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Carl WtDter*s Uiilv«ratUtsbiiclibaHdliiiis In Heldelbers. 

Germanische Bibliothek. 

Dritte Abteilung. 

Herausgegeben 
von 

C. von Kraus und K. Zwierzina. 

Kritische Neuausgaben altdeutscher Texte. 

I. Band: 

Der heilige Georg Reinbots von Durne. 

Herausg^eben 



C. von Kraus. 



Iii diese Abteilung sollen Teile Aufoahme finden, die nach sSmtlichen i 
Handscbriften kritisch bearbeititt und mit Interpunbtion nach LachmanD 1 
versehen sind. Die Einleitungen werden in erster Linie den Dialekt der J 
einzelnen Handschriften beschreiben und über das kritische Verfahren ein- 1 
gehende Bechenschaft ablegen. Die Anmerkungen liefern Tor allem die 
BegrQnduDg fflr die im Texte gewählten Sprachformen, soweit sie sieb aus 
den Reimen oder aus der Metrik des Dicbtei's ergeben. Ein Namen- und 
Sachregister werden gedem Bande beigegeben. 

In Vorbereitung sind: 

Der Ring von Heinrich Wittenweiler, herausgegeben von 

Edmund Wie&ner. 
Das Rolandslied des Pfaffen Konrad, herausgegeben von ] 

Edward Schröder. ! 

Minneallegorien, herausgegeben von Gustav Ehrismann. 
Gediciite Stricliers, herausgegeben von Eonrad Zwierzina. 
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Vorrede. 



Indem ich die Ausgabe von Reinbots Georg den Faiäi- 
genoeseB voilege, ist es mir eine angenehme Pöioht, allen 
m danken, die mich bei meiner Arbeit imt«ietützt haben. 

Für Uberlaaeong von Handschriften bin ich verpäichtet 
den Hinterbliebenen des Geheimen Hofrates Bartsch, so- 
wie den VerwaltODgen der Kgl. Bibliothek m Berlin, des 
Stadtarchivs zu Frankfurt a. Main, der KgL Hof* und 
Staatebibliothek za München, der k. k. HofbibUothek 
zu Wien und der Stadtbibliothek zu Zürich. Für die 
Gelegenheit zu ungestörter Benutznng der auswärtigen 
Handschriften danke ich den Vorständen der k. k. Uni- 
verütätsbibliotheken zu Prag und Wien. Gel^entliohe 
Auskünfte betr^end die Lesui^ einzelner Stellen oder die 
g^nwärtigen S^natnren haben mir die Herren Bach- 
mann, Ehrismann, Thumser und Wunderlich in 
&eundlicber Weise erteilt. Ehrismann danke ich außer- 
dem den Hinweis auf das Bruchstück b, das sich in 
Bartschens Nachlaß vorgefonden bat. Einzelne schwierige 
Stellen des Textes habe ich mit den Herren Roethe, 
Sievere und Singer durchberaten ; auch Heinzel hat 
die Arbeit bis zu seinem Tode mit seiner Teilnahme be- 
gleitet. Grollen Dank endhcb schulde ich Zwierzina, 
der die Korrekturen mitgelesen und dabei über den An- 
teil hinaus, den idi kenntlich machen konnte, vieI£Eich 
zur Verbesserung der Interpunktion und zur besseren 
oder deutlicheren Begründung der gewählten Lesart bei- 
geti^n hat. 
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■Vni Vorrede. 

leb hofife, daß die Arbeit all dieser Teilnahme nicht 
anwüidig befunden werde. Das Ziel, das ich mir gestellt 
habe, ist: aUee ans den Handschriften herauszuholen, was 
sich bei Anwendung der philologischen Hilfemittel von 
Wort zu Wort als ursprünglich erweisen läßt, und nichts 
im Text zu dulden, was gegen die Sprache und Art des 
IHditers, soweit sie mit Sicherheit oder höhet Walirechein* 
lichkeit zu erkennen aind, verstößt. Nur eine Au^be, 
die sieb dieses Ziel steckt, hat nach meiner Überzeugung 
das Recht, eich eine kritische zu nennen. Akribie beim 
Benutzen der Handschriften, Sprachkenntnis, eine durch 
Übui^ erworbene Sditionstechnik, die sich von Intuition 
und Wahischeinlichkeitsgafilhl leiten läßt, können gan£ 
erträgliche Texte liefern, auch wenn der Herausgeber sich 
nicht der Uühe unterzieht, von sich selbst für jede Silbe 
seines Textes Rechenschaft zu fordern ; viele mögen sogar 
in der Gescbwind^keit, mit der eich solche Ausgaben 
nach den ersten Versuchen herstellen lassen, einen Ersatz 
erblicken für alle die Stellen, die dem Herausgeber zwi- 
schen den Fingern entwischt sind. Andere freilich werden 
einen solchen mit geregelter Orthographie versehenen kom- 
binierten Handscbriftenabdmck, der die eigentümlichen 
Vorzüge eines echten aufgibt und dabei den Gewinn, den 
eine kritische Betrachtung aus der Überlieferung ziehen 
kann, nicht ausschöpft, mit dem Mißbehf^n betrachten, 
das der bequeme Verzicht auf das Erreichbare mit Recht 
hervorruft. Von diesen andern wünsche ich, daß ihnen 
mein Text in der Hauptsache zusage. 

Prag-Smichow, 28. November 1906. 
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Einleitung. 



I. Die Handschriften. 

Reinbote Geoi^^ ist in folgenden Hbb. und Bruch- 
Btücken überliefert*: 

1) W, Hb. der Wiener Hcrfbibliothek nr. 2724 (Hoff- 
mann S. 115; Tabulae Bd. II)* Pergament v. ,T. 1376 
laut der Subscriptio (rot) Fol, ISS'* Daz puoch ist vcüprackt 
ze manspch an sand phylipa vnd sand Jacobs abenä Da man 
zufi von (zweimal) cristes gepurd drewzthen hund?t iar vnd 
dir naek in dem Sechs vnd SiAenczigsiem iar, enthält auf 
122 Blättern (14 x 20 cm) bloß den Georg, beoteht aus 
15 vom Schreiber bezifferten Quatemionen und 2 Blättern, 
ist einspalt^ in al^esetzten Veraen geeohrieben, von denen 
bis Folio 24 meist 23 auf einer Seite stehen, von da ab 
&8t ausnahmBloB 26. Die Abschnitte sind durch Initialen 
ia meist roter, bisweilen aach grüner oder blauer Farbe 
markiert: die kurzen proeaiBchen Kapitelüberschriften 
durchaus in rot. Jeder Vera beginnt mit einem gnUen 
Änfangabuchetaben. Die Schrift zeigt duichans einheit- 
lichen Charakter, ebenso die Orthographie. 

Ich gebe im folgenden eine ZuGammenstellung ihrer 
wichtigsten Eigentümlichkeiten und weise für inteieesantere 
Erscheinungen auf die entsprechenden Verhältnisse in den 
modernen bayrisch- Österreichischen Mundarten hin. Alle 

' Herausgegeben von Ferdinand Vetter, Halle 1896. 
' Vgl. Bartsch, Genn. 27, 148 f., wo nur das später gefundene 
Bruchstück m fehlt 

• Vgl. aber diese Hs. auch Grässe, Litterärgeschichte 2, 2, 954. 
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X Einldtnng. 

auf letztere bezüglichen Angaben vetdanke ich LeBsiak, 
der mir aus seiner reichen Dialektkenntnis heraas mit 
größtei Freundlichkeit die erbetenen Aaskünfte gegeben 
hat. Was den KonBonantismUB betrifft, so ist folgendeB 

erwähnenswert: 

k wird durchaus durch eh wiedergegeben'; im Anlaut er- 
scheint in fremden Wörtern regelmäßig c {ereateuier, curtoy», daret, 
Conatantinopl, Capadocia usw.), au&er wenn sie bereits naturali- 
siert sind wie Christen, chrone, Chrieeken, ehageer, chäre, ekamerer, 
ckarichcere, chenibim, chemenaten. CharakterisÜsch ist flberwiegendee 
critlatt neben ansnatunslosem chriaten; das griecbische karachter 
hat anl. k. Übrigens dürile im 14. Jh. nach Lessiak, der auf ähn- 
liche Verhältnisse in der Teichnerhs. B verweist, nicht nur, wie heute, 
im SOdbayr., sondern woh] auch im Nordbayr. aspiriertes k gesprochen 
worden sein, so da£ die Schreibung ch für die Herkunft unserer Ha. 
nichts entscheiden kann. — Im Inlaut wird gleichfalls regehnäSig 
ch geschrieben (Barchen, wUchen, tnerchest, du/nehet, tcidchen, trin- 
chm, ertranthte, aanehte, ttUrchen, hanschen, marcket, chariehare, 
danehet, gehenchen, lenchen, ehreneher usw.) ', aber £ in als fremd 
empftmdenen Wörtern ; Salneker {TUBhea, -kk-)', parken {aber ar ehe I), 
paltikein, markeü, mkeney, zirkel; endlich c blofi in vocales, Dyo- 
cletianva, Ercuiem. — Im Auslaut stets -ch: chraneh, marieh, 
atarfijch, gedench, voleh, marechalch, gedanch, werich. 

kk: im Inlaut als keh: dikehe, akehertt, Trakehe, verdekehet, 
dekehen, steckehen, sich geteaikehtn, zukeht, plikeht, etvkehen, luk- 
ehen, enplekAet; daneben eh; Traehen, atuehen, smuehen, dnidten, 
ruehent, verdeehet, etUeehet, geUehet, suchte, druckte, stechen; verein- 
zelt k: stuk«, gelvke sowie regulär in den fremden Wörtern gloken, 
guker, die auch in den Vaa. unaspiriertes it haben (kämt klokkp, 
tsukkr). — Im Auslaut bald kch, bald cA, oft in denselben Worten 
(strikeh, pUkeh, dikch, lokch, erachrakchftj, mit und ohne k). 

g: im Anlaut stets g, außer in kegen {neben gegen, dessen k 
sich wohl aus Übertragimg von enkegen (so stets) erklärt; auch in 
den Eämtner Maa. heißt es stets kög. — Die Gruppe ent + g wird 

' ka erscheint als qu (quelt}. 

' Aber anh^er (Verbum wie Subst.). Im Ober- und Nieder- 
Ssterr. (auch Altbayr.; vgl. Schwäbel § 4, 4 c) ist altes tik inl. durch- 
aus zu -j^- geworden, dagegen wird in Fremdwörtern ^ gesprochen 
(ä^ha, prdpki) 'Pranke', ogkt usw.; aber in Wien eggt}. Im SQdbayr. 
herrscht in allen Fallen pkh, bezw. pk^. 

' Die Schreibung mit kk nadi Lesaiaks einleuchtender Ver- 
mutung wobi nach Analogie deutscher Namen auf -eck, vgl. kämt. 
urkundlich Albekke, Gianekke ('Albeck, Glane^']. 
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EinleituDg. XI 

Qbeiliaiipt regelmä&ig durch enk wiede^egebeQ (enkalt, mhurt, et^ 

hitei^. — Int Inlaut stets g.' — Im Auslaut nach Vokal (auch 
nach SvarobhaktiTobal hinter r)' stets g (»lag, mag, pflog, tcidatoag, 
tUag, tag, trug, et&g, genug, chlSg, naig, gtxog, abtrog, pvrig, ptrig, 
tieerig, parig, ltenBer(i)g; ebenso vTiderttenig, maalig, tcetiig, tmdtr' 
liorig, heylig; aber stets ti>irdiehleichea, geuaUicttleicIien, ehänichl^ 
toUiehl., uiimnicM, usw.)'' Nach n dagegen vorwiegend ch (landt, 
ManA, sanch, ganeh, gadranch, anaxmch, gelanch, tprandi, ticandi, 
ranth, rinch, dmdt, ittndt usw.^; g erscheint nur bei geföhlter Apo- 
kope fmä fang; pring wfc; eniurfng ex; der iung Oeori uswj*, ferner 
— nebea cA — in nicht haupttoniger Silbe (itingeling, ertprütg, 
fikennmgj und endlich — wieder neben eh — in ein paar Präterital- 
fbrmeu wie hieng, «ieng, sang, tv>ang, rang^. 

gg wird — zum Unterschied von kkl — wiedergegeben durdi 
U: frukke, ftruMe', reichen}'. Doch daneben auch rvkt, rttle 
(3700. 4003). 

h erscheint als h, auSer in der Verbindung mit folgendem t, 
tl (wo fast ausnahmslos cht, ehit geschrieben wird: steht, nicht, 
tithien, richten; höchsten) und mit Torhe^ehendem r (durch, furch). 
fach / herrscht Schwanke (»olhen neben soldtm). 

eh ist durchaus =i eh. 

P wird durch p wiedergegeben (panaix, Palaxtein udgU. 

6 erscheint im Anlaut überwiegend als ft das nur in der 
Komposition mit b wechselt (enboten, enbat, vnbetrogen, Eschenr 

* AusDahme nur päreh, prespureh. 

' ch auch bei Komposition von -ig + -heit (leerdichait, dri- 
ualtith. usw., uud danach übertragen in tddchaü udgl.^. Offenbar 
war die Silbentrennung in allen diesen Ffillen so, dafi -g zum fol- 
genden Anlaut gezogen wurde. 

' 'Nach n scheint im Auslaut haupttoniger Silben im Bayr.- 
Oslerr. das ursprüngliche kx sich länger erhalten zu haben. Die 
Beste der AiX'^^'^^'^che des ausL g beschränken sich in Kärnten 
fest fällig auf die Stellung nach n; vgl. Mr. von Pemegg § 3&.' 
Ebenso nennt Nagl, Roanad eine Reihe von Ffillen mit ausL -fig 
(= *phy_J vgl. V. 40 fiaibrupg 'VorBprung", zmaüpg 'Zwang' (neben 
ivaüti); ^' 41 geaO^ 'Gesang^, latitfg (y. 150) neben laüfj. Dagegen 
etwa leaüp 'Wange', t' prip 'bringe' stets mit p.' Lessiak. 

* Als Ausgleichungen nach dem andern Reimwort erklSi«n sich 
tuiige Schreibungen wie ring, ding udgL 

' In der Hs. als Schreibfehler ehrukke. 

° gg wird auch im Nordhayr. meist von kk geschieden, vgL 
bei Nagl höugp mhd. hägge, hügl 'Buckel' gegenüber h6kä 'hacken', 
^^^ 'bücken'. Doch auch miU^ 'Mücke', rvhg "Bücken', 6niib 
■Brücke'. 
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XU EiDleitung. 

baeh^, Sainbot, tterboten) sowie bei dem Präfix bt- (beehant, btffitme, 
betehif usw., wiederum neben peehaiU, peffitme}'. Die Schreibung «r 
st. h findet sich im reinen Anlaut nur ganz vereinzelt: vieehant (vor- 
tonig), leita-lich {vor teettr), also zweimal in den ersten 1100 Versen; 
ans dem übrigen habe ich uiatiligett», wdUhaxar notiert, s. Schmel- 
1er, Hdati. 409; Lessiak, Ma. von Pemeck % 100, 9c Dagegen ist 
«T fOr 6 ungemein häufig nach r (aricaüen, arwait, gekerverigt, htr- 
trerge) und sonst in nebentoniger Silbe (acKtieaer, tewnderteaer)* ; 
venoirt (von verbern) wird wohl Schreibfehler sein (:wirt). — Sonst 
herrscht im Inlaut durcbBOs b, auch wo dieses durch Synkope vor 
t steht (l^, hebt, tavbt, strebt^. — Im Auslaut erscheint stets b 
(irbab, gab, lob, hob, ttarib, -halb, laub, pelaib, lieb); nur in le^, 
teeip zeigt sich das mhd. Anslaotsgesetz öfter erhalten. — mb wird 
durch m wiedergegeben (ehttmer, vm, rme, lamelein)* anfier in 
tumphait. 

pf erscheint durchweg als pA; phaltz, phlagen, pharte, ent- 
sehumphtert usw. 

f wird im Anlaut wiedergegeben durch f (immer nur vor 
folgendem «) .- furzten, fuogen, furpaz, fuom usw. oder in Fremd- 
worteo wie fratOzoit, florieren); durch c fast ausnahmslos vor i (oil, 
cinger, viel, viseh, vier Usw.J, sehr überwiegend vor r fvraure, vro, 
vrew, vrewden usw.>; durch m iregelmBöig vor der Äbbreriator für 
'er- (it're, anboten, w'nemen usw.^l. — Regelloser Wechsel zwischen » 
und M herrscht vor a, e, o. — Vor lu wird stets f geechriebeü (ftuge, 
flugen, fiuoek, fim, fliazzen, flucht, fiuote), sonst dagegen überwiegend 
V (tlina, vlitgen, vliehen, pleiatig). — Im In- und Auslaut gilt 
stets f. 

ff erscheint im Inlaut auch nach Länge fast regelmft&ig: 
»laffen, vjaffen, r&ffen, w&ffen, gttauffet, geslauffet, lawffet, gerAffet. 

* 'Eotspricbt der mundartlichen Aussprache -väeh, -umrg in 
alten Zusammensetzungen nach Sonorkonsonant und Vokal.' LeEsiftk. 

* 'Gegenüber p im Anlaut starktoniger Silben hat das Zim- 
brische b in ho- (mhd. be-). b wird wie ital. b, also stimmhaft ge- 
sprochen. Vgl. btiunn« 'behende', böbalten, bolaiben. Derselbe Laut 
gilt für gemeindeutsches anl. w. — Übrigens wird diese Aussprache 
des be- wohl allgemein bayr.-ijsterr. gewesen sein; auch Teichner A 
schreibt stets be-, bezw. ic«-.' Lessiak. 

* Vgl. dazu Schmeller, Mdaa. 407; auch der umgebehrte 
Wechsel der Schreibung hat nach r bisweilen statt: erbarib, uer- 
borichte. 

* 'chumer, om entspricht der mundartlichen Aussprache kkumr, 
um (Kämt.): auch Nagl khümä, um. Dagegen fOr lamelein in KSrnten, 
bei Schmeller wie bei Nagl nur Idmpl (aber Adj. Iemm»r9~t Schmeller 
1, 1470).' Lessiak. 
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Einleitung. XIII 

d und t. Im Anlaut sind germ.ß und d streage geschieden'. 
Ea witd geschrieben d in allen Formen des Artikels und Demon- 
strativs, in dock, danne, Düring, dumadde, dein, dort, drey, dikehe, 
dolten usw. ; dagegen ( in treu, tvgent, tuon, tod, triegen usw. Auch 
in tiehten und tra(k)che. Schwanken nur in temtachen neben ietet- 
»che. — th in dem griech. Theodi^rua, — Im Inlaut sind die Laute 
zwischen Vokalen regelmäßig geschieden, wofQr Beispiele nicht nötig 
sind. Nach n erfolgt Zusammenfell: auch fflr das got d steht hier 
stets d (vTtder, »under, imder, lande, hinden, hundert, ende, gründe); 
anch im Pr&t. eande^; nt nur in Fremdwörtern (mantel, chanter). 
Selbst das alte -ntr von urinier erscheint als -nder. Nach l ist der 
Unterschied meist gewahrt, doch wird stets gchilde und ausnahms- 
weise auch halden, tcalden geschrieben; teolde ist nur im Reim auf 
goläe belegt (sonst wolt)'. — Nach r endhch ist die Trennung strenge 
gewahrt: werden (Verbum nnd Adj.), puarde* usw^ aber }ierter, 
awerten, teorU» usw.'. Im Flur, imd im Eooj, des Prät. von werden 
ist der gmmm. Wechsel ausgegUchen (wwde, teurdenj, — Im Aus- 
laut wird nach Vokal im allgemeinen geschieden: veü, travt, pravt, 
leit (= liget), tagt ('sagt'), getaü, not, tot (Adj.), *nat, gegenflber 
rad (Ttad'), erlaid, herttenlaid, negd, tod (Suhst.)'. Schwanken bei 
segd — wjrf ('später'). — Nach n wechselt die Schreibong, doch ist 
( faänflger. — Nach r ist die Unterscheidung von werd ('dignus') 
und vard ('fiebaf) gegenüber urirt (Subst. und Verbum), lewi, vart, 
gart CStacbeF) meist gewahrt: doch findet sich vereinzelt auch wert 
und wart. — Nach I herrscht Schwanken zwischen »oU — aold, 
. woU — wold, wiU — wild Odu willst', offenbar nach teHdu), heU — 
held (Snbst.). — Epithetisches d häuflg in nyemand, iebtund, eilend 
CKraft"). 



> Abgesehen natürlich von den r^nüfiren Füllen wie twingen, 
twaken, t^tsent. 

' "Die durcbgUngige Erweichung von nt^nd scheint auf 'Nord- 
bajem' schliefien zu lassen. Bei Nagl stets nd (auch nn : wänä 
'Wunder*, Mnäd 'hundert') aufier bei urspr. Geminata, z. B. winla. 
Doch auch hintä 'hinter', lidä 'unter'. Ebenso in OberOslerreich.' 
Lassiak. 

' Nagl wüllt neben icülld, sonst regelm&fiig Ud. 

* Aach geptiorde = got. gabaitrf-. 

' 'Bei Nagl sind rd und rt zusammengeÜBllen, au&er in urspr, 
G«initiala und in EinzelßUlen. Doch halten nach r, wenigstens in- 
Untend, einzelne nordbayr. Haa. die Laute auseinander. Ausl. sind 
sie znsanun engefallen.' Lessiak. 

* Von vereinzelten Schwankungen im Reim, wo ein Reimwort 
dem andern ang^lichen ist, sehe ich stillschweigend ab, hier wie 
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notie, totte, huotten, tcuotten usw. 

z ^r germ. t durchaus im Anlaut' u. z. überwiegend als x, 
mitunter als cz (czieren, cxvker, cisiehen), niemals tz oder C. — In- 
lautend erscheint fOr postvokalisches germ. t legrimSISig zz, auch 
nach Lange, wie in groxaer, f/eniezzen, enttliezz^ müzzen usw., 
vereinzelt aa fentalewgaet). — Zeichen fOr westgerm. U ist tz: geizen, 
letne, lutzel usw.; daneben anch giczzet, seezzen und vereinzelt er- 
gezzen, tezzea. — Nach l, n und r wird fOr mhd. z das Zeichen tz 
geschrieben (Phdltz, eloltzen; frarUzoi», gantzer, tantzen; haizen, 
ehurtzer); im Auslaut wird dafOr cz bevorzugt; htrcz, hincz, 
vnezt, doch findet sich daneben auch hier te; einfaches z (herze) 
ist selten. ^ Das Verhältnis zwischen postvokal, aus!. -* und -z ist 
im allgemeinen so geregelt, da& nach Stammsilben sehr überwiegend 
X geschrieben wird (also auch in woa, teeiz, poz, choz, roz, genaz), 
wibrend nach Endsilben a weitaus ilberwiegt (Neutr. alles, 'leichet, 
auozxe», himelitehe* usw.). Schwanken herrscht besonders bei det, 
das bald der Analogie der selbständigen WOrter, bald der der Geni- 
tive folgt; 8M« verdankt die Erhaltung seines« wohl der lateinischen 
Endung -va. Sonst iäUt auf aus (^ HzJ mit last ausnahmslosem s. 

s wird im übrigen ganz wie im normalen Mittelhochdeutsch 
geschrieben; desgleichen 

ach (nie se oder sk). 

Ober die Liquidae und Nasalen ist gleichfalls nichts zu be- 
merken, aufier daß die Silbe -en nach m meist unterdrückt wird 
(nam = 'nmten? 14«S. 3719. 5316; nyem = "nyemen' 246. 2557; 
riem = 'riemen' 1776. 1918;. 

J: neben toter steht bisweilen ener (1315, 2635). — gat^ hat 
g wohl nach gicht. Ob begagt (199) lautliche Bedeutung hat, ist 
unsicher. 

In bezug aof den Vokalisraus sind die wichtigsten 
Eigentümlichkeiten folgende: 

Mhd. i wird normalerweise durch et (oder eg) wiedei^egeben, 
mhd. ei durch ai (ay). Im einzelnen findet sich eine Reihe von 
Abweichimgen; so ist i geblieben in Namen (Qtoris, Georin, Qeori, 
chenAin, Bomani*, dauid, Marie, Maria)^; ganz vereinzelt auch 

' 'Asch nordbayr. durchaus von ( und d geschieden, auch im 
gegenwärtigen Auslaut' Leasiak. 

* Abgesehen natOrlich von Fallen wie treten udgL — In dar 
Komposition dagegen erscheint anl. t eis tt: itUztiitehen, ietzund^ 
auch verezeihen, eresamdet; hartzog. 

* Der bekannte Wald. 
' Neben Mare^. 
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Einleitnng. XV 

sonst in fremden Wörtern (via vi; ein paarmal anch prit)^; ai (aj/) 
für ) erscheint, Ton offenbaren Schreibfehlem abgesehen*, in ayUt 
1809; aülen 3944 (vgl. Schmeller, Mdaa. Bayerns 237*; daneben 
eiU 1W2. S961 und veil 1140. 1441. 2962. 3340); in aysm 81. 1528 
(neben fi/sen 1338. 3925); raich^ 529. 1074. 4392. 4538. 5373 (neben 
ilberwiegendem reiche); laieU 3214 (aber leieht 1636. 2214. 3119. 
4582; peieM 3657); geachrait 519 (neben geiehreü, gehreien 1125. 
tt909 usw.)*; Mr mhd. ei ist die Schreibung H (ey) beibehalten 
durchgängig in den bekannten Ansnabmen geist^ nnd htUig sowie 
«MaiA (1916. 2680. 4733), hie und da auch in reiiu (4707), Iteidm- 
a^aft (4373) und in hameiz (neben Qberwiegendeni raine, hajfdttt, 
herttageh) nnd meist in dem Ausruf heya und ey; dagegen zeigen 
ihayter und payde (daneben ptde) stets oy, nie ei'. Das durch 
Kontraktion entstandene ei erscheint meist als ai (eai/t, geaait, ge- 
Maü, mait, maide, maister, trayt, gelait, raidt 'redet', vbemtÜ 
Rc 'Oberredet', BaitAot), doch finden sich fOr ei aus egi da- 
nebra vereinzelte ei (treit 1. 63S. 9378. 4942; geUü 1158; ßein- 
hol*7SS). 

FQr *' erscheint ie häufig vor r (fierit, hierz, gestieme, pier- 
"««(, pieri, hierte, tnera, ier, dierrej' ; vor A dagegen nur, wenn 
nrs^Onglicb kein Konsonant folgte: ich neeh(e) 987. 9939. 4135. 
5112; tiehest 1881. 4490; siecht 589. 914. 918. 995. 3327. 4203; 
vi^n) 4031. 4136; sonst aber stets daz geeicht, diu pfliehl, dan 



' Gegenüber sonstigem preis; ebenso stets Falastein, Sarra- 
euinen, paradegs, amey, ameis, Maley, Sameid, PaMkein, schalmeys, 
markeis, Sukeney, rubein, akereiit, Masseney; dagegen ist Pareys wohl 
nur dnreh den Reim zu seinem ey gekommen. 

* Wie rainM 3, weil der Schreiber an reine st. an S^nt dachte; 
□der tn tülen tcaiz got 19 (mit tseizgot st. tote got); oder in layden 
<. nden 1842 (weil laf/des im vhg. Vers steht); oder straick st. strteh 
J88Ö; T^. no<* dar ain 3538. 5660 (da dem Schreiber nur in, nicht 
(■geläufig war); «cni^ 4503; enpaizzen 4739 (doch s. die vlcezclUichsn 
in der Wiener Es. 2696, Schröder, Aneg. S. 3 Anm.). 

■ 1)ie^3 aylen spicbt fOr Nordbayem (Nagl Min)' Leasiak. 

* -lieh ist meist lang ; -in bei den Femininis stets kurz, anfier 
bd Reiman^eichnng; Dat. dreyn. 

' Vereinzeltes gaist 5160 wegen des Reimes. 

* Sehreibfehler streU (Prät) 3680. 

' Zeichen ist > nnd y, die nacb den von Ehrismann, Beitr. 
ü, i65f. ermittelten Regeln wechseln (nur Rillt sein Ponkt 2 fOr 
>D»ere Hs. natOriicb weg). 

' VgL die umgekehrte Schreibung in «frrf*, panir (oft), sehir, 
fir f Stolz"), »irde (Zahlwort). 
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XVI Einleitung. 

wicht; femer richten, Uchten usw.; sowie stets (auch gegen den 
Beim des Dichters I) nicht\ 

Für wird vor r Oberwiegend a geschriebeQ (tar, vor; margen, 
vngegargtt, »arge, verpea"gen; geswarn, gepam, äam 4000; tuartfej, 
hart, art 1684, partefn); norden, tearden, ardtn, mardea; geworfen, 
ervKtrfen, varehle, venearehle, entiearcht, vneruareht)'' ; daneben be- 
hauptet sich das o Öfter, besonders in mehr literarischen Wörtern 
(porte, dort, orden, ordenen, hört, ort, enjpor) sowie in Terlor(e)n, er- 
<ilior(e)n, hor(e)n, zorfejn'. — Vor n zeigt sich dieselbe Erscheinung 
stets in toanen und want (^r^ wonen, loonet), falls hier nicht die be- 
kannte Ablautsform vorliegt; femer ein paarmal in danerfalac) neben 
doner (ä6äO. S636. 2841), wo sich das a vielleicht aus Einwirkung der 
Nel^enform dorn erklären lie&e*. Jedesfalls ist a niemals zu finden 
in von: andere Wörter wie gedon, kone, ronen kommen nicht vor. — 
Vor l begegnet veyal nnd nmgekebrt atnroUi^'. 

6 wird nicht selten durch a wiedergegeben', so z. B. in bat, 
nta, tades, daz, pegaz, graszer, anpaz, genaeehaft (^fr^ndzacha/^^, 
raten, aiglaa ('aigeUi»'), hack(i>art), zwih, rare, hart ChArt^}, gedan; 
4cAan Cgedtene ; echcene 1533 f.^'. 

u wird hSufig als wo (i, ^) geschrieben vor r, so in twom, 
clnu^cz, teuorteen, vmorf, uorepringen, uorhab, verluom, verAuorn, 

' 'Soviel ich weiß nur nordbayr. ist i» (aus fl vor fc+ Vokal; 
vgl. Roanail v. 14 dach 'Vieh'; v. 136 i gtafch) Heb sehe'; v. 14 
gsehiaehd 'geschieht' {Oberösten-. ft 'Vieh' neben t »fyg). — Doch 
slets t vor ch + Eons. (<^ urspr. ftt), vgl. Roanad gticht gegenflber 
»iadid 'sieht'.' Lessiak. 

' Einige umgekehrte Schreibungen wie tor = tar 3204; xtorcher 
3264; t>er$port 5786. 

* 'o ]> ( (ä) vor r auch nordbayr., vgl. Roanad khSäw 'Korb', 
zöii, tmiap 'Morgen' usw. fo, oa = g, ga). Ausnahmen bes. pfüatn 
'Pforte', üatn 'Orden', {UOnip 'Ordnung', 'dort' lautet in Kumten 
stets dort (mit geschlossenem o) oder dttrf.' Lessiak. 

* 'Doch vgl. k&rat. tgndr.^ Lessiak. 

* 'ainvoltig weist vielleicht auf stärkere Veränderung des a vor 
folgendem II (Nagls 'Vokalfärber') hin.' Lessiak. 

* 'In einem Teile des Nordbayrischen (NiederJJsterr«cb und 
östliches OberOsterreich) fiel 6 mit a zusammen; vgl. Roanad gröe 
'groß', n6d 'Not', rdd "rot', töd tot' ; ebenso hda 'Hase', grOa 'Gras' 
usw. — In den meisten Gegenden Bayerns dagegen (vgl. Sehwäbel, 
Die altbayr. Ma. §§ 6. 23; Weinhold, BGr. g 68), femer im west- 
hchen Teil Oberflsterreichs sowie im gamen Sadbajuwarischen sind 
die beiden Laute, außer vor r, durchwegs geschieden.' Lessiak. 

' Umgekehrte Schreibungen hemoeh, vlochten (^= vlähten). 
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Einleitm«. XVH 

geguord. — Vielleicht babeti auch die ganz Tereinzelten Schreibungen 
Uifte, aign&ft und cUnd (Ädj.) lautliche Bedeutung. 

4 erscheint nonnolemeise als au (aie)^, aa in auf, daucht, 
aus, tausmt, liausen, chlmuat, traut, pravl. Bowel, chautne, ratetn, 
aauimaelirein, lavm, Iribaum, puaaum, Khawer, tiachgepatner, ama- 
xauier, mateer, iateer, trateren, »awren usw.; selteo, und natürhch 
nur vor Labial, verrät die Schreibung mit a die Aussprache, in 
eham [139. iU% Beitr. 22, 37äa*. — In »eatur, natur, tribun ist 
die fremde Orthographie nicht selten geblieben. — aw (= üw) in 
getratren, hauen. EtKinso wird mhd. ou, ouw wiedergegeben: taufffenj, 
gealauffet, laufet, ehauften, laub, tavit, tawe, vrauie(n), aven, gehawen, 
äugen, peschaude (:vreied«l) usw. — a nur in i>rlah (1587. 2533. 
5301). 

Mhd. tu, iwB (auch der Umlaut von ä) erschemt als tu (eui)*: 
dete, setc, getrew, ntwe, treibt, treten, attetUeuier, ewers, ncerm, teurer, 
gehewer, newneeig, vreumden, levt, heute, pedeutet, rrpeutet, euch, «r< 
leue]Ue* usw. Ebenso mhd. Ou: vreuien, vrewde, gestreut, leipn usw. 

Die Umlantsbezeichniiiigea. 

Beim a sind der sog. ältere und Jüngere Umlaut deutlich ge- 
schieden. Zeichen tOr ersteren ist e, während der letztere durch ae 
wiedergegeben wird, gani wie der Umlaut des langen ö*, oder un- 
bezeichnet bleibt ae (a) steht 1) Tor M: ditmaehte, ich maecht 
(^Snnte'], gealaeehte, naschten, gepraecht, waechtet, ervaechten, der 
aeeht(t)e, 2) vor eh in gemaecheide, 3| vor h in gemaehel(gchacz}, 
t) in UJOelhieche, 5) vor -lieh, -Itn in latneiein, chamerlein, chaemer- 
lein, naegelein, laegterleichen, maaell., schaeml., maenfdjl., vatterl., 
maeniehl., 6) sonst in taemem (Verbum), statten (Plur. von ttap), 
zaemen Czämenl*, aerczt, geaeret''. 



' OM wird geschrieben vor folgendem Vokal sowie vor m und 
«, endlich im Auslaut: dieselbe Regel gilt bei aur = mhd. ou, (uue 
sowie bei eu> ;= mhd. tu iuv (hier auch vor a wie in ehewgeh, 
dttestet). In all diesen FBUeo ist w st. u> vereinzelte Ausnahme. 
— acn, tum fOr aun twm zeigt dieselbe Schreibung für « vor n. 

* 'Die Aussprache des ü vor i» als o ist nordbayr., im Süden 
Torwiegend l^ta^tm usw.' Lessiab. 

* Der Umlaut des vu bleibt unbezeichuet. 

* Auch naieu/er (:9ii»Ber), neben nataver, natur. 

^ Denselben Laut, helles a, bezeichnet der Schreiber iu dem 
Fremdwort Flaeneten mit (m; ebenso ist wohl zu beurteilen die 
Schreibung laegeraere. 

* Der SeJEundämmlaut wohl äbnUch (oder aus Anlehnung an 
zam) zu erldSren, wie Sievers dies für s<Mmen getan hat, Beitr. 
28, 363. 

' haerindt hat wohl laoges ä. 
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Xnn SnlMtnng. 

[Imlant dea ä ist, wie erwähnt, gleichfella durch ae (vereioKelt ä 
wiedergegeben: seltener findet sich daneben a, so bbweUea in vnder-) 
tanie, pemarten, geaat, ehame ('k&jne'), warn CwUren'), leart, prost 
('bräche'), prach ('bräche')'. — Beachtenswert ist iw in maetud 
('Monat') 361ä. Weniger konsequent zeigt sich der Schreiber bez. - 
der anderen Vokale und Diphthonge. 

Zwischen mhd. ho und üe scheidet er so gut wie niemals: für 
beide ist das reguläre Zeichen «o fu, i)K Er schreibt also ancb 
»uozxe, mmzifn, ehuole, fuoren, ruore usw. Ausdrückliche Bezeich- 
nung des Umlants ist nur selten: iib«r8iiti«f, ^üof«, ehiUnttn, f&orst 
(= 'fÜerest'J, miozz, gäotleUher, gtioll (Plnr.), müot ('mühte'), pläonde. 

Mhd. w und ä. Die Tendenz, beide Laute zu trennen, ist vor- 
banden: als Zeichen für ü gilt vor allem ü, ü. Unricht^ gesetzt ist 
& fast niemals*; dagegen fehlt die Umlautsbezeichnung massenhaft. 

Ein weiteres Zeichen für ß ist ü, tto: vor allem vor r. Es 
erklärt sich dies offenbar daraus, dafi w vor r lauthch mit uo zu- 
sammengeMlen war, s. o.; so Aden denn auch die Umlaute dieser 
beiden Laote in derselben Stellung zusammen, und da der Schreiber 
den Umlaut von vor nicht bezeichnete, so liefi er ihn auch bei 
ttor >- «r unbezeichnet. 

Die WSrter, in denen der Schreiber sicher den Umlaut sprach 
(weil er ihn durch il bezeichnete), sind folgende: fHi/ratea, für, chür, 
diirvtig, antwirt (Subst.), würde [KoDj. PrAt.), pürde, dürre, ehürez 
(Subst.), würtne (PluT.), pHrge (Dat.)*, ehünnen, ehünnt (Subst), dünne, 
abtrünm, eneündet, wrrünt (PrBt.J, toüracht, chaniff; chümt, chüm 
(Imp.); mOgt; Übel, über, 3Üien\ hUbscheri gelüppü; liuezel, päizze, 

' -arfOr-n-in pOdar 17; wendarm 978. S764; ««-ri/hr 1798; 
ehaiaarinne 4411, was wohl darauf deutet, daß altes -mre und -er 
in der Ha. des Schreibers z. T, schon zusammengefallen waren. 

' i, i steht immer im Auslaut (iü, frä, tüj, sonst wechselt 
der Schreiber mit dem Zeichen tS und uo, wie es scheint, lediglich 
nach der grO&eren und geringeren Länge der Verszeilen, ganz wie 
bei den sonstigen Abkürzungen. 

' dÜ0 'duz' und trimavn sind die einzigen Ausnahmen, denn 
»äst hat Umlaut, vgl. kämt. sUt; Roanad v. 165 aUd neben «)~Mf. 

' Dazu mit einer Schreibui^, die den Umlaut wie die Diph- 
thongierung vor r bezeichnet; f&orgl, ped&orf en : würfen (Plur. von 
wurf}. — Blofi die Diphthongierung, nicht das ursprünglich vorher- 
gehende r, ist wiedei^geben in müdert : f&dai (^ mürdert : für- 
dert), eine lehrreiche Schreibung, weil sie zeigt, da& die Dissimilation 
(Anz. 94, 99; danach auch die Auffassung bei Schatz, Imster Ma. 
S. 90f, zu berichten) jünger ist ab die Diphthongierung. 

* Sonst häuSg »uiben, niemak siben, auch nicht, wo es der 
Beim fordevt — fvmf gleichfolls stets mit u. 
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EJnleitnn?. XIX 

anUütz, ze nüUee, scftäfiznt (Subst.)i schOitgti mülratf neben denea 
mit ür stehen fast durchwegs Schreibungen mit uor, ur nie faxten, 
für, (Mir, K&rde, pttorde, duorr« nsw. und solche mit emfacheni ur 
wie furtlen, fw usw. Daraus erklären sich ein pa&r umgekehrte 
Schreibungen wie für = 'fOere' (539. 3380. 4599) und fürt = 'fOerel^ 
939; füren = 'fOtren' 5086; sowie für = 'fuoi' «1. ~ Vor andern 
Konsonanten je einmal plüti:mün, ch^ne, »üsaen. 

Sonst findet sich 5 als Zeichen fQr ü nur dreimal iapr&9t(en.), 
nnd des Öfteren vor Nasalen : ich ehum, wumne (Subst.), ch&nne 
(Sahst.), clAtmen (Verbum), dimne, ekunigin, finde (Plur. von funt), 
te&itieMeieh; niemals vor anderen Konsonanten. 

Welche von den Wflrtem, die stets dut mit u erscheinen, 
keinen Umlaut hatten, und bei welchen das Fehlen der Umlauts- 
bezeichnung nur in der Sorglosigkeit des Schreibers seinen Grund 
hat, ist schwer zu sagen. Immerhin fSM es auf, daS trotz massen- 
weisen Vorkommens die Foimen des Verbums sehullett (echult usw.^, 
sowie die Eonj. Prät. der starken Verba (außer Kürde) niemals mit ü 
geschiieben werden fer timmg; luntng urir; alvnden, »vngen, chltngen; 
pnmne, gemmne; zu^r, ßuge; /iuzzp», stutzen; femer wird stets u 
geschrieben in vta, vmbe, jvden); für diese Wörter wird man also 
Umlantslosigkeit annehmen dOrfeii: bei fielen anderen, seltener Tor- 
kommenden, kann es Zufall sein, wenn die Schreibung ü fehlt 

Der Umlant von 6 findet sich bezeichnet in folgenden Worten: 
hdnt (Verbnm), dSnen (Verbum), ehrSnen (Verbum), »ehSn(en) (Adj.). 
eMrt{n), hörefn); pSae, geeMse (Subst.); nJÜM (Verb. Subst.), t6tten 
(Int.); Metuten, Mhtr; daneben finden sich fast all diese Wörter 
auch mit o geschrieben. — Bemerkenswert ist geäan : idum (beides 
SnhsL). 

Der Umlaut von o findet nur ein paarmal Ausdruck, in ailhan, 
J6rgen, w6läen (Eonj.) und ntöeht (Sonj.)'; t%1. ehdmen. 

Da* Umlaut von ü ist durch eu (e^) anagedrackt: tewtl^ «wel, 
chewich, wtvaen, beptel, emeuckt, detachte. 

Umlaut TOD abd. ou kommt kaum vor: denn tek leuge (4009) 
wird wohl liitge meinen, nicht laugen. — 

Sonst ist fiir den Schreiber GbaraktenstiBch die unge- 
meine Ausdehnang, in der er Svarabhakti nach r gebraucht*. 



' geporeU ('geperlt') und porlein ('Perlen') 1679. 3156 haben o 
wohl flSr B. 'te (und z. T. auch B) und S sind vor r zusammei^- 
fallen.' Lessiak. 

' Für alle Kasus, gegen ReinboU Sprache, der es auf vawri reimt. 

» TVeist auf 'Nordbayei-n', s. Roanad t. 22. 71. 73. 158. 173, 
wo Svarabbaktiformen für 'Morgen, Kirchtag, Gebii^, Berg, Werg, 
steriven, gestorben' helegt sind. Im SQden, soweit mir bekannt, 
kommt Srarabhakti nach r nicht vor.' Lessiak. 

a* 
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XX Einleitung. 

So wird fest r^elmäß^ geschrieben: purig, gepirig, perig, 
parig, hfrti?eriff, geherwerigt, ttverig, durich, garieh, tnarieh, gtarxek, 
tueriek, uarichte, furiehten, -uerboriehu, chariciiaere, starib, erbarä; 
hören (letzteres ananahmsweise) ; nach l nur in emphalieh, vgl. 
Obrigens zicelif (müieh). 

Endlich erwähne ich noch ein paar Einzelheiten, so, 
daß der Schreihet die Formen für das Pronomen 'eie' fast 
ohne Ausnahme in der Weise scheidet, daü für 'ea' si gilt, 
für 'eam' aey und für die Pluralformeu aller Gesohlechter 
sev. — Das Präfix der- findet sich einmal, in wart der- 
laubet (2583). — « im Partiz. Präs. je einmal in lachund, 
ttdnmmder. 

Überblickt man die charakteristischeu Erscheinungen, 
so spricht nichts mit Sicherheit für südbayrische Herkunft, 
dagegen mehrere Fälle für Nordbayem (Niederösterreich?). 
Der Schreiber, der zu Mansperch ('Schloß and Herrschaft 
in Kärnten, zum Erzbistum Gurk gehörig')* schrieb, war 
also wohl ein Niederöaterreicber, oder bediente dch wenig- 
stens der Orthographie dieses Landes. 

2) B, Papierhe. der Beriiner Kgl. Bibliothek v. J. 1446 
(Ms. Germ. Berolin. Fol. 449), früher im Besitz Mosers, 
Format 21 X 29 cm, 104 Bll, einspaltig, ca. 30 Zeilen auf 
jeder Seite, Sexternen ohne alte Bezifferung; dagegen sind 
die Seiten mit Bleistift durch römische Zahlen gezählt 
Eine moderne Hand hat die meisten Waisen der Hs. in 
Schriftzügen, die die alten nur unvollkommen nachahmen, 
nach eigenen Einfallen ergänzt (in den Laa. als 'Imitator' 
angpführt). Die Subacriptio lautet : Wart dit h&ch vollen- 
bracht dorch henchin vff der steltzen n^ mitwochen nehiste riach 
sente Paul^ tag der bekerunge Anno dm (1, dni.) xlvj. Vor 
dieser Zahl ein undeutliches Zeichen, vielleicht Jesu Christi 
bedeutend'. Das Nähere bei v. d. Hagen, der die ganze Hs. 
abgedruckt hat (Deutsche Gedichte des Mas. 1, XXIII fi*.). 

' Pfeiffer bei Vetter, Einl. CXXXIU. Dicht dabei Uegl S. Ge. 
orgen, was daa Interesse der Hansberger an Reinbots Dichtong wohl 
erklärt. 
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XXI 

Der Dialekt von B ist DorärheiufiäDkiscb, doch zeigt 
die Orthographie ein sehr hantea Bild, indem oeben der 
heimatlichen Bezeichnang fast in allen Punkten auch die 
oherdeuteche Lautgebung einhergeht. Die wichtigsten Cha- 
rakterlBtika der Orthographie sind folgende; ^ ist im Anlaut 
sowie in der Gemination nach Vokalen unverschoben (plagen oft; 
plicht; pilen, paffen ; daneben pklegen, phaiti, phSintze; femer opper, 
oppem oft; echtpper; dnneben ophem); daß -mj)- nur verschoben 
erscheint (»chymph 1, tchymphen 1, tgmphen U, wird bei der ge- 
ringen Zahl von Beispielen Zu&ll aein'. Anderseits sind stets ver- 
schoben -rp- tuid -Ip- fwerfft, geicorffen, icorffen; helffe, Fonnen 
des Verbums helffen 8) sowie das einfiiche intervokalische p (äffe, 
paffen, troffen, kaffen % leaffen'J. — Den Züsammenfall von f und 
f, wenicfstens fOr den Inlaut, bezeugen die Schreibungen tzvnlfer, 
hofe, hoffe (= hovej, bäfen, prüfen (pna)en und pr&uen), glefen 
(glevtn), graffen (neben yrauen), taffei. — 

Ferner ist zu erwähnen lUBsseahaftes du (neben di»), aber kein 
einziges sonatiges neutrales -t. — Die Verschiebung von d zu f (tl\) 
im Anlaut ist so gut wie ganz durchgeführt (Ausnahmen dreit 2, 
dru^ 2, det 8, dot Taufpate' 1): hierin ist die durchgreifendste Be- 
einflussung dorcb oberdentscbe Orthographie zu sehen*; dafi dem 
Schreiber die Unterscbeidimg von d- und t- nicht lebendig war, zeigen 
die hyperoherdeutschen Schreibungen getagen 3, gelacht 1, hetuütte 1, 
vortorben 3, torekel 1; auf der andern Seite dampf 1 und dtimt 1. 
— Im Inlaut wird nach Vokalen d und t promiscue verwendet (vir- 
hoäen, lade, stryde, irbudet, vngemüde. Müde, theden usw. usw. neben 
massenhaften t). — -ld~ bleibt stets (aide, gewaldea, geualdiglick, 
teolde, iolde, achitäe, icli Schilde, milde, baldekin, kelden, gelden, 
»elden, haiden, tealden, schulden), ebenso -nd- (lande, handen, er- 
glanden, teandelt, getändelt usw., selbst in den synkopierten ^äte- 
ritis wie aande, blande, und in ivinder neben mnter); dagegen ist 
•rd- ausnahmslos verschoben* (garte, arte, herte, -», -r, awerten, 
ferte, geferteg, geborte, morte, -n, -»). — Endlich sei erwähnt durch- 
gehendes Ae für «r und ausnahmsloses txtaüf, tzwilfer fOr ztcelf, 
aeelver. 

Für die Lokalisierung der Hb. in dem nördlichen 

* Ebenso scHarpher 1 (st »eharper] neben sc^iarffferj 3. 

' Der Alannruf; dagegen looppen, gewoppent för "Waffe, ge- 
wafTent'. 

■ Vgl. dazu Böhme, Zur Kenntnis des OberiränkiBchen, Gia- 
bloni 1893, S. 64a 

' Sievers, Oxforder Benediktinerrege), Tübingen 1887, S. 
XVIff.; John Meter, Jolande S. IXfT.; BOhme, a. a. 0. 5»fr. 
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XXII Einleitnng. 

Teile RheinfraDkenB spreohen da und ke (Böhme S. 80t.); 
in diesem Teile ziemlich weit nach Norden zu gehen, lassen 
die dmrchgäng^en -Id- geraten erecheinen (Böhme S. 62), 
und dazu stimmt die Abwesenheit von Formen wie vohie 
(f. vorMe), die bei Sievers in Kirchhain bei Marbtii^ als 
nordöstlichstem Punkt konstatiert sind (S. X). Anf Hessen 
führt auch das Fehlen von bit (f. biz), welche Form im 
Süden und Westen des Rheinfrankischen häufig iBt(Böhme 
S, 81). Bestätigend tritt hinzu czwilf^, das Wrede Anz. 
21,274 aus dem Westerwald, dem Latinufer von Gießen 
abwarte und an der Schwalm zwischen Alsfeld und I^en- 
stadt verzeichnet. Da die beiden erstgenannten Gebiete 
für uns ausscheiden, so verbleibt die Gegend um Alsfeld 
herum als Entstehungsort unserer Hs.^. 

Es erübrigt noch kurz der sonstigen Lantmerkmale 
zu gedenken. Ausl. d ivird zu t (wert, rat, hitd, lant usn.^; dd 
wird zu tt (dritte usw.; aber bidden, was biden meint, ganz wie in 
nidder, v/idderj; tte io Ueingen, Ueele usw.; tr in tntwe usw.; be- 
merkenswertes ( in afitg^i dUgrunde (fast immer). — Ausl. -6 bleibt 
(lib, lob -asm.); die bajr.-Csterr. Vorlage verraten die Schreibungen 
der unverstandenen Wörter panchende, pintsen, präget gegenüber 
sonstigen b- in brengen usw.'; vmme, Ummelin^ stum. — Ausl. g 
bleibt {oraprinff, ding, borg, toug, konig vsw.) und wird auch für 
ausl. i Oberni^end verwendet (etarg, marg, sarg, tperg; kräng, 
awang, datig, blang, wang; maraehalk aber lantfölg) sowie für -kk 
(smag); mancher, -en; h synkopiert (hoe, -n, -r, hoeste, zendt, vier- 
exen, gesehee, gesehen, sen, ela, alat, slet, geeehiet, Met, sieat, ttctU, 
enij^len, beual; dazu die umgekehrten Schreibungen sckriken, ge- 
schrikt, gewekit, verdrehit, gehender =^ gänder); achuicen (vgl. th&wen 
^ tuon und mäwete = mutete); flogen ^ vluhen; nadc^ur; pro- 
thetisches h in herf&ren, herhorte, herholen, herachein; hitck*. — 
Ein unverstandenes rueha (— i-vckaj verrät wieder die oberdeutsche 
Vorlage. — Verdoppelung von d, m, n (nidder, widder, gefidder, 

> Das ich sonst nur aus Gr. W. 3,507 (Lexer, Hhd. Hdwb. 
s. V.) kenne. 

' Das durchgehende u>ahaen (f. tcaasetii muß allerdings auf 
schriftdeutschem Einfluß beruhen, denn der Dialekt hat ee, s. Wrede 
Anz. 21, 261 ff,; Ehrismann Beitr. 22, 363. 

' Vgl. 3719f., wo wint epratet : (godia) trawt aus der Voriage 
übernommen isL 

* Also stets vor Spiranten. 
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Einleitong. XXUI 

adätr = 'oder*, biddm; kommen, genommen, IcmtmenaUtt, hemmerer, 
Icmmem, hemtMm, hymmel, doimer); vereinzeltes tribbe. -~ Meta- 
Uiese ftom«. — Dissimilation marUl(n); hierher wohl auch enelende 
und das häufige wemd = teerü (ausgehend von tcerUlichY, — Im 
Vokalismns: Umlaut von a auch in mtehere, Icemmerere, merUrere; 
ich eneker; er Udit; ebetUhwe; senU "sancf; erbeit; Einmal als «^ in 
»eheiddiche; Umlaut ferner im Eonj. Prät. wie vorbrente, mechte, 
Mfttte; kein Umlaut in artee, gehartze, gemahel. — Umlaut von ä 
stets als e (icere, gAe usw.); niemals Umlaut von aalde; stets fragen. 
— d als nach ir (aoffen, «loffeno, geieoppent, moppen, beteort) so- 
wie vor ch (hemoch, achochzabü, aprochen). — e fÖr i vor einfachem 
stimmhaften Eonsonanteii in offener Silbe eme, eren, reden, erleden, 
mtfreden, gesiArebin; sonst weerste; ie in niem, nieden, hiederben, 
erliefen, erstrieten, »kgel, eieben usw.; sonst in viel, ziel, u/iert, vor- 
biert, rieehien usw.; umgekehrt öfter t' fOr ^ in lit, gehit, irginge, ge- 
finge nsw. ; altes i in wßcher. — u, o fOr t' in ummer, nommer, ezvr- 
Mchea. — Un)laut&-e als ■' vor l (tztcüf, s, o,, und hÜl, Hilde), sowie 
vor r (mircke); » für ^ in irate. - o fOr «, ß in allen von Sievers 
a. a. 0. S. XXI verzeichoetcn Fällen und außerdem vor nn und n, 
m -|- Konsonant (vionne, könne, Mnne, gewonnen, rönnen, jonge, be- 
gonde, wondire, kromp) sowie vor at, z (broat, gelogt, koste, floste, 
fio», doa) und in tzockte. — u für in hultz sowie in uffente, uffen, 
nffenliche; ou ziemlich oft in herfzougen. — a für o in sal (aber 
nie in wol!) und van sowie in ab, ader (adder), abiaz, nach, und 
einmal in margen. — FQr «, Ä, ««, «o, fle werden die gi-aphischen 
Zeichen u, ü, ü promiscue verwendet*; die beiden letzteren lediglich 
ZOT Verdeutlichung des Schriftbildes; sie treten daher mit ganz be- 
sonderer Häufigkeit auf 1) am Wortschlufi: nü, dartgü, fri, thü 
and 3) in der unmittelbaren Nachbarschaft von Nasalen: Laxarihn, 
eenträtn, drAm, btämen, kUrne, »Amen, ger&mte; br&n, lün, tribän, 
ttrttnttän, lAber&n, ntin, gr&n, k&ne, pot&nen, Jfän&let; ges&nt, 
mint; apgrände, künde; Eman&el, niaee, n&r; Gamiretit, m&teete. 
Ebenso erkUil eich sechsmaliges bdum(e) fSr den Singular. Es wird 
also auch in dem Plnr. boäme sowie in zweimaligem soüme, ao&tn^ 
kein Versuch einer Umlautsbezeichnung vorUegen, Auch sonst findet 
sich der Umlaut von ou nur ganz sporadisch au^edrückt, einmal 
in fräuden, ein paarmal in czö&gen. — Der Umlaut von w in jiden, 
j&den, sowie in br6nne, dinne, brSste, stocken, ticken. — Umlaut von 
6 sporadisch in gedine, eehone (Adj. und SubsL), kriiten, dönen, 
bSae, gekige, tSden — tSte, nitte. — Kontrakt! ons-W als «/ in er 



I S. Weinhold Gr. g 218; Perdiach, Lanbacher Barlaam, 
Harborg 1903, S. 9. 

* Das ganz isolierte teiiU spraiet : tratet f= tHO) 3T19f. ver- 
rU wieder die bayr.-österr. Vortage der Hs. 
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XSIV 

treit, er leä (PrSs.), «f behende (wohl ^^ tr bihtgete), legtteU, geieit, 
leide, regt, neükm, aber ai in ir satt, er satt (Prat.) neben er teyde, 
unvorczaä, tau (tagte'), mait; im Reim vereinzelte Ausgleichungen. 

— Von sonstigen Einzelheiten ist noch zu erwähnen, daß beim Ver- 
bnm die 1. Pers. Prils. Indik. so gut wie Btels auf -e endigt, wenn 
das Pronomen ich unmittelbar nachfolgt (44 mal; dagegen nnr ge- 
truieen Wh 56 und brengen ick 3S09), während hei Yoranstellung 
des ich die Endung -e (44 mal) mit der Endung -en wechselt, die 
bei folgenden Verben ei'scheint: ich epreelien % tragen, heianen, 
kommen % schaffen, gebieten, laeaen, brengen, getrutcen 3, achten, 
oppern, loben, fugen, machen, sagen, nennen. Im Eonj. gilt noT -e. 

— Die 3, Pera. Flur, Ind. Präs. endet stets auf -m. — Von hdn 
gilt hadde als Indik., hedde als Konj. des Prät. — brengen. — Partiz. 
gauegt. — Prftt, fradt ('fragte'). — Präfix, ir- und tut-, teur-. — 
Saßx -wtt in togu/tU, -en in golden. — Ädv. beneben; beber (1); 
desla (3); san; nyrgen. — 

3) Z, Papierhs. des 14. Jhs.^ der Zflricher Stadtbiblio- 
thek, Cod. Tigurin. S. Mac. 430, 146 Bll., 14 X 21 om, ent- 
hält zunächst ein Vorsatzblatt, oöenbar vom früheren Ein- 
band berrühreDd, auf dessen äußerer Fläche eine sehr 
Bchwer lesbare Urkunde sich befindet*, während die innere 
ein Bibliothekswappen zeigt, das die Worte Jokan Georgias 
Kuntzliitus Vitoduranus enthält; darüber ist geschrieben .<lc- 
cessi libris Johannis Qeorgii Kilntzlini Vüodurani 11 Junij A. 
1641. Rechts oben empt. est. Hierauf folgt ein weiteres 
eingeheftetes Blatt, das durch Beschneidung des rechten 
(bezw. auf der Rückseite des linken) Randes verstümmelt 
ist und Bruchstücke eines prosaischen Gebets, wie es scheint 
aus der Rede eines Heiligen in ii^ndeiner Passion, ent- 
hält. Nunmehr folgt der Inhalt der eigentlichen Hb., u. z. 
von 1"— e** ein mystischer Traktat (s. Vetter, EinMystiker- 

i V. 5166f. des Textes hat Z die Zahl 313 ohne jeden ersicht- 
lichen GrTund in 1323 ge&ndert: wnrde Z etwa in diesem Jahre ge- 
schrieben f 

' Von den durch Abreiben fast gänzlich verloren gegangenen 
Worten vennag ich nur zu entziffern heinrieh von Lupffen (Zeile 1, 
10. 17. 27,) sowie pfunt süb (S), aüb (4), t^geb (5), für ms md für 
(7), als BOT» im (II), feste du weites (IB), gUehchaft (14), noch von 
(16), urageU in do^' herre (21), gesehriben (1% burgreOit (25), ziehe 
vinden alt er (36); sonst bloft einialne Buchstaben. 
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lynlethiBf. XXV 

paar des 14. Jhs., Basel 1882), dessen Einleitmig b^nnt: 
Es spricht ACT- Dauid in dem SaUer: Jierre du gesegneat der 
Coronen dins jares dinr giUi. lAbü min swester, die Coronen 
des jares bezeicJient ins das ewig iar der gotheit, dz weder 
anvang noch ende het. SchluQ der Einleitang; das g^t wün- 
schen ich aUen von mtnnen, die dis körrent oder ksent. Amen. 
Hierauf der Traktat: Nv ze bethkhem wart ikesus cristus ge- 
boren, das was das süsse himelbrot, das ims ietzent sol an vahen 
htstig sin in dem grünt sinr aarheit; Schluß: also begeret die 
minnende sei in an sich ze truken, do si sprach: wer gebe mir 
dich, min bräder, sugejU die brüste miner m&ter, das ich dich 
viTide ustian in dem züchtigen wandet menschlicher natur, vnd 
ich dich küsse vnd v^) begriffe, das mich fürbas nieman ver- 
smache. Amen Amen. Hierauf rot: Hie vahet an der glob den 
gemachet hat BrAder Margvart Provincial Bar/üssen ordens. 
Begian: Justus ex fide viait (ad Bxmianos primo). Also 
sprichet der heilig Sanctus Paulvs: der gerecht der lebt vsser 
dem geloben usw. Schluß auf der Rückseite des auf 22" 
folgenden (beim Paginieren übereehenen) BlatteB: das wir 
nun dar zä koment, des helf vnd (!) der vatier vnd der sun 
vnd der heiligeist. Amen Amen Amen. Hierauf rot: hie hal 
der glSb ain end den brüder marquart der prouincial Barfüssen 
Ordens hat gemachet. 

Qrenchas Sedlachtron Anhansan Nidkas^. 

Auf der folgenden Seite (23* nach der falschen Pagi- 
niemng) beginnt dann der Text des Georg mit der roten 
Oberscbrift Dis ist des guten herren Sant Oeorien leben. Er 
reicht bis 146», ist einspaltig, die Seite meiet mit 23 oder 
24 abgesetzten Versen. Dieser Teil der Hs. besteht aus 
10 Sext«rnen und einem Quatemio, von dem aber nur 
mehr die ersten 7 Seiten benutzt sind. Daß der Georg 
unabhängig von den vorausgehenden Prosastücken hei^e- 
Btellt wnrde, beweist die alte, vom Schreiber herrührende 
Lagenzählung, die erst mit dem Gedicht einsetzt: auf der 

' Hierauf sind zwei Blatter ans der zweiten Hfilfle des 18. iha. 
eingeklebt, deren Inhalt fOr die Mhere Oeschichfe der Ha. nichts 
e^ibt; im Auszug bei Vetter S.CXXXIf. 
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ZXn Einleitung. 

Seite 12'' des Geoi^tezteB (= 34'' nach der Paginienuig 
der ganzen Hb.) steht primus usw. bis zu decimus, worauf 
der Quaternio folgt. Die voiaUBgehenden Traktate sind 
ohne solche Zählung und bilden einen Seztern und einen 
Quatern, zwischen denen ein Blatt eingeklebt ist. 

Am SchluBBe des Geoigstextes folgt wieder: 
Grenchaa Bedlachtron. nidhas Äuhansau 
und hierauf die leoninischen Hexameter: 

Nullns tarn vetertim in mundo valet esse dierum. 
Quin confuodet eum. quaudo vult aiE mulierum. 

Was jene vier rätselhaften Wörter betrifft, die ebenso 
(nur mit UmBtellung des dritten und des vierten) auf 
S. 23^ der Hs. überliefert sind, so lese icb dafür: 

Grenghtta Kedlanhtron. nidbas Anhanscn'. 

Stellt man die Buchstaben des ersten Wortes in die 
Beibe 1. 3. 4. 2. 5. 6. 7. 8, die des zweiten in die Reihe 

I. 2. 7. 4. 5. 6. 8. 3. 10. 9. U, die der beiden letzten, sie 
zusammenfassend, in die Reihe S. 5. 6. 4. 7. 1. 2. 8. 9. 10. 

II. 14. 13. 12, so erhält man fo^nde Worte: 

Genrgftue 

ReAfantdorn 

dasAaninhannes, 
und wenn wir nun für jeden kursiv gedruckten Buchst&ben 
den ihm nach der Reihe des Alphabets unmittelbar fol- 
genden einsetzen, so erbalten wir die Worte: Georgias, 
Reimbot, Dorn, Datian, lobannes. 

Dieser Schreiberacherz verrat uns zunächst, daß die 
beiden Teile der Hs. trotz der nur im Georgsteil vorkom- 
menden LageDbezifferung von vornherein füreinander be- 
stimmt waren*. 

' Die Fehler des Schreibers s)nd leicht begreiflich: an schrieb 
er, weil zwei an vorhergingen, hae wegen des folgenden Ausgangs 
nid{haB), und g Bowie n ersetzte er durch e, um geläufige Lautver- 
bindungen heraustellen, 

• Was durch die gleiche Orthographie der Prosa und des Georg 
bestätigt wird, — Ana der Prosa erwftbne ich ätdten, eschen 'Ascbe', 
tcetchen; fttmmen 'nennen'; tu, aso 'also'; mer "sondem, aber'; meh- 
rere dtrte neben drüu werden aus der Vorlage stammen. 
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Femer zeigen uns die vier Fehler, daß das Ganze 
schon aas einer der Vorlagen unserer Ha. stammt. Das 
ergibt sich überdies ans der abweichenden Orthographie 
der Namen, denn Z schreibt stete JBeinhot und niemals 
dorn (sondern dvm 2868; türgm 4782; turne 6181). 

und da die Bswt^ot nur in mitteldentacher Über- 
lieferung auftauchen (B 2873; f 4782) und die Schreibui:^ 
Dom gleichfalls vorzugsweise in den mitteldeutschen Hss. 
bezeugt ist (in 6 und in f, allerdings auch in w, aber nie- 
mals in "W), so wird der Johannes, in dem wir den Autor 
jener Spielerei vermuten dürfen, wohl ein Mitteldeutscher 
gewesen sein, und Z geht also auf eine mitteldeutsche Vor- 
lage zurück (vgl, e die giß 3027, was auf vorg^ der Vor- 
lage deutet), Datian mit t ist wohl latinisierende Sdireibung. 

Die Hs. Z ist jedesfalls in der Nordostschweiz ent- 
standen : denn die Orthographie ist ganz dieselbe wie in 
der Liederhfi, C*. 

4) w. Hb. der Wiener Hofbibliothek Nr. 13567, olim 
snppl. 1168 (Tabulae VII), erste Hälfte des 15. Jhs-, 
Papier, 215 Bll., 20 X 28 cm, enthält Fol, 1 — 177'' Vint- 
lers Gedicht von den Blumen der Tugend*, einspaltig ge- 
scbrieben und mit vielen Bildern geziert; 178" ist leer; 
ITS*" — 179'' Daz sind die Siben zeit von vnsers Herren leiden. 
MeÜen: Herr sUzzer Jhesu Christ gotea sun von himel pist ge- 
denkck daz du zu mettenzeit gründen stund in grossem streit 
usw., wie Prosa geschrieben; 180" — ISl"" folgen Zitate aus 
Augustin, Pemard, Gregor, Seneca, Sixtus usw.; 182'^ ist 
leer; 183* trägt ein Bild des Drachentöters Georg (Feder- 

' Nor fehlt die AbkOrzimg de tcc ia Z; umgekehrt fehlt Id C 
die Schreibung mit »g (bei latg, hast, susz, lies)!, mtsg usw.), die in 
Z neben < verwendet wird; Z niit neben nilu (C blofi ntU); Z sü 
% eos' (C ei); Z «cW- (C bI-)\ Z bü-, gü-, für- (C be-, ge-, ver-): 
Z Itgonäe (C meist begvt^de). Auch veraesdet Z €ch fOr den Dat, 
Plnr. und flektiert iren (ja selbst inen Dat. Plur.). Aher all diese 
unterschiede verachwinden gegenüber der Masse der Übereinstim- 
mnngeru 

> S. Zingerles Ausgabe S. XXXI, 
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XXVm Emleftnng. 

Zeichnung), 184* beginnt das Gedicht', doppelspaltig ge- 
schrieben, die Spalte durch sehn ittlich zu 43 — 44 Vereen, 
Überliefert ist der Geoig bis t. 5586; der Schluß fehlt 
durch Verstümmelung der Hs, — Der Codex scheint von 
verachiedenen Händen herzurühren, die ^ne Hand, die 
den Geoi^ überliefert, zeigt die sattsam bekannte bayr.- 
öeterr. Orthographie späterer Has. Eine jüngere Hand hat 
öfter Besserungen vorgenommen; diese sind in den Les- 
arten durch beigesetztes vom Korr(ektor) gekennzeichnet. 

6) b, früher im Besitz Mones, dann aus Bartsch's Nach- 
laß in den Besitz der Berliner Königlichen Bibliothek über- 
g^angen (Ms. Germ, in quarto No. 1303)*, 2 Bll., aus der 
Mitte einer Lage, klein 4, Pergam., 14. Jh., doppelspaltig, 
jede Spalte zu 27, vereinzelt 28 Zeilen, veröffentlicht von 
Mone in seinem Anzeiger 4, 186ff. Enthält die Verse 630 
— 845. Zu derselben He. gehörte, was Roth bereits erkannte 
und was die gleiche Einrichtung sowie die bis ins kleinste 
übereinstimmende mitteldeutsche Orthographie bestätigt, 
das jetzt verschollene Doppelhlatt, das Roth in seinen 
Dichtungen des Deutschen Mittelalters, 1846, S. 126ff. 
(vgl. das. 8. XX und Roth, Deutsche Predigten 9. XXIIf.) 
veröffentlichte. Die zweite Spalte der ersten Seite und die 
erste Spalte der folgenden Seite sind bis auf wertlose Reste 
weggeschnitten, so daH dieses Doppelblatt im ersten Teil 
überlieferte die Verse 3029—3054. [3055—3108 wegge- 
schnitten.] 3109—3136; im zweiten Teil 3564—3669. 
Ob die Verse 3282—3284 ganz oder teilweise fehlten, läßt 
sich durch Berechnung leider nicht ermitteln, da die Hb. 
bisweilen auch 28 Zeilen auf einer Spalte brachte und im 
Versbestand nicht zuverlässig war (s. die Laa. zu 3036. 
3599. 3627): jedesfalls aber ist Roths Vermutung richtig, 

I Hier (anf S. 184) setzt auch eine alte Zahlung mit I ein, die 
bis S. 199 (16) fortgeflllirt ist, dann abbricht. 

' Vorher mir von Ebrismann mit gütiger Erlaubnis der 
Familie Bartsch mr Kollation freundlichst Obersandt. Die Kenntnis 
der Signatur verdanlie ich Wunderlichs liebenswOrdiger Auskunft. 
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dafi znisohen dem ersten und zweiten Teil die 2 inneren 
Doppelblätter (_'== 16 Spalten) der Lage verloren gegangen 
Bind. 

6) m, Bruchstück einer Pergamenthe., daß mit dem 
aue einer andern Hs. stammenden m* in der Münchener 
Hof- und Staatsbibliothek als Cgm. 5249 No. 15 aufbe- 
wahrt wird, veröffentlicht von Keinz, Germ. 31, 83ff. 
Das BruchBtück ist der Rest einer zweispaltig in abge- 
setzten Versen geschriebenen Hs. in 4, ans dem Ende des 
14. Jhs., die ca. 38 Verse in jeder Spalte enthielt. Er- 
halten ist die Spalte b der Vorderseite nnd die Spalte a 
der Rückseite eines Blattes, umfassend die Verse 2080— 
2167, wobei aber beim Übergang von l** auf 2* die Verse 
2115 — 2119 weggeschnitten sind. Nähere Beschreibung 
bei Keinz a. a. O. Meine Kollation hat manches ober K. 
hinaofi gelesen, was in den Varr. verwertet ist. Die Ortho- 
graphie dieser schlechten Bs. ist bajn-.-österr. btteressant 
ist an dem ganzen Brochstück nur, daß der Schreiber das 
Wunder des blühenden Firstes in Versen eigener Mache 
eine (<ate}iüear nennt. 

7) f, Bruchstück einer Fei^menths. vom Ende des 
14. Jhs., ein Blatt Folio, dreispaltig zu je 40 Versen, um- 
fassend die Verse 4709—4948, veröffentlicht von F. Pfaff, 
Germ. 27, 144ff., jetzt in der Stadtbibliothek zu Frankfurt 
am Main. Nach Pfaff gehörten zu derselben Sammelbs. 
Bruchstücke des Freidank und des deutschen Cato. — 
Der Dialekt von f ist rhein fränkisch (pul, pule, pUgin, plagin, 
putze; fflr -mp-, -pp- kein Beispiel; drug % dreit, disch, duginde usw., 
im ganzen 15 d- und nur einmal gelavfit, sowie ein etymologisch un- 
gerechtfertigtes ( in getrang 'Gedränge^. Nach dem beständigen 
her 'er entstammt die Hs. wobl dem nordrbeinfränkiaohen 
Gebiet^. — Inl. d ist rerschoben (tmitir, vatir 2, breitin, notin, 
Mm, bdititen, lute, btU osw., auch «eüe; nnverschoben nnr bludej. 

rt- stelB {gurtil, hurU, hirU 'hart', horte Tiörte';. — U fast 

stets fgeltin, waltigert, haUe, dltin % *wlte % aber umttU \). — 
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XXX KnleÜnng. 

Anal, -t in Art, not üsw. — ander. — -dd- m widder neben wed^r, 
— 'f- in prtifin. — -ff nicht nur in lag, alag usw., sondern anch 
in crang; das unverstandene irbakh (= ir bale):kalch verrät die 
bayr.-esterr. Vorlage'. — » und z gehen durcheinander. — Metathese 
biminde. — Dissimilation nutrtÜ. — n» in vm(m)e. — hetsoh. — nit 
neben niöht. — Im Votaliamiis: e stels für m; uragelautetes e als 
1 vor )'. l (hirte, hilde, verdirben); e in s^inde 3, tceder 2, lelien; 
ie in hiemeU, sliech; i in Ucltt; e in banere. — a für o anßer in 
idl [aber teole) auch in laben, habit, getagin. — w für o in ■affin, 
si Icumin, rua, rute [= 'Rotte'), ir ifitiit 3, her «ndle 3; o für « in 
konige, -in, söge; o für it nach tc sowie vor eh in tcoffln, noch, ge- 
sprochin; u flir n* stets; au für ou stets. — Umlaut in kemmerlin 
sowie in gleiben, gdeibet. — Dativ Plur. ucA 3; endlich (n)u'nmer 
und lumtf 

8) m', ein Sezternio einei Peigamenthe. in kl.-Oktav, 
Anfang des 14. Jhs.; einspaltig mit 21 Versen pro Seite; 
nähere Beecbrelbung bei t. d. Hagen a. a. 0. S. XXIV; 
abgedruckt das. S. 77 ff.; jetzt in dei Hof- und Staatsbiblio- 
thek zu München als Ggm. 5249 No. 16, s. den Katalog 
der dentschen Hes. S. 639; Keinz, Sitzungsberichte der 
Bayr. Akademie 1869, 2, 321 und Germ, 31, 83fF. Um- 
faßt die Verse 5666 — 5917. Diese bajnr.-öBterr. Hs. zeigt 
auch in der Orthographie, daß sie von allen die älteste ist. 
So wird von y noch relativ selten Gebrauch gemacht (nur in Fremd- 
wörtern, Mejidon, Endj/an, Daq/an, markya, kayaer, sowie im Aus- 
laut sey, vreg, ey und nur einmal in ht/mel), so erscheint durchwegs 
tu (nicht cW) in prehte USW., so fehlen alle späteren Verdoppelungen 
(wie mm udgl.), so wird scharf geschieden zwischen -e und -a*, eu 
und evch, da und d6, so ist die Form der Pr&position stets xe (auch 
ze mir, ze Oreeia), so steht im Indik. Prfls. st danckent* und auch 
der Unterschied zwischen dir and die ist bis auf drei Ausnahmen 
(57&6. 5799. 6851, viell. &74S) gewahrt. Auch das Auslautsgesetz 
steht in Greltnng (gap, schräg, l<^; landi, manch, santh, purch, 
arck, cManc, itmc, lac, pflac, triec, aUfee; ebenso bei dj; die einzige 
Ausnahme ist gab 5890; in nebentoniger Silbe herrscht Schwaiiken 

' Auf oberdeutschen Einflufi weisen auch die beiden (einzigen) 
diu; die überwiegenden h in zehin, aahin, iahin, vahen, spehen, ge- 
sehen 2, geschehen, neben git =^ 'ffiht' 2; dieEndnng -ent im Indik. 
Plur, Präs.: (aij wtrdent, leerrent, kerrint, vertut usw. 

' allea 6837 (= 5802 bei v. d. Hagen) ist Dmckfehler. 

■ 5728 (= 5693) steht v&tgten (nicht v&egen) in der Hs. 
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iffischen e und ch im kinieh. — Sonst bemerke ich noch, daß t 
durch ei wiedergegeben ist' und ei durch ai (auch in hailige gaitt], 
ü und Ott durch au (ai, av, oü, au, -ävien, -avteen, -aiüet}*, auger 
in natvre. Der Umlaut von ä erscheint stets als e. Auch sonst ist 
die Umlantsbezeictanung sehr soi-gßltig*; so sind sämtliche ö, die 
im Text vorkommen, durch ä, oe bezeichnet (OSrgen % ailhen; 
sarthe 3)*, ferner alle (e (poete, gedwege, sehoene, gedoene, gehoert), 
und ebenso Tast alle ü (kinieh 8, kümt, fümfte, zihtic, migt, endlich 
tivr)'; und fast alle He (v&egten, vüegt, mieate % sigze 3, kihrj*. 
Das mhd. iu erscheint als ie in div (stets) und groziv (Akk, Sing. 
Fem,), als » in e», weh, eheveehe (stets) und in raine«, Uvt, hevt. 
Schwanken vor le: nitoe, (vnge)triiee(n), Uwem neben tevre, vevre. — 
Bez. des Konsonantismus ernihne ich noch durchgängiges p tOi b 
(pilde, prehte nach Ausweis der Kollation, prach, paide, ptirch, 
pinsel, paham asw.), aber 6 in der Vorsilbe be-, — Für k wird 
im Anlaut bald k, bald eh (letzteres stets vor folgendem l und r) 
geschrieben, im Inlaut markig, tttaregrave, vanehelbolt und im Aus- 
laut gtareh, icerch. — Endhch »taeht ('steckte') und ruehe CRÜcken'). 
— g ia gunUrfait. 

Der Text ist uns somit volUtändig überliefert in W£Z, 
wozu bis y. 5686 noob w tritt. Die Üeineren Bruchatücke 
verteilen eich in folgender Weise; 

V. 630—845 in b, 

T. 2080—2114 sowie 2120—2157 in m, 

V. 3029—3054 sowie 3109—3136 und 3564—3669 
wieder in b, 

V. 4709—4948 in f, 

V. 5666—5917 in m'. 



' An seinem (n Chinein') hält der Schreiber mit iiaer Aus- 
nahme (5703) zähe fest, auch gegen die Reime des Dichters (5779 
nach der KoUation; 5810. 5875. 5818). 

' Kur Einmal die in vrSiem. 

* Man muä nur mit dem Schreiher einen Unterschied machen 
zwischen i, das fOr uo (und als Verdeutlichungszeichen fOr u) steht, 
imd i, das den Umlaut Ton u und wo bezeichnet. 

' voglHn hatte keinen Umlaut. 

' Es fehlt dreimal in kvnieh, sonst vielleicht in viir i und in 
i*fr. — ruche 'Rücken' ist offenbar umlautslos; vielleicht auch 
trigehgten. 

* Fehlt in mvetxen 6734; falsch in »6tM (Ädv.) 5864. 
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Endlich besitzen wir von Beinbote Gedicht zwei Proea- 
auflösungen, eine, die im Sammerteil aller Heiligen, Nürn- 
berg, Koberger, erschienen ist. Ich benutze sie nach dem 
Exemplar der Wiener Hofbjbliothek (10. C. 9), und zitiere 
sie unter der Sigle P. Die andere berauBgegeben von 
Bacbmann und Singer, Deutsche Volksbücher aus einer 
Zürcher Hs, des 15. Jbs., L. V. Nr. 185; von mir zitiert 
als P». 

Von diesen Handschriften und Bruchstücken sind für 
die Textgestaltung zum ersten Male herangezogen w (von 
dem Vetter nur 125 Verse benutzt und einige andere 
Stellen gelegentlich verglichen hat) sowie m and die Prosen; 
alle übrigen mit Ausnahme des verschollenen Bruchstücks 
b 30293*. wurden neu verglichen. 



II. HandschriftenverhSItnis und Charakteristik der 
einzelnen Schreiber. 

Von den vier Hauptbandschriften bilden WBw ge- 
genübet Z eine engere Gruppe. Die Stellen, aus denen 
dies mit mehr oder weniger Sicherheit bervoi^eht, habe 
ich im Änz. 25, 43 ff. angeführt und näher besprochen, 
so daß ich mich hier begnügen kann, sie kurz zu ver- 
zeichnen. Es sind nach meiner Zählung (zur besseren 
Vergleichnng setze ich die Zählang Vetters, nach der im 
Anz. zitiert ist, soweit sie abweicht, in Klammern bei) die 
folgenden Verse: 37. 268ff. 663f.^ 828ff. (823ff.). 1190ff. 
(1188fF.)- 1358 (1356). 2187ff. (2185fF.)*. 2259 (2251). 
2306ff. (2298ff,), 26191 (26Uf.). 2901ff. (2893ff.). 3196f. 
(3188f.). 3279ff. (3271ff.)^ 3763f. (3753f.). 3860ff. 
(3860ff.). 3881ff. (3871ff.). 4055ff. (4045ff.). 5040f- 
(5026f.). Dazu kommen noch die Verse 3245 (3237), wo 

' Vgl. 4744. 6443 f. 

* Zn 2189f. Tgl. 321f. 3368; zu 2191 vgl 1600. 5332; zu äläS 
Tgl. 5830; zu 2194 Tgl. 1810. 2188. 4604. 5878. 
» Zu 3S83f. vgl. 5063f. 
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Z ftlleio das echte FilHer hat und 3606 (3496), wo nur 
Z vliige^ bewahrt bat. Dagegen scheint mit jetzt Z falBcbee 
zu bieten an den SteUen 689. 4773f. (4760f.)* und 5761 
(5737), und WBw nur aue Zufall übereinauBtimmen in 
dem Fehler 702 (700), da h ihn nicht teilt. 

Unter diesen Umständen ist es klar, daii die Lb. der 
Hs. W, AufinahmsfälJe abgerechnet, stete das Falsche bieten 
muß, wo sie der Übereinstimmung von Z und Bw gegen- 
übersteht; und dasselbe gilt von der Konstellation B — ZWw 
sowie w — ZWB. Dadurch sind wir in den Stand gesetzt, 
Wert und Charakter jeder der drei Hss. WBw genau su 
bestimmen. Aus einer erschöpfenden Untersuchung, die 
ich nach dem Muster von Zwierzinas Abhandlung über 
die Überlieferung des Qregorius (Zb. 37, 129fr. 3560*.) ge- 
führt habe, teile ich mit, was mir des Ettuckes wert er- 
scheint. Ich lege das Hauptgewicht bei der Auswahl auf 
den Gewinn, den uns die Varianten für die Erkenntnis 
des Wandels im Sprachgebrauch abwerfen; den Gewinn, 
der sich aus ihrem Studium für die Gestaltung des Textes 
ergibt, habe ich in diesem meist stillschweigend tarn Aus- 
druck gebracht'. 

Am wenigsten Vertrauen verdient der Schreiber von 
B (oder dessen Vorlage, eine Alternative, die sich auch 
im folgenden immer von selbst versteht). 

B hat von allen H^s. weitaus die wenigsten groben 
Schreibfehler; W liefert doppelt, w dreimal und Z sechs- 
mal so viel. Solch geringe Zahl von Fehlern ist stets 
ein Zeichen, daß wir es mit einer besondere ausgezeich- 
neten oder aber einer besonders gefährhchen Hs. zu tun 
haben. Hier ist leider das letztere der Fall. B hat mit 



' Ober den inneren AkkosatiT s. die Ann, z. St. 

* Vgl. 3093 und Lb. 

■ Heine Angaben beziehen sich auf die Partie, soweit w reicht, 
also bis V. 5586, weil wir nur bis dahin drei Zeugen gegen 6inen 
stellen kOoneni aber natOrlicb erfahrt das Beobachtete in den letzten 
&00 Versen keine Änderung, was ich hier ansdrdcklicj) bemerke, 
te. m 
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großer, sieb stets ^eichbleibeader EoDsequenz nach be- 
Btimmten Oestchtapunkteo seine bayr.-öeterr. Vorlage ge- 
ändert Die OrÖDde dafOr sind verschiedener Art. 

Vor allem war der Schreiber bestrebt, alle ihm nn- 
geläufigen Ausdrücke durch Synons^ma oder Wörter von 
ähnlicher Bedeutung zn ersetzen. Da es interessant ist, 
SU sehen, welche oberdeutschen Auedrücke des 13. Jhs. 
im 16. Jh. im nördlichen Rhein&anken ungeläufig waren, 
gebe ich auf diesen Punkt ausführlicher ein. 

Von den Formwflrtern, die öfter verdi-ftngt werden, sind 
folgende za erwähnen'; ey — eya Umal; — ouiU, oiuei 4318; be- 
teuerndea ja 'wahrlich' durch s6, di, nu . . . doch, ted, noch, joeh, 
OMCA 512, 1817. 1904. 9534. 1148. 2776. 2792. 3754'; ctY durch yor 
1788. 1817; Ht durch aint (Adverbium oder Konjunktion] 13 mal, 
dnrcb stder 174, durch die teile 4368; dd enkegen, da enzieiicken, 
«ntriuwm, mmiUm durch da gegen, äd zw., tr., m. 430. 716. 4063; 
493. 1343; 3949; 5375; tukK (negierendes) durch wd, tcnd nOU 
1896. 3650. 3933. 4717; U, ie zuo durch hU, ir, nu gar 139.3973; 
1068. 363; «d durch d& lOmal, durch 5aHe 1942, durch ad« 9006'; 
al wird Toi^esetit vor ä&, vor xdtant, eine, vü 134, 3638; 570. 5573; 
556; 4146; Mtuv durch bin 15mal, vereinxelt durch biz duz 1431, 
lU 384, die iOt 1440; »under, under durch äne 648. 1669. 4164, 
3353; ob durch Mr 9 mal, durch böber 3908; sprechen üz dem 
munde durch mä 3298. 3563. 4458; •oallen an den, fvos durch ze 
3139. 3945. 4655; an tAn hnU — üf 9713; widersAt^ durch am te. 
oder zu w. 933. 1003. 1248. 1539. 3763; gein — gw> 365. 547. 
1096. 4334, Tgl. 3697. 3754. 5457 sowie 329. 718. 719. 3996 ; ab 
durch von 1834. 4818; niender — niergen 769. 938. 954. 

Ebenso ersetzt B VoUwarter, die ihm ungelSuflg sind, durch 
andere: ende» zU — einztl 990. 4934; vogel — vogeUn 2225. 2285. 
3080; gla^ — ghmz 1803. 1847. 4687; Iterze»^ — h.au>Sre 354. 
4708; knappe — knabe 1335, — kneht 1661. 1818. 4603, — kint 
3161. 3190; minne — lid>e 966; tninnent — haben lieb 19; u>irde 
— wirdektU 244. 1985; lebmdie — lebende 2756. 3956. 5110. 5190; 
leide — leidic 431. 3616. 4235. 5517; lieht — rUihe 3754. 3083; 
mare — teerde 291, — tedrer 2436, — hire 5410; reide — hrM 
3051. 4757; iawederm — keime 200, enuJtderz ~ Iceinet 4M4; tr 
enttoeder — iren Kiüdken 3571; der enwederg — von beiden . . . he 

' Das erate Wort ist stets das von der Majorit&t der Hss. ge- 
botene. 

' jd mt auB 782. 1992. 
* Ml getilgt 1868. 4711. 
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4904; Mwederz — it^UchK 5369; gähe* — hold« 435. 588. 1041. 
1706. 3716. 3894. 4655. 4833, — »nelle, — maiig 1672. 4äl6; gölten 

— kamen 3748; n«6«n — henken 1518. 5537; jehen — »prteken 
S884. 3338. 3676. 506S, — sehen 4438; mtigen — humnen 3133. 
4593; tarnen — meinen 1719. 3014; wegen 'bewegen' — negen, 
regen 3619. 5499; zeigen — teUen 615. 673'. 

Dazu kommen zahlreiche EinzeliBIle : baleanMe — baleam 3780; 
dttmähte — dorMuchtekeit 48; stn ellnmäz — «tnes ginne» 117; 
vihen — tieren 4021; kein frum Bin — nOU gefram ein 3634; ga- 
neisU — uima an Uü 5365; gaH — ort 748; gehelfe — geselle 
5004; j&kerren — etUche h. 116; daz äiecege ~ das tiefe tcäge 
3487 ; kriti&n — krigtenman 3407 ; känege» ituol ~ kSneeltehen st. 
4714; obez — frUhi 4061; üz den ougen «liegen — ilz ein ander 
vi. 5458; mü riuten — mü phlnoge 2693; sprize — aper 1638, 

— «prtnteen 3481! taipä — multworf 3905; *cäz — räsz 4813; 
wte« — marter 1654; orc — store S650; mU sta CTne« fton(— mU 
Aner einigen h. 463; fier — zier 6038; höchvertiger — höchwirdiger 
1703; ibran« 'dOnn' — »icang 4761 ; t^m- hande — der bekante 4684; 
der mutet — der ander 130; eumelieher ~ eil. 3308; tinderhefric — 
gehörende 56; uwt2tcA ~ uwrOIicA 4139; dicAv — oft 557; wrrer 

— vorder 1592; oI« nil (ironisch) — oisd telnig 750; ItUzel — leinig 
3193; etcederhalj) — xtto «lilcher «W 3731; u>Um — Am t«r 3340; 
MdffMfule — lAende 4631 ; enUsm — exzen 4729 ; »cMn ftrWi«* — 
«cMtMt 4791; 6risM — bricht 468; &ril«v««( — m<rit8fu 188; en- 
pfenget~en^phlam«t*04ß;ant>liu»et(ylw) — an g& i(X>1 ; vreiachen 

— ervarn 14i6; mäze begän — m. nemen 881 ; geheixen — geloben 
503; hdlen — gellen 5491; geletzet — entsetzet 5418; nAgen — sieh 
nagen 440; besehout — geeaeh 1454; emeeket — rüeht 4059; lw^- 
iermite — tmderetrite 4608; (flrr«* — ipolt 599; geicdten — ji^ 
jnAm 4756. 

Auch Zusfitze erfolgen aus demselben Grunde; so hat B große 
AJ>neigtuig gegen den artikellosen Gebrauch von Substantiven und 
setzt daher oft den bestimmten oder unbestimmten Artikel hinzu; 
den bestimmten in folgenden Fallen: heim noch itenkuot 81; nit 
tmde haz 3363; mit hetden besezzen 135; tmder kleinen vogelhufi 
145; niht tcan guotes 303; er hiez sourntire laden 1451; dar üf 
eingent vogeHn 2085; in lüften streben 2380; ttm lüfte üf die erde 
gän SbOl; in (ze, von) kelU 3338. 3347. 3940. 4054; von erde 3861; 
am Kolken .5547; LyAoTMU 3489; Cherubin 3983; an bltioU 4064; 

' Dem Bestreben nach Normalisierung entspringt die häufige 
Enetzuug von künec durch keiser (1914. 3533. 3967. 3009. 3103. 
3103. 3105. 3111. 3208. 3305. 3309. 3573. 3599. 3934. 4101. 4377. 
4838. 5032. 5063. 5067. 5395); hünegin — keiserin (3605. 3830. 
4946. 4349. 4393. 4379. 4420. 4591. 4688. 4887). 
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ntt« 5547; der Artikel tritt lum zweiten zweier koordinierter Glieder: 
Item mdt wmt 8ä; ebenso 3761. 4564; der aabestimmte Artikel 
tritt meiat b«t Meierten Ausdiüekeo ein 554. 3667. 4183; vgL 389. 
-— Ferner liebt B den Artikel (des Possessirnm) Ewiachen al und 
Bein Substantivora xa schieben (3359. 3673. 3777) ; das Personale 
dem Vokativ Toransznschicken (3804. 3037. 3531. 4006; Tgl. 1786)^ 
dem Substuitiv ein wiederauftaehmandes der, diu, daz unmittelbar 
folgm zu lassest (der marner der apraeh 540; ebenso 30S1. 3765. 
38^. 3911. 4019. 4177. 5344^; oder einem satüerOffiienden Adver- 
Wnm ein fortfOhremles ad (dar »dch «ß 570. 574; dar xuo s6 596. 
3531; darumbedUM; vgl 3957. 5544;; Asjndeta in Verbindungen 
mit imd aufmlOsen (4. 51. 448. 730. 843. 933. 965. 1070. 1503. 
1863. 1997. 2442. 2553. 2590. 3998f. 3338. 3353. 3455. 4077. 4086. 
4164. 4305. 4258. 4603. 5584, rgl. 4335. 5563; 3348); ein pronomi- 
nales Objekt zu Verben zu setzen, die selten absolut gebrancht 
vnrä&i (twais ir mir gebietet 541. 3835; er eitbiutet dir 3131; i der 
dir iMt *mdeFgeUge 566; sieh gr6zen 850; daz in dem »turMc wns 
tcart 96 htia 1303; hüf mir 1875; daz dir her nä<A getehiht 1790; 
nttm von im vrloup 1983; 1002 ml ich »» tu tagen 3195; dan idi 
iu de» underhtric bin 3530; al* dt ir »eiber teOntchen toU 3516; 
toerden von iu geacheiden 4915; iah mi üf »ie die rei»e län 5068). 
Unter dMieeiben Umitftuden tritt ein ex, e» hinzu (ai» man ez aol 
238; daa ich» geun» mare 480; uea* du atn tnl 538; daz idu . . . 
hänbräJtt 1753; kri^enman ex nie baz geriet 2066; heinH ex sdirim 
3909; daz ir» im niht ndeh j^U 3576; ieh liuge de» niht 4009; Sub- 
jekt: «nl ea: enge tea» 1313>. Einfaches teider 'zurilck' genügt nicht, 
sondern wird durch her ersetzt (3313. 3613), oder durch Uw u>., 
her V. (1943. 2709. 3916) wie üf durch her üf (4034). — Ebwao 
wird ein verdentlicbendes von zu den Ursprungsadverbien Mwwn, 
datmen, teeiten gesetzt (1548. 1697; 516. 3134; 363). — Der Infinitiv 
mit xe ersetzt den einfachen nach den Verben binnen, gern, ge- 
trimeen (2749. 2941. 3172). 

In bezug auf Prftfixe ist B gleichfalls auäerordaitlicfa unzn- 
veriSssig; Ton häufiger wiederkehrenden FftUen erwähne ich, dafi ge- 
zugesetzt wird im Inflnitiv stn 1703. 3086. 4073; le&m 'von etwas 
leben' 3903. 3907; loben 'geloben' 3931. 3935. 3579. 4873. 4886; 
IttUen 311. 3730. ^80; trimnen 1839. 3846; etmder wird durch bes. 
ersetzt 86. 2197; ftenin durch vorvUn 236. 1094. 3697. 

Schwache Flexion statt der starken zeigt sich bei iHdel, 
kreatürt, «oMr« (3 mal), helle, kröne, erde (3 mal); Adverbia auf 
■lidten sL auf -floh 1555. 1600. 1947. 5534; Komposita auf -ecUch 
werden durch solche auf -Ueh ersetzt 1373. 1555. 1600. 5305. 5314; 
rvofen eiMlt ein starkes PrSteritmn 77. 1598. 3733. 

Bez. der Easuerektion ersetzt B den (üenitiT durch den 
AkkusaUv bei jehm 340. 1683. 3564. 4877. 4460. 4523. 4943; 
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MRim 785; tieryeamm 1632; htdenkm S4ST; hitm 9910; «imth 

3390. 3894. 5440; gtloi)i>m 5379; auch tritt der KominatiT ein in den 
Verbindongen vae tnmder« 2439; mS lUhtea 2307. 

Geschlechtawechsel: Hask. st. Nentr. bei lOigot 3S79. 3287. 

3391. 3333; gtdrarie 2201; getane 930; ttm-pel 3973; loiht 3438. 
3563; zou6)tr 4015. nmKelcehrt bei palas 371S; Fem. St Mask. Uitot 
'Bifite' 4064; düe 5543; f'^wnU 416; l^tft 3907. 4068; umgekehrt 
«cM« 2154; Nentr. st Fem. vrtea 4883, 5279; ItM>t508; batUer 6390; 
nn^ekehrt gedähU 7%. 

Voa sonstigen sprachlichen Andenmgen ermBhne ich noch, 
dafi (Dr Ä«r Ä bereits er S. geseilt wird (9642. 5574) nnd fflr de» 
htm — er«n 983; statt »tArene (Subat.) eracheint getuende 1840. 4452. 

Eine andere Gruppe von Abweicbnngen bilden Um st ellnngen, 
die der Schreiber voi^enommen hat, Tim die prosaische Wortstellung 
anzufithren; diese Ffille sind zabb^ch: 389. 619. 644. 680. 684. 699. 
1323. 1406. 1948. 2335. 2294. 2347. 2420. 3609. 3749. 3128. 3176. 
3900. 3464. 3790. 3888. 3994. 4123. 4164. 4208. 4303. 4541. 4660. 
5232. 5404. 

Eine dritte Gruppe absichtlicher Änderungen, — und diese iet 
besonders groi, — entspnngl dem Bestreben des Schreibers, Verse, 
die fOr das Auge zu kurz sind, zu verlängern, nnd solche, die zu 
lang scheinen, la kürzen'. 

Der Verlängerung dient meist der Einschub von kleinen Form- 
wSrtem wie oimA nach und (375. 1931. 3170. 4141), und sonst (692. 
4034)*; dar zmo nach wid (386. 1381. 5301); gar (654. 3637. 4031)*; 
rü vor Adjektiven (2566. S771. 3773. 3895. 4930. 6488)*; «wl (662. 
3025)' usw.; oder die Ersetzung kürzerer Vollwörter durch längere: 
beide — in der etol 3414; nieman — «bk riUer 2491; ^Ban — 
Apoild 3255; Hberminne — Siel beese minne 3360; aller — hie 
allerlei 3967; einem — gemeinen 4468; zwein — beiden 5564; oder 
endiich die Einsetzung von VoUwCrtem: alU (997. 1663. 3727)«; 
ävie (3544. 4098); grSz (467. 1128. 1401. 3474. 408.5. 4973)'; rehte 
(1515. 1661. 1717. 3473. 3211. 4641)»; 6.bm 3483. 3535); icünec 
(412. 454. 3858); herte (1236. 2180); m sprach (4640); sowie ein- 

> Also ganz wie Zwlerzina a. a. 0. S. 373 dies fOr El kon- 
statiert hat. 

» Äncb in anderen Versen wird oueh öfter zugesetzt (268. 1156, 
1243. 1602. 1931. 3894. 4684). 

• Vgl. 658. 3876. 4H7. 4320. 

• Vgl. 6. 684. 943. 1946. 2469, 3169. 4738. 
■ Vgl. 1509. 3514. 3846. 4976. 5451. 

' Vgl, 3942. 
» Vgl. 441. 

• VgL 2783. 
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zelner Vollwörter, die hftuflg aua der unmittelbaren Cmgebnng ent- 
nommen sind (63. 55. 58. 107. 146. 168. 373. 593. 791. 1008. 1200. 
1329. 1380. 1393. 1411. 1736. 1793. 3051. 2303. 2581. 2661. 2753. 
2825. 2834. 3004. 3466. 3487. 3549. 3613. 3737. 3833. 3966. 4057. 
4078. 4237. 4239. 4334. 4442. 4640. 4676. 469ä. 4713. 4966. 5404). 

Die VerkOrzonK des Verses wird durch Auslassung kleiner 
Formwörter erzielt wie eines doch (2366. 2710. 4899); vil (1501. 
1867) und noch in ein paar Fällen. Meistens setzt der Schreiber 
jedoch kürzere Wörter an die Stelle längerer: der diuht mich — 
der Kcere 992; karacterachrift — karaJeUree 1830; vröuden rieh 
— u>ol r. 1986; edel rüter — nun leol 2013; krisUn man ~ nieman 
2066; daz leint ~ ex 2574. 3285; und so noch 2414. 2876. 2915. 
4428. 4966; oder er streicht entbehrliche Vollwörter gänzlich (er 
sprach 3630; «prach H 4641; uttd sprächen 4738; vgl, sonst noch 
968. 1365. 1819. 1829. 1863. 2067. 2174. 2467. 2632. 2795. 3205. 
3770. 4484. 5094. 5308. 5488). Da B sonst Vollwörter so gut wie 
niemals ausläßt oder hinzufügt, so ist die Tendenz, die Verse auf 
ein für das Auge normales HaB zu bringen, über jeden Zweifel hin- 
aas deutlich. 

In bezng auf den Versbestand ist B besser als w und schlechter 
als W; es finden sieb folgende Locken'; 39. '763—764. 825—836. 
932. 1300. 1540. '1777—1780. '1918-1919. 1965—1968. '1973- 
1974. '2031-2032. 2258. '2397. 2424. 2994. 3158. 3480. '3978. 
4132. 4338. '4540. 4769—4770. '5510. Zuaatzverae finden sich 
nirgends, wenn man von denen des späteren Imitators s. o. S. XX 
absieht, die gar keine Bedeutung haben. 

Auch aouBt zeigt B zahlreiche Abweichungen, die 
meiat einen gewöhnlichen Äuadruck für einen seltenen 
setzen, fast immer so, daO ein leidUchei Sinn entsteht. 
Eigentliche Schreibfehler sind, wie schon erwäbnt, reUtiv 
selten (etwa 50 Fälle); auf die BeschafTenheit der Vorlage 
gestatten sie nirgends einen SchluQ, nur daß der Fehler 
die swer fär daz ist war (900) darauf deutet, daß der 
Schreiber die Form detswar vor sich hatte (Z dost, w dest). 

Ein ganz anderes Bild gewähren die Abweichungen 
der Ha. W vom echten Text. Die bewuQten Änderungen, 
die ein dem Schreiber angeläufiges Wort beseitigen sollen, 
sind sehr spSrIich . Von öfter wiederkehrenden sind nur zu nennen : 

' Ein Stern bei der Zahl zeigt an, daß gleicher Auslant oder 
Anlaut der Umgebung den Ausfall bewirkt hat 
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Am fOi mnder 975. S775. 3587. 4440; *d, aüÖ, ander» fOr mm 1398. 
9113. 3619. 3733; 4816; s6, aM fOi' (td 441. 1983. 2017. 2939. 
4110. 4118. 4S37. 4351. 4711. 47Ü9. 5573; da tOi gä 669; ey fOr 
aw>i/ 4767. 5008; von wichtigeren Wörtern nur steldt — ire 448, 
2339; marUs — margraf 2939. 5959; gräi>e — fürtU 3130. 3519; 
didee — oft 1S7S. 1356. 1545. 1708; und »ütze, das durch Uwre, 
lieht, edel, reint ersetit wird (3785. 2791. 3318. 4369). Sonst sind 
von EinzeUällen noch zu erwähnen parte — dienest 1106; twehele — 
tischlaehen 2071; gezoc — volc 3220; ganeiat — rog eiz 536B'; iesch 
~eodertl669;j>ra</en— merken 3788; yeriJmte — Ärf wiöuirt 5304. 

Starke Flexion st. der schwachen findet sich hei Kerze 935; 
w«ie 1026; bhtome 1038; JfoHe 1873; umgekehrt bei aül WiÜ; würze 
3937; helde 5043. ~ Genitive ohne Easusandung; deg läien 70. 5462. 
5479; des Spaniol 614; dea fimcer 3461; des ruof 3734. 

Das Genus ist geändert: Fem. st. Maak, bei gemalt 3374; (o»f 
3861; Neutr. st. Htuk. bei sal 3763; aber W allein bietet richtig 
pedrane Neutr. 3227 und gemaek Maak, 3390, 

Fast alle diese Fälle Bind gam vereinzelt, selten zeigt 
sich irgendwelche Konsequenz in der Durchführung. 

Und ganz dasselbe gilt von den übrigen, außeror- 
dentlich zahlreichen Abweichungen: der Schreiber ist un- 
gewöhnlich flüchtig, dabei aber von großer Ehrlichkeit, 
so daß es fast nirgends möglich ist, die Fehler in be- 
stimmte Gruppen zu bringen. Nut soviel läÜt sich sagen, 
daß er in nbemus häuSgen Fällen Wörter durch solche 
ersetzt, die in derselben Zeile oder in der unmittelbaren 
Umgebung vorkommen (Typus : w» tulle, üf erde — tum . . . 
von Wbi; ein mtm wut Hn tetp — ein ... ein 4613; M got und 
durch una — H . . . bt 4743; von ir lande üx Palaüin — von . . . 
ton 4833); daß er kleine Partikeln öfter zusetzt, aber noch 
weitaus öfter ausläßt, daß er im Modus, Numems und 
Tempus ohne jedes Prinzip häufig schwankt, daß er Voll- 
wörter massenweise durch solche von ähnlicher Gestalt 

ersetzt (heiden^cKaft — heidenaekar; herzen — hem; zeit — heU; 
des hera — dea Herren; ort — art; nietnan ire — nie nuere; xirkel 
— xirde usw. über 80 mal^, oder durch Eolche, die an der 
betreffenden Stelle ebensogut stehen könnten (wirdekät — 
mwÜMäy hint — knabe; die rede — das wart; den lip — das; läien; 
mÜ heile — mU fröudm usw. usw. über 50 malj, wobei auch 

< S. Scbfipf, Tirolisches Idiotikon s. v. ItOb-eis'. 
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solche Ersatzvörter Tfleder hfinfig aus der Dä«hetsn Um- 
gebung bezogen werden (über 30 mal). Relativ selten fin- 
den sich Auelassangen (21 mal) und EinBchübe (11) von 
VoUwöttern; die Auslassungen sind wie die von Partikeln 
ndgl. besonders durch gleichen An- oder Auslaut des Nach- 
barwortee bewirkt, die Einschübe stammen oft aus der 
Umgebung oder dienen der Verdeutlichung (wie besondere 
zwei er sprach 1890. 1956). 

In bezug auf die Partikeln bei Verben und Substan- 
tiven berrsobt grölite Willkür, die Wortetellung weicht oft 
in die prosaische aus (28 mal), oder ist bei Aufzählungen 
(5 mal) oder ohne erkennbaren Grund (7 mal) geändert. 
Selbst ganze Verse sind 3 mal vertauscht. 

Verelücken finden sich an folgenden Stellen: 423 und 
781 (mit Freilassung des Raums für die fehlende Zeile); 
sonst 480. 850. 1590. 2283—2284. 2336. 2650. 2950. 
3757. 8760—3762. 4261—4264 (mit Hinzudichtung 6ines 
Ersatzverses!). 4519—4520. 4915. 5001—5002; meistena 
ist der Ausfall durch gleichen Anfang oder Ausgang der 
Umgebung veranlaßt. 

Die Schreibfehler sind allertöricbtester Art, halten sich 
dem Echten aber graphisch meist nahe (z. B. Oeorin — Qar 
in; Orden — oren; prtsande — ze sanäe; meiai — morgen 
«imaigen); merz — radz; slite — siten usw. usw.). Der 
Umstand, daß er so oft für ez geschrieben wird (731. 1044, 
1297. 3928. 4934. 5478; umgekehrt 3202. 4760; vgl. 
allez — aUer 4789), deutet darauf hin, daß die Vorl^ 
von W die bekannte r-ähnlicbe Form des auel. z bot. 

Ein ähnliches Bild gewährt das Verfahren von w: 
wenig überlegte und eine Legion von unüberlegten Ab- 
weichungen. 

Von bäofiger wiederkehrenden Vertauschungen sind zu er- 
wähnen: für (wunder h&n) — ze 2350. 5240; für ui&r — zwir 
1591. *393. 4546. 4701; o (icol mir) — gi 1710. 1888; atwy — 
eay, awie, meh 2352. 4767. 5008. 5504; volfaagen) — leol 364. 991. 
1476. 34S7; bwle — bnuider 559. 749. 776; nAd — Um 2S56. 
4308i ^wwÄm-rit» — juntAerrm 1537. 2707 ; harU — Jffl 1672. 2467. 
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3013. 3903; verlorn — Mritont 868. iOäS; ahttn — bttrahtm 991. 
1476; värde (gtleü, vemomm) ~ wmre 4988. 5434. 

Genuswechsel: Hask. st. Fem. bei twnne <9 mal, sowie h 
mal mitZ); I4ne 4366; umgekehrt bei in eolicher werde 13; touf 
4368. 4307. 5243; »ite 5309. 

Als Znsatzwort ist besonders auch nach nnd beliebt (7 mal); 
darnui iiach and 3700; und statt asyndetischer Verbindung 6 mal; 
sonst werden die kleinen Wörter ie, da, hie, vil, s6 sowie der Ar- 
tikel gerne zugesetzt, noch lieber aber werden sie (sowie gä, halt, 
ouchf und, doch, nu, wol, al) übergangen. — In bezug auf Numerus, 
Kasns, Modus und Tempus herrscht weitgehende FlOcbtigkeit. — 
TollwOrter werden fiberans hAuflg durch Synonyma oder gleich- 
aossehende Wörter ersetzt, ohne jedes System, aus blofier Flüchtig- 
keit; die Grenze zwischen Absicht auf der einen, Nachlässigkeit und 
Schreibfehler auf der anderen Seite ist dabei oft schwer zu ziehen; 
die Umgebung ist bei der Wahl solcher Ersalzworte verhältnismäßig 
selten von Einfluß. — Auslassungen von Vollworten (meist be- 
wirkt durch gleichen An- oder Auslaut) sind dagegen nicht häuftg, 
nnd auch die Zusätze von solchen halten sich in mäßigen Grenzen, 
— Das Schwanken im Gebrauch der Präfixe ist nicht so groß wie 
bei W oder g&r bei B, dagegen erf9)irt die Wortstellung wie bei 
allen Hss. Öfter Alteration durch die Einwirkung der prosaischen 
(15 mal), und auch sonst (17 mal). Ganze Verse sind verlauscht 
3maL — 

Folgende Verse fehlen in w: 137—138. 340—244. 643. 707. 
7ä0. 1183. 1208. 1240. 1642. 2206. 2972. 3189—3190. 3236. 3348. 
3355. 3402. 3956. 4169. 4358. 4580. 4629. 4734. 4746. 4789. 5124. 
5133. 5312. 5339—5336 (ans Prüderie). 5424. 5537. 

An vollständig siunlosen Schi-eibfehlern übertrifft w die Hs. W 
noch fast um das Doppelte. Manche von ihnen geslatten den Schlug 
auf eine mitteldeutsche Vorlage, so atich st. iuth «^ uch^ 170. 330. 
5577; latU st. Uut ("< lut) 4706; die Schreibmig J (nicht ei) setzen 
überdies voraus die Fehler Sein st. Ein l; »ich sl. H (EoQj.) 3984. 
5060; liOes st. Itbea 3617; u^ as st. u^ 4616; ich leitUr st. ich 
titter 5055; vÜ st. mM 5056; di« st. din 5137; nun st. min 5219; 
ml» st. minne 5469; dazu stimmt auch die Form mirke st. merke 
187, sowie der Fehler mShte st. machte 5076 (Konjunktiv, für den 
die Vorlage nach mitteldentscher Weise den Umlaut mechie bot). 
Endlieh läßt sich noch erschUefien, daß in der Vorlage «t und iueh 
noch vorwiegend geschieden waren; darauf weisen die zahlreichen 
Verschreibungen «t st. >m (369. 2119. 2122. 2448. 2521. 4905). 

Einen ungefähren Begriff, wie sich die einzelnen Kate- 
gMien Yon Fehlern nach ihrei Häufigkeit aof die einzelnen 



,11 by Google 



HsB. verteilen, m&g die folgende Übereicbt geben, die nach 
denaelben Gesicbtspankten eingeteilt ist wie die von Zwier- 
zina a. a. 0. a) bedeutet also Vertanscbung vom Form- 
-Wörtern, b) Einsetzung von solchen, c) Analaeeung von 
solchen, d) Wechsel der Beziehung, des Modus, Numerus, 
Kasus, Genus, Tempus und der Eomparationastufen, e) Ve^ 
tauschung von VollwÖrtem, f) Einsetzung von solchen, 
g) Auslassung von solchen, h) Veralücken bezw. Zusätae, 
i) Präfixe, k) Formen, I) Wortetellung, m) Versatellung, 
n) Schreibfehler, o) Reste. Damach stellen sich die drei 
HsB. in folgender Weise dar: 

B W w 

159 175 

63 78 

101 101 

9S 114 

191 174 

11 16 





342 


b) 


261 




es 


■J) 


125 


e) 


276 




71 


8) 


22 


t) 


23 




114 


t) 


92 




46 


m) 


5 


n) 


54 


o) 


46 




1676 



97 182 

23 29 

968 1029 

Die Hs. Z, durch ihre Stellung als Reprilsentant der 
^en Gruppe so wichtig, vereinigt leider die Neigung von 
B zu überlegten Änderungen mit der Flüchtigkeit von Ww. 

Überleite Änderungen (die wohl auf die Vorlage von 
Z zurückgehen, denn dem flüchtigen Schreiber dieser Hb. 
wird man sie schwerlich zutrauen dürfen) sind vor allem 
die Fälle, wo dem Schreiber die Reime anstößig waren, 
also die Verse 126f. 1353f. S701f. 4109f. 4267f. 6649f. 
(Hf:touf>; femer 2747f. 2867f. 28851 (triibe : gdoube. 
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tübm: gloubm); feroer 787 f. 911 f. 4453 f. (getriuwen : sckou- 
tem) und 1511 f. 2591 f. ^ (erbäwen.-schoutoen, howwm); ferner 
ISäSff., wo Z her 'FischreUBe' als her 'Beere' verstAud und 
demoach änderte, übrigeae in bo ungeechickter Weise, daß 
ein Vierreim entstand*; ferner 1673fiF., wo nimcer dem 
Schreiber anstößig war; 2102f, (nu :frw}); 2689f. (ruowm: 
luon); 89491 f7'cÄ( .- MtAO ; 46951 (äu ez:achm); 5369f. 
(schilte.gevilde); 5583 (täten :käten); vgl noch lOll'j 807fiF.; 
40171; 49271 (wegen dar abe); nach 5327 wird eine dritte 
Zeile eingeschoben, die nach dem Muster von 6325 ge- 
dichtet ist. 

Alle diese Stellen verraten sich durch die ungeschickten 
Reimwörter, die unmetrische Gestalt, die Flickverse und 
die Anlehnungen an die Umgebung als Mache des Schrei- 
bers; gefährlich ist Z in seinen Änderangen also nii^ends. 

Klar zutage liegt die Tendenz femer in einer Reihe 
von Fällen, wo Z einen fremden Ausdruck durch den 
deutschen oder vertrauteren ersetzt: sehayel — Spiegel 973; 
Hper — näter 1384*; fier — zier 1520; l^n aldi — IwUze alöi 
19S7; talpd — der «Aar 3905; diu lüne — der mäne 4366. 4875; 
gelermet — geordnet 903; geflMrierte — fr<eliehe 1017; baneken — 
hqagen 1076. 

Auch sonst zeigt sich große Neigung, den Ausdruck 
£U verflachen, wie sich aus folgenden Beispielen ergibt; 
bluot — bluomen 4064. 4069 (s. 4034); utOder (SrenJ — grdar 245 
(aoB 343); tütmt tüitnt — uxA t. 16S4; meiesrancez — manievar 
2032 (8. 2033) ; frühtee — friuntlich 3870, — krefHg 4821 (aus 
4819); vngemeila — untchvidic 4387; dürkel — dA durch 5035; 
Urne — doch, nOtzet, frumpt, sol 1049. 906S. 3050. 3054. 5139; 
tireitehen — verneinen 1426. 4607; eiaehen — vordem 4910; ritUr- 
eehefte pflegen — rülerlUhe leben 1219; geatoirt — geriutcen wirt 
^82; ane gänt — oTie vdnt 4583; getaz — genas 5532. 

' Diesea VerBpaar ist getilgt. 

' Überdies wird 1340 geatfltzt durch «9. 2195. 2671. 2238. 

» Für WBw sprechen auch Parallelen (3867f. 5099f. 704. 3397. 
3819. 4803. 3103. 4804. 932), während sich fOr den Gebrauch von 
g^leke, wie Z ihn zeigt, bei Reinbot keine genane Entsprechung findet, 
wie er Oberhaupt dieses Wort selten in den Reim setzt (2963. 6113). 

• 'genimina, progenies Tiperarum' Hatth. 3, 7 usw., s. Schön- 
bach, Ö>l«rT. Lbl., 6. Jahrgang Nr. 1. 
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Von solchen Beispielen bub, wo Z einen gewissen 
graphischen Anschluß an das Überlieferte wahrt und da- 
bei einen sinngemäßen, wenn auch platteren Ausdruck ein- 
schmuggelt bis zu den ganz groben Schreibfehlem finden 
sich zahlreiche Abweichungen, die in der Mitte stehen, 
so daiJ sich eine scharfe Grenze zwischen bewußter Än- 
derung und unbewußtem Schreibfehler kaum ziehen läßt. 
Z steht in dieser Bezii-hung leider an der Spitze sämtlicher 
Hss. Bin paar Beispiele für die Veranderur^ seltenerer 
Wörter und Wendungen unter Wahrung graphischer Ähn- 
lichkeit werden genügen r vUns — vlls 1226; gchamrU — ttant- 
rU 1288; « jagen — ze gegen 1313; hurttelieh — kitrtzekl. 1393; 
«n gehen — seekzehen 1541; gebOen — ^*6eöen 1586; flrttee —■ 
fürfsten 3003; Tenigant — der te\gant 3185; gfeinden — eigenden 
2534; reU goltvar — treit g. 3051; »umdieher — wmerl. 3308 
usw. usw., im gaozes 40 Fälle. 

Sehr oft wird, bei graphischem Anschluß, vollsföndig 
Sinnloses überliefert, wie pI« t^ — H an H 155; enein -~ im 
ein 297 ; scÄrei — gchiere 570 ; git — gaol 943 ; engel gingeni — 
ensingeni 1007; e ich — sich 1216; an nädel, sunder sefuBre — 
A. nagel, t. »wäre 4750 usw. nsw., im ganzen 91 mal; dazu kommt 
noch eine Reihe von Fällen, wo der Einfluß benachbarter 
Buchstaben auf die Verschreibung wirksam war, wie flAer 
al — iOtel al 209. 16S5; lande (-en) — landen 1274; alle (-er) — 
aller 1539; hat fiMcfcJ ~ htvt 1848; kom (ein) — kein aaw. 17 mal. 

Dasselbe Moment ist auch bei der sinnloaen Aus- 
lassung von Wörtern wirksam; so fällt z. B. aus': (ick) 
dich 76; (man) in den 114; unde (die) 293; der (-er) 853; 
(tcaz) Wirt 968 usw. in 37 Fällen, während sonst nur 21 
sinnlose AuslasBungen zu verzeichnen sind. 

Besondere zahlreich sind femer die Änderungen, wo 
sich ein für die betreffende Zeile möghcher Sinn ergibt, 
während die La. im Zusammenhang des Ganzen yoll- 
kommeu unhaltbar ist; Zwierzina hat dergleichen Än- 
derungen passend 'Konstruktionen für den Moment' ge- 
nannt (a. a. 0. S. 367). Ein paar Beispiele sind : sd mügt 
ir «wrf gefristen (iuieem Up) — »6 m. ir iach teol fr. 604; gi %ähtn 

' In Klammer das Wort, das den ÄuabU verschuldet bat. 
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Af dem anper {mangen Mt) — ti t, äf den a. 683; (sus muox) 
immer ftrüren daz aüexe) — jAmer 717; com dir rin (botachaft) — 
von dirre aützen 1036 ; (sä hob) im (Capadicid . . . Theodönts) — 
ich in 1173 usw. naw., im ganzen 99 Beispiele. 

Endlich atammt die im Zusammenhang sinnlose I^a. 
oft ans der nächsten Umgebung: gr&te — icerde 94 (aus 93); 
i daz «*' «wner (mder komm) — vrtm es igirt 167 (aus 166) ; viel 
— wag PÜ SSO (ans 279); frSude — beide 909 (aus 910) usw., im 
ganzen 52 mal 

Z hat also, wenn wir die erstgenannten Äademngen 
beiseite lassen, uicbt weniger als 357 mehr oder minder 
sinnlose Schreibfehler; das ist fast doppelt soviel als w, 
mehr als 3'/s mal soviel als W und &^jtTa»X soviel als 
B. Bei dem Umstand, daQ diese Hs. eine ganze Gmppe 
repräsentiert, könnte dieses Zahlenveihältnis trostlos er- 
scheinen; zum Glück weist Z durch seine Art zu fehlen 
ÜBt immer aof das Echte hin (durch graphische Ähnlich- 
kmt, darch den Einflull, den benadibarte Buchstaben 
üben, durch die Vorliebe für momentane Konstruktionen, 
durch die Abneigung ge^n seltenere Wörter) oder ge- 
stattet uns, seine La. als falsch zu erkennen (durch die 
Wiederkehr des betreffenden Wortes in der Umgebung); 
Fehler, auf die keines der genannten Momente von Ein- 
Üaß ist, finden sich außerordentlich selten (8 mal). Immer- 
hin werden wir Z aber kein großes Vertrauen entgegen- 
bringen, wo es mit WBw in Konkurrenz tritt. 

Die übrigen Sonderiaa. von Z geben einen befriedi- 
genden Sinn, . müssen also von vornherein als neutrale 
betrachtet werden. Sie zu beurteilen haben wir folgende 
Mittel: Beobachtungen über den Stil des Dichters und 
Beinen Sprachgebrauch, das Zeugnis ähnlicher oder gleicher 
Verse aus anderen Stellen des Gedichtes (denn Reinbot 
geht wörtlichen Wiederhidungen nirgends aas dem Wege), 
die metrische Technik und endlich hie und da lateinische 
Fassungen der Geoi^egende oder Parallelen aus Wolframs 
Werken, der auf unseren Dichter von großem Elnfiuß ge- 
wesen ist; 6inmal das Zeugnis von P. Mit Hilfe dieser 
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EriterieD ergeben sich eine Reihe von Laa. der Hs. Z als 
falsch*. 

a) Vertauschung von Fo rm Worten : (te — «l*er 'ItÄS. "1976. 
•«90 (s. 1«8. 1550. 3298. 3562. 4458. 5182); ebenso 'STSe (s. 
4915) und •3097. •3144. *3356. •5*29. — hau — hart, doch '" 
1424. — sin — des, es, hin 3671 (s. 378); 4884 (s. 1078); 5059 
(s. 5530). — Ferner sind falsche Laa. von Z in folgenden Versen 
334. 708. 4674 (s. 1498); 394 (s. 938. 954); 593; ^742 (aus 738) 
796 (aus 795); 991; 1769 (s. 1643); 1293 (aus läSS); 1373; 1549 
1626 (aus 1628); 1778; 2010; 2220 (s.2158); 2267 (s. 1613); 2309; 
2677; 2898 (s. 3862); S967; 3093 (aus 3092); 3313>; 3360 (s.3358); 
3491 (s. 3869); 3695; 3736 (aus 3735); 3741; 3774 (s. 72); * 3869 
(s. 5709); 4005 (a. 3739); 4050; 4116 (s. 616); '4376 (a. 3342); 477ä 
(aus 4771); 4791 (s. 837); 4862 (s. 4318. 4462); 5337 (s. 377); 5339 
(s. 2481); 5424 (aus 5422); 5516; 5559 (s. 5346. 5411. 1408; 'Chrisü 
ordea^ gibt es nicht). 

b) Einachub von Fonnwörtern: Wiederaufnahme des Artikels 
oder Relativums •1315. '1669. ■2001. •4687. *m^\. — Einschub 
eines so •201. 1767. ^5012 und mm »2468. 4082, sowie «nd st. 
Asyndeton »4312. •4795. ^5426. 1000; eines ««A "516 (s. 1322). 
•19S6; mu •1290. 4235; Ate •5080. '5200; oÖ '1089. '4626 (aus 
4627); d6 ^279. 3207; dA '3418; doch '1979. 5464; best. Artikel 
•5105; 5468 (s. 5529). Verdrängung der Eizeptivkonstruktion obne 
ne 374. 3447 (s. 1385). - Sonsüges: • 10; 207 (s. 4983); •236 (s. 1094); 
•598 (ans 596); ^1260 (s. 1022); •1B39; *1790 (s. 1888); 2033 (s. 
3817. 453); 2373 (s. 2302); -2905; ♦30B5; 3210 (s. 3074, wo fa^ 
alle Hss. so f(Men); ^3240; »4934 (s. 444); '5240 (s. S350). 

c) Auslassung Ton Formwörtern: jA 2776. 3754. 4322; ver- 
stärkendes s6 •716. "1017; hie •2906. '3390. '3843; bloBe Flüch- 
ligkeitsfebler, die den Sinn nicbt Sudem, stellen folgende Aualaa- 
suugen (oft vor gleichem Anlaut oder Auslaut!) dar; '49. 75 (s. 
5598); 293(3.3755); '755; 1148; ^1225; 1290 (s. 1594.3852.4038); 
•1328; 1416 (a. 212); *1533; '1752; *1754; »1771; •1878. "3855; 

' Ein Stern vor der Zahl bedeutet, dafi die La. von Z an der 
betreffenden Stelle durch metinsche Gründe als unecht erwiesen wird; 
eia 'aus', daß Z die Variante aus der Umgebung bezogen hat; mit 
einem 's.' wird auf die Paralielstelle verwiesen, durch die sieb die 
La. von WBw bestätigt — Wo Z an mehreren Stellen in gleicher 
oder ähnlicher Weise fehlt, ist die La. stets angegeben; wo dagegen 
individuelle Fehler vorliegen, habe ich bloB die Verszahl gesellt. — 
In Fällen, wo die bloße Versziffer steht, bedarf es für den Philo- 
logen keiner näheren Begründung. 

' Es kommt nicbt darauf an, ob Apollo 'her' oder "hin' spricht, 
sondern daß er aus der Säule spricbt. 
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•2(fö7; «äMS; »2290; 2333 (a. «54. 56M); '2368; »2497 (s.3084); 
'28(»;'3893 (a.5122); -2957; 3107 (s. 3663); 3198 (s. 3464. 4518); 
•3345; "SöeS; •3689; •3838; '3929; 4282 (s. 25301; 4838 (s. 4827); 
•4864 (s. 4702); ♦5004; 5U9 (s. 2930); •5126; 5156; •5211; 
5345 (g. 221. 1407); 5348; '5382; •5508; •5542; •5564. 

d) Wechsel der Beziehimg, des Modos, Nnmeras, Kasus und 
Tempus: 

I) Beziehung: 1809f. {falscher AdhortaÜT). 
% Modus: 240; 580 (s. 592); 770; 1105 (s. 510); 4284 (a. 2532; 
Z nach 579. 591). 

3) Numerus: Sing. st. Plur. und umgekehrt 463; 933. 4484; 
2139 (Reim!);21S8 (a. 2204); 3213 (ReimI); *3412; 3809 (Reim!); 
4K9; 4.375; •4967; '5163; 5437 (Reim!); Plur. des Verbuma eiu. 
geßUirt hei plnralem Subjekt gegen die Art des Dichters: 740. 3754. 
4804; sonstiger Plur. st. Sing, und umgekehrt *ltöG; *4441; 4888 
(s. 4688); ftdsches Ihrzen 4516; falsches Duien 2472. 

4) Kasus: 963 (a. 3790), ähnlich 3975 (s. 2680); 1463 (s. 4072. 
106), Vgl. 2073. 2316. 1718 (b. 5379); 2567; 3558; 3665. 4391 (s. 3259); 
4998 (s. 1957. 3217). 

6) Genus: (an)gemaeh Neutr. 617f. 860f. (s. 4661); in . . . 
verd« Fem. 4803 (s. 13. 3016). 

6) Tempus: 2596; 3246; 4643; •4741. 

e) VerlauschuDg von VollwOrtem; 

1) Subatantiva: Itelt — edel, ^Verden 147 (a. 427). 2704 (aus 
2703)} marHa — margrdve •HOl (aus 1703); •4829. — Sonstiges: 
•434 (s. 1144); 478 (aus 475); 550 (aus 551); 561 (aus 564); 705; 
764(S. 4484); *959 (s. 3753); 1186; 1283 (aus 1282); *1406 (s. 5407. 
1S95). 1636; 1685; 1980 (s. 5744); •2145; »2165; 2629; 2698; 2752 
(a. 3726); 2796 (aus 2795); 2874 (a. 2894); 2973 (a. 6037); 3436; 
•3695 (3. 1875); •4265; 4327 (nach 4326); 4448 (a. Parz. 430, 13 u. 
6.); 44S0 (s. 3886); 4603; 4935; 6090 (s. 4629). 

2) Adjektiva: 971; 993 (s. 882. 905); 1456; 1458) 1525 (a. 
5038); 2259; 2436 (s. 291); 2585 (aus 2561. 2584); 2650 (s. 5081); 
3033 (s. Parz. 3, 24; 141,4; 571,6); 3(^1 (s. 4757). 4612. 

3) ZahlwSrter: 382 (s. Petrus Fartonop. bei Matzke, Publi- 
cations of the Mod. Lang. Assoc. 18, 102f. 139); 1527 (s. 1461. 1470. 
1618); 1624; 1879 (s. 4674. 4906?); 2020 (s. 'cubitorum SIP im 
SangaUensis ed. Zarncke SSB. 1875, S. 273); 5142 (nach 5133); 
5166 (s. 6198). 

4) Adverbia: 257; 991 (s. 1476); 1388 (s. 1232); 1424 (a. 1156). 

5) Verba: Verwechslung von was und uxtrt 279. 1346 (a. 1388). 
1556. 2894 (aus 3893). 3084 (a. 9497; aua 3082). 3093 (aua 3092). 
4135 (s. 1188. 1351. 5535). 4824 (aus 4821). 4761 (aus 4749). 
S<Histiges: 305 (s. 3816); 464 (s. 364. 1460); 759; 1184; 1266 (ReimI); 
1433 (9. 6134; ans 1431); 1442 (a. 3398); schMen — komtn 1496. 
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1580 {s. 1548. 938(^; 1693 (aus 1693); 1944 (s. 859. 3338. 5347); 
3437; ä656 (Reim! s. 953); 4371 (s. 3499); *4409; 4586 (s. 5391. 
6073); 5345; 5440 (Reim!). 

f) Eisschub von VoIlnMem: 330 (s. 504); '6051 *899 (aus 
898); 1351 (s. 4533); •3188 (s. 3725); '3669; •5305; 6107 (nach 610t, 
s. 37S1); die Neigung, Verse, die mit einem Namen schwach gefallt 
sind, auszufflttern, zeigt Z 516 und 3580 (hier mit anderes Hss.; 
s. 3830), 

g) Auslassung; von VoUwörtem (meist wegen gleichen An- oder 
Auslauts derNachbarwi5rter): 96 (s. 2118. 3758); '279; »497; 1169 
(s. 33. 37. 987. 6108, S845. 3139. 5203. 5248); 'ISgS (s. 618*. 4602); 
*1736 (mitBw, 9. 3833); 1945 (a. 1949); 3060 (s. 3531. 3684. 4283); 
•2730; »3394; *4114; '4363 (s. 4518); «4533 (Reim! s. 1351); 
•5179 (H. 136. 4389); 5975 (s. 5947). 

h) VerslQcken: 166 (von loeü bis titider); 341—369 (von -eil bis 
•eü); 378—380 {von sin gnluOt ntanie bis «fn. t. m.); 106Ö— 1070 
(von klagt : von tage ze tagt bis von t. xe t. .- klage); 3487—3488 
(notwendig fOr den Sinn); 3778—3790 (von aller kriatiure bis läle 
kr.): 3685—3686 (von Dax bis Daz); endlich ist 3591— 3592 wegen 
des aiurtjj&igen Reimes -<ttcen : -ouvien äbergangen, s. o. 8. XLII t — 
Hehrfach lassen sich die in Z fehlenden Verse aui^ durch PorallelNi 
als Eigentum Reinbots erweisen, so 166 (a. 878. 4974); 363 (s. 1474. 
5320); 378 (s. 3671); 1067 (s. 3033. 5707); 1068 (s. 2249); 1069 
(s. 188. 1064); 2790 (s. 1013. 2777. 3967). Über die mit B gemein, 
same Lücke 5567—70 s. u. 

i) Prfiflie: ««ir^ — j««we • 1995. 2803 (s. 969). •37B1. '4184. 
•4K0. — Sonstiges: •159; ^326; •452; 628 (aus 627. 629); «1261; 
•1294;'1713;'1830; 1875(s. 3695): •2339; •4875(3.5297); 4939. 

k) Formen: •3569f.; 3371; 3871; 4405 (s. 4222); 5t41f. (Reim!); 
5143; 5637. 

I) Wortstellung: Mehrfach stellt Z um (oder findert sonstwie), 
um die Trennung der Präpositionaladverbia da , , , an, da . . . 
zuo udgl. zu beseitigen: 793. 1897. 2011. 2618. 9980. '4179; oder 
Z schiebt der natürlichen Wortfolge zuliebe ein Wort in den be- 
nachbarten Vers: '330. 310. '1979. '3508. '2583. '4945; oder Z 
stellt im Verse selbst nach der prosaischen Wortfolge nm: '513. 
•986. '1367. '1330 (s. 1488). *I712. '1770. '3412. '3692'. 4322. 
4942. Sonstige Umstellungen, die z. T. sprachhch unmöglich, also 
aus Gedankenlosigkeit entstanden sind: 228 (s. 666. 1528); 314; 939*; 
•2126; 2639 (s, 3463); 2729; '3963 (s. 3387); 4037 (s. 5393); 4475 

' Am braucht den Akzent wegen des GegensatEes zum Himmel. 
' Die beiden frSude sollen nach Reinbots Absidit oCenbu' 
nebeneinanderstehen, wie 937. 941. 
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(s. Uä5. 4809); 4571 {s. 1175); 4704 (s. 4866); *4307; *5ä37 (s. 5910 
und die Laa.); *5347; 5504 (a. 1346. 1388). 

m) Versatellung: die Beimwörter sind TertauBcbt 6S7f. (a. 1271 f. 
nnd 172); 4067f. — Ganze Verse sind vertauscht: 157f. 1617f. 

n) ScbreibfeWer s. o. S. XLIVf. 

o) Reste KgrCfiere Abweicbungen): 88; 333 (s. 1497. 6079); 
867 (ans 863); »ISSS; '2007; -2334; 3590 (s. die von allen Hss. 
verderbten SteUen 2638. 2335); 3415 (Reim! s. 3113. 5ä2l); '3695; 
3850 (a. 1041. 2278; für die La. von Z gibt es keine Parallele); 
4161; 43te (a. 1423); '5115. 



Betrachten wir nun umgekehrt die Fälle, wo an sich 
neutrale Laa. von Z aus inneren Gründen den Vorzug vor 
denen der anderen Gruppe verdienen; 

a) Verianscbting von FonnwCrtem; das Wort gä erf&brt bei 
allen Schreibern Äsderui^ in ed, d6, da oder es fBJIt ans. Z hat 
es des Öfteren alleia bewahrt, wo die Hss. untereinander in der an- 
gegebenen Weise differieren (2929. 4093. 41ia 4237. 5169); ebenso 
ist dO bA allein in Z überliefert 574 (s. 180. 540. 1619, wo stets 
ein paar Hss, abweichen). — Femer hat Z bä bewahrt 2149 (s. 
1791, wo WB ausweichen; 2099 WBin; 3653 WB; 3741 W), sowie 
ni* 3168 (also WB, Mnat w, s. 4250;. — an st. in 522 (gegeu die 
sonstigen an). — um ze fordert der Beim 5205 (die anderen Hss. 
differieren); das aber fOr von 5483 weist auf das echte äbe (s.l834). 
— mü — von 3449. — »4833. 

b) Einschub von FormwSrtem: WBw schieben den unbe- 
stimmten Artikel gegen das Metrum ein '1839; ein plattes »k«A 
2064 (s. 3824); ein schlechtes vü 3193 (ans 3192; durch die Weg- 
lassung entsteht die vor Vokativ beliebte Synkope der Senkung, s. 
meine Hetr. Untersuchungen g 25). — Metrik und Parallelen em- 
pfehlea endlich 526 mit Z zu lesen Hie begunden si »ich scheiden 
gt Die heg. sieh seh. (s. 1489. 1623). 

c) Auslassung vod FormwOrtera: äU *1622 (s. 1644, wo es in 
Bw gleichiklls fehlt); niht *2163 (s. 57(6); se (krikm teerden) 5411. 
5560 (s. 221. 1407. 5345). 

d) Kasuswechaei: bescheiden mit Gen, des Objekts bietet Z 
richtig 591 (s. 579, 5565. 2532, 4384). — fdaz man) sd »pahes 
teerkes nie genaeh — WBw Oberliefem den Akkus. *1681. 

Genuswechsel: pin ist richtig Mask. 1442. 4661 (s. 5520; aber 
2398 bieten alle Hss. das Jüngere Femininum). — Sinnloses daz 
sL der 4608. — urteü richtig Femin. 4632 (s. 4883. 5279, 5914), 

Tempuswechsel: ordens(t) WBw st. des richtigen ordent(e)st 
2544 ist wohl als rein graphische Variante zu beurteilen. 

e) Vertauschung von VoUwSrtem: margrdf st. markU ist echt 

KmiBOTI GlOBQ. IV 
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•5095 (Metr. Untersuch. S. 80); wunderbtere 3234 (WBw differieren; 
8. 2678); vier (d. i. fier) 5402 gegen schür WBw (Reim! s. 1535. 
503S). — harte Z gegen taste, vil, ouch vil, gar und Auslassung der 
übrigen !^467. 3013 (b. wegen der Abneigung der Schreiber gegen 
harte 334 und Anm. zu 3013), — uiaa Z (und b) gegen wart 
Bw, marter W 711 (vgl. 1143. 1157). — « entsliuzet . . . ir — ir 
anfiitael (B H an gU) . . . in ir 4057 (s. aucli 967). — 5582 s^«- 
6Itwme( — gehabet (WBw aus ^84). 

f( Einschub von TollwOrtem: bruoder und •1363 (wohl aus 
559. 1299); rehte 2969; allez *3911 (aus 3910). 

i) Präfiie: grecAe — rehte (B rechen.) 1333; sane — geaane 
•2044| erhom — geborn (B ertom) S718 (s. die Beispiele aus Wolf- 
ram, Beitr. 11. 195; 27,19). 

k) Formen: lügenen — lügen '52; starc michel — starke m. 
3642 (s.Metr.Untersuch, S. 84,Ajim.]j alemen — stem'iMl (s.4499). 

1) WortsteUung: tt^ent ie — ie tugeni • 197. — habt in v. 1961 ; 
die andern Hss, bringen es schon 1960, was diesen Vers aberfOllt 
und den folgenden verkürzt, den die Schreiber dann in retschiedener 
Weise aufgefailt haben. — •1211. •5171. •5343'. 

0) Reste: ob dir got gebe — ob dtn got Äa6e 5113 (wegen P), 

Vergleicht man die geringe Zahl von echten Laa, der 
Hs. Z mit der großen Masse guter Überlieferung in der 
Vorlage von WBw, so ergibt sich als Resultat das Prinzip, 
in allen wirklich neutralen Fällen (neutral nunmehr eln- 
geechränkt auf das, was nach Abzi^ der aus inneren 
Gründen verworfenen Laa. noch bleibt) der Überlieferung 
von WBw zu folgen. Indem ich dieae Fälle verzeichne, 
bemerke ich noch, daß sich auch das philologische Gefühl 
sehr oft der letzteren Überlieferung zuneigt, und so gut 
wie niemals der von Z repräsentierten*. 

a) Vertauschung von Formwörtem: 

1) Präpositionen': con Palaattn ~ üz P. 303. 3005. 4739; in 
— a»3151. 1103. 2979. 3216; an — in 4045; in, an — üf 1437. 



' Die andern Hss. stellen in den beiden letzten Ffillen die 
Worte so, wie sie auch Roinbot ordnet, wenn das Metrum es ver- 
langt (s. 619. 2529). 

' Auch bei den schon frOber behandelten Differenzen ist das 
sehr oft der Fall; aber je mehr die philologische Tätigkeit vom 
GefOhl abhängig ist, um so nötiger ist es ihr, seine Ursachen ver- 
standesmSgig zu begrdnden. 

* Die von WBw gebotene La. steht immer an erster Stelle. 
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S335) sonstiges: 1S34. 2961. 3610 (s. 5398); üf ~ if' ^^1- 
4742. 5161. 

2) Partikeln, Konjunktionen, Adrerbis: und — Wiederholuug 
des Fronomens 1100. 1981. 2461. 4604; vgl. 2898; umgekehrt 1583. 
3394. 4663: 4828. - und — oder 17ä5. 2522. — SatzerCfTnendes 
^ TOD Z gemieden 1080. 4278. — Sonatiges: 207. 796. 1845. 2125. 
3211. 2217. 2843. 3228. 3705. 3744. 3774. 3836. 3898. 4125. 4142, 
4158. 4663. 4959. 5343. 

3) Pronomina, Artikel usw.: 633. 1223. 1257. 2088. 1232. 1589. 
1655. 1850. 3436. 3751. 4569. 4847. 

b) Einschub von FonnwSrtern: Z schiebt neben nihl, nieman 
usw. Öfter die Negationspartikel en ein: da sie bisweilen direkt gegen 
das Metrum verstofit (1435. 3646. 4675), so empQeblt es sich auch im 
Kngange des Verses, wo en geduldet werden kann, mit der Gruppe 
WBw ohne diese Partikel zu schreiben; die Falle sind: 65. 295, 
1423 (9. 1151. 2948. 4395). 1460. 1887. 1930. 2346. 2951. 3138. 
3623; vgl 326; auch das exzipierende m von Z 435, 1134 verdient 
hei dem Verhalten dieser Rs. gegenüber der EzzepÜTkonatruktion 
(s. o. S. XLVl) keine Beachtung. ~uitd — mid ouch 466. 1364. 5108. 

— Einzelnes: 393 (aus 392). 561 (aus 560), 652. 673. 704. 722. 736. 
063. 1653. 2340. 3260. 3722. 4180 (aus 4179). 5298. 530Gf. 5439. 

c) Auslassung von Formwörtera: ex 143. 1312; dA 1482. 1531. 
S338; vnd 687. 1511. 2474. 2654; sonstiges: 219. 419. 428. 696. 
1413. 1996. 2178. 2799. 3432. 3878. 4550. 5444. »eben tride fehlt 
der unbestimmte Artikel m Z 5214, der Dichter schwankt, s. 3790. 
6206. 5971 gegen 2201. 

d) Wechsel der Beziehung usw. 

1) Duzen und Ihrzen 3193. 4347. 4991; sonstiges: 599. S95I. 

2) Modus 3025 f. 3753. 

3) Numerus: 3271 ^ wohl ebenso falsch, wie nachweislich 
•3365). 3515. 4365. 4926. 5S28. 1121. 1132, 4528. 4784. 

4) Easus: 1264. 2363. 4243. 5425. 

5) Genus: auime Fem. — Mask, 3326. 3460; wal Neutr, — 
Fem. 5403. 543t. 5483. 5516. 5551. 5555. 5993. 6047; aamU Mask. 

— Heutr. 3153; toufe Fem.— Mask. 4300. Sonstiges: 3237. 4811, 

6) Tempus: 199. 1831. 3684. 4007. 
7} Heste: 263. 3(ß5. 

e) Vertauschung von VoUwertem: kei»er(in) — küneg(in) 2391. 
3963. 4997; umgekehrt 2462. 3579; knabe — knappe 3161. 3190. 
3209. 3234'. Sonstiges: Subst. 303. 1352. 3686. 2834. 3666. 4195; 
Adj. 1837. 2663. 2897; Adv. 1367; Verha 743. 824. 1628. 1723. 
9960. 4542. 4889. 4895. 5211. 

f) Einschub von VollwCrtem: 4932. 



1 S. die Varr. zu 1335. 1661, 1818. 4603. 

IT« 
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Ln Einleitung. 

g) AnslassuDg von VollwOrtem: 1970. 3410. 3600. 3146. 5431. 

i) Prftfiie: 387. 635. 1428. 1463 tind 9317. 1711 und 3254 
{zu Walth. 92,36; das jüngere be- haben einielne Hss. sehr oftlj; 
1803. 3476. 2736. 3031. 3270. 3728. 4579. 5054. 5087. 

k) Formen': krüttn — kristan 221. 5345; mtn ~ mlne 5041»; 
wtzze daz — toizzegt daz 330. 4673; erschellet — erachülle 1194; 
bettate — hestatnete 3809; acaehltchen ~ amachecl. 4093; derresal 
— türresal 4182; armer man — arm man 4405; gnelle — »netlee- 
ttchen 4697 ; gemaltigtere — getcaltwre 4847 ; bluomen — blümel 4960. 

1) WortsleUung: 756. 890 und 896. 1056. 1806. 2587. 288*. 4728. 

m) Terastellungr 3f. 2009f. 2963f. 5363f. — Vertauschung der 
Beimwörter 5131 1 

0) Reste: DaZ den Adbortativ Einmal nachweislich eingeführt 
hat {e. o, S. XLVXI), so hat er auch 377 und 6337 wenig Gewähr der 
Echtheit'. 

VarianteDlcreTizungen. Sämtliche Variationen von zwei 
gegen zwei Hbb. koaimeo vor. In einer Reihe von Fällen 
gelingt es Btete, mit den oben S. XLV bei Z angewendeten 
Mitteln die echte La. zu erkennen. Danach ergibt siob 
folgendes. 

1) Gruppierung WZ — Bw. 
WZ ist eicher im Bechte: 

a) Vertauschong von FormwOrtem: 411. 1237 (aus 123S). 1325. 
1748. 2541 {e. 3543). 2692 (s. 4447). 3100. 4356. 4407. 4463. 

h) Einschub dureh Bw: Artikel 3908. 5305 (s. 441); von (dan- 
nen) 1587 (s. 1964. 3523. 3692. 5301); von (hinnen) 3380 (s. 1496. 
1548. 1580). Sonstiges: 103. 1238 {aus 1337). 1378 (s. Para. 79, 12). 
1903. 2253. 2928. 3653. 3852 (aus 3850). 4725. 5076. 5126. 

c) Auslassung durch Bw: 376. 540 (s. 180. 574). 1619. 1580 
(s. 1496. 1548. 2280). 1644 (s. 1622). 4834 (s. 4275). 1952. 2121. 

' loh führe nur die wichtigsten an. 

' Auch das min meines Textes meint natürlich nAne. 

* Sonst könnte man aus den Abweichungen der Hss. an dieser 
Stelle scblieäen auf na läzen tSU die rede ttn. — Ehensowen^ ist 
er 710 aus den Abweichungen der Hss. zu erschließen. Und damit 
raUt auch die Wahrscheinlichkeit fClr den Adhortativ jVAstt» Z 2026: 
gichs ist wohl das Echte, d. i. gich ichs in flüchtiger Aussprache, 
wie bei Wollram so oft i'vch für ich iuck, i'u für icA «* steht. Für 
Beinbot vgl. t'tucA 18, einsilbiges \r ir, in in (auch 3808, Dicht zwei- 
silbiger Auftakt; vgl. 5335) und die sonstigen, Hetr. Untersuchungen 
S. 149 verzeichneten Fälle. 
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3819. 3117 {s. 770). 3388. 3635. 3789 (s. 4761). 3914. 4222. 4924. 
5331. 5447. 554a 

d) Wechsel des Numarus: 1192. 2255 {a. 5482. 6000). 3167. 
4^ä (s. 2890). 4427; des Easns: 173. 678. 911 (s. 785. 4454); des 
Genus: 1358 (s. 1383. 5390. 5394); des Tempus: 3777. Kompoai- 
tnm: 4708. 

e) Vertauschnng von Vollwörtem r herlln — her 1332 (ans 
1331); tdten — Herben (B gest.) 1910 {s. 782); keiaerMr— herre k. 
3996; kindei — kint 3225; swanc — wanc 3928; erfliuge ~ erkrüg 
(w er vrleug) 3506; giM — spricht 3553. 4941 (s. 3178); gemer — 
lieber 4993 (s. 885). 

f)~£inschub durch Bw: lieber 1173 {aus 1169); l 2117; «xm 
8450; «i3017; (der) *fl««!3858; helfe i78i {a. 700); NumerolzaUen 
5007 |B und w differieren!); werde 5518 (s. 423. 5344). 

i) Präfixe: 587 {s. 728); 1615 (s. 1444); 2676; 3202 {s. 1066); 
3321 (g. 2146); 4919 (a. 3524. 44S3. 5872. 5906. 6018); 5035 (s. 2361). 

i) Formen: zirke — zirkel 3911. 4543 (s. 3979); sonstiges: 
3037; 3960 (s. 2774); 4823 {s. 3245); 5547f. 

1) SteUung: 3913. 

n) Sehreibfehler: haU (Z doch) — hart 2574 (s. 1424 Z); da 
- der 4587. 

o) Reste: leget — Itget 941 (g. 2356); der vmd auch ander nM 
(W der und der andern «.) — dar under u. o. a. n, B, dar ander der 
m w 1166 ' ; dem (W der) bltumtea manne echcene — den gebtuomtai 
man (B ad) geh. 1524 (s. Parz. 39, 22; 12S, 13); oecti — af 1929; 
4! »uü tV wunder brüeten {Z hr. u>.) Äfe (W M) — Ä«! (B du) a. usw. 
3564; mU selbe (Z aolicher) kür ~ m. aalden h. 2629; atriOt (W 
Orakh] — alte 2865; rfni (Z iren) uHH, den keiaer — den k. 2912; 
ein ägez (W argea) gotes — e, argez {B du vorfiuchtia) vaz g. 3533 ; 
iitaz ich noch (Z nach) gtrile ie gestreit — stc. i. noch (B nä<^) streit 
(B ttrK) und ie gesir. (ähniith b) 3658. 

Ein Grand für die Annahme, daß Bw innerhalb der 
Groppe Wfiw einen engeren Zusammenhang haben, ergibt 
äöh für den, der die Fehlgewohnheiten der beiden Hss. 
kennt, aue keiner dieser Lesarten. 

In anderen Fällen liegt das Echte auf Seiten 
von Bw. Diese Fälle sind: 

a) Verlauechung von Formwörtem: üf st. in 1214; tn sL an 
2988 (s. 2958); disia st. diu 3035; hie sl. hin 4625 (s. 4700). 

b) Einschub durch WZ: 61 und 63 (jede der Hss. differiert!); 
w 321; «4 (W a6) 440; und (WZ differieren!) 8m. 1628; ex 5280. 



' Die Vorlage von w bot wohl dar ander und ouck ander 
*A und w ^rang von (an^der auf (an)der. 
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c) Auslaasung auf selten von WZ: eg 4336 (s. 5473); u^ 245t 
(s. 3183. 549); hie 2S53; i 4864 {a. 4703); et (B otteh) 4900. 

d) Wechsel des Modus: 740 (WZ differieren; e. 744); Tempus 
2121; Numerus 1181; Komposition 4404. 

e) Vertauschang von Vollwörtern: ratet pflegen at. rät gelä>e» 
15 {die Hsa. differieren); teec W, plan Z st. teaae (B raae) 1350 (s. 
3687); künigea st. kindea 3288; sprach st apranc 4I3I (s. 4161); 
gelieh st. ^«1% 4185; (ire unde) Itp at. u>tp 4334 (s. 4337); gertet« 
(Z geratete) st. perfef « 4916; panier st. poinifer 4946 (s. Parz. 73, 6); 
/Ifly« St. stäege 4990 (s. Putz. 584, 3); ichapf (W jfar) «ttsfl«« st. 
aeharpf sOeze 5496. 

f) Einscbub durch WZ: keinea 2676; frOuden 3103 (verdeut- 
lichender Einschub nach 1798. 5318); grämen 5331 (ans 5330). 

g) Ausinssung auf Seiten von WZ: gar (aber W dafür däf) 1797 
(s. 252. 2456 W). 

i) Prafise: 1508 (s. 1597); 2149. 3539; 3385. 

k) Formen: 1944 (s. 3338). 

1) Stellung: 734 {Verkennung des Enjambements) ; 2052 (ebenso); 
3684 (s. 3060. 353t. 4383); 4399; 5394 (abweichend); 5413. 

n) Schreibfehler: in st. im (welches auch falsch ist) 2937; 
atoenn st awem 2946 und 3780; {man) den st. dem 3643. 

o) Reste: du werde (W dev werden) st. da würde 3741; daz 
heizet ir auch (Z d. ir 0. A.) centmm st d. h. o. ir e. 3931 (von WZ 
ist ir auf die ZuhOrer bezogen). 

Bei Vergleichnng der beiden Listen eigibt sich, daß 
der Fehler jedenfalls weniger sind, wenn man in den 
übrig bleibenden Fällen der Lesart von WZ recht gibt: 
diese habe ich denn auch gegenüber Bw durchw^ bevor- 
zugt, wenn nicht ii^ndwelche sonst^e Gründe dagegen 
sprachen. Übrigens handelt es sich meist um unwichtige 
Laa., deren Gros auf die Gruppen a) — d) sowie i) und k) 
entfällt. Ich gebe nur ein paar Proben, wo sich WZ auch 
dem Gefühl oder dem Kenner der Fehlgewohnheiten un- 
serer Hss. mehr enapliehlt als Bw; 

a) 688 und 5195 und 5388; ttnx — biz 4211. 4324. 5289; 
sonstiges: 81; 418; 2304; 3613 (Bw wobl aua 3610); 3749; 3769 
(S.6096); 3789. 

b) Einschub durch Bw: 979 und 1335; 2687; 3198; 3416; 4970. 

c) Auslassung in Bw: 184^. 

d) Wechsel dea Numerus 2019; Komposition 636 und 1846 und 
2352; jüngerer Indik. st. Konj. 999f. und 3315; platter Konj. 5513; 
platter Plur. 4304. 
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e) VertatischmiR von VoUwörtern ; überhaupt nur vier Buspiele : 
«2. 1203. 1897 (WZ besser). 4733. 

f) und g) fehlen; dafür liefert i) eine Reihe Ton Beispielen; 
für die Bevorzugung Ton WZ spricht hier mehr als die ermittelte 
kritische Regel der Umstand, daß sie die filteren Hss. sind. So wird 
man a priori mit WZ bevorzugen : gern st. brgem 2795 (a. 1658. 
5178. 6092), aiern st. getoem 465 (s. 4301); 3884 (s. 1743. 5440); 
turingen sL btttc. 176. 374; brechen st. zehr. 4093; bereit st. ger. 
9072 (s. 2008. 1121. 1473); trmc st. getr. 3045 (s. 2453. 2641); 
madhen st. gem. 2955; lä st. gdü 3644; erhörte st. MrU 4573; 
entnOUtn st. oatt. 3432. £benso empfehlen sich bei k) die Formen, 
die WZ bietet, an folgenden SteUen: 551; 2544; 5328; 55^2 
(s. 2240). 

1) Wortstellung: 3244 und 3465 klingen nach WZ bObscher; 
die beiden andern Beispiele sind belanglos (2010; 4156). 

Somit bin ich auch in den 41 Fällen, die noch ver- 
bleiben, duTchaQB WZ gefolgt, außer 2922. 3442. Es sind 
übr^eus lauter Minutien (11 Fälle der Kategorie a; 9b; 
5c; 9d; 3i; 3k); nur 1430 Endet sich eine inhaltlich 
wichtigere Differenz: groß kann also der Fehler, der ans 
der Bevorzugung von WZ entspringt, auf keinen Fall sein. 



2) Gruppierung BZ — Ww. 
BZ ist sicher im Rechte: 

a) «1(8 ^ alaue 92 (s. 3400. 3334); in — ouch 1592; wtd — 

oder 1857; den »oUen — em. 1735. i960'; dtsem — dem 3278; unts 
Ott — •(. t» 3940 (s. 1520. 3100. 3654); daz — dA 4138; umgekehrt 
994; niender— mht 4234; sd — sö 4442; iemer — niemer 5204. 

b) Ww schiebt ein: den von Palagtin 3049 (Reinbot bevorzugt 
(Me Form ohne von); der erde — mit erde 39C& (s. 1256); aufneh- 
mendes e6 4287; und — und auch 4743. 

c) Ww laßt aus: ze der erde 3406 (s. 5392. 5671); für einen 
gut hän 4344 (s. 4007. 4017. 5590); gein . . . und gein 1342; 
vü 1748; al lachend 3127 (s. 2153. 2819 und die Laa.)-, ai 3228; 
ie 3671; hin 3773; «ich lenken 3932 (s. 250S); en- 4171. 

d) Ww hat falschen Plural 2331 (s. 4753 und Laa.). K36; 
beseitigt die Attraktion 1888 (s. 1790); wir st. er 482 (aus 481); 

' Wer die Konkurrenzen von den vollen und envotlen sowie die 
Laa. prüft, kommt lur Ansicht, daß Reinbot den setzt, wenn der 
Ausdruck als Objekt gefaßt werden kann (s. die obigen Stellen, so- 
wie 3457), fOr das reine Adverb dagegen en- gebraucht (2936. 
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in st. ir 4856 (s. 6094); jQngerer Nomin. st. GeD. 474 (s. 4196); 
falscher Ind. 273. 

e) heidemchaß — heidea {335, weil krUten unmittelbar vor- 
hergeht; s. 1355); tasten — toben 782 (weil vorhergeht «o jferiE* min 
«n verkir^i »ich; s. 1910); «z zeear — giear 823 (vgl. den ähnlichen 
Fehler w 5537); mäge — magd (w mayi) 1295 (s. W 1055. Ww 
5407. W 5419. wZ 1406); ra greche — ze refite 1333; on*w»nc — 
enpfahen (W enpfangen) 1569 (s. W 1694); berhaft — werh. 2006; 
mW — rehU 2690; W(e( m ~ bietet im 2953; iV rehte u>iaetcw!eer 
■ — ir rehter u/ei» (w hat noch teyaa) w. 3062; den Igrahites gexoe 

— daz itraheliaeh g. 3220; vil kleine kraft — keine kr. 4274 (s. W 
4034)'; o7s ie — doi « 4366; sunder vdr — mnder icar 4778 
(s. 2494); libe — leben 5466 (s. 4917 nnd W 3848). 

f) Ww setzen ein : (derj künic 490 (solche Titel werden zae 
VerlSngeruDg schwach gefällter Verse in allen Hss. gern zugesetzt). 

g) Ww lassen aus: bat 1760; säeziu 2080 (s. die Abneigui^ 
von W gegen süeze in den Laa. zu 3785. 2791. 3318. 4369, sowie 
w 3318). 

i) gejagen (B gewogen) — verjagen (w verklagen) 514; gefristen 

— fristen 604; gesluoc — tluoe 1238; gegurigen — su). 2385; ge- 
hörte — h. 3018; abe stdn — ab ge^än !078. 5246 {s. 2951. 4884; 
4343 hat nur B das Echte); sane — gea. 927 (s. 2770 n. ö.); getioane 

— tw. 2043; unAeUrtez — Mtngek. 2767. 

k) Formen [die leichteren stehen nicht im Apparat): Apokopen 
gegen das Metrum m Ww 659 {s. 1493); 33S6. 4407. 4587; 3811; 
4037f.; Akkus. Mask, kein 3647; Flexionslosigkeit 3687; 3887 (s. 
4209); gedrange — gedranch 3079; -üche>\ 3454; der mittnekllche 

— er minneklichen 4826; al — allen 316; Plur. trurze — wurzm 
4489 (s. 3937); lovfte ~ toufet 4544; Ww gegen den Reim piden 
(WpwdCTi) st Wfen 3736. 

1) Wortstellung: tr aber — oier ir 603; niht »An sorge — 
m. s. n. 1694 (vgl. die Versetzungen des nüU, nie, nieman in den 
Hss. W, w, B 990, 1829. 2726. 3994. 4880); die geOagen wären — 
d. w. g. 1554; mitih oueh ~ o. m. 3222 (s. W 1912; W 4%2; B 
4463). 

n) Schreibfehler: df ginder tnorgenrdt — üf gegen der (w dem) 
m. 3959. 

o) Beste: 516 lassen sowohl W wie w das danne Olschlich 
als 'deinde' und schieben daher 517 ein neuerhches danne ein; ai« 
weichen übrigens 516 untereinander ab (zum Echten vgl. 1333ff.). — 
3265 eol tu «In iemer werden buoz wurde ein als Infinitiv verstan- 
den, so da£ werden fiel, und iemer in niemer ge&ndert wurde; bei *m 
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weichen Ww untereinander wieder ab. — 4921 Bergt von hertm 
vlimen — B. und herte vi. (w 'herter vlin»). 
Ww ist sicher im Rechte: 

a) BZ flberliefem fSlschlich der st, 9«w 918; \md st. odtr 
!337; nie (nach ich wtBne) st. ie 1954; daz «na st, däxx (w dA ze) 
tOH 3354; niht st. nie 3447 (s. 138ä); da st. *« 4639 (s. 133. 22^. 
2994. 6110); ÄlM ß\p) St. rfett 5529. 

b) BZ schieben fUschlicb ein: ein (keinZ) 251 (s. B 81. 38S. 
554. 2677. 4182; W 331|; ebenso 2088 (a. 1750. 2131. 3048. 3308. 
4008. 4338); en- 237G. 2490; oach 4439; und st. Asyndeton 4^. 
625. 4571. 5152 (a. 5896; diesen Fehler bieten alle Hss. hfiuftg außer 
W); Relativum 1020 (s. 551?); «u B, aö Z (verre) 1740'; best. Ar- 
tikel 2110 (b. 5105). 4630; dar inne (d& M Z^ st. &t 3278; der da 
st. der 3396; sJ« 3955; an (ir jienige vollen) 4679 (s. B 3293); 
al (ze lützel) 4983 (s. 207 Z). 

c) BZ lassen fUschUch aus: S (w sd) 1888 (s. 1790); lUe 2242; 
(didi) noch 9353; doch 2444»; (du) dir 2567; (üf) in 3157; diu 
3581 ; Cflf; der (erde) 4483. 

d) Auflösung eines Kompositums: 141; umgekehrt 2626 (s. auch 
1284); Plur. st. Sing. 1S07 (s. 5361); 5454 (s. 1184. 1187. 1193); 
jüngerer Nom. st. Gen. 1303 (s. 678 und B 1532); 3705; vollt Fem. 
sLHask. 7S0 {w fehlt; sonst ist das Wort stets Hask.); OigiA Hask. 
9t Neutr. 3329 (s. 3S69 und B 3279. 3287. 3291. 3333); wal Fem. 
St. Neutr. 5516 (s. Z 5421. 5483. 5551. 5993. 6047); falsches Präs. 
2949 (weil mehrere Prfisentia vorausgehen); Mhem sl. höhstem 2984 
(s. 2987. 4514f.). 

e) BZ flberliefem eprich st. gieh (w gib) 67 {s. Pärz. 140, 21) 
sowie 2884 (s, B 3328. 3676. 4428. 5062); sprach st. saeh 1943; ef« 
icSnic St. ei» lützel 2689 (s. B 3192. BW 2558); lebende st. lebendie 
2747 (s, B 2756. 3956. 5110. 5190); ein var st. enMV 3286; keiaer(in) 
St. mneg(inj 3627. 3709. 3847. 3993. 4516. 4719 (dieselbe Tendenz 
bei B auch sonst sehr oft, e. o. S. XXXV; bei Z 5maligeB Schwanken, 
s. o. S. LI; in W dagegen nur 4447 kttnigin st. kei»erin, ebenso 
in w nur 2416. 4653). 

' PCTTB ist Komparativform, wie ungehiure 4528, wo die Hss. 
gleicbfaUs straucheln. 

* Der Vers hat ursprünglich wohl gelautet Swie halt der 
tnS lae anderewä; darauf (Übrt die Erwfigung, daB halt Öfter 
durch doch ersetzt (s. besonders 1924), oder mißverstanden oder 
ausgelassen wird. Üie Umstellung erfolgte wegen der un^benden 
Verse, die auch das Wie hervorgerufen haben. Im Test habe ich 
das doch von Ww belassen, weil ein Test an Änderungen nur 
bringen soll, was der Hsg. für sicher, nicht was er für wahrschein- 
Ucb h&lt 
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t) BZ schieben ein aller 3976 (s. die rhTthmiscbe Stmktur tod 
4359; sUmmt ans 3967. 3971. 3973; der Vers war für B zu kurz 

s. o. s. xxxvn). 

g) BZ lassen aus (einj rein (bat) 606 (ein für B zu langer 

Verel). 

h) In BZ fehlen die Verse 5667—^70 (Sprung von -m hdden 
beiden 5566 auf denselben Ausgang 5570, wie dherhanpt in beiden 
Hss. Lücken per homoioteleuton häufig sind (s. o. S. XXXVUI. XLVID). 

i) Pr&Axe: BZ schreiben falsch gesogen st «. 90S; gedingen st. 
d. 2S38 (s. 3508); gevahien st. w. 3569 (s. 3584); verbarc st. enb. 
4554 (s. 452. 1286. 5234. 5350 und 2875 La.); getrüuieie st. tr. 5368 
(s, 18S9 und B 1829. 3846; 787 La.); behielt st. fi. 5403 (s. 1*29); 
bekleü St. gekl. 2022 (s. w 2025). 

k) Formen (nicht alle im Apparat): BZ schreiben wd, waz 
st. gmä, »^caz 431. 538. 4583; krippenhruAe st. krippekn. 1104 (s. 
4081); alle den st. allen d. 766; kindelin st. kindel (w Icird) 3144 
(aus 2142; s. Bw 3225; BwZ 3218); vollen st. vol 1476. 1791; «eh 
schaffen st. i. schaffe 2244; erde schwach st. stark 3807; -HcAm sL 
-lieh 4715; der ßtng 659. 

1) Die WortsteUnng ist in BZ abgeändert: künne» si sl. si k. 
966; het geschaffen st. j7. h. 2579 (s. 4089); moA(e inne st inna m. 
1897; er ze gote st. «e g. er 3731; ptm äh- (B durch dich) niht st. 
n. ^. (2. 3697; ftn niht kan st. t. it. n. 4800, durchwegs Änderungen 
des Ungewöhnlichen ins Gewöhnliche, wie sie alle Hss. auch einzeln 
oft haben, 

n) Schreibfehler: t» st. in in 1913. 3808 (vgl. B 5325); «un- 
nen;erkunnen st. -e:-e 2298. 

o) Reste: «w aazt (B sait) der künigin den (Z ir) glauben — 
w. 3. die k. en gl. 2867 (s. 2885); der valach den du genmir hdat 
gelragen (B du h. «wo mir getr,) — kamt tragen 4334 (s. B 4242; 
femer 3435). 

In einer Reihe von anderen Fällen läßt Bich über die 
Laa. nur aaf Grund feinerer Erwägungen urteilen ; dabei 
ist stetfl, was die andere Gruppe bietet, an sich nicht zu 
verwerfen und müßte ohne Emendation hingenommen 
werden, falls die bessere La. nicht daneben stünde. Solche 
Fälle sind, soweit BZ den Vorzug verdient, die folgenden: 

a) des — diu 46 (aus 44; schlechter Auftakt) ; sie — die 3765 
(aus 3763); an (ein buoch) — in 4129 (die ältere Bedeutung von 
an ist den Schreibern schon ungeläuflg, s. B 5184. W 5480. w 
3167); mitten — enm. W, da m. w 4761 (Ausfüllung der Senkung? 
s. aber 3789. 5275) i si — sin 4996 (von Ww Hlschlich auf 4995 
bezogen; »>' gibt den richtigen Abschlug der Rede); (des bäten 
si) in (alle d&) — dd 5091 (beide Gruppen füUen den Vers auf, 
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dos Echte ist dM Man «f alle da s. 5181 und den Kontrast zwischen 
bälm nnd dem geteerte des folgenden Verses); dtz (geachach) — 
duz 5168 (Ifiz ist fOr Reinbot das leichtere. 1257. S9S1. 4731, 
i« ist nachdrücklieber, 3095. 4011. 110). 

b) Ww setzt zq: der keiaer — d. h. der 1893 (zerstört die zu 
Beginn des neuen Abschnittes wohlangehrachte beschwerte Hebung; 
ganz wie w allein es an anderer Stelle, 3800, tut). 

c) Ww ISEt aus: (latd) auch 3S0 (metrisch schwieriger); der 
ßerre Adam) 1286 (Reinbot wechselt je nach dem metrischen Be- 
dOrfttis, s. 2732. 41. fi9ä gegenüber 945. 949. 983); (sprächen) « 
(an der efunde) 1549 IReinbot setzt vor alle das Pron., s. 1975. 
«57. 4589. 5091. 5181); dö sprach w" — « spr. 3430 (letzteres ist 
bei Reinbot Regel, ersteres sonst nie zu finden, daher erklären sich 
die Varr. besser, wenn BZ recht hat). 

d) der enget und der tiufel — du ... die 1^1 (Ww plalUrJ; 
geteert — geicer 1658 (Dach dem folgenden ist das Ihnen berechtigt; 
aach bevorzugeu olle Hss. das Duzen) ; des glukes rat — das ge- 
liAe r. 2360 (eins so falsch wie das andere; der Artikel mu& weg, 
a. 19*); jüngerer Indik. in Ww 3930. 

e) (dei) Hute (gpet) — Heiden 4008 (im Hunde Dadaus weniger 
gnt; die scheinbare Blasphemie beunruhigte das fromme Schreiber- 
berz, wie B aus demselben Grund den v. 4338 ausgelassen hat; s. 
weh 1750. 2131). 

i) geschuof — besch. 84 (W aliein hat beaeh. 2579. 3503. 3930. 
4475. 4557. 5061 ; w allein 340; die Form ohne Prftfiz hat bloß B 
340. 3920; bIo& Z 4475, es ist also bei Reinbot stets gescfniof zu 
schreiben, wie 790 alle Hss. überliefern'; hevalh — empfalh 1620 
(s. S395, wo nur W en- bietet, 6102, wo nur Z, sowie 4262. 6107). 

k) alstia ~ algö 1893 {s. 3733; auch hat W Abneigung 
gegen »us). 

1) (als si) noch sU (ofte iHottt) — sU noch 1356: es geiiört zu 
deo großen Vorzügen Reinhotscher Deklamation, daß er die sinn- 
9tarken Partikeln im gleichmäßigen Strom des Rhythmus nicht er- 
trinken IS^t; i, sä usw. sind bei ihm meist beschwert gebraucht; und 
so auch sU (648. 2545, 2600. 3775. 4116. 5404. 6000), daher ist die 
Betonung al» si noch «!'( hfte tüont dem Dichter gemäß ; die Schreiber 
laben ffir diese Art TOn Kunst öfter weder Verständnis noch. 
Rflcksicht 

Dagegen sprechen Erwägungen ähnlicher Art für die 

' Dagegen schaffen = 'bewirken' gebraucht R. stets ohne 
Pöfii, s. 4533. 5687; daher 340 aehuof mit B. — Das Partizip 
+ "sein' in der Bedeutung 'Bewandtnis haben' überliefern alle Hss. 
nur mit ge-, S530. 4S82. 5831. 
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Richt^kait der von Ww gebotenen Überlieferung in fol- 
genden Fällen: 

a) da St. ed 1892 und 3529; letzlerer Vers zeigt nach Ww die 
von Reinb. im Anfang des Verses dem sä so gern eingerfiumte be- 
schwerte HebuDg: sä g\enc er giin der »61 (s. die beschwerten «l 
133. 2285. 2994. 6110)'; mhj (bix) das st. «n« U31 (Reinbol sagt 
stets «nz 4725. 4868. 4871. 5069. 5297. 6032, das dae wird von 
Bw eingeschwärzt 4725; nur 384, wo andere Bedeutung vorliegt, 
gebraucht R. unx das); von ir lauft und von ir art — von 
. . . umh 3476 (der rhetorische Dichter liebt solchen Wechsel der 
Präposition, die Schreiber nicht, s. B 1209. W «04. 4743. 4833); 
doch st. iedoch 4760 (metrisch nnbehilflich, s. auch B 5351). 

b) BZ schieben ßtlschlich ein die Negationspartikel 136. 465. 
1103. 3648. 4009 (ist besonders bei B und Z beliebt); den wieder- 
aufhehmenden Artikel nach name 2539 (um die scheinbar fehlende 
Senkung zu fQllen, s. 5172); aus demselhen Grunde ein nu nach 
fürst(e) 794 (wie nu von B allein 10 mal eingeschoben wird); fürstr 
allein fallt aber oft den Fuß (s. 76. 109. 1969. 1974 usw.); ob wird 
eingeschoben 1577 "(vulgärer). 

d) Jüngerer Indik. nach awer 1494; vulgärerer Plur. des Prä- 
dikats (metrisch härter) 1559; pnwfet, liebe st. prtiofe l. 4006 {liäie 
ist offenbar der Vokativ Sing, in der schwachen Form, wie guote 
2857. 4781 ; von BZ dagegen als plurale Ani-ede an die Könige ge- 
faßt;; (o wol) dich St. dir 1888 (s. 1790); hungermdl st. hangen m. 
<nicht im Apparat) 1855 (s. Parz. 191, 15, wo die Hss. freilich auch 
achwanken; 4450 hat nur w den Genitiv bewahrt). 

i) sprach BZ — ges^. Ww 2837. 3427; umgekehrt 4747; das 
Schwanken betrifft den bei R, so oft gleich oder ähnlich wieder- 
kehrenden Vers als (hiz) er daz wori (die rede) vol (vollen) (gej- 
gprach; so gehört hierher auch das Schwanlec von fallen BZ — 
€0l Ww 3747; ie nollenBZ — vol Ww 1791. Besagter Vers ist fast 
stets so schillernd überhefert, daß nur eine grOndliche Untersuchung 
Ordnung schaffen kann. 

Was zunächst die mit vol(le) komponierten Verba betrifft, so 
wird die einsilbige Form aol u. z. unbetont und unmittelbar vor 
dem Infln. sagen, loben, ähiea gefordert durch den metrischen Ban 
der Verse 295. 4«4. 917. 2631. 2783. 3820. 3987. Dann bleiben 
folgende Verse mit Infin. übrig: 

ich mac ir klage niht volsagen 1460 
ich mdht ez niht volsagen 364 
noch nieman volahten kan 991 
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nimirter volahten kan 1476 

nimmer Tollobea gar 2051. 
Im ersten Vers ist also zu betonen kldge nfM volsagen; die 
drei letzten zeigen die nachdrucksrollen nieman, nimmer, denen B. 
so gern zwei Hebungen einräumt (s. Metr. üntejOTch. g§ 60. 64); 
nnd der Vers 364 endlich wird nicht die einzige Ausnahme bilden, 
soodem ist durch Einschub der Negationspartiltel za bessern: ich 
enmShl ez mht volsagen. 

Hier gilt also, allen Anfechtongen der Schreiber von B und Z 
zum Trotz (s. die Varr.) ausnahmslos unbetontes vol. Ebenso beim 
Prftt und Part. Prät.: 

4lle tügent ir volm&z 111 

mit tilgenden gär volm^zzen 1413 

nü, gär volkömen man 103 

swie g&r volkömen Ist ein m&n 5870 

würdn die kümSr volbräht 5763'. 
Die zahlreichea Verse, in denen vol mit dem Prät. von apreehen 
verbunden ist, würden somit aus allen übrigen herausfallen, wenn 
wir vollen schreiben wollten, wie bald B allein, bald B mit Z (ein- 
mal mit f) oft überUefem. £^ ist also überall vol anzunehmen, 
was bestätigt wird durch zwei Verse, wo völ dem Verbum folgt 
und der Versausgang lautet v6l daz teört (2099. 4747). In allen 
Qbrigen Versen steht vol an vorletzter Stelle und sprach, geaprach 
an letzter; da die besehwerte Hebung v6lsprdch bei dem sonst un- 

' jbitm^r ist hei R. durchaus nicht anstößig; der Nasal gestattet 
vor r, l der folgenden Silbe gelinde Verlängerung am leichtesten von 
aDen Konsonanten, und so laßt B. beschwerte Kürze vor Nasal nicht 
selten zu, s. die folgenden Verse: 

die käm^r beschout er gar 5877 

ja wart von hlm^l gesant 1904 

nnd liom von hfmfel gevam S577 

dem hima si widerstrebeut 4363 

von hlniM dem kSnig wls öl70 

ze hlmil, und solt ergän 5280. 
Dazn him^ 4274 (vil in BZ elender Zusatz \) und der Beim 
hamem : tamem 11S3, der klingend gemessen ist. Die Einsetzung 
der antiquarischen Formen hlmeU, hdmerin ist an sich gewagt und 
versagt bei kamer (wo nur B den schwachen Plural kamem über- 
liefert), sowie V. 5280. — Man darf wohl an Wolframs aummer 
(:kummer W. 20,3; Tit. 88^ erinnern; vgl. auch Mmil W. v. W. 
2850. — Diese Längung des Nasals ist übrigens bei Reinbot nur 
fakultativ, nicht etwa lautgesetzhch; das beweisen die zahlreichen 
Verse, wo himel verschleift gebraucht wird, s. z. B. 1368. 3864. 3949. 
4258 usw., oder hamer, 5823. 
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betonten vol undenkbar ist, und die Betonung vohprdch fiberaS 
dreibebig:e Verse ergeben wfirde, so muß der Ausgang stets lauten 
w« gegprdch; diese Verse sind": 1791 w; 2149 Bwm; S837 Ww; 
3427 Ww; 3539 wB; 3747 BW; 5607 Ww. All diese Verse haben 
die Zeitpartikel im Auftakt und das Pronomen in der ersten Hebung; 
dieselbe rhythmische Struktur erhallen die Verse 3099. 4747, wo 
das Verhum dem vol vorausgeht, wenn wir auch hier ge- annehmen 
(Einmal mit wZ, das andeimal mit BfZ). — Damit sind aber die Ver- 
noslaltungen dieser Verse noch nicht zu Ende; 1791 zeigen BZ ein 
ie; S149 überliefert W daz wort vol, m vol d. w., Z daz mort do 
vollen, w daz ie vol, B die uiorte; 3747 W rol, B voUen, Z da vol- 
len, w ie vol; der Grund der Abweichungen ist das Bestreben, die 
Senkungssilhe nach mort auszufüllen; es ist also überall zu lesen: 
als (biz) ir daz tcört vdl geaprach; Bestätigung liefert der Vers 
2837, der in allen Hss. so überliefert ist (abgesehen von den schon 
besprochenen Varr. vollen and spratJt). — Endlich bringen die 
Schreiber auch noch iii die Zeitpartikel Abwechslung, die als hiz, aU, 
i, dA, dd erscheint; auch hier ISßt sich der Gebrauch des Dichters 
noch deutlich erkennen: unz (um dieses hiu zuzunehmen) bedeutet 
stets 'bis' (384. 1431. 4725. 4868. 4871. B069. 5297. 6032) und wird 
von B stets durch andere Wörter (meist biz) ersetzt, von w fest 
stets durch hincz, kuncz; in W und mit äiner Ausnahme auch in Z 
bleibt es stets unangetastet, als bedeutet 'sowie, sofort wie' und 
bleibt in allen Hss. meist unangefochten (3837. 3427. 35S9. 3747, 
4747. 4875. 5607. 5888); nux 5105 seUtw, 5269 Z ein falsches Hz; 
5889 Mt B es fort, biz endlich bedeutet 'bevor'; es wird von 
den Schreibern als idiomatisch am meisten verfolgt [1791 dd W, 
^B; 2099 dtV/Bjn; S149 dd Ww, als B; 3653 « WB; 3741 deW), 
und steht dort, wo es dein Dichter darauf ankommt, die besondere 
-Geschwindigkeit zu betonen, mit der das folgende Ereignis eintritt. 
Daher 1791 (das Wunder vollzog sich, bevor Christus das Wort 
noch ganz ausgesprochen hatte); 2099 ('bevor Georg die verhungerte 
Witwe noch ganz eingeladen hatte, setzte sie sich schon zu Tische'); 
besonders instruktiv 3653 (wo der Satz durch einen mit i einge- 
leiteten paraphrasiert wird); und so auch 2149. 3741', Auch von 
hier aus zeigt sich das ge- bei sprach gerechtfertigt; denn das Ver- 
bnm ist nach als und biz bei der Bedeutung dieser Partikeln in 
jäem Gedicht notwendig Plusquamperfektum. — 



' Die beigesetaten Siglen zeigen an, welche Bss. jeweilig ge- 
flberliefem; die andern schreiben das Simplex. 

' Han sieht daraus, daß die biz von B und Z an den Stellen 
51(fö. 5269 hei Reinbot unmöglich sind: denn 'bevor' würde an keiner 
■der Stellen passen, weil das Wort vol fehlt. Ebenso sind natOrtich 
auch alle biz st. um unmöglich. 
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Aus dem Dargelegten et^bt sich, da£ BZ im Unrecht ist gegen 
Ww mit vollen 1791. 3747; mit sprach 2837. 3427. 5607 (Her fehlt 
Vf bereits); mit ie 1791 ; dagegen hat Ww taischlich sprächfen} 4747. 

Sonst gehören unter i) noch die Fälle gezieren BZ st. zieren 51 
(woh) nm das zweisilbige unde zu vermeiden); erstrifen st. »tr. 172 
(s. 1272 Laa,; 627f.; 3658); getrouwen st. tr. 3173. 5368 (wird von 
den Hss. häufig gegen das Metrum eingesetzt, so 787 von allen, 
auch h, außer Z; 911 Bträ; 1899 Ton B). 

k) hob mir Ww gegenüber habeii wir 3342 mag leicht das 
Echte sein, da Reinbots Sprache der Abfall der Endung vor folgen- 
dem wnr gemäß ist, a. Metr. Untersuch. §§ 156. 169. 

1) (diu gap) imz (aunder vär) — ez im 2494; die Betonung 
äes diu ist durch den vorhergehenden Vers motiviert (ein knappe 
. . . das ma» ein ßmefrouve) und die SteUung inig ist die natür- 
liche; allerdings läßt Reinbot die Senkung vor gunder «dr udgl. 
gerne unausgefüll^ s. 4778. 6001. 652. 353; vgl. zu 3494. 

Wer die den Hbb. Ww gemeineamen Abweichungen 
vom Echten prüft, der wird sich dem Eindruck kaum 
entziehen können, daß sie über das Maß dessen, was man 
dem Zufall einräumen muß, beträchtlich hinausgehen, zu- 
mal manche darunter sind, die in den sonstigen Fehl- 
gewohnheiten der beiden Schreiber keine Erklärung finden. 
Idan wird also gezwungen, Ww innerhalb der Gruppe WBw 
einem besonderen Zweig der Überlieferung zuzuweisen. Auf 
Grund dieses Verhältnisses iällt die Entscheidung in ein 
paar ührig bleibenden Laa. gegen Ww aus: es sind dies 
die folgenden: 

a) (er hiez in) in den tum (legen) st. in einen t. 1761 (in in 
einsilbig zu sprechen, s. o. S. LII A. 3^; ie der (Sarragtn) st. ie kein 
3671; all die werlt st. alle werlt 5061 (s. auch w 4421; B 2359. 
2673- 3777; Bw 437). 

d) tuot st tet 576 (an sich befremdlich). 

g) 2172 fehlen in der Aufzählung der duftenden Blumen bei 
Ww die Rosen, an sich höchst auflfallend bei einem Dichter, der 
diese Blnme so hebt wie R.'. 

k) pfdlfe) St. Pfeiler 5318. 

Für die Entscheidung über ein paar rein sprachliche 
Varianten wird man natürlich nicht das Hss. -Verhältnis 

' Das Asyndeton beseitigen alle Hss., nach bekannter Manier. 
B stellt um, wie es überhaupt bei Aul^äblungen die Glieder öfter 
durcheinander wirft, s. 613. 1115. 4099. 5353. 
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heranziehen, sondern nach Dialekt und Alter der betref- 
fenden Form urteilen. Solche Abweichungen, zugleich die 
letzten, wo sich Ww gegen BZ stellen, sind; 

a) dA (hmder) — dar 5461. 

d) und k) Mir — mich 9062; Mt — ha 3714; irften runat 
(Z funsf) — wU* r. 4036; der (gurUl) — diu 4763; braht (B brach) 
— gdfrähte 3546; tavel schwach st. stark 2070 (s. W 2100); erde 
ebenso 3905. 3908. 4171; schar ebenao 5358; wiser — icisel S793; 
(»ich) selber — selben 4771. 

In all diesen Fällen acheint mir Ww zu bevorzugen. 
Dagegen BZ an folgenden Stellen: 

a) tmip von frllr«n wnd von leide — Ww tor , . . vor 1479 
(s. 1797 und Laa.). 

d) und k) alange Hask. 4183 ; nOa mifrj — nimmer 773. 4573. 
5479; edel — edle(ic) 2400. 



3) Gruppierung wZ — WB. 

Das Echte steht auf Beiten von wZ: 

a) da — da (nicht im Apparat) 689. 3167; w! — stf (B »am) 
830. 4128; sm — »6 SbS (ß. 3619); alm* — ahö 1361; des — 
das 1220 (s. 5991); Wz — d6, dd. { 1791. 2099. 3653 (s. o. S. LXII); 
ein — kein 1475. 

b) WB schieben ein: niht neben keiner 496; al(2!^ianl) 527 
(al hat R. hier nie, B auch 5573J; dax nach ich teisne 553 (s. 1968); 
vnd St. Asyndeton llßO. 1072; en(uiiderant} 1539 [s. die richüge 
Form 933 und 1003 WwZ; 1539 wZ; 2209 und 3763 w; 1248 W); 
al(eine) 2708 (s. 556}; es 3469; d& 3965; du beim Imper. 4254; 
auch 5288 (aus 5287). 

c) WB lassen aus: wiederaufnehmendes diu 2005; (dar) en- 
(kegen) 3778 (häuftg in B aUein, s. o. S. XXXIV); &i 4444; kein neben 
niemer 4718 (s. 3634). 

d) luft in WB fälschlich Fem. 758 (s. B 3907. 4068); ebenso 
»wnnc (als Vater!) 47S7ff. ; Attraktion des Belativs beseitigt 774f. 
4066f. (ein in 6 und W hau6ger Fehler); mtoze (B guot) st. süezes 
4066 {s. 622); m st. «« 2536; üf in ü. üf H 3381 (aus den vorher- 
gehenden Versen); Prfit. st. Präs. 759 (s. 769); wart sl. weere 1242 
(aus 1240); Ind. st. Konj. 3470; Flur. st. Sing, bei pluralem Sub- 
jekt 4637 (s. 3401). 4702 (s. 4864); den (W dt») himelglane sL der 
h. g. 1284. 

e) »lach (B slä die) sL »Iahen 471; balde (W gar) st. gähes 
524 (s. B 435. 588. 1041. 1672. 1706. 2716. 3894. 4S16. 4655. 4832); 
keiner sL eiUvieder 676. 1963; niht (B keyne») st enwederz (Z dew.) 
4554 (s. B 200. 3571. 5369; BW 4204); aller lei sL a. hande 150* 
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[3. W 336. 3344; B 3967); ein tulnic st. ein lOtael 2558 (3. B 3192); 
■Wirt sL Kwa 3153 (aus 3152); enilabt (B enthabt) st. entlappet (w gel.) 
3K4; pfätze st. pfw>l 4730 (aus 4727); dd B, fehlt W ~ vor in 
{Z twiwi) 5322 (s. 1500. 2191); zipei st. driu 5198 (aus 5176). 

BW schieben ein : hiez 120 bezw. 131 (aus 1 19) ; aant (Qeorjm) 
3275(3.8 4693; w 27S5). 

g) BW lassen aus al 1598 (a. 1540). 

h) In BW fehlen die Verse 3383 f. 

i) Präfiie: ensach (W euch) st. jjesacA 654 (s. 3300. 5578. 5614); 
»praeK st. geapr. 2099 (s. o. S. LXII) ; »ehiet st. yescfc. 1010; peloc 
(B sridsen) st. ioc 5511 (s. 5515); p^Äin^'e st. «. 3080 (s, 2770. 927. 
2044. 3174. 6120); Ueere st. gette. 634. 

k) Formea: buocher st. buoche 66 (öfter vereinzelt bei allen 
Schreibern); edler st. eirf 2240 (g. 3598); eirkel at. cirke 3979. 

1) Stellung: fit« ist in verschiedener Weise verstellt 38; an tu 
ichinei st iu seh, an 1855 (alle Schreiber widerstreben solcher 
SleUung). 

n) Schreibfehler; stric st. scfiric 2842; ««^s( st. zeifftest 3743*. 

0) ^«r achtet) den iac von der naht st. t. unde n. 4030. 

Hingegen liegt das Ursprüngliche auf seiten 
vonWB in folgenden Fällen: 

a) vrZ lesen daz st. da 2180; inner (Z innen) des st. m des 2796 
(s. 4836; überdies ergibt die La. WB hier die bessere Oeklaination); 
ersLez 3232; &fa üf st. ftw an 3919 (s. 611. 830); des st. »In 5028 
(ansprechend, aber nicht im SUl Beinbots, s. 1450. 1728); dem st. 
ibwH 5531. 

b) wZ schieben ein: (i»M (hern) 41 (s. 695); mir (zu sagen) 
1591 (an verschiedener Stelle; auch selzen beide Hss. Oflei' zu der- 
artigen Verben Objekte); (und«} oueh 2414 (um unde zu vermeiden, 
TgL370O); (fd 2859 (zerstört die Wirkung des nachdrücklichen wer); 
ni-4709. 

c) wZ lassen ans: sd (gSre) 128; nu (umbe) Am-, (da) vor 2074 
(3.K79. 4089. 5938); lJ^ (truoc) 2526; (iUrde) diu 3060; i'emer 
3717 (weil diese, bei R. beUebte Bedeutung von iemer sonst selten 
ist. s. Lachmann z. Iw. 894); (vrä) sä 3946; ein C»oleh) 4839 (s. 
3483); des (daz) 5389. Öfter ist der Ausfall durch die Gleichheit 
der amgebenden Aus- oder Anlaute bewirkt, bei w wie bei Z eine 
biD%e Fehlerquelle. 

d) Plnr. sl. Sing. 1538; 4753 (s. 2331); falsches Duzen 3194; 
felsches Tempus 878 (die für Reinbot charaJrteristische Verwendung 
des Konj. PräL in der Bedeutung 'dürfte werden' ist nngeläuflg, vgl. 
die Anm. zu 156t und 5008ff.); 2374 (s. 2486f.); hapt st. häet 3213 

» Ordens für ordeni^ 



KnsBots Gkobs. 
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^tr. UnUn. S. 133, Anm. 1); fabcher Hodos 3671; falscher Eosos 
(gegen) der mtnen (einen) st. dem m\nen 3383 ; Adj. flektiert sU 
flexionslos 860; 4774 (gebot = 'Bote' war den Schreibern ungelänflg, 
s. auch 309ä La.); neh sL si 4479; falsches Kompositum 2303 (s. 
3236. 5257. 5467. 5919); 4793. — Endlich ist nmne in wZ mehr- 
fach Uask. (3313. 3864. 2866. 3882. 3959. 3463). Dafi dies unur- 
sprQnglicb ist, ergibt die Anm. zu 957. 

e) wZ lesen icolte sL nahte 4144 (s. 1148); muoz st mao 5344 
(s. 2232. 4738. 5472); margräve st. markig 5347. 

f) wZ schieben ein fnft*; anders (dan) 32 (s. 1223). 

i) Präfixe; %e st. ^e%e 566 (Reinbot setzt die Konjunktion l 
im ersten FaS nie in die beschwerte Hebung); stn st. ges\n 3303; 
»prach st. gespr. 3747 (s. o. S. LXII); eretrüen st j/esir (W geriten) 
1272 (s. 172. 62S); Afic^cA st jj«gchach 2940; Fermifen st ^«»niten 
(W m.) 3724 (3. 3283. 5064); geachrift at. sehr. 381. 944, 2588. 2643. 
4303. 4352; vater st jf«». 3874; geeunnde st »MHwfe 895. 4958. 4968. 
4994. B035. 5508, vgl. 3480. 

\) Formen: sUe fälschlich schwach flektiert 1249. 5237 (s. 5910); 
ebenso rücke 4003 (s. Z 3700 und 5795); smlde st »alden 3779; 
dintn st. din 3733; hir(e) st. kträ 5522; matu sL man «In 3936; 
-Italp st. -halben 3670 (Reinbot unterscheidet; 'von der . . . Hälfte, 
Seite aus' lantet -halp, s. 148. 327. 1324. 3721. 3860f.; "anf der . . . 
EBlfte' dagegen helEit -halben, s. 3971); <inuotwüUe(lich) 3941. 

I) Stellung; ai wären st. «j. si 549; sW oder «r st «K ir a. 
1963 (a. 603); teer vd er S\.. u?er er iit 3854. 

n) Schreibfehler; con im st nw tm 1500 (s. 2191. 5322); t«I 
Äfe st. müdiu 2679 ('wiiife ist den Schreibern überhaupt 'wilde', s. 
wZ 245; B 4484^; gesigen st. getiget 5387. 

o) doz iuch st ijm 3316 (Konstruktion für den Moment!); 
(tmtz) man im (tuot) st. ieman 4175; sd st. «o? 4783 Ober im 
nächsten Vers hat w richtig geliehen I). 

In den übrigbleibeiideD Fällen habe ich wZ nur be- 
vorzugt, wo die Bonatigen Fehlgewohnheiten die Entstehung 
der unechten La. eher auf Seiten von WB vermuten ließen. 
Es sind übrigens nur wenige und durchaus unbedeutende 
Abweichungen, nämlich: 

a) diu gegenQber da(z) WB 1 59& 4566 ; »6 gegenüber alad 2539 ; 
imd — dU 3812. 

b) Zusatz der Negationspartikel durch WB 4759. 

c) Auslassung von ux^ 4008 (s. 4338). 

d) fürhten mit reflexivem Akkus. 2846 ; falscher Indik. 60. 

e) bera*et st. bereuet 665 (s. 442 La.). 

g) Auslassong von hiiOe 3636 (B schien der Vers wohl zu lang. 
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ygL B 1365; in W fehlt auch Doch das folgende Wort; hMe bietet 
«ach b). 

k) dirre gegenOber düer 3995j telbt sL aelba; -m 1643. 4340. 

1) min alieg st. a. m. 5388 (»Üezh- wie güezi 1111). 

m) lenge und enge in WB vertauscht, was leichtei' geschehen 
konnte als das umgekehrte, 51S7f. 

Dagegen habe ich sonst die Ia. von WB bevonogt, 
da diese Gruppe entschieden beseer ist als die andere. 
Dieee Fälle sind': 

a) din hant — die h. 1090; ein (hlS) — der 3741, 

b) -nZ flcbieben ein: k>oI 53M; di 5406; Negationspartilcel 
3975. 4549; best. Artikel 1252. 

c) wZ lassen ans d& 998; vü 3711. 

A)«pa ~ tcdU nm-, hau — Mt lä05; die — der 5183. 

e) wtgeeorget (-be- B) — äne sorge 3351; unde (B w. «In) — 
^otea 3954; venoac (B «no.) — verpflac 4380; keiserinne — A^tlnt- 
ffinne 4604. 

g) wZ lassen ans ml 3410. 

i) träege — getr. S52. geherbergU — h. 2000; entsleif — 
1143. 

k) mit eoWen ~ m. eof/e 847; Dat Lucifer — Lueifem 
krippeknabe — Anjtpentn. 4081 (s. 1104); mattie — manigez 5554. 

1) tcÄ d(«Ä in — ich in d. 3317. 

Die Atmahme eines näheren Zusammenbaoges zwi- 
schen B und W, die ich Anz. 25, 45 geäußert habe, weil 
die Verse 3283f. in beiden Haa. fehlen, halte ich jetzt 
für irrig; bestünde ein solcher, so müHten die gemein- 
samen Fehler andere und zahlreicher sein, als sie tat- 
sächlich sind; jene beiden Verse waren offenbar in der 
Stammhs. von WBw am Bande nachgetragen und worden 
Ton den Schreibern, die diese Hs. benutzten, z. T. mit 
notdürftiger Besserung au^nommen (auf eine solche Ab- 
BChrift geht w znrück), z. T. aber als unverständlidi nicht 
beachtet (so in den Vorlagen von W und B). 

Fassen wir das Gesagte zusammen, so stehen die Hss. 
WBw als eine bessere Gruppe der Hs. Z gegenüber; inner- 
halb der ereteren Gruppe sind Ww wiederum näher ver- 
wandt. 

• Die La. von TTO steht immer voran. 
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Von den vorhandenen Fragmenten gehört b zur Gruppe 
WBw (663f. 691. ,829), und innerhalb dieser zu der 
Untei^ruppe Ww (744. 757. 758. 782). Dabei hält es 
eich noch näher an W, als dies w tut (637. 684. 772). 
Die UbereiQBlimmungen mit w (749. 776) und mit Bw 
(645) sowie mit WB {657. 676) ließen sich durch Paral- 
lelen aus anderen Stellen, wo nur einzelne Schreiber so 
fehlen, leicht als zufällige erweisen. Im zweiten Teil 
von b mag man die Abweichuagen 30S6. 3045. 3046. 
3632. 3643. 3663 für die enge VerwandtBchaft von b mit 
W anführen, die daneben vorkommenden Berührungen mit 
B und mit w wi^n wiederum soviel wie nichts. 

Das Fri^ment f gehört wohl zur Gruppe WBw (4753) 
n. z. zum Zweige Ww (4743. 4921); innerhalb dieses 
Zweiges stellt es sich zu w (4741. 4761. 4809. 4916. 
4929f.). Falsche Lesarten, die f mit anderen Hgs. teilt, 
scheinen mir für die Verwandtschaftsverhältnisse nichts 



m' ist vielleicht mit B näher verwandt (5666. 5695. 
5722. 5735. 5790. 5823. 5837. 5852. 5863); doch ist hierin 
keine Sicherheit. 

Die Stellung von m läßt sich überhaupt nicht be- 
stimmen. 

Was endlich die beiden Prosaauflösungen betrifft, so 
eind sie vor allem unabhängig voneinander aus dem Ge- 
dicht geSossen. Das beweist der Umstand, daß bald die 
eine, bald die andere den Wortlaut der Verse besser be- 
wahrt hat, und daß Übereinstimmungen zwischen ihnen 
gegen die Verse nicht vorkommen. 

P gehört zur Gruppe WBwbf, denn es fand den Vers 
663 bereits verderbt (wan er wt nit ferr) vor, bietet 1358 
das falsche lang, enthält 1363 den Zusatz bruoder und, 
und scheint in seiner Vorlage die Verse 3282 ff. nicht ge- 
funden zu haben (allerdings fehlen auch die Verse 3279 
— 81). Diese Vorlage war übrigens nicht unmittelbar aus 
der Stammhs. von WBw geflossen, sondern ging mit ihr 
gemeinsam auf eine ältere Quelle zurfick; denn sie ent- 
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hielt noch die Verse 2190f. (vn kam dar mit allem seynl 
volcke. vnä mit vil husawmm) und bot 3197 das ecbte lA 
st. des suo jener Hsa. (in dem namen gottes). Trotzdem 
ist der Wert von P für die Herstellung des Textes ein 
miniomler, da der Bearbeiter (wie die meisten dieser Hand- 
werker) die schwierigen Stellen des Gedichtes übergangen 
oder vulgarisiert hat; der ganze Gewinn besteht darin, daß 
5113 die La. von Z durch den Konsens mit P als echt 
erwiesen und 5694 die Emendation vergiß gestützt wird. 
Unter diesen Umständen habe ich die Laa. dieser Prosa 
nnr in den angeführten Fällen in den Apparat aufge- 



Dasselbe gilt von F^. Die Zt^ehörigkeit zur Gruppe 
WBw erweist das Fehlen der Verse 3282 — 84, verbunden 
mit der gemeinsamen Abweichung Daz klnd sprach: 'Dan hat 
min her von Palastin getan (297, 2) sowie der Fehler 3506 
damit erflug ich mangen lug (299, 3). Daü die Vorli^ wider 
eine Schwester der Stammhs. von WBw war, geht daraus 
hervor, daß P' in andern Fällen das Echte gegenüber den 
drei Hss. bietet: &&Z {272,28) u.a. Milyme(e); 1358(280,3) 
ein wisz haner; 2189 — 94 (285, 31) Der keyser hiesz all sin 
homer erscheUen, die in sinem hoff warend. Zehannd do kamend 
all sin diener, ritter unnd knackt, lierczogen unnd grafen; 3197 
(296, 4) J>y dem gewissagotten got. Im übr^en ist auch P* 
für die Herstellung ohne Belang; der Text würde ohne 
diese Prosa nirgends anders lauten. Höchstens zur Be- 
stätigung zweier Emendationen hat sie Wert: 1337 (279, 
31) fehlt das sinnwidrige und metrisch verdächtige hnndert 
eämtlicher Hse.; und 2335 (287, 6) führt geseüen auf das 
richtige, von allen Schreibern beseitigte genozzen. Doch 
kann das eretere auch auf Flüchtigkeit in Zahlangaben^, 

' die bei P' besonders groß ist. Es wäre deshalb falsch, diese 
Prosa wegen der Zahl 19 (st. 90), die sie mit Z gemein hat (t. 38S 
= 363, 5), zu Z zu stellen ; oder wegen der Zahl 7 (st. 70) v. 2196 
(285, 34) und t. 2244 (286, 15) zu B. — 5167 (312, 18) schreibt P' 
mit Z die Zahl 323, und bleibt neun Verse später bei dieser Zahlen- 
angabe, wahrend Z hier das richtige 313 bietet. 



,11 by Google 



LXX 



Einleitung. 



dae andere auf eioer ans dem Sien zwingend öiefiende» 
Konjektur des Prosaisten beruhen. Es wurden daher audi 
die Laa. von P* nur in einigen bemerkenswerten Fällen 
verzeichnet. 

Somit läßt sich das Verwandtechaftsverhältnis der 
Handschriften durch fönendes Stemma veranschaollohen: 



-r B- 



In einer Reihe von Fällen war es geboten, das Echte 
durch Emendation der Überlieferung abzugewinnen. Wer 
erwägt, daß die vier Haupthss. um 100, 150, ja zwei um 
mehr als 200 Jahre jünger sind als das Gedicht selbst, 
wird die folgende Liste nicht auffällig groß finden: 

163. 384. 346. 623. 669. 691. 699. 7M. 830. 1083. 1160. 1964. 
1333. 1337. 1338. 1459. 1519. 1524. 1655. 1696. 1852. 1934. 197ir. 
3172. 2259. 2336. 3360. 2426. 2629. 2638. 2755. 3840. 2875. 2881. 



3937. S966. 2975. 3030. 3124. 3483. 3496. 3529. 

4091. 4092. 4136. 4143. 4179. 4204. 4322. 4485. 

4«31. 4804. 4869. 4922. 5056. 5091. 5138. 5156. 

5377. 5406. 5483. 5498. 5694. 5823. 5867. 5920. 



3690. 3825. 4085. 
4490. 4567. 4621. 
5229. 5315. 5365. 
5952. 5957. 5958. 



III. Die Initialen. 

Was die Initialen betrifft, so ist es mir nicht g«- 
longen, zu einem überall gesicherten Ei^bnis zu kommen, 
doch gestatten ein paar Beobachtungen das Prinzip des 
Dichters wenigstens in allgemeinen Umrissen zu erkennen 
und das schwankende Verhalten der Hss. von einem festen 
Standpunkt aus zu beurteilen. Gegen den Schluß des 
Gedichtes hin treten nämlich gewisse Initialen in Ab- 
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schnitten nahezu gleichen TJmfangs auf : 5317. 5415 (fehlt 
Z). 5621. 6621 (fehlt B). 5721 (fehlt B). 5821. 5923 (fehlt 
WB). 6023 (fehlt allen). 6125; somit in Abständen voa 
98. 106. 100. 100. 100. 102. 100. 102 Versen. Daraus 
läßt sich wohl sohließen, daß das Dedikationeezemplar 
des Dichters in abgesetzten Versen geschrieben war, daß 
'die Spalte überwiegend 25, bisweilen aber auch 24, 26 
oder 27 Zeilen und jede Seite zwei solche Spalten ent- 
hielt, 80 daß die erste Zeile jedes Blattes den mit einer 
Initiale geschmückten Anfang eines Abschnittes brachte. 

Zu diesem R^ultat stimmt die Verteilung gewisser 
Initialen im Anfang des Gedichtes: es änden sich (neben 
anderen) an folgenden Stellen Initialen: 1. 105. 307 (fehlt 
BZ). 405 (fehlt B). 609 (fehlt BZ). 711 (fehlt B); demnach 
wird man auch 203 (inmitten der Kede) sowie 611 (deut- 
licher Einschnitt) Initialen zu setzen haben. 

Endlich erscheinen nach der Mitte des Gedichtes 
Initialen bei folgenden Vereen : 2901. 3105. 3208. 3309. 
3415. 3519. 3627. 3729. 3829. 4037; nehmen wir an, 
daß bei v. 3000 (Sinnesabscbnitt) eine Initiale übei^angen 
wurde, weil sie im zweiten Vers des Reimpaars stand, 
und bei t. 3933 eine weitere, weil sie inmitten einet Rede 
fiel (über beide Momente s. u.), so erhalten wir Initialen 
in Abständen von 99. 105. 103. 101. 106. 104. 108. 102. 
100. 104. 104 Versen, was also wiederum auf 24 — 27 Verse 
pro Spalte führt. 

Unter den genannten Abschnitten befinden sich meh- 
rere, denen eine der Kapitelüberschriften, wie sie nur in 
W überliefert sind, unmittelbar vorhergeht (105. 5317. 
5416. 6621. 5721). Das scheint mir zu beweisen, daß 
an allen Stellen, wo W eine solche Überschrift bietet, die 
darauf folgende Initiale auf die Urhs. zurückgeht; und 
wirklich pflegen alle oder die meisten Hss. nach jenen 
Überschriften eine Initiale zu überliefern; es sind dies die 
folgenden Stellen^: 

* Wenn die Hss. Qbereinslimmend groBe Anfangsbuchstaben 
setzen, steht die Zahl ohne weitere Bemerkung. 
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27 (fehlt B); 105; 1645; 1893 (fehlt B) ; 3189 (der Vers fehlt w); 
3627 (fehlt Z); 4861 (fehlt BZ); 4879; 4913 (fehlt wf); 4997; 5093; 
5191 (fehlt Z); 5233 (feUt B); 5249; 5269 (telüt B); 5317; 5347; 
5415 (fehlt Z); 5485 (fehlt B); 5521; 5561 (fehlt BZ); 5573; 5699 
(fehlt m>BZ); 5711 (fehlt BZ|; 57S1 (fehlt B); 5737 (fehlt m'); 5765 
(fehlt m'); 5899; 5945 (fehlt B); 6001. 

Diese, wie mir scheiDt, als echt erwieeenen Initialen 
geben einen Aohaltspunkt, das Prinzip Reinbots zu stu- 
dieren und die Grenzen festzulegen, innerhalb deren die 
Überlieferung Vertrauen verdient. Was das letztere be- 
trifft, so werden Initialen, die in allen oder den meisten 
Hea. überliefert sind, als echt anzusehen sein, anderseits 
muß aber auch damit gerechnet werden, daß eine schwach 
bezeugte Initiale deshalb noch nicht unecht zu sein braucht. 

Kehren wir nun zu den Initialen des Anfangs zurück: 
die Abschnitte, die sich hier et^ben, hatten einen Um- 
fang von 104. 98. 104. 98. 104. 102. 102 Versen, somit 
ist 104 pro Blatt das Normale, das ergibt 26 Verse pro 
Spalte. 

Zu diesem Resultat stimmt es, daß nach den ersten 
der bereite angeführten Initialen sich in regelmäßigen Ab- 
schnitten von 26 Zeilen weitere Initialen finden, so daß 
das Gesamtbild der Verteilung folgendes ist: v. 1 und 27; 
105 und 131 (WB); 203 und 229 (BwZ); 307 und 333 
(w); 405 und 431 (fehlt allen Hsa., mitten im Satze); 509 
und 635 (W). 

Demnach kann man wohl mit Bestimmtheit sagen: 
in der Urhs befanden sich nach den Absichten des Dichters 
auf den Vorderseiten der Blätter je 2 Initialen, die die 
erste Zeile jeder Spalte zierten und meist einen neuen Ab- 
schnitt eröffneten. Und da diese Initialen der ersten Spalte 
bis V. 711 reichen, d. i. bis zum 8, Blatte, so bestand die 
Urhs. offenbar aus Quaternionen, und der Dichter hat den 
ersten Quaternio in so künstlicher Architektonik hergestellt. 

Auch gegen den Schluß hin treten jenen bereits oben 
angeführten Initialen andere in regelmäßigem Abstand zur 
Seite, so daß sich hier folgende Zahlen ergeben: 5699 und 
5721; 5799 und 5821; 5899 und 5923; 6001 und 6023; 
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6101 und 6125, somit Abschnitte von 22. 22. 24. 22. 24 
Zeilen. Wanim diese Absclinitte hinter dem zu erwar- 
tenden Durchscbnittaniali von 25 Zeilen (100 und 102 pro 
Blatt) zurückbleiben, darüber sind nur Vermutungen mög- 
lich : vielleicht waren die Initialen hier hesonders groß aus- 
geführt. Für die übrigen drei Spalten des Blattes ver- 
bleiben 78 Zeilen, das sind 26 pro Spalte, also dieselbe 
Zahl, die auch für den Anfang des Gedichtes ermittelt wurde. 

Auch im Innern der Dichtung waren augenscheinlich 
neben den durch den Inhalt motivierten Initialen andere 
angebracht, die lediglich dem Schmuck dienten. Als solche 
sind alle zu betrachten, die inmitten einer Rede gut be- 
. zeagt sind, so 749 WwZ; 1161 WwZ; 2585 WwZ; 2671 
WZ; 307SWB; 3675 alle; 3963 WBw; 4101 WZ; 5561 
Ww usw.; aber an anderen Stellen haben die Schreiber, 
die mehr auf Inhaltsinitialen aus waren, die Schmuck- 
initialen übei^ngen, wie sich das für den Eingang des Ge- 
dichtes deutlich zeigen ließ; und da die Zahl der auf einem 
Blatt untergebrachten Zeilen ziemlich schwankte, bo läßt 
sich für das Innere der Dichtung nicht mehr bestimmen, 
wo solche Schmuckinitialen angebracht waren ; es läßt 
sieb nur sagen, daß Reinbot, der im Anfang und Schluß 
die Schmuckinitialen überwiegend mit den Inhaltsinitialen 
zUBammenfallen ließ, dies im Innern nicht getan hat: 
sonst müßten wir Abstände von einer gewissen Regel- 
mäßigkeit auch hier antreffen, was nicht der Fall ist. 

Ferner: es ist wahrecheinüch, daß Reinbot bisweilen 
auch den zweiten Vers eines Reimpaares mit einer Ini- 
tiale schmückte: darauf deutet der Umstand, daß die Hss. 
in der Setzung von Initialen hie und da um einen Vers 
differieren: 3208 W, 3209 Z; 3218 W, 3219 Z; 3318 W, 
3319 Z; 3579 w, 3580 B; 5208 W, 5209 w. Auch sonst 
überliefert W bisweilen eine Initiale im zweiten Vers: 654. 
794. 970. 1276 usw. 

Endlich bähen einzelne Hss. offenbar in zahlreichen 
Fällen Initialen eingesetzt, weil der Inhalt dies nahelegte; 
am Imuägsten W: so finden sich z. B. in dem kurzen 
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Stück von 1169—1351 nidit weniger als 14, von 1549 
— 1695 sogar 23 Initialen, die W mit keiner anderen Hs. 
teilt. Schon der Uroetand, daß diese Vorliebe für Initialen 
nur bis Vers 3200 augenfällig hervortritt, zeigt, daß die 
Mehrzahl auf Schreiberwillkür beruht. 

Unter diesen Umständen scheint es, um überhaupt 
einem einheitlichen Prinzip zu folgen, am geratenaten, 
vor allem sämtliche Initialen in den Text aufzunehmeo, 
die von mehr als ^iner Hs. geboten werden^. Tut man 
dies, so verbleiben nur noch wenige Partien, die bei einem 
Umfang von über 100 Versen der Initialen entbehren. 
Es sind dies die folgenden: 749— 859 (Rede); 859—1023 
(Rede); 1161—1289 (Rede); 1969—2093; 2093—2239; 
2709 — 2901. Da der Dichter in anderen Reden Initialen 
angebracht hat, wird er ee auch hier getan haben : und 
die früher beobachtete Abneigung der Schreiber gegen 
solche Initialen erklärt zur Genüge, daß sie sie in den 
ersten drei Fällen übergangen haben ; man darf daher un- 
bedenklich die bloß von ^iner Hs. (außer W, das so oft 
willkürlich verfährt) überlieferten Initialen mir Unter- 
teilung der Reden benutzen: 797 (Z). 963 (B). Für die 
Unterteilung der übrigen Partien hilft vor allem B weiter, 
das nirgends nachweisbar willkürlich verfährt*; es sind 
somit die Initialen 2143. 2187. 2855 für echt zu halten, 
und die Initialen 2017 und 2796 um ^inen Vers zu ve^ 
schieben, was ganz unbedenklich ist, da B dergleichen 
Öfter tut (s. die Anm.^) und da die Hss. g^en die Ini- 
tialen im zweiten Verse des Reimpaares Abneigung hegen, 
8. 0. Da sich B also in diesem Funkte nützlich und ver- 
trauenswürdig zeigt, so wird man auch in den übr^;en 
Fällen die von ihm überlieferten Initialen gerne für echt 
halten, also 689. 1863. 2424 (st. 2427). 2655 (Rede). 
2693. 4237. 4433. 4826 (st. 4829). 5688. 

' Anßer 1157, wo B die Initiale, die erst 1161 am Platz ist, 
vorausgenommen bat. 

* Außer 1733. 6937. Doch sind hie und da (1157, 3333. 3647. 
3847) die Initialen um ein paar Verse verschoben. 
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Ganz dieeelben UmBtände sprechen zugunsten der von 
w allein überlieferten Initialen (347. 2201. 4077 (Rede). 
4841). 

Was Z betridt, bo hat es von 2837 ab häu^r Ini- 
tialen, die keine andere Hb. überliefert. Die Mehrzahl 
ist sicher unecht; es scheint, dali der Schreiber mitunter 
ganz mechanisch Initialen fabrizierte, wenn er kurz vor- 
oder nachher eine andere Initiale überliefert fand; oft ge- 
stattet auch der Sinn keinen Absatz, und bloüe Schmuck- 
initialen sind es sicherlich nicht, eonet müUten sie ia 
regelmäßigen Abständen auftreten. Es können daher als 
unecht betrachtet werden die Initialen in den Versen 3573. 
4293. 4561. 4817. 4835. 4855. 5405. 5427. 6555. 5775. 
5933. Dag^en verdienen Vertrauen die übrigen: 455. 
2837. 3021 (Bede). 3263. B499 (Rede). 4265 (Rede). 4653. 

Von Partien über 70 Verse verbleiben nunmehr noch 
ohne Initialen: 399—307 (Rede); 611—689; 859-963 (Rede);: 
1161—1289 (Rede); 1893—1969; 2016—3093; 2323—3434 (teilweise- 
Bede); 2585—3671 (Rede); 2709-2796 (Rede); 3329-3415 (Rede); 
3415—3499 (Rede); 3851— .1933 (Rede); 4121—4237; 4913—4997 
(Rede); 5109—5191, Sicherlich sind die Initialen hier über- 
gangen, weil sie innerhalb einer Rede, oder aber im zweiten 
Vers des Reimpaars ihren Platz hatten. Bisweilen sind 
sie von W noch überliefert, dem man also hier trauen 
darf. Mit mehr oder weniger Wahrscheinlichkeit ergeben 
sich also für folgende Stellen Initialen: 279. 638. 667. 889- 
914. 934. 1188. 1910. 1S98. 1951 {VI). 1267 (W). 1913 (W). 1944 
(W 19*5). 1988 (W). »369 (W). 9352. 2394. 9605. 2730. 2771 (W). 
3363. 3387 (W). 3439. 3477. 3872. 3909. 4(50 (W 4151). 4182. 4216. 
4931. 4972. 5140. 5163 (W). 

Bei dem von mir eingeschlagenen Verfahren sind 
Fehler in zweifacher Hinsicht mißlich: bisweilen mag das 
Zusammen treffen zweier Hss. in der Setzung von Initialerk 
auf Zufall beruhen; und bisweilen mögen sämtliche Hbb. 
eine Initiale übergangen haben, die in einer Partie von 
weniger ala 70 Versen gestanden hatte. Aber ich wüüte 
kein einheitliches Prinzip, das vollständige Sicherheit er- 
m^lichen wurde. 
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IV. Zur Textgestaltnng. 

Welche Mittel die Metrik für die Gestaltung des 
Teitea bietet, habe ich in den 'Metrischen Untersuchnngen' 
■SM zeigen versucht. Nach den dort gewoanenen Grand- 
Lätzen^ bin ich bei der Konstitution des Textes verfahren, 
mit 6iner prinzipiellen Ausnahme, die die Schreibweise 
zahlreicher Formen betrifft, bei denen man an sich 
«cbwanken kann, ob Synkope (bezw. Apokope) oder aber 
Erhaltung der längeren Wortgestalt anzunehmen sei (s. §g 
151. 193 meiner Untersuchung, wo bereits hervorgehoben 
wurde, wie unsicher die Entscheidung in vielen Fällen ist). 
Ich habe früher vielfach die unverkürzten Formen bevor- 
zugt, von der Beobachtung ausgehend (S. 107), daß Reinbot 
zwar die leichten einsilbigen Wörter Mi, het, ist, kan, mac, 
muoz, sol, wart, was, wü usw. ohne Rückbalt in die Senkung 
setzt, nicht aber Formen wie wcbt, moht, möht, soU, woU. 
Dies schien mir nur die ^ine Erklärung zuzulassen, daß 
^er Dichter letztere Formen nur als zweisilbige gekannt 
habe. Es gibt aber, worauf mich Sieveis aufmerksam 
■gemacht bat, noch eine andere Erkläi-ung: man kann die 
Tatsache heranziehen, daß der Schwund einer Silbe in 

' Die Gründe für die beschwerten Hebungen (ein Ausilnick, der 
mir seit den Studentenjahren aus Heinzeis Vorlesungen über alt- 
deutsche Metrik vertraut ist, den ich daher nicht definieren zu müssen 
glaubte, zumal kaum irgendein Leser meiner Untersuchungen, ELauff- 
mana ausgenommen, einen Augenblick im Zweifel gewesen sein dürfte, 
■daß darunter Hebungen mit Synkope der Senkung verstanden sind) 
■haben sich mir aus dem Versmateriai selbst ergehen: erst als meine 
Untersuchung abgeschlossen war, habe ich ein paar Hinweise auf 
andere metrische Darstellungen binzngefügt, so auf Grein -Vilmara 
Terskunsl, weil dort die Bedeutung dieser Momente, soviel mir be- 
kannt, zuerst geltend gemacht ist, oder auf Zwierzinas Abhandlung, 
Zs. 45, 369 ff., weil sie dieselbe Frage für Hartmann ausfübriieh be- 
handelt und mir während der ReinKchrift {s. S, 6f.) zukam. Voll- 
ständigkeit der Zitate war nicht beabsicbtigt (sonst hätte ich auch 
die Bemerkungen Sarans, s. Jahresber. S6, S. 137, anführen müssen, 
— aber auch manches ältere, z. B. Jänicke, Zs. 16.402fr.; Muth, 
Metrik, § 20e und Anm. 1; § 42, Anm. 2): meine Zitate soUlen 
«ben nur der Auflassung vorbeugen, als hielte ich mich für den 
«rsten, der die Wichtigkeit des deklamatorischen Prinzips erkannte. 
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der Sprache vorübergehend oder danemd meist eine Län- 
gung der vorhergehenden Silbe zur Folge hat. Nimmt. 
man also an, daß die Verkürzung der fraglichen Formen 
zur Zeit Reinbote noch in ziikum flektierter Betonung nach- 
wirkte, dann können diese Formen als einsilbige sehr woiil 
für die Hebung vor folgender Senkungsailbe oder auch für 
den Auftakt^ beföhigt gewesen sein, während sie für die 
Senkui^ wegen ihrer Überlänge nicht^ in Betracht kamen. 

Diese Erklärung scheint mir das Richtige zu bieten, 
tmd so habe ich nicht gezögert, den Text von einem grofien 
Teil der zweisilbigen Senkungen zu entlasten, die ich 
früher (§ 228, 1) angenommen hatte: in Fällen wie tvKre 
ntW, grwozie die, bluote was usw. ist im Texte durchweg 
apokopiert. 

War auf diese Weise die Annahme solcher Senkungen 
bei den apokopierbaren Formen überflüssig geworden, so- 
ließ sich nun auch das Dilemma, das bezüglich der s;n- 
k>pierbareo Wörter herrscht, zugunsten der Kurzformen 
entscheiden, so daQ ich auch in den § 223, 2 angeführten 
Fällen die dort bereits für die Sprache angenommener» 
Kürzungen nun auch in der Schrift zum Ausdruck ge- 
bracht und daher gloiäm an, machn ein, sowie w(^l ir,. 
wott er uaw. geechrieben habe. Die das. unter 4) erwähnten 
Fälle habe ich gleichfalls schon früher als 'ganz sicher'' 
einsilh^ bezeichnet, and die unter 3) au^ezählten — nebst, 
einigen unter 1) — konnten nunmehr nicht als die einzigen 
Ausnahmen von dem Prinzip der einsilbigen Senkung be- 
trachtet werden, sondern erforderten eine Behandlung, die- 
sie den anderen gleichartig machte^. 

> S. 838. 1327. 3466. 3043. 

' Oder nur ganz ausnahmsweise, s. 1019. S002. 

* So wurden fOr Galäea, Apollo die kürzeren Formen einge^ 
setzt (g^en g 219, A. 1, a. zn 4000), und neben Geori einsilbiges^ 
Jörg (geschrieben Georii angenommen, sobald eine weitere Senkungs- 
älbe folgt; Qeoriae kann konsonantisches i enthalten; heiarin, her~ 
»>gn, heügejt, Siegen sind ohne Bedenken (s. bereits § 220, 4), und 
fOr ana in den fremden Namen Jachanaem und AnaatamK darT 
wobl die Aussprache an vorausgesetzt werden. 
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Somit sind alle im 10. Abschnitt der '^Untersucbun- 
^a' behandelten VoUfonuen, soweit sie anverschleifbare 
zweisilbige Senkungen ei^aben, im vorliegenden Text duroli 
Kurzformen ersetüt worden; und ich glaube nun nicht 
mehr, daß die von Lachmann aufgestellten Gesetze üb» 
Einsilbigkeit der Senkung für Reinbot zu streike seien, 
■wie kh § 144 geäuflert hatte. 

In den übrigen Fankt«n halte ich die Ergebnisse jener 
Untersuchungen nach wie vor für richtig, von der Be- 
urteilung einzelner Veree abgesehen, die gewechselt hat, 
■ohne daß die Prinzipien dadurch berührt würden^. 

Daß ein stärkeres Heranziehen der rhythmischen 
Tradition von mancher Seite gewünscht würde, hatte ich 
in der Einleitung erwartet (s. S. 5), und diese Erwartung 
hat sich in der Anzeige Kauffmanns (Zs. f. d. Phil. 36, 
■552 ff.) erfüllt. Soweit mir diese rhythmische Tradition 
für den Dichter noch von Einfluß schien, habe ich sie 
schon damals berücksichtigt, und ihr jetzt weitere Grenzen 
-einzuräumen, lag kein Grund vor, schon deshalb nicht, 
weil K. nirgends gezeigt hat, daä sich daraus für die 
Sprache, die Tezt^staltung oder für die Erkenntnis der 
dichterischen Kunst ein Gewinn ergäbe*. Wenn ein Dichter 

' So z. R in zwei von Eauffmann am oben angegebenen Ort, 
S. 5B7, mit Recht beanstandeten Stellen, V. 3312 und 5213, wo ich 
nun synkopiert habe, bezw. der besten Hs. gefolgt bin, so daß die 
in der Tal große Härte der Betonungsweise vermieden wird. 

' Wenn R. Wörter wie pfennine, fiuri», teirtin am Versende 
■doppelt akzentuiert, im Innern aber normalerweise nur einfach |g 69 
mid S. 158), so erklärt sich das, wie ich schon a. a. 0. betont habe, 
■daraus, daß diese WCrter am Schlu£ des Verses in pausa stehen: 
Wörtern in pausa gibt R. auch im Innern gerne zwei Hebungen, 
nur ist die Stellung in pausa hier Äusnalune, am Schluß der Zeile 
.aber Regel. K. irrt also, wenn er mir die Heinmig znschreibtj die 
Betonungsweise dieser Wörter sei am Versende anders zu erklären 
als im Innern. Auch ist die Difierenzierung nicht meine 'bare Will- 
kür', sondern sie rfihrt von R. selbst her. — Obendrein be&nd sich 
jeder Dichter solchen Wörtern gegenüber in einer Zwangslage: wenn 
nicht fiuriii, konnte er nur fMiHn betonen (was gegen alle natOrhchen 
Akzentverhältnisse wäre) oder aber er mußte den ganzen Typus vom 
Beim fernhalten: was leichter verlangt als getan ist. 
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in SO zahlreichen Fällen und so deutlich -me Reinbot er- 
kennen läßt, daß er von metriechen Mitteln nicht in alt- 
he^ebrachter, typischer Weise Gebrauch macht, eondern 
um die Rede natürlich, lebendig und nachdruoksvoll zu 
gestalten', dann tut man ihm unrecht, Fälle, die au sich 
kootrovere Bind, entgegen seinen sonst zutage tretenden 
Tendenzen in archaischem Sinne zu deuten. Ohne dieses 
Prinzip, von dem Eindeutigen auszugehen, daraus die Ten- 
denzen abzuleiten und das Mehrdeutige nach diesen Ten- 
denzen zu beurteilen, würde man in der altdeutschen 
Metrik auf Schritt und Tritt auf Abwege geraten*. Ebenso 



' DaS dies R. tnt, glaube ich gezeigt za haben. Man braucht, 
um den Unterschied greifbat vor sich zu haben, nur Veldelies Verse 
dagegen zu halten. Als beliebig herausgegriffenes Beispiel verweise 
ich auf die vierhebig stumpfen Verse, die nur im ersten Fuß Syn- 
kope der Senkung zeigen. In den ersten 1000 Versen der Eneide 
haben folgende einsilbige WOrtcben ohne Siunesgebalt beschwerte 
Hebungen: dd 35; van 55; h« 6b; der 73; doe 148. 200; tegtU 317; 
Ue 505; ich 530; toe 6U; dt G95; da 730; «i 735; her 750; dat 
756; toe 810; i Sil: toe 825; al 936; tTtd 938; dagegen halte man 
die in den §§ 38. 39 verzeichneten Fälle: £in von, ein in, das ist 
die ganze Auslese von beschwerten Präpositionen hei sechsmal 
grOfierem Umfiing des Gedichts; und ebenso steht es bezOglich der 
anderen Formwertchen, — falls ihnen nicht der Zusammenbang 
Inhalt gibt. Umgekehrt hat Veldcke EinsUbler an jener Stelle des 
Verses ungemein selten im Interesse der Ausdrucksf3hjgkeit beschwert. 

* Dieses Prinzip habe ich in meinen Untersuchungen Qberall 
zu befolgen getrachtet. Wenn ich bei Hartmann die Betonung dar 
4n konstatiere, so gehe ich dabei aus von Versen wie Iw. 843 oder 
1716 odtx 4814. K. allerdiiigs sagt, daß ich diese Betonung 'vor- 
schlage'; aber wie best er solche Verse? und wenn er sie anders 
liest, wie vermag er das zu begründen? — Ebenso verschwindet die 
scheinbare Willkür bei Akzentansälzen wie vdnt von Bräbint gegen- 
über Bimart v6n Brubdnt, wenn man diese Verse im Zusammen- 
hang mit denen, die Wolß^ams Prinzipien unzweideutig erkennen 
lawen, betrachtet — Auch daß Wolfram die fremden (meist roma- 
nisciien) Namen mit 2 Silben vorwiegend auf der Anfangssilbe be- 
tont, halte ich nach wie vor für sicher. Denn die Ansicht E.s, 
da£ sie Endbetonung hätten und je nach den rhythmischen Grund- 
verh&ltnissen einen Nebenakzent auf der Anfangssilbe erhielten, scheint 
mir mit den Tatsachen unvereinbar, daß sie im Reim die nach K. 
oatfirliche Endbetonung nw 71 mal, den sog. rhythmischen Neben- 
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halte ich es für gefahrlich, an unsere alten Texte mit 
dogmatischen VorausBetzuagen heranzutreten, anstatt durch 
möglichBt eingehende individualisierende Betrachtung jedem 
einzelnen seine Giesetze abzugemnnen'. Es ist ein nich- 



akzent aber 443 mal erhaltcTi ; und da& die Bebandlmig im Vers- 
innero ein abniicbes Hifiverbältnis zeigt. So erbalten diese Namen 
im Wh. (den ich darauf hin untersucht liabe) ungemein oll zwei 
Akzente, daneben 101 mal Anfangsbetonung und nur 31 mal Eod- 
betonung (wobei ich von den Fällen, wo oblique, dreisilbige Formen 
Toriiegen, natürlich ebenso abgesehen habe wie von den Beispielen 
für Endbetonung im Eingang des Verses), Es ist alao nicht abzu- 
sehen, was den Dichter veranlassen konnte, gerade solche Namen 
so oft abnormal zu betonen. Wo hat er das sonst getan? Und 
wie will K. die 101 Falle unmotivierter versetzter Betonung erklären, 
wenn ihm meine motivierten 71 zuviel sind? Zu einer befriedi- 
genden Deutung aller Tatsachen gelangt man nur, wenn man Haupt- 
akzent auf der ersten und starken Nebeaakzent auf der zweiten SQbe 
annimmt. Der Hauptakzent konnte dann gedrQckt werden infolge 
Bedeutungslosigkeit des ganzen Namens; oder aber weil sinnstarke 
Worter vorangehen. Und sinnstark sind die S. 215 angeführten. 
Daß sie nicht mit den proklitischen her und frou auf 6ine Stufe 
gestellt werden dOifen, wie K, will, sieht wieder jeder, der nach- 
schlagt. 

* So ist fQr R. ermittelt und in meiner Darstellung dadurch, 
daß sie nirgends vierhebig-klingende Verse verzeichnet, deutlich 
genug zum Augdruck gebracht worden, daß der Dichter den Versans- 
gängen des Typus ' X (guotee) stets nur zwei Hebungen voranstellt; 
und daß er die Senkung vorwiegend zu deklamatorischen Zwecken 
fehlen iäfit, daß also Ausfüllung der Senkung für ihn das Normale 
ist. K., dem die Metrik nur Vershistorie, nicht auch Lehie von der 
Verskunst ist, verlangt, ich solle das letztere historisch b^ründen; 
und was das erstere anlangt, so sei nirgends der Versuch gemacht 
worden, die Messung jener Versausgänge zu bestimmen. — Auch 
das Vorkommen von Betonungen wie minacMi<3iir beaehSude wird 
eine aufs Individuelle gerichtete Metrik zu verzeichnen haben; daß 
sie sich auch in der naiven Volkssprache finden, weiß man fl%ilich 
längst (Benecke zu Iw. 1391); aber man weiß auch, daß nicht jeder 
Dichter sie zulässig findet (Lachmann zu Iw. 33). Daher geboren 
sie auch in die Metrik, so gut wie die 'unhöfiachen' Wörter nicht 
nur ins Lexikon, sondern auch in die Poetik. — Auch die Frage, oh 
und in welcher Häufigkeit sich sinnstarke Einsilbler in der Senkung 
finden, verdient eine Untersuchung. Denn auch hierin verhält sich 
nicht jeder Dichter auf die gleiche Weise, so hat i. B. GottlHed 
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t^ Spiel, allgememen Mt^liobkeiten nachzujagen, wo 
eine erschöpfende UntereucliuDg Sicherheit bringt^. Und 

Smal häutiger Substantira und Adjebtiva In Senkung als Reinbot. 
Ich wflGte nicht, vonnch man das Verhältnis zwischen natarlicher 
Rede nnd poetischem Rhythmus benrteilen sollte, wenn nicht Dach 
soiehen und ähnlichen Kriterien, Für K. freilich ist es mit der 
'SelbstTerständlichkeit'. daE das Substontiruiu in Hebung steht, ab- 
getan und das Vorlegeo des Materials nennt er ein Zeichen der 
wienerischen Mikrologie. Seine Tätigkeit auf dem Gebiet der Metrik 
hat aber bisher, wie nicht nur mich bedünkt, noch keine FrQchte 
gezeitigt, die ihn zu seiner eigenen Makrologie berechtigen würden. 
' So soH man mit K. die Frage aufwerfen, ob Reinbot die 
etymologischen Kürzen vod den Längen noch reinlich geschieden 
habe. Wollte man diese Frage mit 'nein' beantworten, so müßte 
man es fOr unbeweisend erklären, daß der Dichter die QuantitSten 
im ßetni und ebenso im Versbau strenge auseinanderhält; für einen 
weiteren Zufall, daß Versfüße wie geben ze massenhaft, solche wie 
singen diu aber nur «weimal vorkommen (§ 229); ein dritter Zufall 
wäre, daß neben zahlreichen liuale den kein kusten den steht; und 
ein vierter, daß die scheinbar widerstrebenden Falle alle die Annahme 
leichter Synkope (oder, was ich früher bevorzugte, eines Sandhi) 
nilassen, wodurch sie zur Regel stimmen. Wem soll also mit dem 
Aufwerfen solcher Advokaten&agen gedient sein? — Die für den 
Geo. jetzt (s. o. S. LXXVIl) entbehrlich gewordene Annahme des Sandhi 
mag für andere Texte von praktischer Bedeutung sein. Darum 
mochte ich hervorheben, daß die allgemeine Betrachtung E.'9, es 
komme beim Sandhi auf die Silbentrennung an nnd ee kennten in 
[Men wie enbimtet dir Geminaten vorliegen, wiederum ganz un- 
fruchtbar ist. Denn bekanntlich bezeugen die Hss. die Vereinfachung 
der Gemination sowohl für feste Verbindungen (arman, margraf, 
lamir, semir, almaktigot, heiligäst, duitac usw., vgl, Fälle wie UAene 
udgl.; filrs Ags. s. Sievers' Ags. Gramm. §^31, 4) ungemein oft, als 
auch für okkasionelle Verbindungen, falls der Schreiber eine nn- 
l^eschulte Orthographie hat [s. die Beispiele zu Christi Geb. 107, 
ferner Dkm. 95, 15 miie sttnei und wohl auch die Beitr. 19, 547 be- 
sprochenen Fälle), femer sind viele Formen in heutigen Dialekten 
wie Otter für netter udgl. (s. z. B. Schmeller, Mdaa. S. 135; Lessiak, 
Beitr. S8,36) nur unter der Voraussetzung zu erklären, daß die 
Gremination vereinfacht wurde. Und endlich ist diese Veremfachung 
auch phonetisch Aaa natOrhche: so wie ich gegen Vetter (woran 
mich EaufTmann erinnert) auf Sierers' Phonetik § 29 verwiesen habe, 
um die Gemination in haupttonigen Silben wie wette zu verteidigen, 
so verweise ich nunmehr Kauffmann für die Vereinfachung in un- 
betonten Silben (um die es sich diesmal handelt) auf Sievera" Metr. 
ta. VI 
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ee ist ebenso wohlfeil wie unfruchtbar, mit einem alten 
Terminus zu kommen, wenn wir eine Erklärang der Tat- 
sachen brauchen^. 

Im übrigen li^ jetzt der Text vor, und wer die 
Kunst Reinbots, die in der Behandlung des VerseB ihr 
Bestes leistet, geschlossen auf sich wirken lassen will, der 
biete kerze und Sre her. Wenn sie da und dort auf ein 
taubes Ohr trifft, so wird sie darum nicht geringer. — 

Was die Orthographie betrifit, so mußte sie in nor- 
malisierter Form gegeben werden, zumal keine Hs. vor- 
handen ist, die der Dichtung zeitliob oder sprachlich nahe 
stünde. Ich habe mich dabei ebenso wie bez. der Inter- 
punktion an Lacbmanns Muster gehalten. Der Wechsel 
von ti und / ist in den schwankenden Fällen so geregelt, 
daß / vor r, u, m geschrieben wurde, v hingegen vor I 
(außer in Fremdwörtern wie ßorieren); für die labiale AffH- 
kata wurde stets pf gesetzt, für den Umlaut von t»i steta 
/>u; auch habe ich (nach der Hs. W.) den sogBBftrmtea 

Studien I, g 211. — Wenn «■ aber weitere von der Hg. W ver- 
lang, sie solle all solchen okkasionellen Sandhi, wo er metrisch 
bedeutsam ist, anch in der Schrift durcb einfache Setzung des be- 
trefTenden Konsonantzeiciiens zum Äusilruck bringen, oder man dürfe 
TOD ihr nicht sagen, d&B sich alles für Reinbot charakteristische 
aus ihr ausgezeichnet entnehmen lasse, so muß man wohl fragen: 
warum verlangt er, wenn er seine Forderungen Ober alles, was die 
besten mfad. Hss. bieten, hinausspannt, nicht auch Zirkumflexe auf 
den LSngen oder Oberhaupt eine streng-phonetische Umschrift nebst 
Typenbezeichnung und Angabe der Tonhöhen? 

' Wenn z, B. Wolfram mit dem Namen CottdiDinitnärs bis- 
weilen den ganzea Vers füllt, sieht Eauffmaan nicht, dafi das ver- 
einzelte Auttreten solcher Verse bei einem Dichter, der 39000 Verae 
gebaut hat, eine Erklärung verlangt; er fOfalt auch nicht, da& ein 
Unterschied besteht zwischen solchen Versen und einem Vierheber 
wie in ein Hnlant: sondern er verweist uns 'herkömmlicherweise' 
auf die 'leichte VersfOUung'. Also: der Vers hat hier nur 4 Silben, 
weil er eben leicht gefüllt ist. Wollte man fragen, warum er leicht 
gefüllt ist, 80 könnte K. ebenso treffend antworten, weil er nur 
4 Silben hat. In solcher Weise auf die DiHerenzen der VersfOUung 
einzugehen, heiSt dem Leser zumuten, daß er ohne Anleitung nicht 
bis 4 zahlen kann. 



,11 by Google 



EinlrätnnK. LXXXni 

jfingeren TJmlaat des a von dem älteren UDtereohieden ; 
ich schreibe femer du, nu atete ohne lÄngezeichen (e. zu 
2101); ebenao überall si, auQei wo es vor Vokal in der 
Hebnng steht; endlich &em (neben normalem Geort, GeorU), 
wenn eine weitere Senkangsilbe folgt. In den Fällen, wo 
bez. der Worttrennung Schwanken herrecht, wurde gleich- 
falls normalisiert: so werden als *^in Wort grachrieben 
obom, also, aisus, anderswä, mein, iedoch, volsagen, fürbaz, 
zekant, usammj hingegen erscheinen getrennt al vor dd, 
Ite, niuwe, zehant, ze fnto; M namen, in ein, wider strtt; 
umpt nach alkr, bSde; t&sent ahmt; Ober vor al, ein} für 
\Ddr; wol getdn. — In die Leearten wurden auch allerlei 
fipracblich interessante Formen aufgenommen; bezüglich 
der Initialen, sowie der Krasen und sonstigen Kurzformen 
sind die Angaben nach dem Prinzip gegeben, möglichst 
viele Siglen zu sparen: wenn also nur W das im Text 
gewählte ritens bietet, so steht im Apparat ritens W; wenn 
dagegen soi Textform wurfens im Apparat vermerkt ist 
vmrfen st B, so bedeutet das, daQ alle andern Hss. die 
Enklise bieten; ebenso bei den Initialen. 

Die Anmerkungen dienen hauptsächlich zwei Zwecken : 
die Berechtigung der im Text gewählten Sprachformen mit 
Ißlfe der Reime zu erweisen, und den Einäufi darzulegen, 
welchen die drei von Reinbot gerühmten grollen Epiker 
auf die Ausbildung seines Stils genommen haben.' So- 
wie Beine Verskunst in dem Wechsel lyrischer und epischer 
Partien und in der glücklichen Anpassung an die natür- 
liche Redeweise von Hartmann stark beeinÖuQt ist, dabei 
aber allerlei pathetische Mittel (wie die ÄlieaMudrina udgl.) 
von Wolfram genommen hat und durch diese Verbindung 
etwas Eigenart^s darstellt, so ist'a auch mit seiner Sprache. 
Heinrich von Veldeke und Hartmann haben ihr viele 
einzelne Wendungen geliefert, in der Hauptsache ruht sie 
aber auf Wolfram, und doch macht manches, wie die lang- 
gebauten Perioden der Gebete neben den kurzabgehackten 
Sätzen der Schimpfreden den Eindruck individuellen Stils. 
Von Wolfram endlich hat er auch die Farben genommen, 
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wo ee galt, die Züge deiner, wie ich mit Uatzke^ über 
zeagt bin, lateiDiacben Quelle, zu beleben. So lehnt aicli 
die EiDleitung an den Anfang des Willehalm an, die 
Szene mit dem manuere erinnert an den Schluß von Para. 
B. I; Qeoigs Auftreten bei Dacian ist der Ankunft Gah- 
murets in Kanvoleiz (6. II) nachgebildet; die Witwe 
hungert wie die belagerten Bewohner von Pelrapeire (B. IV), 
die theoli^^hen Belebrungen der Allezandrina durch 
Georg haben ihr G^enstück in denen ParzivalB und der 
Gybuig, die Partie über die Geetime und die Krankheiten 
bebandelt Lieblingsthemen Wol&ams und dem Verzeichnis 
der von Josua besiegten Könige entsprechen die Listen 
der Gegner Feirefiz' xmd Willehalme. Ohne Vorbild bei 
Wolfram sind, soviel ich sehe, nur die Angriffe auf die 
Geistlichkeit in der Rede des Teufels, sowie die Allane 
von der Tugendbui^, welch letztere Reinbot wohl erst 
später eingeschoben bat. Unter diesen Umständen scheint 
mir zwischen den lateinischen Fassungen der Legende und 
dem deutschen Gedicht kein Baum für eine französiscbe 
Vorlage zu sein. 



' Publications af the Modem Language Association 18, 143Cf. — 
Damit die Soiiz Born. 10, 319f. nicht auch andere irreführt, so be- 
merke ich, daß das dort erwShnte Miinuskript von Saint-Brienc auf 
Folio 319V eine ganz kurze prosaische Vita des Heiligen entbfilt, be- 
ginnend: Cegt la uie et la passion monseigneur eaint george. a mucm' 
monteignmiT s. george pour sa loy. Lora uint eaint geot^e a la eiU 
et print a kiKher au peuple a haute uoiz. Ha eome voua eates tue- 
ehante gienz et tnescreans qui lestiez a ermre dien, eiet pour eroire 
le fust ei la pierre qtti aatU feix des ratÖMs des hdmes usw. 
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Text. 
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Bin lip treit zwene fürsten oamen, 

die im füegent wol zesamen, 

pfalzgräf von Eine genant, 

herzt^ üz Beierlant: 
5 der namen ist wol wert sin lip. 

er und sin reinez wip, 

diu hoch edel füretin, 

die babent beide eampt ir sin 

gesetzt öf werdeclichez leben, 
10 und künnen doch dar uoder streben 

Bach dem gw^en löne 

der bimeliscben kröne. 

eä lebent in solchem werde 

daz die hcehsten üf der erde 
15 mit triuwn ir beider rät gelebent 

und ir kint ir kinden gebent. 

seht bie ir tt^ent bildier an: 

niht fürbaz i'iuch gewisen kan. 

si minnent in allen wls got, 
20 und Bpiäcben zuo mir 'Beinbot, 

1 Sein ». czweier B. 2 imj nn w, fehlt W. 3 Pfalz- 
graven WZ. von] vom B, bey dem w. 3.4 itmgegtelU in Z. 

* Vnd h. B. 5 Dez W. iiam(e) WkZ. werte W. 6 s. 
TÜ r. B. rein Z. 7 hohe e. BZ, edle hohe W. 9 wirdigl. 
■Bw, weltl. W. 10 chünden w, iedoch Z. 12 Der czarten h. w. 

13 lebten in sölicher ic. 15 beider fehlt Z. rates pflegent Z, 
lates phlagen W. gelebent] cze leben w, 16 Vnd in mit iren 
k. w, cbindem B. gaben W. 17 bildter] pildar W, payder w, 
nempt bilde dar B. 18 fürbaz] bas B. ich incb alte. vnder- 
wisen B. 19 minten u>, haben lieb B. in allen] in aller w, vnd 
alle B. -wls] wisa B, wisen Z, waiz W, 

BranotB GiOBo. 1 
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du Bolt ein buoch tthten, 

in tintBche spräche rihten, 

von dem lieben berren min, 

dem wir welln nndertseuic sin, 
25 sant Georjen, der tins selten ie 

in keinen noeten verlie.' 

Herre und liebe frouwe min, 

icb tuen iu beiden sampt schin 

daz ich von sant Georjen so 
30 sprich daz ir ain werdet frö, 

mich enirre danne ehaft not: 

daz iet niht wan der töt, 

dem niemen wol entrinnen kan. 

von Dümgen lantgräf Herman 
35 in franzois geBchriben vant 

daz er in tiutsche tet bekant 

von Wilbalm von Naribön. 

des bat er hiut ze bimel lön. 

er waa des buoches urhap, 
40 wan er die materje gap 

hem Wolfram von Escbenbach: 

daz er von Wilhalme Bpracb, 

daz iet vom lantgräven komen. 

BÖ wirt ditz buoch hie vemomen 

22 lewtscher Bio. 24 welln fällt w. 26 Sente (oder sent) B 
immer. Georien Z immer, Georigen {oder Georgen) Btc immer, Jör- 
gen W. der] das der B. 26 An le, In Z. lie W. hierauf in 
Wrote Überschrift: Von dem margrauen waz der lichter Won Sand 
Jörgen Spricht S7 Initiale fehlt B. 28 beide B. aampt] samen 
ieZ, fehlt W. 29 Jörgen IT. 30 Sprechen B. 31 en- fehU 
BwZ teie häufig. fihafl] chraftes w. 32 niht] n. anders leZ. 
wan] dann Bw, denne Z. 34 türingen Z, duringen v, Doringen B, 
döring W. 36 in] cze w, fehlt W. tewtschen W. tet] red v. 
37 -hehn BZ. Ton] dem W. NariWln] Maradon WB, maro- 
den w. 38 Das he hat h. B, Dez er h. hei W. 39 feUt B. 
40 gab 4ar nach schließt der Ver» in B. 41 Dem herro irZ. 
wolß-an w. 42 Swaz Z. Das he es B. wilhalmen w, -behne 
Z, -bahn W, -heim B. 43 InUiaU Z. von dem BwZ, dem feUt 
W. 44 diu] der B. 
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45 vom hßTzog^n Otten. 

des buoohs aol niemen spotten 

dar umb ob ez die wärheit 

in ganzer dumähte seit: 

icb enbin der witee nibt aö laz 
50 icb enkünne ez doch verre baz 

tihten und« zieren, 

mit lügenen florieren 

beide her unde dar: 

nü bat ez mir verboten gar 
55 von Beiern diu herzogio, 

der icb underhceric bin. 

iedoch trouw ichz machen 

mit bewserten sachen 

daz ez in werde werde bekant 
60 und reiche übr alliu tiutsche laat 

von Tyrol reht« unz an Bremen, 

und oach fürbaz müeze veraemen 

von Bresburc unz an Motze 

ein beginnen, sin letze. 
65 da vert nibt liegen triegen mit, 

als vil buoche babent sit: 

ich gich ea nibt ae ruome: 

der wärheit ein bluome 

wirt ez Ü2 allen buochen, 

tt Von dem alle. 46 Ditz Wte. 47 ob] das B. 48 dumfieh- 
ligi Z, dorchluchtekeit B. 49 niht fehlt Z. 50 chünd w, knnd 
B. doch fehlt B. ferrer B, vert w, fur Z. 61 Gfet. B. gez. 
BZ. 52 Vnd B. lugen WBtu. geflor. B. 53 B. hie vnd 
dort«, her u. d. B. 55 die edel h. B. 56 ich sein u. tc. Der 
3]nne ich ir gehörende byn B. 57 getraw w, getruwen B. ich 
ei WBZ. gemachen lo. 68 bewei-ten warhafftigen B. 59 in 
wirdi Wirt Z, in wirt weit W, in wirt Bw. 60 raichet W, rieh Z, 
TilUchte B. Ober alU. aUe fem W. 61 Tierol w. rehte fehlt 
T. unz] bis loie sehr oft B. Br.] den Premen W, die brAmeu Z. 
6ä Vnd müz auch fOrpaz W, Vnd mans o. f. muos te. 63 wres- 
pordi w, prespurch W, Bresporg B. an] an daz W, an den Z. 
64 beginne W, begiemen ic, orspring und B. 66 enTert Z. nit 
tr. 1, v. 66 buocher WB. 67 gib w, ensprich Z, Sprech B. 
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70 wil got mins lebens niocben. 
Oeori der edel herre, 

DU bau ich mich vil verre 

vermezzen flf die gnäde diu: 

na tao genäde aa mir schin; 
75 wan ich dich edler forste mane 

daz dich manic ritter ane 

geraofet hat in gtözer not 

dö er ranc umb den tot, 

und im dln helfe wart bekant; 
SO wan krisi«nman nie üf gehant 

ie beim noch isenhuot 

in lerte herze nnde mnot 

daz an dich gie der erste mof 

für alle die got ie gescbuof. 
85 daz ist dir ein sunder ere, 

die enbät kein heilige m^re: 

des lä mich herre geniezen. 

hilf mir hie enteliezen 

dlniu grfize wunder 
90 diu durch dich besunder 

tet der Btatk Altissimus, 

der dich sd hoch hat g^ret sue 

daz alliu werde literecbaft 

an ruofet dtne gröze kraft. 
95 du bist ir schermsere: 

fröu dich der lieben mtere 

70 letm W, 71 Inüialt fehlt B. Georis Z, Georius Wa. du 
edeler B. 73.74 genade W. 75 ich edel f. m. Z. 76 dich] ich 
Z. an] man W. 77 Geruffen B. 78 Da WBa. umb denj 
mit dem B. 79 din] die «. hilf Wtn, hnlffe B. erchant W. 
80 üf fehU W. gewant w. 81 ie] weder Bw. den hehn n. 
den i. B. 82 lert W. der muot B. 83 ginge B. 84 be- 
schuof Wte. 85 besnndem B. 86 hat W. heiige B. 88 Das 
ich mibse entsl. Z. 89 Dein grossen B. 93 sd hOch fehlt W. 
geeret (ge- alle) hat Ww. alsus Wtn. 94 ruofet WteZ, ruoff B. 

diuü werdü Z. 95 Wan du B. schirmere Z, besohirmere B. 

96 der lieben] dirre Z. 
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e.d. Sagen 96—119. 

daz dir got die gre hat gegeben 
über aller kr^tiure leben: 
din lop bat üf der erde kraft: 

100 der engel genözecbaft 

bäst du in himelrlche doben. 
dicb müezen liut und engel loben. 
nu, gar volkomen man, 
bie hebt sich dtn buocb an. 

105 Ein margräf was von Palastin 
daz niht werders moht gesin, 
getriu und gewsre: 
Geori der Mezzcere 
was der fürste dort genant: 

HO also tuen ich iu'n bie bekant. 
alle tugent er volmaz 
an die der bimelkünic beRaz, 
kein tugent er ungemezzen liez: 
da von man in den MezzEer biez. 

115 untugent He er underwegen: 
der lie er jäberren pfiffen; 
bIq ellnmäz legt er niht dar an. 
dri werde eune er ouch gewan. 
der €rst hiez Tbeodörua, 

120 der mittel Demetrius, 



98 allew ic. creatur W, creaturen B. 99 üf] aus w. erden 
Bw. 100 genochschaft Z. 1 in] in dem Bw. himel S. do- 
ben] da oben Wtc, oben B, fehlt Z. 2 Lüte ynd engel lobent 
dich geliche Z. 3 Du B, Nu du u/. vil gar Z. Tolnkommener 
B. i heb ich W. bflchelin B. naeii i Wez daz geliebte sey 
W rot. 5 Pallastin B immer. 6 werdea aws werdez korr. W. 
sein tp. 7 G. gutig vnd B. 8 Georius B, Georgen Z. der] 
den a-, Mezztere fehlt vj. 9 füoi-at W. 10 euch in W, en B, licli 
Z, fehlt te. hie fehlt W. 11 AUer IT. volle B, wol Z: maz] 
was w. 14 Dar Tmme B. in fehU Z. den] der B, fehlt Z. 
Ifi Der] Da W. Der nü etliche herren S. 17 Synnea synnes 
leg. B. mes w. elln] eUen WwZ. 18 werd W, fehlt w. 
onch fehlt Z. 19 Der eltist w. -ems B. SO D. mytler hiez D. 
W, Der ander dar nach D. B. Temetrivis Z. 
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6 v. d. Hagen 190-146. 

der JDBg^t nach im Oeoria, 

der ^t manigeD höben prls 

mit Sinei hant bezolte 

und manigea ritter valte 
125 d&E 61 nimmer mSr kom oof: 

daz tet er durch den reinen touf; 

and onch doroh gotllcfa Sie 

wägt er den lip bö B€ie 

daz küm zem töde ein vinger was: 
130 doch half im got daz ei genas. 
Dö der alt Duu^ve etarp, 

der ie vil manig ere eiwaip, 

äö wurden ei ze ritter sä, 

und twungen oucfa diu laut da 
135 diu mit heiden wäm beeezzen. 

ich kan niht gemezzen, 

ob min tüsent weeren, 

mit ad süezen mieien 

die Sre diu in gar geBchach. 
140 des wart von spem BoUcb krach 

daz ein mÜe breitei walt 

da von aller wart erschalt. 

si b^undenz lehte walken 

als dri wilde valken 
145 noder kleinen T<^linen 

mit den Sarrazinen. 

die dii helde i^ eikom 

121 inngei' Z. j. hiez G. B. 33 stder Z. tU m. pr. w. 33 f. 
bezalt: nalt W. 34 magen w. 35 kom] rham Wtc, qwan (!) B. 

36 di ndue IT. äSf. Das nie nicht mer gespracb Durch den 
reinen töff das geschach Z. 27 ouch fällt Z. goüiche S. 
28 sd fMt v?Z. 39 ze dem Bu>. 30 Do w. 31 ttUlidU WB. 

Da W. gestarb B. 33 ie] hie B. manig ftMt W. 33 Da 
WBZ, v<m mir nickt weiter angemerkt. 34 alda S. 35 mit den 
h. B. gesellen W. 36 enkan BZ. 37.38 fekll w. 40 aoUcher 
brach krach B. 41 einer BZ. 42 wart fehlt W, 43 begunden 
ez B, begonden Z. fö Vnder den B. chlun W. fi^elin B. 
46 d. beiden S. B. sarassinen w. 47 bilde B, edel Z. 
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v.d.Hagm U7~173. 

wären mnoterhalp gebom 
für war von Anticwhe. 

150 als üf dem bret dem rocbe 
ander gestern ist undertän, 
als muost man in den ruom län: 
Bwä si hin karten, 
die vtnt si schaden leiten. 

165 da schrei man immer 'via vi, 
hie kumt der junge Geori 
und die zwene bruoder ein, 
die fürsten klär nz Palastlnl' 
ey lät uns die dri bnioder varn: 

160 als die eiiezen adelam 
sich backende ewingent 
und gein der hoehe ringent, 
als begundens swingen, 
nach höhen ^n ringen. 

165 nu wünscht in beils ze verte: 
wan ex wirt weiagot herte. 
g daz si immer wider komen, 
8Ö wirt dicke vernomen 
spers krach und swertes slac; 

170 wan ich in niht gesagen mac 
von solcher not als si erliten, 
und waz si herter strite stciten 
und grözes kumbers dolten: 
des si sich Sit erholten. 



Ud Anthyoche B, Änlhyochen Z, anthiochia w. 51.52 fehU a. 
51 stain sind vndergetan W. 52 mus Z, niBsz B. 53 Swo W, 
yfo B v>ie sehr oft. 55 wia wy u>, si . an si Z. 56 Inmt Z. 
inng W. 57 zwen W. 57.58 vertatucht Z. 59 Eya Bk. die 
fdUt W. drige gebr. Z. 61 Sich l>eliende mj, Di pey nahende W. 
62 dringent ui. 63 -s] ei sich alle. 64 era ff. 65 in] ich 
W. heiles alle. ze] zire WB, durch ir uj. 66 fehlt Z. wirt 
m weisz gar h. S. 67 Wan es wirt wider k. Z. 68 d. von en 
T. B. 69 trat 2. 70 iu] auch «, fehU W. 71 als] die B. 
7ä eratriten BZ. 73 grossen kum(m)er Btc. 74 seder B. 
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8 v.d. Sagen 174-199. 

175 es wert it äveutiure mich, 

si twungflD umb und umbe sich 

gein drin t^eweiden 

der ungetriuwen beiden 

daz si sich muoBten toufen da. 
180 hie mit faoten b! d6 sä 

wider heim ze Palastln, 

und was ir eilend worden schin, 

dar zuo ir gröze werdekeit, 

und ruoten nach ir arbeit. 
185 Eins t^ee sprach Theodörus 

'ey bruoder Demetriue, 

merkest ibt waz ich dir sage 

und hrüevest iht von tag ze tage 

daz unser bruoder Georls 
190 hat BÖ wirdeclichen pris 

und aled B^r ist kernen für 

daz er lebt in der bcehsten kür? 

sin lop tuot allem lobe mat: 

er ist komen üf gelückeB rat, 
195 daz muoz im immer stille st€n, 

swie halt wir uns hegen. 

ein Mp hat tugent ie begert, 

sin lip ist tüsent lande wert: 

und bejagt wir priss und §ren iht, 
200 des gibt man uns ietwederm niht. 

175 gewertBw, lert IF. ebentüre B. 76 betw. Bw. 78 D. vn- 
getanfFlen h. B. 79 da] k B. 80 dö sä] sa te, da B. 81 le] 
gejD B. 82 eilen B. 83 wirdicheit Bw, manhait W. 84 rooteaj 
riten W. 85 ItUtiaie BZ. Eines WwZ. Theoderius B. 86 Eya 
B, Hie Z. Themetr. Z. S7 Merkest du WwZ, Hirke B. ibt] 
recht B, fehU w. 88 pruotl du W, Mirckstu B. von] ze w. 
89 IJeorls] pris Z. 92 hohester B. 93 aQen loben W. 94 ge- 
Inkes W. 96 halt wir] mr w, wir doch Z. 97 ie tugent WBm. 
gert W. 99 Und fehlt B. begagt W, beiageten B, beiagen 
Z. priss] pris WBte, prises Z. ere BZ. 300 Das B. lach u, 
iechen Z, vor ihe B. uns dewederm k, unserm wedern Z, mser 
keyme B. 
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f. d. Sagen SOO— 295. 9 

unser bnioder hat vil muotes: 

im gebristet niht wan guotea. 

Im ist ze klein Palastin: 

und wEBie rcemiacb riebe sin 
205 and Cnnatenopl in Grgciä 

gewalticltche her und da: 

des wier im ze lützel doeb; 

und swaz der künic von Marrocb 

guotes hat über al: 
210 daz viel hinz' im in tiefez tal. 

sin lop kan witen bellen. 

er treit iezuo die schellen; 

diu sselde ist üf in genant: 

wir Buln im läzen unser lant, 
2l5 daz ist dem beide reine 

dennoch al ze kleine, 

und var mt ze dem Spaniol: 

da müg wir verdienen wol 

daz et uns guot und Sre git, 
220 wan er ist in kurzer zit 

zeinem kristen worden 

mid komen in uneem orden. 

ey bruoder, tuo näcb miner bet. 

in hat der künic von Munilet 
225 besezzen in der stat ze Grüns: 

znäxe er erbiutet uns 

201 so vil Z. 2 eDprist W, gebricht B. wan] denn tcZ, me dan 
des B. 3 Inüiait fehlt allen, pallestin B. 4 romes Z, Römi- 
sches S. 5 cunstenapel it>, consüntinopl WZ, -opel B. in] von 
Z. 6 -leichen WB, -Uches Z. herr vnder da ic. 7 Das B. im] 
al Z In Z gtehf der Yen gteeäntU, zuerst mü da st. doch. 
8 marocb Ww. 9 Ober] übel Z. 10 hinz] ze w, fehlt B. 
11 kan] chain w. wit B, wilnen w. gehellen B. 12 Ere lob- 
leich erschallen W. iezund Bte, tetze Z. 16 alles W, als v. 
17 varen BZ. Spanyol W, Spaigol w. 18 mugen BZ. 19 er 
fMt Z. ere vnd g. W. 20 f. er in k. friste zit Ist zuo uw. Z. 
23 Eya B. gepet W. S4 munelet B, am amlet tc. 25 Gross 
W. 36 bütet Z. ez uns WSw. 
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10 t>. d. Haffen 226—250. 

also minnecliche wol 

als man lieben geetea aol.' 

Des antwurt im der ritter klär. 
230 'bruoder, Trizze daz för war: 

und wteren drizic lant min, 

alsd gröz als Palastln, 

diu wolt ich alliu Georjen län: 

ich tron mich harte wol b^n. 
285 ich tuon allez daz du wilt 

Dibtes mich hinz im bevilt, 

an daz ich sin enberen sol: 

daz tnot mir weizgot niht ze wol. 

doch twüng wir mit im drfzic lant, 
240 des gibt man alles siner hant. 

daz red ich niht durch keinen nit: 

so gröziu tugent an Oeorjen lit, 

ir wieren gßret drtzic lant. 

waz wirde ist öf in gewant, 
246 imd wilder €ren also vil 

daz ir nie man weiz endes zil: 

des wolte got niht enbern. 

er hätz mit swerten und mit spem 

doch also edre gurbort 
250 daz er billich hat daz wort. 

ich weene nie zer werlde wip 

ms Also man ez B. man nach gesten Z. 29 Kein MsehniU 
in W. In IC vo» hier ab htine rotvereierten Anfanffsbuehstaben, 
»ondtm das bekannte CShnliche Zeichen Turliarkierung derAbschtUtte. 

30 wissest Z 32 gröz] g:ut B. 33 alliu] ane W, fehlt w. 
Georin W, Georis w. 34 ^traw w, getrnwen B. harte] vil JB, 
ftiat w. 36 H. nicht Z. hin fehlt w. bevilt] vor vielt B. 
37 AnJ Wenn W. 38 ze] so B. 39 twing w, twungeii BZ. 
40—44 fehlt w. 40 Das B. ihe B, iach Z. 4S Georin W. 
44 Was alleyne wirdekeit B. 45 wilder] werder », groier Z. 
46 nyem W. 47 wolt ett g. tc, w. g. oucb B. erbem Z. 48 hat 
ez WtcZ, hat B. 49 s. gearbeit te. 50 bilche B. hat] hört w. 

51 wffin] war w. daz nie Z. ze der WBw (Öfter). ein w. 
B, kein w. Z, 
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f. d, Ai^m 251— 376. 11 

trüege s6 gar volkomen Hp. 

ich bäoz da für, suQder spot, 

daz ieman lebe äne got, 
255 der daz geprileven künde 

wie Büeze wter diu Btunde 

da ain von grste wart gedsbt 

and dia liebe zeeamen bräht. 

do gesät wart sio säme, 
260 da was mit voller äme 

dia werlt mit fröuden übereät 

ich hänz da für daz dd wät 

der BÜeze wint westea 

and kunden unde gesten 
265 mit fröuden WEer gebette, 

und daz vil nach nette 

wser tnirena nnde leide, 

und daz üf der beide 

sich fröuten die rösen, 
270 und stolzen unde lösen 

begannen riter und frouwen, 

und daz man in den ouwen 

die bluomen atßha lachen 

und sich ze fröuden machen. 
275 kranc was da luigemüete. 

der walt da aller blüete, 

dar in die vogel eungen 

ä5ä Trng W, getruge wZ. ein so WBte. sA gar] ao wol W, so 
K. 53 han ez W. 55 prOfen B. 57 erste] irsten B, ernst Z. 
w, getocht B. 59 gesewet B, gesäte Z, gesegent w. 60 amy 
w. 61 werlt] wemt B oft. Qberlayt u>. 62 han ez WB. 
hang fllr das du wa'gt ». 63 sQssest Z. Ton weaten B. 
M Den chunden vnd den gesten W, Vnder k. t. Tnder g. B, Vüd 
et ebfind in vnder g. te, Vnkunden g. Z. 65 Mit vrewden mer 
gepette W, H. fr. wer (ward te) gebetten aZ, H. fr. were gebende 
B. 66 wetten Z, bette tc. Allen cristen die da waren lebende 
B. 67 wären w. Die schieden sich da Ton 1. B. 68 das auch 
uftB. 70 Und] fdUt Z, Die B, Vnd die W. stoltze te. die I. 
B. 71 Beyde Bitler t. die fr. B. 73 sach Ww. 76 da] der 
». alles B. 



,11 by Google 



13 e. d. Hagen S77— 305. 

UDd sich ze fröuden twungoD. 

Zitic waa der zackerrdr. 
230 von dem himel viel der tr6r 

und nberenozt die werlde gar, 

daz ei nach fröuden wart gevar. 

Borge was da dünne: 

allez mankünne 
285 was der frötiden Boldier. 

viach vogel unde tier 

daz frönte sieh da über al. 

eich fronte in des himels sal 

die engel einer kämfte 
290 nnd maniger sigenünifte 

der der mEere helt wielt, 

und höhen prts unz her behielt. 

sich front got und diu muoter sin 

des fütsten klär öz Palastln. 
295 ich mac in niht volloben gar: 

Theodore, nu g§ wir dar,' 

der rede hüllen si enein, 

nnde kömn dee über ein 

daz siz Geoq'en teten kunt, 
300 hin giei^ens an der aelben etnnt 

da ir werder bmoder slief. 

Siometei in eim schimpfe rief 

'wol üf, her gräf von Palastin, 

ir sult niht mör arm ein. 
305 ir mi%t wol frcelich wachen: 

wir welln iuch tiche machen.' 

278 swuDgen ip. 79 Initiale fehlt, war w, wart Z, w. do der rtr 
Z. 80 Was von 2. jiel fehlt te. 81 vbersuess w. 83Gk)rgeB. 

84 Aller B, Alle Z. mannis Z, manlich w, menschen WS. 
86 Dar ceu fische B. 88 S. fröwen des h, Z. sal] char W. 
91 niKre] werde B. 92 unz] bis B. 93 und fekU Z. 95 eomac 
Z. 96 Theodere B. gen B. 97 enem] im ein Z. 98 des alle 
gemeyn B. 99 ez fehlt w. Georgen Z, Georigen w, Georin W. 
300 gienges Z. seihen fehlt B. % Dyometer B, DemeUer w, Der 
mittel Z. sim] sein w. 3 her] ir B. von] \3S Z. 5 lachen Z. 
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t>. d. Hagen 306—331. 13 

Er sprach 's^ waz ir meinet.' 

'da hab wir uns vereinet', 

sprächen die beide beide, 
310 "wir wella uns üf der beide 

mit sper mit Bchilde bejagen 

and allen beiden widersagen, 

und welln dir läzen unser lant: 

daz ist binz dir wol gewant.' 
315 vor liebe lacht dö Georis. 

er sprach 'mich dünket iuwer pris 

well wahsen an die lenge. 

ich in vil gerne henge 

iura willn, und iuwerm muote 
320 mit Hb und ouch mit guote 

volge ich iemer binden nach. 

mir ist ouch von binnen gäch. 

wir Buln qub arbeiten 

daz wir die kristen breiten 
325 und die beidenschaft smeln, 

und über ein nibt langer tweln. 

ich wil mlnhalp varen sä 

hin gegen Capadöciä: 

s6 vart ir gen dem Spaniol: 
330 der tuot iu benamen wol. 

er ist niuwes worden kristän: 

ir mögt iuch wol mit im begän.' 

307 Initiale Ww. sagent w. 8 haben BZ. berainet %b. 
10 uns feMt Z. 11 spem Z. schildert viZ. seh. vns b. Z, 
14 ist hin wol zfl dir Z. binz] ze w, aa B. bewant B. 15 Gar 
1. B. Georius w. 18 Ich wU ench g. veriiengen v>, Vil g. ich 
euch h. W. 19 Uwerm B. iuwermj auch w. 20 lieb W. 
onch /"«Äö Wv!. 21 ich iuch WZ. iemer fMi W. binden 
fehU Z. 22 auch ze uam von W. von fthU Z. 23 uns fehU 
W. 25 Und] Das wir B. beiden Ww. senelen B, später kor- 
rigiert. 26 entwelen Z. 27 tnyiithaller (!) B, selben W. 
28 Capodocia BZ. 29 vart ou« wart W, farent tc. gegen] hin 
g. Z., C2U B. 30 iu] auch w. 31 Der B. newleicb W. w. 
ayn kr. W. a. criaten gesehen (!) B. 32 begen B. 
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14 v. d. Haffen 333— 35S. 

War umbe solt ichz lange Bagen? 

inner vierzehen tagen 
335 wurden die beide bereit 

mit maniger hande rioheit 

und fuoren als ir wüle was. 

daz ir keiner ie genas, 

daz was daz groezest wunder 
340 daz got ie schuof besunder. 

swaz man singet oder seit, 

BÖ wsen ie man üf erde erleit 

SD gröze not als si dri: 

wan daz in was ir engel bi, 
845 si wieren anders niht genesen: 

bl in was bcese der vinde wesen. 
Diz wert also für war 

vaste in daz zehende jär, 

daz si wären in der not. 
350 des lac mano beiden von in tdt. 

ez gescbach von in manc swiader slac: 

unz an den urteillicben tac 

geecbiht von rittern niemer mör 

an vtnden solcb berzeser. 
355 bie mit si sieb schieden. 

in buocben nocb in lieden 

Wirt geseit nocb gesungen 

niht von keiner znngen 

von also starken leiden 

333 IniHale fehlt WBZ. Was sol ich Och nu mere s. Z. ich w. 

lenger B. 34 Wan in Z, Innerhalb B. 36 hande] lay W. 
38 ir je k. W, ie feUt tc. 39 was ain grosses w, was grosser B. 

1. was giTBZer w, Dan ?, 40 ie cor bes. W, fehlt w. gesch. 
Z, begeh, w, tet W. 41—69 felUt Z. 41 geseit B. 4ä wen 
ich B. Daz njemen W. auf der erd Wv. 43 si] disse B. 
46 w. poz der veint gewesen W, w. d. p4lss veind gew. w, Der 
hose vint hatte by en kein wesen B. 47 Inüitile w. 48 Harte 
W. 49 waren] warden W. 51 gesw. v. 52 Bis B. 53 yra- 
mer mer w. 54 Im v. W. soliche S, so hoch W. henen- 
swere B. 56 buochem WB. 59 kyde tc. 



,11 by Google 



T.d. Hagen 359— 3S3. 

360 als von it drier Boheiden. 

Hifi mit wurden si bereit 
mit BÖ grözflT rioheit, 
der ich iezuo wil gedagen: 
ich enmöht es niht volsagen. 

S6S die zwSne fnom gein Spanilsnt. 
ey, der jung adamant 
der vert du gein der berte. 
mich jämert siaer verte. 
ia wirt her nach wol geeeit 

870 waz iegltcher not etleit. 
in Capadöci Georia fuor. 
bt dem haeheten künge er swuor 
daz er nimmer kceme wider, 
er twünge id unde nider, 

875 beide her nnde da 
daz lant ze Capadöciä. 
wie daz geschach, daz läz wir stn: 
ein enkalt maoc Sarrazin, 
die zwene fuom in Spanilant: 

380 des enkalt manc Schildes rant. 
üz seit diu schrift für wir, 
niunzic und zwei hundert jär 
wäm von Krists gebürte her, 
unz daz mit schilde nnd mit eper 



363 also £. 63 icb fehlt W. yeczund w, nü gar B. 64 en- 
ftklt allen. mag B. niht] nymmer to. vollen B, vo\ ic. 
SO. w. 65 gen] zfi B. SpayenL w, htspanigen 1. S. 66 Eya 
B foH immer. ademant B. 67 für an» fürte B. 69 In w. 
10 erkit mu gelait *e, er leit Z. 71 Capodocia B, Capoday Z. 
Goris W, Geori te, Qeorie B, 7S hochstein W. kflnge] gode B. 
73 cbOm K, wolde kommen B. 74 E er Z, betwug w, be- 
twunge dan B. 75 n. ouch B. 76 Diu Z. ze feUt Bw. Ca- 
podocia B. 77 geaach u>. lancz le, lassen BZ. wir /%ÄÖ Z. 
78—80 S. e. onch. manig schiltes rand Z. 79 spayea u>, Ispanieti 
B. 81 Initiale fehlt W. diu xmeimal te. geschrift m>Z. 
83 NüDzehen (ao auch P') rad zwelf h. Z. 83 War W. cristus 
Ä 8* Vnd das Z, Da B. 
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16 f. d. Hagen 384—112. 

885 der margröf Geori üz Palastio 

in Krieohen twaiio die Sarrazin 

und ir so TÜ ze töde ersluoc 

daz muotei nie kint getraoc 

daz in so gar wEere ein ecbür, 
890 und so süezer nächgebür 

deu kiiBten ynss über al. 

des besaz er des himele beI 

und Bitzet noch Mute da. 

soloh &öad ist niender anderswä. 
895 o wol im wart der fröudeii tage 

daz er niemer m^re klage 

an ende da gehoeret 

daz ewic leit zeetceret 

ist im an ende fürbaz m^, 
400 er gehoeret nimmer herzesei 

weder so noch sub: 

des hilft im Altissimus, 

der ist siner fröuden salman: 

wan er im höher gren gan. 
405 Nu läze wir die rede hie. 

wir Buln hin wider an die 

als ich si da vor Uez. 

Marcellus ein päbes hiez: 

in den selben jären 
410 zw6n riche künige wären. 

der eine was genant sus: 

DyoclStiänus, 

der ander: Maximian. 

385 Georie B. 86 die} der Z. sarracin B, Sarrssyn m>. 
87 schlög Z. 88 ny kein k. B. 89 were so gar Ä 91 Der 
B. 92 B. er noch Z. 93 niender] niena Z. 95 fthU it>. 
im] in W. fröuden] werden W. 96 m*re] dekeine Z. 97 da 
niijit enbort B. 98 ze fehlt w. 99 Im ist Z, Ist nun u. 
401 Beder w. 5 Inäiale fehlt B. G sal Z. 7 da] hie W, 
8 Harcello W. 11 genemmet Z, genennet ur, benennet W. alsos 
w, also B. 12 Der konig Dioclecianus B. 13 tnaximianus m>, 
inaTiminian W. 
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t. d. Hagen 413—440. 17 

in wäxn diu riche undertän. 
415 eina tages si da aäzon 

da sir gewalt mäzen, 

dei was lanc tmde breit: 

nü seht wä. dort her reit 

ein bot, der was zuo id geeant 
420 von Krieohen in lutinBchiu lant. 

der seit in leidiu mtere, 

daz der Salneckiere 

wäre entschumpfieiet und entworht. 

daz tet ein ritter nnervorht, 
425 Beit der bot in beiden. 

er sprach 'der helt ist üz gescheiden 

leht üz andern beiden gar 

als tz den vc^elii der adelar. 

er ist semfter dan ein lämbelin, 
430 da enkegen als ein eberswin 

Ist er, swä man s!n bedarf: 

friunden linde, vinden scharf. 

iu bat diu heidenechaft enboten, 

und gesworen bl ir goten: 
435 ir weit ez gähes uudetstän, 

sin gwalt muoz einen rüm hän 

reht über alle beidenachaft : 

also gröz ist sin kraft.' 

si hieznen boten swigen. 
440 der begnnde in nigen 

und fuor ze herbetge sä. 

415 Initiale W. si da] da si W, si B. 17 Die B. was] war 
K meitt, 18 wä] wie Btc. 19 der fehU Z. zdo] hincz W. 
it in] im w. leidige B. M Wie das B. Salneggere Z immer. 
S3 tn TF Uere Zeile. entschimphirt B, enschümhiert k. eiot- 
worfat Z. 25 Seid W. 3S der fehlt Z. 29 lamp ir. 30 en- 
fMt B. 31 Initiale fehU allen. 32 linde] sint tc. 33 £w aus 
In », 34 besw. lo. abgotten Z. 35 enwellent Z für ge- 
*riekene» des steht es te. halde B. 36 genralt alle. ain W. 
37 alle die b. Bw. 39 biezeu den alle. 40 begonden in Z. io] 
sieb en £, in sa WZ. 41 ze] czur B, zu der le, zn den Z. her- 
Hmnon Giobs. 9 
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hie mit bereitten ei sich da 

und gebuten einen hof gröz, 

daz si teetan widerstöz 
445 Georien dem Palaatin. 

des wart slt nianc Sarraztn 

durch gotes ßre getoufet, 

in höhe seelde geelonfet. 

waz sol ich fiirbaz sprechen mer? 
450 dar kom manie künic h6r, 

der hof wart michel unde staro: 

manic kristen sich da bare. 

dd Btuont üf und sprach sua 

Dlocletiänus. 
455 'Ich wil künigen, fürsten sagen, 

beide künden unde klagen, 

und dar zuo allen minen goten: 

uns hat der Salneekter enboten 

wie er entschumpfieret si: 
460 daz habe getan Geori, 

ein Margraf äz Palaettn, 

und so manigen Sarra^n 

mit ein eines hant erelagen 

daz ichz niemei mac Tolst^;en. 
465 ez mac vor im nlbt enwem: 

er sieht lewen unde bem, 

trachen, lintwürme. 

er bristet in die stürme 

bergen Z. 442 berieten Bw. 43 aia JF. 44 t. eyn w. B. 
tö Gar in d. W. deme Ton P. B. 46 sider Z, fdiU ». sar- 
rassin w meist. 48 Vnd in B. stelde] ere TT. geschlofet w. 
49 sagen W. 50 Da B. m. forste vnd here B. hSr] heire Z. 

53 criatan . . . verbai^ Z. 53 alsns B. 54 Der konig D. B. 

55 Initiale Z. k. und f. BZ. 57 Und fehlt W. 58 salne^er 
w immer, seldne^er Z. 60 hat W. 62 U. hat so W. men^ 
S. Z. 63 sjner eynigen h. B, sin henden Z. hat ersL Z. 
64 ich w. ymraer W. kan Z. vollen Z, wol W. 65 enmag 
BZ. wem Z, gewem Ba. 66 u. onch Z. 67 Tracken u>Z. 
Tr. groz B. und WBw. 68 bricht B. 
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«. d. Eagen 468—494. 19 

als ein starkiu wolkenbrust. 
470 anders ist niht sin gelost 

wan slahen beiden, slabä slachl 

er ist der kristen obedaoh 

und ir schirm und ir schilt : 

keiner &öise in berilt 
475 8wä er der heiden gtehten mac: 

er ist uns wol ein doneislac. 

8ol et keine wlle leben, 

er b^nt die werlt überstreben. 

mir enböt der Salnecksere 
480 daz ich gewiß weere, 

wir beschütten in enzlt, 

er mües im römn diu lant wlt 

und geloubn aa stnen got, 

alsns Seite mir sin bot, 
485 der beizt Jesus von NazarSt, 

mit dem diu werlt nti umbe get: 

dar zuo heizent sie in Krist. 

DU Bul wir setzen nnsem list 

wie wir den kristen widerstän. 
490 min gesell Maximian 

der var ze Occidente, 

und ich gein Oriente, 

ewaz kristen da enzwischeo si, 

daz wir den so wonen h! 
495 daz ir gewalt nimmer weee 

470 Ä. ea Ut «. 71 Blähen] dach W, sla die B. slaM fehtt tu. 

72 crütan obur tach Z. 74 Dhaine Wie. vrayde W. bebilt 
v. 75 der] die BwZ. echten Z. 78 werlt] beiden Z. 80 fOtlt 
W. icbs B. 81 enlschntten S, beschallten W. en dan £. 
einztt Z, bey z. w. 83 Ode he m. B, Wir masen Wte. im| in 
Z. das lande Z. 84 Also W. stn] der W. 85 Er M'. na- 
saret B. 86 nn fehlt wZ. 88 sullen tcZ. uns«- WBZ, 90 g. 
chnnjg W, g. der eh. w. mazmian W. 91 Der var] und dar Z. 

ze] hin gein B. 92 gen gen w, gon Z. 93 da tn jüngerer 
TmUw. czuEchen B. 94 den] en B. woynen v;, 95 ninder 
Z, mynner S, 
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30 v.d.Ha^ett 495-531. 

und ir keiner genese.' 

er sprach zem künig Däciän 

'wir welln ia machen undertän 

alliu riebe und diu lant 
500 diu iezuo stdtit in uneer hant. 

der galt ir pflegen siben jär, 

und geheizn iu daz für war, 

da2 ir der hcehsl« nach uns sit. 

un Bult ir vam in kurzer zit 
505 ze Capadöci in daz lant: 

dar wirt in von uns geeant 

raanic künic höchgemuot, 

von den beiden grözin luot.' 
Dö sprach der künic Däciän 
510 'ich wil iu wesen undertän 

und tuon swaz ir gebietet mir: 

entriuwen, ja Bule wir 

im des lenger niht vertragen. 

ir mügt mich libte zim gejagen: 
515 er nimt mir Capadöclä, 

dann Allexandrlnä 

min wlp diu kunigin ist gebom: 

mir ist von rehte üf in zom.' 

hie wart gescbrit diu hervart 
520 und niht lenger grapart. 

diz gie von mund ze munde. 

diu msere an der stunde 

496 k. niht WB. 97 k. fehU Z. 98 iu] in tr. 500 ietmnd 
Ww, ietzen Z, da B. ä Wir w. tC^obin B. 5 Capodocia B, 
capodaj Z. 6 Da BZ. wir fch Z. 8 grosafea) Btn. 9 Ini- 
tiale fehUBZ. 10 iu] in Z. 12 Trenn W. ja] so £. 13 In W. 

1. des Z. 14 llhte] nicht W. zim] da ton 5, feMt W. veria- 
gen W, vercla^n tr, genagen B, 15 Capadociam W. 16 Von 
dannen B, D. ouch Z, Dar nach u>. Alex. Z, ÄUexandriam W, 
17 Danne m. W, Danan m. te. M. wtp fihlt B. diu k fehU kZ. 

19 Initiale B. geschnlwen d. vart Z, gesctairt d. herscbaSt u>. 

30 niht] noch w. nf g. Bw, her g. W. 21 Das B. von m. 
fehU W. 32 an] in WBw. 
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e. d. Hagtn 53J-^4a 31 

wuchsen in der Spanjen lant. 

da wart ez gähee erkant 
525 sant Georjen bnolen beiden. 

hie begunden sie sich scheiden 

von dem Spaniöl zebant. 

der tet sin tugent an in bekant: 

er macht ei beide rlche, 
530 harte künicliche 

vertigt er si an den sS 

(waz Bol ich iii sagen m6?) 

ze Marsilje in die habe: 

da eng&t iif noch abe. 
535 Si sprächen zem mamsere 

'unser aournschrln eint swtere, 

dar inne ailhere, goldee vil; 

deB nim rehte swaz du wil, 

und füere uns in Greciä.' 
540 der marn^ere sprach dö sä 

'ich tuon Hwaz ir gebietet. 

ich hän mich wol genietet 

der selben sträze äf dem sS: 

ich bän si ouch gevaren k: 
545 ir elt mit mir unbetrogen.' 

die Begel wurden üf gezogen. 

hie fuoren si gein Kriechen, 

si zwdn gesunt siechen: 

des libes wäm si wol gesunt: 

5ä3 spany TT. 24 fähes] balde B, gar W. bek. w. 9B Georin 
W. buolen] bruoder(n) Bu/Z. 26 Die beg. sieb scb. WBw. 
äT allieh. WB. 30 tüniiekl. Z. 32 i. uch na s. Z. 33 mar- 
silies w, marsilys W. 34 Da en-] Danne W. üf] weder auf W. 

noch] Tnd K. 35 Initiale fehlt BuiZ. Harnere atu Haimere 
wn junger Schriß korr. B. 36 sint] die veint w. 37 BÜber Z. 

imd g. BteZ. 38 n. du r. Z, nim der tc. swaz) swes w. 
d. sin w. B. 40 der spr. B. dö sä] sa w, da B. 41 ir mir B. 

43 straus v. 44 hab w. «] me B. 46 werden Z. 47 fOrten 
w. gein] «ra B. 48 Si] Die WBw. 49 si w. w. w, ai w. (wol 
fdüi) Z. 
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32 V. d. Hagm 549—573. 

550 BÖ wae daz slac unde ptmt, 

diu leide diu in If herzen Uc, 

diu allei saht viderwac. 

wan ich wfen ie würde 

also swiere bürde, 
555 eö der gröziu herzeleit 

in Btnem herzen eine treit. 

81 sprächen dicke ßf dem se 

'ach und iemer owe, 

lieber buole Georia, 
560 e dir werdodicher pris 

und diu laut werde benomen, 

^az zem töde 4 mac komen 

ritter unde werder dieti 

wan dtn Itp nie geschiet 
565 von keime Btrite wan mit sige: 

k der nu under gelige, 

daz beweint mano muoter harn, 

den man mit fröude nu 8iht vam.' 
Der nokelier sach daz lant. 
570 dar nach schrei er zehant 

'a la terre, a la terrel 

wir dn hart unverre 

dem lande ze Gr^ciä.' 

gar nähen kös er d6 aä 

550 So] Do w. Doch W, fehlt Z. slac] leide Z. bunt B, mmt 
W, pQnt «!, das punt Z. 51 Diu leide diu] Die lait dw w, Das 
leit daa B, Die lag di W, Die leide Z. hertze Z. 52 Das alle 
Sache obirwac B. aller fehlt W. 53 das ie WB, nie Z, waid 
IC. 54 A. gar awer eya h. B. 55 So] Als B. herzenl. WBZ. 

6C eine] alleyne B. in sim eines bercze tr. Z. 57 dicke] ofit 
B. 59 L. brüder Georius w. 60 dir] diu Z, dir diu Bw, dir vil 
W. wonnjcbl. a>. 61 din] dir din Z. lant] lib Z. 62 6 /kUt 
W. 65 dbaim W, keime B. wan] A&a B. 66 der] dir der B. 

lige loZ, 67 mancher B. gepam W, barm ». 68 Den) 
Der B. 69 Inüiale fehü B. nokklier WB, nod. te, DOggel. Z 
70 schrei] so schrei B, schiere Z. (üz. B. 71 Ä k L dreimal S, 
Alatere aJatere k, & latare altare Z. 72 hart un-] nicht ze w, nfl 
nichtB. 74 Darnach FTBio. nach so 5. äü fehlt B. aA]ä&WBvi. 
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V. d. Soffen 574--598. 33 

j 575 ein ßtat, diu was harte gröz, 

I dar an daz mer tet ainen stöz. 

I er sprach zem marntere, 

ob im iht bant weere, 

dea aolt er in bescheiden: 
580 'sint ez kristen oder beiden?' 

der niamser epracb 'ich weiz sin niht: 
! min ouge dort ein barken eiht 

; Taste zuo ans gäben, 

dia wil uns enpfähen 
585 in übel oder in gäete: 

got uns vor übel behüete.' 

diu barke künde eich nicht epani, 

si kom vil gähes zin gevarn, 

und enpöe si minnicllche. 
590 'wannen vart ir zuo dem riebe? 
1 des Bult ir uns bescheiden. 

Bit ir kristen oder beiden f 

der mamcer sprach 'nu sagt uns &: 

wir Bin eilend üf dem se 
! 595 und iurhten alle die der sint, 

dar zuo hat uns der wint 

an geleit gröze not 

und färbten alle sampt den tot.' 

er sprach 'türret ir iuch an mich län?' 

575 harte />AÜ w. 76 mer tet] m. tuot Ww, tot mer Z. Slaen] 
«n B. 77 Inäiale W. 78 iht] nicht B, fehU Z. 79 Daz Wa. 
im Wie. solt ir sie b. B, Des solt ir mich b. Z. 80 Weder 
aint da ehr. ic, Weder si weren er. Z, Ob ez ehr. sdn W. oder 
sint es beiden B. 81 Initiale W. enweis B. atn] ez lo, fehlt 
WZ. 82 Sein äugen doch ain v. barche Z. 86 übel] in w. 
87 wark ». gespam BZ. 88 lO in gaches te. schier Z, balde 
I B. in] TOS 5. 90 Wo danaen B, Var umb W. varent wZ. 

nioj m B, w Z. dem] dit B. 91 Daz WBv>. 92 oder sit ir 
! h. B. 93 Initiale W. nu sait B, n. s^ «-, ir saget Z. 94 Wir 
I tDlloit sint w. endende B. 95 fOrcbtent w. al W. der] dir 
w, da B. 96 czn so b. B. 97 Ain «. 98 Wir f. Z. sampt 
fdtt w. 99 Inüiale W. tflrret) getürret Z. getrawt w, wolt B. 
an vns Z. Verlan BZ. 
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24 f. d. Sagen 599-624. 

600 der mamser sprach 'daz ei getan.' 

'bö rät ich, Bit ir beiden, 

86 eult ir hinneo scheiden: 

Sit ir aber kristen, 

so mügt ir wol gefristen 
e05 iuwem lip in dirre stat: 

ich heiz iu mache ein reine bat 

nnd zeige in den besten wirt, 

der daz nimmer verbirt 

er lege iu solch ere an 
610 der ein friunt dem andern gan.' 
Ir anker wurfena an den grünt 

und fuorten öz an der stuot 

ro8 kleider Rilbr und golt, 

des werden Spaniöles soll. 
61& man zeigte in hinz dem wirte dö, 

des er und si sit wurden frö. 

man tet in allen den gemach 

der gesten ie odr ie geschacb. 

den wirt ei fragten msere 
620 wer des landea herre WEere. 

er sprach 'er beizet Tschofreit, 

daz din erde niht so werdea treit, 

an der margräf von Palasün: 

der muoz ob allen herren etn. 
625 der ist eö wert, so tiure: 

601 ich] ir w. 2 sond iWe imiMr Z. \äa.W. 3 S. aber ir Wk. 

4 ir vch w. Z. fristen Ww. 6 Vwer 1. mit trawen in Z. 
dirre] der W. 6 heiszea B. reine fätU BZ. 7 zeigen Z. 
8 verwirrt W, vorbert B. 11 InäiaU fehlt edlen. Ir fdtlt B. 

enker Z, anchen W. würfen si B. 12 an] czn S. 13 s. 
kl. n. g. B. 14 spaoiolia B, apaniol W. 15 zeigte in] wisete sie 
B. hin zuo Z. 16 Der em sei seyd w. W. er u. si stt] stt 
fOtlt le, he sint u. sie B. 17 alles das Z. 18 Das Z. odr ie 
fehlt w. 19 fr. si B. 21 Initiale W. schofrait w, eschoreit Z. 

2ä so w. nicht W, n. werdes Z, n. werders B. 23 den mar- 
graven ■ alle, on der graff P. 24 obir B. 2S w. sA] w. und 
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v.d.Hagm 69&-651. 25 

alle ritteiB äventiure 

hat er mit stnem IIb erliten, 

und hertet strlt so vil geetriten: 

er hat erliten in Schildes ampt, 
630 wsere er vline aller sampt, 

oder von stahel her und da 

also gröz in Gr&tiä 

Olympus ist, ein höher berc: 

er möhte sin als ein getwerc, 
685 und mit siegen sin verbert 

als daz in der sunnen vert: 

im wont alliu tugent bt. 

Der selben bruoder der sint drl: 

einer beizt Theodörus, 
640 der ander Demetrius, 

der dritte aver Georie, 

der da treit den hoehsten pris 

und die groesten werdekeit, 

als ich iu vor bän geaeit. 
645 ez sint vaste fünf jär 

daz sine bruoder für war 

von im fiioren über mer: 

Bit hat et Buader wer 

mtn herm den künic betwungen, 
650 von Salnecbe den jungen.' 

si sprächen 'wirt, sagt fürbaz: 

wir fragen iuch auuder haz; 

6M Mer ritter Bw. 27 erstriten Z. 28 sO /eW( W. eratr. B, 
hL Z. 30—845 h. 30 ein vi. allen s. l. 31 her] hie B. 
und) an h. 32 gr. ab in B. 33 Olymphua W, Olimpns Bw, 
Olimp h. der hohe Z, ein grozir h. 34 twerc WBh. 35 zer- 
Mrt Z. 35 das zwntnul B. sunne W. 37 allin] volle Wb. 
38 Inmüe fehlt allen,. 39 Theodenis B. 40 Them. Z, Deom. 
W, Diom, i>. 41 aver] heist B. Georris immer b. 42 fehlt tu. 

hohen W. 43 groze 6, wirdik. BicbZ. 44 uch habe vor 6, 
tun uch ye vor B. 45 siitt nun Bwb. 48 Sint b. aunder] ane 
B. 49 Mein W. getw. W. 50 Salne^e) u>Z. 51 Initiale W. 

Sie fragen w. nu B. sage Bw. 52 iuch] dich B, sin Z. haz] 
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96 V. d. Eagm 652—675. 

säht ir die drt bruoder ie?' 

'nein, her, ich gesach ai nie', 
655 sprach er, 'mir ist aver wol geeeit 

ir aller drier glegenheit. 

ich hau doch oiuwenB daz vemomen, 

der eine st uns nähen komeD, 

der junge margräf Geort. 
660 er ist aas in der mäze bt, 

als ich iuoh hie bescheide, 

äf dri tageweide: 

et ist ze Mill€ne. 

Tart ir zao im, ir zw^ne, 
665 er bereit iuch aleö wol 

alB man edel herren boL' 
Der mtere wurden si so fr6, 

daz ez sich het gefuoget b6. 

gemotiu ros si kouften sä, 
670 und liezen diu müeden da. 

dem wirt wart slner arbeit 

wol gelönt, ist mir geseit. 

er zeigte in die aträze: 

die ritens äne mäze 
675 beide naht unde tac, 

daz ir enweder niht enpäac 

hie W. 653 Sehe da B. br. sm ie X 54 IniHaU W. ea- 
sach B, sach W. 55 Her spr. b, fehlt le. 57 doch] auch B, feUt 
Z. nuat te, ninwlich WBb. daz fehlt h. 58 Daz Eüner W. 
gar nahe B, nahe hZ. 60 Der vns ist io b. 61 iuch fehU W. 
hie fdtlt b. bescheiden Z. 62 Wal obir B. drl] dir lo. tag- 
weider Z. 63 da ze mellen w, hie nah czn Melle B, nicht alzcn 
Teren 6, er ist nit Teir F. millen W, Hilyme(e) F'. 64 ir fäiU 
b. im ir zw£ne] im zwen gesellen W, ült schnelle w, eme sneUe 
B, im ir czwene heren b. 65 berietet WB. alsA] ab Z, so fi, 
harte (. 66 edelen b. 67 Initiale fehlt aOen. aü] do Z, fMt 
W. 68 also w. 69 si fehlt B, mt ai. die übr. sä] do sa d, da 
W. 71 wart fehlt b. 72 Wart w. gel. vnde dank gea. b. 73 seigit 
in b, wisete sie B. die] uf die Z. 74 Die] Do b, Si w. ritens W, 
rittencz n v?. 75 nnde] und den BZ. 76 Daz (Dez b) ir keiner WBb. 
ir fehlt tcZ. niht] zweimal Z, Die WBvi. phlag W, ge- Bio. 
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r. d. Sagen 676—700. 37 

släfen, trinken, ezzen; 

des wart von in vergezzen. 

an d«m andern t^e fruo 
680 körnen si der büi^ zuo 

die dri tageweide. 

hie vergäzen sie ir leide: 

ei eähen äf dem anger breit 

sten manigen helt gemeit, 
685 und ir brnoder ander in. 

ze Bolchen fröuden ist min ein 

ze krano, and ze den mEeren 

wie frd si dri wKren. 

Dö b' an ein ander sähen, 
690 dd wart manc umbeyähen 

tflBent stant enpfangen, 

als dicke nmbevangen. — 

DU warte äf die triuwe min: 

her Heinrich von Veldekin 
6dS und her Wolfram von Eschenbach 

und der von Ou, die warn ze swach 

daz si die froude Beiten hie 

ze rehte ala ei dort ergie. 

'wer wlzt dirz denne, Reinboty 
700 niemen wiger, eam mir got. 

ez geBchach nie solch fröude 

678 Dm] Das Bieb. 79 Initial« W. 80 Irreichten sie d. b. ciwn 
6. der] czu d. B. 81 Die] Mit 6. 83 ir] irre 6, der B. 
83 Jnätole W. dem] den Z. 84 Stfin fMt Wb, nach helt B. 
ra m. £. so gehemeit b. 85 ir(e)n Bb. 87 und feMt Z. den] 
denn w. 88 ei] die Bwb. 89 Initiale B. an ander m, ein a. 
IZ, sich an £. 90 maniger w. 91.93 fehlt Z. Vnd t alle. 
H d. onch u. B. 93 Inüiale W. warde W. 94 Henrich b. 
Teldechin Z, feldeckyn B. 95 hem 6. Wolffram B, Wulfram b, 
wolfran teZ, Wolfhart W. 96 die von Owen 6. die fehlt bZ. 
98 si] es Z, in 6, fAlt B. dort fehlt w. irye 6. 99 wiset Z, 
wisete 6, vorwiset B, wizze W. dirs d. wZ, dir is 6, diu d. W, 
tt dan dir £. denne] den te, dan B, fehlt b. 700 £eyn w. nicht 
B, Wieer myner b. satn mir] simmer b, als mir B, denne W. 
1 E: en scbach nn s. b. 
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meQBchÜcher beschöude 

an die himelfröud da oben: 

für alie £iöud iniioz man die loben: 
705 diu loufet äne siege hin 

' und reichet für des menachea Bin. 

von reht bI frö wären: 

inner fünf järeo 

gesäheii sie ein ander nie. 
710 des jach man dort, nu beert ez hie. 
Saat Georien was vor geseit 

wie der hof wart üf geleit: 

er enbarte sich sins willen gar. 

hie wurdn si beide miBsevar. 
715 als fröuden rieb si wären g, 

da enkegen ist in nu eö «e. 

sus mooz immer trüren 

daz süeze g§n dem Büren, 

daz honic gen dem angel, 
720 der volle gSn dem mangel, 

diu kelte g6n der hitze, 

tumpbeit gen der witze. 

ir liebe wil eich leiden 

da von: bI welln sich scheiden. 
725 in tet der Georis kunt 

702 Menschlich(e) WB, Menl. ir. beawoude B, 3 dar o. B, äo 
hin o. 6. 4 a. die fr. Z. 5 siege] fliegen Z. 6 So r. Z. 
sin] schin Z, 7 fehlt u>. 8 Binnen b, Wan in Z, In den B. 
9 S^en 6. ein] an aia W", en Z, sich ein b. sich H. e. a. B. 
ie W. 10 Dai BbZ, Da W. hörren wirs Z. 11 InÜiaU fehU 
B. Gorgen W, Joi^n B, Geor(r)in wfc. was] wart Bic, marter 
W. IS enpaert W, erwerte w, enbarg 6, uffenbarte B. seins 
w. gar fehlt w. U Da w. sie B, Hie mitte si w. Z. beide feKU 
Z. 16 geyn wart B. nu so] also tc, du Z. 17 Also kompl 
alle cdt tr. B. immer] iamer Z, i. mer b. 18 lo noch suszem 
eyn s. B. gSn] ze Z. 19.30 amgestellt W. 19 Als d. b. dar 
noch der a, B. honic] visch W. 90 feUt w. Vnd B. Die ToUe 
BbZ. 22 Die t. bZ. der] den Z. 23 liebe] lip b. sich nu 1. 
B. 24 Dar Tmme B. si sich w. WZ. 25 Inttiale W. der] 
do b, d. iunge Z, senle B. geori B, georriiis 6. 
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i-, d. Hagm 725—749. 29 

und offent in eins herzen grtmt, 

er wolt zes küniges hove varn 

und OQch des niht lenger sparn. 

des antwurt im da Dyometer. 
780 'vervluochet si des aturmes weter, 

daz ez une niht ertrancte 

und uns ze gründe eancte: 

daz weer mlns lierzen wille; 

oder ich vor Sibille 
735 in drizio etürmen war ersitzen: 

daz wolt ich nimmer gekl^en. 

ez wter min wille und min bet 

daz wir beid vor Munilet 

ze töde wssm erefochen, 
740 da doch wart zerbrochen 

manc Btarkiu glEevin iit uns, 

oder daz wir beide sampt vor Grüns 

wfem erschozzen oder ettreten, 

da in manne bluote wart geweten 
745 vollecliche über die sporn, 

daz ich da het den lip verlorn, 

daz war mir lieber denn dla vart: 

diu Bticht mich mit des tödes gart. 

By buole, belip durch mine bet; 
7S0 wan als vil ein schächzabelbret 

736 in ftiat b. 27 ze (zu) des alle. 29 InÜiäU W. Diometer 
B, D;emetri w, DemeUr W. 30 Ureulokchet W. daz stflrm w. 
W. 31 ez] er W. 32 sancke Z. 34 Ob 6, Oder das B. Seb. 
B. 35 An Z. werd W. 36 niemer me Z. kl. Wb. 38 Mu- 
müet wb, muniet Z, Mimylet W, BUmilet (!) B. 39^. Zcu stechen 
weren niffen tot Der doch zcu brochen wart mit not 6. 40 Daz 
doch W, Da durch Z. waer W, wem Z. 41 gleuie b, glauen 
Ww, gtefen gros B, gelum Z. üf] vin W. 42 sampt fehlt Z. 
43 erstossen Z. ertretet ( : gewetet) B. 44 mannes Z, manigem 
Wb, manigen w, deme B. irweten h, gewaten W. 45 Vollicbe- 
B, Vaste hin Z. 46 do den liep bette b. 47 Das mir were 1. Z, 
D. w. I. mir te. dtn] die h. 4S mich fehlt b. gart] art B. 
49 Inäiale fehlt B. Eya Bb. bnole} bmoder wb. .50 als] so 
b. Til] wenig B. vil als bZ. schalchz. w. 
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30 D.d. Hagen 750—771. 

iemeo zwiepilden mao 

und eineD wilden doneralac 

sunder schaden geyäheo 

und den fönix ergäben, 
755 der da in den lüften swebt 

und niht ander spise lebt, 

und dnrchvar der erde gruft 

und trlbe einn tum durch den luft 

daz er Btöze unz an den eter, 
760 da eich daz bitterliche weter 

mit den donersl^ea hebt, 

da von sich allez daz eatswebt 

daz öf der breiten erde lebt 

und in dem tiefen wäge swebt, 
765 und läz mit zai durch die btuit 

die Bteme und allen den sant 

der l!t an des merea dmm, 

und habe daz örmamentum, 

daz ez von stete niender g&: 
770 daz geschsehe allz sampt ^, 

g min jämer und min kli^ 

nach dir zergienge unz üf die tage 

daz ich niht mer leben eol. 

w# der jffimerllcben dol 

751 zwispilnden w, zwoispelden B, zwispillen W. 52 ein Bb. 
wilder b. 53 Sündern scb. ieman Z, mag gev. BieZ, 54 «• 
gäben] ir iahen b. Mag mir vrende nahen W. 55 den fehU Z. 

56 U. ander sp. nit Z. ander] von der 5. 57 dorcfa- fdOf B. 

var] vor B, vara Wwh. erden Bb. 58 tribbe B, treib«i TF«*. 

ein WBh. den] die WBb. 59 Das erge ^ns an Z. stiele 
WBb. unz fehit Bteb. 60 Das sich 6. witerleich W. 61 dea 
fthU B. 62 von] mit B. entwebüt Z, enslebet b, entwegt te. 
63.64 fehlen B. 63 üf feJiU Z. breiten fehlt W. M dem] den 
bZ. wagen b, lüften Z. 65 lazzen Wtc, lat Z. zal] sal u. 
66 Sternen bZ. alle BbZ (I). 67 Der da B, Di do b. lige Z, 
legen b. 68 habent Wte, halbe b. 69 ez] ist b. etate Ww, 
stedea B. nyrgen B, niht bZ. gd] enge Z, ende b. 70 geschach 
h, gesach u>, beschihtZ. sampt fehlt W. 71 Er m. t. 73 onz] 
vnde b, bis B. die] den Wb. 73 nymer Wwb. 



,11 by Google 



r. d. Bogen 772—796. 31 

775 der ich Georl nach dir hänl 

mahtn daz, buole, understän 

durch mlnen willen, und beUp, 

süezer man, und vertrip 

von mir die grözeu ewtere min. 
780 und 8ol ich an dich lange sin, 

Bo geriet miu ein verkSren sich. 

ja beginne ich nach dir toten mich: 

BÖ bin ich hie und dort verlorn. 

Bol ich zer helle Bin geborn 
785 von dir, des wolt ich wseueu uiht: 

dirre jeemerlicben gschiht 

möht ich von dir niht tiounen. 

Werder helt, lä echouwen 

daz alte wort al niuwe, 
790 daz got geBchuof nie triuwe 

da enweere ein ander bi. 

wil du des wertes wesen fri, 

da biet du doch ze edel zuo. 

nein, gemuotor fiirste, tuo 
795 nach dim gesläbt, nach diner art 

und lä durch mich dise vart. 

Uu, wil du von mir scheiden, 

so beginn ich mir s6 leiden 

daz ich wirde niemer mg gemuot. 

77ä Die WB. nach] von B. 76 braoder w6. 77 und] nü B. 
p«teibe(:iiertreibe)ir. l^Vonfehltb. gtözeWuiZ. awere min] 
swanrng «p. 80 ich 1. tine ä. 6. 81 leere Zeile W. genet] mos 
b. vorczeren 6. 82 Ich b^, B. begnnde 6. (das ich mich 
»db«) ertod P', toben Wte, irtoben 6. 84 czur B. 85 des] das 
B, f^at «0. w. i. w.] so entwen i. ic. 86 Diser B. iamerchL 
f. 87 Wolt B. niht fehlt h. getr. WBwh. 88 Du soll vaate 
bnwon Z. 89 al] vnde 6. 90 Daz fehlt B. got fehlt w. 
91 andre Z, andrew Ww, andere ouch b, ander truwe B. 93 b. 
4 edele doch 6. zuo} dar zuo bZ. 94 Initiale W. tuo] nu t. 
BZ. 95 deim W, dein w, äjnet B. geslabt B. 96 dise] dine 
Z. 97 InüiaU Z. 98 mir] mich Bb. sA] czu h, fehlt ht. 
99 Daz] Bis B. m6 fehlt W. 
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33 t>. d. Hagm 797-831. 

80O und aUez daz da heizet guot, 

da wil ich mich von ziehen, 

und alle tugent vliehen. 

ich gedien ouoh gote niemer mg, 

durch den mir etswanne w6 
805 von Bweiz, von bluot was under heim, 

und daz mich toupte so der mahn 

daz ich da durch küm geeach. 

w6, immer mh wo und ach, 

diz muoz mir allez leiden! 
810 und wil da von mir scheiden: 

dem aller leidest ie geechach, 

des leit und dee ungemach 

mac dem minem niht geliehen; 

dea muoz mir fröude entwichen, 
815 und trüren zuo mir hüsen. 

in mines herzen klüsen, 

da wont solch jämer inne 

daz mich wundert in dem sinne 

daz min herz da vor gestöt; 
820 wEBie ez gröz als mons OIvdt 

und dar zuo von stäle, 

daz ez keine twäle 

mac gehaben ez zervar 

und breche in Bolchiu stücke gar 

800 da fehU h. 3 Ini^U W. ouch fehlt h. 4 den feUt &. 
entwenae b, wfi] was we Z. 5 Vnd sweissig von bL w. min h. 
Z, vnd von W. waa) wais w. ander] unser h. 6 dai fMt 
W. mich] mir w. libe Z. so) aus 6, fehlt w. 7 d4 durch] 
doch do b. sBch W. Nach 7 Vnd leid vnder des vngemach Z. 
8 m6 fehlt B. wä] vnde we b, fehU W. Nach 8 Hin hertze 
m&s tOn den krach Z. 9.10 umgestellt Z. 9 Das b. mir] mich 
6. allez] ymmer W. 10 von] nu von B. 12 Das 6, des] dis 
b. 13 minen Bb. 14 Des] Daz b. mir fehlt tc. entwen oo» 
modemer Hand in entwichen g^iessert B. 15 Und] Von b. 
17 solicher tc. 18 vordert b. 19 vor] von Wh. bestet 6. 
20 als(o) gr. als WBwZ, so alz (gr. fehit) b(l). monte Z. olivet 
tau. Sl Stahel W, schache Z. 23 qwale B. 23 geh. zwar W. 
34 pnech W, breste Z. 
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f. d. Boffen 83ä — 845. SS 

825 ala daz io der Bunne vert. 

wer hat im solche kraft beBcheit? 

waz kraft hat ez begriffen? 

solt man in tÜBent schiffen 

solch jämer füeren zeiner stunt, 
830 diu giengen sä an den grünt. 

Bol denn mtn herze al eine tragen 

da von die velse müezen wi^en, 

wazzer heige unde tal, 

und wirdet aUiu grüene val? 
835 ouch verwandelt sich diu heide 

von dem grözen leide, 

daz si lät ir lichten echin, 

Dnd swigent ouch diu vogelin. 

allez dinc Bich veikeret 
840 und wirdet tröm gem&ret 

üher al üf Unser marke. 

un&ide, uiliuge starke 

beginnet wahsen her und da. 

MiUene und Capadöciä, 
845 ir mügt hinnen für wol klagen 

nach den fröudebferen tagen 

der ir mit vollen päaget, 

und benamen obe läget 

allen ium gendzen: 
850 iuver leit beginnet giözen, 

835.36 fehlen B. 25 sunnen uAZ. M soleich w. 27 krefle 
WteZ. 29 Solchen WBwh. Solich j. fflre Z. tusentstunt WBwh. 

30 3ä] sam B, so W, alle b. an] in Z. 31 InüüUe W. 
denn] den BZ. herae] herre Z. al eine fehlt b. entr. b. 
3ä velsen w, helae 6. mOsten w. 33 berg bZ. tail B. 34 al- 
Im grßne b. 36 grozzem W. 37 leit ir luchten sin b. 38 swi- 
gen BbZ. 39 Alle 6. 40 w. ir tr. B. 41 al] alle B. 42 V. 
Tiid orley B. vrlege W. 43 her] hir b, hie W. 44 Sillen korr. 
in SOllea w. Capodocia BZ. 45 h. F.] hin f. W, hinnen Z, nu B, 
vorbas S. hier endet b. 46 .enb. Bte, -enberenden Z, -enreichen 
W. 47T0Uew>Z. pfleget w. 48 oben Z. geUget ic. ^ fehlt 
W. sich gr. B. 

BiniBOTS QiOBa. S 
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3i V. d. Bagat 846—875. 

und iawer &öude kleinen. 

diu vart beginnet weinen 

daz kint daz in der maoter ligt. 

daz dich daz bö rii^ wigt, 
855 da llt ouch grözer jämei an. 

ach, du unaffilic man, 

daz du zer werlde ie wütde gebomi 

wie bäatfu triuwe aus verlorn I' 
Der maigräf mit jämer sprach 
860 'din getrinltoh ungemach, 

den du braoder hast von mir, 

möht ich den ab gelten dir, 

dar nmb wolt ich den lip geben, 

daz ich daz ^wige leben 
865 da mite nibt verwothte: 

wie wSnc ich denne vorbte 

den vil bitterlichen tötl 

der wsere mir ein eäeze not, 

da, wolte ich dir lönen mit. 
870 und iat ouch gar wider den sit 

daz lernen also werbe 

und für den andern sterbe. 

diu klage ist nach mir manicvalt, 

als du mir selbe hast gezalt 
875 waz wutiders h einenge, 

€ ze frouden gevienge 

din lip nach miner vert«: 

ich wsen ez würde S herte. 

ich weiz wol, du wirat sus noch ab 
880 nach mtner verte niemer frö: 

853 Dew w. 53 der fehlt Z. 55 Das 1. tc. ond)] doch W. 
56 Ancb w. du] ich B. vnseliger B. 57 du] ich B, vn der 
WBtB. warst W, wart B. 58 so W, so gar B. verkoren Bw. 

60 Die «c. getrenlicher w, getrüwes Z. 61 Das Z. von] zn 
W. 62 den] das Z. 64 ewichlich w. 66 don(ne) BZ, den ». 

67 Des libea b. Z. 70 ouch gar] doch W. 74 selben W, -^ 
B. vorczalt B. 76 t^nnden w. er gef. B. 78 werde Z, 
wert w. 6 fehü W. 79 wol fehU W. 80 mtner] niemer w. 
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c. d. Bogen 876—903. 35 

da b^nc doch eine mäze an 

nnd gedenke sist ein wise man: 

wir müezen doch ein ander län, 

so wii ein ander woldea hän 
885 mit fröiiden aller gerneat, 

daz UDB der bitter emeet 

doch mit dem töde scheidet 

und uns ein ander leidet. 

"Der scheidet alle die der eint, 
890 er scheidet mnoter unde kint, 

die mäge von den mägen, 

die mit ein ander pflägen 

froude unde wünne, 

er scheidet allez künne, 
895 er scheidet ouch vil Bwinde 

den vftter von dem kinde, 

den braoder von der swester. 

dia muot sei wesen vester: 

wir läzen alle ein ander. 
90D deiswär ich erbander 

alsue grözer ungehabe, 

slt wir doch alle hin zem grabe 

sin getermet über al. 

swer etrebt gSn des himels Bai, 
905 der ist wis und nieman m^, 

dem wirt wol und niemer we, 

der hat da mSr wünne 

881 Dn Z. begieng W, niem B. doch] die Z. 82 Und fehlt 
W. sigesl Z, 8. du die übr. weiz Wu, wiser Z, wism B. 
84 ein] en Z, ao TT. 88 ein] an W. 89 Initiale fehU allen. 
Er W. der] dir vZ, da WB. 90 m. u.] vatter u. das Z. 
91 mefin Z, mang u. Ton den] T. dem W, vnd die Z. 92 pla- 
gen Z. 95 ouch fAlt w. Til fehU Z. gesw. tnZ. 96 Die 
mSter Z. 98 schold W. 99 Wir son 1. Z. ein] en Z, an W. 
900 Dost w. Z, Dest wfir w, Die awer B, Daz ist war W. en- 
btn w>, gan TT. dir Wui. 1 Äleo WZ. 3 hicz dem W, hin zu 
4em le, czn d. B. 3 getirmet B, geordnet Z. 6 nfnder a. 
7 da fehU Z. mär] war w. 
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36 t>. d. Sagen 903—929. 

dann ieman sageo küone, 

und fröade über des menecheD sia. 
910 da eul wir beide komen hin, 

und des got wol trouwen 

das vir da müezen schouwen 

sin süezez antlütze klär. 

Swer daz siht, dem sint tösent jär 
915 als hie mit fröud ein halber tac. 

kein wissag mohte noch enmac 

volsagen von den fröuden niht. 

van Bwer daz antlütze eiht, 

der schouwfit drinne wundere vil: 
920 allez daz er brüeven wil 

in himel und in erde, 

daz erkennet er mit werde; 

in wäge, in lüfte, in walde, 

daz erkennt er allez balde. 
925 durch alliu herzen er da siht, 

vor im mac sich verbeißen niht. 

er verstßt ouch aller engel sanc 

und beeret manigen süezen klanc, 

der öz dem pardis klinget. 
930 daz gesanc da fröude bringet: 

diee hie niden, jene dort oben 

b^iment den himelkünic loben 

mit fröuden alle wider etilt. 

Da ein fröude tüsent git, 

908 gesagen BZ. 9 synne (ihyiine) B. 10 soln it. 11 das tcr. 

getr. Btc, getrütven wol Z. 13 Das wir sehen mit ftOiden vol 
Z. 13 vil a. u>. sOsse Z, suez u>. aatlüt Z, antlitze S. 14 Ini- 
tiale fem allen. 16 möcht w. 17 den] der Z, fehlt W. 
18 swer] der BZ. antlit Z, antlitze B. 19 dar in Bv>, da inne 
Z. 22 er feWt Z. 23 wagen Z, wang «. lüften Z. vnd in 
B. 24 allez] da als te, fehlt Z. 25 bercze W. 37 aUer] der w. 

gesanc Ww. 29 paradis(e) alle. 30 Der B. vrevden W. 
31 Disen W. niden] in den w, fehlt W. ienen W. 32 /'eWi B; 
nuxieme Hand am Band Dich got altzit thnn loben. den] der vr. 

himel fehlt W. 33 vrevde W. an allen B. 34 Initiale 
fehlt allen. 
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«. d. Hagen 930—956. 37 

933 al da get hin unde her 

niEinic BÜeze fröude entwer. 

da VEehet fröude fröude da, 

solch fiöude ist uieuder andersvä, 

da frieret fröude fröude enbor: 
940 BÖ ist ein fröude noch da vor; 

da leget fröude der fröude stric, 

da ist der vi! süeze blio 

der g^t an die klären mi^et: 

da von diu schrift uns wunder s^et; 
946 des hem Ezechjels porte, 

diu mit avS dem worte 

wart erzündet und erfiubtet, 

daz si die himel erliuhtet; 

des hem Davidis künigin, 
950 die er in die hcehe hin 

ze des keisers zeawen maz, 

da si mit grözen eren saz, 

und sitzet doch noch biute da. 

solch fröude ist niender anderswä: 
953 diu ist aller fröuden frouwe. 

als diu rose in dem touwe 

sich entsliuzet g€n der suone, 

als fröut sich gßn der wunne 

allez himelischez her 
960 daz si die mt^t sunder wer 

suleu schouwen unde sehen, 

935 gM] het Z. 36 Manche B. 37 El t. Z. 38 nyrgen B. 
39 Da frftid ffiret fr. Z. 41 liget But. den vreudeo W. 42 Dft] 
Das B. 43 g*t] gut Z. vil kl. B. 44 von uns diu WZ, ans d. 
sehr, von B. geschrifl wZ. 45.46 vertatueht W. 45 Der w. 
-es p. w, -is p. WBZ. 47 Wurden w. enz. BwZ. 49 Danid B, 
•« Z. kün.] fraw k. to, vrawen die k. W, frauwe du k. B, kunne 
Z. 50 hohen sin W. Die er in die schonen wunne Z. 51 chay- 
aer IT. ze9{w)em WwZ. 53 doch] onch Z, fehlt te. n. h. siezet 
da «. 54 nji^en B. 55 a. ander W, alle tc. 57 svnDen (:wun- 
nen) Z. 59 himlisch w, himeles Z. 60 die fehlt W. waer W. 
61 Sftlle Z. 
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und mit gesange lobes jehen. 

Also sitzt daz gotes trüt, 

des käaigee toht«r muotr und bröt, 
965 sie ein maget, er ein degen. 

Boloher minn si künnen päegen: 

er fröut sich ir, ei fröut sich sin. 

irart waz da wirt fröuden schinl 

81 habent die wären minue. 
970 ez treit diu küniginne 

ein wünnekliche kröne 

vor dem keiser schöne. 

umb die kröne ein echapel g€t: 

daz betintet und verstet 
975 daz si ein magt ist euuder meil 

und ein heil übr allez beil 

und ein tröet übt allen tröst 

und were für der helle röet. 

alle mägde, alle degen 
980 künnen eines sanges pflegen: 

des päigt ze himel nieman m^r; 

da mit si lobent die maget h@r 

und des hem Gahrjels botschaft, 

und singent von der liebe kraft 
985 die der künic zer kün^in hat, 

und daz diu niemer zegät. 

nü sich, lieber bnioder min, 

wer solt der fröuden äne ein 

963 Initiale B. Älsus B. daz] die S, dort des Z. 64 und 
nachg^ragen tc. 65 vnd he S. 66 liebe B. i. si BZ. 
68 Werta Z, fehlt B. wes w. wirt cor dl W, fehlt Z. 69 wäre 
W. 70 Dz (!) mü Inüiide W. 71 Ein alU. wuaderl Z. 
73 schapel] apiegel Z. 75 ein fehü w. sunderj ane W. 77.78 
aber alle. 78 U. ein w. BwZ. were] benJLrt w, wendarin W. 
fflr] vor Ba, fehlt W. hellen B. 79 meide B. vnd a. Bw. 
80 gesanges alle. 81 pflig w. 8S so 1. si W. maget] mnoter 
v>. b.] eer W. 83 des h.] eren B. -es v>, -ia WBZ. 84 sin- 
genl] &Bgent u>. der lieben Wu), lieber Z. 86 das n. die Z 
87 Inüiale W. sieche W, siech sich B. 88 äne] anig B. 



,11 by Google 



p. d. Magtn 964—1010. 39 

der ze himel ist BÖ vil 
990 daz ir nie man veiz endes zil, 

noch nieman volahteo kan? 

der diuht toich oiht ein wise man. 

ich vil mtnhalp da hin stegen 

da ich den himelischen degen 
995 BÖ minneklichen vinde 

mit Binem hofgeBinde, 

mit sin er masaenie, 

und da diu magt Marie 

gebluomet mit ir kröne Bte 
1000 neigen im, sitze unde gtt, 

und in den zehen kosren 

die engel müezen hceren 

Bingen alle wider strit 

waz Sren an der maget 11t, 
1005 die got BÖ hat gekroenet, 

über alle Bchcene geschoenet. 

die engel siogent her und da 

Spitalajoita : 

daz betiutet 'höhiu brätliet'; 
1010 und daz ei got vor tu geBchiet 

die maget so gehiure 

flz aller kröatinr© 

im ze muoter und ze kinde. 

daz ich bi also vinde 
1016 diu geheben beide! 

990 Der n. W. wais niem. w. dez endes W, eia B. 91 voln 
B, nol Z. geaehtea Z, bedrachten ic. 93 dimltte Z, dDncbt v, 
were (mich fehlt) B. wIse] selig Z. 93 minlialbeii Ww. steigen, 
mö von jünga-er TäUe dwehiMchenem i w. 94 Das i. BZ. 
9S -liehe WaZ. 97 Hit alle s. B. massania ic. 98 da fMt 
«Z. maria «>. 99 mit] mir W. Croneo B. Btfl] slet «, gel 
B. 1000 Sin n. Z. g«] get w, stet B. 1 in feUt Z. 3 s. an 
n. B. 4 megde Z, meide B. 6 geschOnnet Z. 7 engel 9.] en- 
angent Z. 8 Spit. Z, Den gesang E. B. 9 prevtlevt W, hnit 
liecbt Z, trawt lieb id. 10 üz] ms Z. schiet WB. 13 Vsser Z, 
Vnd W. 15 paydoi W, wayd w. 
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40 i,.d.nagtn 1011-1037. 

da ist guot ougenweide 

und also geäoriertiu zlt: 

wsere aJlez loup birmit, 

dar ac möht man goHchriben niht 
1020 die £iöud man an in beiden siht. 

daz loh da von sprechen sol, 

daz taot mir baz denne wol.' 
Diz begunde allez merken, 

mid eich vil vaete sterken 
1025 gfin dirre rede Diometer. 

als des süezen meien weter 

den abrellen hin legt 

und manigen liebten bluomen r^, 

daz si von im entspringent 
1030 und gen der htehe ringent: 

also wuohe Bin muot hinz got. 

er sprach 'swä ist ein wol geraten bot, 

den mac man körn veralten: 

mau vint in aber selten. 
1035 mich hat dee heiligen geistee kraft 

und von dir etn botscbaß 

also Bchier verkßret, 

daz des muoz sin geltet 

sin kraft und diu zunge, 
1040 daz diu wandeluoge 

an mir so gähes ist geschehen. 

da bi mac man wol epehen 

1017 alsfl] so Bu>, fdat Z. gefl.] frOliche Z. 18 lob Z. blnit 
Z, birmet «, permit B, Pienneid W. 19 mans w. 30 fr. die 
BZ. man fehlt Z. 23 Das h. er a. w. 34 sich tU] sei W. 
25 Dyom. wZ. 26 des] das B. mayes W. 27 abrdla Z, ab- 
nülen W, appriüen B. legent W. 28 manigem Z, manig W. 
I. feUt W. pluome W. regnet Z. 29 Da W. erepr. W. 
31 hinz] zu Bw. 32 wo da £, da tr. ist im Anfang d. fg. Ver- 
se» w. 33 gelten W. 34 vint] vnd B. aber] layder w. 36 von 
dirre sOasen b. Z. sine B, dein a. 37 gcbiere] sere te. 38 mosze 
B. 39 din] sein te. 40 Waz W. 41 balde B. geschähen om 
geschaffen Z. 43 pey so te. spben B. 
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p. d. Soffen 1038—1065. 41 

daz got ist niht UDiitügelSch. 

ez ißt für war niemea rieh 
1045 in etiure dann der heiligeist 

mit Biner gäbe volleiet. 

ais hat er mich geatinret, 

in sinem namen getinret. 

waz tone burc unde lant, 
1050 liute näpen ors gewant 

edel geeteine silbr und golt, 

oder swer dem andern hie ist holt? 

gemäohide unde liebiu kint, 

8wä diu bi ein ander sint, 
1056 biunt mäge jene und die: 

diz müez wir allez läzen hie; 

die awester ze dem bruoder. 

una hat der tot ein luoder 

geworfen üf die erde nider: 
1060 Bwie s§r wir alle schiuhen wider, 

wir müezen immer droufe, 

ze jungist nemen die stroufe. 

daz iet ein klag vor aller klage, 

daz wir ie von tag ze tage 
1065 da gegen treten einen trit, 

und weder frist noch gebit 

dar an iet niender umb ein bar. 

daz briievet ie von jär ze jär, 

und da bi von tag ze .tage: 
1070 hiute &oude, morgen klage. 

1043 niht iat BteZ. ze tünd u. w. 44 Er tF. 43 heiige g. B. 
46 Mit] Seit ». 47 het Z. 49 touc] taugt W, dacht w, doch Z. 

bot^ B. 50 waffen W, Wappen u>, woppen B. roa vnd B, 
md W. 52 hie fehlt W. 53 Gemaecheide W, Gemachet w, Ge- 
mecheH Z, Granach B. oder Z. 54 enander Z. 55 magt W. 

jene] dis Z. u. ye die a. 56 Das B. lassen a. Z. 58 Vnd 
V. 59 die erden B, den tot Z. 60 schuwen B, suchen da v>, 
streben Z. 61 immer] doch B. dnife (: strafe) Z; 62 nemen] 
nieman w. straff B. 63 Da W. 64 ie fthlt w. 65—70 fehlen 
Z. 68 ie] ir B. 70 vnd mome B. 
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43 p. d. Haffen 1066-1002. 

swie wir den lip zieren, 

tanzen, bahurdieren, 

beeren singen unde sagen, 

dar zuo rtcbiu kleider tragen, 
1075 mit fröuden baneken den lip, 

abte haben üf werdin wlp: 

diz müez wir al ze jungist län 

und sin nait jämer abe Btän: 

dia werelt git ans swacben Idn. 
1080 ez spiicbt der wise Salomön 

einen jffimerlicben sprucb, 

der ist geheizen 'ach und uch, 

dar zuo we wi und och, 

daz nieman ist lif erden doch 
1085 daz er si vor töde fril' 

die fiimf Tocales sint hie bl, 

und onch mit jämer, füre bräbt 

dem wisen herz daz ist verdäbt.' 
'Öeori, lieber bruoder, 
1090 nira in din hant daz ruoder: 

ker ez bin oder her; 

daz ist mines berzen ger. 

icb tuon allez daz da wilt, 

nibtee mich binz dir bevilt. 
1095 ich wil st^ ze dira gebot, 

and wil mich ribten g^^en got.' 

(bie reitn an dirre stunde 

1071 Initiale W. übe Z. 72 vnd WB. beb. S, buhieren Z, 
wuocherieren W, hoffesteren, von jüngerer Band in bohoUeren je- 
ändert te. 75 pfLnächen w, beiagea Z. 77 Das B. als w, alles 
WB. 78 gestän Wm. 79 lAn] müt tu. 80 Ez] Ais Z. spniii 
W. 82 uch] *ch Z, och W, ach w. 83 w6 wl] mer ach W, me 
we Bic, we Z. och] ach w, ouch Z. 84 uf der WaiZ. weit 
W. 85 sey (HM sich u>. 86 vocalis B. hie] da W. 88 hen] 
heraen SwZ, herrn W. fördächt Z, pedacht W. 89 InOiale WS. 
90 dtn] die wZ. 92 ist fehlt W. 93 Initiale W. 94 mir te. 
hin zft Z, czo £, gen w. Torvilt B. 95 stön fehlt te. 96 wil 
mich] mdich Z, mich le. czn B. 97 Initiale W. roten Z. dir 
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e. d. Bogen 1093—1120. 43 

die braodr üz einem munde.) 
'Diometer, wärer helt, 
1100 ich hall geteilt und geweit, 

und mir daz wE^er genomen: 

da wil ich nimmer von bomea 

ich siiker vaste in die habe. 

der durch mich wart ein krippeknabe, 
1105 ich wil im wesen nndertän 

und in einer parte stän; 

der mac mich des ej^etzen. 

er kan mich da hin setzen 

da fröude niemer ende wirt, 
1110 da ein fröude täsent birt. 

durch den wil ich die werlt län. 

ez bat der künic Däciän 

über al ein hof geboten, 

daz man da opfer sinen goten: 
II15 swaz künige, forsten, gräven si, 

er Bi dienetman oder fri, 

der höhen und der werden 

swaz ir si üf erden, 

daz die alle konien dar 
1120 und echouwen die bamschar 

die den krieten sin bereit. 

ans küniges hof sint geleit 

hundert wize über al; 

da bi von beiden grözer schal, 
1125 die schrient her unde da 

w, der B. 1098 usser Z. 99 Initiah fehlt B. 1100 and] ich 
ban Z. geuelt W, gevelt B, geweit aus gevelt lo. 3 en encker 
B, en anker Z, anke tc. in] an Z. 4 krippen BZ. 6 welle 
»Z, 6 party B, seinem Dienste W. 7 Initiale W. Der mich 
d« wil erg. Z. 8 gesetzen B. 9 vrewden W. 10 wirt te, ge- 
birt B. 13 alle ein B, al sin Z. U sfnen] den W. 15 graffen 
fnrslen B. 16 dienstemRn Z. 17 höchsten W, 18 nf der e. 
W>eZ. 19 Initiale W. SO hamaschar W, hamesch. Z, baren 
seh. te. 31 sin] si Z, sint WBw. 22 Ans te. Chunig W. ist 
Z. 23 witz Wvi, wise B, wissen Z. 35 schriben B. 
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"wartä, herre, wartä, wä 

gint nu die valachen krieten 

mit ir trögeliaten 9" 

und "läzeo eich hia achouwen 
1130 durch Marin, ir froaweD, 

uad durch Jfeum, ir got: 

die müezeo lästerlichen Bpot 

mit der m arter liden, 

ai welln sich danne riden 
1135 in unser gote hulde: 

80 vergit man in ir schulde, 

und macht bi endeliche 

unser herre, der küriic, riche." 

daz Widerrede ich, ob ich mao. 
1140 gert si diu wile und der tac 

da mich der eelbe muot begreif, 

da mir der werlde süeze entsleif. 

mir hat ein min frinnt enboten, 

er hab gesworn bi einen goten 
1145 daz er mich welle tceten 

und mit gewalte nceten 

daz ich werde ein beiden: 

ja möhte er e gesoheiden 

die erde von dem centrum, 
1150 daz ist ein ende und ein drum! 

ich kum von dem kinde niht, 

dem mau sd hdber tugent gibt, 

daz sich martern durch mich liez 

und mich nach im kristen hiez: 

1127 Wo sint B. cristan Z. 28 im trogel. W, yrn großen 
trogen). B. 29 Die 1. B. lassent Z. 31 ih'us Wv>. im FB. 
33 der] ir v. märtet n& B. 34 enwellen Z. dan B, den v. 
35 goter WBv>. 37 machent Z. 38 Mein W. 39 Imtvtle W. 
41 mnot] mit B. 4S Vnd mir W. bealeif wZ. 45 woUe B. 
47 werden Z. czu eyme B. hayde W. 48 Ja] Da v>, Noch 5. 
möhte] wolle Z. er] man B, fem Z. schayden W. 50 ist] 
in aiM er W. 51 Initiale W. kommen B. 52 lugenden Z. 
53 marteln B. 54 criataa Z. 
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i>.d.Easen 1150—1176. 45 

1155 von dem selben kum ich niht, 

Bwaz halt mir bi im geschiht. 

mir ist vom künig ouch geseit 

wie er habe üf geleit 

er well min lant hin lihen 
1160 und mir reht verzihen. 

Ey, lieber bmoder Diometer, 

mir ist von strite manic weter 

von überlaste an gewät 

und manic starke ors verdrät 
1165 mir ze vär öf minen tot: 

der und ouch ander not 

bin ich iedocb erstanden 

und bliben bi minen landen. 

Dyometer, lieber bruoder min, 
1170 bab dir min lant ze Palasiän 

gewaltecliche her und da: 

BÖ bab im Gapadöciä 

min bmoder Theodörns 

und heiz nach mir tribünua. 
1175 ich läze iu stet und bürge vU, 

die ich mit ritterlichem spil 

etswä BÖ hän gewunnen 

daz von den beiden runnen 

die güsae mit dem bluote 
1180 und dors in dem vluote 

wuoten vaste über den buof. 

1155 Initiale W. 56 halt] ouch hallt B, fehlt w. 57 Initiale 
WB. von dem alle. 58 Wir er W. 60 mich W. rehtes alle. 

61 Inäiale fehlt B. Eya B. Djrom. Z. 62 weter] wert w. 

63 gewehit ( : vordrehil) B. 64 slarchs W. ors fehlt 2. 
65 ze Tär] zwar w, ist czu mar B. 66 Der] Darvnder Bw. u. o. 
a.j u. der andern W, der w. not} tot vmt jüngerer Tinte durch 
n. ertelzt w. 67 ie fehlt Z. yed. noch B. 68 minem Z. 
m IttUiah W. Diom. B. Leber fehlt Z. 71 -en WZ. 72 im] 
ich in Z. Capod. B. 73 M. Mebe(r) Bw. 74 hies Z. tridmu» 
w. 77 Etzwan B. sO fehlt W. habe B. 79 Die flösse B. 
80 Daz B'. dors] ors Z, diu ora (tos) WBw. 81 die WZ. 
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der spere krach, der beiden wuof 

unde der swert« hamem, 

daz begunde also tameni, 
1185 daz ez den luft niht vettnelt 

tind mit galme da durchsneit, 

daz berc und tal dar nach döz. 

I>iu Bturmstimme waa so gröz, 

wol in der wiee geatalt: 
1190 wfflm tdsent bueüne erachalt, 

dar zuo des meree widervluz, 

und des starken donera duz, 

und brsest zesamen berc und tal, 

und erechellet aller glocken schal: 
1195 dise fümf stimme 

läte unde grimme, 

der het man eine niht vernomea 

da man sach zesamen komen 

mich und all die mine, 
1200 und die Sarrazine. 

BÖ rlohe wart der puneiz, 

daz in dem stürme wart sd heiz 

von herticlichem krache 

daz ein wilder trache 
1205 het des fiures niht so vil 

als man ze diaem nitspil 

mit swerten üz dem heim sluoc: 

llSSkrakZ S^feMtw. hemmem ( : temmem) £. 84 aM L] 
zamern Z. 85 den] der B. 86 gdme} gache Z, 87 berge B. 

88 Initiale fehlt allen. Der stürm wint ao gr. «n. 90 W. da 
wol t. W. buslün] hauseD w. da Bw. gesch. ic. 91 wider] 
winde W, windis B, windes vom Korrektor atu winde ». 93 des] 
die Bic. donren Z, Daner W, 93 braste Z, broaten tc, prast W. 

berge B. 94 erschulle Z. 97 eyn B. 99 ni(e)inen WBw. 
ISOO die stoluen sarracynen B. 1.2 vertauscht B. 1 r. irais 
w. w. poneisz B, buoaiz W. 2 in] my f te. vns w. B. 
3 horteil. B, hürtl. w. 5 Hat w. des fehlt B. so] ze, e um 
Korr. in o gebeigert tc. 6 nidesp. Z, nietsp. W. 7 Hz] auf «- 

den helmen BZ. 
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maDC wäpenroc und zlmier kluoc 

öf heim, ob haraasch verbnm. 
I2I0 Da moht erholn sich ein man, 

het er da heime sioh verl^en, 

nolt er da ritterBchefte pSegen. 

da wart oucb solch hurten 

üf acker und in fürten 
1815 mit rotten her nnde dar: 

S ich durchbrteche der beiden schar, 

daz sich diu etd da von erw^et; 

und mit el^en dar geleget 

ein gebot üfz ander eö 
1220 des manic beiden wart unfrö, 

der da nider wart gevalt 

und sin mit dem tdde enkalt. 

diz riterspil galt nibt wan den tat. 

in dem Bturme was diu not 
1225 und also gröz der amerze: 

der Juden vlin8hen:e 

möht sich da von geweichen. 

Daz hügelich herzeichen 

was ze bäder sit aleus: 
1280 Apollo und J^us. 

ewenn daz iemer wart gesehnt, 

hiirtä, wie denn der strit 

mit bitterlichem nide war 

1*08 fehlt ». zim(ra)er BZ. 9 ob] uff B, oder w, hamesch 
Z, -isch B, hernach tc. 10 Initiale fehlt allen, her holen B. 
ach ein] sin Z. 11 s. nach er WBui. 12 ritterschafte W. 
ritterliche iehen Z. 13 euch fehlt w. soliche B. 14 ackern 
WwZ. in] üf WZ. 15 rottem Z, rotte W. 16 £ ich] Sich Z. 

durch prachte W. 17 Da w. 19 gehosz B. Qf daz alle. 
äO Dm WB. beide WB. 32 sin] ez B. 23 Dag Z. nibt wan) 
D. denne Z, o. dan B, fehlt w. S4 wart W. äo vom Korr. in 
die 3*6, V. 25 also fehlt Z. 26 Juden] in dem Z. vlins] hertefl. 
B, Ka Z. 28 Initiale fehlt allen. Das h^eelichen h. Z, Des 
Iwres h. WBw. 29 War W. seyten W. 30 App. BZ. 31 iemer 
fehU W. 32 Warta B. denne] sich Z. 
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48 «. d. Hagtn 1399-1955. 

beide her unde dar. 
1235 da wurdn gerüeret diu lit 

also sere daz nie smit 

fiures öf dem anböz 

üz isen gesluoc eö gröz: 

läzä lä2ä tengelni 
1240 da wart von den engein 

manic sele enpfangen, 

e der strit w«ere ei^angen: 

daz beweinte manc amie. 

von wölken wart nie snie 
1345 aUö dicke Bunder zai, 

als beide öf und ze tal 

der engel und der tiuvel vlugen 

die beide wider strit zugen 

die sfele her unde wider, 
1250 die eine üf, die ander nider. 

Der engel sanc waa aö gröz, 

und üf erde de3 strites döz, 

da sich zesamen hielt der dön, 

daz sin erechrac Gamäleßn, 
1255 der siben mil in lüfte vert 

uad sich niht ander spise nert. 

diz geachach vor Capadöciä.' 

'lä st€a, her, lä st^, lä.' 

'daz ich da von sprechen eol, 
1260 daz tuot mir wfi unde wol: 

1235 lit] gelit B, vilt le. 36 nie] nun Z. 37 Vewer JF, Für es 
Z. üf] uz Bio, 38 sluog Wto. nie ao Bw, also W. 39 Lasz. 
a. lasz. a. dar t. B. 40 fthU te. U Maniche B. 4ä wart WB. 
czars. B. 43 auch manche B. 44 geschny to. 46 nach vS 
i«f bergen gegtr. B. 47 Inüialt W. Die . . . die Wu>. 48 beide 
fehlt B. enwiderstr. Z, czu widder stride B, vngeleich tc. 

49 seien teZ. 50 eynen . . . andern B. 51 Initiale W. ge- 
sang Z. 52 flf der %eZ. erden B. sturmes Z. 53 Da] Das 
£. 54 sin} sich w. erschrakcht W. gamahon leZ. 55 luRen 
Bio. vert] swebt W. 56 anders w. enn. B. 57 InUialt W. 
Das Z. 58 1^ v. 60 beide we Z. u. anch u>, 
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s. d. Sagen 1356—1383. 4» 

daz ein daz ich den sig gewan, 

daz ander daz ed manic man 

in einem dienet den l!p verlöa, 

der werltchen ende köe. 
1265 alsQB hän ich ertwnngen, 

und über honpt gerungen. 

Welt ir daz na ean&a län 

durch den künic Däciän, 

dar zno weert ir ze tiuie, 
1270 eö manio äventiure 

ir böde sampt habt erliten 

und dicke herticUch gestriten 

manigen strlt ungewegen. 

ir snit iuwer lande pflegen 
1275 nach iuwer selbes eren: 

ich wil von iu k^ren. 

wert iuch, beide, der beiden: 

ich mnoz von iu scheiden, 

als liep ich iu beiden sL 
1280 ait den kristen samfte bi, 

teilet mit in iuwer guot, 

sit g^ den beiden böchgemaot: 

86 tragt ir hie der 6ren kram 

und BchoQwet dort der himel glänz 
1285 und Altiseimum den lewen starc, 

vor dem sich der herre Adam bare 

von ^te in dem paradis, 

do er für sich hielt ein . scbamiia.' 

1161 erne B. dem Z. 63 stnem] godis B. 61 waeileich W, 
werlich BicZ. sein e. WBtc, änea endes Z. 65 Also W. ichs 
W. betw. B. 66 haup W. 67 Initiale W. nu das lichte Z. 
69 wemd lo, syt S. 70 manche ebenthnre B. 72 oft W. hertl. 
B, herl. tc. gestreden B, geriten W, erstr. tcZ. 73 stritte Z. 
Tnbewegen B. 74 inwer] der B. landen Z. 75 selber W. 
16 Imtiale W. 77 hell m. 78 Inäüile W. iu fehlt Z. 81 in 
mit IC. 82 Inüialt W. 83 ir der beiden tr. Z. 84 der] dei 
Tf, den B. 86 Und fekU le. 86 der fehlt Ww. amdam Z. 
SS Er hielt fflr s. e. seh. te. heilt Z, nam W, stamris Z. 
Kimots Oiowi. i 

Upliailby Google 



n.d.Hagm J384-131!. 



JDlometer sprach zehant 

1290 'ey bruoder, tuo mir daz bekfiot: 
wer was gSn dir der houbetman, 
der also wol striten ksn 
daz er dich Biege nötte 
und una aö vil ertötte 

1295 beide mäge unde man, 

der ich hie niemen vinden kan? 
mich wundert waz ez meioet 
daz du BUS bist vereinet, 
liebet bruoder Georis. 

1300 wart werder wibes ämis 
ie von dir geletzet 
und hinderz ors geeetzet, 
des ist nu wol vei^zzen: 
du hast ez übermezzen, 

1305 swie 6z eich gefui^et habe, 
daz dir so sere nu g^t abe. 
ich sach dich zeinen ziten 
doch mit den beiden striten: 
da trüeg du ellena ruoder, 

1310 man het ein höuwes fuoder 

nach dir gefuort durch den strit: 
swä enge was, da wart ez wit: 
8wer dir iemer kom ze jagen, 
der wart von diner hant erslagen. 

1315 diz ist nö, jenez was dö; 
wie hat ez sich ( 



1389 Keine Inäiale taZ. Dyom. Z. 90 Eya B. br. nn tuo mir 
bek. Z. 93 Astriden B. 93 Daz er] Der Z. 94 ertotte aus 
eraotte B, tote Z. 95 magen Z, magt W, mayd w. 96 ich fdUt 
B. 97 Inüiate W. ez] er W, fehlt Z. 98 so W. 99 Inüiiüt W- 

1300 fehli B. werdera Z, werdes W. 1 Te man dir icht B. 
2 h. daz WBZ, h. die ic. ros TFßw. 3 Das BZ. 6 gfit no Z. 

7 Initiale W. sach awi sagte W. zeinen feHlt tc. gelziten B. 

8 Hoch Z. handen W. 9 eilends JT«-, eilendes Z. 10 haua W. 

1 1 dnrch at. nach iw» Korrektor te, 12 Wo es J9, ez fehlt Z. 
13 iener dir kan ze gegen Z. 15 ihens B, ienes das Z. 16 also u>. 
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\d.Haffm 1312—1336. 

des frag ich dich der mEere.' 
er sprach Mer Salneokeere, 
der nnervorhte Gr^zoye, 

1330 der manigen ritter kurtoys 
bräht für Gapadöciä, 
dann Allexandrinä 
was gebom diu kün^n 
(und anderhslp ein Franzöein): 

1825 die etat hht ich besezzen; 
dar kom der helt vermezzen 
und beaaz mich her unde da, 
daz der künic M^nelä 
Troye nie ad gar.besaz: 

1880 des «t wart manc ouge naz. 
sin her mit zal waa unbekant: 
mio kleines herlin was benant 
tüsent ze gereche 
küene unde freche, 

1335 dar zuo knappen, schützen, 
die ich wol kuude nützen, 
fümf tüsent oder m^r: 
daz was als der einen bSr 
wirfet in den breiten sß. 

1340 waz sol ich da von sprechen mß? 
ich muose stsete Bin ze wer 



1318 Initiale W. Salneggere Z. 19 TOuorchte Z. grecyois W. 

30 Der kan der m. r. knrzoys Z. 21 Capodocia B. 33 Danne 
Alleiandria W. Ales. Z. 33 6. was B. 24 anderhtdben W. 
fttiulzoisin Z. 35 Der Bw. hat Z, hatte B. 28 Daz fehlt Z. 

Henula Z, Menala W. 39 Troyen W, Troy die stat B. 30 sunt 
B. m. o. w. Z. 32 her Bw. wart w. 33 T.] Hundert t. alle; 
vgl. 37. t stnnt w. czu rechen B, ze rechte Ww, ze greche 
Z. Initiale W. 34 11. ouch tc, u. dar czu B. 35 knahen B. 
und seh. Bk. 36 wol fehlt B. chOnt w. 37 hundert t. aUe 
tniSer i". oder] unde BZ. mere B. me Z. 38 w. recht als le. 

eine Wu>, ein B, bere B. als der in dem se Z. 39 Wirfet 
«in kleinez her Z. 40 da von] immer u>, fehlt B. Also klakte 
gen im min her Z. 41 sin] sten W. 
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p. d. Hagm 1337—1361. 



geia innerm tiod gein özerm her: 

da enzwiBchen leit ich gröze not. 

da von worden btaomen röt 
1345 wol getretet üf den plan. 

avoy, wiez da wart getan! 

sundei kompanie 

wart da diu malie: 

Bwer nider kom, der was tot 
1350 da wart der was von bluote röt. 

ich wil dir für war jehen: 

ez begund der fröuden künic sehen, 

und hiez den himel sich tuon ouf; 

und Bchoawet wie der kleine touf 
1355 die grözen heidenscbaft bfstuoot, 

als ei noch sit dicke tuont. 

Ein engel eich von himel swanc: 

em banlei faort er, diu was blanc, 

ein rötez kriuz da durch gie. 
1360 gha minem her er sich lie 

and gruozte mich alsus zehant. 

"dise banier hat dir got gesant, 

lieber friunt Georis: 

beide sie unde pris 
1365 floltu da mit hiut bejagen. 

heiz die dine niht verzf^en: 



1342 inneren . . . uzereu Bie. gein fehit Wie. 43 Da cznschen 
B. 44 wurden fehlt Z. 45 gelretten . . . dem Z. 46 Wurden 
Att getan. Avoy wiem was getan Z. A wie wie v>, ez da wart 
B, ez w. da )F. ez fMt te. 47 gumponie Z, eampanie tc, Com- 
panoy W. 48 da din] du da te, die Z. Maley W. &0 Der plan 
der was Z. Rase B, weg W. 51 Inüitüe W. furbas war Z. 
53/". uf sa .- toof alda Z. 55 hayden schar W. 56 si feMi w. 

seyd noch W, sich noch v>. sint B, aider Z. ofte W. 
57 IrüHaU WB. 58 Der t. ain b. W. din] das B, Sber das ww 
Korrdaor dew w. wisB P', lanc WBv>P. 59 rod B. 60 er] 
es Z. 61 also WB. 62 InitMe W. Dica ic, Dis Z, Die W. 
63 bnioder ond tc. WBteP. 64 vnd ouch Z. 65 dfi mit] mit 
sanient Z. h. fghU B. 66 dinen BviZ. 
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swelchei wirt geletzet, 

dem wirt ze himel geeetzet 

ein klär hergeetüele: 
13T0 ze beiz noch ze küele 

ist da, nach des wunscheB zil. 

ich enkan dir nibt bö vil 

von fröuden sagen so da ist." 

der engel veiBwant an der iriat. 
1875 dö wart ich frö und böchgemoot. 

ich Ute üf der beiden luot. 

"J^UB von Nazaret" ich schrei: 

aldä lac manic sper enzwei; 

"ruckä für dich, Jesus, 
1830 starker Altissimas, 

lewe nnde lämbelin: 

wer mac dir hinte wider Bin?" 

diu banier wart von mit gehurt, 

daz der vippem geburt 
1385 nie wart also aöre: 

leb möhte durch ein märe 

lihter gebrochen hän. 

burtä, wiez da wart getan 

von dem stolzen Tachofrit. 
1390 ob er mich mit strite ibt vermit? 

nein, er weizgot noch entet. 

dö wart an der selben stet 

hurteclicb gedrungen, 

1369 here sL B. 71 da am das «. 73 der fröide Z. ges. 
B«Z. sfl] die Z. 74 InÜiale W. 75 hoch aiM vn W. 
7S dlet IC. beide Z. 78 AJda nach Bw. Da 1. ouch Z. 
79 Racha WBtd, Rüscha Z. Jesus] alsas B. SO got A. B. 
Sl D. dar CSU I. B. B% h. hie w. B. 83 von] auf w. mir] im 
2. geffirt W. 84 der] dev W. vipper W, nateren Z. 
87 gesprochen W. 88 Warta Z. wie ez alle. 89 schofride w, 
josnit Z. 90 mit str. m. Z. iht] ich W, fehlt Z. mide B, be- 
rade nm Korrektor in vermide geb. w. 91 Initiale W. er] ich 
W. noch en] er w. 93 selben fetOt Z, serben v>. 93 UttrU. 
w, HorticL vast B, knrtzeklichen Z. 
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54 V. d. Hagen 1389— U16. 

nach pris also gerungen 
1395 daz HJn got immer ere hat 

daz Bin reine hantgetät 

f durch in durch &re Ute die not 

und den lip büt in den tot. 

da was kranc daz acbimpfen. 
1400 man sach daz her timpfen 

wol üf vier mile 

über walt und über räle, 

als ob ein beide brünne, 

dicke und niht ze dünne. 
1405 der houbtman mir aldä entran, 

und verlÖB ich mäge unde man. 

der ist ait ze kristen worden 

und kernen in uneem orden. 

er hilft dir twingen wol diu lant: 
MIO er iet Bteeter denn ein adamant, 

wert als der rubin. 

er ist der ganzen eren echrin, 

mit fugenden gar volmezzen: 

der wünsch hat in beeezzen. 
1415 weit ir in ein hellen, 

BÖ mügt ir wol die schellen 

vor künigen, forsten hin tragen: 

ir sit beide also behagen 

daz iu daz wEer vil awsere 
1420 ob ieman tiurer wEere.' 

Dyometer sprach dö sän 

1395 eren w. 96 r&inew u>. 97 leit Sie. D. sin ere litte Z, 
Dorch in erlite W. 98 bot B, biutet WZ. 1400 die bere B. 
l üf] Tber W. viere grosse B. 3 h. je hr. w. 4 ze fehU BvZ. 
5 Initiale W. 6 U. ich v. B. ich da manigen man Z. ntige] 
maid «. 7 sint B, sider Z. ze fehlt w. 8 oren W. 9 wol 
fehU B. 10 stercker w. ein] der Bui. 11 Vnd w. w. aiso 
W. d. schone R. B. Bäbein te. 13 tugent w. gar fehU Z. 
vollen B. 15 Reit Z, Wo! B. ir] er Z, ir nft B. in ein] 
ainen W. 16 die fehU Z. 17 hin wol W, wol bin B. 18 slt] 
schult ez tr. 30 tewr w. 91 Keine Initiale Z. 
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t>. d. Eagm 1417—1444. 55 

'ich wU die vart mit dir hin: 

ich kum übr ein von dir niht, 

enaz halt mir bi dir gescbibt.' 
1425 Geori sprach 'daz mac niht sin: 

und frieseben daz die Sarrazin, 

so ritenH aver in daz lant: 

din vart wser nibt wol bewant. 

du Bolt daz lant halten 
1430 und ein mit kreften walten 

anz du aehst waz mir geschehe: 

als d« d^ habflt die wären epebe, 

dar nach rihte dich zebant. 

mir ist für war daz hekant, 
1435 dar zuo kant getan für war, 

daz die künige siben jär 

sin, § si komen wider, 

beide üf tinde nider 

die kristen twingen mit ir her: 
1440 anze snlt ir sin mit wer. 

die wil muöz ich gevangen sin 

und wferlich hden grözen pin 

von dem künig Däciän, 

gein dem ich mich erwegen hin. 
1445 ich wil benamen des endes vam: 

got müez iuch und mich bewarn.' 

Bi sprächen an der stunde 

aver üz einem munde, 

si tseten swaz er wolde. 

1423 enkum Z, kommen B. über alh. 24 halt fehlt w, hart Z. 
35 Inüiale W. Georius Z. enmag Z. 26 vermaoeo (I) Z, 
herben B. daz fehlt W. 27 riden sie B. EtRer vf Z. 28 nit 
wo! war w. gew. Z. 30 cristen Bie. 31 U. das Z, Hincz w. 
Bis das B. siest B, besiebst w. 32 des feMt (c. hast B, sec- 
bert 2r, 33 rite Z. 34 ist] waz W. 37 si] so Z. 39 cristan 
Z. twilg u>. mit fehlt B. 40 Hincz ir, Die czit B. 42 tragen 
Z groie WBw. 45 Initiale W. wU] vnd w. pey nam W. 
i. e.] da hin IC. 46 mich n. euch W. 47 Inüiale W. d. selben 
± a. 49 was BZ. 
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56 B. d. Hagen 14^-1473. 

1450 von gesteine und Ton golde 

hiez er soumffir balde laden. 

nu hat diu marke immer schaden 

dea werden margräven hSr: 

er beschout daz lant nimtQer m6r 
1455 noch Kne bruoder beide. 

da von wuohs höcb ir leide: 

ir fröade begunde dorren 

ale wurzelöee etorren. 

ich wil ir leide hie ged^^n: 
1460 ich mac ir klage uiht volsagen. 

Behzic ritter wurdn bereit, 

ieclichem dricr bände kleit 

daz niht bezzers moht geain, 

BCharlachen, samit, baldekin. 
1465 ouch hiez der helt im machen 

ein brön scbarlachen; 

von golde kolben diüf geelagen 

wurden, ouch hrer ich sagen 

daz ie dem ritter wart benant 
1470 ein verläzen ros ze einer hant, 

und ein soumser da mit, 

als noch die werden habent sit. 

ouch wart ir houptman bereit 

mit so grözer richeit 
1475 daz sin kein armman 

nimmer volahten kan. 

Hie nam der helt utionp. 

daz lantvolc wart allez toup 

1451 er] en B. samer aus semer korr. w, die s. B. 5S Vod 
W. marche Z. 53 here (.■mere) B. 54 gesach B. 56 von 
fthlt ui. wnochsen onch ir Z. 57 begonden Z. 58 wurczlosen w, 
widose Z. 59 ira Bit. beide Z, leides WBw. 60 wol w, gar 5. 

gas. B. 63 legleicber W. dr.] mancher B. 63 besser Z. 
sin Z. 64 Scharlach W. Paltikein W, ballietin Z. 65 InüiaU 
W. 66 br. Ton seh. w. 67 kolbe Z. 69 fderm B, der Z. 
wurde BZ. bek. S. 70 lazien W. 75 sin] es Z, der sinne W. 

ein WB. armer m. Z. 76 wol w, vollen BZ. betrachten w. 
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t. i. Bagat 1474—1499. 67 

von trören und von leide. 
1480 zwo gröze tageweide 

an brnoder bMe mit im riten. 

ob ai jämer da iht miten? 

nein, des was da sd vü 

daz diu mäze verlos ir zil. 
1435 tme tuot ir äventiure knnt: 

81 nämen urlonp töeeat stunt, 

Qnd fuoren doch ie fürbaz. 

deB wart ir drter ougen naz. 

hie müezen bI sich scheiden 
1490 mit unzällichen leiden, 

mir tuot ir scheiden für si we: 

si gesehent ein ander nimmer mS. 

d6 sprach der junge Creorl 

'swer iuch frage wer ich s!, 
1495 so sagt "ir wert sin innen 

§ daz wir scheiden hiaaen.'" 

war umbe solt ichz lange sagen? 

inner vierzehen tagen 

kom ze hove der helt halt. 
1500 manc busin wart vor im erschalt, 

und vil manc schirmelle, 

manc windisch hom helle, 

floyten, tambären vil 

und aller hande Seiten spil: 

1479 Vor . . . Tor Wa. 81 bflde fehlt w. SS dÄ fehlt Z. ver- 
mieden B, vermute Z. 83 da fehlt W. also £. 84 maus v. 
m. da B. 85 Vnd L W. ir] die Z. 87 fOrten »n ftirren horr. 
». iedoch f. W. 88 Ir dr. o. wurden q. ». 89 hüiUOe W. 
maozten W. 90 vnzälliriiem lajd w. 91 Ir W. si] sich ic. 
Si geeachen v>. an a. W. 93 InäiaU W. 94 Wer BZ. fraget 
BZ. wer] wa Z. 95 sprechend lo. a. wol W. inne (.-hinne) 
WBk. 96 Er Z. komen Z. von h. W. 98 Inrent Z, In den 
a. 1500 Vil posftnen worden B. von mZ. 1 V. euch Z. 
manche B. schaliueye W. 2 Oucb m. B. windig Z. 3 Flßn- 
ten Z. vnd B. taropuren Z, tvnibawem W. 4 Manicher B. 
leie WB. 
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V. d. Hage» 1500-1524. 

1505 daz begund ze samen dcenen 

vor dem biderben, vor dem echoeaea. 

bi der stat an daz velt 

was geslagen manc gezelt 

al umb und umb ein raste: 
1510 ez wart nie stat so vaste 

und also dicke erbouwen. 

daz begund er brüevn und schouwen. 
Dö sprach der werde irise 

'nü sult ir zogen lise, 
1515 mit guotem geläze 

hin durch des heres sträze, 

nibt zogt ze samft und nlbt ze streben; 

ie zwöne bi ein ander eben 

soumcer, ros trecket vort; 
1520 und herbergt hin an ein ort 

da wir den Inft mi^en hän.' 

si sprächen "her, daz et getan.' 

lät zogen mit disem gedcene 

den bluomen manne sobcene, 
1525 lät zogen uns den degen fier, 

den werden gotes soldier. 

sibenzic ros verdecket wol 

als man mit Isen decken eol, 

dar über ie ein baldekin: 



1506 den Z. pidem W. vor] vod W. den Z. 8 zeit Z, held 
W. 9 wol ein B. 10 enwart tu. 11 Und fMt Z. erb. da 
Z. 12 br. und felOt v. br. da («. ach. fehlt) Z. 13 InOiiüe 
WiB. 14 linse Z. 15 rechtem g. g. B. 16 herren W. 17 logt 
fehlt B. u. n.] n. B, u. an w, noch Z. str.] stehen W, sacfa m. 

18 bl] an w>. neben Z, enn. ir, ben. B. 19 r. die u>. tretet 
W, strichen Z, trabent v, draben B. Tort] di vart W. 40 her- 
bergent Zw, -en B. nach in an Umt. w. Sl Da aiM Das horr. 
w. gehan B. m Inüiale W. 33 disem fehlt B. 34 Dem Z, 
Der W. geblümten B, gebluenten ic. man le, man so B. 
25 InÜiale W. L. in ougen Z. dev W. Tir W, uier », zier Z. 

26 soldenir B. 27 Sibemehen Z. verdacht te. 38 ie □. ie 
Z. Paltikein W, balgeün Z. 
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f. d. Hagen 1535—1550. 59 

1530 da mit liez er werden echin 

daz er da heim het eteswaz, 

des er durch got gar vergaz. 

diu roe vor im giengen. 

die in da enpfiengen, 
15S5 der was vil and genuoc; 

manic edel ritter klaoc, 

knappen und juncherrelin 

enpfiengen da den Palasün 

mit fröuden alle wider etiit. 
1540 über al daz her wit 

wart ein kapfen und ein sehen; 

wan dirre gezoo begunde brehen 

als der kläre meie tuot, 

BÖ er bringt des sumers bluot. 
1545 Vil dicke da gefräget wart 

'wer ist der künio von höher art?' 

'des werdet ir wol innen 

@ daz wir scbeiden hinnen' 

BprächenB an der stunde 
1550 alle Ö2 einem monde. 

ein lieh gezelt wart üf geslagen. 

ßir die wärbeit beer icb B^en 

ez gieng übr alliu diu gezelt 

diu geslagen wären üf daz velt, 
1555 vollecliche wol ein gadem. 

1531 da fehU Z. hatte B. 32 Das B. 33 im fehlt Z. 35 Dar 
nach T. Z. de. v. B. 36 r. e. U. W. 37 IniUaU W. junek- 
heiren w. 38 E. in da Z. den] die vZ. Sarrazin Z. 39 aller 
w. Z. an w. B, en w. W. 40 feUt B; die moderne Band er- 
gSnzI Da von da in der selben czit. 41 ein fehlt W. gaffen w, 
kaplea Z. ein s.] an s. W, sechzehen Z. 42 dicz Wui. czog 
B. 44 So] Wan B. 45 Inüiale WB. ofle W. 46 da wr von 
!W*tr. B. 47 Der W. inne (-■ hinne) WBif. 48 von h. B. 
48 InMiah W. -s fehlt Wie. an] in Z. vor bO E. das wir 
scheiden Z. 51 Initiale W, gezalt Z, zeit W. 52 horte ich B, 
hOr wir w. &3 über alle, zeit W. 54 D. da gesl. w. S, D. w. 
eeal. Wm. 55 Tollichen B, Follenchlicb w. ein] am Z. gadfin 
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v.ä. Haffen 1551—1574. 

umb daz gezelt was der knidem 

daz der markt ze Leine nie 

noch der da ze Werde hie 

nie gwünne den braht noch gedrsnc. 
1560 Gsmurete gezelt von Zazaiaanc 

wajrt nie so echcene: 

da mit ich ez mbt hcene. 

die liut niht andere päägen 

wan Bchouwen unde fragen. 
1565 der känic in selbe da enpfie, 

in sin gezelt er da gie, 

mit im manc richer Sarrazin, 

die enpöengen onch den Falastin. 

der anvanc het grözen schal. 
1570 manc guldin köpf unde schal, 

dar in hiez man trinken tragen. 

der künic sprach 'her, ruocht mir si^en 

von welhem land ir her elt komen: 

daz ist hie noch unvemomen.' 
1575 er sprach zem künige 'berre, 

da hin ist unverre: 

ez näben oder verre ei, 

80 lät mich dirre frage fri: 

wan ir wert ein innen 



(.■kraden) 5. 1556 zeit IT. wart ein Z. 57 margkte B, mergt 
Z. ze] aus ic. Leyne W, lerne Z, plemi; vom Korr. p ifegfy: 
und ze ^bergeschr, und der i-Punkt zu einem Strich vergrSSert w, 
wiene ß. 58 da ze] daz W, czu B. 59 gewunnen BZ. precht 
IT. n. den Z. gedr.] daz W. 60 Gomorets W, Gamfiretis rri 
utUerstr. B, Ganmuretes Z. getzel B, gozoc Z. tod] auz W. 
Sazam. Z, zazem. W. 61 wurden wZ, wurde W. so rechte s. 
B. 6ä Do S. 63 Inäiale W. Da L Z. 65 InUt/de W. in 
da 3. IT, da fehlt Z. selber BZ, selben W. 66 do Z. 67 reich 
w, fätit W. 69 Daz enphai^n W, D. enphachen w. hat Z, hatte 
B. 70 knöpf ie. 71 inne Z. ze tr. w. 72 Initiale W. ger. 
B, rOcb 10. 73 wilchen landen B. ir s. her w. 76 Initiale W. 

11 Ob ez BZ. nahe B, nach Z. 79 sin doch wo! i. B. 
inne (.■ hinne) WBw. 
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c. d. Hoffm 1575—1600. 

1580 g daz ich Bcbeide hianea.' 

der künic sprach 'daz si getan: 
ich wil ez Btmder fr^e län.' 
er schoute her ande dar 
und bruofte e!n gesinde gar: 

1585 daz dühte in klär uode kluoc. 
nö was gebiten da genuoc. 
der küaic Dam urloup und fuor dan. 
manc künic fragen ia began 
wer der künic wffire. 

ISflO er sprach 'der selben mtere 
nolt er für war niht ensagen; 
dö wolte ich in niht verrer jagen.' 

Dö eprach der mai^räf zehant 
'marschalc, na tun daz bekant: 

1595 swer ezzen, trinken welle hie, 
ez sin dise jene oder die, 
die koroen för min hoch gezelt.' 
diz ruoft man da übr al daz velt, 
und onch dar zuo in der stat: 

3600 vlizecliche man si bat 

daz si in heime Buochten 
alle die sin geniochten. 
diz werte unz an den ahten tac, 
daz er der hoehsten koste pflac. 

1605 die sine hiez er heim varn 



1580 dnz fehU Bw. wir komen Z. Ton h. WBw. 81^ Ini- 
tiale W. 83 Vnd Z. n. anch if. 85 dnakte Z. 86 w. d. geb. 
W. gebetten Z, gebeit B. 87 Initiate W. u. f. fehlt B. Ton 
d. B«. 88 in fehlt Z. 89 diire Z. 90 fem W. 91 er mir 
Z. en- feUt BuiZ. s^en mir w. 92 InÜiaU W. en- Z. 
in niht] auch nit w, auch W. vorder B. Tragen W. 93 Keine 
Initiaie B. 94 nu fehlt tr. 95 alhie B. 96 oder] vnd Z. 
97 kamen Z. boe B. 98 Das B, Da W. rieff B. dA] fMt 
«, so W. alles ic, fehlt WB. 99 ouch fehlt tc. die B. 1600 
Flisiliclien B. si da W, si doch tc. 3 InitiaU W. vaz] bis B, 
JMft w. achtenden tc. 4 höchste Z. 5 sinen WBw, her W. 
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fiä V. d. Hage» 1601-16S7. 

uDd bat si alle got bewam. 

er sprach 'nn sagt den bruodern min, 

ich welle al eine hie An, 

ich und min Bchribrnrej 
1610 und B^^t in diu mEere 

als ir bI hie habt gesehen. 

ir sult für war von mir jehen 

daz si mir lieber ein dan ich, 

und Bagt in ouch daz ich mich 
1615 gein dem künige habe erw^n. 

got müez iur mit Beeiden pflegen. 

min gezelt füert minen braodem hin.' 

niun ros gap er in: 

daz zehent behielt er dö Ba, 
1620 daz bevalh er einem knappen da, 

und barnascb Bchüt unde swert: 

Bin lip eht niht wan stntes gert. 

hie b^iunden si sich scheiden 

mit tüsent tüsent leiden. 
1625 nu b^;und man sprechen über al 

'hie ist des unerkanten schal 

gelegen: er ist entwichen, 

an urloup hin gestrichen.' 

der mat^räf beleip die naht: 
1880 üf ruo het er niht gröze aht. 

des andern morgens vil frno, 

dö bereit er sich dar zno 

1606 gol vor ai K. 7 InÜiaU W. nu] ir w. prfid' W. 8 wU 
W. 11 hie feUt W. gesehen />W( Z. 12 J«ÄMfe W. f. w- 
fehU B. 13 3int Z. 14 sait B. auch mu doch korr. v. 
IBverw.B», ergeben IT. 16 iurJirZ. 17 Ein zeit f.mein pruoder 
W. 17.1S umgestdlt Z. IS rosse g. he da en B. 19 dO sä] da 
v, sa£. ^OenphalchTTu'. sinen 2. sa w. 21 VndfüUtw. 
22 eht fehlt WBw. daö «c. peg. «. 23 Inüiale W. si (tiiU 
Z. 24 1. 1.] hundert t. w, wol t. Z. S5 Inüiale W. Hie W. 
ihA al Z. 26 Hin Z. ain TOerchante v>. 28 Vnd WZ. ge- 
schlichen Z. 30 rQeb für orleug korr. te. bat Z, hatte B. 
n. gr.] deyne B. 31 InüiaU W. 33 Dd fehU w. 
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p. i. Sagt» 1628—1663. 63 

daz er ze hove wolde vam. 

«r sprach 'dq eolt du wol bewarn 
1685 min ros harnasch unde schilt: 

da nirt ein tjost l!ht öf gezilt. 

durch got nil ich den halten vor, 

im senden mine spiizn enbor 

von mines speres krache, 
1640 den heiden zungemache. 

brinc hamaech toe nnde aper, 

min heim unde schilt her: 

ich trage selbe wol min ewert.' 

^D muot ot niht wan strites gert. 
1645 Hie get der stolze jungelinc 

st^ an des keisers rinc. 

dö hört er löte schrien 

'alle die Marien 

und J^u ir sun welln geetän, 
1650 die Buln an disen rinc gän, 

und reden ez ofTenliche 

al hie vor dem riche; 

unde Bchonwen ouch da bi 

waz wize an dem hove si: 
1655 die müezen alle sampt doln. 

man beginnt ei roesten üt den koln.' 

'lif gnäde bin ich komen her: 

nu gewert mich, herre, des ich ger.' 

1634 sol Z. 35 -isch B, -eii W. 36 tzioscht S, töf Z. 37 d' 
IT. baldeo WB, haben u>. 38 Im] Vnd Z. m.* spreizze W, 
min spirzen Z, meicen spressea w, mjn aper B. enbor] uor u. 
39 Von] Vnd Z. 42 fMt u. u. mein W. 43 selber B, 
Eelben W. 44 echt Z, fehlt Bw. nit den «i, nyemand W. der 
Vtn rot unterttr. le. nach 44 Wie der Markeis sprach rot W. 
45 peng BtvZ. 46 ling aue mgk korr. u>. 48 die nfi B. 
49 iesus w, -um B. bestan B. 50 in . . . ringe Z. 51 ufTenl. 
B. 52 Hie w. 53 seh. danne o. Z. 54 weis w, nitze Z, witzze 
W, marter B. 55 mftsse si Z, muoz er WBw. 56 San b. tc. 
Wirt W. si] in WBic. 57 Initiale W. herr w. 58 Nu fehlt 
Z. gewer Wie. herre fehlt W. swez W, 
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M o. d. Hasen 1654— 168a 

der künic sprach 'daz ei getan.' 
1660 'heire, bö eol fride hän 

min knappe, der daz ros dort hat. 

snnder fride ir mich lät: 

keins frids wert ir von mir gebeten.' 

er b^inode in den rinc treten 
1665 vor den kÜnigen allen. 

den mantel liez er vallen, 

und die snckenl alsam: 

man vant den der si beide nam. 

einen schilt iesch er zehant: 
1670 der wart im in den rinc gesant. 

der wart von im entecket 

und harte gäh^ enplecket 

der schilt der was tiuwer: 

von zwein varwen niuwer 
1675 was er, röt unde wiz; 

nä Bit gewis daz Feirefiz 

gewan nie schilt bö riehen, 

der disem moht geliehen. 

diaei schilt was geberlde, 
1680 daz man in der werlde 

so spfehes Werkes nie gesach: 

des man an dem rii^e jach. 

ein r6tez kriuz da tiir gie, 

daz des Schildes ort bevie: 
1685 daz krinze was wol spanne breit, 

1659 InUiale W. 61 Inecht B. 69 An allen frede mich 1. B. 
6* dem w. ringe immer Z. 67 snrkeny B, angfS^'^y «■< snggeoien 
Z. 68 der bayden «-. 69 den hiesch Z, roderl W. 70 im 
fehlt tp. 72 harte] vü w. sneUe B. 73 Ifiitiale W. entwer 
B, riebe Z. 74 barwen mawr kcrr. in mewr m. statt diese» Ver- 
ses: Nach der banier geltche. Die im der engel brachte. Des scbil- 
Us er gedachte Z. 75 Glich halb r. B, Er was r. Z. 76 du] 
des to. ferrefia w, ferefis(z) BZ, veriiaiz W. 78 disen Z. 

79 Initiale W. geporelt W, geberlot w, geberlt B, gebelte Z. 

80 weite Z. 81 werk WBui. 83 Das B. 83 Initiale W. da 
dorch B. 84 art IF, 5r tc. 85 Initiale W. kr. fehlt w. wol 
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t.4.Saffml68l—il07. 66 

zwei hundert rub!n drin geleit, 

i^licher als ein halbez ei. 

er sprach 'ewer Jesu und Märten Bchrei 

in ze spotte oder ze schaden, 
1690 der si in dieen rinc geladen: 

wan ich mit im striten muoz, 

wil er zois oder ze fuoz, 

wil er gewäpent oder blöz: 

dar gein ist niht min sorge gröz, 
1695 getar mich ieman hie bestän. 

ich binz ein ritter kristän: 

bring ich den schilt sus hinnen ganz, 

BÖ vliust der hof sin grenkranz.' 
Dö sprach der künic Däciän 
170O 'nnd hdte diee rede getan 

der markts Geori von Palastin, 

si möht niht höchvertiger ein.' 

'der margräf Geori, daz bin ich,' 

sprach der wigant, 'weit ir mich, 
1705 ir rindet mich hie sunder wanc' 

der künic gähes üf spranc: 

er begunde in höhe enpfähen 

und dicke umbevähen, 

er hies in wiUekomen sin. 
1710 'o wol mich, her von Palastin, 

daz mir diu Beeide ist geschehen 

daz iuch min ongen hänt gesehen. 

fthü B. ainer spannen w. spaoge Z. 1688 Initiale W. 
iesDiD Wv. and ftUt Z. mariam w. e schrei Bk. 89 oder] 
md W. 90 disem Z. 93 oder] wil he B. 93 ze wappen Z. 
9* eng. Z. nihl vor groz Wte. soi^n W. 95 Inüiale W. 
Tar B. nienian Z. 96 bin B. ritter] rehter WZ. ritter ein 
eisten man B, r. ynd pin ain Christen w. 97 den] mein tc. 
SIS h.) so hin W, hin Z, ¥on hynnen B, hin ('mein ach.> so w. 
SSsTuerB. 99 InäialeWvi. 1701 mai^raue Z. S hochwirdiger 
ges. B. 3 Der fehU Z. 4 ir feUt B. 6 gahena w, baJde B. 
Tffe Z. 8 otte W. umbe] »inde Z. 9 willeltom B, wilchomen 
)Fir. \ainÜiaU W. So». mir W. 11 bescb. Z. lä inch 
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D. d. Haffen 1708-173». 



ir viodet an mir swee ir gert. 
gebt mir schilt uaAe swert: 

1715 dee wil ich kamersere ein. 
ez gewan nie kein Palastla 
8Ö riehen kametEere, 
geloubet mir der msere.' 

Hie wänte Qeori Qnd Däoiän, 

1720 ir ietweder, den andern hän 
und in bringen an Bin ä: 
ja möhte man den Kiem»^ 
geleiten oben üf den Seten, 
S Däciän sin Mahmeten 

1725 and Geori einen Jtens 

durch den andern lieze aus. 
er hiez sin ros bebalten 
und sin mit vlize walten, 
er bat in zuo im sitzen nider: 

1730 ir gehörtet e noch sider 
also süeze rede nie, 
als Ü2 des kiiniges munde gie: 
er teilt im für richiu lant, 
diu Bolden dienen einer hant, 

1735 er gssb im guota den vollen, 
dar umb daz er ApoUen 
solte opfern, slnem got, 
und euch st^n ze slm gebot. 



fw hflnt Z. ers. w. 1713 swas w. beg, Z. 14 InäiakW. 
15 Das u>, Der B. 17 rechte r. B. 18 Gelobet Z, die Z. 
19 Initiale WZ. wände Z, wfint mü angefügtan e de» Eom m, 
meinte B. 30 iglicher B. 22 man 6 W. kunse w, kymeose 
B, kiemesee Z. 23 Gelegen Z, Gelaitea als SMu& des vhg. Vena 
W. setten WB, sättn w, sfiten Z. 24 machmelen W, -tteii w, 
macbemetten B, machmetern Z. 35 Oder Z. sin B. 3S al^ 
Bw. 29 pot K>, hiez W. im] in w. 30 He gehorte B, Ir en- 
höret W, 31 So s. r. noch n. B. 33 Initiale B. tail w. 
35 euToUen Ww. 36 D. u. fehlt BwZ. be dem gode A. B. 
App. BtcZ wie meist. 37 oppem B. ainen Z. 
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I 

v.d. Sagen 1734—1760. 

! 

Oeori sprach dö '^berre, 

1740 nü bJtet mich niht verre; 
wan ewaz all die künige haut 
die an disem ringe etänt, 
duz mich daz immer solte wem: 
des wolt ich alles sampt enbera 

174S durch Jesum von Nazar^t, 
des stnol so hSrllche etöt 
als in Ezechiä sach 
nnd Johannes der da vil von sprach, 
da wider ist Apoll, iur got, 

1750 aller kristenlinte spot. 
pfi der swachen stunde 
daz ich 1ÜZ minem munde 
den 6ren hän ze beeren bräht: 
wie was ich s6 Tmverdäht!' 

1755 der künc sprach: 'ow& dirre not: 
edel ritter, ir sIt tot.' 
er hiez balde gäben, 
den mai^även vähen. 
er tet im ungeme w€, 

1760 er wolte in baz versuochen S: 
er hiezn in einen tnm legen, 
daz begund in sinem beizen regen 
swaz im ze leide ie gescbach. 
er sprach 'wg, immer wS und ach: 

1765 waz wolt der margräve her, 



1739 Initiale fehlt Z. 40 pit a. n. so Z, n. czu B. 41 a. disse 
B. 46 Der W. hertleichen W. 48 da Til von] da von vi! Z, 
TOD eme vil B, von im », da von W. 49 Dar Tnder ur. Da gejn 
B. appollo WBZ. 50 ciistanen 1. Z. 51 Phuy W. 52 ich 
Hz fehU Z, ich es us B. 53 Der W, Der Z ze hOrent m, 
hj^ende Z. 54 Wie fehlt Z. da so IT. Tüvorbedacht B. 
55 Initiale W. owe] aber w, diser W, dir w, der B. 56 Edeler 
Z. 57 Til b. W. 59 Inüiale W. 60 baz fehlt Ww, 61 Initiale 
W. 'n] in tüle. einen] ein BP', den Wie. 62 Dez W. aeim 
w. wegen (c. 64 erstes Vit fehlt B. 65 berr w. 
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es v.d. Sagen 1761—1781. 

der mit achilde und mit aper 

manigen pris hat beji^t? 

w6 daz der tao ie betaget 

daz icli von im nam Bin swert: 
1770 des mnoz ich immer Bin unwert; 

und ouch einen riehen schilt: 

des ist solch schände üf mich gezilt 

die nieman von mir bringen mac 

biz an den jüngsten tac.' 
1775 den margräven fnort man hin, 

in starke riemen hant man in. 

man legt den degen mtere 

in den karluere. 

ein faodermcezec bloch äf in. 
1780 zwelf knappen behuotten in: 

die kerten im daz antlütz nider, 

und giengen gähes von im wider. 

der eüeze Jgsus kom zehant 

da er den margräven vant. 
1785 er sprach 'pax tibi, 

lieber friunt Georl, 

der edeln Hnte herre, 

du getrüwest mir vil verre. 

Geori, friunt, kum von mir niht: 
1790 wol dir des her nach geschiht.' 

biz er daz wort vol gesprach, 

1767 So Z. 69 naem W. dos Z. 70 sin iemer Z. (reunot 
W. 71 ouch fehlt Z. sein W, süiem Z. 73 Des fdiU B. 
ist nach sch. S, fehlt Z. solch fehlt w. 73 oiem W. mac] 
Chan W. 74 Vnczt W. j.] orteilichen B. 75 Inäiale W. Im 
hant h. B. 76 rieman BZ, riem W. 77-80 fehlen B. 77 m.] 
meni Z. 78 einen Z. 79 fudermäsaiees block k. 80 behütleiit 
in W. 81 anUilze B, anUQte Z. 8ä gehes Z. von im fehlt W. 

83 ze han W, ze hande Z. 84 vande Z. 85 Initiale W. spt. 
aisas B. 86 L. myn fr. B. 87 lüten Z. 88 vil] gar B. 
89 G. rof u,nter«tr. B. 90 So wol d. das «-. dir des dir hie D. 
Z. Wie rechte wol dir gesch. B. 91 Initiale W. Da W, £ B. 

w. ie vollen BZ. spr. WBZ. 
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der iwelver einer niht gesach, 

die des margräven haotten: 

ze haat si alle wuotten. 
1795 in der büi^ wart daz glesten, 

dem diu sudq nibt moht gebesten: 

daz Hut wart gar von glaste toup. 

der fröuden künc nam urloup. 

des wart der sueze Georl frö: 

ISOO er aeic dem bimelkünige dö. 

Dem keiser kämen meere 

daz in dem karkcere 

eio glaat sd s^r erlabte 

daz alle die dühte 
1805 die in dem turne lägen 

und sant Georjea päägen, 

daz der tum wsere enbruunen; 

und sin her ab entninnen. 

Der keiser sprach 'nu üet dar 
1810 und nemet dirre geschibte war. 

ir sult mir Georjen bringen, 

der mit zouberlicben dingen 

mit mir umbe g^t alsus. 

einen berren JSsus 
1815 wil ich an im untren 

and in niuwe tnarter ISren.' 

ja sprangen dar vil acMere 

starker knappen viere 



1793 solden h. B. 96 Den Z. 97 Ir 15 w. B. gar] da W, 
fMt Z. TOT tc, fehU Z. 98 InäiaU W. 99 Da B. 1800 £t 
mag 10. d. kOnig dea himels Z. 1 Initiale fehlt BZ. 3 glantz 
B. Incbte Z. 4 dünkte Z, hetuchte B. 5 türeo le. 6 aente 
B. Georgen Z, Georigen u>, Georien B, Gorgen W. 8 sin] sint 
BZ. ab] aus w. gerannen B. 9 Inüiaie WZ. illen Z. 
10 nement w, nemen Z. diser W, dir w, der B. 11 Georgen Z, 
eeorien S, Georin W, Geori vi. 13 beget korr. ic. also W. 
U Siner herre Z. h. alsus J. v>. Jhesu W. 17 JntNU« W. 
Da B. tU] gar B. 18 knechte B. 
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o. d. Bagm 1810-1837. 

al nach It herra des keisers ger 
1820 ood brähten saut Oeorjeo her. 

aU in der keiset an sach, 

m sinem spotte er dd sprach 

'her Geori, ir sit te hof geladen, 

mich danket sSre, äf iuwem schaden. 
1825 waz Uehte habt ix gemachet, 

daz da von erwachet 

ewaz in der wtten bürge was, 

and üf minem palas 

vor glast tröt nteman genesen? 
1880 ir habt karacterachrift gelesen, 

und beswert den tiuvel umb den glaei' 

'nein, her, mir kom ein ander gast,' 

sprach sant Geori, 'da ich lac: 

den gr6zen boum er ab mir wac, 
183S der wol fuodermtezic was, 

und half mir daz ich genas: 

der hat mich, herre, hie erlöst. 

er heizet hilfe unde tröst, 

er ist wunne ob aller wunne, 
1840 sin schcene ist bl der sunne 

als diu sunne ist bt dem mänen. 

der sich sin mnoz änen, 

ach dem wirt nimmer leides bnoz: 

die helle er immer bouwen mxtoE. 
1815 ich wil iu, her, für war sagen: 

kein beiden oi^ mac vertragen 



1819 AI feMt v>. ir b. fehlt B. gier to. 30 sente B. GeorgeD 
Z, Georien Btc, Gorgen W. 33 ze] gen W. 34 nach Twerm Z. 

27 Swer a. A. bürge alles Z. 39 Von W. Getruwete B. 
nyemen travt W. 30 karackerschr. w, karatheres geschr, Z, Carac- 
teres B. 31 beaworn Z. 33 InüiaU W. 33 senU B. dft 
fem W. 34 b6n Z. von B. 37 herre fehlt te. 38 helfe BZ. 
39 ein w. WBtP. obir alle B. 40 achonde B. 42 Wer B. 
43 Dem Bm. 44 layden W. 45 InOiale W. herren B. für- 
basze Z. 46 Keines Bv. heidens Z, baydes IT. ongen B. 
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c d. Hagm 1838—1863. 71 

der glast der von im glestet.' 

'ja wer bat iuch gemestetf' 

in siDem zom dei künic Bptacb. 
1850 'daz üt mir harte ungemach 

daz ir mit wirtecliaft läget 

und grözer schoie pääget 

mit trinkea und mit ezzen: 

der wirt ein teü vergezzen; 
1855 in Bohinet an kein hui^rs mal.' 

er sprach 'du nemt in eunder twäl. 

beide mit stecken und mit staben 

snlt ir in ze hüse haben, 

und slaht im den kelz tz: 
1860 8Ö mnoz J(!sUB den strüz 

%ha Äpollen läzen, 

sin höchvertigez gräzen.' 

Zw6n stecken wnrdea balde hraht, 

als im der keiser het gedäht: 
1865 da hiez er in slahea mit 

lehte näcb der hnoben Bit. 

vil klein was doch des fursten schal. 

sä vid er eu krinzestal, 

dö in diu marter ruorte da. 
1870 er rief in senfter löte sä 

'höher künic Altissimng, 

Mailen kint JSeus, 

1847 Den glantz B. glaste v>. 48 hAt] hflt Z. gemaste tc. 
50 Dis Z. 53 schöni Z, schön w, tychoy B, choste W. 53 vom 
Sorr. unten nach v. 1&74 nachgetragen w, 54 wart Z. 55 An 
ench WB, an fehU Z. schaut W. amal Z. 56 wal Wie. 
57 oder Wui. staeben W. 58 eme sin lib B. laben Bte, laden 
Z. 59 ketz 10. 60 den] sein W, fehlt Z. 61 ApoUo WS. G. A. 
üao 1. B. 62 Stn] Vnd sin 6, An w. hocbvertig Z. gassen 
V. 63 Inüiale B. balde fehlt B. 64 hatte B. 65 slahet B. 

66 bftfen B. 67 Vil fehlt B. doch] da Z, fehlt B. 68 He 
Til in cmtiewis ceu lal B. er fehlt W. chreucztal w. 69 Ini- 
tiait W. martel B. 70 moft Ww. lawter sanfter w. da Z. 

n Marie W. 
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p. d. Hagen 1864—1887. 



Bterke min gemüete 
mit diaee geiBtes blüete. 

1875 hilf daz ich an dir bestö. 

ich abte nibt und ist mir we 
(daz ist mir ein lindez tou: 
kein marter mich noch nie gerou) 
in sibentbalbem järe: 

1880 daz weist du wol zewäre, 

stt du durch diu beize sihst 
und dem rehten nach gibst.' 
diu gotes stimme sprach im zuo. 
'Geori, lieber friunt, nn tuo 

1885 al nach dines herzen ger, 
bis an mir hin als her, 
und aht üf keine marter nibt: 
wol dir des her nach geschiht: 
der ewigen fröuden bis gewis.' 

1890 'glöriä in excelsis 
deö et in terra.' 
alsUB dankt er gote sä. 

Der keiser hiez zwelif man 
daz si den tribUn fuorten dan 

1895 in ein also armez häs, 

da diu katze noch diu müs 



1873.74 vtrtaMeht u>. 73 meinen möt te. 
gflt u>. gute B. 75 H. mir B. geste 
mir ist B. 11 f. Uuwe: gerauwe B. 78 nie f^U Z. 79 s. 
halben W, disem \i. Z. 81 Inüiale W. Sint das B. dnrch 
fehlt Z. hertzen S. 83 nach vom Korr. eingefügt vi. gehest Z, 
vergichat ». 83 Initiale W. Do g. Z. ruofl W. va m vom 
Karr. tmgettelU le. 85 Alz W. 86 Bist B, Wis w, Sey W. 
as mir als her vom Korr. berichtigt w. 87 enacht Z. dekeine Z, 

88 So w. w, Wol BZ. dich BZ. daz Ww, des das dir B. 
89 fronde Bio. bist B, wis w, sey W. 90 Er sprach W. Goloda 
Z. 92 Also Wie. da BZ. nach 9'i Wie man in in der witwe 
hause forte rot W. 93 Initiale fehlt B. k. der Wte. 94 hin 
dan te. 95 ein so B, aines W. 96 Das Z. Tnd B, md 
noch IV. 
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t.d.Eagm 188S— 1911. 73 

sich niender inae moht emem. 

des maoBen ri vü tiure swern 

bt ir got Apolleo, 
1900 dazs im keinen vollen 

gsebn an keiner sptse. 

*herre, ir alt nnwise:' 

epmch aant Geori zehant, 

'ja wart von himel geeant 
1905 einem ganzen here fümf bröt: 

die überwunden da ir not, 

daz man in allen gap genuoc, 

und doch mit korben von in tmoc. 

Bwaz »ö mir von in geechibt, 
1910 ir mügt mich bungera testen niht: 

der Danielen sptset, 

der selbe micb oncb wiaet.' 

Hie fuorten sie in in die stat 

alfl si der künic selbe bat. 
1915 nu was ein man niowes tot, 

des nip bet vleisch, milch noch bröt: 

da fuorten d den fürsten bin. 

in starke riemen bundens in, 

und bebuotten dö daz bioselln. 
1920 alter met und klärer win, 

vieche und wiltbrsete 

und ander guot gercete 

1S97 DTmmer ic, nomme B. mochte ynne B, m. dar inne Z. 
98 Das B. Til üure] eme B. 1901 dehainer W, der B. 3 Ini- 
Halt W. seDte S, fehlt k. Gorge TT. sa ze h. Bu>. * Nft 
mrt doch von B. 5 groizem W. 7 mans w. gnOg B. 
8 mit] in »r. 9 Swa «'. sO] sust B, da Z. 10 sterben w, gest. 
& II Danielem BZ. 9pis(e)te BZ, Speize W. 13 o. m. W. 
wis(e)te WBZ. 13 InÜiale W. sie feMt W. in in die] in 
die BZ, in die in di B^. 14 keiser selber B. 16 hat Z, enhet 
w, bitte B. milche B. 17 ftiorten oim faoren korr. v>. 18.19 
tMm B. 18 Mit starken w. riem W. 19 dö fehU w. 30 chlar 
w. 91 n. onch das B. wilprät Ww, wilde brete Z. 33 all a. 
<". gQde B, manig W. 
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74 t>. i. Hagen 1913—1936. 

dem hüne allez sampt (;ebtast, 

Bffie halt ein füret da weere gast. 
1925 blamensohier was da tiuwet. 

vil selten qaeckez fiuwer 

von lign aide da verbian. 

w3, wee epott ich tamber man, 

als der oven tuot des slätes? 
1930 ich hän doch solches rätes 

da heime nibt in minem weeen, 

man möht vor minem spot genesen. 

miner armuot wil ich hie gedagen, 

und m€r von sant Qeorjen sagen. 
1935 ze dem sprach des häsee wirtin 

'ouwe, lieber herre, ich bin 

ein witwe also verarmet, 

daz mich daz erbarmet, 

daz ir her kernen sit: 
1940 ir mügt gewinnen lange zit.' 

die rede si küme bräbte für, 

bI !lte eä g^n der tür. 

vorhticiich si wider sach. 

Äer tribän guotliche sprach 
1945 'ey saslec wlp, fürht ir mich?' 

'ja, lieber herte, so tuon ich.' 

'bin ich so eislich getan?' 

1923 als ze mal Z. U halt] dorh W, fehlt wZ, doch cor w. B. 

ää. w.] w. d. B. 35 Blamentachier B, BlamansciinT v). 26 Ondi 
T. Z. tetes Z, kochea WB. löset das te. S7 lingualoe W, ligne- 
ole te, ligno als B, lioltza aloe Z. da] die B. 28 was Ä. ' 
39 ovenj äffe Bvi. tu u>. SlatOs Z. 30 eohan Z. 33 m. ooch 
B. 34 sente B. Georgen w, Gorgen W, Georen Z. 37 so W. 

Torarmet anaet B. 38 nach 39; vom Korr. richtig eingerM 
w. her fehlt te. 41 si k. si w. 43 ai] so W, da Z, balde S, 
fehü tu. der] den Z. 43 -en WZ, Forchlich B. hin w. B. 
sprach ZB (in S sach von modemer Hand). 44 -en £w, güetec- 
lichen WZ. iach Z. 45 Initiale W (gt. 44). E;] Vil B. se- 
liges B, fdill Z. trove Z. 46 sust w. 47 sA fehlt W. -a 
B, forchtlich w. 
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t.d. Sagen 1937—1957. 

'herre, di eult irz niht für hän.' 
'waz färht ir danne, eselic wlp?' 

1950 'herre, da bat iuwer 11p 
also minDicIichen echin, 
it mögt ez wol ein engel sin. 
Bit ir aber von menscben art, 
BÖ wten ie lip bö soboene wart, 

1965 also helf Apolld mir.' 

'frou, an wen geloubet ir? 
daz stilt ir micb nizzen län.' 
'herre, zwöne got ich häni 
Erculem und Apollen.' 

1960 'daz ir niht guota den vollen 
babt, daz ist bilUch: 
ir werdet von in nimmer rieb: 
ir enweder iu gebelfen kan.' 
hie Bchiet si von im dan. 

1965 'starker got Erculem, 

hilf mir daz ich ein bröt entnem 
minem schcenen gaste: 
ich wsene, er noch vaste.' 
]fu sitzt der fiirste reine 

1II70 in dem swachen büs al eine: 
da vor er h^rlieher baz 
in slner hooptstete saz, 
ze Milien äf sinem palas, 



1948 da vor s. ir is n. B. 49 danne] den te. adiffs B. 51 Als 
w. 5ä ez fehlt BtB. 53 aber ir wZ. 54 Ich wenne nie Z. 
cbfine W. So schöner 1. □; nicht ennart B. 56 Er sprach W. 
59 JjMWofc W. Erculen B, Ercolen te, Herculem Z. 60 got- 
tfs Z. babt nach g. WBu>. bat B. envollen Wto. 61 Habt 
frWt WBte. Yil wol b. W, recbt md b. B, nicht TnbiU. w. 
BS in] ün w. 63 Entweder w, Ir cbamer WB. 64 von dem man 
w. fö— 68 fthlm B. 65 £.] wZ leie 59. 66 etoem Z, etwen 
w. 67 schönem W. 68 w. daz W. 
fMt Z. 71 Da von Z. -liehen WtoZ. 



Korr. in aas ffebeiaerl), e 
bu S. 73.74 feMen B. 



73 melin ic. 



I InüiaU fthü B. 

b.] was ZWw (v 
VetUr. 72 was 

iif] in ». 
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76 0. d. Hagen. 1958-m9. 

da manic fiiiste vor im mas. 
1975 si Bpiächen an der stunde 

alle üz einem munde 

'tribUn von Gapadöciä, 

du eolt mit uns in Grgciä: 

da hab wir, ellenthafter helt, 
1980 dich seinem houbtkünige erweit, 

und Bolt al da die kiöne tragen.' 

daz begund er in vil gar versagen 

und gap in sä urloup 

und zöch Bich in diz leben toup. 
1985 der witde sitst er ungellch. 

waz danne? er wirt noch fröuden rieh, 

nud muoz diu fröude immer efn. 
Nu kom der engel Cherubin, 

sin friunt, und ttöet in aver dö. 
1990 'Geori, herre, nu bis &6 

und gedeno an dlne edelkeit. 

ja iat ze bimel dir bereit 

dtn stuol, da dn sitzen solt, 

und ist dir got'bt namen holt: 
1995 er enbiut dir wäre sigenumft. 

ja fröut sieh gegen dtner Immft 

allez daz ze himel ist. 

ey BÜeze fruht, wie sselc du bistl 

welch matschalc herbergt dich hie? 

1974 was] saz W. 75 Inüiale W. 76 vaser Z. 77 vod] vnd Z. 
78 Di a. B. 79 haben B. w. doch dich e. Z. 80 Dich 
fäUt Z. hochen k. Z, kflnig WB. 81 V>\x Z. da all die, iw 
Korr. gtib. w. die] hie W. 82 Dis Z, Dit B. Des chünd w. 
83 sAJ so W, da von ym B. 84 daz B. tib w»m Karr. gebetstH 
V. 85 fehlt w. wirdekeit B. nv u. W. 86 Dar umb wirt et 
D. w>. &.] wol B. 87 Vod mit froudsD vmmer sin B. rnooi 
fem w. 88 Initiale W. Da B. kum Z. 89 Der vrevt W. 
da Jr. 90 wis B, sey W. 91 edek. Z. 9S lo B. 94 Dir ist 
B. 96 geware Z. signift W. 96 Sich fr. B. gegen fMt Z, 
gar u>, got B. 97 Vnd allis B. das das w. 98 Ey] la «c, fM 
B. seelic alU. 99 Wel Z. 
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V. d. Hagen 1983—3008. 

2000 der geherbeigt keinen fÜrsten nie. 
diu herberge ist dir ze ewach: 
stant äf, mach dir ein ander dach, 
du grif an des yiistee eäl. 
waz da von und ist si flU? 

2005 d!n bant diu hat solche kraft, 
daz si wirt sä berhaft 
TOD maniger bluomen underscheit. 
dta ezzen ist oach bereit: 
daz ist gaot fiit des hungers n6t: 

2010 8& bin, nim daz himelbr6t, 
und wizze, da hH sunder wer 
an gennoG ein ganzez her. 
got müez din, edel ritter, pflegen 
and habe dich in sinem Begen: 

2015 ich mac beliben hie niht mer.' 

I>er fumte neic dem engel her 
und umbeTienc die bM Bä, 
ale in der engel ISrte da, 
mit Blnem starken atme blanc: 

2020 mSr den zwelf eilen lanc 

wuohs diu BÜl mit esten breit 
und wart ein boum bö wol gekleit, 
daz der mei ze keiner zit, 
weder vor noch elt, 

2025 keinen boum gekleite nie: 



Mno herbergot Z, -et n>. enkeinen Z. 1 ist dir] die ist Z. 
smche B. ä vnd mach v. nach Z. ein besair dir mache S. 

3 Nu B. der forsten Z. i dämm B, danne W. 5 diu fehlt 
ITB. krafte Z. 6 sm B, so WZ. werb. W. 7 Vnd in raa- 
nigea hl. an a. Z. 8 dir auch ic, onch dir B. 9.10 vertauaM 
Z. 10 Ge Z, So Bio. nim h. Bvi. 11 Vnd wissest das helt a. 
Z, Waze das da hat s. B. da h£t] daran w. 12 Dar an het g. 
Z. Dar an g. B, Het g. a. g.] michel B. 13 edler r. «■, n* wol B. 

14 dich haben u>. 17 Inüialt B (at. 16). Er B. also W. 
19 dnen sL armen Bv. starchem W. 30 dan Bw. zwei eine 
Z. Sä bAl. BZ. 25 b. so wol B, b. ward so W. bechlait w. 
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78 V. d. Hagm 3000-«l3a 

des jach man dort, nu gichs oucb hie. 

dei boum was des hüses dach, 

daz man bid da vor niht sach: 

wan er umbevienc ez gar 
2030 mit maniger bluomen liebt gevai. 

dd der tribän ob im eacb 

sin s6 echcenez meiesvarwez dach, 

dö Bacb er öf and sprach euB. 

'ey vll Büezer Jgsus, 
2035 wie du mit mir wunderst, 

daz du mich aleö sunderst 

üz aller krtotiure leben, 

daz du mir, herre, hast gegeben 

diu gnäde bö mamovalt. 
2040 iezuo valwet der walt, 

und ist rehte in der zit 

a6 daz holz wider g!t 

sin loup dem winder durch getwauc 

und oucb diu vogelin ir sanc: 
2045 BÖ macht diu gotliche kraft 

ein dürre sül wol geßaft: 

diu blüejet unde loubet hie. 

ey süezer got, wä tfet du ie 

sd gröziu wniider durch mich? 
2050 dar umbe kan ich, herre, dich 

nimmer volloben gar, 

wan einz: ich hän geleget dar 

2036 nu] noch tc. iehs m>, ihe ichs B. gecbts W, jehens Z. ouch 
fthlt B. 88 sin] seit W. eosach B. 30 blüem w. hechten u. 
wol W. TUT w. 31 Initiale W. 31.3S fthlen B. 32 schcenez 
fehlt leZ. manigTar hdbsch Z. l. zierez H. scbtenez f t. 1S33. 
9S90.3441. 33 Er s. uS B. alsus BZ. 34 Eya BZ. 38 mir 
feMt W. herre fehlt Z. geben te. 40 letze Z, Tetznnd Wtc, 
Itzunt B. 43 lob Z. twanc Wu>. 44 Togeln Z. gesang WBu. 
45 din] die w. 46 vor gesafil ist geslafft u. gesacht gtstr. B. 
47 Du B. lobet Z. 48 Eya B. getetes du da je B. 49 gros 
w. als d. £. 60 dich ati» ich Z. 51 vollen Z. gdoben nA 
ToUoben B. 53 h. i, WZ. gegeben B. 



,11 by Google 



t. i. Hagen 2034— 20&8. 79 

lant, liut« linde lebea. 

dannocb hän ich dir me gegeben: 
2055 mine bruoder, die ich durch dich lie. 

so Werder ritter der wart nie 

Sit Adämes ziten her gebom: 

die häa ich, her, durch dich verlorn, 

ich tet von in ein scheiden. 
2060 weern joden kriaten beiden 

min, die h^t ich # verlän. 

swftz mich der künic Däciän 

marter bit an gelegt, 

diz mir mer jämere wegt, 
2065 dö ich von mlnen bmodern schiet, 

wan krieten man nie baz geriet. 

daz si dir, berre got, g^eben: 

waz touc ditze kurze leben?' 
Sie mit gie er zebant 
2070 da er eine tavel vant, 

ein wlze tweheln dröf geleit, 

and vant sin ezzen al bereit: 

daz was niht wan ein himelbröt, 

daz im der engel da vor bot. 
2075 dö kom des büses frouwe 

und sprach 'herre, ich schouwe 

in m!nem hüae wunder ble, 

»53 u. myn B. 54 Dannach B. mö fOlt W. geben W. 
55 die] den W. 56 So werde r, wurden BvZ. 57 leit W, ge- 
taden B. her fehlt Z. 58 Den W. verkom B«i. 59 tet] ret Z. 

im W. ein fem B. 60 Juden /tA» Z. crisUin Z. 61 gelan 
B. 62 mir BZ. 63 hette Z. 64 noch mfir TFBw. 65 meinem 
pnrier W. schiedet w. 66 Wan nie man es b. B. 67 dir wwt 
S.OfT. w. got fehU B. erg. B. 68 taugt W, dancht w, toub B, 
nüliet Z. chQrczes w. 69 JBiWoi« W. 70 taueUen Z, taffein B. 

71 twele B, twechenlen Z, tischlachen W. gespreit, vorher ge- 
leit jMtr, t*. doypeft un^crpunjUi'erf B, gehrait •*. 72 alz W, alle 
B. gereit £ic. 73 Es Z. enwas w. echt n. wan h, Z, ein 
«bonis h. B. wan] denne Ww. 74 Alz im W. vor fMt aZ, 
^ TOT noch im B. 75 InüUtle W. 76 Sie B. 
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80 V. d. HofitH 3059-S081. 

Bit ich hinte von iu gie. 

der snS mit kreften dilze llt: 
2080 Bo ist hiane ein süeze meien z!t. 

ein bonm stSt hie wunniclicb, 

der ist loubes uode bluomen rieh: 

der boum was miD virstaöl, 

nnd was düne unde ttd; 
2085 dar üf elngent vogelin. 

nie möhte wunder grcezer sin? 

ir ät bi namen ein etarker got.' 

diz was Bsnt Georjen epot. 

er lachte B^re nnde sprach 
20M 'hon, ich wsere gar ze ewacb 

daz ich Bolte sin ein got: 

ich bin stn kneht und aln gebot.' 
Der tribän sprach aver dö 

'mich dünket, fron, it elt unfrö: 
2095 get her, ezzt, ich tuon in abe 

alle die ungehabe, 

der ir pfleget ie zuo hie.' 

sin wirtin neic im onde gie, 

biz er geBprach vol daz wort, 
2100 und saz an der tavel ort. 

2078 in fAll W. 79 snye B. da os wZ, dar uff B, da aus tiaeh 
sat W. krefte Z. 2080—2157 in m. 80 hie ynne 8, ::: ei 
hie m. ein mayen W, des m. u. snzzew m, snszen B. 81 der 
st. B. 82 blnome Z. nach 82 ^i^ntewr nie sant Geori saz da. 
In dem hans geaangen sa. Vnd auz dei firates steul achoM. Aim 
grflner paum uil gros rot m, 83 ist meins firates m. fierete B. 

84 TOd auch m. 85 Der Z. oft die B, Tögelü Z. 86 m. 
daz w. BiemZ. w.] iemer Z. d. grosse w. gesin B. 87 — 92 vom 
Schreiber Obergpnmgen m. 87 InitiaU W. nam W. 88 Das Z. 

sente B. Gorgen W. ein sp. BZ. 89 sSre fMt ^e. 90 gar] 
at BZ, fehlt Kl. 91 sein solt w. 92 erxtes stn fehtt B. nnd 
sin] TQder syme B. bot WZ. 93 InitiaU fehlt B. 94 h're tw 
YTOW f m. 95 essen Z, fehU W. 96 nwer B. 97 ietze Z, itio 
aus nu korr. tc, ielzen m, iezund WB. 98 Dete vrowe m. naigt 
W. 99DoirBm. spt.WBm. vol {nicht wol) auch m. vo] dal] 
disse B. 3100 taueilen Z, taueln w, taffein B, dez tisches m. 
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c. d. Sagen 3083—3106. 81 

hie wae daz obez zttic nao, 

daz blüet des selben morgens fruo, 

und begDod si b€de spisen. 

ez tlte balde rieen 
2105 Ton dem boume üf den tisch. 

ez wsere vasant oder viacb, 

möraz, wia oder met, 

eiiöpel oder däret: 

solch ait het daz obez und bröt, 
2110 sd roaii ez ze munde bot, 

BWes der man erdenken künde, 

daz het er in dem munde. 

sua hSten si da Wirtschaft 

von des heiligen geistes kraft. 
2115 dö si in gäzen geonoc, 

diu frottwe von dem tische tmoc 

mßr denn da vor wsere. 

81 sprach 'der lieben msere 

irouwe ich mich von iu wo). 
2120 min herze daz ist leides vol: 

na gebt ir mir den süezen ttöet, 

daz ich von in des werde erlöst. 

ich bin frömder leide rieh. 

min leit ist so schämltch 
2125 daz ichz ia küme tar ges^^en. 

SIC] D .- : : dar auf WZ z. m. abisz B. i frno] sa Z. 4 Vnd 
<". & Bo von B. auf dem m. 6 wären v, fehlt B. raz 
ban IT. 7 Moram Z, Horat B, Haras w. oder] Tod auch m. 
8 Syropel idZ. vnd auch m. 9 hat Z, hatte B. o. vnd was 
br. IT. 10 ze dem BZ. 11 Was B. d. m.] jman w. l. man? 

13 hat Z. D. smaclte eme in £. 13 So W. hatten B. 
14 des] dem Z. 15—19 tceggeachnüten m. 15 in] du B, fehlt 
Z. genazzen W. 16 De W. 17 dan Bw. da »or e w, E da 
B. 19 ju] in 10. 20 Das hertz ist auch 1. v. m, Min hertzlaid 
dis ist nol IC, vom Korr. gebemert. 21 — 34 iUierg^imgen m. 
äl Oo Z. gabt WZ. d. s.] s. Bw, d. Z. SS des fAU B. des 
"»n iu w. Z, A. wird von in (!) tc. wurd W. 23 fr.] grosser B. 

34 ist sOml. te. 35 ich w. k.} nicht mZ. getar m. 
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83 v.d. Hagen 2107—2133, 

her, ein kiat hau ich getiageD, 

daz ist drier mände alt, 

ala ich im rehte hau gezalt: 

daz wart blint unde krump. 
21S0 DU hin ich leider also ttimp, 

eit ich aiuoz stn der liute spot, 

daz ich deheinen miaen got 

dar umbe bän gefiret sit. 

vervluochet al diu selbe zit 
2135 dar in rata kint wart geborn. 

dea goten was dö öf mich zom: 

die füllten mir die lüne.' 

dem werden tribüne 

viel diu trouwe an den faoz. 
2140 'stet üf, ich tuon iu ieidee buoz,' 

sprach der fürst von Palastin, 

'gebt mir her daz kindelin. 

Des wart daz arme wip vil frö, 

und bot im daz Hndel dö. 
2145 daz 1^ der fürst äf stnln bein. 

er sprach 'durch den der steme schein 

der wiat die drt künige her, 

der büez dir, kint, diu herzea^r.' 

hiz er daz wort Tol gesprach, 
2150 daz kint gehörte und gesach 

und was mit alle gesunt. 

ez kust den fürsten an den mnnt, 

2126 ich han Z. 29 vud auch m. 30 laides w. 31 Sider Z, 
Sint B. ich] ez W. lüten Z. 32 keyner myner B. 34 selben 
B. 35 k. da w. B. 36 guoten W. dö /efcü B. 37 fligt mir 
auch d. m. 39 an die Z, da czu B. 40 leider B. 41 ns Z. paU- 
B, palestein m. 43 Inäiale B. A. &. vi.] sy m. tiI fehlt w. 
44 gab W. kindelin BZ, chind te. 45 Er legt das chindel auf 
m. let w. leit er uf Z. sin B. 46 ersch. B, gesch. m. 
47 D. da w. W, Vnd w. B. dri fMt Z. 48 k. fMt Z. dyne 
herten awere B. 49 Da Wtc, Als B. d. w. v.] daz ie toI «-, uol 
d, w. m, d. w. do vollen Z, die Worte B. sprach WZ. 50 horte 
Bw, do h. Z. sftch BZ. 52 an den] an sin B. 
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V. d. Sagen 2134—2160. 83 

al spilnde was Bin fröude gröz. 

diu muoter zocte imz ab der schöz, 
2155 vil balde si von im lief 

in die Btat si lüte rief 

'lobt und £ret all den got, 

des genäde und sin gebot, 

dee Btetke and des niebeit 
2160 kan büezen alliu herzeleit. 

daz Bchout an minem Idnde hie: 

dem künden mlne gote nie 

gebelfen nibt umb ein grüz.' 

daz volc zö«>h allez äz 
2165 und scbouten daz kint da. 

dar nach baoben si nicb sä 

ze dem büae da der fürste lac. 

ez wart nie süezer meien tac, 

denn sl umb daz höa was. 
2170 da entsprungen bluomen unde gras, 

Bwie in der zit lac der eng; 

liljen viol rösen klö, 

du mit daz häs was beströut; 

manc vogel mit sänge sich da fröut, 
2175 der was da vü eunder zai. 

nu was der künic öf sinen sal 

g^^Qgen mit der künigin. 

er sprach 'frou, nu scbouwet hin: 

seht ir daz volc und hosrt ir döz? 

2153 Also B, Sp. «CT«. 54 zoeh Z. es ym B. ab (auch P»;] 
uz BtemZ. dem B. 57 InaitOt W. allen Z. den fdiU m, 
Am hier enda. 58 Des] Das Z. 62 Den Z, Ente B. eak. B. 

eoUr W. 63 niht fehlt WBw. 65 schaaU v. kindelin Z. 

66 erhüben B. da Z. 68 d. so s. B. maje W. 69 hause 
W. 70 das gr. w. 71 Iffig(e} BurZ. snye B. 72 Rosen 1. t. B. 

rasen (ao aueh P) fehlt Wie. und kl« alle. 73 wart te, da 
B. 74 sich da m. s. Z. mit sänge fehU B. da fehlt W. Da 
zfl sich mit geaang frewd ^e. 75 Manig vc^l sunder zal ic. 
76 Initiale W. was] sag Z. seim W, syme B. 78 nu feUt Z. 

79 erete» n fehU W. 
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S4 v.d. Hagm 2161-1183. 

2180 da ist wundr and wunder gröz. 

seht ir den boum, dei da stät, 

der loubes vil nnd bluomen bat? 

sich bat ein got da nider län: 

anderB moht ez nibt ergän; 
2185 daz ist bi namen Terv^;ant.' 

er nam die künigin hi der bant. 
Er sprach 'fioa, wir anlen dar 

und nemen ouch des wundets war.' 

ja was in beiden da hin gäch. 
2190 daz geainde zdch in allez nach. 

manc busän wart vor in erecbalt. 

er weere june oder alt, 

daz zöcb allez sampt dar 

and nämen des bournes war. 
2195 waz sol ich sagen m&? 

dar kömen sibenzic hünige b6r 

all mit sundet spräche. 

umh den atQol ze Ache 

wart solch gedrenge nie 
2200 als umb sant Georjen hie. 

Dö daz gedranc ein ende nam, 

der künic ze dem tribün kam 

und begund in fragen meere, 

wä von daz wunder wiere, 
2205 daz der mei mit siner kiaft 

and von solober herachaft 

hSt eö wunniclicben scbin 

and sungen oach diu vogelin 

2180 Daz wZ. iat e. w. herte gr. B. 82 lobes Z. 83 Siech e. 
g. b. äch B. gelan BwZ. 84 An den £. 85 Es B. teniianl 
B, Deruiant w, der wigant Z. 87 Initiah B. 88 dez wunder 
W, der w. Z. 89—94 auch in PP', fehlen WBie. 93 sament 
Z. 94 dis Z. 95 Initiale W. i. nun w, i. nft uch B. 96 äebea 
B. 97 snnderre W, besonder B. 98 ze auch w. 2200 seilte S. 
Gorgen W. 1 Initioie m. dis Z, der B. 5 stoer} saaä« 
Z. 6 fehlt w. Ton] mit B. 7 Hette SZ. do a. Z. 8 ' 
gent w. 
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V. d. Bagm S184— SS13. 85 

mit fröaden alle mA&i strit: 
2210 Hind ist des januäxeB z!t, 

diu was ie kalt und eure. 

ez hat diu stark natüre 

ir Are und it kraft verlorn. 

ein min got hat l!ht erkom 
22IS ein stat in disem hüse hie: 

ich kan niht erdenken wie, 

wä von ez anders möht geein.' 

dö sprach der fürst üz Falastin 

'herre, hinne ist ein got 
2220 des gewalt und dn gebot 

Lazarum hiez üf sten 

und Moysen durch daz mer gSn: 

der machet diesen meien hie. 

ein engel sich von bimei lie: 
2225 der hiez die vogel singen, 

ein dürre sdl bringen 

este bluomen loubes vil 

mir ze fröuden und ze epiL 

der selbe küre engel sprach 
2280 ez w«t ze bosse und se ewacb 

diu herbei^ minem höhen namen, 

iuwet marschalc möht sich immer schämen; 

und b^^nde si sä zier«n, 

mit bluomen florieren, 
2285 als ir, herre, selbe seht. 

swes ir nu dar über jebt, 

daz stg als ez stS: 

9S09 vreTde W. enw. W, iow. Z, tzu w. B. 10 L doch d. Bk. 
iimerg te, winters B. 1 1 ie] e Z. sQre mm tMocfemer Hand am 
Vnietharem gebessert S. 13 ir] die (vom Korr, gtbj w. 14 hiel 
". verchoren w. 17 Was es a. Z. miTg »c. sin Z. 18 Irti- 
Hait W. Ton B. 19 hie inne B. kein Z. 30 stn] des Z. . 
%\ InitiaU W. 33 moisen B. 35 T<^in B. 39 bä^tOe W. 
31 hohem W. 33 immer] wol Z, feMt W. 33 sA] so Z, da 
S. 35 ir selber herre wol B. 36 Was B. na fthU Z. dar 
TOS W. 37 es dan B. 
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86 P.d.Hagm 2213—2937. 

niht füibaz wil ich sprechen ni6.' 
Dö sprach der künio Däciän 
22« 'edel ritter, weit ir hän 

diz wunder von minen goten, 

iu wirt solch Sre hie erboten 

diu nie geachach füreten mSr. 

ich schaff daz sibenzic künige her 
2245 iu müezen vallen an den fiioz 

und dar nach i^llcher muoz 

in gehen prisande 

von ir selber lande 

iemer mer von jär ze jär: 
22S0 daz mach ich iu, her, allez war, 

daz ir sin ungesoi^t eit 

tmz an iuwer endes zit; 

und wert der hcehste nach mir. 

geschlht ez, waz ich und ir 
2255 auln mit ein ander fröuden pfl^enl 

bek^rt iuch, ellenthafter degen. 

ir sult ze minen goten stän. 

ich mach iu, herre, undertän 

fiirwert al latinechiu lant. 
2260 da beginnet aver iuwer hant 

Schildes rant verhouwen 

durch minne werder fron wen. 

sasS ich fehlt W. 40 Edler WB. 41 Das B. 42 hie fehUBZ. 

enhoten W. 44 schaffen BZ, schaff euch w. sieben B. 
45 m. fehlt Z. hie cza f. B. 46 Und fehlt B. dan m. B. 
47 presande B, wysante w, ze sande W. 48 ir selbers tc, ir selbe 
Z, synes selbis B. 49 mSr] mor Z, fehlt W. 50 iu fehU BZ. 
her fehlt tc. allez] also v>, fehlt W. 51 imbesorget B, an ao^ 
uiZ. 53 Bis an B. iuwers Bte. 53 wert] sit B. ir d. W. 
auch n. Bm. nach] noch B. 54 Besch. Z. ez w.] das £. a mir 
ir{l) w. 55 frönde Bw. 57 minem Z. 58 fehlt B; moderw 
Hand ergHtvzt So wil ich uch machen Tndertan. 59 Für n«r Z, 
Zwar W, Besser dan B, Vnd wären te. alle tiutsche WBm, ellfl 
rOmsche Z. 60 heginner Z, beginnet er w. 61 ranil tc. 
62 myn werden B. 
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ir vindet ritterecbefte atat, 

und weidet OQch da atrttes Bat: 
2265 8ol iu sin iemer werden bnoz, 

ez gilt ie doch der wtbe gmoz. 

d6 sprach der fürate wise 

'nach wibes 16n, nach prtse 

wirt von mir nibt mör gestriten: 
2270 ich hän selten 6 erliten 

durch si not und arbeit. 

der durch mich den esel reit 

und lie ein roa von Spaujen hoch 

und sich ze der diemuot zöch, 
2275 durch den hän ich mich ergeben 

und gezogen in diz kranke leben. 

dem wil ich der äventiure jehen, 

diu in disem häse ist geschehen, 

und wert ir des wol innen, 
2280 e daz ir scheidet binnen.' 

Dö sprach der künic Däciän 

'mögt ir für daz häs gän, 

und bescheidet mich der wunder hie.' 

der fürBte für daz hüs gie : 
2285 d6 geawigen die vogel eä, 

die mit frönden sungen da, 

und begunde rieen daz loup, 

und wart al zehant toup 

beide btuomen unde gras 
2290 und swaz gezierde S da was. 

9S63 vind aus Unleebarem korr. m, da por r. BvZ. 65 ewer 
W. njmer Ww. werden fehlt Ww. 66 vorgilt uch der B. 
67 Initiale W. Ey Z. 68 nftch] Tnd Z. 71 nöt} noch B. 
"it Der uff dem iäiergetehrieben aber durchatriehene» D. dorcb den 
B. 73 spangeD Z, spanye lo, Spany W, Ispanien B. 76 das w. 

chranchs W. 78 disem] dem Wie. 79 V. ir w. B. 80 E ich 
wü scheiden B. von h. Btc. 81 Inüiale WZ. 83.84 fehlen W. 

83 bescheiden leZ. 85 swigen Wie. vogelin B. da Z. 
88 w. ze h. tc, w. alles samt W. 90 Swas vnd wie es gezierd da 
w. da fehU Z. 
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88 V. d. Hagen 3366-3193. 

diz was dem keiaer swsere. 

'ein höveacher loubersere/ 

sprach er, 'daz ist JSbub, 

der diz hat gemachet aus. 
2295 er wundert üf der erde viL 

dar engegen tuot swaz er wü, 

Apollo mit der sUDße. 

Werder helt, erkanue 

Eiine goÜiche kraft, 
2S0O dar zuo sine herscbaft; 

die öre mit dem opfer dtn,' 

dö sprach der werde Palaetin 

'ich opfer der sunne got 

durch sin gr, durch iur gebot, 
2S05 ob unser kriec müg gehgen. 

nu ist diu sunne geeigeu, 

daz si niht mdr liehtes git, 

und ist für diu opfere 2it: 

des pfl^ man niht bt der naht. 
2S10 hat Apollo nu die mäht 

als ir berre von im jeht, 

sine kiaft ir wol geseht: 

er beiz die eunne wider gäu 

und mit Bcbine ob uns stän; 
2815 BÖ bring ich im daz opfer min. 

mac des aver niht gesin, 

s6 wil ich doch in ören: 

2393 er fehU W. 94 hat hie W. gem. b. B. 95 erd«i B. 
96 Dar czu t he B. Vnd tnot dar gegen Z. das Z. 97 Ap- 
poUen B. der sonnen B, den sinnen Z. 98 Werdet Z. bitt 
B. erkonnen B, erknnnen Z. 99 gotlichen B. 3300 ainer Z. 

1 Den B, opper B. 3 Ich ere vnd oppem B. dem wZ. 
sonnen B. 4 D. uwer liebe B. durch] vnd Bw. sin Z. 6 diu] 
der to. geswigen B. 7 si] er «>. ticht B. 8 ist nicht W. 
fdr diu] iuwers Bio, ewer W. opphems B. 9 pfliget m. Bw, 
pfleget ir Z. 10 Vnd h. W. appoll ». 13 besecht Z, seht Bw. 

13 beisset Z. den auunen u)Z. her w. B, 14 ohir B. 
15 im] hin B. 16 das Z. 17 in d. u>Z. 
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er muoz mich verkSren, 

oder ich verkere aver in. 
2320 tmsei einer ziubt den andern bin, 

als uns kumt der moi^n, 

der ie zuo ist verborgen,' 

Der meere wart der keiser frö. 

zebant viel er nider dö 
2325 und kuet den fürsten an den fnoz. 

er Bpracb 'nu iet mir worden buoz 

ewaz ich leides ie gewan. 

ey, da vil stiezer man, 

waz dir BEelden ist beBchertI 
2380 Bolch ßre wirt üf dich gewert, 

diu keiser, küuige nie geschacb. 

wol mich daz ich dich ie gesach, 

Geori, her von Palasttnl 

nu Bol wir immer mgre sin 
2SS5 zwene liebe genozzen. 

awaz lande ist beslozzen 

in gebixge and üf dem eö: 

die mir niht dienen wolden e, 

die sol icb mit dir twii^en, 
2340 daz si müezen bringen 

den zins von ir landen. 

du häet mit dinen banden 

vester lande vil etstriten, 

und dicke burteclich geriten 
2345 durch manic starke rotte gröz. 

13») ain W. 22 iezund WBZ, ietz w. 23 Initiale Ww. k.J 
mere Z. 25 an] uf Z. 26 nu fehlt w. mir ist tc. 27 ie laj- 
ixsW. 28 Eya B. 29 a.] em W. ist uf dich gewert Z. 
30 ftMt Z. 3 t Der w. chaysem W. cliunigen Wk>. 32 ie 
ffUf Z. 3B Inüiale W. 34 Nu sicli wir sand i. Z. ymmer sein 
mer sein (!) te. mere fehlt W. 35 Zway W. lieben w, übe B, 
lib Z. geslozzen WwZ, beal. B, geseUen P*, rterb. rxm Vetter. 

38 fehlt W. hevlossen B. 37 Vm W, 38 w. dienen B. 

39 ertw. Z. 40 si mir m. Z. 44 bnrtenklichen Z, bOrtl. w, 
liatichl. W. 45 manche B. rotte] not u>. 
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90 0, d. Hagen 2321—2348. 

ez wart nie smideB anböz 

BÖ vil getengelt als üf dich. 

ez st slac oder stieb, 

des ist sd vil äf dich getan, 
2850 daz ich daz für wunder hän, 

wie ez erwern moht din Hp. 

Avoy, wie manic werdez wip 

dich noch dar umbe grüezet 

und dir din senen büezeti 
2355 din vil Büezer anblic 

kan legen wibeg ougen etric, 

daz du si drinne vsehest, 

swenn du dich zuo in nsehest; 

al da Wirt aller sorgen mat. 
2360 zQo suchet dir gelückes rat 

und setzet dich lif sich enbor, 

als ez tet hie bevor 

den milten Allexander. 

du biat ez reht der ander: 
2365 BÖ gröze mute an dir ist. 

Apollo, got, wie starc du bist, 

daz du des ie gedabte, 

daz du den werden brsshte 

mir ze fröuden in daz laut! 
2370 Ercules und Tervigant, 

Jupiter und Mahmet, 

ich eie iuch immer mit gebet, 

daz ir den werden PalasUn 

2346 enwart Z. 47 üf] fleh Z. 49 Das B. 50 für) ze ic. 
51 Wie fem Z. 52 Initiale fehU allen. Auch te. wie] ril Ba. 
w.] schönes W. 53 noch feklt BZ. 54 der seoe w. 58 in 
fehlt Z. gen. W. 59 a.] alle ir B. 60 Zuo] Hu WB, Vnd w. 
sleihet W, slehit B, fluchet Z. dir] d. des BZ, d. daz Wu. ge- 
luke W. 61 seczze W. M s. fehlt B. enb.] eben w. 63 pey 
vor W, vorBieZ. 63 Dem Z. Alei. Z. 66 App. Z. wies karii 
w. 68 Vnd vns d. w. W. 69 Mit fr. Z. dis Z, myu B. 

70 Hercules Z, Ercole u. terviant B, terf. w, tremant Z. 

71 machim. W, macham. B. 73 vs P. Z. 
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bläht habt in den gwalt minr 
3375 iur kraft ich dar an Bchonwe. 

ez wart nie juncfrouwe 

also Bemft und also goot, 

und treit doch des lewen uinot. 

in füihtet allez daz da lebt, 
2380 äne daz in lüften awebt; 

und Sit gewis, het er gevider, 

daz müeste oucb zuo im ber nider. 

beide üf wazzer und in plan 

mac im niht widerstän, 
2385 er twinge ez al gemeine, 

an min gote al eine.' 

der msere der fürete lachte, 

daz ein berze eikrachte. 

dar nach er mit zühten sprach 
2390 'herre, vart an iuin gemach, 

and min fron, diu keiserin. 

weit ir, ich var mit iu hin, 

oder heizet min mit huote pflegen.' 
Zehant nam er den werden degen 
2395 and bevalch in der keiserin. 

'fron, nu Bolt ir eren in 

immer durch den willen min: 

er hat erliten grözen pln 

von mir durch sinen J^us. 
2400 edel frouwe, ^ in suB, 

als ez zuo im st gewant: 

8374 Brachtent Z. hat B, fehlt irZ. die W. 75 1er w. 
76 enw. BZ. 78 tret x-, tae dreit B. des] den W. 79 da] der 
w, 80 in den B. 81 feder B. 82 m. im auch h. W. 83 in 
. , . üf ». in] uff B. 84 nichtes Bw. 85 getw. tc, entw. WB. 
allis B, also tc. 86 Ä. die gijtte min Z, A. Got W. 87 der fihU 
w. der 1. te. 88 ertraclite te. 89 mit] in W. m. z. er Z. 
90 ir varend w, vam Z. iuwer BtcZ. 91 tünegin Z. 93 mit 
züchten Z, hie tc. 94 Initiale fehü allen. w. feklt B. 95 en- 
phalich W. 97 fehlt B. 98 gröze alle, emend. ton Vetter. 
HOO Edle WtB. er «, nft eret B. alsna a. 1 zno fehlt B. 



,11 by Google 



nemt den werden an die hant 

Trnd füeret in üf iQwern aal. 

8ö heize ich ttcbrien übei al 
2405 mtner gote herschaft, 

daz Bi habent eolche kraft 

daz si den werden kristän 

in habent gemachet undertän. 

sin opfer er in bringen wU 
2410 und wil si immer 6ren vil: 

er wil st^n ze ir gebot 

nnd onch verkiesen ainen got.' 

hie ruoft man nach des keieers ger 

beide hin unde her 
2415 daz junc und alt aber al 

kcemen öf des keieers aal 

des morgens, so diu smine üf schin, 

nnd brEehtn ir opfer oucb da bin: 

da wolt der fiirste -dz Palasttn 
2420 bringen ouch daz opfer ein 

ir got Äpollen z^ren 

nnd wolte sich verk^ren. 

daz gie von mund ze munde. 
?ffu erhörte ez an der stunde 
2425 sin höe^n, daz arme wip. 

diu verquelte Bßre ir lip, 

und lief gßn dem palas 

da sant Geori inne was; 

der saz bi der keiserin. 
2430 dö sprach si 'lieber herre, ich bin 

S407 criatenman S. 8 han B. gem. feMl Z. 9 im W, ir w. 
10 wil fehlt Z, vom Korr. eingefügt w. 11 steo fehlt Z. 13 o. 
fehlt Z. 13 chayser W. 14 In der stat h. S. u, ouch aZ. 
16 KOm if. chaiser W, chunigea tc. 17 so] alz W. Af fehlt 
WBw. erschein lo. SO O. hr. B. %Z ^nge B. 24 feMt B, 
Jmü. Alles in der stunde. Initiale fehlt allen, hört W. % ver- 
fehU allen, so s. B. s. dar vm W, s. da w. 37 Initiale B. 
Sye B. dem fehlt W. 38 aenle georie B. 29 Der aue Dir Z. 
Da saa he B. 30 Si apr. Ww. 
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j.d.ffagm 3406—2434. 

durch wunder zuo iu her komen: 
in der Btat hän ich yernomen 
VOD des keiaere fröneboten 
daz ir, her, den abgoten 
2435 iuwer opfer bringen weit: 
des entuot niht, mieier helt, 
Qud verkSret iuch niht sus. 



durch iuch wunders bat getan : 

2440 des Bult ir In geniezen län. 
wie zieret er daz hüs min, 
wie euDgen da diu vogelin, 
wie blüet mtn dürre ßöl da, 
swie lac der enS doch anderewä, 

2445 wie blüet der mei mit krefte, 
wie was der wirtechefte, 
die iu der engel brähte, 
und von iu wider gähte; 
wie was getan min liebez kint. 

2450 ja was ez krump unde blint: 
nu ist ez worden wol gesnnt; 
des was bot iuwer munt 
ze dem, den diu maget tnioc 
und den man an daz kriuze sluoo. 

2455 den weit ir nu verkieseu, 
iueh selben Verliesen: 
des muoz gun&rt sin iuwer 11p.' 
dd wolte man daz arme wip 
mit stecken geslagen hän. 



!431 her wr zuo W, fehlt Z. 32 ich h. Z. 33 fron gebot Z. 
34 apt«. B, ab got Z. 36 Das B. warer B, werder Z. 37 ver- 
berent Z. alsna B. 39 wunder £. bet Z. 41 Wie das he cz. 
R 42 Vnd wie B. 43 Wie] Vnd w. 44 Wie idU. snye B. 
doch leMt BZ. 45 mit] mir Z. durften (: wirtscbeften) W. 
47 iu] in w. 48 in] m w. w. von euch W. 50 Da ez waz W, 
Es was B, Das Z. biimbe Z. u. was Bv>. 51 wol ftMX WZ. 
56 selber Bv>Z. s. auch Bw, s. gar TT. 58 So to. 
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94 V. d. Bogen 1435—3461 

2460 daz b«gand der fürste understän, 

und half ir mit fride hin. 

du zuo sprach diu kÜDigin 

'ir sult Bi mit gemache läa. 

min her Geori, nu sul wir gän . 
2465 ia mine kemenäten. 

wser diu nu wol beraten, 

des weere ich durch iuch harte frö. 

ze haut nam ei deu füraten dö 

aver mit ir blanken haut 
2470 und fuorte in bin, da er vant 

vil manic kläre frouwen. 

si sprach 'ich läz iuch schouwen 

beides ougen weide, 

und da von sendiu leide 
2475 gar verewindet und zerggt 

unde fröude an in gest^t.' 
Hit der red ai giengen 

da in mit fröude enpSengen 

manic frouwe liebtgemäl. 
2480 diu künigin nam in sunder twäl 

und sezt in üf ir hergeaidel. 

dö wart ein wälhische videl 

genieret näcb ir süezem Bit; 

da 6rte ei den werden mit. 
2485 ein juncAvu mit der videl sanc. 

ir liet sagte ApoUen dauc, 

daz er des het hinz In gedäbt 

3460 Het es der f. nit u, w. midderat B. 61 Er Z. 63 leiserin 
Z. 63 Er schult W. 64 Min] Mir Z, fehlt B. soln B. 65 kam. 
Z. 66nu]iinZ: 67vinbi<'. h.] Taste TF,Til»,/eW(i(. 68 Susi 
zeh. Z. 69 vil bl. B. 70 h. fehlt Bw. 71 manche B. 72 nv 1. 
ich W. iuch] dich Z. 73 Rechte hildis B. 74 U. fäüt Z. 
senende B, seüiem v>. 76 im TT, ir teZ. stet Z. 77 Inüialt 
WB. 78 frouden B. 79 Manche B. fr.] frewd w. 80 wal Wv>. 
81 here- B. 83 welsche BZ, folsche tc. 83 süssen B, sossem 
lawt w. 84 erten Bk. 85 fldehi B. 86 1.] leid Z. 87.88 fMat 
Z. das B. h. zu in 1«, so hatte B. bed, B, gedanck v>. 
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und in den ritter dar het bräht. 

diu keieerin eaz zuo im uider. 
2490 ez geschach h noch sider 

nieman ere aleö gröz. 

ein knappe, der im daz wazzer göz, 

daz was ein juncfrouwe klär: 

diu gap imz ennder vär. 
2495 zehant, dö er im getwuoc, 

der künigin ewester dar tmoc 

ein köpf, der wae ein rubia. 

'trinket, her voq Palaetlu,' 

sprach din keieerinne dö, 
2500 'ir ault dee trinkens weaen frö 

durch disen klären schenken.' 

daz kint begund sich lenken 

nach dem köpfe üf diu knie. 

der keiser ouch nach in gie, 
2505 und sprach ze »nem gaste 

'na eatt ir ezzen vaete. 

eich mac wol fröuwen iuwer Kp, 

daz iu din keiserin min wip 

sitzet also nähen; 
2510 daz solt mir nol veranähen: 

da eret sie iuch, herte, mit. 

ez ist der Franzoiser ßit, 

dann ist min frouwe her gebom : 

anders wsere ez mir zorn.' 
2515 vU scbimpfrede da geschach. 

sant Geori der iesä wider sprach 

M88 a. h.] her IT. 89 De W. keiserynne B. 90 ei^. BZ. 
91 N. e.] Nie mm W, Eyme ritter e. B. a. fehlt Z. 92 in Z. 

94 g. ez im BZ. 95 sich B. 96 eme dar B. 97 Ein fehlt Z. 

robin B. 2502 leagea w. 3 knöpf w. 4 n. im Z, hin in 
B. her nach le. 8 iu feMt Z. keiserynne B. 9 S. vch Z. 
nachent le. 10 solUnt ir Z. 12 franczoser w. 13 her vor ist 
^ fMt B. 14 TÜ z. B. 15 rede] freud w. 16 Sente Georie 
*■ d. i. w.] do da w. Z, da w. tc, her w. B. 
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v. d. Hagen 2493—1617. 

'herre, ez ist also getan: 

Bwaz ii mit mir weit begän, 

und min fron diu keiBerin, 
2520 daz ich des underhceric bin 

und Bol ez von iu dulden 

ze gnaden and ze hulden.' 

Der künic nam urloup und gie dan 

als ein fröudenriobet man. 
2525 manic juncherre kluoc 

ein keizen vor im üz truoc. 

dd si mit fröuden gäzen 

und dar nach geaäzen, 

diu keisrin ttagi in mtere, 
2530 wie ez geschaffen weeie 

umb Juden kriaten beiden: 

des fiolt er si bescheiden. 

er sprach 'frou, diu frag ist gr6z. 

ja tuot si swinden widerstöz 
2535 einem ungelerten man, 

dere uibt eben leiten kau. 

diu frä^ ist wild : ich sol s: zamen. 

got hat maniger bände namen. 

ein erster name beizet bö: 
2540 Bcbepfeer, alpha et 6. 

din fröude an dir einen lac, 

e daz erschioe ie kein tac: 



2518 ir w. m. m. W. äO i. uch d. gehoric B. bin] sey «-. Sl iu] 
in w. 9S nachgaragen vom Korr. w. oder Z. 23 Initiale Ww. 

keiser B. fuor Z. von d. w. S4 Itöiderr. Z. 25 junckher 
»r. 26 öz fehlt wZ. 27 si fehli Z. geassen B. 29 keiserynne 
B. 31 Vnd «. k. j. W. cristan Z. 32 si] sich ». 33 Ini- 
tiale W. Er spr. die sprach die i. le. 34 Wan sie that B. si 
sw.} vjgenden Z. gswinden v>. 35 yngelertem W. 36 Der ä 
Zw, D. ez WB. ewea W. leiter B. 37 sol i. Z, doch sol i. B. 

si] sich «.. zaemen W. 39 namen W, nam der BZ. also 
WB. 40 InitiaU W. Geschept w. 41 Die Bw. a. d. aUeyne 
B, a. dich anig v>. 42 des w. er schin Z, erscheine B, ersctiaiii 
Ww. ie fOilt w. dekeinen Z. 
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B.ä.Sagm 2ÖI8— 2543. 97 

du weere ouch din selbes frö, 

und ordentst mit dir selben dö 
2545 diu dinc, diu Bit sint geschehen 

und wir ouch alle tage sehen. 

froawe, diser gotbeit nam 

der ist in ie zuo worden zam. 

dar nach nennet man in aus. 
2550 höber künio Altissimus, 

du bist Tster unde kint, 

in dir dri natäre sint: 

Sterke, wisheit, güete, 

dar in din gotbeit blüete. 
2555 Ctot ist ein wundenere: 

üner wunder mfeie 

mac nieman gahtea an ein zil. 

ein lützel ich doch sprechen wil 

von einen wundem ein teil, 
2560 diu er tet durch der werlde heil. 

vier wander huoben sich hie an. 

ez gebar ein maget einen man: 

da gebar der man hin wider si. 

da Bult ir wunder brüeven bi: 
2565 er tmoc si äne muoter. 

ey süezer fürste guoter, 

wie erdffiht« du dir ie 

des hie wnnders an erg^e? 

S543 w3rd doch tu. dynea S. 44 ordenst Wui, ordens S. sel- 
ber Bu>. 45 aal B, sider Z. 46 Vnd die w. nach a. B. 47 dir 
«, diner Z. namen Z. 48 Ist TT. iezund WBui. lamen Z. 
49 n6met Z. 51 u. anch w. 52 In dem die n. w. 53 w. und 
B. 54 dtn] die w. weisb. W. % IwtitOe B. 57 San u>. 
Bjtm W. 58 wenig WB. 59 siDem wunder Z. 60 Das Z. 
61 Der (in Vier horr.) hundert h. «i. hie fehlt w. 62 Ain m. 
geb. W. 63 Die geb. der hin enw. sie Z. 64 br, w. hie Z. Die 
(Dit B\ w. sult ir br. hie Bus. 65 ana Z 66 Eya B, Er Z. 
sOaae Z. f.] got W. dw g. w, vil g. B. 67 derdächt w, ge- 
dacht W. du dir des TT», du das Z, du db B. hie B. 68 D. 
w. des Z, Das wunder das B^e. hie an ^eZ, an dir B. 
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98 V. d. Bogen 3544-^70. 

der geborte noch zwo sint: 
2570 ein wip von einem man eil kint 

gebirt von natöre: 

daz irirt ir vil söre, 

und tnot dem manne niht da bi, 

Bwie halt daz kint ir beider e!; 
2575 ein maget ouch ein kint gebar, 

daz wonet in der engel schar 

und kom vom himel gevain 

und wart der selben maget bam 

die ez geschaffen b€t da vor. 
S580 ez kom durch ir beslozzen tor 

in ir wii^rten hör. 

diu selbe vart nie mer 

wart derloubet keinem man; 

hie geschach daz vierde wunder an. 
2585 Dirre gebürte wunder 

zerlces ich iu besunder. 

dia aide hie vor was ein maget, 

als uns diu wäre schrift saget, 

wan si was unberüeret, 
2590 mit nihte zefüeret, 

dar zuo unerbouwen 

mit riuten noch mit houwen, 

und tmoc doch manigen eämen; 

dar zuo gebars Adamen. 
2595 dö tmoc ouch Adämes ISp 

2570 m. enkint Z. 71 Geburt Z. ouch von B. 73 U. t] Von Z. 

74 hart Bie, doch Z. h, es geboren si B. 75 ouch] doch Z. 

76 wart Z. 78 selbe Z. geborn mü geitr. ge w. 79 h« 
vor gesch. BZ. geschaffet w, peschaffen W. 81 czarten w. here 
B. 82 selben w. v. wart Z. 83 gevrlubet Z, der labet v, er- 
loubet B. dekeinen Z. 85 Initiale WwZ. Dir v>, Disser B, 
Vier Z. 86 Erlös w, Lose B, Ze loze W. uch uff b. B. 
87 erde] er W. was h. v. Z. 88 geschrift leZ. d. sehr. Tor war 
B. 90 Vnd m. B. m. nicht Dichte w. 91.92 fmen B. 
91 TDuerhawen ir, 92 rewte W, phlnge B, und Bw. 95 ich 
in auch korr, tc, doch Z. 
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ein rippe, dar tz wart ein wlp: 

diu muost« Adämes tohter sin, 

äDe muotoi, daz wart schtn. 

si was stn tohti und wart bId br&t 
2600 und wart im Bit alaö trüt 

al von der natüre spil, 

dae si gewunnen Mnde vil; 

diu truoo ei von im, uod er niht, 

als man noch von wibeii siht. 
2605 Kin gebort ist uu diu vierds, 

der drier eiu gezieide 

und gar ein übergulde: 

wan froun £ven schulde 

wart da mit geheilet. 
2610 dar zem töde wart geveilet 

daz vil wonderbtere kint, 

daz da wssjen heizt den wint 

beide her unde wider, 

daz er die boome brichet nider 
2615 and hat den krach und den säe, 

daz sich erschüttet manic hüs, 

und in doch nieman mac gesehen: 

hie mügt ir wunder an spehen. 

daz kint tuot die erde wegen, 
2620 tüme unde velse r^en, 

dem kinde niht geliehen mac: 

daz kint die sunnen heizt den tac 

liuhten unde bringen, 

2596 Wirt Z. 99 Dev W. wart] fehlt W, wiit Z. 2600 w. fehlt Z. 

sint B, sider Z. 1 Alles W. naturei] B. @ kinder WBie. 
3 he ir n. B. 4 d. hiute Btc, hflte Z. 5 Initiale fehU allen. 
DU] noch W. 6 dr.] dirr le. eyne B. 9 Da m. wart B. 10 Do 
zem dem Z, Die schuld ze d. w. geheilet Z. 11 ril ein w. Z. 

lä da Toa Z, wayen aus wären w. 13 vnd herw. B, 
15 het Z, lest B. 16 m.] ain w. 17 Hier an «.. an fehlt Z. 

19 netzen B. 20 Doner (Donnern B) und (u. dez W) yeldes regen 
WSw. 21 gel. am gehetffen im» Sehreäier geb. w. 33 den s. 
Z. h.) rad W. 23 Haizzet I. W. 
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f. d. Hagm ffi99— S6 



daz kint den urepringen 

2625 zeigt ir gano and ir vluz ; 
himels blicke, donets dm 
kan daz kint wol machen; 
ez zilt ouch allen Eiacben 
mit selpkür ordennnge. 

2630 ez enmao kein zunge 

volsagen giner wunder ril. 
daz kint tuot rehte Bwaz ez wil 
über al in den riehen, 
dem kint mac niht geliehen 

2635 weder dirre noch jener, 

daz kint hat in atnem tener 
alliu dinc beslozzen; 
daz kint hat niht genozzen: 
da -von heizt er der ftoix, 

2640 den diu d^i genitrix 
BUnder natäie tnioc, 
da von her David genuoc 
an siner achrifte sprichet, 
daz die Juden stiebet 

2645 an ir herze als ein dorn; 
da von si alle aint verlorn, 
daz kint ist einvaltec, 
und nie s6 gewalteo, 
weder sd wie« noch so starc, 

2650 noch 8Ö kreftic noch bö karc, 
daz ez iht müg li^n 
oder ieman betri^n. 



3636 himel BZ, donren Z. 1& ouch] ob Z. 39 selbe chSr W, 
Salden k. ßic, solicber Z. 30 mag w. 31 VoUe Z. 33 r. ftW 
B. 34 Dichte a. 35 disser B. 37 gar best. B, 38 gefloe 
teZ, peulozzea W, Dem kinde ist nicht entflossen (entTloasen ?} 
B. 39 Danunb w. er h. Z. *0 d. d.] da diu WZ, die chlar «. 
42 er B, der berre Z, het w. 43 geschrifl icZ. ^ irem »■ 
49 s. karg B. 50 fehU W. nj ynd B. ark Z, starg B. 61 iht 
ftiat B. mochte B, wü W. gel. B. 
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ich weiz dai kint daz krenker ist, 

daz liugt und triugt ze maniger friBt. 
2655 daz kint het im erwelt ein vaz, 

da ez mit €teii inne sax: 

daz vaz ist diu eelbe maget; 

da TOD uns künic David saget 

vor ir gebürte manic jär 
2660 sach er die küniginne klAr 

sitzen wunnicliche 

bi got in einem riebe, 

an einer zeewen siten. 

ir kleider lühten mten, 
2665 als man vint geschriben da: 

aatitit regini 

ä dextris tüiB: 

edel künigiD, du bis 

gekleidet wuncicliobe, 
2670 Bpsehe unde riebe. 

Waz Bol ich in, frou, sagen mdr? 

diu vierde geburt ist bö bSr, 

daz alle pn^h^n 

da von ze leden böten, 
2675 wie diu gotbeit würd so zam, 

daz si menseben firaht ie nam 

ir ze sägenere; 

ouch döht ei wunderbeere 

so wildin geseUeschaft, 
2630 daz vleisch ze der gotee kraft. 

S653 ain chind d. chranck ic. 54 D.] Vnd B. und feMl Z. 
55 Abir dit B. hat B, hatte Z. 56 saz] was Z. 57 Üas aue 
da w. D. nas vnd ist B. 58 uns] der id. 61 harte w. B. 
63 rieben Z. 63 zesem W, rechten Z. 64 Sin B. 68 Edle 
WwZ. konigynne S. weis in bis korr. m. 69 Bed. B. 
70 n. auch m. 71 Initiale WZ. Vch s. ich fr, sagen Z. iu fehlt 
Bw. tc. nun w. 72 Das t. Z. 73 a. die B. 76 si keines m. 
WZ. menschleich m. fruchte B. ie nach si w, fehU W. ge- 
nun B, genas tc. 77 In it Z, Ir czu epne B, Ir se ze w. 78 si] 
so IT. 79 nil die g. wZ. 80 Kam fleischlich z. Z. 
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fOS K. d. Hagen 2656—3683. 

fron, nu kamt mir aver zuo, 

als uns kum der toorgen fmo; 

BÖ wil ioh iu besoheiden 

nmb Juden, kristfln, häden. 
2685 die kristen eint dz gelesen 

als der weize üz den yesen: 

beiden, Juden ist der stoup. 

ftt)U, nu gebt mir urloup, 

und lät mloh ein lützel ruou: 
2690 der frage 8ol ioh ir reht tuon 

morgen bö icb beste kan.' 

hie mit schiet min irouwe dan. 
Han bett im üf des küniges eal. 

manio guldin kerzeetal 
2695 wart vor im dar öf getragen. 

von dem bette hört ich sagen 

daz daz ed geboret was, 

daz des gräles hene Anfortas 

dehein 8Ö richez nie gewan. 
2700 wan für war niht enkan 

min munt noch min zunge 

von ed höher handelunge 

geeagen, noch die werdekeit, 

diu an den helt wart geleit. 
2705 dd sprach der fürate wolgeelaht 

'nu 8ult ir vam ze guoter naht, 

kamener, juncherrelin : 

icb wil eine binne stn.' 

2682 kompt B. 84 kr. j. h. WZ. 85 erl. te. 86 der kerne Z. 

der B. 87 daa ist Bv>. 89 Di vnd LB. e. wenig B, en- 
wenig Z. ruowen micb Z. 90 sol ich nach tuen Z. ir feUl 
w. rechte Ww. 91 bestis B. 93 min] die Bw. 93 Inüialt 
B. bettot Z. 94 clierczensL WBZ, ze kerstal to. 96 Vor u>. 
97 es w. 98 d. gräules w, der graue Z. antfortaa w, aofTota^ 
W, Amphoras Z. 99 Keynes B. 2701 muot W. t Wan so «c. 

s. h,] solicher B. 3 n.] nicht B. wirdek. Bw. * hilt B, wer- 
den Z. 5 Initiale W. helt W. wol fehU ». 6 gan «. 
7 nid B. junckherren w. 8 ainig u), alein WB. hie ynne B. 
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». d. Bogt» 2684-2709. 103 

Daz geaiad gie allez wider: 
2710 er wolt sich doch oiht legen nider, 

8wie hSrllcb dsz bette was. 

er sparte zuo den palas 

tind viel oider an sin knie. 

er sprach 'ich hört« sagen ie, 
2715 swer gaoten boten sende, 

Bin gewerf er gähea ende. 

ein boten hän ich mir erkom, 

dw ist von der hceheten tugent erbom. 

der bot hat vier und zweinzeo namen, 
2720 die enein hellent zesamen, 

swaz ie der bete wirbet, 

daz daz niht verdirbet. 

die namen sint alle einer, 

daz nieman wart so reiner 
272S äne die drivalticheit, 

der ebenmäz nie wart geleit. 

ein wlssagen hat ie der bot, 

den ich da senden wil ze got, 

daz bist du, reine maget, al ein. 
3730 Der unverhoun Danjglis stein, 

höhe pfaleaz fröne, 

hem Salomönis tröne, 

du touwic GSdeönis Tel: 

in der hoehe ist din lop bA hei, 

ä709 Initiale Wtc. gienge Z. hin w. B. 10 doch fehlt B. 
13 sprate Z. dem u>, das B. 13 Initiale W. Er W. uTT B. 

sine ibZ. 15 gude B. botte Z. 16 Seineo Ww, Sinem Z. 

gewerb BZ. balde B. 17 Einen WwZ. mir] nur W. 
13 den hobsten lugenden W. geh. Wie, erkorn B. 19 zwen 7nd 
mbenczig nam W. 30 sn ain W, eben w. xe samm W. 91 er- 
wirbet W. 43 nam W. 34 nie nicht W. 25 heiligen dr. w. 
^ nie mazze w. W. 37 Aa weissag tc. ein iglicher B. äS da 
f'Ut B. 39 du maget reine ( : steine) Z. alleine B. 30 Inüiale 
fAü allen. Tnuorbalen B. Dan. fehlt Z. staple B. 31 phaltz 
^B. frO 10, vnd frone B. 33 Jhesu S. Z. salomois B. throne 
oitT cbrone Z. 33 Der t. Z. tronig.tr. {. trAricP 34 snel W. 



,11 by Google 



10* c. d. Hagen 3710-3737. 

27S5 BÖ ei die engel Bmgent, 

daz die himel erklingent. 

du Qbervlüzzec biunne: 

wan über alle wuDoe 

dia gnäde also vlinzet 
2740 daz din lop ze himel dinzet. 

du würde gnleoe als ein kl6 

nach dem viure reht als h, 

du Moysee städe, diu da brau 

und ediiet doch äne echaden dan. 
274S du &öne wicgarte, 

in dir mit süezem zarte 

wu<^a der lebendic troube, 

da von eich der geloube 

Sit begunde zweien; 
2750 der wlngart wart geheien 

mit BÖ starker klärheit, 

der ebenmäz nie wart geleit. 

du Aarönis ruote, 

du blüetat mit lichtem hluote 
2755 als ein süeze meien ti8. 

du lebendic holz äz paradia. 

du EzecbiMe porte, 

mit äv3, dem woite, 

ward anzündet und ervinhtet, 
2760 daz dm gnäde erliuhtet, 

beide himel and erde 

in dem hcehsten werde. 

2735 Als w, Daz W. 36 cling. Z. 37 -ige w, -iger W. 38 Freud 
ü. IC. 41 Du werde Z, Dev werden ff. recht alz W. alsan 
IB. der leZ. 42 N. d. si rechte wer a. Z. 43 dfi feUt w. 
47 lebende BZ. tr.] brunne da Z. 48 gel. sa Z. 49 Beg. siot 
czu B. Sider Z. 50 gebayen am gehawen korr. tu, aus geheigel 
Z. 62 e.] eben mea Z. geeeit B. 53 Du mta Die horr. w. 
D. bist Ä. B. 54 Du ai« Die korr. w. pluoest W. richem B. 

55 sQezez WBie, sflssen Z. margen r. W. 56 lebindes B. 
57 EzecbieUs WBZ, Ezeichielis w. 59 W. du alle. enzOnt BZ, 
erzundet Wto. 61 u. die B, 62 hOchten, harr, w, höchstem V. 
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«. d. Hagm 27S8— 2764. 105 

du höchgelopter künigeR sal. 

du weDderin der werlde val. 
2765 £vä bIuoc die scelde oider, 

du, Avö, rihteBt sie üf wider: 

du stelle umbekertez wort, 

an dir lit aller Bsldea hört 

und aller fröudeu anvanc; 
2770 des lobt dich der engel sano. 

I>u BÜeze Mcera«, 

du drier künige steme, 

du öf geoder moigenröt, 

du hamit für den Ewigen tot, 
2775 du tübe sunder galleu. 

ja muost du wol gevallen 

aller kröatiure: 

du bist also gehiure, 

du eüeze warte von Syön. 
2780 ob balsamite st diu Idn? 

ndn, bezzer hundert tüaent etunt: 

dich mac volloben nimmer munt, 

also liehe ist din ]6n; 

des klinget dir der engel dön 
2785 and sprechent zuo dir süeziu wort. 

du tiurer merz, du himelhort, 

aller tagende gruutveste, 

ja bist du diu beste, 

so rein und eö gehinre, 

9763 Dv (mt Da; hochgelobtes W. 64 der der W. wernde B. 

65 Eya Z. die sl. B. 66 Du fehU te. 67 saUgs u>. vnbe- 
kortis B, rmgechertes Wte. 69 alle froude an wai^ B. 71 Ini- 
tittle W. Die Til s. B. luceren k, 73 uffgefaender S. -nder 
SwZ. 7* haymed W, hwmmet te, heimuot Z. den fehlt Z. 
75aneir. 76 Noch m. du B, Du m. Z. 77 der er. B. 78-90 
fdUcn Z. 79 süssen w. 80 Ober B. baisam B, walsenmSzig 
». sl] wBfl ye B. 81 Noch b. B. 82 enraag ip. vol vo! W. 

83 rechte r. B. lone (.done) B. M cllngent dich die e. u>. 

8ö teure W. 86 dewrer vom Korr. geatr. und durrer überge- 
ackri^ten u. mecz W. h.] himel pi-ot w. 88 lo B. 
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106 V. d. Hagen 2765—2791. 

2790 Über alle kröatiure. 

du BÜezer tremontäne, 

ja vert er nach wäne, 

der dich ze wiael niht enbät: 

des wec ze der vinater gät. 
2795 gewer mioh, frouwe, des ich ger.' 
In dee gie diu künigiD her, 

und bat Bioh balde in län. 

daz wart al zehant getan. 

er enpfie bI vil suoze 
2800 mit minneclichem gmoze. 

dö sprach der süeze Geon 

^dir wont der heiligeist bi 

und diu wäre minne, 

reine küniginne. 
2805 got der iet mit sampt dir. 

frouwe, nu solen wir 

heizen komen äf den aal 

künige, füreten über al: 

8Ö bringe ich Apollen wc4, 
2810 dem ich hiut« opfern sol. 

ich dilht mich etewenn bö b^r, 

daz ich für war nie m^r 

gopfert keinem abgot noch; 

swie in der künic von Maroch 
2815 opfer und Sre mit gebet 

in giner etat ze Munilet, 

2791 liechter W. treniunt. Z, Trimonl. W. 92 Joch B. nftch] 
noch B. 93 dich] din Z. wiser BZ. n. en-] inne W. 94 Der 
w. B, Sin sträzze Z. Anstrin w. stat B. 95 (»tatt 96> InitiaU 
B. fr. fehh B. wez W. beger Bte. 96 Innen Z, Inner tr. 
konygjnne B, frowe Z. 97 balde) holt w. 98 al fdUt to. 
99 Inüiale W. si] sich w. tU fehlt Z. S800 freuntleichem w, 
manchem hohen B. 2 D. h. ist dir (oh«« bU W. heiige (j. B. 
3 w.] gewere Z. 4 Ir r. B. 5 sampt vor mit B, fehlt Z. 
6 schulle W. 8 Chuni^ W. 9 brengen B. 11 dunkle Z. 
etzwan B. 12 i. fehlt Z. 13 aptgode B. moch Z. 14 niai-roch 
B. 15 Ophert u. eret Bv). Va stet \e. Mimilet B, mirnylet w. 
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r. d. Sagen 2792-2830. 107 

dnz versmähte doch mir armen man: 

hint heginn ich des ich nie began.' 

al lachend sprach diu künigln 
2820 'iuwer rede mac wol war sin, 

ez ist niht ein s^msBie: 

ir alt wol zahtbcere, 

daz ir iemer sunder epot 

opfert keinem abgot. 
2825 ich tuon Bwaz ir gebietet. 

ich bän mich wol genietet 

der vervluochten abgot, 

ich wi! Bten von ir gebot. 

ich weiz wol wie ez umb si stSt. 
2830 daz süeze lamp von Nazar^t, 

daz minne ich für alliu dinc: 

daz ist aller sielden arsprinc 

und aller tugende kerne. 

Geori, leitsteme, 
2835 tonfe mich in eiaem namen: 

der abgot wil ich mich schämen.' 
Als si daz wort vol gespracb, 

einen nebel ei ob ir sach, 

der swebet ob ir houbt al ein. 
2840 dar in ein kläre liebt erschein, 

noch liehter denn ein donerblic. 

aa ir herze kom ein schrie, 

daz si da vor köm gesaz. 

ei sprach "herre, waz ist daz? 
2815 Geori, lieber herre min, 

i. nach nf B. 19 AI feUt 
22 wol fehlt W. 23 ir fehlt 
Z. njmmer to. 24 Geoppirt B. aptg. B (immer). 25 Ich 
wU t. B. ir mir B. gebietent ( .- genietent) Z. 29 si] sich tc, 
30 nazareth W, nazarecht Z. 33 lügenden Z. 34 süsser I. 
a. leit-] lierhter Z. 37 Inüiale Z. vollen Z. spr. BZ. 
38 Eyn B. obir B, auf W. 39 obir B. 40 dar all«. 41 Noeh 
fthU te. ain ain W. 42 In Z, Das an B. k. kein Z. stric 
WB. 43 vor] von Z. 
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108 v. d. Hagen 3821—2846. 

ich furht mir,' sprach diu kün^n. 

er Bpiaoh 'liebe üouwe, 

mit des heiligen geistes touwe 

wil dich got hiat bieten. 
2850 er lät dich des geniezen, 

daz da dich ab hast erkant, 

und beide, burc unde lant, 

durch äu hulde hie wilt län 

und in ainer parte etän.' 
2855 Hifl begund der nebel lisen 

äf die klären wisen. 

'ey, gaote, si^ sunder apot 

von Dume liebet Reinbot: 

wer wart gevater da, 
2860 da Ällexandrinä 

den heilten tonf enpäe?' 

'daz Bag ich iu, wiez ergie.' 

'bö sag, wer s^ent den bmnnen?' 

'daz tet der der ennnen 
286S zeigt ir strich und ir ganc, 

in ir zirk den utnbeswanc' 

'wer sart die künegin 'nglouben?" 

'daz tet der die toubeu 

öz der arke sante, 
2870 und der wol bekante 

MojTses gebet, der doch niht sprach, 

2846 mich WB. 47 InUiaU W. 49 dich] euch W. 50 lest B. 

51 dich] in BwZ. bei. w. 53 U. fMt W. 53 bie fihit 
WZ. wilde W. verion »o. 54 -r partie B, -m gepot *d. XS> Ini- 
tiale B. 57 Eja B. guler B, uil gut te. sage fehlt u>. 
58 dorn Btc, dflrn Z, duringen W. heb w. Renb. w. 59 do 
geT. d. wZ. 61 Den leZ. enphienge (.-ergienge) W. 62 La s. tc. 

wie] was u/. 63 Initiale W. sagent te. seynete B. pmnne 
W. 64 dem s. wZ. sunne W. 65 sinen . , . sinen Z. slrakh 
W, sljg Bie. zweites ir] den te. 66 seim tr, dem Z. zirkel 
WBw. 67 sait der k. den gl. B. s. der k. ir gelouben da Z. 
68 tuben da Z. 69 arich tc, arcken B, arcben Z. 71 der] vnd 
W. enspr. B. 



,11 by Google 



p. d. Hagm 2847—3872. 

nnd eT2 doch hörte node sacb. 

ez wirt ouch von mir, Reinbot, 

genaot gevater ande tot: 
2875 bi der toufe eich QÜit bare 

von himelrich der lewe Btarc: 

daz semfte lanip von Nazaret 

bi dem Btarkem lewen Bt*t, 

daz ez keine vorhte bat, 
2880 wand ez gerne bi im etat. 

der ßegent den toufbninnen 

und zeigt ir louf der sunnen, 

der Moyeee gedanke sacb 

und in wert dee er niht jach, 
8885 die künigin eazt englouben 

und daz ölzwi die touben 

hiez fäeren in die arke, 

der himellewe starke, 

den man sacb bi der toufe etän, 
2890 daz lamp, daz kriuz het in den klän: 

dise wilde geBelleeohaft 

mit einem libe heten kraft: 

waa ez was ein einio got. 

er wart gevater und tot, 
2895 der die küuigin toufte, 

in höhe aselde sloufte. 

zweier kröne iat gewehselt hie, 



9872 Hincz ers te>, U. es B. 73 Beymb. B. 74 Tatter wZ. vnd« 
vode W. got Z, got vor tot gettr. W. 75 t. si n. «. verbarc 
WBZ, verprach w. 76 rieh fehlt B. leo w. 78 starcken B. 
80 Vcd W. 81 Wer tüU. segnote Z, gesegint B. den den B. 

den tftuf den br. w, d. br, Z. 82 czoj^t B, den 1. WBw, 
ir iob Z. dem e. tcZ. 83 gedancken B. 84 in weh w. Z. 

gew. Bin. spracli BZ. 85 Initiale W. Wer sali der k. den 
^ B. er nach sazt Ww. in den gl. aa. Z. 86 tuben da Z. 
87 luo dei- Z. 88 löwe Z, kw der W. 89 der] dem B. 90 bet 
«Ml Korr. nachgetragen ie. der B. 91 wilden B. 93 L h.] 
Wesen herte w. 93 ez] er W. ein fehlt Z, wesen w, der B. 
M E er Ww. was Z. 97 Ir kr. Z. 
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110 V. d. Bogen 9813— 9m. 

und wil iu bescheiden wie: 

ai wil dise üf der erde lan 
2900 und jene da ze himel hän.' 

Dö sprach der werde Georia 

'edel küniginne wis, 

got wunder durch dich hat getan. 

beilic frou, du ault ir gän 
2905 zem künige, und sagt nlbt über ein 

daz wunder daz uns hie erschein. 

heizt in gebieten äf den eal 

IcünigeD, Mreten über al, 

beizet schrien in die stat, 
2910 ich leist des mich der künic bat.' 

diu künigin gäht von im zehant 

da si den wirt, den keiser, vant 

da im ein juncfrou wazzer bot. 

ei sprach 'gebt mir daz botenbröt: 
2915 der markig ie zuo leisten wil 

als ir in bätet, öf daz zil.' 

die künigin sazt er zuo im da. 

den marschalc hiez er bringen sä, [ 

daz er die herren hieze komen, 
2920 als des äbents wser vemomen. 

diz gesohach. si kdmen alle 

mit fröudenrichem schalle. 

nu beeret wie manz ane vie. 

iegllcber künio gekiönet gie, i 

2925 daz man da bl ssehe ! 

3898 Des w. ich b. Z. 99 die ». uff erden B. 8900 ienen v- ' 
1 Initiale WZ. 2 chunig w, wia gewia tc, wies gew. B, sei j 
pew. W. 4 Heüg« B. 5 u. feAft B. s. im n. Z. 6 d. airn. Ä 

hie fehlt Z. 9 Heisz es B. der w. 10 mich d. m. u. 
das B. tflnige Z. 11 k. die B. 12 iren wirt Z, fekU B«. ] 
14 podembr. W. 15 marchis te, mardüa B, Toarfps Z immer, mar- 
graf W. iezand alU. 17 IniHaU B. i. nider Aa.W. 20 ward 
Ww. %■ vem. Z. äl Daz WB. 22 Gar m. B. froudenliehMn 
WZ. sal u>. S3 Inäiale W. man es B. 34 legleicb » 
25 besehe B. 
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0. d. Sagm 9901-3995. 

daz man sin ze känige jtehe. 
der keiser und diu keiserin 
woldsD otich gekröaet s!n. 

Hie sprach der keiser Bä zehant 

2930 'her margräf, du sit gemant 
als ii nähten lohtet mir: 
geechiht daz, waz ich und ir 
anln mit ein ander fröude hau! 
wer möht um danne widerstän? 

29SS ir lobt daz ir Apollen 
3reQ wolt envollen 
und iuwer Opfer bringen: 
daz wil ich an iuch dingen.' 
in semfter lät der markis sprach 

2M0 'swaz rede ie bi der naht geechach, 
diu gert muotwiUic sin: 
entriuwen, daz ist oiht diu min: 
ich hSt ie in mtner aht, 
swaz ich gelobte bi der naht, 

2945 daz leist ich gerne bi dem tage, 
awem daz an mir missebage 
der vind ein bezzerz, wizze er iht: 
ich kum von mlnem site oiht. 
ich lobt Apolln, der beiden got, 

2950 ich opfert im durch iur gebot; 



1996 m. s.] mans wZ. chünigin v. 37 kOnigin Z. 38 o. da 
Bte. chrOaet «r. 39 InUiale WZ. Der k. spr. B. sA fehU u>, 
Bo W, da B. 3] aechte au» mechte Z. lopten Z, gelobtit B. 
33 Geschit das B, Ich siech daz Ww, I. sich d. wol Z. waz} das 
Z. Die Vorlage von B \at die Korruptel de» Arehetypu» liwrcA 
ricluige Kotijeictvr, gegtOtzt auf V. 2254, gOtsiert. 33 vrewden W. 

M mag W. 35 gelobit B. 36 wollen te, weit WZ. den 
»öllen Z, vor v. B. 37 U. im l Bw, V. in i. WZ. 38 gedingen 
BZ. 39 Inäiale W. margraf W. 40 ie fehlt W. d. nach Z. 

besch. wZ. 41 muotwilleUichfen] wZ. czu s. B. 42 En- 
t^ B. des Z. du m. Z. 45 gelaist vt. 46 Swenn TT, 
V«nne Z. 47 weiz Ar. 48 sielen B. 49 lob Z, loben B. 
60 fMt W. Opfer BZ. 
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V. d. Hagtn 3936-^950, 



des wil ich im niht abe stäa: 

heizt in her in den sal gän 

oder bitet in zuo uns vli^n, 

ob wir unserm kriegen 
2955 ein ende mügen machen 

mit bewserten eachen. 

et ist refat daz ich in dre 

und mich an in kSre, 

^t er der sunne hat gewalt, 
2960 der lonf mit wnnder ist gezalt. 

an IT h(ehe von ir ilen 

in vier und zweinzec wtlen 

überloufet si geliche 

wäge und ertriche 
2965 die mäz ze kurz noch ze lanc. 

ez enreicht nibt menschen gedanc' 
Der künic sprach ^habt Mr wäx 

daz diu liebte suune klär 

Bohinet als Apollo wil: 
2970 er wist si an ir äbents zU; 

BÖ wirt ez anderhalben tao. 

daz macht ein breit wildez hac, 

ein hoch gebii^, daz nordentner, 

daz da reichet sunder wer 
2975 ebenträhtecKche 



3951 enwil ich vch n. Z. gestan w. 53 diasen B. 53 bietet 
Wie. im (T, im iD IC. 54 vnsern W, Tiiser icZ. 65 mög w. 

gem. fiw. 57 icli fehlt Z. 59 Sint B. ' d. sornien B, des 
siumen tcZ. 60 Des v>. gestajt Z, 61 seiner . . . seinem w. 

von] an Z. 63 wile B, milen u>. 61^.64 rnngatelü Z. 63 er 
ie. 66 Ez raichet nicbt menschen gedanch W, Er entraichet nil 
chainen lang m, Er anriebet nicht dekeinen dang Z, An aller lüde 
dang B. 67 IntticUt fehlt B. keiser B. h. fehlt Z. 68 der 
tp. 69 S. rehte a. WBu>. 70 si] in w. ir] des ir. abend WZ. 
71 wert W. andertialb Z. 72 fehlt w. praits W. wilder ciag 
B. 73 d. norder m. B, des nordens m. w, dar nider m. Z. 74 Die 
da tu. 75 Eben tracht geleiühe W, E. trat g. Z, E. recht g. », E. 
vnd recht g. B; verb. von Vetter. 
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über wäge und ertrtche 

dIud mil die hcehe eobor, 

als ez mit wäxheit hie vor 

Sibille in dem gestime maz, 
S980 diu da nihteB an veigaz. 

der planeten siben eint, 

der i^Ucber underbint 

mit einem gote Bunder bat. 

diu sunne in bcebatem werde stät 
2935 mit Bcbcen, mit scbln envollen: 

dar umb boI man Apollen 

oucb ze dem hcehBten €ren, 

an sine helfe kSren: 

er mac uns wol wesen fmm. 
2990 nu g& wir in daz templum, 

da er in einer Biule stät 

und manic gröz gezierde hat, 

und opfern im alle da.' 

dö sprach der margräve eä, 
2995 der edel ritter reine gemuot, 

'keiaer her, mich danket guot 

ir beizt Apollen zno uns gän: 

BÖ sul wir schöne vor im etän 

und bringen im daz opfer sä.' 
3000 !Daz erhört Bin büsfrouwe da, 

da er § gevangen was: 

diu stuont an dem palae. 

in heller stimme si dö schrei 

M76 weg w. 78 h. beuor B. 79 Sibilla w, Sebilla B. an Z. 

80 m] darane B, fehlt Z. 82 vnderwint Ww. 84 DeT sunnen 
IC- hohem B, hoheu Z. hO<^bater wirde w. 85 mit} in B. in 
rollen B, voUen Z. 87 höchstem W. 88 Vnd an B, In WZ, 

hilf tc. 89 werden geatr., aber am Rand wiederholt tu. 
W grosse Z, schone W. zirde W. 93 im] wir Z. 94 Initiale 
W. der Vera feKUB. 95 ri. hochfem. »T. 96 Her(re) k. Bw. 
98 wollen w. B. 99 sä] da W. 3000 Initiale fehlt oil^it. her- 
hörte B. da] SS.W. 1 Bi der B, In der haus ». 6 fehlt BieZ. 

2 Dev stunde W. uf Bw. 

Bbthbots GIOM). 8 
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114 v. d. Hoffen 3»7d-3004. 

'owe unde heiä hei, 
3005 Werder Geöri tod P&lastin, 

hiut zeiget dia öre din.' 

dö Bi der markiB hörte, 

mit bet er sich erhörte 

ze dem künig und bat si ia län. 
3010 daz wart al zehant getan. 

umb ir gewerf, umb ir dinc 

drano si vaste in deD rinc: 

Bi kuade harte wol ii ampt. 

bI sprach 'ich wsen iemen sampt 
3015 bi ein ander üf der erde 

in 86 hohem werde 

BÖ manic kröne also hie: 

daz gehört ich si^en nie. 

ez ist ere und richeit 
3020 üfen disen hof geleit. 

Hie stet manic kläre jt^nt, 

dem geltcb daz ir tugent 

wüid nie verschert umb ein här. 

da ht brüevet daz für war: 
3025 der goote spiee machet, 

und si dar nach Bwachet, 

daz er leit vei^ft dar in : 

diu muoE al zehant dn 

ungEebe und unreine. 

3004 Owi Z. u. Tmmer B. heiia Z. 5 us Z. 6 zergand Z, er- 
zaig ». 7 Inäiale W. 8 bet} red W, fehlt Z. s.] si w. enport 
W. 9 ledern W. keiser B. In] im ff". 1 i gewerb B, gewer Z. 

vnd u. B. 19 in] durch W. 13 Taste W, gar B, aneh vi! «. 

14 wenne Z, meine dns B. iemen] jrender w, sich nie Z. ge- 
sompt Z. 15 enander BZ. IG So in £. 17 Si so », si nach 
kr. B. als BwZ. 18 borte Wm, gesagen m. 19 Des ere Z- 

30 Vf Z, An WB, Hie an w. b. hie £, h. ial Z. 31 ItM^ 
Z. manche cl. togund £. 3ä tugund B. 33 verchert W, für 
wert Z. 24 perOffent \d. SB mache (; awache) Z. 27 Also d. 
«>. legt W, lat », lAs Z. Torgift B, e- die gift Z; gift ff». 
39 u. gar unr. B. hier »etet b ein. 
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*. d. Hagen 3005— 30S8. 115 

3080 daz machet diu gemeine 

da mit si ist gemischet; 

da voQ ir güete erhschet; 

wan si ist lüppic tmde riech. 

bo^er gselleo wirt man siech. 
3035 akd verliust diu ritterschaft 

von IxeBem gsellen hie ir kraft. 

reiut iuch, held, tuet in her dan: 

er ist ein triawelöser man, 

gemiechet gar mit kunterfeit. 
3040 er swdoi gester manigcn eit 

bi ritters triuwen üf sin a§I, 

daz er ein got dz lerahSl 

wolt minnen unde meinen, 

und ander got deheinen, 
8045 wan den Maria sider truoc 

und den man an ein kriuze bIuoc: 

hiute hat er zwene got. 

des muoz er etn iur aller spot. 

ich meine dort den Palastin. 
SOSO waz touc sin mänhoher schin, 

und reide goltvar sin här, 

und sin antlütze klär? 

dar an Ut allez gröziu vlost. 

3031 Tennischet Z. 32 vorlischet h. 33 i. fehlt h. luybich 
Tnde h, an ^ifte w. reich tc. 34 geseller b. wei' maa sich tr. 

houbt sich B. 35 verlos ic. dise WZ. 36 h<esen WvAZ. 
gcs. alle (auch 34^. hie fehlt Wh. nach 36 Nu höret wen ich meine 
Me. Daz ist der marcgraue georri 6. 37 Rainiget Bw. ir h. B. 

b. d.] von dan B, dan 6. 39 pmterf. Z, Itulerf. 6, Conterf. B. 
40 gestern WB. 41 Bi fehlt Z, vom Korr. am Unle»b. geb. u>. 
tniwe B. 42 aim w, den W. 43 unde doppelt W. 44 andern 
w. gode keinen Bh. 45 seyd ^e, sint B, fehlt Wb. getr. Bw. 
46 ein} daz Wh. 47.48 umgetlellt b. 47 Hin hat w. 48 iuwer 
«ße. 49 den dort W. von P. Wtc. 50 daucht w, frumpt Z. 
Bta] sich Z. maendl. W, menschl. Z. 51 Vnde sine bar goltvar 
*. reid«] lr«t Z, kmsz B. goltuarbes w. sin «oeA Und Bur, 
fMf Z. m antlit Z, anUitze also B. 53 als v, alle Z. Ter- 
loA BvA>. 
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116 «. d. Bogen 3039—3054. 

waz touc sin Btarkiu witiu braat? 
30S5 eins hasen herz iet drin gejagt, 

eit er an dem ist verzagt 

der im solch €re hat erboten, 

und opfern wil den abgoten. 

her markie, iu bi widerseit. 
3060 iuwer wirde diu ist hin geleit. 

gein stat wart nieman lazzer, 

ir rehte wisewazzer, 

ir abetrünn, ir wankelbolt. 

man sei iu nimmer werden holt. 
3065 inwer lip bi namen veiget, 

swä ir daz wazzer zeiget, 

da versehe man eich fiuree. 

ich enweese niht bö tiures 

als iuoh: daz ist nu gar verlorn. 
8070 man blas nach iuwer wird ein hom. 

we daz iuc.h ie gebar kein mp: 

verlorn iat sei und iuwer lip. 

€rot tet durch iuch wunders vil: 

er brach der natüre zil. 
3075 in dieem kalten winder, 

da wart ez verre linder 

in mtnem häe denn ie der tao 

des der mei mit zarte päac, 

von bluomen gedrange, 

mbi touc] sol Z. sein groxze w. W. Von 3IÄ5— 3108 sind mr 
wertlose Zeilenreste erkalten 6. 55 Ob ön h, Z. dar in BZ. 

gelegt W, geiag(e)t SicZ. 56 Sint B. dieem W. TerMg(e)t dUt. 

69 InÜiale W. 60 diu fehlt <eZ. h. gel.] widerleit IT. 
61 stet W. nieman] nie Z. 62 Ir sit eyn r. B. rechter Wie. 

weis- W, wysa- {mit ys am VnUsbarem Icorr.) tc. 63 abentronne 
B, abü-QUe Z. ir] vnd B. 65 weiget Z. 67 des f. BwZ. 
68 enwuste B, entwes w, west W, enweis Z. 71 ain m. 72 flwer 
s. TOd i. Z, ewer s. v. ewer 1. w, s. vnd 1. B. 73 JmtiaU WB. 

iach fehlt W. wunder W. 74 naturen z. B, natur ir WtcZ. 

75 chaldem W. 76 verre] griJs w. 77 der ach W, kein tag 
B. 79 bl. gros gedrenge S. 
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I.. d. Hagen 3(ß5— 3081. 

8080 und mit der vogel eange, 

daz wae süeze unde zart. 

mm säl ze einem boume vrait: 

dia höt von bluote liebten schin. 

ein tavel, was ein rubln, 
8085 die zwßne engel brähten dar, 

dar life moht man nemen 'vrar 

daz man da heizet wirtecbaft; 

des het man da die vollen kraft. 

disiu gotes tougen 
3090 Bach ich mit minen ougen: 

da von bin ichs jehende. 

min kint daz wart gesebende; 

ez was krump, und ist gereht, 

dar zuo schcene unde siebt. 
3095 daz geecbach rebt in des namen, 

der £vam and Adamen 

üz der erde machte 

und den tiuvel s wachte. 

an den geloub ich aber ein: 
3100 sin lieht ie nach der vin^ter schein, 

BÖ bräbt dia eunne aber den tac. 

Bwaz mir der künic getuon mac, 

des ei^etzet mich der künic oben; 

den wil ich für Apollen loben.' 
3105 Der künic der hiez gäben, 

daz arme wip väben. 



3080 Togelin B. gesanch W, gesenge B. 83 blümen to. riehen 
B. 84 tändle wart Z. 86 man ra. TT. 87 di fehlt W. 88 h.] 
hCrt 10. die volle Z, den vollen w, pey volle W. 89 Des g. te. 
90 myn B. 91 icbs] ich Z. 92 Mit k. B. d. w.] ist warden 
W. sehende B. 93 Das wart Z. i. n& siecht B. 94 gesiecht 
W, gerecht B. 95 gesach w. des] dem Z. 96 eium W, -ea 
BZ. Adam w. 97 Usser Z. erden B. 98 L da mit W. 
99 globen Z. 3100 Ein 1. Bw. ie fehU B. 1 brechte Z, brauch 
ie. der s. te. S keiser B. 3 ergetie Wa. keiser B, ■.■.::: r b, 
frönden kflnic WZ. 4 ich fehU W. apollo Wte. 5 keiser B. 
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118 t>. d. Hagen 3082 — 3106. 

er sprach 'si iat ein krieten, 

ir Bult 81 nibt m3r fristen: 

setzt ai balde üf ein rat.' 
3110 der margräf mit vlize bat 

den künic daz ers lieze 

Qod ir fride gehieze. 

Dö sprach der msrgräve hör 

'frouwe, mir wart nie mßr 
3115 gesprochen also sere 

an min mänliche €re: 

daz d tii allez sampt vergeben. 

lät mich, Bfelic mp, noch leben: 

waz ob ich lihte noch kum wider? 
3120 nu göt von mir bald hin nider: 

heizet iuwem aun öf stän 

und balde her zuo mir gän.' 

des wart daz arme wip vil frö. 

ei hnop sich eä dannen dö 
3125 da si ir kint ligende vant 

als siz in die wiegen bant. 

al lachend sie ez an sach. 

hin zim si muoterliche sprach 

Vol öf, lieber sun min, 
3130 din herre, der gräve dz PalasÜn, 

enbiut du süleet zuo im komen. 

3107 ein fehlt Z. 8 nommer B, nicht langer Z, nicht W. 
gefr. B. 9—35 läckenlo» in b. 11 keiser B. er si lobZ, he es 
B. 13 Initiale WhZ. 14 nie so ser h. 15 Gesprochen an min« 
menliclie ere h. 16 manlichen Z. Sprach der marcgraue here b. 

nHisB. ia fehlt te. allen», s. fehlt Bw. 18S. weiblat 
W. La(z) tcb. n.] doch B. 19 ich fehit b. uil leicht te, fAU 
Bb. noch nach ivm W, fehlt v>. 20 b. t)or von b. 33 her eor 
gto W. mir] uns W. 23 aide B. vü feUt w. 24 Sa h. si 
sieb W. Si] Vnd te. sä] da Z, von B, fehlt icb. dfl] doch w. 

35 legende b, ligen W. 26 fehlt, vom Korr. nachgetragen u>. 

Da si B. an dem wege b. 27 Alle B, An Z, fehlt Wu>. 
lachene b. 38 Zuo im W(B)tBb. Muteri. sie czu eme B. minnic- 
Ucben b. 30 Der marcgraue b. gr.] faorst W. üz] va Z. 
31 E. dir Bb. du s. fehU h. 
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r>. d. Hagen 3107—3133. 

daz hän ich von im i 

daz tint sprach 'mäht du mir sagen, 

solt da mich mnoter zuo im tragen?' 

3135 bI eprach 'er hiez dich selbe gän.' 
daz kint sprach 'daz bi getan: 
odr enb^t er mir dar vHegen, 
des wil ich nieman liegen, 
daz teet ich wo!,' sprach der knabe, 

3140 'swie ich doch niht yedem habe, 
fli^, fron, gebot er mirz? 
86 springe ich dar als ein hirz.' 
hie mit b^ifund si machen 
üz einem lilachen 

3145 ein hemed an der stunde 
b6s allerbeste künde, 
lät gän uns den leisen knaben, 
der sich ze dienet h&t üz erhaben. 
an der selben stunde 

3150 Bin hemde sich begunde 

verhandeln in der selben zit. 
ez wart ein lichter samit, 
der was im eben wol gesniten, 
doch schEGre, nädel dran vermiten. 

3155 üf einem boupt truoc er für war 
von berlin ein schapel klär, 
daz kint gie uf in den sal. 
gröz kapfen wart da über al 



3133 Initiale W. spr. muter m. 6. kanstu m. gesagen B. 
34 mnoter fehlt v>b. 35 Initiale W. Er spr. Z. selber alle. 
36 WM Awr M» 3563 fMt h. Initiale W. 37 dar] das te. 38 Das 
Bw. enwil Z. niemanne Z. 40 Wie wol das ich n. B. 41 S. 
mnterg. B. 42 hierzz IT. ^'AlnüiaUW. 44VsserÄ blachen 
w. 45 hemend k>. 46 si beste Z. 47 u. fehit B. bösen B. 

49 InMaU W. 50 hemend si w. 51 V, sich w. an Z. 
53 aemit w. 53 Das Z. wart WB. 54 D. fehlt w. scb. nnd 
BkZ. nalden B. 56 perlin B, werlin k>, berlon Z, porlein W. 

57 Initiale W. in fehlt BZ. 58 fehlt B. da fehU W. 
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n.d. Haffen 3134—3168. 



und umb ez eio solch gedranc, 
8160 ez wffir ze sagen aJ ze laue. 

l>ö der knab kom durch den rinc, 

dö fragt der Idse jungelinc 

die künig alle der msere 

wi »n herre wEere, 
3165 der margräf von PalaeUn. 

den zeigten ei dem kindelin. 

daz lie sich für in an ein knie. 

sin red ez sus ane vie, 

ez sprach 'lieber herre, 
S170 nähen unde rerre 

mügt ir mich wol senden: 

ich trüwe wol geenden 

alle iuwer botschaft 

mit des heiigen geistes kraft; 
3175 wan der wont iu nähen bi. 

daz ist an mir schin worden hie. 

daz grifet beeret nnde seht, 

ob ir mir der warheit jeht. 

nu schont ez sunder lougen: 
3180 min hende, füez und ougen, 

daz wafi an mir verdorben: 

daz habt ir mir erworben, 

daz ich bin gar wol gesnnt. 

iuwer herz und ouch der munt 
3185 was des volleist unde bot 

ze Jesu, dem süezen got; 

des ä genäde iu geseit 



3160 al ze] gar w. 61 Inäiale WB. der knappe Z, das kint B. 

63 tt&At B. stoltz W. 63 chuDigin W. 65 vod] bub ». 
66 si] man Z. 67 vor eme B. an die B, anf die w. 68 also 
WB. 69 Initiale W. myn vil 1. B. 70 u. ouch B. 72 Betr. 
BZ. es w. w. verenden Z, czu e. B. 75 nabe B. 76 seh. 
an mir B. m. worden schi (ohne hie) Z. 79 Vnd seh. W. 
89 bat er ?r. 84 ler in Ewr korr. w. o. d.} ewer WB, fehU 
w. 86 ihesum W. suozxem W. 
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e. d. Haffen 3163—3188. 131 

und silier drivaltekeit.' 

Dö sprach der ma^räf zehaat 
3190 'knab, uns ist daz wol bekant 

daz got tuot allez daz er wU, 

ez ai lützel oder vU. 

nü 8t€t M, lieber knabe, 

mid gät balde dort bio abe 
3195 in daz Bchcene templum. 

aagt ApoUen daz er kum 

bi dem gewissagten got: 

well et niht tuon durch daz gebot, 

mit böchvart wider muoteD, 
3200 80 nemt hin die moten 

und tuot im einen slac da mit; 

6Ö muoz er sunder gebit 

harte balde zuo uns gän 

und getar ez nimmer verlän.' 
8205 'daz tuon ich/ sprach daz kleine kint, 

'alle die üf der erde eint 

möbten daz niht underatän.' 
I>6 sprach der künic Däciän 

^nab, an iu lit wunders vil, 
8210 daz it der natüre zil 

also fruo brechet, 

daz ir g€t und sprechet 

als ob ir h^tet gräwen loc: 

3188 8. heiligen Z. 89.90 fehlen w. 90 Knappe Z, Kint B. 
daz dopp^ W. am Bande rot Wie er den chnaben saut W. 
91 a. d.] was B. 92 wenig B. 93 stand Z. vil 1. WBw. 
94 gaa$ wZ. 95 vil seh. B. 96 Vnd s. Wte. sag w, 97 B; 
auek P', In (dem uamen gotlea) P, Zao W£w. 98 ers te, he 
ez B. dnrch fehil Z. des tu. gebotte Z. 99 Durch Z. 
3S00 nym u>. 1 ta ic. 3 er] ez W. gebiete Z, bit w, bitte B. 

3 Vil b. v. * tor W. es nit w. golan B. 5 InÜiaU W, 
U. fMt B. 6 disser erden B. 7 widerstan Z. 8 InitiaU W. 

So W. keiser B. 9 Itütiale Z. Knappe Z. 10 naluren B, 
nator ir Z. 11 rechte M B. 13 hielt W, hettit B, habin te, 
hapt Z. pvite Z. 
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p. d. Hagtn 3189—3914. 



jr Sit ez liht ein abetroc. 

3215 wont aver in iht gnotes bi, 
ob daz in itiwem htilden si, 
weit ir DOS daz wizzen län?' 

IM Bprach daz kindel wol getan 
'her, ich bin niht ein sbetroc. 

3220 der den Israhele gezoc 
mit fünf bröten spieet, 
der selbe mich onch wiset, 
daz ich rede unde g*n 
und alle spräche wol verstSn.' 

8225 Daz kindel von dem künige gie. 
jene, dise tmde die 
hSten umb ez gröz gedranc: 
hin durch ai tet ez den swanc. 
man het ez für war ertreten, 

3280 wan daz zuo im was geweten 

ein engel, daz im niht geschach, 
wan ez durch si alle brach 
als ez ein hanif wsere. 
der knabe wunderbaare 

3235 gie nach des mai^räven gebot 
in den tempel ze der Btmne got. 
dö ez die sül ane each, 
daz kint guotliche sprach 
'Apollo, hast du mich vemomen? 



3214 BZ feUt BieZ. lichter B. agetr. B. 15 iht] ich W. 
16 in] an Z. 18 InüiaU W. d. kint B, der chnabfe) »Z. 
19 Initiale Z. a. abegetr., ag eorher geHr. B. 20 Der] Her W. 

den] daz Ww, fehlt B. Israhelis B, israhelisch Wk. volch W. 

31 H. bimelprote W. 3S o. mich. TTtc. beweist k, 33 redoi 
w. 34 spchrache W, md w. w. f^t tc. 35 Initiale Wf. 
kint Bu). keiaer B. 36 u. ie die w. 37 Teten vi. grozen 
BtcZ. 28 si fehlt Ww. er Z. wanc Btc. 32 e/] er icZ. 
33 hanf(f) BZ. 34 Knappe Z. wundenwffire W, wonnenb. B, 
Tnwandelb. ic. 35 grauen u>. 36 fehlt le. den) daz WZ. 
der} dem Z. snnnen BZ. 37 ez] er Z. 39 InUiale W. 
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'. d. Hagen 3315— 3S41. 

S240 du solt in dirre eiule komen 
öf des riehen keieera sal: 
da wartent din über a] 
msnic kröne lieht gevar. 
du Bolt ilen bald« dar, 

8245 fürder dich in allen wie: 

daz enbiutet dir der markia, 
tribün von Capadöciä; 
der wartet din mit opfer da, 
dar zno manic künic hSc; 

8250 du solt dich niht sümeii mer/ 
Apollo der sweic stille, 
wan dar waa niht sin wille. 

Dö sprach daz kleine ktndelin 
'hie enmac kein bite sin, 

3255 Apolld : des wart üf mich ; 
wan ich beewere rebte dich 
bi dem kinde solcher art 
daz sunder natüre wart, 
daz Sibillä nant der tugende kint> 

3260 ob dem der esel und daz rint 
äzen beid ir fuoter, 
dö ez kom von der muoter,' 

Von dem wort Apoll erechrac 
als iu ein scharfer donerslao 

3265 düeg 26 tösent stücken. 

daz abgot b^und Bich amöcken 



3240 s. mit mir mit d. {xweüea mit in in g^) Z. disser B. 
43 wartet W. 43 krOne] IrQm «>. 44 uil b. w. tiea vor dar 
Bv. 46 Für dich WBa. all w, sneller B. 46 D. fehlt B. 
enbot Z. 47 ze w. Capod. B. 48 ophert u>. 50 Des sol du 
d. Z. dich 00» modemer Hand eingefügt v>. 51 Initiale Ww. 

53 InäiaU WZ. chnäbl. a>. 54 Hier an B. mag BwZ. 
Htten Z, heite B, beleiben w. 56 AppoUo i. besw. d. B. 59 se- 
biila B. 60 übir B. 63 kj cbain W. 63 InitiaU Z. Apollo 
alU. 64 in fehlt W. storcher W, wilder w. 65 Sluog in W, 
SchluogOT Z. 
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lU V. d. Haffen 3242—3964. 

IQ die BcbcGDen aiule 

als b! dem tag diu iule. 

daz abgot also lutte, 
S270 daz sieb der tempel erechutte: 

die Hut« blanden vliehen 

und sieb von im ziebea. 

daz templum Buoder liute wart, 

wan al eine Ritecbart, 
S27S Oeorjen achribeere, 

der ans diu starken tasre 

von im sunderlicbe schreip: 

andere nieman da beleip. 
Daz abgot sprach zehant 
8260 'kint, wer bat dicb her gesant?' 

ez sprach 'daz hat mtn herre.' 

daz abgot sprach 'wie verre 

der künige swert snidet, 

daz ez mich nibt mfdetl' 
3285 daz kint sluoo mit der ruoten dar. 

dö wart balde da en rar 

diu 8Ü1 and daz abgot 

al nach des kindes gebot 

als ein slite in dem winder. 
8290 daz kint gie dar binder 

and treip daz abgot öf den sal. 

3967 sch<ene WteZ. 69 laute W, laut vtm moderner intüierender 
Band in Iwel geändert w, erlotte B. 70 d. t.] alles daz W. schut« 
Z, also ersch. w. 7 1 Das IQt begonde Z. 73 Der B. tempel BwZ. 
74 richart vor rltschart ffe»tr. Z, RichArt B. 75 Sand W, Sente 
B. georJD W, Georgen to. 76 sUrlte WZ. 77 Da Z. 78 An- 
der W. da bi Z, dar ynne B. 79 Jnöiofa felM \b. Der B. 
8t hat] spracb Z. hat der herre min. Der margraf uz (von TT) 
Palaslin WBv>, Das hat min her von P. getan P». 82 feUt 
WBwPP'. 83.84 fehlen WBPP'. 8* mich] dich w. verraidet 
Z. 85 Initiale W. Es sl. B. 86 w. beide da Z. ein var BZ, 
entuar w. 87 der a. B. 88 Ze liant nach w. k.] chnniges 
WZ. 89 sliede B, silen W. 90 dar] 6a Z, cza it. 91 den 
abtg. B. 
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dö wart gröz bapfen über al. 
Der keieer viel die venige dar. 

er sprach 'du nemt alle war 
8295 wie Btarke ktaft Apollo h&t, 

daz er äue füeze gät.' 

dö Bpräohen an der stunde 

die künige äz einem munde 

daz ai dort noch hie 
B300 geeäben solcher wunder nie: 

daz wunder umb daz kindelin, 

daz möht niht grcezer gesin; 

und daz diu sül gienge, 

und die bö höhe enpfienge 
8305 der künic mit siner venige 

mit aller siner menige, 

und si hgt für einen got, 

daz waB ir sumelicher spot. 
Dö sprach der künic Däciän 
3610 'min her Geori, seht ir stän 

die eiule wunnecliche? 

allersuntägliche 

spricht dar üz der sunne got. 

nu opfert im durch min gebot 
8315 und dar zno durch mine bet, 

den der starke Mahmet 

hat für ere unde prts.' 

Dö sprach der süeze markis 



3292 grozzes W. 93 Initiale WZ. czu der veaien B. 94 Vnd 
Bpr. Z. a. fehlt Z. 97 Initiale W. 98 Oz) mit B. 99 weder 
d. ». 3300 Gesehen u>. S. w. ges. noch n. B. soihe W, aolich 
Z, grosser u?. S enm. w. sin wZ. 3 s. also B. i U. daz die 
W. 5 keiser B. 6 aUe B. 8 svmerl. Z, et]. B. 9 keiser B. 
II Dise W. s. so £. 12 Alle B. sunne WZ, zeit w. suntage 
gliche B. 13 her vs Z, darzu u. des Z, sunnea Bu. 14 mtn] 
VwerZ. ISmein gepet TT. 16 Dev IT, Das üch loZ'. machem^ 
B. 17 Hat vor u. S. FOge e. Z. Ere in uil hOchem pr. w. 
u.l n. onch vor B. 18 Initiale W. edel W, starcke a. 
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v.d.Ilaffm 3399— 



'her, ich tuon ez gerne. 

3320 Apoll! durch den der steme 

ze wiaUDge den känigen schein, 
bi andere nieman über ein 
wil ich hiut beswern dich, 
daz du hie beiihtest mich 

8S25 and uns aagest waz du sist, 
DU du der eunne also ^Bt 
ir 8ch!n, daz man da von gesiht, 
als min herre, der keiaer, gibt.' 
Hie b^:und daz abgot mofen 

3330 and in der siule wuofen, 

daz riebe und arm äf dem Bai 
töten ze der erde Tal. 
ez schrei t11 Itt 'AltissimUB, 
wie hast du mich enteret bub, 

8335 daz du mich hast verstdzen 
mit allen min gendzen 
von dem bimelriche: 
in helle, M ertliche 
marterst du uns aver mSr. 

3340 wüen war wir ei^l her: 

nfl heiz wir tiufel unde wiht. 
iedoch hab mir mit iu päiht, 
Bwie kraue wir sin worden; 
undr aller haade erden 

3345 Wirt uns der Uute ie ein teil, 
des seihen wil ich wesen geil. 



3319 Initiale Z. ez] euch W. 20 A(p)poUo WBZ. den der] den 
Z, der W. 31 erschein Sw. 32 ander W. nymande 2t. 
25 bist u>. 26 der] dem Z. sunnen BurZ. ' 27 daz man] das 
das 5. 28 Also hie A. w. spricht B. 29 Initiale fefOt B. 
daz] der BZ. 33 Taten B. erden Bto. 33 InäiaU B. Er B. 
36 minen BwZ. 38 In der h. vnd ofF B, 39 Martrost Z, 
Margis tflt w. 40 Hie yor B. war) wa w, waren BZ. 41 heiaen 
B. 42 Doch B. haben wir BZ. 44 Wider Z. h.] lay W. 
45 ie fehlt Z. 
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}. a. Hoffen 33S0— 3344. 

ez stet ze helle bö der hof: 
er heize tünio, bischof, 
die müezea uns dienen da. 

3350 UDB bringet dar Superbiä 
herzogen, gräven, frien 
undr ir danc, Marien; 
küster, prior, appet, 
daz wirii däz uns entlappet 

3855 wir künnen wol geraten: 
üz allen preläten 
hab wir amptliute da, 
diz föeget uns Superbiä. 
ouch dienet uns da zaller zit 

8360 iiberminne nnde ^l. 

uns dienet vil nach nieman baz 
denne nit nnde baz. 
In den dritten bimel ich rar; 
da nim ich rebte inne war 

8365 swaz man von den liuten reit: 
ie nach der gelegenheit, 
da rihte ich mich denne nach. 
86 ist mit ze der erde gach, 
da der priester singet, 

3370 daz liut ze banne bringet; 

BÖ 8t6n ich vor der kirchen tür, 



3347 czu der £. 48 fehlt w. Es si B. heisset Z. k. oder 
B. 49 dienan Z. 50 Vnd Z, Sust to. da te, die Z. 5ä An 
B. danke Z. 53 Güster W, Costor B. Tnd a. B. abbet Z, 
abt WB. 54 Wirt] wir w, ist B. diz ans] dazz vnz fF, das Qns 
BZ, da ze tos w. entlappent Z, gelappet ur, entlsbt W, enthabt 
B. 56 fehU ». chonien W. 56 Vsser Z. 57 Hein Z, Haben 
B. 58 Daz Z. 59 dienent w. d4 fehlt ie. 60 Vbrige m. «-, 
Obil böse m. B. 61 Vnd dienet vna Z. v. n. niem.] t. nach 
B, noch niem. vil W. 62 Uannoch v>. der n. n. der B. u. 
ouch Z. 63 InitiaU fehlt allen. 64 Vnd n; m r. W. iune feUt 
WB. Da merke ich vnd höre gar Z. 65 von lüte ret Z. 
66 der fehlt v>. -het Z. 68 erden B, ere Z. 70 Die linte BwZ. 
ze wann tc. 71 kirich w, kilchen Z. 
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128 e. d. migat 3345—3373. 

als der selbe göt her ffir, 

zehant des niiderwind ich mich 

und I^e an in min gerieb. 
S87S ich fü^ den linten zaller zit 

dsz maniger jämerlicbe l!t 

da er den lip Terlinset, 

und J€snm veikiueet: 

s6 wirt er min geselle, 
3380 and füer in ze der belle. 

die rede ich üf si werbe, 

daz ei von minem erbe 

immer eint gescheiden 

mit nnzällichen leiden, 
8885 von unserm etool also klär, 

da aö kurz sint diu jär. 

Oeori, ich hän dir geseit 

von der min gel^enheit. 

da bt Bolt dti gelouben mir 
3390 des ich hie swere dir 

bi dem mänen, bi der simne 

und bi der koere wunne 

and bi dem al^ründe, 

dar inne ich hän künde, 
3395 da mich der eltist hitzet; 

ich swer bi dem der sitzet 

in dem ninnden himel oben, 

den din mnnt so hoch kan loben, 

und bt dem urteillichen tage, 
3400 da sich fröude unde klage 

3372 chmnt W. 74 gericht tr. 75 Vnd fii^ ie. 76 -liehen 

aUe. 77 Das er BZ. SO Ich B. So fOr ich in wZ. ze b. k>. 

81 rete Z. ai] in WB. 82 si} he B. sjnem B, minnen Z, 

83 Vmmer me ist gesch. B, Immer vi^esch. w, 85 Tosem ie. 

gestuol WZ. 87 Inüiale W. 88 d. m.] miner Btc. gesegenh, 

Z. 90 Dos B. h. fehlt Z. 91 mane Z, manne k, namea 

W. TOd bej w. dem Z. sunnen BZ. 9ä wunnen BZ. 

95 eltste Z, eldeste B, eis W. 96 der da BZ. 98 bo wol k. B- 

99 U. fehU B. -lichera Wte. 
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V. d. Hagm 3374—3403. 139 

des selben tages zweiet, 

daz dich Diemaii heiet 

vor mir wan der alte, 

der mich mit gewalte 
3405 von dem bimelriche stiez 

und aich nach mir zer erde Ijez: 

ich zerbrsech dich also kleine 

als von dem mülateine 

wirt rocke unde weize; 
3410 ich tcet dir also heize 

daz von der elementen art 

nie niemen also heize wart: 

der alte ez allez wendet, 

der uns da hat geschendet.' 
3415 Dö sprach der mai^räve h& 

'ich gebiutfl daz du sagest mgr, 

und dar zuo daz läsest sehen, 

wie dir ze himel si geschehen. 

hast du engeliBchen schin 
3420 von dem köre Cherubin? 

oder iet Bwarz dln gevider? 

BÖ bist du von den koeren nider 

mit Läcifer gevallen, 

so muoet du immer wallen 
3435 in dem öwigen üure, 

du trache ungehiute.' 

als er die rede vol gespraoh, 

daz wiht man öf der siule sach. 

daz schrei vil lüte 'scharfer got, 

340S fehit u>. 3 dan alleyne A. B. 5 rlche fehU Z. stosz B. 

6 n. mich w, zu der Wie, uff B. erden Bw. 7 zerbrach 
Z, prach W. soW. 8 mülisl. Z. 9 rokkefl W. u. der B. 
10 BO W. 11 element w. 12 Nie maonen nie so Z. 15 Do 
^ir. es der alte herre Z. 16 gebieten B. dir daz Bw. 17 daz] 
d. du BwZ, fehlt W. 18 dir] dir da Z, es w. 21 ist ez s. W. 

33 lucifera u>Z. 25 In dime Z. 26 trakcfae W, dracke Z. 
27 daz wart t. W. Tolleo spr. BZ, ye wol gespr. te. 38 Den B. 

Tich w. sewllen W. 39 Vnd b. B. schaeffer W, slarcker w. 
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t30 V. d. Haffen 3403—3431. 

8430 daz du also dlnen gpot 

üz mir bie so rihteet 

und mich so gar eotnihteetl 

dn bist geu mir zornes vol. 

ja bekenne ich dich wol: 
8435 du kaust mich s^ pinen, 

und wilt den leimiuen 

min h^tool behalten. 

da von wil ich si Behalten. 

Ich bin edel und tiure 
3440 von Infta und von fiure: 

Bd ist der menBch an werde 

gemachet üz det erde; 

wan BÖ daz weter ane gät, 

det mennisch üf der erde stät: 
3446 wan din ist diu muoter Btn. 

al da wirt nuBer adel schin: 

ez enwirt uqb nie Bd säre, 

wir varen von natüre, 

von art, mit böbem gofte 
3450 te fiure und ze lüfte 

da si mit wazzer kri^ent. 

8ö ei zeBamen vli^ent, 

da wirt ein so herter stöz, 

also ^eBÜohe gtöz, 
3455 BÖ bitter und BÖ grimme, 

daz dehein stimme 

geaagen mac den vollen. 

dar umb man mich Apollen 

BtöiaöfeUlte. msbfeUtZ. vem.Bw, entwiehtestTT. 33Vnd 
b. B. 34 lo BZ. cheiine W. vil wol W. 36 wi! den Z, wU- 
den B. leip meinen mit rad. p ic, latinen Z. 37 Minen vZ. 
stQI tc, beres gestfil B. 38 Dar vmme B. sich von moderner 
Sand in sy geb. tc. 39 Initiale fehlt allen. edeler B. 41 Aber 
d. m. ist u. B. 42 üz] von WZ. 44 erden BZ. 45 W. diu] W. 
ai W, Die erd w. 46 Da w. edel W. 47 wirt ». nie] nichl 
BZ. sO fehlt Z. 49 mit] von WBw. 51 Das Z. 54 aisleich(eD) 
WB, egensliche Z, englischen le. vnd also gr. B. 58 micb] mcb S. 



,11 by Google 



v. d. Böge» 343ä— 3456. 131 

nennet, daz iidi da muoz Bin. 
3460 daz kamt von der snnne schln, 

diu alles finree mnoter ist, 

als man von natüre list. 

da von heiz ich der Bunne got. 

ei tuot ab niht durch mtn gebot, 
3465 wan daz ich heize nach ir bub. 

einer, heizt ZodiacuB, 

der ist als ein rat gemälet: 

der selbe niht entwälet 

er ziehe umb daz himelrat 
3470 und bring hn wider an ir stat 

die Bunne le des järes zil. 

ich künde dir gesagen vil 

von den plannten, 

waz 81 krefte h^ten, 
3475 und von der sternen umbevart, 

von ir louft und umb ir art. 

Ich muoz durch mtnen meister sin 

ze Bumer da det sonne schin 

vihtet gein dem winde: 
3480 da von varent ewinde 

die besuchen Bprizen 

die man üf erd siht gUzen, 

und ein solch gestüppe 

3460 des svnnen Z. 61 vewer W. 63 d«s sunnen toZ. 64 Er 
w, Abir sie tut n. m. geb. B. aber edle. 65 h. iw aus Bw. 

im tc. 66 Eyner czirckel B. 67 als] in WtcP', fehU Z. 
^malot (.-entwalot) Z. 69 ziechs W, czu is B. des Z. himelsr. 
WZ. 70 bringt WB, bring es Z. ir] sein w. 71 Den w. 
sunnen Btc. zil] vil B. 7S vil] wil B. 73 d. beren pl. B. 
74 grosser kr, B. kretlen Z. 75 stern(e) alle. 76 louf WteZ. 

von ir BZ. 77 Uitiale fehlt allen. d. mein W. 78 des te. 

sunnen ButZ. 80 fehlt, statt dessen einige Punkte B. gesw. 
teZ. 8t aizL W, egi. 10. sprintzen B, presten te. 83 auf der 
W. erden B. gliüen Z, glintzen B, glesten w. 83 Vnd an 
solche Stuppe W, Vnd ane solich st. Z, Gein ein solicb böse 
stuppe B. 
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1^ r. d. Bagm 3457—3484. 

da für dehein lüppe 
8485 ist weder nüt^e noch frum, 

ez vert durch daz centriim 

in daz itwEege; 

und ob üf ein ander leege 

tüsent berg ale Lybanus: 
3490 da het ez den ttva sue 

ze glich er wise durch und durch, 

als öf der erde durch ein furch. 

mit dem weter var ich: 

an den liuten rieh ich mich; 
3495 wan ich daz weter füere 

da ez den menechen rüere: 

der iet al zehant tot, 

und muoz liden gröze not. 

Jfu brüeve rehte, Georie; 
8500 ich hän dir in allen wis 

mins gevertes verjehen. 

dar zuo läz ich mich dich sehen. 

din got hat mich geschaffen 

als einen huntaffen, 
3505 wan des einen: ich bän vlüge, 

da mit ervUug ich manige vlt^e. 

wil du din opfer bringen 

mir, 80 wil ich dingen 

daz du mich habet für einen got; 
S510 und leiste ein jär min gebot: 

ich flieg dir höhe minne. 

3484 Da von fär Z. geluppe B. 85 deweder Z. 87 Recht in 
W, Vnd dorch B, sind gewege Z, tiffe wage B. 88 ob fehlt 
W. enander Z. 89 der Lib. B. 90 Doch Letle ich d. B. 
dev r. W. alsus B. 91 Ze feUt W. iegliciier Z. 92 der fAU 
WB. erden B. d. fehlt Z. 94 rech B. 96 Da] Daz Wu>, E 
Z, Wanne B. ez] ich B. l. daz mensche ? 97 Es Z. t. Daz ? 
«. 4365. 99 InitUtle Z. 3500 d. in] nfi B. aller W, aU(e) Bu>. 

2 dich fehlt B. 3 beschaffen W. 4 ein BW. 5 aine W. 
fingen Z. 6 er vrleng w, erkriege B. luge WieP', gelBge B. 
11 Ich von modemer Hand über TJnUabarea geackr. w. 
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ez ist kein küniginne 

ich trü si wol erwerben dir. 

daz solt du gelouben mir. 
3515 ich fü^ dir eren also vil 

alB dn Belbe wünschen wil. 

opfer mir, ritter klär; 

ich mach dir diee rede war.' 

Dö sprach der gräve Az Palaatln 
3520 'ich bringe dir daz Opfer min. 

dar zuo läz ich schouwen 

die keiserin min fronwen, 

und den keiser ouch dar zao, 

wai ich hiute mit dir tuo, 
8525 tmd dise künig übr al den rinc' 

einen guldin pfenninc 

nam er üz dem biatel sin 

(ich enweiz wer in legt dar in). 

sä gie er gen der sül. 
3530 er sprach 'du verschämter gül, 

grlöaez trügeTazI 

wan din got hie vor vergaz 

da von: dn bist ein ägez gotes, 

ein widerwarte sina gebotes. 
3535 du wiht nngehiure, 

vervluochte krfiatiure, 

var in daz verworhte hol, 

daz ist der verworhten vol.' 

351ä enist B. 13 tniwen B. erwerfen W. 14 wol gel. B. 
15 ftigen B, ere Z. 16 selben W, ir selber B. 17 du mir 
'*'. 18 machen B. die w. 19 marggraue B, fUorst W. 
äO brengen B. 21 czu so B. 24 Wann i. W. S5 über alle. 
idden Z, die d. B, allen d. •«. 26 gülden B. 27 budil B. 
a waiz W. leite BZ. drin Z. 29 So Ww, Da BZ. 30 Ter- 
schanter w. 31 Du Tiireynes tr. B. tnigenvas WB. 33 Da Ton 
ftHt Btc. pist du W, Du B. ein fehlt B. Bi^es W, arges uas 
w, vorfluchtis vas B. 34 widerpot W. sines alU. 35 böser w, 
fi- 36 Der verflöchUn w. 37 verflucht vom Imitator in verwo- 
rieht gtb. IC, verwuTchte Z. 38 dirre Z. D. d. v, ist so toI W, 
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134 P. d. Hagen 3513-3538. 

als er die rede vol gesprach, 
8540 daz wibt die säl gar zebrach 

m^r denn ze täaent stücken. 

ez begande sich da tücken 

beime in sin ktinde, 

in daz abgründe. 
8545 Hie wart in dem wtten aal 

Btarc gebrähte, grözei schal. 

des wart der keiser eohsrnröt. 

ein stille et dar nach gebot. 

'in, berren, st gekleit 
8550 daz mit solober kunterfeit 

der markle mit mir nmbe gät, 

nnd hie vor dem riebe stät 

und gibt er si ein kristen. 

mit rinen trügelisten 
8555 bat er Äpollen vertribeo, 

and ist an slner stat beliben 

ein abgot, ein hellenibt, 

des er mir ze gote gibt, 

als ir alle habt gesehen.' 
3560 'wir müezeo zwdre eines jeben,' 

sprächen an der stunde 

die künig üz einem munde, 

'und ist dsz war des daz niht 

von ina selben hie vergibt, 
3565 b6 ist ez nibt von zouber; 

3B39 Inütah Z. ToUen Z, da B. sprach WZ. 40 Der B. 
43 sich da] sich te, sa Z. 43 Dar h. B. hi sein haimchunde W. 

44 d. ewige B. 45 Inäirüe Ww. 46 Starker bracht Z, Grozz 
gepraecht W, Starck brach B. gr. seh.] obir al B. 47 I*iüiate B. 

Des B. swamrol B. 49 Er sprach B. si das g. B. geklagt 
auch P'. lungherreo allen si ouch leit Z. 60 mit] mir w. so 
Uchter Z. gunterf. WZ, Conterf. B. 53.54 umgeaUtU tr. 
53 spricht Bu>. 54 trogenlisten B. 58 Das er Z. 59 hat B, haupt 
le. 60 zw&re fehlt Z, czwerer B. 63 üz] mit B. 63 daz] ez 
Bte. daa der w. £. 64 von hier U» 3669 h. selber WBZ. 
gicbt h. 65 Ton fehU Z. 
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f. d. Hagen 3539—3563. 

b6 ist ApoUö touber 
denn JSsua von NazarSt, 
der in dem gestime etet 
Beipwabsen prophSte, 

8570 der niht vaters tiSte. 

ir entweder hab wir niht für go 
'nu ault ir leisten mtn gebot,' 
sprach der künic Däciän, 
'ir sult alle her gän 

3575 und loht, swaz ir von im Bebt, 
dsz ir im iht nach jebt. 
lät in iucb niht verk^ren 
bi künidtchen Sren.' 
diz lobten si dem künige da. 

8580 AUexandrinä, 

diu Btuont üS unde sprach 
'sit man in dem gestime sach 
Jästim von Nazar^t, 
daz er da Beipwabsen Bt€t: 

3585 wer was ein schepfsere dö? 
BÖ ist ez Alpha et 0, 
an angenge, Bänder ende, 
und bat in siner hende 
alliu dinc beslozzen, 

8590 und hat niht genozzen 



3566 Appol w. der Vers abgerieben h. 67 nazarecht Z. 68 ge- 
Sterne 6, 69 -g(e)wachsen BZ. 70 vatter Z. 71 Iren wilchen 
soln wir han vor g. B, Ir keioea h. hein wir Z, hab W. 
73 Inüiale Z. keiser B. 74 a.] balde B. 75 gelobt B. vod 
mir te. gesecbt Z. 76 irs i. nicht B. 77 in fehlt W. L. ew 
in mit w. bek. B. 79 Initiale w. Das Bh. gel. B. keiaer Z. 

da] dar w. 80 Initiale B. Diu künigin Bicb, Die werde Z. 
Alex. Z. 81 Diu] Do b, fehlt BZ. 82 Sint Bb. gesteme b, stime 
W. 84 her da vor stet 6. selben gew. B. 85—90 bis auf die 
ßeimwörter abgerieben b. 86 ez] be B. et] vnd W. 87 An 
f^lt Z. ane gend w, aneiienge W. s.] md ao W. 90 Im cban 
nicht (nieman JTw) genozzen WBw, Vnd hat den bitnel geflossen 
{oder gef1.P) Z. 
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136 c. d. Hagm 3564—3589. 

an fönix al eine, 

reiner denne reine, 

wol fruoter denne fruot, 

verre bezzer derme gaot, 
3595 aller tilgende ursprinc, 

sfeliger denne etelic dinc, 

daz aller BffiligiBt ie wart, 

ein stein edel übr alle art.' 
Dö sprach der künic Däciän 
3600 'aagt, frouwe, weit ir hin 

JSaum für einen got? 

8Ö weit ir laster unde spot 

äz iu gelben machen, 

in wer hoch geelähte swaahen.' 
8605 er begund die künigin strafen 

und Bchrei vil löte 'wäfen! 

w4 dir, valscher markis, 

dsz du mir min bdhen pris 

BÖ tiefe nn wilt neigen. 
3610 des mnost da von mir Teigen: 

ich tuon bi namen dir den tdt; 

und müezt ir einen mänöt, 

keifierinne, an mich ligen. 

ich getrü wol an gesigen 
3615 dem valschen zoubenere. 

wg der leiden msere, 

3591 Ein f. BZ, Er f. w. An aUer faande meinne b. 9S Ist her 
reiner d. r. h. 93 Vil fr. B. frutiger 6. denne) vud w. 95 »r- 
prunch W, ebemo, ab^ mit nachträglicher Besserung wZ. 96 sä' 
ligs tc, selige B, solich Z, kein b. 97 seligost Z. selige das 
B. 98 sUm Z. e(l(e)ler WB. Ober alle. 99 Inäiale fAU B. 

keyser B. der Vers doppelt geschrieben b. 3601 ain W. 
2 weit] sult Bb. 3 selber BwZ, selbe oder -er 6. i hohe B, 
groz 6. 5 lieiserynne B. 6 He B. sere W. 7 der valschen 
Z. 8 minen 6. 9 nu fehlt b. 10 von] vor 6, bi Z, n& von 
B. mir fehlt B. 11 dir] ueh B, ir m dir korr. w. 12 ain 
maened W. 13 Franwe k. Ä 4n m.] 7on mir Bu>. 14 Ig W. 

getmwen B. 16 leidigen Bb. 
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r. d. Boffm 3590—3618. 137 

WO Sren tuide llbee, 

ow^ mlD8 lieben wibee. 

Bol ich dich ans Terliesen, 
8620 darcb JSsum verkiesen: 

wan ich benim dir den llp; 

eö weiz ich niender kein wip 

die ich an (üner etat neme, 

diu minem höhen namen zeme. 
3625 daz rieh ich en dir, marklB, 

BÖ mir ere unde prts.' 

Der künic gebot unde bat 

daz man in vlshte in ein rat 

in siben lüppigiu awert. 
8630 er sprach 'da muoz der degen wert 

schrien unde wuofen, 

an einen got ruofen, 

den man heizet JgBnm. 

der moht im selben kein fmm 
3635 iedocb hinz der marter sin: 

daz wirt ouch hint an Georjen schin.' 

sin marschalc wäpent sich sä 

mit siben rittem da. 

81 gebuten Georjen mit in gän. 

3617 Was . . . liebes to. 18 inins] mir minez b, mir W. liebea 
W. 19 dich] die Z, sie b. so W, alzo b. BeinnuSrUr ver- 
taus'M b. 20 Vnde d. b. 31 ich (darckstrichen und unterpunk- 
tiert) vor dir B. dir fehlt Z, jr b. 29 enweis Z. niene ein 6. 

23 Daz i. W. dyn B, irre b. geneme S. 24 hohem W. 
KKzeme b. 95 rech(e) Bb. S6 Simmer b, Samir w. naek 36 
wie inaD sand Gorgen auf daz rad saczt rot W. 27 Initiale fehlt 
Z. keiser BZ. geb.] pal W. der Vers doppelt b. 28 in fehlt 
b. praecht W, breche Z. in fehlt b. 29 Vnde dor in I. b. 
30 Er spr. fehlt S. do muz her kein wert b. 32 Vnd an Wb. 

33 man da h. Bui. 34 selber BwbZ. «detkeinen bZ, nicht 
B. gefrum B. 35 Alhie B. hin zuo Z, ze der Bui. h. d. 
m.] von den Juden b. 36 o. h.] noch h. b, auch WB. an fehlt 
f. georin W, georri 6. 37 sich ie Z, s. auch W, s. do B {do 
getlrichen und utUerjnmktiert). sä] do b. 38 alda B, so b. 
39 Se W. georrin b, Georin W. 
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138 V. d. Ha^m 3613-3637. 

3640 daz wart al zehant getan. 

bis mit kom er ze dem rade. 

da lac ein starc michel lade: 

da Bolte man dem werden mit 

zebrecben öder unde lit. 
3645 Der margräf viel an diu knie. 

er sprach 'herre got, ich hän hie 

keinen friant wan din eines: 

ich get oucb mS deheinee 

ze helfe an dirre zit, 
36fi0 Bit diu kraft an dir lit, 

die uns Davit machte kunt: 

dLdt et facta sout; 

biz du gesprecheet daz wort, 

^ an der buocbstaben ort 
3655 kum, daz ez ei gescheben. 

bimelkünic, icb wil jehen 

in mtnei biht öf mtnen eit: 

8waz icb nocb stilte ie geetreit 

durcb din gotltch Sre, 
8660 daz icb der widerkSre 

vor zagebeit nie gedähte, 

wan daz ich immer gähte 

bin, da ich die vinde sach. 

fuoct mir daz iender ungemacb, 

3641 mit fehlt B. 43 sterche WBw. laden B. 43 dem] den 
WbZ. 44adem£f>, audemw. glid £, gelitte to. ^InitiaUfMi 
B. markis B. nider an w. uff sin B. 46 Er spr. fihlt h. 
enban bZ. 47 Dbain Ww. daii dich B, wen dich b. einen i. 

48 enger BZ. o. nicht keinen b. 49 Ze fehlt b. hilfe W, 
holffe B, Hülfe b. an] in b. 50 Sint Bb, Wann W. 51 uns] 
US W, her b. raachote Z. 53 E du WB. gesprecht tnZ. ie 
das Buib. 54 £z an den b. 55 Cham W, Qwam B, Kom Z, 
Chöm Hl. du was es gesch. B. 57 Immer bis rf b. 58 nocb] 
nach BZ, fehlt b. gestrite h. vnd ie Bw, adir ie b. 59 din} 
sine b. 60 icb] ir te. 61 Von Bb. czagen b. 63 daz ftM b. 

63 Da hin da te. die fehlt Wb. 64 Vuge b. in der W, 
fehlt v>. 
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3665 wie wgiio mich des gSn dir verdröz. 
ez wart nie sturmschar so gröz, 
ich strebet immer da hin dnrch, 
ez wser eben oder furch, 
durch dich schouwen den plan, 

8670 wier anderhalben weer getan, 
enkalt sin ie kein Sanazin, 
daz er mit töde Ute pin, 
des Bolt du mich geniezen län, 
daz ich muez an dir bestän. 

3675 Altissimufi, keiser her, 

ich gich in miner bihte mer 
der schnlde, diu mir ist se gröz. 
neit ich keinen min genöz, — 
niuwer durch sin werdekeit 

8680 umb andere ich mit im niht streit, — 
twanc mich iender höher muot, 
bräht Bwert durch heim ie daz bluot, 
kleit sich mit sprize ie der luft, 
geschach daz ie durch keinen guft 

3685 daz würde dürkei Schildes rant, 
bräht solche tjoste i<i mtn haut 
dsz grüener wase würde röt 

3665 m. des] m. daa Z, mirs 6. gfin dir] fehlt B, kein der 6. 
66 enwart teb. Bcbar fehlt Z. nie vor so b. 67 Ich breche i 
do d. h. 69 d. wolt ich Z. D. die czwen vf den pl. h. lüer 
enda b. 70 tmderhalb teZ. w.] si B. 71 Engulte Z, Engülten 
w. des Z. ie fehlt Ww. lt.] der Ww. 72 er fehlt Z. lide 
W. 74 gestan W. 75 hete B. 76 vergich te, sprechen B, vch 
Z. 77 seh. du mir bist ze Z. 78 Nyde i, B, Nan ich w. ie 
naek ich BZ. minen Z. 79 Nun Z, Nicht dan B. wirdtcheit 
Bw. 80 m. im n.] mit nichte B, nicht W. 81 Twing Ww, Twung 
Z. m.] ich tf. in der W, des ie Z, ten in tv. hochem ic. 
8ä hrechte Z. helme vnd bl. Z. 83 sprissen lo, sprintz B, speize 
W. ye vom Sehr, vor mit nachgetragen B. 84 geschehe Z. 
ie fehlt B. d. k.] d. keyne B, das ehwtt te, das durcli Z. 85.86 
fehlen Z. 85 Wurd durchel durieh seh. r. te. Wart ye torckel 
ach. r. B. 86 soiiche czoisl B, soleichen trost le. 87 grün wasen 
würden W. 
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140 e. d. Hagm 3661—368«. 

und al sehftttt kceme der tot, 

kom ich mit hurt ie bö gevam: 
36W daz Bolt da niht der sele spam, 

eit diu marter vor mir lit 

diu mir hie räche glt. 

eatlip mir keiner marter niht: 

ich enruoch wie w(t mir geschiht, 
3695 daz ot ich an dir bestS; 

so aht ioh niht und ist mir wfi: 

des Bol mich niht gein dir heviln.' 

hie mit nämen si den dihi 

und zestiezen im Übr ein 
3700 rücke, arme ande bein. 

dar nach huobens in da ouf, 

und sprächen 'waz hilft in der touf 

und J€euB, Marien kint: 

diu zwei al ze lange sint. 
3705 kcemene iu, des w^r in not: 

iuwer puneiz zilt üf den tot, 

den ir toot ze dem rade. 

iu wcere niht gewesen schade, 

wrort ir dem künic Däciän 
3710 hiut gewesen undertäD.' 

vil balde si dö gähten 

daz si den werden vlähten 

zwischen diu siben swert, 

3688 Cham W. 89 mit] mich W. aft fehlt Z. 90 du] ich 
du w. 91 vor mein w, von mir Z. 92 bie wol Bw, wol 
hie Z. 93 EnUieb w. Entleid W. 94 entruclie B. w6 fehU 
W. besch. w. 95 Doch ot W. ett tc. o. i.] i. nnrt B, i. doch 
Z. an der sele Z. 96 enacht iclis w. 97 dorch dich B. niht 
vor jbe)viln BZ. vorfieln B. 98 den] di W. 99 stissen en Q. B. 
ober alle. 3700 Ruggen Z. u. ouch Z, u. dar zQ w. ge- 
bein Z. 1 in vf das rat Z. 2 hilf w. im W, vch Z. d. t.J 
an dirre sUt Z. 3 Der touf vnd Z. i lande B. S Eemenli 
nu d. w. Z. des] das BZ. 6 puozi W. zil ist Z. vncrt auf 
W. 7 Dev ir W. 8 niht] licht Z. gewsen W. 9 hunlg W, 
Weiser BZ. 11 Balde Z, Bayd te. 
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f. d. Hagen 3687—3710. 

ala ein der keiser het gegert. 

3715 daz lat was mit listen 
gemachet üf die krieten: 
als man ez immer ane liez, 
her Qnd dar ez vaste etiez 
reht alsam ein wintsprät. 

3720 dar inne lac der gotes trüt. 
enederhalp der wint wät, 
dar nach daz rat umbe drät. 
ob in diu swert hän Termiten, 
oder deheinez in gesniten? 

3725 ja, für war, alle Biben. 

dar nach begund diu erde biben, 

und diu wölken M gän, 

diu sunne euch ir schln verlän. 

Hie bruoft der markis an der atet 

3730 waz wundere got durch in tet. 
in semfter lüt ze got er schrei 
'vater, herre, eli elei! 
BUS ruofteet du din vater ane: 
dee selben ruofes ich dich maue, 

S735 daz ich din iht verlougen, 
durch alliu diu tougen 
diu du ie begieuge. 



37U hat BZ. b«gert k. 17 Vmmer so man es an I. B. immer 
fehU wZ. 18 zerstiez Z. 19 als Wie, als es S. ains w. wint 
apniwt S, wint spaut W, windes br. wZ. 20 der] des W. 
31 Weder enthalb IT, Czu wUcher sit B. winde Z. 22 n. sich 
das rede Z. u. gat S. S3 in] si WZ. hant wZ, da W. 
BeimwSrter vertauscht m. M keiner si Z. Oder ob sie en han 
gean. B, la für war sev aniten W. versn. wZ. 25 Geleieh a. 
snben W. la si w, 26 piden w, puden W. 27 w. alle B. 
38 euch] mocht W. ir] sein w. lan Z. 30 Wes w. 31 I.] 
stim 10. er jw ze BZ. schre Wie. 32 Ely Ele Wtr, hely heley 
Z, heh bely B. 33 Also tuost du W, Ruoftest du aus Z. rieffes- 
lu B. du fehlt w. 34 rüffencz w, ruoff W. rueö i. d. an W. 
35 ihl] icb W, mocht w. 36 diu] dine Z. 37 du berre ye 
B. begiend(e) u>Z. 
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US v.d. Sagen 3711-3737. 

ich man dich daz du hienge 

zwischen zwein dieben. 
3740 der ein begund dir liebea: 

biz er geeprach driu wort, 

dö gseb du im dtn riebe dort 

and zeigtet im dines vater sal 

nnd din engel über al. 
3745 du gEeb im väterlichen tröst. 

als hilf mir daz ich werd erlöst.' 
Als er daz wort vol gesprach, 

einen engel er gäben sach 

gein im, der gruozte in zehant. 
3750 'got hat mich her zno dir gesant. 

der enbiut dir wäre sigenumft, 

und daz sich von diner kumft 

fröut allez himelischez her. 

ja fröut sich gein dir aander wer 
8755 er eelbe und diu muoter stn. 

liebe Munt üz Palastin, 

du höher martenere, 

ich sag dir liebiu msre: 

die enge! suln dich krcenen. 
3760 ja mac man michel dcenen 

ie zuo von dir hceren 

in den zehen koeren. 

die lobent got wider strit 

der gren, dia an dir lit. 

3738 hiengd w. 40 d. so 1. W. 41 Dv er W. driu] die Z. 
42 gab du W, gäbd w. 43 zaigst WB. vaters B. 44 dIn] dar 
inne Z. 45 gäbt w, gab W. 46 Also B, Sus w. 47 InitiaU 
Wu>. vollen S, da vullen Z, ye vol w. spr. teZ. 48 komen 
B, ob im Z. 49 Zu im Bw. 50 ber fehlt te. 51 Er Z. 
entbot B. gewere Z. 53 Fröwe Z. byrnmelische B, himliseb w. 

54 Ja fehU Z, Aucb B. franwe B, fröwent Z. geio] von B, 

55 selber B, fehlt W. 56 Lieber BtuZ. usser Z. 57 ftWt 
W. merterere B, marlär horr. in marnär le. 58 sagen BZ. 
S9 sond Z. 60—62 fehlen W. 60 mCcht Z. 61 leczuad Bx). 

63 got] recht W, fehlt Bw. czu w. B, ea w. WZ. 64 Die er 
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ü. d. Hagen 3738—3764. 143 

3765 si lobent ouch die Btonde 

daz er diu ie begunde. 

ouch enbiatet dir der süeze got 

(des bin ich von im wärer bot): 

Bwer dich dirre marter mane, 
3770 bi disem gebet ruofe ane, 

den wil er durch dich gewern 

swes du hin zuo im wilt gem.' 

Oeorl, süezer herre, 

nu man ich dich vil verre: 
3775 Sit dir daz got enböt 

daz er angeat imde not 

durch dich welle wenden 

nnd dar enkegen senden 

6«elden unde Müden vil 
3780 awem du in der werlde wil: 

lä dir enpfolhen sin 

den hera^n und die herzogin. 

'da Bolt hie sprechen gotee wort, 

der pt dir sin riebe dort.' 
3785 er seit got and dem engel danc. 

nu hgt daz rat ainen swanc, 

daz ez den müete der ez sach: 

brüeft, wie we dem geschach 

der enmitten driDoe lac 
3790 hie mit ende hfet der tac 

nach ränem sit, und kom diu naht. 

«, Was eren B. diu] so Z, fehlt B. 3765 Die Wui. die] dine 
Z. 66 Da Z. 68 von i. f«Mt w. 69 dich diner Bic. 70 Büt 
dissem dich r. B, Vnd mit gepett ruft k. 71 Dem te. dich 
fihU B. 72 Wes he wil h. B. hin] denn W, fehU «-. im] fehlt, 
eom Korr. in nachgelr. tu. w. fehlt B. 73 Initiale Ww. vil s. B. 

74 So m. Z. 75 Sint B. 77 wolt(el Btc. 78 Und dir BZ. 

da Buj. gegen WB. 73 Seld(e) wZ. 80 Swenn WZ. 
81 So la m. dir] mich nu B. 82 Mich vnd alle die fronde myn 
a. die] d' W. 85 Initiale W. den e. w. 88 Herkcht W. 
we dan dem B. 89 da mitten w, m. B. l. da mitten inne P 
90 bat Z. Hie mit hatte ende d. t B. 91 und fekk W. 
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D. d. Bogen 3765~-37M. 



der helt hat verlorn ein mäht: 

zehaot er dar oich eotslief. 

swie bald daz rat umbe lief, 
8795 und swie gröz was sin galm: 

er lac als in einem twalm. 

8wle eer daz rat wuotte, 

ein ongel ein doch huotte, 

daz im leides niht enwar. 
8800 der keiser hiez sehen dar: 

dö kömen im diu meere 

daz er verscheiden wsere. 

Des morgens, dö der tac erschein, 

d6 wart der keiser des enein, 
3805 daz die künige kremen wider 

da man den margräven nider 

lieze ze der erde, 

daz man in in hohem werde 

bestatte nach der füraten sit. 
3810 da gölte man in eren mit. 

die künige kömen alle da 

und glengen mit dem keiser eä: 

dennoch der margräve slief. 

über in man vil gähes swief 
3815 ein lichez deckelachen. 

hie mit b^und er wachen. 

er Bach äf nnd sprach sne. 

'höher künic Altieeimus 

in dem niunden himel oben, 
8820 ich kan dich, hetre, niht volloben 

nach diner wird envollen. 



3793hedannochA 95 wtere IFipZ. gSdochseinlT. SSOOk.der 
h. V). 3 Initiale WBu>. her schein B. 4 in ein BZ. 5 «M- 
nigen chöm a>. 6 Das m. B. 7 erden BZ. 8 in in] in BZ- 

9 Bestflt u>, Beslatneü Z. der ftklt W. fOrst w, Sitten 2- 

10 mitten Z. 12 Die g. WB. 14 man fehU B. vü g.] paM 
M>. 15 richfls Z. 17 olsna B. 19 den Z. 21 den vollen S- 
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" B. d. Hagen 3795—3822. !45 

war umb? daz ich Apollen, 

dem al^t, hän an geeigt, 

daz mir m&r fröude wigt 
S825 denn daz ich worden bin geBunt, 

und was von eiben Bwerten want 

und in ein rat geseilet: 

des bin ich gar geheilet.' 
Gz gie nach dem keiser ek 
3830 diu künigin Allexandrinä. 

ir geetüele hiez si mit ir tragen. 

si gruozt die künige wol behagen, 

und dar zuo den markls. 

b1 sprach 'gewannet ir ie höhen prle, 
S835 gcBäzt ir werdicltche ie: 

dea ist wol vei^zzen hie; 

ze Milien Of iuwerm palae, 

da manic kröne vor iu waB, 

die iuwer gerten zeinem vogt. 
3840 gröz krancheit hie ob iu brogt.' . 
Dö sprach der fürste reine 

'frou, ez ist ze kleine 

daz ich lide hie durch got: 

in des keisers gebot 
8845 muoz ich üf disem rade Ugen: 

ich trä ze jungest doch gesigen.' 

dö sprach der künic Däciän 

'von wem weit ir den 11p hän, 

oder dises wunders jehen, 

3822 Dar w. 24 m6r] nie Z, fehlt W. fröiden Z. 25 bin wor- 
den alle. 28 gar] wol Z. 29 Initiale fehlt B. sä] da S. 
30 keiserynne B. Ales. Z. Ist D, k. 2U streichend s. Anm. eu 
3580. 32 den künig Z. wol fehlt W. gehagen w. .43 d. 
werden m. B. 34 gewannen w. ie h.] chain W. 35 Gesatzet 
Z. wirdigl. B. -liehen alle. 36 Das i. B. wol] nu Z. 
37 millena Z. ewren w. 38 maniche B. iu feUi Z. 40 ober 
B. 41 InÜiale fefül B. 42 Fro w. 43 hie feUt Z. 44 In] 
Vnd Z. 45 mOst w. 46 geli-uwe B. ze lesten W. d. wol gea, 
B. 47 Initialt B. lieiser BZ. 48 daz leben W. 49 Vnd B. 
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146 B.d. Hagen 3833—3850. 

3350 daz an iu bie ist gescheben?' 

l>d sprach der margräf zehaat 

'den tuon ich iu bekant, 

wer mir half und wer mich nert, 

wer er ist und wie ez umb in vert. 
3855 den selbn gebar nie man noch w!p, 

und hat doch s&le unde Up, 

ez ist niht, den hie vor 

Näbuchödonöaor 

ane bette für ein kalp: 
3860 er ist himeleippe vaterhalp, 

muoterbalp von erde hie. 

ich wil iuch bescheiden wie. 

von dem vater wart ein wort 

von himel gesant: er bleip dort. 
3865 daz wort üf erd zer magt sich lie; 

den aun bi von dem wort enpfie. 

dannoch was der vatcr doben : 

den begunden sine engel loben 

ze glicher wise alsam g. 
3870 daz frübtic wort hiez äve, 

daz brahte drt genende. 

Der aun hat in der hende 

alliu dinc belochen, 

die belle gar zebrochen, 
S875 die himel al erliuhtet, 

daz ertrlch eräuhtet, 

daz ez manigen sämen birt, 

3850 Das sollend ir mich iassen sechen Z. 51 Initiale WZ. 
62 iu hie h. Bw. 53 u. fehlt B. 54 W. ist er wZ. 55 nie 
fehU Z. 56 doch vom Korr. u>. 57 den] dan w, der Z, fehil 
W. hie pey \. W. 58 Der koiiig B, KOnig m. -azoT WZ. 
61 von der erden B. 63 fehlt WBic. 64 V. h. wart ges. Trd 
he B. 65 Auf der erde daz wart. Zu der maide sich lie Wtc, 
Uff erden sante he d. wort. Czu der mait es sich lie B. 67 Bein 
uater w. da o. WBZ. 69 als Z. 70 fnintlich Z. 71 genemde 
Z. 7S InÜiale fehlt allen. 73 bei.] geschlossen w. 75 al] gai 
w. 76 Den erdriDg te. gar dorchf. B. 77 ez fehlt Z. 
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der der werft ze nutze wirt. 

ouch tuot mer Doch sin kraft 
3880 würze, boume ouch, gesaft; 

swaz in luft, in wazzer vert, 

sin kraft daz allez oert; 

ez loufe, krieche oder ge 

öf bü odr in dem wilden ee, 
8885 sin kraft daz allez weidet; 

beide und walt er kleidet 

mit sehser hande varwe achln; 

er tuot singen diu vogelin 

in maniger faande stimme. 
3890 er ist den valscben grimme, 

und da bl den guoten guot: 

die macht er edel unde fruot. 

er ^t mör denn man künne gern, 

und k^n vil gähes des gewern 
3895 mit lieber prSsente. 

diu vier elemente 

bewart er mit den vieren, 

mit vier kleinen tieren: 

den git er ie den genist 
3900 als ez von natäre ist. 

da mit bewaret er diu dinc. 

wazzers lebt der hserinc; 

ouch spiset sich daz ander 

mit finre, Salamander; 
3905 talpä sich der erde nert: 

3878 ze fehlt Z. 79 Doch fehlt B. Noch mer tut s. kr. «7. 
80 euch] macht ß. 81 vnd in ic. 82 Daz hat (het tr] er allez 
beschert WBtv. 83.84 feUen WBic. 87 sechs Wti>. varwen Z. 

88 Tut he B. t.] haizzt W. 92 machot Z. edeler B. 
93 man] iemao a. kan begern B. 94 vil] in u>. k. ouch das 
■ril balde B. des nach kan WZ. 95 vU r. B. prisente Z. 
97 BÜmart Z. 98 Tier] vU Z. chlain lierlein «. 99 ie fehlt w. 

3901 beweret B. 2 gelebt B. 4 der 3. BwZ. 5 Der scher 
Z, Der multworff B. sich vor nert w. d. erden BZ, mit erde 
Ww. 
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V. d. Hagm 3877—3902. 



zaller rft er drinne vert; 
gamälflÖD des Inftes lebt, 
der siben mil ob erde ewebt. 
IMd elemente er spUet, 

8910 daz gestirn er allez wiset: 
in sinem zitk ez nmbe gät, 
dorch in ez loaft unde etat, 
die himel er hat besetzen, 
QDd ir hcehe ouch gemezzen, 

8915 dar zno daz abgründe nider, 
die wlte her unde wider, 
die lenge und die breite: 
daz hat ein antreite 
ervahtet biz an den grünt. 

3920 er geBchuof der erde ein punt: 
daz heizet ouch ir centrum. 
gegen dem firmamentum 
ez von aatäre strebt, 
daz ertrich dar an klebt 

892S als isen an dem magnSt. 
in mitten ez dar inne atet: 
als vast diu erde ewaeret nider, 
als ser ziuht ez ze bei^ wider 
und habt sich an daz ärzet^ 

8930 da mit ez ist gehärzet, 
daz ez niender wenket, 



3906 er] der S. 7 Gamalioii «•. der lußt gelebt B. S meiln 
tc, ob der w, bober der B. erden BZ, 9 Initiale fehlt alten. 

11 Zirkel Bw, zirde W. ez] er Z. ez allez WBtc. 13 hat er 
Bu. 14 ir fehlt Z. ouch fehlt Bic. 16 heu vnd her w. B. 
nider W. 17 d. weite W. 19 Eruachtet Ww, He fachtit B, Er- 
föchtet Z. vnczt W. uf leZ. 20 pesch. W, schuft B. erden 
BZ. ainen WZ. bunt Z, bOnt. punt B. 31 Der S. ir auch 
W. heissent nach ouch Z. 25 Ä. das i. B. SS En Bte. da B. 

97 Also B. 28 Also vaate B. ez] er W. 29 haben Z. daz 
fehll Z. aerczt W, erczde tc, erzit Z, arcze B. 30 ist es w. 
geaercrt W, ge ficzde w, gehertzit Z, geharcze B. 31 nyener >c, 
nicht en. W. wenkeit Z. 
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hin noch her sich lenket. 

ledoch ecbütet ez mit slner kraft 

der himelkünic als einen schaft: 
3935 da erzeigt er sine aterke an, 

nnd daz er kan daz nieman kan. 

steine, würze unde krüt 

underaeheit der engel triit; 

sie tuot er dcene unde wort, 
3940 von hell unz an des himels ort: 

die tiefen schrient all "ow6;" 

die hcehsten eingent "kyh 

Maria, eiieze gimmaj" 

BÖ ist der erde stimme 
3945 oiich verwandellcbe hie. 

dise frö, ab trfirent die, 

diee weinent, dise lachent, 

die släfent, dise wachent. 

ze himel, ze helle slceft man niht. 
3950 die einn hänt vinster, dandem lieht, 

die engel Mte singent: 

der maget lop er bringent. 

hinz der gät also unser lüt. 

"gotes gemähel unde tröt, 
3955 gotee mtioter und ouch kint. 



3932 Hie nach h. w, Hin Tod h. ez sich nicht I. B. sich fehlt 
W«,. enl. W, eri. w. 33 Initiale fehU allen. schit ers B. 
staer fehlt w. 34 -keiser B. eyn B. 37 wörlzen W. 
38 Tnd das scheidet Z. 39 Also B. 40 V. der h. bis B. 
an] in Ww. himel W. 41 tewfl schreiben als owe w. all fehlt 
Z. 43 hoen s. alle aue B. 43 süssen ^e. 44 erden BZ, weide 
W. 45 fflrwendeliche Z, verwandelichen Bte, verwandichleichen 
W. 46 sd fehlt wZ. hie die w. 47 w. so disse ß. 48 Die 
... die WZ, Disse ... so disse B, Dise ... die w. 49 In ... in 
Ä. slaffent Z. 50 ein WBv>, eine die Z. die andern alle. 
I.)gesicht Z. 51 I. da s. B. 52 si] so W. pringet W. 53 der] 
dir Wv. gät) got ic. also fehlt w. Ze der got stimme also lul 
Z, Hin czn ir spricht der engel lut B. 54 unde] vnd sin B, gotes 
»2. 55 o. sin BZ. 
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K. d. Sagen 3927—3951. 



alle die noch ]ebendic aint, 
üz den bist du gefriet, 
eö hoch gebenediet. 
üf gender moi^nröt, 

B960 fSr dea öwigen tot 

bist du, frouwe, ein hamit. 
waz genäde an dir lit!" 
Her keiser, ich häa iu gesaget 
daz komen iBt von der maget 

8965 der hoehste der ze himel ist, 
und der da git genist 
aller kr^atiure, 
gehiur und ungehinre. 
also gröz ist Bin gewalt: 

8970 WEer daz griez gar gezalt, 
daz bi allen wazzem lit, 
und WEer daz allez pirmit, 
und ie dar zuo wtere 
ein stern ein schribfere: 

8975 die inöhten von der gotes kraft 
noch von einer geschaft 
und wie ez in dem himel ai 
und wer dem keiser wone bi, 
wie öures zirke umb in gät 

3980 und waz der antlütze bat, 
wie schoene si diu künigin, 



3956 feMt u>. d. n& lebinde B. 57 den so B. getüedl W, 
geuiert a. 5S Vnd gar h. B. 59 Auf gegen der W, Auf gegen 
dem tc. 60 ewiclichen Bie. 61 ein fehU Z. hemit Z, haimet 
W, haimat i*. 62 Swaz W, Swes Z, Wes u>. 63 InUiale WBit. 

ich veh h. Z. 64 Das da B. 65 hochte W. da ze WB. 
66 Wan er ie da Z. (f. uff erden g. B, g. die g. tc. 67 Hie 
allerley B, 70 daz] der WBZ. grien Z. gar] als w. 71 Der 
WBZ. wasser w. Ti pirmet w, bermid Z, permit B. 73 ie] 
hie B. 74 Iglicher B. 75 enm. v>Z. der] des Z. 76 aller s. 
BZ. gesellschafl tc, herscli. W. 77 den liimeln w. 78 fM 
B. 79 crike w, cirkel WB. 80 Vnd wie he sin a. h. B. 81 da 
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die da lobeot Chembin 

und ander koere über al, 

wie achoeDe si des hiiuels sal: — 

3985 diu bimelischeD wunder 
kan nie man beeunder 
volabten noch geschriben; 
da von läz ichz beliben. 
er heizt von himel Altissimus, 

39&0 und von der erde Jesus: 

Bwer in minnt, der ist genesen 
und Bol bi im hän daz wesen.' 
Oö sprach der küuic Däciän 
'ich kan mich rehte nifat verstän 

3995 dirre wilden msere 
von dem zoubercere, 
den die gelerten wissagen 
sähen lange vor den tagen 
e er ie würde geborn. 

4000 er muost in Galile den dorn 
tragen für ein kröne, 
er muoste tragen schöne 
äf EÜnem rücke ein starkez bloch: 
dran b^unde man in henken doch 

4005 zwischen zwßne diebe. 
ey, nu brüeve, liebe: 
solt ich den hän für einen got, 
daz müest wol sin der liute spot. 
ich lougen niht: ez ist war, 

4010 Jesuin trooc ein maget klär: 



3983 lobet WwZ. die Cb. S. 84 si] sich w. himel W. 87 n. 
vollen sehr. B. 88 ich es B. 90 erden B. 91 genesun (.■wesvn) 
Z. 93 Inüiale fehlt B. keiser BZ. 94 niht vor r. B. 95 Dir 
«. wilde Z. 98 vor] von W. 99 warde W. 4000 Gahlea 
alte, 3 rucken icZ. i hengen W. 5 Enzwflschent zweine Z. 
dieben B. 6 Eja B. brüvet BZ. ir vil lieben B. 7 Sol 
Z. 8 Dez muost ich s. W. wol fehlt B. der heiden Ww. 
9 enlougeu Z, enliege B, leuge Wie. n.] des ii. B. 
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V. d. Bogen 39S2— 4009. 



daz gescbach durch eiD wnader, 

daz er al ein besunder 

Bunder natüre wart. 

von der selben wilden art 
4015 tuot er daz zouber hiute: 

dar nmb suln in die liute 

niht fär einen got hän 

und im niht wesen undertän. 

die wissagen jähen 
4020 daz si J^um sähen 

zwischen zwein vihen l^n: 

mit im trä ich niht geeigen. 

er kom ze awachliche 

üf daz ertliche. 
4025 er 8olt her ahe sin gevam 

mit einen geflorierten schäm, 

mit manigem liehten engel klär, 

eö Bfeh man wol daz gar war 

WEer Bin kraft und sin mäht, 
4030 und daz er Bchiede tac und naht; 

er Bolte heriiche 

sin komen in disiu rtche: 

daz wffire gelich der wärheit. 

kleiniu bluot kleine treit, 
4035 ez milwet steine' gröziu bmnst, 

grdziu wazzer, irite runat.' 

Dö sprach der margräf zehant 

'ich tuon iu allen daz bekant, 



4013 Sündern naturen B. 15 So t. Z. den z. B, daz zaichen W. 

h.] noch Z. 16 D. u. sol man in doch Z. 18 niht feUi Bu>. 

19 w. die j. B. '20 Wie das B. 21 lyeren B. 23 swechL B, 
swacheÜichen Z. S4 Her uff dit B. erlrichen Z. 27 liechlem 
W. m. e. liechte kl. Z. 28 m. das das wol fQr war Z. gar] 
gancze B. 30 schie Z. den ta.c von der n. WB. 31 gar h. B. 

32 in das r. w. 34 Chain . . . chain W. bl. ouch kl. B. 
35 Es machent st. Z. kunst WBw. 36 wazzer] was w. witsn 
BZ. tunst Z. 38 allis das B. 
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V. d. Hagen WlO-4035. 153 

daz ich iuch überrede hie. 
4040 daz beeren jene, dise und die. 

iu ist daz allen wol bekant, 

daz man brante aUiu lant 

mit einem Bolhem fiure 

als gröz als ein siure, 
4045 daz vieng man an ein zunder. 

als wart al ein beeunder 

diu m^et vil gehiure 

mit des beUigen geistea fiure 

enpfenget tind enzündet, 
4050 do in ir der engel kündet. 

er quieket ävg, daz wort, 

daz da von hie nnde dort 

grdz gewalt wuohs über al, 

TOD helle üf erde in himels sal. 
4055 diu röee ist in dem touwe 

ein liebte anBchouwe, 

swenn ei entsliuzt der sunne schin 

ir vil BÜezez kamerlin; 

dar zuo smecket si vil wol: 
4060 ir stam der ist dorne vol, 

ir obez ist bcese, daz si birt; 

ein Bwache hiefe dar äz wirt. 

da enkegen hat körn unde win 

an bluote vil kranken Bchin, 

4039 hie vom Imitator zuges. B. 40 h. dise iene vnd W. 41 d. 
fehU B. 49 m. fehlt Z. vorbrente B. U Also B, So w. 
45 Den Z. an] in Z. ainen W, einem Z. sOnder w. 46 Also 
BZ. 49 Enpfangen Z, Enlpblamet B. 50 in ir] er in Z, ir B. 

51 Erchukcht W, Es chöchte w, Es erqwicket S, Es sprichet Z. 

54 In der B. üt] von W. erden B. in des B. hiniel sa 
w. 57 si] ir Wte. an fleust Wtc, an get B. der] des Z, süsser 
B. sunnen BwZ, himels W. 58 In ir Wuj, In iren B. vi] 
fehlt W. süssen B. 59 sm,] nicht B. 60 der feUi B. ist 
dannoch d. B. tomen Z, 61 Ir frucht B. b.] rnedel w. 
62 hoffe dar vffe w. Z. 63 Dar kegen B, Da pey W. 64 An 
der B. bluomen Z. vil] vm le. dranoken B. 
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v.d. Bogen 4036—4061. 



4065 und ist iedoch von solher ort 
daz nie niht so eüezes wart 
des üz der erde springet 
und g&n dem lafte dringet. 
TOD dem bluote werdent drin, 

4070 diu wU ich nennen iu. 
si berent bröt unde win, 
daz niht beszera möbte An. 
dar üz wirt daz gotes blnot; 
daz ist bezzer denne guot, 

4075 der sin ze rebte bekort, 
daz ist der gwige bort. 
Kornes, winea blüete 
knmt mit diemüete. 
als blüet üf erd daz nünacbeMa, 

4080 des bimela löu in lambea wie. 
AltisaimuB der krippeknabe 
kom uns mit aenfte ber abe, 
daz gewisaagt bimelkint: 
ob im sz esel unde rint. 

4086 der kint in diemüete 
als mn, kom blüete 
und wol ervollet bfite 
daz der propböte 
von im gesprochen hM da vor, 

4090 und kom durch Ezeobjels tor. 



4065 doch B. 66 nie nichla so suozze W, nioe nichtes so gut B. 

enwart B. 67 Daz WB. erden BZ. Eeimwörter wttautcht 
Z. 68 der Ififf B, den lOften Z. 69 der hl. B, den bluomen Z. 

70 ich hie ii. w. neüien Z. iu] nfi B. 71 werent w. 
72 gesin B. 73 dz] zuo Z. daz] dan B. 77 Initiale w. 
Koren w. vnd des B. 78 m, der d. W, m. aller d. B. 79 Also 
B. erden B, fehlt Z. wQnscheria w, wimschr. W. 80 lembes 
Z. 81 krippenkn. WB. 82 senile] schrift W. aus her Z. 
83 gewissagote Z. 84 Ohir B. aase Z. 85 Der] Daz alle. 
in di d. W, in grosser d. B. 86 vnd als k. S. 87 erfOUet Z. 
89 hat B. 90 Er k. W. Ezechielis alle. 
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und nach der wleaag bltiete, 

und in diu marter müete: 

Bä er dö die helle brach, 

da giöziu fröude von geschach. 
4095 dö fuor er künicliche 

in stnee vater riche. 

da enpfienc man in vil schöne 

zeinem patrdne, 

ze künio und ze keiser dö 
410O und wären sin ze sehen frö. 

Heire künic Dädän, 

nu hän ich iu kunt getan 

daz diu höchvart siget 

und diu diemuot Rtiget. 
4105 der mir gest&t, der ist genesen 

und so! ze himel hän daz wesen. 

die mir hie welln gestSn, 

die suln zno ein ander gSn 

und recken die hende ouf: 
4110 den kumt von himel sä der touf.' 
Hie mit giengen ei zesamen 

und gerten ain in gotes namen. 

der wären zwelf tösent da, 

und wurden ouch getoufet sä 
4115 mit des himels touwe dö; 

des si Bit wurden frd, 

und da liten gröze ndt; 

wan der keiser sä gebot 

4091 der] dem Z. wissagen alU. gebl. WBZ, gelflbt w. 92 in] 
ez <ÜU. gem. alle. 93 So er da W, So er doch w, Vnd darnach 
B. zerbr. Bw. 94 Da non tc. 95 küanekl. Z. 98 Z. ewigen 
B. 99 keiser . . . konige B. 4100 weren Z. sechenne Z. 
1 Inäiah WZ. keiaer B. 3 saiget W. 5 m. des gestat w. 
6 da czu h. B, fehU W. 7 gest^n] günsten Z. 9 vf da Z. 
10 sä] ao W, da B. touf sa Z. 11 Initiale Ww. si] die u>. 
13 l)^ertea u>, 14 wurden fehlt Z. 15 himel taufe W. dö] 
da Z, so IT. 16 sint B, sider Z. 17 da iehlt B, dar nach Z. 
erliten tf. gar gr. B. 18 sä] so Wie, da B. 
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156 f. d. Httgm 4090—4115. 

daz man ei Bltiege sam dia sw!n 
4120 mit axen: daz maoste Bin. 

Der markig Bpranc ab dem rade. 

'all die ich ze himel lade,' 

sprach er, 'die hie ligen tot, 

nnd vrie si vor aller not,' 
4125 diu manglahte was bö gröz, 

daz da von bluotes vlöz, 

ez h€t ein mülrat getriben. 

daz wart sä an geeohriben 

von RitBchart an ein bnoch. 
4130 dar umbe tet vil manigen vluoch 

diti keiserin dem keiser. 

ez waB worden heiser 

ir wtpltche stimme. 

si rief in zornes grimme 
4135 'owS leides des ich gihe, 

daz man diu liute als ein vihe 

martert unde mürdert, 

nnd BÖ zem töde fürdert 

86 manigen weeülcheu Itp, 
4140 beide man unde wip, 

emeräl und amazör. 

nnd wsem ez allez gebär, 

daz hie liutes ist erslagen, 

ich möht ei nimmer verkitten: 

4119 alsnni Z, all W. 21 iHÜiale fehlt w. sprach WZ. ab] 
voD B. •it Ich vor alle B. 23 ligent leZ. 24 si] aitit «?. 
Die fri ich so v. B. 25 wart also Z. ^7 biet W. mülirad Z, 
molnradt B. 28 Daz] Da Ww. w. fthlt w. so WB. 29 Wart 
von te. Richarl B, riscbaii ir, ritte rschafil W. in W, ar in 
IC. 31 keiserine Z. 3S fehlt B. Daz ir ward so b. W. 
34 ruoft W. 35 A(n)we WB. das B. 36 m. fehU W. a. e.] 
alsam Z, a. daz WBte. 37 murdet w, ermordert B, m&dert 
W. 38 so fehlt Bin. ffldert W. 39 werlü. B, waidenl. W, 
weclie Z. 40 u. auch w. 41 Emoral Bte, Emmeral W. u. ouch 
S. emasur Z. 42 a. samen Z. 43 D. heut leit hie ei^ W. 
linte wZ, folltis B. geschl. w. 44 Ich wolte Z. So wtdt 
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t.d. Sagen 4116—4143. 157 

4145 dennoch wsere ir ze vil. 

dar umb ich nimmer komen wil 

an des keieers bette. 

ez mnoz werden wette 

zwischn uns der friuntechefte.' 
4150 Mit getriulicher krefte 

si begund in scre strafen, 

über in schrei si wäfen. 

in ir leide si dö spiach 

'owö daz ich iuch ie gesacb. 
4155 we daz ir ie wurt gebom: 

s&l und I!p habt ir verlorn. 

nu seht ir doch diu wunder 

diu got all besunder 

durch den margräven tet; 
4160 der ist nu an dirre stet 

üz dem rat gesprungen, 

und ist im wol gelungen: 

stue wunden die sint heil 

äne masen, sunder meil; 
4165 ouch hat er iuch aberreit 

mit der ganzen wärheit. 

da köret ir iuch lützel an, 

ir winnender bundeB zan. 

ir ungetoufter mordes guft, 
4170 von iu entwindet sich der luft 

daz er zer erde nibt engät 

und von iu widerk^re hat. 

ichs doch n. u, Ich en künde ir nicht B. vollen cl. B. 4145 Den- 
nach B. Ir w. dennoch W. irj es ». alczu B. 46 ich fehlt 
W. n. mer ui. 47 Zwüschent Z. 51 Inäiale W {st. 50). 
Beg. si B. s6re fehlt Z. 52 schrei aiw scbriren korr. w. 
53 dO] da B, so W. 55 wflrt W, wordit B, wurdent Z, worden 
w. 66 L. u. sei Bie. 57 sechend w, sacht WB. doch fehlt ic. 
58 alleine Z. 60 Den ir nu Z. 61 Secht us Z. 64 s.] vnd 
an B. 65 iuch com Korr, tc. vber red Z, über seit B. 
68 wfletender BurZ. 69 fehlt te. 70 entwendit B. 71 erden 
BZ. a. gat 10, Hindert g. W. 7ä von iu] die B. 
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158 t>. d. Hagen 4144-4171. 

ir sene&icher biterolf, 

ir tuot alsam der wolf, 
4175 der sprichet "lamp," ewaz iemaii tuot; 

also 8t«t ouch iuwer muot: 

diu red ist üppec, 

und iuwer ziinge liippec: 

da wiet von der gsehe tot 
4180 und wähset not über not, 

Ewiger belleval. 

Aller grüene derresal, 

VEeric ala der elaiige, 

unbeilea wäre zange, 
4185 gellic als diu vipper, 

Lücifers kipper 

und dar zuo sin scheine, 

ir al^pündea vei^, 

ir tarandes rücke, 
4190 valscbe hellebrücke 

angetriuwes rätes, 

valaoher Pilätea, 

driaces boubet unde zagel. 

ir Bit der geteuften hagel, 
4195 der ungetriuwen echermscbilt. 

deheiner freiae iuch bevilt, 

mordic als Herödes. 

ir sit des ewigen tödes. 

icb aht iuch ze gelicher wis 
4200 ze dem wurme aspls 

4173 Ir senflrichter iv, Ir senfforicher B, Insen fricher Z. 74 als 
Wu>, sam B. 75 ieman] man im teZ. 77 Ewer r. W. die i. 
B. 79 Da von Z. wsetj gel WBw, nachet vch Z. 80 w. Vch 
n. Z. 81 Ir ewige B. 83 Inäiale fehlt allen. epi d. B. 
lOtreaal Z. 83 Verich W. der] diu Ww. 84 geweri Z. 
85 Geüch Z, Geleich W. der Z. 89 tarendes ic. brocke B. 

90 Vnd Y. B. heUe chmkke W. 93 Driakes W, Drjaks B, 
Driakel te, Triacus Z. 94 sint ic. tauften W, vngetonfiten B. 
95 vngetrew m. schirmesch. S, scheriensch. Z. 96 vraide W. 

eu to. 97 Hürdig Z, Mordes tu. 
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>. d. Hagen 4172—4196. 

und ze dem basiliscus. 

der art ist beider sampt aus: 

der eioeD smeckt, den andern sibt, 

der enweders mac geneeen niht. 

4205 ir Judas, ir Pbäraö: 
ja geschiht iu also 
als ouch geschach den beiden. 
iuch beginnet zuo in kleiden 
Apoll in driet bände wät, 

4210 diu iu immer wol an etat; 

von dem fuoz unz an den gebel 
in finre, beche nnde swebel: 
da müezt ir äz und innen 
immer inne brinnen; 

4215 iu gelingt ale in gelanc' 

Til gähes er dö üf apranc: 
wan im bö leide nie gescbach; 
die kröne er ir abe brach, 
er wolte ei ertötet hän. 

4220 dftz b^unnen die künig understän. 
mit fuoge namens in her dan. 
er sprach 'ach, ich fröuden armer n 
daz ich ie wart gebomi 
wie hän ich 6r und wlp verlorn! 

4225 w^ der leiden mEere 



4202 beidesampt S, paidensamen u>. aisus B. 3 Wer B. Der 
ain sm. der ander s, w, Weone einer sm. Tiid der ander s. Z. 
4 Der enweder Z, Entweder w, Der W, Von beiden B. mag be 
B. 5 vnd ir S. 6 in] recht W. 7 Also B. auch ows euch 
Icorr. u>. den] en B. 8 im Z. Auch so tut uch clejden B. 

9 AbpoUo B, AppoUo die äbr. wät] wart w. 11 fösen w, 
hanpt W. bis an B, pis vber u>. das gäbel Z. 12 in b. B. 

vnd in WB. 13 aussen w. 15 in vom Schreiber aus euch 
korrigiert u>. 16 Initiale fehlt allen. snellig B. dö] doch w, 
fehlt B. 18 ir] im w. 19 getolt w. 20 begunde BZ, begunden 
W. konigynne B. 21 fugeo B. 22 ach] ach ach W, fehlt Bw. 

frewd a. «, a. frCiden Z. 94 wlp] hp WZ. 25 laidm. ic, 
leidigen m. B. 
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v.d. Bogen 4197-4335 

daz mir der zoiiberEere 

min wlp 6Ö hat verk^ret 

und mich also gun^retl 

wg daz der tac ie betaget 
4230 daz üz Galile diu maget 

den zouberEere ie gebar, 

von dem ich her nnde dar 

leides hän also vil 

daz ichs aiender weiz endea zil. 
4235 daz wü ich rechen bl namen, 

daz Siebs diu keleerin mutw schämen.' 
^ hiez er gäben 

die heilgea frounen vähen, 

und balde dar zuo rüsten, 
4240 daz man si bi den brüsten 

üf solde henken. 

er sprach ^si kan weuken 

wipltcher triuwen. 

daz muoz si hiut geriuwen.' 
4245 hie fiiorte man die künigin 

von dem künige balde bin. 

bt den brüsten hienc man sie: 

daz kund erwenden nieman hie. 
Diu künigin bi den brüsten hienc, 
4250 die rede si sus ane vienc. 

got herre, listmachtere, 

du ie und ie wsere 

und immer bist an ende, 

dtnen tröst mir sende. 



4227 SÄ fehlt w. 28 also] so BieZ. geoeret ic. 30 Galilea oJ/'- 
diu fehlt W. 34 Dach w. ich sein W, ich Z. n.] nichl 
Ww. e.] eyn B. 3ij ich] ich nu Z. 36 sich WZ. 37 Initidi 
B. So Ww, Da B. er hiesse Z. balde g. B. 41 Vffe Z. 
BuldeB. 4äkundejB. 43 WiplichenZ. 44riuwenßZ. 45/»- 
tiale W. keiserin B. 46 k.] rade B. 47 uff h. if. 48 wende» 
W. n. nach k. k. 49 Initiale Ww. keiserin B. 50 si fM 
Z. so B. 51 I.] bist m. Z. -mechere B. 54 du mir WS. 
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\ d. Bogen 4226—4200, 

4255 doz ich mich iht veik^, 
duich die grözen ere, 
daz eich dir biegent alliu knie 
ze himel ze hell td eide hie 
and alle zungen lobes jeheat 

4260 und ouoh die reinen mägde sehent. 
gewlssagt Unt öz Istah^l, 
ich bevllh dir hinte mine s^, 
daz ei dich da miieze sehen 
da dir die engel lobea jehen. 

4265 Blüende gerte von Jease, 
gedenke daz mir ei vi! wS: 
da wil ich doch niht ahten ouf, 
Bit mir worden ist der touf. 
Bwer des tonfes niht enhät, 

4270 dra mao nimmer werden rät 
da sult ir all gedenken an, 
ez ei wip oder man, 
and wizzet daz dia beidenschaft 
ze himel hat kleine kraft: 

4275 wan da enkamts ot nimmer hin. 
gedenket alle, habt ir sin, 
durch iawer heil, durch mine bet: 
ez sprach der valsohe Mahmet, 
dö er an sinem töde lao 

4280 and des lebens sich verwac. 



4256 die] dyn Bic. grozze W«>. 57 biegen Z. 58 zer Z. 
hellen TDd B. uff erden B, ze erde W, fehlt Z. 59 a. fehlt w, 
lobe Z. 60 Die deine grozze wunder sehent W, Vnd da pe; 
niem&t die niin sehent w, Vnd da bi diu czu got vorsehen B. 
mSget Z. 61—64 fehlen W. 61 -sagotes Z, ■sag(e)te3 Bw. 
63 mine] lib vnd Z. 64 lobe Z. iehent w. 65 Jnitialf Z. 
BlOgendes ria Z. 66 ist so B. 67 leb achte deine mines Ieb«ns 
viist Z. 68 Die wile m. B. die t. Bm. Nv mir der tonf 
worden ist Z, 69 der teuffe B. 74 Hat ze h. IT. vü kl. BZ, 
etaain(e) ^otme vil) Wvi. 75 W. feUi Z. kommet B. ot ftJiM 
BwZ. bynne B. 76 Das g. ». a. die haben «d. sinne B. 
78 So spr. Z. machamet B, machim^t W. 80 sich d. leben- 
BaniBOTi GioBO. 11 
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16t V. d. Hagm 49öl-4i78. 

dd man in fragte meere 

wiez geschafien wäre 

Qmb joden kristen beiden, 

des Bolt er ä bescheiden; 
4285 swie ez wier des tiavelB mort, 

also naa ein jüng^tez wort: 

"mit wazzer mnoz man genesen; 

anders mac ez nimmer weeen.'' 

da meinet er den reinen touf, 
4290 da der tngent kint in slouf; 

ich mein den himelisohen degen, 

der alliu dinc kan rehte wegen.' 

diu kün^n äf ze himel sach, 

mit süezer güete ai dö sprach 
4295 'ey touft ioch, edeln beiden. 

ich muoz von io scheiden. 

enniocht waz iu der keiser tuo: 

hie enzwischn und mo^en frao 

bereit ich in die Wirtschaft 
4300 diu von der toufe hat die kraft 

daz si mit fröuden immer wert; 

wan diz leben ist feHm ein vert.' 
Hie tuet uns diu schrift kaut: 

sich touft an der selben stunt 
4305 sehs tüsent und zwei hundert. 

wan mich des immer wundert, 

wer in den touf hereitte da. 

nes Z. erwäg B, verpflac wZ. 4982 Wie z- Z. 84 er] ir B, da 
Z. 85 Wie wol he was B. ej] er WBw. wser fw mort Z, \ 
fehlt W. 86 So was das doch s. lestes w. B. sin] sei w. j 
87 w. so TTw. mOs w, muost W. 88 a w.] nit gewesen te. 
89 Da mit m. B. die rain te, reppüs B. 90 tngendea Z. 
9S recht chan w. gew. B. 93 Inüiale Z. keiseryn B. u 
gen w, ze W. 95 Eya B. ir e. W. edel W, edler Z. 97 Eni 
rächet B. in fehU B. 98 H. rnd czoschea morne B. 4300 Diu) 
Da B. der] dem Z. tooff B. 2 diz] das lo. 3 InÜUO« fM 
w. Die sehr. t. tds hie B. g(e)sclir. wZ. 4 tauften £ic. 
fAlt W. 6 wunder Z. 7 die tauffe bereitit B. 
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K. a. Ha^m 4279—4305. 163 

ein nebel viel üf sl aä: 

dar zuo sprach der Patastin 
4310 diu wort, diu da solden aia, 

diu zuo der toufe hörten, 

die heidenschaft zerstörten. 
Der keiser hiez ei väben, 

stechen, elahen, bähen, 
4315 sieden, braten, rcesten, 

die besten ze den bcesten. 

dar nach schrei er läte sä 

'ey Allexandrinä, 

daz du ie geboren würde! 
4320 sd Bchädeliche bürde 

wart von muoter nie getragen. 

ja bannet man din kunter aagm 

her von Oriente 

unz hin an ocddente, 
4325 in den riehen her und da, 

als von der künigin Helena, 

der valschen Kriecbinne, 

diu gre unde minne 

ir werden man enpfuorte, 
4830 da von die erde ruorte 

manc güsse von bluote gröz: 

diz wil werden Jens genöz; 

8Ö muoz man immer möre sagen 

den valsch den du gen mir kanst tr^en, 

4308 n.] taw ur. 9 D. nach w. 11 hortan Z, gehörten w. 
12 Vnd d. Z. -schaff atortai B. 13 Initiale WZ. 14 Vnd mit 
stechen slahen (h. feMt) W. Stecken B, 16 rfisten B. 16 Den 
W. dem Pesten W. 17 g4] da fl, 18 Auwe auwe A. B. 
19 noch ye B. m Kh.W. gar scheidel. B. 3S dbi] mein ^e, 
dicz W. kunter] wunder WBw. Wao beg. iemer von dir sagen 
Z. 24 U.] Bis Bw. hin vor Ü. Z. an] gein B. 25 her] hie B. 

26 Elena W. 37 valscfaer keiserinne Z. 39 werdem W, werde 
Z. 31 Hauche £. gOs Z. von bl.] vnd bißt v>. 33 Dit B. 

iena gen. Z. 33 S6] la W. mfire ■fäüt w. 34 chanst gen 
mir ehanst tr. W. hast (twcA d«) B. czu mir B, f^U «-. hast 



,11 bv Google 



IM V. d. Hafen 4306—4333 

4335 dAE du Apollen wilt veiliesen, 

und J^nm erkiesen 

für einen gwaltigen got; 

daz mac wol Bin der werlde apot. 

Jeeofi muost d&z kriuze tragen, 
4340 dar an er selbe wart geekgen. 

wan man in dar an tötte; 

mit gwalt man in des nötte: 

gewalts moht er niht abe stän. 

Bolt ich den für einen got hän, 
4345 daz wEBrea kranke sinne.' 

dö sprach diu kün^nne 

'du sag mir, keiser, sunder spot: 

lebt ieman der äne got 

driu dinc müge geben: 
4850 Itp, eSle unde lebenf 

]>ö sprach der keiset sä ze hont 

'mir ist daz von der sohrift bekant, 

daz der gote siben sint 

und i^oher underbint 
4355 mit einer kraft aunder hat. 

ich sag dir wiez dar umbe stät. 

der plannten der sint siben, 

und stet von in da geschriben 

daz si aller geschaft 
4300 von natäre gebent kraft. 

if^Uches Sternen pdigt ein got, 

der tuet und Ist durch sin gebot. 

Z. getragen BZ. 4335.36 veHameht W. 35 Vnd das B. 
36 dir J. kies^ Z. wilt erk. B. 37 ain W. 38 ftUt B. 
w.] lente Wie. 40 selber WB. erechl. w. 41 Vod iv. man 
fehlt v. ertott tu. 43 o. gestan WwZ, widderst. B. 44 einen 
feUt Wv. 45 Des Z. 46 InUiale W. 47 saget Z. 49 ge- 
geben BicZ. 50 u. das B. 51 Inäitae fehlt B. san B, so IT, 
fehlt w. 53 der fehU tc. geachr. mZ. 53 gotter v. soben W. 

54 Der W. ir iegl. B. vnderwint W. 56 wie ez alle. 
57 snben W. 58 fehlt v>. 53 alle Z. 60 geben W. 61 stern 
WBte. 62 o. I.] TOd list B, fem Z. d. in sin Z. 
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dem himel ei wideretrebertt, 

dem menBchen si daz leben gebent: 
4365 daz muoz leben nach ir art 

als ie diu löne hat die vait. 

ich hän ein fürbaz niht gelesen, 

wie ez anders möhte wesen.' 
]>ö sprach diu süeze künigin 
4370 "alle die ou haben sin, 

die bnieven rehte waz ich sage. 

ob ieman hint bt disem tage 

una Bcite — daz daz würde war, — 

daz gesohfehe über drtzic jär: 
487S woH ir dem gelonben iht?' 

'ja, ich h^t mit im die püiht,' 

sprach der künio, 'des mooz ich jehen.' 

'herre, 86 ist ez geschehen,' 

sprach din künigione sä. 
4380 'ja vindet man geschriben da 

in dem buoch Jeremias, 

der TOI mao^em järe was, 

vor dem kint Hz Israh^. 

er sprach "der lip ande Sgl 
4385 uns g!t, nnd dar zuo daz leben, 

der Wirt ze dem töde gegeben: 

als ein uogemeilet lämbeltn 

tuot er niht üf den munt sfn." 

ich hän an disen stunden 
4S90 den wären heilant fanden, 

der Propheten tugentkint. 



4364 daz fehlt W. 65 Die mOssen Z 66 Als der mane Z, Das 
ie der Ifln w, Daz ie dev W. 1. fehlt W. die] do Z, ä le. 
69 Initiale fthll tc. dev raine W. 70 nu fehlt W. 71 merken 
Z. 73 sage W. das ie das w. 74 D. fi\ Hier nach B. ge- 
schehen sol w. 75 dem] den Z. 76 lo hete ich mir d. Z. 
77 keiaer B. das B, der Z, 78 geschehe Z. 79 keiserymie da 
B. 80 an B. 83 Von W. 86 ergeben W. 87 vnmaüig te, 
vnscbnldig Z. 91 tugenden Z. 
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1« o. 4. Hapm 43S3— 438&. 

des dia liche allia aint; 

wan die sähen in für war 

vor Biner gbürte tösent jir. 
4395 über ein kam ich von im niht, 

Bwie wS mir von im geschiht. 

der marto aol mich durch in semen.' 

der keiser hiez si a.be nemen 

und hiez die brüste ir eniden abe. 
4400 gtÖL was sin tmgehabe. 

er schrei vil lüte 'wäfenö! 

ApoUö her, wie taoat da so, 

der BDone got von arte hial 

bedenke minee herzen eer. 
4405 ach, ich fröoden armer man, 

daz ich das leben ie gewani 

da sehen mine gote zoo: 

ich bin enteret al ze fnio; 

des wolt ÄpoU mir gunnen.' 
4410 er viel hin unversunnen. 

Der markis nam die kelseria 

imd droht ei an den lip sin. 

er aprach 'ey heiige frouwe, 

fröD dich der ansciiouwe, 
4415 die du in dem himel häat, 

b6 du ftAlichen stäst 

vor der tagende kiude. 

sin klär bofgeeinde 

4393 le war w. 94 wol t. w. 95 Das ist war ich k. von Z. 
96 von lieh B, dorich in w, fthU Z. 97 Die Z. mir Z. A. l] 
Ton eme B, im W. gez. Z. 98 Initiale W. «9 ir mw die WZ. 

4400 mgemach in Tngehab horr. te. 1 spradi in schra; leorr. w. 

Waffen O W, w. io u>, wofleno B, wafa io Z. 3 Do- fehit w. 

sonnen BteZ. orte in arte horr. B. 4 min WZ. bolze Z. 

5 leb ich w. frend m. arm Z. 7 Das Bm. 8 al ze] also 
w. 9 wU £. appollo WBw. Des mir die gette g. Z. 10 Er 
vil tiin vnder den svnnen Z. tl Initiale fehlt B. mai^nt Z. 

chaiasrinne W. 13 eya B, fehlt a. heilig Z. 17 tilgenden 
Z. 18 clüar' W. 
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empfaht dich also Bchöne. 
4420 da siheat üf dem tr6ne 

all der engel frouwen; 

die mabt du gerne schouweD. 

eiLTOOch waz dir der keiser tuo: 

dar umbe get dir froude zuo. 
4425 ahte niht waz dir geecbebe: 

diner klären ougen sehe 

bannet dir noch hinte spehen 

des dii ze fröuden wol mäht jehen.' 

diu künigin wart der mrore &d. 
4430 ai begund dem beide nigen dö. 

daz bluot ir von den brüsten vlöz, 

daz ez ir kleider gar begöz. 
l^r markis üf le himel sacb. 

ob den brüsten er dd sprach 
4485 'du solt nimmer bluoten. 

ich beswer dich U der ruoten 

die Moyees in daz mer bIqoo, 

diu in mit heil da doich tnioc: 

als müezeat du werden heil, 
4440 beilic frouwe, sunder meil.' 

von dem nort der jungen 

sä die brüste entsprungen, 

der aüezen und der kUren, 

als si von zwelf jären 
4445 w£em gewabsen, und niht me; 

4419 asso W. 30 Du ^ ufT B. Daz Wie. besiechest auf W. 
siebest du wZ. 31 Alle B, Vad aller w. der fOiU le. 23 Ent- 
rftcbe B, Ruoche W. 34 so g. B. Trevden W. 27 Beginnen^ 
Bup. 38 Das BZ, D. du gerne m^st sehen B. 29 htäiale teZ. 

keiserynne B. 30 Si naig w. nayeea W. 32 ez ftltU B. 
33 Initilde S. 35 nomtnerme B, nicht mer Z. gebL B. 
37 Hoises B. 38 h.] vreTden W. dA d.] vber Z, fehU w. 
39 Alm WteB. muost WB. da fAU tu, du auch BZ. weaen 
B. 40 Heilige WB. ane W. 41 Von den werten des j. Z. 
42 So Ww, San ciu hant B. er^r. W. 43 der fAU tc. 44 si 
fthU BW. Ton] vor WBte. 45 Wer in Z, Waer IT. 
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168 c. d. Haffen 4417—4443. 

und was heil reht ab L 

hie stuont min frou, diu beinrlD, 

als eio mäzerepriiiEeliD, 

BÖ ez in vollem kröpfe etat 
4450 und Diht hnngeiB male hat, 

tind eben wol geelibtet. 

von ir schoene wcer berihtet 

drimc lande frouwen: 

des 8«U jr wol getronwen. 
4455 Diz wunder sach der keiser an, 

nnd dar zuo manc höher man. 

die- sprächen an der stände 

alle üz einem munde 

'ez iat von zouber geschehen.' 
4460 des b^;and der keiser ouch jeben, 

und sprach al ze hant da 

'ey Allezandiinä, 

keiserinne böchgebom, 

sol ich dich nu bän verlorn 
4465 durch Jdsam von Nazar^t 

umb anders niht wan daz er st£t 

in dem gestirn, der maget kint? 

snln nu alle die der eint 

da von im undertän wesen? 
4470 der buoche hän ich niht gelesen. 

da für ich in h€te, 

daz er ein prophSte 

4447 Inüiale W, chnnigiD W. 48 müser in mausser karr. v. 

gemflsset Tettelin Z. 49 Alz IT. 50 bunger WBZ. maü 
W. enh. B. 51 wol] schone B. 53 Von] Vnd Z. schände 
B. ger. Z. 53 landes B. 54 Wan mOchte si gerne schouw«i 
X. 55 Initiale fehlt B. Dazu W. 58 mit gemernem m. B. 
60 Ois B. ouch fthlt Z. Ancb beg. d. k. j. w. l. nftcb sf. euch t 

61 sprachen v>, al fthU Z. do w, sa W. 63 Eya Bw. 
65 Vmme B. nazareth Z. 66 Dorch ander B. wan] bgtd W. 

68 nu a.] im a. wZ, nn W. der] da Bm>Z. 69 Dir TOdertan 
w. B. im fehlt Ww. vndertänig w. 70 bucber B. 71 für 
fthU B. 
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». ä. Sagen 4444—4468. 169 

wser mnoterhalp üz larahel: 

daz er Up unde B^ 
4475 gesohüefe, des enmac nibt eia. 

die der planeteii Bchin 

mit ir starken loufte pSegeat 

und ellia dinc ze rehte wegent 

and de ouoh andersoheident, 
4480 heid und boume kleident: 

allen dingen gebent si kraft, 

alle würze sint von in graaft, 

allez daz äf der erde lebt 

odr in dem wilden wäge ewebt, 
4485 dem gebent si wiletelde 

und formentz mit gemselde. 

ei widerst^nt dem bimel klär. 

BÖ riht diu Sunne daz jar: 

ala 81 hat von erde vluht, 
4490 des erserwet alliii fniht 

und wirt tröric und unfrö. 

s6 waltet Batumö 

der kalten, bitterlichen zit, 

diu niht hügender fröude git. 
4495 ygnos päigt der minne 

mit fiuwerrichem sinne. 

diu Ll!tnä der unstsete pfligt, 

4474 he n& B. 75 Besch. W, Seh. Z. das nidit mag Z. 
mag WBZ. 77 starchem W. loufe WZ, lob «>. 78 alle BteZ. 

79 de] sidi mZ. o. fehlt Z. 80 b.] blnomen Z. 81 Allein 
B. dingfe) Bi». st g. Z. 83 Die w. u?. würzen Ww. 
83 daz d4>ppeU w. uf erden SZ. 84 Vnd in den w. wegen Z. 

wilden fehlt B. 85 w.] vil saelde alle, verb. mm VeÖer. 
86 ez alle. 88 Tnd richten d. B. der 9. Z. 89 si} er m, fekil 
B. von der e. BicZ, erden Bw. 90 fehlt w. era.] enphindet 
W. Do ferderbent sa alle tr. Z, Vnd brengit gut genaht B, verb. 
RMi Sieverg. 91 wart Z. ho B. 93 Ba. Z. w. tf Z, w. der 
B. 93 chelten w. loterl. B. 94 niht] mit w. h. fr.] hubscher 
TT. W, bnngers frid ip, frouden B. 95 Fenns W. 96 t&richen 
%e, froodenrichem B. sinnen te. 97 Der mane Z, Der law {Icorr. 
At tnne) v). 
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170 V. d. Hoffen 4469 — 44»4j 

dar an daz groeate nandel ligt. 

der Btemen eint dennoch dil. 
4500 die mat eö starker krefte fü, 

und bänt doch manigea wilden ganc 

daz wser ze sagen al ze lanc, 

wan daz sin walt Apollo gar. 

des nim du an der snane war, 
4506 wie diu die werft erUuhtet. 

swaz daz wazzer Ruhtet 

and Satumue keltet, 

diu sunn die mäze helt^, 

daz diu erd die fruht birt, 
4510 diu über al geliebet wirt. 

der Bunne tugent ist maniovslt: 

der bat Apollo gar gewalt. 

Sit dia eunne, der planet, 

in der bishsten wirde stet, 
4515 BÖ muoz Apoll der hoehste sin: 

da gedenke an, frou känigin, 

und bab in oucb zem hcehsten got; 

tuo und la durcb ein gebot: 

der maget kint, JSsum, 
4520 der mac dir nibt wesen frum.' 

]>ö spiaob diu keiBeria ze haut 

'die zwSne got eint mir bekant. 

icb wil des für war jehen : 

4498 Der ander tp. v. der Z. groze Wu>. 99 stem(e) WBw. 
der s. Z. 4500 Die fehti Z. so fehlt Z. 1 gang vom Korr. 
ergä/mt w.. 2 w. naiA s. w. al fehlt w. 3 w. nach A. Z. 
4 dn fehU B. der] dem w. sunnen BwZ. b diu] der w>. 
leuchtet te. 6 erfluhtet WBtc. 7 ercheltet W. 8 sunnen w. 
maseZ. 10 Der», alle £. geliechtet IT, getobet w. 11 Des 
«. sannen WBw. 13 Des te. 13 Sint B. der s. WBv. 
s, d. fehlt Z. 14 In so hohen wirden W. der hoste wider Z, 
den hoesten wirden B. 15 Äppollo alle. 16 Daran ged. w. 
gedenkent Z, dencbe B. keiserin BZ. 17 habent in luo emem 
h. Z. höchstem W. 18 las B. 19.20 fehlm W. Sl In^Udt 
fehlt Z. m DJ Hie Z. 23 wü fehlt Z. des] das B. 
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ich hän si beide gesehen. 
4525 Apolln ich üf der siule sach, 

des vil manio zuoge jach 

das si nie kr^tiure 

gesfehen UDgehiure. 

d6 er üf der eiule saz, 
4530 zeinem afTea ich \d maz, 

wan daz er h6te einen zagel. 

OeoriuB was da sin hagel. 

der ecbuof daz din sül btsat 

and im entran der himel gast 
4535 in die helle, da er nu ist wirt, 

den elliu tugent gar yerbirt, 

da saoh ich onch der maget kint, 

des dia riebe alliu eint, 

and das den himel an liez 
4540 und daz die plannten biez 

daz si an loaf im wideretän, 

daz er säl die mäze gän 

an stnem zirke an loafte. 

dö mich der markia toufte, 
4545 do erschein mir got also klär, 

daz ich brüeve wol für war: 

ob der ennne wseren siben, 

von der wunder ist geschriben, 

die h^ten nibt so liebten schin. 
4550 daz mao der wäre got wol sin. 

er ist ez rehte sander wän. 

an lamp, daz kriuz hSt ia den klsn, 

4536 Zungen le. 28 Geseche Z. so n. BicZ. 31 hatte eyn i 
33 Geori WBtt. dA fätlt B. 33 das da die v>. 34 glast « 
35 nn} jnne w, fehlt Z. 36 aUe BtvZ. 40 fehU B. 41 an 
Z, UD te, luff te. im vor an B, fehlt w. 43 güa] han Z. 
43 sine Z. Zirkel Bie. an lufte Z, an sfine laufFte S, da er a 
laoffet W. 46 als Z. 46 pruofte W. brüff das zwar te. 
47 sonnen BwZ. sahen W. 48 der] des tu, dem W. 49 ei 
heten «>, enhette Z. 50 geweie Z. wol fehlt Z. 53 Es 1. i 
hat(t)e BZ. den] der Bw. 
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172 V. d. Hagen 4534-4560, 

daz sach ich, and den lewen starc: 

der enwederz eich vor mir enban). 
4555 daz lieht, der löu, daz lämbelln, 

diu müezen mir ein got äa, 

d«r ellin dinc gesohafien hat, 

er einer, doch diu trinität. 

pß ApoUö, bcese wiht, 
4560 du schaäeet an mir hie niht. 

her keiser, iu si wlderseit; 

und habt daz üf minen eit 

daz vir uns mÜezen acheidfln: 

kristen unde beiden 
4665 mao niht bl ein ander eda. 

her keiser, nemt diz vingerltn, 

daz was nnser mahelechaz, 

der eszt der § den Sreten esz. 

nemt hin die krön tind iuw^ lant: 
4570 daz gib ich üf mit miner haut, 

dar ZOO Btete, bOrge tu, 

der idi niht md haben wil.' 
Dö der keisr erhörte daz, 

d6 warden im die ougen naz, 
457B daz ei den kriec so vaste hielt 

und der niawen 6 ^rielt. 

er sprach 'nn hcert, ir herren. 

nähen unde Terren 

mUgen disiu mcere geschellen 

4554 dewedeis Z, eotweders nach sich te, keynes nach mir B, nicht 
nocA mir W. sich] si Z. pai^ ir, verharc BZ. 55 D. lieh B. 

56 Diu fehü W. 67 alle BteZ. pesch. W. 58 Ir «d. B. 
ainig IB. diu feMt W. 59 Phvi W, Pey tc. posev W, pos« fl«. 

61 Inäiale Z. m h.] halt B. 64 u. die B. 65 Mögen B. 
en a. Z. 66 d.] daz WB. 67 gemahelschaU oife. 68 Der] Dm Z, 
VndlF, Den B. seczet w, schatz(!) B. 69 iuwer] das Z. 70 Idi 
gib auff w. ich Vch ua m. Z. 71 st, vnd b. B, b. rod st Z. 
7S nicht mere Z, nimmer Wte. 73 Initiale fAU Z. horte B<t- 

7& Teste B, aere W. 76 n.] trüwen Z. 77 JnäW« TT. 
79 echdlen Z. 
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V. d. Hagen 4561—4578. 113 

4580 und BÖ ze Bcbaden hellen, 

doz ein zweiunge wirt, 

der ans vil llht her nach geswirt; 

wan Bwaz die höhen ane gänt, 

die nidem in des bi geetänt. 
4585 dar nach ratet swaz ir weit, 

elt ich dem schaden bin geaelt, 

des unser gote laster hänt, 

daz si daz niht nnderstänt.' 
1>6 rietens au der stunde 
4590 gelich üz einem munde, 

er Bolt die kün^^n tceteu: 

et möbt si niht genceten 

daz si wser ein beidenin. 

dö biez er si fiieren hin. 
4595 er begund vor leide wQeten. 

'ir sult ir sSre hueten, 

dazs iu ibt entrinne; 

das si mit zoubers siane 

iht hin fiier der markls, 
4600 ala von Troye Pärlß 

Helenam von Kriechen tet.' 

sä an der selben stet 

Sprüngen ritter, knappen dar 

and nämn der keiserinne war. 
4605 er sprach 'nn bringt ir bonbet wider.' 

weder i> noch sider 

gefrieecbt ir nie von liutes site, 

4580 fdtlt tc. also . . . geh. B. 81 Das eir ain nach nolgen w. 
w. 82 Der] Die alle. her] hie Z. t. I. nach näcb W. beswert 
B. 83 höchsten w. ao vfinl Z, begand «, 84 D, joden in w. 

des bestan B. 86 zem . . . gezelt Z. 87 Der a. Bw. 
88 daz] des B. 89 InäüOe fehU B. 90 All ans W. asser Z. 

91 keiserin B. 98 knnde B. 93 ä] ir Z. heidjm B. 
9* Itütiah W. Da WBZ, So u>. 96 Tast te. 97 entrunn to. 
98 m. ir z. Z 99 Ich für hin w. f.] für W. 4600 Troyen W. 

1 Elenam Z. ä Da B. 3 r. vnd knechte B, vier knäbea Z. 

4 Si n. Z. namen alle. kOniginne teZ. 6 £] er t«. 7 Ge- 
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t>. d. Hagm 4579-4603, 



der sidi so aSre anderanite. 
trftrio was des keisers 11p: 

4610 sich fröut diu keiseriD, sin wip. 
hie relschet sich daz alte wort, 
daz wart mieBemeilic dort, 
daz ein man und fitn wtp 
Bolden haben einen lip. 

4615 ir fröude und ün herzeleit 
gelicher wie ze sameo sneit 
und kand sich refate machen 
als ein röt Bcbarlaohen 
ze einem gelwen fritachäl. 

4620 diu künigin klär liebt genial 
diu was nach der rösen var: 
80 briieve ich den keiser dar 
ze der gelwen schoten, 
geformet nach den täten. 

4625 Hin fuorten si die keiserin. 
si sprach 'eüezer got, ich bin 
din vil arme hant^tät: 
schaffe daz min werde rät, 
aller tagen t orthabe; 

4630 füege, 86 ich kum ze grabe, 
daz ich iht bidmende st^, 
BÖ diu urteil ergS, 



freiscfaet er £, Für nam ich Z. IQte Z, liaten WB. sjtten w. 

4608 Der mich so s. wnnder schnitte Z. Dat sich W^Bte. 
vnderschnitten ic. 12 misseraelich Z, raissmalig w. 13 u. ain w. 
W. 15 herzenl. W. 16 Geleichet wie ez ze w, same W. 
19 fehlt W. frischel w. 20 keiserin B. nach 90 Der Eokcbl 
man preiset in dem schal W. 21 nach feUt Z. Die nach der 
rosen ist geiiar «>, Dev macht wol sein r. v. W, Die wog (glich wi" 
Imüator) der rosenfar B, verb. eon Roetke. H bruofte Z. 33 der] 
dem Z, den W. 34 Der formet B. den] de Z. 35 /nÄwfe 
fihU B. Hie WZ. 26 Dev W. vil g. Z. 27 a.] reyne ß. 
29 fekU w. 30 sd i.] iazi.W, das i. so Z. ze] zuo dem BZ, 
TOD 10. 31 i. da icht w. bidmende] zitronde Z, pey dem 1^ 
lebende B, blodleich w. 32 diu] daz WB^e. 
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n. d. Hagen 4604—4633. 

BweDQ daz anÜütze dtn 
mit einem awert« fiurin 

4635 iet geformet au dem tago 
da aich fröude node klage 
zweiet an der selben zit, 
dar an keia b&nnunge lit.' 

I>d kom diu gotes stimme sä. 

4640 'AUexaQdriaä,' 

sprach si, 'nu gebab dich wol: 
du bist des heilgeu geistes vol, 
der latt dich in den himel klär, 
da eint dtniu fröudeu jär 

4645 äu ende fürbaz immer m€: 
an Mute wirt dir nimmer wß. 
danke, fron, dem markis: 
der hat 6re unde pris 
behertet beide, dir und inq. 

4650 urloup du, frouwe, von im nim 
und nio im, daz ist wol gewant.' 
der engel mit der rede verswanL 

Des wart diu keiserinne frö 
und neic dem margräven dö. 

4655 ai viel im gähea an den fnoi, 

und sprach 'der himelisobe grnoz, 
der bat mich getröstet wol, 
und daz ich iu danken sol 
der vil grözen arbeit, 

4660 die ir an mich habt geleit, 
grözen pin und ungemach.' 



4636 Das s. B. 37 Zweient BW. 38 Da B. enkein Z. er- 
barmuDge B, erbermde Z, erpEirm w. an vor Itt B. 39 sä] da 
BZ. 40 Edlew Ä. w, Si sprach A. B. 41 N& geh. d. rechte w. 
B. 43 latte Z. 44 din B, deiner W. 45 i. wr fOr- B. 
49 paiden W. eme vom ImäattM- in ym geb. B. 50 du feUt Bto. 

fr. nft T(Hi B. 51 naig W. bewant B. 53 Inäiale Z. 
diunigin u). 55 gehea Z, balde B. czu f. B. 56 hymmelischai 
B. 60 h. cor an A 61 Groze WBZ. 
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17$ V. d. Hagen 4633-4661. 

zehant si dö üf sach. 

dö Bach 81 in den bimel klär. 

dar inne bmofte bi für war 
4665 zwei h^rgesidel wunniclich, 

und da bi zwo lieht« kröne rieh, 

die niht flohcener mohten sin. 

Bi sprach 'frön dich, herre üz Palaatön: 

din herstuol ist geeetzet. 
4670 du bist wol ergetzet 

diner marter und der bruoder din: 

got git dir daz ziehe sin. 

und wteze daz ze wäre: 

inner sibenthalbem järe 
4675 kan dich mit keinen noeten 

nieman ertcsten. 

wir müezen uns hie scheiden: 

got der gnäd uns beiden.' 
Hie viel sie ir venige 
4680 nndr aller der menige. 

an gote wolt si niht verzagen: 

daz houbet wart ir ab geslagen. 

und kom ein schin und ein glast 

daz der künde und der gast 
4685 UQVeraunnen lägen 

und niht witze pflägen. 

der glast was zweier engel schtn, 

die fuorten hin die künigtn 

und wisten si des bimels wege 
4690 unde hgtens in ir pflege 

4663 Vnd sach in Z. dem Wvi. 66 U. fehU te. do hi B. 
kroaen B. t. feiOt W. 67 mochte W, 68 flz fthU w. 69 her 
gest. W. i. dir g. WB«i. l. stuol i. dir? 70 b.] wirfrt w. 
71 Der m. te. m.] muoter Z. 72 sin] din Z. 73 wissest Z. ™ 
wäre B. 74 Innen s. Z, Indertbalbem sieben B. sibenthalben 
w, gobenthalb W. 75 Enkan Z. 76 Nommer n. B. 79 an ir 
BZ. 80 Vnd der a. m. Z. m.] Kemeyn« B- 84 d. bekanle t. 
onch B. 87 glanta B. der w. Z. e. frft« Z. 88 h. /«Afl Ä 
keiserin B. 90 hatten BZ. ai BteZ, say W. 



,11 by Google 



t. d. Bogen 4662—4687. 177 

alfl ei sider hiteu 

die BüezeD Mfti^;areten. 

dem keiser kÖmeo msere 

wie ez ergangen wsere. 
4695 er sprach zem boten 'äeehe duz?' 

'ja, ich geeach nie b<^n8cliuz 

also Bnelle gevarn, 

als ich zwöne fiurin atn 

sach varn ze der beiserin. 
4700 die fuorten sie euch böde hin. 

si seit dem Palaetin für war, 

ez müez d eibenthalp jär 

endeltohe hin komen, 

£ im der Ilp werde beuomen.' 
' 4705 D>ö sprach der keiser zeliant 

'sam mir linte unde lant 

und alle mine gote her, 

er amet al naln hetzea&r: 

des kan im nieman gewegen.' 
4710 er hiez in vil gähee eegen 

sä ze vier Btücken. 

er sprach 'diu Bol man drücken 

in einen fälen pfuol. 

er hat mir minen küniges staol 
4715 lästerlich gesetzet: 

des wirt er hie geletzet, 

4691 A. auch sint sint h. B. seid w, site W. 9S 9. aent« M. B. 
margreten w. 95 sacht w. Seche du es ze d. b. er spr. Z. 96 Von 
bogm beinett sctantz ich nie gesach Z. 97 Als snelleklichen Z. 

Tara W. 98 ffirynne B, vewer W, gülden iv. 4701 selten 2. 

Ke w. w. S 'Et Z. mQsae Z, müsd w, müezen WB. sibent- 
balbs a. 3 -lieben WBZ. i im nach llp Z. würd w. 6 Sam- 
ment lant w. 7 meinew gotter w. bere B, herre W. 8 He 
eramt B, Er ane not Z. alle BZ. mines Btc. herzen- WSa. 

sere W, swere B. 9—4948 in f. 9 Da f. enkan ufZ. 
10 balde B. 11 So W, Czu bant B. z. uerstocken B. 13 vil 
tiffen pf. B. 14 künig wf, kOnge Z, kon^licben B. 15 -lieben 
BZ. 16 w.] ist f. 
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178 V. d. Bogen 4«88-iia 

daz er im noch Jesum 

nimmer mS wirt kein frum, 

und ouch diu künigin hat niht war 
4720 umb daz Bibenthalbe jär.' 

diz gebdt er, und geschach. 

ze vier stücken man in brach 

mit einer starken horneege; 

diu stücke hStens in ir pfl^e 
4725 unz man si für den keiaer truoc. 

er sprach 'er hat ran genuoc. 

nu werft in in die pfütze: 

er ist mir and im unnütze. 

da mit rar wir enbtzen sä, 
4730 und l^e er in dem pfuole da,.' 

diz geeohach als er gebot. 

vieche, vleisbh, win und bröt, 

da mit der tisch geribtet wart. 

nu liez abe niht sin vart 
4785 CheruMn und MichahM; 

die brähten die reinen bSI 

wider ze dem lichnamen, 

und sprächen 'du mäht dich woL schämen, 

Werder Geori von Palaetln, 
4740 swaz von dir diu keiserin 

sprach, sol daz niht weaen war: 

wol äf, edler ritter klär, 

4717 Da Z. er fehlt W. im selber Z. n.] ynd B. 18 m« fM 
B. kein fehlt WBf. gefrum B. 19 ü. o. feMt B. kaseriniie 
BZ. 21 gesch.] sprach Z. 33 Torstocken S. 33 hom se^en Z, 
kom segin f. 34 hatten sie B. pfl^en Z. 25 Hincz das i, 
Bis das B. 37 Nu fehlt tc. putze W, pli&tztze B. 38 im n. 
mir fZ. 39 Taren BfZ. enpaizzen W, essen B. so W. 
30 deme pule f, der pflUe W, der phGtzen B. 33 vleische Z. 
33 tische Z. gerait to, bereitet B. 34 fehlt tu. enl. BfZ. a.] 
er auer W. ab ime f. nicht ab Z. 35 michael B. 36 Und 
Wf. reine Wf. 37 Echamen f, licham B. 38 U. sprach f. 
fehlt B. vil w. B. 39 Weder f. G.] her a. von] uz fZ. 
41 Salt W, Hat gesprochen Z. daz sal nicht f, das mils xe. 
werden vjf. 42 vffe Z. edel f. 
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bi got und durch udb zw^ne, 

als du ze Millöne 
4745 wser in diser besten tugent, 

in den kleiden, in der jngent.' 
Als si geapräcben vol daz wort, 

dö Btuont der maTgräve dort 

als er ein meije wfere. 
4750 an nädel, sander schEere 

worden im diu kleit bereit; 

diu pää^n solcher richeit 

daz künige keiser wiere 

ze gelten al ze swsere; 
4755 wan ez was engelischiu wät, 

weder geweben noch genät. 

lieht reide was sin hör, 

von geeteia dar äf ein schapel klär, 

er bete nie aö liebten schin, 
4760 er müeste iedooh mSnlich dn, 

zen brüsten nlt, mitten krano. 

ein gürtel in zesamen twano, 

diu was rieh and tiure, 

gevar nach dem fiure 
4765 von edeln rubinen, 

die aach man dar dz schinen. 

avoj, wie was er hie geetalt! 

4743 n. ouch Wuif. d.] pey W. 44 Also B. du were z. f. 

45 W. fthU f. diner] der Z. 46 fMt te. cleidem B. 
47 Initiale teZ. gesprochen Bf, sprachea W, sprach w, ToUen 
Bf, noi vor spr. u>, 48 So ^. 49 meien f, mave W, engel B. 

60 naldefn} Bf, nagel Z, awere Z. 51 Waren Z. bleider 
WBfZ. 53 künigen wZ, deme konige f und WBaf. keisera 
Z. dem keiser /. 54 gelten! w. 56 gewegen W, gesnytten B, 

57 reit Z, kruaz B, tm f. 58 V. edeln stein B. druf f. 
schappel Z. 59 enhet W, en hatte B. nie] nyrgen B. Gesetzit 
in sotichin schin f. 60 Ez W. muozze W, müsse Z. doch BZ. 

menschl. W. Das her deste menlicher muste s, f, 61 Ze den 
Btcf. wlt fMt Z. enmitten W, da m. wf. krj swaug B. 
62 le sama Ww. 63 Der BfZ. 65 edel w. 66 dar] da f. 
67 Abir f, Zay hie w, Ey W. 
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das ist TOD mir nngezalt, 

nod h^t ich Saiom&iee Bin; 
4770 iedocb wil ich brüeveD in. 

!Dö er eich selben ane sach, 

er behagt im wol, unde sprach 

'ge^t rist du, herre got. 

geeret ei d!n hoch gebot, 
4775 der engel fürste MichabSl, 

der mir wider bräht die sM. 

nu hat diu keiserinue war, 

diu aeite mir sunder vär, 

man möht mich niht verderben, 
4780 mit keiner not ersterben.' 

'ey, guote, sage bö dir got 

von Dnme lieber Reinbot: 

sol allez dino daz ie wart 

geliehen rehte üner art, 
4785 aö mnoz diu liebte röee sin 

muoter des von Palastin.' 

'der BUnne der vater onch dar zuo. 

Bwenu er an dem morgen fruo 

sonder alJez wölken stät 
4790 und aleö brehende üf gät, 

BÖ bricht dn klär liehter echin 

in der rdsen kämerlin; 

da brüet der Bsme inne 

4768 m. hie u. JB. 69.70 fthlm B. 69 ich /VW( f. -nis ß. 

71 Imtialt fehlt f. selber BfZ. 7ä beheyde B. im selber 
w. Z. 73 Geerte u>. 74 Geerte «>. hoches gebot m, hoher bot 
fZ. 75 Vnd d. B. f.] her w, michael Wurf. 76 wider «oc* 
Der Z, ntu-h br. f. 78 DJ Nu «■- war Wa, bar f. 80 er] p- 
B, 81 Eya B. gnot WBf, got ir. g. nach sage B. dir] dir 
helft w, helffe dir B. 82 dorn Bwf, dflren W, tfli^en Z. Heim- 
bot Z'. 83 So a. wZ. gewart B. 84 Gelichet Z. s.] iren u- 

85 mnste B. rosen Z. 86 des] das Z, 87 Diu s. WBf. 
Sun w. der] sin icZ. 88 er] si WBf. er ie an «.. 89 fM , 
w. aUer W. 90 birninde Z'. 91 br.] schinet B. sta] ir WBf, 
der Z. kl. hechte Z, hecbt chlarer w, kl. rechter f. 9ä der] den ^ j 
dem w. 93 prätt B, brfirte Z, pruotet W, blnete Z'. er sameD ' 
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von ir zweier tninoe: 
4795 der säme iBt baisam, liljeik blaot 

dar äz wart der degen fniot, 

der üzerkoren iDarkie. 

dem eint zwei lobee m 

also hoch geBtözen: 
4800 daz im kan niht gendzen 

6f der breiten erde; 

so ist er in solhem weide 

in dem klären bimel oben: 

da mnoz in mit gesange loben 
4805 die zehen teere üb« al 

und awaz ist in dee himels sal.' 

'wie ist daz rdsen kiut gezogen? 

hat ez wibee brüst gest^nP" 

'nein, niht, des msc niht f^a: 
4810 mnakätbluot und nägelin, 

daz wae diu epiae die er äz; 

sin trinken was der a'IoI wäz.' 

'ob man in niht an brüsten zÜge, 

und höt er denne zwöne vlüge, 
4815 ich wolt in für ein engel hän/ 

'nein, ir sult ez sub verstau. 

dö er in dem turne lac, 

und got den boum ab im wac 

4795 De f. paUem W. vnd 1. Z. leUen f. 96 ft-.] gut f. 
98 gint] sin f. 99 höbe Z. 4800 im] ich f. nicht kan BZ. 
1.3 umgeiUm w. Hie nfT B. 3 er fthU Z. solicher Z, dem 
W. 3 hinnel f. 4 Daz WB, Des f, Da mit Z. in nach Daz WB. 

mfls w, muszin f, muossen Z. mit ges.] die engel Z. laben f. 

f> karen Z. fi. a.] in des hymmels sa] B. 6 ist fehll f. sw. 
da ist obir al S. 7 ist tiach lünt Z. rdsen] himmel tc. 8 Het 
w. brosie B. 9 niht f^lt mf. das Bf. enmag te. la daz 
mag wol 3. W. 10 MOschart rnd bluendew n. tc. Haschaten- 
bhit B. u. fehlt W. neilün B. 11 Waz leicht sein sp. W. 
er] es Z. 12 der] die B. veiol tc, rayal W. wancz w, rasz B. 

13 icht W, mit nit v>. an den te, brüste Z. sage fZ. 
14 czwone B, fehlt Z. 15 einen fZ. 16 sus] anders W. 
17 Initiale Z. den te. torme B. 18 ab] ob ic, Ton B. 
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und im in siner kreft erschein: 

4820 Ät wart kreatiuro deheiii 

diu ie von moDachen frühtio vart, 
diu b6 schoeae und ed zart 
wser nach wünsch in allen ins 
als Gfiori nas der marlÖB; 

4825 daz solt ir wiuen sunder wän.' 
TUvl Bol der minneoliche gän 
al hin, da der keiser aas, 
da er vil höhe sich vermaz, 
DU der tnarkis were tot, 

4880 8Ö «olt er füegen gröze not 
EÖnen bruodern beiden: 
er wolt ai gähee scheiden 
von ir lande äz Palastin; 
daz mües ot snnder were sin. 

4885 diz hiez er künden über al. 
in des gis in den eal 
der markis, und hörte daz. 
er gie hin da der künic saz: 
umbe in wart ein solch gedranc, 

4840 daz Wfer le sagen al ze lano. 
Aller wunder wunder 
bruoften die besunder 
die ^en tot sähen. 



4819 TOchreft w. 30 Sint Bf. die er. f. deh.} nye kein B, 
die keine f. Sl frOcfat v>, creftig Z. 32 Dese scb. f. 33 n.] 
ze u>. wüchse B. in vom Korr. m. aller W, all(e) Bk. 

34 Alse B. wart Z. 36 Initiale fMt allen, schold er W, sol 
er 10. -leichen Wur. minnencliche f. 38 Vnd euch vil Z. 
29 InititUe B. Nu das w, Sint nfi B, Ob Z. mai^trane Z. 
32 äj sich K. balde B. 33 1. von IT, L le Bitf. 34 Da m, /. 

mOsd (p, muste B, muos Z, muoz W. ot] er Z, her f, fdUt 
Bw. wer aus wercb vom Korr. w, werlich f. uh sin B. 

35 InÜiale Z. Das fl. 36 Innen Z, Inner w, Inne W, Vnder f. 
g. her in f. 38 bin fehlt Z. kdser B. 39 ein s.] a. uZ, 

also f. 40 al fdiU f. 41 Initiale tu. wunder einmal Z. 
42 Prüfet hie b. Z. 
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zebant ei dö jähen 
4845 'er was gevierteilet: 

der in da hat geheilet, 

daz ist der gwaltigXBre, 

von dem diu starken miere 

die wissagen hänt gesaget, 
4850 den truoc üz Gahle diu maget: 

wir gloubn an keinen got m^r. 

keieer, künic, vater hgr, 

hilf uufl üf diire erden 

daz wir getoufet werden.' 
4855 hifl b^6z si der heiige geist 

und wart ir bete volleist. 

zwelf täsent der wären. 

der hiez der keiser vären; 

mit wunderlichen nceten 
4860 hiez er si alle faxten. 

ür sprach zem margräven sä 

'ey, Ällexandrinä, 

d!n rede mac wol weeen wärl 

ez muoz 6 sibenthalp jär 
4865 nach ir zal hin komen, 

^ iu da lip werde benomen. 

weit ir b! mir beliben Bue, 

unz IModeciänOB 

und ma gesell Maximian 
4870 (ich bin ir beider undertän), 

4645 Es w. Z. genrteilit f. 46 gefaelt f. 47 Der i. Z. wal- 
tigere f, gevniltere Z. 60 Den da tr. B. Galilea alle. 61 glei- 
ben f. kmnen] den k. /. got fehlt f. 53 üf] von ur, fehlt W. 

disser B. eren W. 55 Inäiale Z. pogoa te. 56 in pett 
■p, in ped W. 57 der heiden w. f. 68 Die f. faren geatr. und 
fawren daneben ui, var Tahen f. nach 60 Wk er in pa.t ob er 
pey pey ftj im päleihen wolte rot W. 61 Initiale fehlt BZ. 
magr. f, margaf W. a&] da B. 63 Eya B, E Z. alei. f. 
64 6 fehU WZ, ie f. 66 wurde f, wirt W. werde naa\ iu B. 

67 bt m. fehU W. 68 Bis B, Hunci chumpt w. dycwL f. 
69 Cham W, Kom Z, Kumit f (alle vor H.), komme vor H. B. 
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UQZ si kotuen in daz lant? 

ich behalt iuch schöne, Bunder bant. 

diz lobt öf ritterlicben eit. 

da bi s! iu doch geseit: 

4875 als sich diu löne wandelt, 
b6 werdet ir gehandelt 
mit niuwer marter, sonder wän: 
des getar ich niht verlän.' 

Dö sprach der margräf zehant 

4880 'elt iu got iet niht bekant, 

and weit niht siniu wunder spehen, 
diu ir an mir habt gesehen, 
diu urteil ist übr iuch getan: 
ir mügt sin niht abe stän. 

4885 nu des niht rät wesen mac, 
8Ö wil ich loben üf den tac 
als uns beschiet diu kün^n, 
d6 si die engel fuorten hin.' 
des het er eine Sicherheit 

4890 tii Binea ritterlichen eit. 
'an daz eine läz ich vor, 
daz mir o£Fen sin diu tor, 
ob ir weit ze Falastln: 
da wil ich die bruoder min 

48S5 behüeten, des ich iemer mac. 



4871 Vnd si B, Hiacz si v. kumen f. in dise Z. 73 gehaH 
W, halte Bf. ane pant W, vnder want w. 73 globit B. L er 
WwZP'. ritters aid w. 75 dev Lvna W, der msne Z. verw. 
Z. 76 Also WBf, Das Z. ir vor w. Z. mifisehandelt Z. 
77 n.] uwer B. martil f. 78 Das B. getat f. mit nichte B. 

gelan w, lan B. nocÄ 78 Sein wider Rede rot tf^. 80 Sint 
Bf. nicht ist BieZ. 81 slniu] sunder B. 82 ir fehlt B. 
hand an mir Z. 83 Das n. B. ist] muz f. tan w, ergan WBf. 

84 sin] es Z. gestan Wf. 86 Seit nu w. rät fehlt v. 
8G globen B, leben w. 87 keiserin S. 88 der e. fliorte Z. 
89 bot er fZ. sine] stim vnd w. 91 e. das l. Z. 92 si din L 
Wf. 95 Des pesten {Behaten nach mein p. 94 und nach mag 
nackgaragen) w, Beschirmen Z. des] daz f, was B, so w. 
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ich kan noch den alten elac, 

den ich da vor hsn geelagen: 

bandet mir doch niht bejagen, 

so eizeict ioh doch den willen mSn. 
4900 ich muoz et aver in Palaetin: 

da kan ich noch den alten Blich; 

da ioh mit hurte manigen stich 

von minen bruodem hän gesehen. 

also mac ez ncoh geschehen. 
4905 ich Icnm von in niht, zwäre, 

inner sibenthalbem järe: 

gebt mir schilt unde spar, 

hamasch unde ros her; 

and min swert lieht gemäl, 
4910 daz eische ich hie sunder twäl: 

daz nämt un ritterliche ir, 

herre, mit gewalt mir. 

Ku Bit gewls, heire min: 

6 iu min buoln üz Palastin 
4915 werden gescheiden, 

ez genet h manc beiden 

gescheiden von dem libe, 

h man si vertribe; 

g man die beide umbe tno, 
4920 ez möhte soi^ hän dar zuo 

4897 da] hje B. 98 er] ir f. doch mir w. icht W. Kan ich 
nicht da mit bej. B. 99 irzeige f, erczoige B. doch fehlt B. 
4900 et] oncb Bf, fehlt WZ. 1 strich u>. 3 h. ich w. 5 enb. 
fZ. in] in IC. 6 In s. f, Inderthcdbem sieben B. -halben u>. 

8 Harnisch B. ors uiZ. Daz iat minia herzen ger f. 
10 heisch f, Torder Z, fehlt B. hie fehlt tu. 11 nement w. 
rarechU. W. -liehen alle. ir fehlt W, 12 ir mir B. «ach 
13 Dez Ptaaateina antmfirt rot W. 13 Ittüiale fehlt tef. 14 in] 
och f, fehlt B, ich und WteZ. minen f. pnol W, bruoder BwZ. 

15 fehli W. Werde f. von ucb gesch. B. 16 g. C] geroete 
W, geratete Z, getruwit e f. manigen wf, manche B. 17 Ze 
schident te. 19 getfl Bte. 30 Iz moste e seilen h. f. sargen 
dar W. 
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berge von herten vlinaeo, 

und kleinen nach den linsen 

oder kleiner denne mel: 

BOB künnen ei die helde 8nel 
4925 nach valken dazze stechen, 

mit hart die schar breohea. 

^ man in die girde verhabe, 

geloubet, herre, daz dar abe 

vil maniges amie 
4980 lüte wäfen schrie. 

lind kamen wir drl noch zesamen, 

da wirt in Jesus namen 

der baniei sösea also gröz 

daz ez wol tuot widentöz 
4935 dem doner von dem Infte; 

ich red ez nibt von gafte. 

min bruoder werent so ir balc, 

daz man möhte einen kslc 

von den tninzünen brennen. 
4940 der si kan erkennen, 

der gibt mir der wärheit. 

von in der loft treit noch dia kleit, 

mit galme und von fiure, 

493! Bergen B. rad herte Wf, vnd herter w. harten B. 
phlinsen W, flinse f, flins ic. 3ä IT.] WOrd tc. deine Z, cbloiner 
Ww, kJmen B, keinen f, verb. wm Vetter, nflch] noch Wf, von B. 

kl. denne ain lins te. 33 clainre f. 34 d] äch W, fehlt Bw. 

m N.] Vnd B. volck d. w, valken ducke f. 36 scbarai 
durchbr. Z. 27 in vom Korr. te, fehlt Z. fflrhage Z. S8 Ge- 
leibet f, Gelobent w. h. fehlt f. das ich sage Z. 29 anie Z, 
amien wf. 30 Vil 1. Bf, Mag L w. waffe w. schrien icf. 
31 Initiale fehU allen. cbom W. n. fdiU B. 32 ihesn cristi 
Z. 33 banere f sevsen W, suessen ». als f, so B. 34 ez] 
er W, fehlt Z. t, ainen w. Z, 35 Den «, dorn Z, don W. 

37 Mine B. buLn f. w.] werden! Z, fehU W. so den b. », 
so erbalfb Z. 38 kalch Z. 39 den fehlt f. drunzen Z, stnmt- 
sen B, drumelein W, drumeren u>. enhi. Z. 40 si] sich f. 
k. verprennen kennen ic. 41 sprichet Bu>, git f. 43 treit ftUt 
B, naeh cleit Z. noch feMt Z. 43 Von B. gähne f. 
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des man gibt zaventinre. 
4945 ez werdent von ir zweier hant 

die poinder also noch zertrant, 

daz sich die rotte werrent, 

und roe von suche kerrent, 

und Bchrit der man "owg und ach, 
49Ö0 daz ich die reise ie gesach." 

BÖ mine bruoder beide 

durch Btiit komnt üf die beide 

und din bein gedrückent 

und die helme rückent: 
4955 Bi BChüttent als der pfä des zagel; 

8Ö wart von wölken Die der hag«l 

der so mit harte kosme dar. 

Bi zerrent Bwinde noch die schar, 

Bi künnen touben noch daz velt, 
4960 da die bluomen eint entreit; 

die milezen sieb zer erde l^en. 

da künnen euch ei wol enkegen 

kleiden daz gevilde 

mit manigem klarem Schilde 
4965 als ez allez roden trage; 

und daz diu beide wirt enwf^e 

als louber von dem winde, 

4944 Das Bf. git f. ze fehlt w. ebenture B. 45 Ir n. f. 
w. noch T. Z. ir aber zw. ic. 46 ponder B, ponider f, peinder 
«, panier WZ. noch a. WB, a. Z. noch] nach f. zerdrant Z, 
entr. te, 47 mte f, rotten Z. wftrrent Z, verrenck w, czerrent 
F. 48 ors Z, die Ars w. sticke Z, sticheu WBw, hier endet 
f. 49 man och Tnd we ic. 50 reise fehlt Z. geschach te. 
U Do te. 52 choinen(t) alle. 53 beyne S, dnickent v. 
54 gerocken JS. 55 Vnd schüttet W. phabe ic, pauwe B. den] 
ir », sin B. 56 enw. w. 57 komme B, cham W, kom Z. 
58 geswind w>, geswinder Z. 59 Si fehlt w. Eoment, vom Korr. 
gtb. w. n.] wol Z. 60 Das die w. blümel Z. entvelt W, 
»rtraiit w, ir gelt B. 61 Das m. v>. zu der BwZ. erden BZ. 
63 chomen w. si ouch icZ, si. B. 64 claren BZ. 66 d, d.] 
dar ruo W. die liechte h, wage B. entwag u>, ein w. Z. 
67 loub Z. 
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and wirt der Btilt so »winde 

dat der son den vatet Ist, 
4970 BÖ er mit töde umbe gät, 

und der vater lät daz kint. 

Tsrker diob, keieer, und erwint 

dirre herverte: 

ja virt ez da so herte, 
4975 daz des baBiliBons smac, 

den nieman erliden mac, 

als sarnft ze liden wsere. 

des weiz loh wäriu msere 

von mtner bmoder eilen, 
4980 nnd ouch von ir gesellen. 

des liebes aalt ir walten: 

lät sie ir lant bebalten; 

des ist in ze lützel docb. 

wfer daz riebe von Marrocb 
4985 ir beider, da ist vil guotes: 

si babent b6 vil muotes, 

ob ir muot und diu ricbeit 

würd öf ein wäge geleit, 

die beide sint in solcber kür 
4990 daz ir muot slüege für. 

midet 81, her, daz ist min rät: 

erkant ir ir ritterlicb getät, 

ir möht den aspis gemer sehen: 

BÖ swinde ist ii swertes breben, 
4995 und ir hurten mit den Bpern. 

4968 also B. geaw. toZ. 70 m.] m. dem B, m. den ». 

73 Initiale fehü allen. 73 Disse grossen h. B, Diner b. Z. 

74 da Bd] dir czu B. 75 wasil, W. smacbe Z. 76 n. wol B. 
mage Z. 77 scheint com Korr. nachgetr. le. 78 wäre tc, ge- 

wizze W. 79 minen Z. 80 o. fehlt Z. 83 Das B. al le BZ. 

84 d. lant v. IT. 85 das (s radiert) w. 37 diu] ir a. 
88 Wurden W, war tw gel. u. wang w. 89 hdden Ww. in 
fehlt Z. ÖO finge WZ. 91 Mide Z. 92 Dirdencket B, Bekan- 
tent Z. ritterlichen dat B. 93 gemet Z, lieber B^e. a.] sbben 
v>. 94 swine W, gewinde a>Z. ir wm Korr. w. 
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ir mügt 81 getQO verbetn.' 
Dö sprach der keiset Däciän 

'mügt ir mich das wizzen län: 

wer hilft in der reise?' 
5000 et sprach 'der kurteiee, 

von Salnecke Tschofreit, 

der hat manigen helt gemeit; 

von Antioch der öheim mtn 

muoz ouch ir gehetfe sin. 
5005 ei habent hundert ti^nt man, 

die ganzia näpen füerent an, 

und ir ros verdecket. 

avoy, da würde gelecket 

mit den swerten, daz bi klängen, 
5010 und die berge nach in süngen, 

und daz sich dia sunne schämte 

daz bI von strite erlamte, 

daz si ir schinen müese län 

an die bloomen wol getan, 
5015 daz machet tampf unde melm, 

and fiures blic üz liehtem heim. 

si können machen solhen schat, 

da von des lebenB wirdet mat. 

äf strit stet ir wllle. 
5020 daz BCbein vor Sibllle 

an Akerin von Manoch: 

4996 si] sin Wte. verweren w, enpern W. nach 96 Dacian«6 
Rede rot W. 97 kOniK Z. 98 Nd golt ir m. w. 1. B. daz] des 
Z. 5000 spricht W. der /VAU B. kurtaize W, gorteise Z. 
1.3 faOm W. 1 Von] Tnd w. Unfflrayd w, theodofreit Z. 3 an- 
t;och W, anthfoche Z. Oben Z. i o. fehlt Z. geselle B. 
6 ganzen W. 7 ir] drlasig B, drei tausent w. ors mZ. fOr- 
deckeit Z. 8 Aha Z, A wie v>, £y W. 9 si] se B, fMt W. 
11 sieh /'«Ut Z. schain(p)t [.-erlam(p)t] alle. IS so erl. Z. 
13 ir fehlt w. schin B. mn(o)ste BZ, mnoz Ww. 14 die] den 
w. 16 fewer W. 17 chflnden 10. schalt (.-matt) Z. 18 hbes 
wirtet Z. 19 stritte Z. SO wol vor Bvi. 31 Ein Wu>Z. 
akerein Ww, acherjme B, acherrein Z. 
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190 V. a. Hagm 4991-50ia. 

den sluf^en si ze töde doch; 

der des künigee bruoder was. 

w&n mnat vod atrit« nie gelaa, 
5025 dine wser also awinde. 

miDer bruodei gesiade, 

die bl dem hamaeoh hielten 

und Alt mit huote wielten, 

die sagten mir din miere 
5030 daz der Btrit WEere 

BÖ bitter und so herte 

an der durch verte 

gSn dem künic von Mnnilet; 

manic lieht gemälet biet 
5035 wart dürkel da verhouwen, 

S man mohte echonwen 

des riehen küniges banier. 

da viel manic degen fier, 

mit lieber kost gezieret, 
5040 da sich Bamelieret 

min bruoder und des künigea her. 

werä, herre, werä wer! 

wie sich die helde werten, 

des liba ein ander hertenl 
5045 mit wer si 86 Hingen 

daz Schilde, helme klungen 

als glocken, kezzelEere 

zeeamen läzen weere. 

der strit wart sör unde heiz, 

6039 Den] Ze ic, fthU W. sluoge Z. si] sich w. 35 Disser 
B. wser] vart W. als Z. geswinde wZ. 97 Die fAlt k. 

38 stnj des trZ. 33 von fehlt B. Mfioalet B, mimilet W. 

34 1.] schilt B. gemal bwit Z. 35 War B. d. d.] da. 
durch Z. geh. Bw. 37 reiches u>. 38 riel} waz vil W. vier 
Z, schier w, ciyr B. 40 Doch s. «>. saraul. Z, schamal. W. 
41 Mine Z. der künig WBu>. 43 wera vor h. B, fdUt W. 
43 helden W. 44 Den leib m<. ein fehlt Z. an der Z. per- 
~, ao W. 46 seh.] die W, 47 kes 
49 so 3. n. so h. B. 
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Oagtn 5019—5044. 

6050 daz ich daz von wärheit w«iz: 
eold ich sagen wiez da geschacb, 
als mir sagte der ez saoh, 
ez möbt ein zage verderben 
and von den mseren sterben; 

5055 wan icb sitter binnen dar, 
wie die m!le breiten sobar 
mine bnioder beide 
dnrcbbrscben äf der beide, 
iedocb l^ömen si sin abe. 

5060 des si gdrt der ortbabe, 

der sie and alle wetlt geacbuof, 
und jehes im min lobes ntof. 
ber künic, it eult si miden: 
ir ewert künnen sniden 

5065 daz da von wset der bitter tot; 
lät si, berre, sunder not.' 

Dö q)rach der künio Däclän 
'iob wil äf die reise län, 
unz min meister wider vamt, 

5070 die ir docb vil wenic apamt. 
ob ei slünden vUnse, 
si müezen geben ze zinse 
beide Hp unde lant: 
daz ist mir wol von in bekant. 

5075 vorbt icb niht ir zouber gröz, 



5050 fon der tc. 51 sagen] mizzen W. da fdtlt k. 53 mir 
der S. B. seite WBZ, sed w. 54 den] dem wZ, fehlt W. 
mere Z. erst Z. 55 z. h.] zeitter hin in w, hört W. hjnnan 
Z. dar] ffir war W. 56 müe] uü «>. breite alle. 59 sin} hia 
Z. 60 sl] sich w. 61 all die Wte. wemt B. pesch. W. 
62 U. fehlt B. jehes] gSches w, gie hia zuo Z, Das spricht B. 
iDjnee B. lob(e) wZ. 63 beiser B. 64 swerte B. 65 wirt 
B, chOmpt tf. 67 keiser B. 68 I. w. dopptlt Z. uf si d. B. 
69 Bis B. mine B. 70 w.] menig tr. 71 si n& B. tUd- 
sen Wu>. 72 mOsen w. ze fehlt B. 73 Von übe md von land 
B. 74 w.] Tol B, fehlt W. inen Z. 
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192 c. d. Haffe» 5046-6011 

ich macht si lib«B, landes blöz. 

diu reise al ab geleit. 

DQ toot durch iuwer höveacheit 

ein dino dee ich iuch bitten vnL 
£080 machet disen herm ein epil, 

BÖ Bit ir wtse unde kaic. 

ex ist hie ein schtener sarc, 

und üzen ist gescbribeti dran 

"ez si wip oder man, 
5085 daz sol mich niender rüeren, 

□och über ein zeffieren." 

türret ir in zebrechen, 

80 wil ich wol sprechen 

daz ir Bit ein küener man. 
5090 da l!t gröziu rtdieit an.' 

des bäten si alle da: 

des gewert er sie oucb sä. 
Hie mit giengea si zehant 

da man den sobcenen sarc vant. 
5095 dö der mai^f gelas 

daz dar an geschriben was, 

hin ze got er öf sach, 

mit reinem herzen er dö sprach 

'ich beswer dich ht dem kinde oben 
5100 daz die engel müezen loben 

und allez daz ze himel ist, 

daz du, sarc, an dirre frist 

balde von ein ander gast 

und dich innen sehen last.' 

5076 meehte B, möchte w, 1. Tiid Bw, fehlt Z. 78 wirdicb«! 
tc. 7» das Btc. 80 h. hie ein Z. 81 k.] starkh v. 83 ü.] 
oben w. dar an it,- l. an f folgt durchOridten noch einmal 83 B. 

85 Der s. B, Die sond Z. 87 Getürret Z. in ir TT. 88 wd] 
Ton ew te. spr.] so rechen Z. 91 si in a. BZ, si da a. Wie. 
a. do te. 93 o. fthlt wZ. so w>. nach »2 Wie er die totffl 
hiez auf sten rot W. 94 eeb. fehlt B. 95 markis WBte. 96 der 
an w. 98 rainen warten W. 99 Initiale W. 5100 mflsen m 

a disser B. * schawen W. 
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r. d. Sagen 5074—5101. läS 

5105 als er daz wort von mnade lie, 

der sarc von ein ander gie. 

der was vol töten peine, 

gröze unde kleine. 

D6 sprach der keiser Däciän 
5110 *heiz si lebendic üf Btän, 

BÖ wil ich lihte toufen mich. 

edel margräf, nn sich, 

ob dln got habe die kraft, 

so leist ich dir geselleechaft.' 
5115 dee wart der margräre frö. 

hin ze gote sprach er dö 

'vater, sun, heiiger geistl 

ich weis wol das du weist 

^ez daz du wizzen wil. 
5120 ez 81 lützel oder vil, 

daz rihtest du nach dim gebot. 

du bist ein einic got, 

der ie was und immer ist. 

ez hat dtn kraft und din list 
5125 die fünde al erfunden 

ob der erde und nnden, 

die wite und die lenge, 

die kürze und die enge, 

die hcehe, tiefe und breite: 
5130 daz hat dtn antreite 

gemezzen und gerihtet, 

geordent und getihtet; 

51(6 Bis v. TOD dem Z. 6 s. ging t. e. a. hie B. 7 Das w. 
Z. toter Btc. 8 Gtosser B. u. euch Z. 9 IrütiaU fehlt B. 

10 Heizet WBZ. lebende B. Tfe Z. IS nn fehlt Z. 
13 dir got gebe WBw. Vnnd liat deyn got die kraffl P. 15 Ini- 
tiaie W. Der rede w. Z. 16 moft W. 31 ricbatu B. dinem 
WwZ. 22 ainiger le. U fehlt ui. S5 froude alle funden B. 
86 Obir B. der fehh Z. erden B. dar u, Bw. 27.28 Beim* 
vertaugeht WS. 29 tiefe ctw h. w, fehlt W. di pr. W. 30 dein 
IHM die leorr. tu. 31.32 Reime vertauscht Z. 32 fehlt w. Ge- 
fonuet W; l. getermet? a.WSLa. 

Bnmon Oiobg. U 
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IM V. d. Hage» 5103-5138. 

wao aUö klAr ist diu aehe, 

daz bI hat die wären spehe 
51S5 durch daz firmunentum 

und darch der erde centrum: 

dar g^ din blic Bundsr twal 

als duich ein liehtez urinäl; 

g^n dir tone niemans geberc. 
5140 Dinia Beha tagewerc 

zeiget du mit der sonne: 

diu ist der funver wanne. 

ir lieht ^t uaderscheiden 

tac und naht, den beiden. 
5145 got, fdnix ein, sonder gatenl 

du Behütest als ein sumerlaten 

wazzer, beic unde tal; 

du fiierest umb als einen bal 

den himel zallen zlten. 
5150 der elementen etriten 

ist bitter UDgehiuwer, 

da luft, wazzer, finwer 

ir kriee zeeamen haltet. 

din gotheit des waltet. 
5155 disiii grözen wunder 

erkenn ich dir beaunder. 

daz meist ist dir daz minnest, 

Bwenn du aln beginnest; 

da bi daz minnest als daz meiat. 

5133 die in dein korr. a. sehen W. 34 wäre W. 36 »dai 
B. 37 Da w. Da dorch B. die blig «.: 38 ücht B. rrmal B, 
ovinal (orinat F) Z, brinal w, friual W; verb. Gr. II 790. 39 touc] 
9ol Z. niemana Z. gebirch w, gewerch W. 40 Initiale fdiU 
allen. tag vom Korr. w. 41 Czou^testu B. ETnnen (.-wimneii) 
2. 42 fTinfter W, clarbeit Z. 43 Hechte Z. 44 Lange t. nache 
Z. fö ein] am W. gaden (.--kden) Bu>Z. 47 berge Z. 
48 Das f. du W. ein WwZ. 49 Den] Du W. 50 -entvm W, 
-ente Bw. 51 b. und u. BteZ. 52 und fQre BZ. 53 kriege B. 
ze same H'. 54 Die g. a>. 55 grozze W. 56 dir feUt Z, 
Ton dir WBie. 57 mynste B. 59 mynner B. 
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•. d. Stufen 5129—0157. 195 

5160 dar an gedenke, heiiger geist: 

heiz diz gebeine öf stSn 

und geBont her für g#n.' 
Als er gespraoh disiu wort, 

dö stuonden ei gesnnt dort, 
5165 rehte als ei wären 

vor drin hundert jäxen 

unde drinzehen dar zuo. 

di2 geechach an einem morgen &no. 

des dankte sä der markis 
5170 von himel dem künic wis. 

daz jungifit fr^ er miere 

wie sin name wiere. 

der knabe resch unde snei 

sprach 'ich heize Jöhel. 
5175 ein künic mit uns wandert: 

dnzehen nnd zwei hundert 

hiez er unser legen her. 

nu gewer mich, herre, des ich ger: 

daz mir werd der reine touf, 
5180 da der maget kint in elouf.' 

des bätens an der stunde 

all äz einem munde. 

ein kriuz er äf die erde tet. 

da wart an der selben stet 
5185 ein vil löter brunne klär, 

dar inne touft er si für war, 

dö fragt er si der m^ere 

wer ir got wsere 

5161 Tfe Z. 63 Inüialt W. das w. Z. 65 sie da B, si do w. 

66 drey W, drizehen Z. 67 drfl vod zweintzig ZP', drissig B. 

hundert vor dar vom Korr, gcntr. ic. dar] \&r B. 68 Daz Wie. 

69 si} so Wtc, da B. 71 er (der w) vor fir. WwB. er] der w. 
li rOsche Z, risch B. 74 Jofel W. 76 Drizehenü Z, Der zehne 
W, Drisaig B, XXIU F*. 77 Lies B. vns er 1. Z. 78 des] 
wes u>. 79 mir] tos B. r. fehlt Z. 81 Das b. sie B. 
83 d.] der v>Z. erden w. 84 aii] uff B. 8ä borne B, 86 si] 
sich V. 
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p. d. Hagen 5158-5181 



in den selben jären 
5190 dö si lebendic wären. 

Hie sprach zebant Jöbel dö 

'unser got biez ApoUö: 

uns ms kein got md bekant. 

er maoz immer an geschant, 
5195 er traobe angebiure: 

in vil beizem Sure 

s! wir gewesen fÜT war 

driuzehen und dri hundert jär; 

daz kom von im, er bellehnnt. 
5200 Bu wizze wir an dirre stunt, 

kint man nnde wip, 

war süle s^e unde l{p. 

läz nna, lieber beire min, 

immer in der helle sin 
5205 unz zem Qrteillicben tage, 

daz dann ende habe unser klage, 

nnd wir mit fröuden immer sin.' 
Dö sprach der süeze Palastin 

'iu wirt fürbaz nie me 
5210 in keinem hellefinre we: 

ir Bit geliatert als daz golt. 

in ist got dordi mich holt, 

und durch sin barmherzekeit. 



5190 lebende B. nach 90 Dez erstanden Rede rot W. 91 /<i^ 
tkUt fehlt Z. Da spr. it. Jochel le, Jofel (f rot in b gOeiiertl 
W. 93 Vnd w. W, Vnd w. m Vns w. horr. u>. m6] nie Wie. 
94 müsse B. geschannt w, gesant W. 95 Der tr. Bw. trakfch)« 
WwZ. 97 Sin w. gewest B. 98 drI h.] zwei h. WB. 99 er} 
her Z, dem B. 5200 wissen Z, enw. B. an disser B, an dir », 
bie an der Z. 1 vnd dar czu w. B. 2 sole Z. 4 Nnmer F, 
Nymer nwt Korr. tc, 5 Hincz auf den ic, Bis an den B, Vncit 
an die W. Trteillichem Z, vrlailigen lo, Jungisten W. t> dann 
»ocÄ h. Z. 8 Imtüüe W. 9 Iivivüe w. Ir werdent w, Vch 
l«t B. nie] niemer Z, nicht jB«. 10 An Z. Innan der h. f. we 
VI, Keyn h. f. nicht we B. 11 luter Z. daz fä\,U Z. 13 /rUi 
w. LS U, fehU ur. erbarmefeeit B, erbarmhertzikeit trü. 
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p. rf. Hagrn 5183—5207. 197 

bie hat ein ende iuwer leit. 
5215 g^t bald« in den sarc wider, 

in gotes namen legt iuch ntder, 

vart balde in daz parsdie 

und lobt den fröudenkünic wie. 

gedenket min die wile da 
5220 und sagt Allezandrinä 

den willicUcfaen dienest mtn, 

und dem köre Chenibin 

und andern kceren über al. 

gtüezet in des bimele aal 
5225 von mir die massenie, 

und Bebt wä Marie 

und ir bud, der keieer, si: 

die lät von mir mht gniozee fri, 

ob icb getürre in hulden 
5230 von minen grözen Bcbulden. 

danket im der werdekeit 

die er an mich habe gelelt.' 
Hie ei giengen in den sarc. 

ir iegellcbez aich da bare 
5235 als man ez da vor lie. 

der sarc zuo ein ander gie. 

die sdl die engel fuorten bin, 

und spracb der markis 'habt ir sin, 

5314 So h. IT. ein fehlt Z. 15 halde feAb w. 16 nam W. 
wider Z. 17 baide fehlt w. 18 U. fehli w. den] der WB. 
choDig Trewden W. SO alex. Z. %l willenkl. Z, willigen w. 
dienste Z. 23 Vnd andrew chOr, vom Korr. geb. w. 34 sal] sa 
». 36 wo di chaiserin M. W. man in marey korr. w. 37 sdb 
tom Korr. erg. ic. 28 enlat W. grosse Z. 39 getnre Z. 
id] »on Z, Tor WBtc. 30 Vor B. meinem W. 31 Danch W. 

d. grozea w. WZ. wirdik. Bk. 33 hat BurZ, for an B. 
nach 33 Wie sew wider tod lagen >-ot W. 33 InUialt fehlt B. 
Hie fehlt B. giei^ri Z. si nach g. tcZ. wider in v. 34 Ir 
fAlt IC. ieglicher WBw. sich] si tc. verparc W. 35 dar vor 
w. 36 s. wider ze samen g. u>. 37 Die engel die 3. Z. seien 
trZ. 38 Da spr. Bw. 
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F. d. Hagen 5308-5236. 



herre keiaer Däciän, 
5240 eö snlt ir diz für wunder hän 

und got dar umbe ^n. 

ir aalt loch verkSreii. 

Qemt den touf in gotee iiomen, 

oder iuwer lip mac sieb schämen, 
5245 daz ir ez gelobt Iiät 

□nd ain nu hie abe stät: 

küniges wort soI war sin; 

da gedenkt an, lieber herre min. 
Dö Bprach der künic Däciän 
5250 'ir aolt wizzen snnder wäa: 

daz WEeren iedocb gröziu dinc, 

ob dorcb iuch alliu nreprino 



und sich zeeamen slüzzen 
5255 diu Hanne ze dem mäneo: 

icb wolte mich niht änen 

ApoUen, der sunne got, 

daz ich kcem von sim gebot' 
Dö sprach der markis zehant 
5260 'ez ist utnb iuch also gewant 

daz ir sit aller stelden bar 

ze glicher wis als Baltbazar, 

der ob einem tische saz 

und vil höhe sich vermaz 
5265 daz sin leben wsere 

nach wünsche fröadenbtere : 

im gieng ein dinc also eben, 

5340 ir Tch dis 2; fOr] ze w. wunden Z. 43 bek. B. 43 den] 
die to. 44 lib der m. B. ntuoz u>Z. 45 gebetten Z. 46 s!n] es 
Z. n. h.] hie nun u>, m W. gestat Wtc. 47 sol luxA war Z. 

48 ). h.] her chaiser w, nach 48 Des chuniges rede rot W. 
51 doch B. 53 berge B. fliczin u>. 54 sich] seT IT. achliciiD 
«, dussen W. 65 Der sannen », mone w. 67 svnnen Z. 
58 chom IT. 59 Initiale Wte. margraf »T. 60 ausl w. 6äZt 
fehlt B. -sar B, walthazar Ww. 63 obir B. 66 lobeb. w. 
67 a.] altis B. 
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c. d. Sagen 5237—5364. 199 

im enkünde nieman gelebeo. 

Als er gesprach diaiu wort, 
5270 dö sohreip sich an die luüre dort 

"ez ist geteilt, gewegen, gezalt." 

dö wart ein not so manicvalt, 

als der sich an im rEsche 

und im driu mezzer stfEclie 
5275 enmitten in sin herze. 

noch wirs tet im der smerze 

daz er die echrift ane sach. 

er schrei vil löte w6 und ach. 

d6 was diu urteil getan 
5280 ze himel, und solt ergän. 

Bin missetät was gewegen: 

er Bolte nimmer eren pSegen. 

die würme unreine 

teilten vleisch und peme: 
5285 dem tinvel ouch diu sele wart; 

diu was vor im ungespart. 

sin tage wären ouch gezalt: 

er wart niht fürbaz alt, 

niur den tac unz au die naht: 
5290 dö vlös er Sre unde mäht. 

ir s!t zer helle euch geselt. 

Sit ir niht erkennen weit 

den der diu wunder begät, 

wie möht iar immer werden rät?' 
5295 Der künic zürnte, unde sprach 

5268 chTOd W, en vom Korr. w. wtch 68 Wie der chaiser starb 
rat W. 69 InUbdt fehU B. Bis Z. spr. B. 71 und gez. 
BicZ. 74 dri B. 75 Mitten B. durich ic, 76 weerste del B. 

77 geschr. w. 78 awe to. 79 diu] das B. 80 sott ez WZ. 

zergan IT, gan B. 84 gebeine BicZ. 85 Den t. Z. 86 nart 
Ton W. unuerspart «-. 87 Sine Z. t. fehlt Z. o. fehlt w. 
im gez. Z. 88 w. auch o. WB. 89 Nun Z, Nu wan w, Wann 
B. bis Bw. 90 Do fehlt w. ver- Bw. 'Jl gesellet B, geielt 
Wv. 94 Sint B. 93 diu fehlt W. 94 ewer wm Korr. te. 
96 Initiale fehU B. keiser B. 
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SOO V. d. Hoffen 5365-^»!. 

'ir künige, vart ftn ium gemach 

anz sich der mäne wandelt: 

BÖ wirt miBeebandelt 

von mir aver der Palaetin. 
5300 wie lange sol ein zonber da?' 

et nam urloap und fuor daii 

als ein überwunden man. 

des warn die liute alle frö 

daz er in gemmte dö. 
5S05 mänglich ze berberge reit. 

man pQac wol, kt mir geaelt, 

des margrären imverzaget. 

des andern morgens, dö ez taget 

und er noch sinem slt erschein, 
5S10 die künige wurden des enein, 

daz 81 den markis wolden laden 

üf den aal Bunder schaden. 

diz geschach umb mitten tac, 

so ie männicitchen pflac 
5315 knrzwil und des im tobte, 

Bo er aller beste mohte. 

Die künige körnen alle dar. 

manic pfeller lieht gevai 

ttf den sal wart gespreit 
5320 mit vü grözer rtcheit. 

ir fröude diu was manicvalt. 

manc bosän wart vor in erschalt. 

5296 varn Z. uwer B. 97 Hiöcz te, Bis B. miiide B. 98 w. 
er m. Z. 5300 sol auch s. W. I Initiale W. 2 TOnersranen 
W. 4 gei^mpte '", het erlaubet W. 5 Mjenichl. Wv, Menl. B. 

zO der w, czur B. gieng ynd r. Z. 6 phlege B, pilag ir Z. 

7 Vnd d. Z. viivorczeit B. 8 a. feUi B. tait B. 9 er] 
der ur. n. siner siten w, n. site W. schdD ic. 13 m.j den 
m. B, aineo m. icZ. 14 ie m.] ydermeiiliclieii B, mencklicb v, 
iiUer mengeüch Z. 15 Korcze wilen B. und fehlt WBir. des} 
das B, die WtcZ. in W. nach 16 Wie die cliTnig chomen rot 
W. 18 pfel!(e) W«.: 21 diu fehlt Bw. 22 posune B. t. in] 
ror im Z, da B, fehlt W. 
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».d.Hagsa 5999—5318. 90t 

der markiB in dea sal gie, 

den man mit firöaden enpfie: 
S325 ei sahn in alle gerne. 

als der moi^ensteme 

b^^nd er ander in brehen, 

het in aö sohoenen da gesehen 

ein nunne von Gieelyelt: 
5330 an im lac 8Ö scbcenei gelt, 

dazB ir metten hSt vergezzen; 

wser er vor ir gesezzen 

also minniclicher, 

si weere verre richer 
5335 worden ir muotes 

denn alles ir gootes. 

na läze wir die rede sin. 

die künige nämn den PalasÜa 

and saztn in üf ir hergesidel. 
5340 manic rotte unde videl 

durch fröude wart gerüeret, 

und trilrän da zefüeret. 

die künige in fragten meere 

wie der Salneokiere 
5345 ze kristen wäre worden 

und komen üz alnem orden. 

Der markis dö mit zühten sprach 

'wundr nnd wander da geschach 

von strite: der was also atarc 

5394 wol e. »Z. 35 sähe Z. in fehU B. 96 der] den W. 
S7 in da Z. nach 27 Die kOoge mochten in gerne sehen Z. 
18 ich in K>. schone B, BchOa w. &k fehU Z. 39—36 fehlen 
». 29 geisdreld W, Gi^lfelt B, Gisenvelt Z. 30 eme so 1. so 
B. schönes Z. 31 ir] der B. metUn Z. für g. Z. 32 Vnd 
w. Z. irj ia Z. 33 wtmichl. TT. 36 Edle eris g. B. 37 InitiaU 
W. 1. w.] I. nicht Z, la^e ich B. disse B, ir Z. 39 ir] in Z. 

here ß, hers w. gesidelle Z. 40 Tidelle Z. 42 da] gar Z. 

43 InUiale W. in «ach fr. Wie, fehU B. 45 Cristan Z. 
ta s,] in sein le. nach 46 Wie der markeis sprach rct IT. 
47 margraue mZ. 48 nnd fehlt Z. 49 so B. 
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303 V. d. üagm 5319-5346. 

5350 daz sich mtaäß tiuvel bare, 

die der beiden b61 bewartec, 

da sieb die baaier zarten, 

und man nnd tos gäben tunet, 

als ob ein raste wite brunst 
5855 gseb äf dem gevilde tampf; 

blaomen, lotip sich da rampf. 

BÖ wir dorob boome ranten, 

und Bicb die schare tränten, 

da giei^n fiuiee blicke 
5360 TOQ swerten also dicke 

aö man si berte üf den heim, 

daz sich finwer und der melm 

an der selben stunde 

tempern begunde 
5305 alB ganeiBte in dem sinder. 

der mittel wser der binder 

verre gemer gewesen; 

wan er trßte nibt genesen. 

ietvederz, blicke, Schilde, 
5870 erlöhte daz gevilde 

als diu sonne tnot die beide, 

BÖ si in liebem kleide 

mit den FÖsenblaomen Bt&t 

und si diu sunne ane gät 
5375 in dem süezem tonwe: 

da ist guot diu anschouwe, 

5360 t da b. W. 52 So BZ. ponder B. 53 ros n. m. B. on 
vZ. 54 ob fätXt W. 55 oben Auf W. 56 lob Z. 68 schäm 
BZ. cDtr. Z. 59 So w. Die Z. 61 si] ie Z, fiSM W. dem 
«t, die W. 6« Da s. Z. f.J daz f. WBa. d.] auch der », fOiM 
W. 63.64 iurtanaciht Z. 64 Temperirm B. 65 Alz gartaist «, 
A. genaigter Z, A. Rog eiz W, A. wens an isit B. s.] mader WBZ, 
wunder v>, verb. von Boethe, Singer. 66 mitter W. wart B. 
67 Zerr gern w. 68 getr. BZ. 69 lelweder W, Ig^iehes B. 
blickes Bm. Der liechten schilten blicke Z. 70 Erlachtit B, Er- 
leuchten (T. Das genilde erlnhte dicke Z. 71 tet w. 73 roden 
bl. B. 75 süssen B. 76 g. fehlt Z. 
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>. d. Haffen 5346—5370. 

so] 81 ein sende» herze seheni 
ala beguiid der strit breheD. 
im glonbet mir der mtere: 

5380 ez h^t der Salnecktere, 

ob icbz ze rebte bnieven kau, 
ie wol öf hundert man 
gen dem minem einen: 
wan daz mich nolde meinen 

5365 J^us, der micb nie verlie 
veder dort noch bie, 
ich h€t anders niht gesigt. 
er siiezer min allez pfl^. 
er half des das mir gelanc, 

5390 mit Btner Hebten banier blsnc, 
durch die daz röte kiiuze gie, 
diu sich von himel zerde lie 
mit einem liebten engel klär; 
der gap die banier mit für war, 

5395 dia was von gotes kraft so her 
daz si het die durchkdr, 
8wä man si bin neiote, 
daz daz vor ir veicte 
z6 gllcher wis eunder twäl 

5400 als ez weer ein donersträl. 
dia himelische banier 



ÖB77 So sO Z, Si sol WBw. seneden hertzen s. Z. sen. h.] schönes 
W. 78 Alao Bw. ([und m. die stat w, ze velde der strit Z. 

19 mir fem W. diu WwZ. 80 hatte B. 81 ich es B. 
ze fOOi u. r. feMt Z. S3 la w. B. Hf fehlt Z. 83 dem] 
der icZ. mynen Bw. 85 m. noch d. B. 86 Wedert Z. SI ge- 
sigen ^eZ. 88 Der snsse B, Der süzzer got le, Er s. kflnig Z. 
alles myn B, als mein W. 89 half mir BZ. des fehlt u>Z. 
90 s^iDe B. 91 rot com Kon: an richtiger Stelle te. 93 zer 
erde Z, czu der erden B. 93 liechtem Wie. 94 mir nach gap 
Z. De» mir dev panir pracht f. W. 96 hatte B. die fehlt W. 

97 hene B. 98 d. alles vor m. " " ' ~ 

99 ieglicher Z. 5400 domestral Z. 
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S04 f. a. Hagm 5371-5396. 

valte manigen Aegsa fier. 

mit ir hielt ich daz wal da, 

und ouch Bit anderswä. 
5405 der Sahieckeer wart sigelös, 

der man^D sinen b^t verlÖB, 

uad ich, mäge unde man, 

der ich niht genennen kan. 

der Büeze Salneckiere, 
5410 der werde küsic meeie, 

der ist ze kristen worden, 

und lebt in eolhem oiden 

daz man in hie lobt ixa war, 

mid besitzet dort den himel klär.' 
5415 Dö sprach der künic von Mayeddn 

'ez gewan nie kUuic eö riehen lön 

der mich des ergetzet, 

als ich da wart geletzet 

an mägen and an mannen. 
5420 iedoch entran ich dannen. 

da beleip üf dem wal, 

ich wolt die stemen mit der zal 

ervähten und ertrahten, 

e man kund erahten 
5425 die helde die da lägen, 

mit töde jämers päägen. 

6408 vier Z, schier(e) WBk. 3 behielt BZ. die w. Z. 4 euch 
nach sint B, fehU W. sail m, aider Z. dicke a. S. 6 Inilialt 
Z. w. da s. £. 6 da nach Der Z, muA helt ui. sioeii] chv^nen 
W, fehlt BteZ, verb. wn Sievers. 7 mäge] magde W, manig w. 
8 genemen Z. 10 w.] vierd tc. ui.) here B. II ze fehll WBvi. 

cristan Z. 12 1. in seinen soif en vi, 13 liie nach lobt WZ. 

nach 14 Des rede von maydon rot W. 15 InÜiaU fehU Z. 
mafedon w, Heydon B, meidon Z, maidon W, s. 5585 La. 
17 des] das w. 18 da fehlt B. entsetzit oder geletait, letiitrf' 
»päUr eingeklammert ß. 19 Von Z. magden W. 20 en dran 
Z. 31 beliben üute WBic. dem] der Z. 33 wil B. 3tem(e) 
WBw. 93 Ervollen t. betr. Z. S4 fehlt w. man] ich Z. 
25 Der Z. 26 Vnd m. Z. 
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r, d. Hagen 5397—5421. 906 

da was der künic von Äzor, 

der zw6ne ritter te enbor 

äz dem Bat«! zucte 
5480 und si also dmcte 

daz Bin der tot bü^e wart: 

gein dem sich der margräve Bohart. 

da was herte wider herte komen. 

ob von in beiden würde vernomen 
5435 swertes slac und aperes krach? 

ja, mit vollen daz geschacb. 

d6 zesamen kom ir stöz, 

dd wart der galtu alBÖ gröz 

von Schilde, swerte unde spern, 
5440 daz ich des für war wil wem, 

als Romaui, der gröze walt, 

mit alle nider wter gevalt. 

QU sorget umb die zwene, 

umb Georin von Millfene, 
5446 umb Liberün von Azor, 

der ie die beide hebt enbor 

dazs im daz leben müezen län. 

wie sei ez in zwein ergän, 

6 daz si Bich scheiden, 
5450 dem getouften and dem beiden? 

ir sterk si hie bedürfen. 

man seit von trihoch würfen : 

5427 IniHaU Z. Asor w, assor Z. 28 ie fehlt W. envor (korrj 
». 29 Vsser Z. zuUkte Z. 31 sin der] ir Z. purgel W. 
32 der fehU Z. sieb vor seh. Z. 34 b.] beiden Z. warde Z, 
war te. 36 vollem w. daz] da W. 37 komen Z. der st. fi. 

39 n. mit sp. Z. 40 des fewer war w. weren w. des] das £. 

swem Z. 41 A. ob S. -y Sie, komann Z. der} die Z. 
44 U. fehlt Z. georien SZ. 45 U.] Vnd w. Von B, Vnd vm 
W. LibrQ te, liberin WS, libon Z. von] vnd Z. Asor h>, assor 
Z. 46 ie fehh WBtc. h. h.] h. so h. Bu>, helle h. W, helb et 
Z. habt S, 47 Das im w, Das en B. müsten lan Z, müs 
1. w, werde gelan B. 48 We wie B. in] den te. zw. fehlt B. 

49 gesch. S. 51 bed.] wo] dorffen B. 53 seit] sei 10. Tri- 
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906 r. d. Hagen 5432-5448. 

BÖ ei treffent zs gegen, 

als b^nnd zeeamen legen 
5455 der markia nade Liberün, 

80 daz ii beider trQDzön 

8Ö höhe gön den Inften vlugen, 

daz si sich üz den oagen zugen. 

des künigee roe wart enkurt. 
5460 BÖ Btarc wart äf in der hört, 

daz er dar hinder geeaz 

nnde lehens da veigaz. 

er atarp an der selben etnnt, 

und wart niht von tjoste wunt. 
5465 hie wart der werde heiden 

von dem Übe geecheiden 

durch der klären sunne got, 

und ouch durch w!be gebot. 

QU schoQwe, Minne, wie daz etat, 
5470 der einen frinat in noeten lät. 

er Ut hie in dtnem namen: 

des mäht du dich immer schämen. 

Minne, du lönst als du tcet ie. 

nu läze wir die rede hie. 
5475 von Azor Jäbin 

rechen wolt den bruoder s!n: 

den sluoc des mai^räven hant 

durch den heim daz ez erwant 

da des lebens niht me was; 

bochs w. JB. Ais mit den magen wftorfen W. 5453 Als W. So 
traff«n sie B. brestent Z. 54 begunden Z. auch zes. W. 
Da sie czu s. begnnden legen B. 55 u. der 1. w. iibmn Z, li- 
brum w, LibraTii W, 56 strunczfio B. 57 in die löffle B. 
58 uaser Z, gen w. d. o.] eynander B. 59 vnburt Z, erkftrt W, 

60 in] im W. 61 dar] da BZ. sas B. 62 dea 1. WBie. 
leben W. da] gar W, fehlt B. 64 w. doch von tiest n. w. Z. 

tziost S. 66 !.] leben Ww. 67 aunnen BwZ. 68 durci 
fehlt tP. der w. Z. weibes tr. 69 M.] mein w. 73 tedist B. 

74 lassen B. wir doppelt Z. 75 asor a, assor Z. labin Z, 
liberin B. 76 den] di W. 78 ez] ers B, er W. 79 leben W, 
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t. d. Bogen 5+49— M73. 407 

5480 der viel ouch nider an daz gr&a. 

die zwä kröne lägen, 

die Bit niht fröuden pfliigea. 

die lieideD vlaheo ab dem wal. 

ir lao da tat Bunder zsl. 
5485 JNz atarbe her was entworbt 

noch hielt der künic unervorht, 

von Salnecke Tschofreit, 

mit maniger starken schar breit. 

als ein acbärweter gröz 
5490 unser ber g^n dem sioen döz. 

ein echar begunde bellen 

als alle sn^llen 

ggn Bumer füeren über lant; 

daz volc was mir unbekant. 
5495 da wag diu ougenweide 

scharf sfieze öf der beide: 

von den banieren klär, 

daz ander g^ des tödes vär. 

hie blonden sich die banier w^n, 
5500 diu starken her zein ander legen. 

da was gebrech und gebrech, 

da Geort und der künic frech 

mit hurte üf ein ander riten. 

avoy, wie da wart gestritenl 

Wbes w. nimmer Wtc. 5480 nider auch, vom Korr. umgutellt 
w. nid.] tot W. in W, \t Z. 81 krönen da 1. B. 82 Das si 
Z. sint S, fehlt Z. 83 floRen B. ab} aber Z, von WBv, vtrb. 
«M Ymer. der Z. 84 tod vil W, vü t. Bvi, vil Z. ntaai 84 
Von dem Streite riAW. 85 Initiale fehlt B. 86 vnuerf. w. 
87 Ischorfrayt «-, tscofreit B, tschoyret Z. 88 m. fehlt B. staiier 
Bk. vil br. B. 89 scbflr korr. in scbOr {<Ane weter) le, hagel- 
weiter Z, schnr wetters B. SO U.] Vnd B. herr w. den sime 
Z. 91 gellen vom Imitator in wellen geärtdert B. 93 alle] ein 
B. an.] seine gellen TT. 94 Des Z, Dez W. 95 Daz waz ff". 
% Scbapf Z, Gar ff". unsOeze WZ. 97 Gegen d. ff. 98 D. 
a] Die andern alle. 99 pegünd w. banyre regen B. 5500 wo 
ein a, BwZ. andern W. 3 reden (.-gestreden) B. 4 Awie wie 
». da nach wart Z. 
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808 p. d. Hagen 5474—5*98. 

5505 mich twinget dar niht m!n gelnst. 

seht wie ein starke wolkenbraet 

von lüfte äf die erde gä: 

noch swinder was ez al da. 

der Btunn wart s6 grimme 
5510 daz stimme vlöe ir stimme. 

daz ich Bi nante, wer da lac 

und jenen der des siges päac, 

des mac niht sin: es ist ze vil; 

da von ich ez läzen wil. 
5516 die beiden lägen minder tal: 

der markts behielt daz wal. 

w6 der leiden mtere 

daz der Salnecksere 

die vluht gap, und die sine, 
5520 mit vil grözem pine! 

Hie lief der mai^räve her 

"kfirä, edel ritter, kör, 

ker durch dlne werdekeit, 

junger künic Tschofreit, 
5525 nnd durch Apollen dinen got; 

oder hab dich wibe gebot 

gein mir ze väre tz gesant, 

BÖ nim ein tjost von miner hant 

und setz in äventior den lip. 

B505 glusl Z. 6 starken B. 7 dem 1. (dem vom Korr. gestr.) m, 
der I, B. zv der W. erden B. 8 gesw. wZ. al fehlt Z. 
9 was S. 10 fehlt B, Imitator erg.: Mir gebreche wort vnd stymine. 
verios tcZ. 11 Jchs Z. nant m« benant fcorr. «j, wer vom 
Imitator in di geändert B. gelag W, gelagen B. 12 iene WBie, 
einen Z. die . . . phlagen B. d. s.] fiiges w>. 13 Das BZ. 
des ist Z, das wür u>, sin wer B. 16 gehielt W. hie d. WB, 
ie d. Z. daz] die BZ. 17 leidigen B. 18 der werde S. Bw. 
19 seinen w. äO grossen peinen to. nach 30 Wie er im 
nachruoft rot W. 33 Ker(e) teZ. Bd(e)ler Bk. r. dich k. B. 
23 Kera B. her durch w. wirdei, BviZ. 24 tschoyfrait w. 
26 weihea tc. 27 ze nar Z, zwar nach gea., täier vom Korr. Mr 
HZ gestellt tc. v. habe ns B. 38 einen t. Z. tdost B. m.] 
iener W. 29 den] din BZ. 
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5530 kuniBt du etn abe, dich habent diu nip 

in dime riche deeter baz, 

e!t titer nie vor mir gesaz." 

ir snlt wizzeu sunder wän, 

er bSt ez endeücb getan, 
5585 wan daz diu vluht was so grdz 

von raanigem wunden houbetblöz 

vor, neben, binden, 

daz er niht moht arwinden 

nocb die tjost gemezzen; 
5540 da von wart ir vergezzan, 

und mohte ii oucb nibt geziin. 

als diu güsse einen diln 

sunder danc füeret hin, 

ze gUcher wise fuortene in. 
5545 da was niht widerköre; 

und wart der beiden rere 

als von wölken snie. 

ez was der beiden krie 

von Apollen gelegen: 
5550 des mobten si nibt mer gepfl^jen. 

die beiden lägen tf dem wal, 

daz nie üf der fürsten eal 

8Ö vil binzen wart geströut; 

dea sieb manlc wip unfröut. 
5555 dö der künic daz wal verlos, 

der sunne got er verkös: 

der maget kinde er bi gestet, 

5531 d] dem wZ. desta B. 32 genasz Z. 34 Es in Er korr. 
w. -liehen B. 36 manigen Wie. gewunten B. 37 fehlt ur. 
Tomton) BZ. nebent Z, beneben £. und b. BZ. hian&n Z. 

39 gemessen u>. 40 von fehlt Z. ir fehlt Bw. 43 diu fehlt 
Z. gösse B, gussen Z, guzze Ww. a.jaü B. 43 füren B. 
44 Ze fehlt B. w. also fürten sie B. 45 Das w. Z. enwas Bin. 

46 rere] ver B. 47 von den v, B. sneyen v>, das snyen B. 

48 krien Bu>. 49 appollo B. 50 pfl. W. 51 der Z. 
54 maniges wZ^ 
I Z. 56 sunnen alU. 

BiTHBOTI QBOBQ. U 
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210 t>. d. Hagen 5527-^550. 

J^Bum von Nazar^t. 

er iBt komen üz sineni orden 
5560 und ist ze krieten worden. 

Ir herren, disiu msera 

von dem Salnecfesere 

Tind von dem margräven hie, 

wie ez in zwein ei^e, 
5585 des bän ich inch bescheiden, 

von den beiden beiden/ 

die herren dancten s^re 

dirre grözen ere 

Geort und dem beiden, 
5570 disen beiden beiden, 

dazs in mit ir mseren 

BÖ undertffinio waren. 

Die künige sprächen sä zehant 

'her markis, uns ist daz bekant 
5575 daz ir tuot gröziu wunder. 

nu tuot uns einz besunder: 

des bitte wir iuch alle hie, 

tuot irz, BÖ gesäch wir nie 

kein wunder also sptebe, 
6580 BÖ klär noch so wsehe. 

vierzehen etüele wir hän, 

daz die vor uns geblüemet gtän 

rebt alB si dö täten, 

do si würze, loup bäten.' 
5.^85 dö sprach der künic von Mayedön 

6558 Jesus k-, Ihesv W. 59 in sinen Z. fiü ze] ein Wßw. 
nach 60 Von in zwain rot W. 61 Initiale fchU BZ. Ir liöret 
d. Z. 62 Vnd von B. ß4 ez fehlt Z. beiden B. 67—70 
fehlen BZ. 68 Dir u>, Diser W. 69 Gaorien le. 70 fMt w. 
nach 72 Der chviiige Rede rot W. 73 Do spr. die k. Z. so le 
W, alczu B. 74 Er m. B. 75 ir atw he vom Schreiber geb. B. 
77 iuch] auch «•. a. b.] alhie B. 78 ir ez WB. ^sachen Z, 
gesechen w, sahen B. 79 Ein WBu>. 82 geloubet WBw. S3 si 
taten do Z. 84 wortzeln vnd L B. lob wurtzen hatten so Z. 
85 Initiale W. mayedon Btc, ertteres neben meydon, letztere» iittmer. 
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f. d. Hagen 5551—6577. all 

'tuot irz, ich gib iu den lön 

daz mich der touf begluzet 

und sich min herze sliuzet 

gar in Jösus gebot, 
5590 und wil in haben für einen got 

und minnen für aliiu dinc; 

flo ist er der wäre ursprinc, 

durch den wil ich hän den touf.' 

sä spranc der markie ouf 
5595 und wart dirre miere frö. 

hin ze gote rief er dd, 

dar zuo sine muoter ane 

'wand ich iuch beide sampt mane 

bi iuwer reinen güete ' 
5600 daz Aaröns gerte blUete 

äne würze, eunder eaf. 

dö din helfe dar zuo traf, 

dö wart diu gert in allen wie 

als ein kläre meienris: 
5605 als heizt die Btüele werden hie, 

Sit ir mich verliezet nie.' 

ala er die rede vol gesprach, 

die stüel man alle gruonea sach 

rehte in der selben aht 
5610 als in von arto was geslaht; 

mit loube und von bluote klär, 

als si täten ir jär. 

maiedoD P immer, mayedon, meyedon. meygedou P", magedon Z 
immer, maidon W immer. 5586 mit diesem Verg endet tc. 
87 louffe Z. 88 sich nach h. B. slussit B, vleuzzet W, enlalflsset 
Z. 89Vilgar£. 90 hao B. 91 m. en B. m ei fehlt Z. 
84 So W, Da B. marg^aue B. Der niargis spr. vf diii-ch den 
touf Z. 95 disser B. 98 sament Z. 5600 AaroDes alle. 
1 wurtzen Z, wortzeln B. saft Z. 2 hulfife B. traft Z. 
3 aller W, alle B. i dar Z, chlares W. 5 heizze Z, heis B. 
disse B. 6 Sint du m. vorlisse B. . 7 iTtüiale W. voln B. 
spr. BZ. 8 a. fehlt B. gr. fehlt Z. 10 in fOUt Z. gesl.] ge- 
schach Z. 11 M. in I. Z. von] mit Z. pluomen W. 

14» 
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n. d. Sagen Ö578— 5607. 



die küDige jähen alle hie 
daz si für war gessehen nie 

5615 kein wunder also wilde 
von keiner slahte bilde, 
hie gebot er den bonmen da 
daz ei ze atüelen würden sä: 
sä reia daz loup nider 

5620 linde wart ze stüelen wider. 

Der künic von Mayedön sprach 
'ö wol mich daz ich ie gesach 
des alten Mezzteres barnl 
ob Jesus wil, ich sol Tarn 

5625 mit im in den himel klär, 
da 86 kurz sint diu jär. 
ich wil an im erkuonen: 
er tTiot die boume gnionen, 
er hiez die tdten üf stän 

5630 uud al gesunt hine gän; 
der markig ist geheilet 
(der was gevierteilet); 
ein kint gie unde sprach 
(in zwelf wochen daz geschach); 

5685 er tet die dürren siule blüen : 

wee 8olt ich mich für baz müen? 
ich toufe mich in sinem namen: 
der abgot wil ich mich schämen.' 
des toufes er mit willen gert. 

5640 des wart er al zehant gewert 
von dem margräven h^r. 
er touft ir al zehant m&r 



5613 sprachen B. 14 gesahen TT. 16 sl.] leie Z. IS stOle Z. 

19 So TT, Als so B. reise B. W worden B. 21 Inüidle 
fehlt B. 22 m. fehU Z. i. nach je B. 23 gebaren S. 
27 erchvnnen W. 38 Der macht W. 29 heist Z. 30 alle WB. 

32 georteilit B. 33 ging B. 34 wuchen Z. 35 taot Z, 
mache W. dnorre W, tQrre Z. stOle BZ. blQgen (;m^eD) 
Z. 36 Was sal B. 38 abgölten Z. 43 ü- fehU B. 
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0. d. Hagrni 6608—5635. 213 

aht tüaent fünf und drtzec. 

er waa des vU vlizec 
5645 daz er si lört daz gotee wort: 

daz was in ein reiner hört. 
Dem keiBer körnen miere 

wiez da ergangen wsere 

utub ir stüele und umb ir touf: ' 
5650 da wolt er doch niht ahten ouf. 

dö sprach der künic Däciän 

'den zouber den ir habt getan, 

des Bult ir wenc geniezen,' 

er hiez ein bilde giezen 
5655 nach einem starken ohsea gröt. 

dö man daz bilde gegdz, 

dd stact man an dem male 

dsz bilde vollez eträle, 

die mnoeen wol gelüppet ein; 
5660 Georjen l^td man dar in. 

sä zehant man in zöch 

1^ gen dem berge hoch 

ze einem starken wazzerral: 

da lie man in hin ze tal. 
5665 hie viel er an dem male, 

und wier von hertem Btäle 

herze und der lip gewesen, 

er solte käme ein genesen. 

iedoch begund in neren got: 
5670 er was ouch da in sim gebot. 

5643 L vnd funQe B. 45 gelerte B. daz} des Z. 46 in fehlt 
W. 48 Wie ez alle. 49 gestOl Z. touffe B. 50 Der keiser 
aber in zora slouf Z. 51 keiser B. 59 ir] he B. 53 wenigr 
aUe. 54 Ir sult eyn B. 55 starchem W. 56 Du B. 57 an] 
czu B. ä. selben m. Z. 58 vol scharffer B. 59 muozzen W, 
miMten B. 60 Georin W. leide B, leit Z. 61 So IT, AI B. 
62 d.] eyme B. gebirge Z. 63 eynes sL wassere v. B. starchem 
W. 64 Das 1. B. 65 czu d. B. 66-5917 in m'. 66 w. er 
Bm'. herten Z. 67 Beide sin h. B. der fehlt Z. Hert in 
seinem 1. gew. m'. 69 Doch m'. 70 da auch W. Wan er lebt 
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314 V. d. Hagen §636-5660. 

dö sich daz bild zer erde lie, 

sä ez TOD eiD ander gie, 

und begunde er da öz gäo. 

ze sante Sebaatiao 
5675 wil ich in genözen: 

alsä was er bestöwn 

mit strälen und mit pfUen. 

der künic hiez balde Hen, 

daz man Georjen brEchte wider, 
5680 der da was gevallen nider. 

daz wart al zehant getan. 

er gie für den künic stän. 

üz Binem klären libe schein 

manic wol gevidert zein; 
5685 zehant er die üz brach, 

daz im nie we da von geschach: 

ez Bchnof der m^^et kint, J^us. 
Ein her, hiez Änastasius, 

der sprach 'her keiser, volge mir 
5690 des ich hie wil raten dir. 

heiz im die nagel Blähen abe; 

da lit des zoubers orthabe. 

dar nach stöz ich im dar in dorn 

mit vei^ft, 80 ist er verlorn. 
5695 und git im daz niht tddes Idn, 

nach s. m'. sinem Z. 5671 wilde W. ze der Bnt'. erden 
BZ. 72 So B, Ze hant m'. 73 Er beg. d, W, Vnd he tet B. 
dar W, da her B, gesunl dar «'. 74 sente B. Sab. Z, bastian B. 

77 pilen B. 78 keiser B. b. fehlt m'. 79 sant G. m*. 
g&rgen m', georin W. prachte W. 81 al feUt m'. 83 vor d, 
keiser B. 83 chlarm W. 88 Initiale B. Ein] Eyo, o rot in a 
ffebessert B. h. der h. Z. anastius Z immer, Athanaslus B immer, 
Anthonasius P'. 83 k. nv v. W. Tolget Bm>. 90 hie] nu Z, 
ev m', dir] schier m'. 91 Haizt m'. sneyden ff". 92 Dat 1. Z. 

1. inne d. m'. 93 ich fehlt B. im fehlt m'Z. dar In] danne 
Z, den m'. dorne B. 94 Vergifft P, Mit der gift WZ, M. d. Tor- 
gifil B, M. gitt m'. vorlorne B. 95 gilt «', ist W. daz n.] n. 
d. m> n. des B. 
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r. d. Hagen 5661—5685. 215 

ich tuon als der von Mayedön, 

UDd läz Apollen miiiea got, 

and stön in Jöbus gebot.' 
Der künic der hiez ilen 
S700 nach vil scharfen pfilen. 

die nagel man im abe sluoc. 

die gift man sä dar truoc, 

die dorne stiez man dar in; 

man stact ims in die vinger sin: 
5705 daz schalt im niht umb ein grüz; 

die dorne vielen wider üz, 

im war niht umb ein här: 

die nagel wurden da für war 

lüter, klär alsam §, 
5710 im tet ouch kein smerze we. 

D6 sprach der mai^äf zehant 

'AnastasiuB, ist dir hekant, 

wer der wäre got ist, 

BÖ toufe dich an dirre frist.' 
5715 'daz tuon ich' sprach AnastaEius, 

und wart ouch getoufet sus, 

reht als der von Mayedön. 

de» eupfie er da vil riehen lön; 

wan im daz himelriche wart, 
5720 daz im e was vor verspart. 

Dö sprach der keiser Däciän 

5696 So t*n ich m'. l. eme als B. von fehlt Wm'. maydon 
m'. 97 lassen B. 98 wil st. m'. nach 98 Wie man im vergifl 
in gab rrt TT. 99 Initiale fehlt Bm'Z. keiser B. der h.] h. 
gahes m'. 5700 pilen B. 1 negel W. abe] us B. 2 sä] so 
W, balde Z, fehlt B. 3 drein m'. 4 Vnd m>. stacii WB. 
ims] eme B. 7 wart Z. n. als u. B. 8 Da n. Z. 9 vnd kl. 
B. als W. 10 smerzen W. nach 10 Des margrafea antwftrt 
rot W. 11 Initiale fehlt BZ. 12 Anastasi m'. 13 gewere Z. 

16 Er w. m'. 17 also W, alsam m'. von fehlt Wm'. 
meydon m', ebenso 5732.5903. 18 da fehlt Z. reihen W. 20 
was wr im Z. vor fehlt WB. gespart Z. nach 20 Wie der 
chaiser wider sprach rot W. 21 Initiale fehlt B. 
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'ey, waü ich grözer leide hän 

von Georjen dein PalaBtin! 

deB müezea guneret sin 
5725 die aiben plannten, 

daz si uiht liebe beten 

zuo mir; und oucb mi.no got, 

daz si mir füegent solhen spot. 

tet ich in höhen dienest ie, 
5730 de« donkent si mir lützel Me, 

und hän ein von in kleinen lön. 

nu sagt mir, künic von Mayedön, 

wer der margräve ai, 

durch den ir wellet werden &i 
5735 llbea nnde landes: 

ez stet iuch hohes pfandes.' 

]>ö sprach der kristen künic zehant 

'der markis ist mir wol befeant: 

wan ich da etuont unde saz, 
5740 da man sine togent maz 

beide her unde da. 

in dem rieh ze Grteiä 

hSt man den vil tiuren helt 

ze einem houbetkGn^ erweit. 
5745 des weigert er vil söre 

und lie durch got die Sre. 

dö wart diu w^ öf in geleit: 

daz sag ich von der wärheit, 

und sag iu rehte wie daz kam, 
5750 daz man in ze künige nam. 

57S2 Ach w. Bm'. grozzes leides Wm'. S3 georin TP, gfirgai 
m". 37 meine m'. S8 vfi^en m'. solicb gespftle B. 29 Gut« 
Z. diensle Z. 30 danchen W. sev mir sev W. wenig Z. 
31 sin] es B, fehlt m". chlain m', dhainen W. 32 herre von B. 
34 wesen B. 35 u. ouch Bm'. nach 36 Dev wider Rede W 
W. 37 Initüik fehlt m'. cristan Z. 39 da fehlt W. 40 lügende 
m'Z. 42Imd. I»'. 43 Hatte B. 44 houbel-] hohen m'Z, grossen 
B. 45 Vnd das w. B. 46 d. godis ere B. 47 wal] er W. 48 von 
der} vor die B, Vch von Z. 49 r. feUt Z. 60 man] da B. 
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Eiin wunderburc, der Tugent pflac: 
dar inne manic kamei lac 
hSrllche gezieret 
und wol geflorieret 

5755 mit rlchem gemselde. 

die kamer malt dia Seelde 
mit ir selbee henden. 
si begunde dar &n wenden 
manic gröze richeit 

5760 Bunder alle knnterfeit. 
der pinsel der hiez "^te. 
nach der Tugent 16re 
wurdn die kamer Tolbräht 
als ei nach wünsche höt erdäht. 

5765 I>ia erste diu hiez StEete. 
mit guotem geicete 
was si BÖ starke erbouwen: 
man het niht drab gehouweu 
ze drtzic jären umb ein nuz. 

5770 ez wsere wurf oder schuz, 
tarant oder mangen, 
daz moht niht dar gelangen. 
Ir Bchatt ot niht durch daz jär 
reht deheiner slshte vär. 

5775 man Bchreip da an daz Übertür, 
ewer da wolde gön für, 



5751 tnitiaU m'Z. Diner Z. der] die Z. lugende nt'Z. 
53 Rehle h. m'. ynd wol gecz. B. 54 Nach wünsche geft. B. 
56 ksmmem B. 57 selbers Z, seihest B. 59 grozir m*. 
60 aller m'. conterfeit S, giinterf. m'Z. 61 pemsel W, bensei 
Z. 63 tugende m'Z. 63 kam(m)er(e)n BZ. 64 het] wereiJ B. 

gedaht WZ. nach 64 Von den auben lügenden rot W. 
65 Imtiale fehlt m'. irate B. 66 Nach g. g. W. 67 so fehlt W. 

Tod wart si starch erhuwen so Z. 68 hette B, dar ab B. 

geh. do Z. 69 In dr, B. 70 wuorf W. 71 oder] ynd W. 
7a chTnde W. nit dar an Z, dar n. W. 73 ot] auch m', fehlt 
BZ. 74 sL] leue Z. Dehainr sl, neit var m'. 75 Inüiale Z. 
76 Wer gen gold da vor B. 
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•>. d. Hagen 574S— 5766. 



daz der l^es diu mEere, 
daz der kamersere 
Dieman wolde läzen in, 

5780 er müeste gar Btfete sin; 

und ßwer wter ein wankelbolt, 
dem wolt er niminer werden holt, 
da !>! ein hie und ein dort: 
gEeb im der allen den bort, 

5785 der aller künige ie wart, 

diu kamer wcer im vor verapart. 
Diu ander diu hiez Triuwe. 
mit BÜezer schrift rtiuwe 
vant man geschriben ouch da b! 

5790 "der gar an allen triuwen si, 
der aol in dise kamer gän, 
die ungetriuwen duze län. 
der den man an lachet, 
und in dar nach awachet, 

5795 so er im den rücke keret, 
daz er in denn unßret: 
f gienge diu kamer in Endiän, 
der selbe müest da üze stän," 
Diu dritte diu biez Milte. 

5800 "für war ich den achilte, 
der sro ist unde bceae: 



5777 laeze W, secbe Z. 78 kemmei'ere B. 79 Nie 
80 mösse Z. 81 U. wer da w. B. 83 Vnd da bi B, Der wer 
m'. ein] eine wil Z. ein dort] eine d. Z, d. B. 84 fehU B. 
Gab W. 85 k. were ajd ie Z. 86 war W. vor eroe JS, im W. 

gespart BZ. 87—5859 Initialen fehlen, dodt sind am Bande 
bei jeder neuen Kammer einige Punkte B. 87 diu h.] heisset Z. 

88 s.] liehter m'. gschrift Z. 89 o. nach man B. 90 Swer 
m'. gar fehlt Z. mit allen Ir, Bm', ane alle vntrQwe Z, an 
vntrewe W. 91 kammern B. 92 Vnd m'. vntrewe W. da 
uze Bm', dar U. WZ. stan m'. 95 ruggen Z. 96 er danne 
den W, er den m'. 97 Giengen m'. in fehlt W, gen m', Indian 
B, endia Z. 98 muoz WB. dar us B, da uzen WZ. 99 diu 
b.] biez m', heisset Z. die M. m". 5801 karg(e) BZ. 
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i. d. Hagen 5767—6793. 819 

der 8ol sin gekosse 

hie in dirre kamer län, 

und verre dort hin dan stän: 
5805 et iat liebet anderswä." 

diz las man an der porten da. 

Diu vietde heizet Mäze. 

"mit guotem geläze 

muoz er wol getempert sin, 
5810 den man läzet da her tn, 

und mäze gehen üf ieglich ort, 

also daz werc unde wort 

enein geliche hellen, 

dazfl iht widerbellen. 
5815 BÖ einz wil diz, daz ander daz, 

dem wirt der kametast gehaz 

nmb ir beidet haspelspil, 

daz er sin dar in niht wil:" 

also was da geschriben an; 
5820 "üf höher, der niht mäze kan." 

Diu fünfte kamer heizet Zubt. 

"swer zühtic e!, det habe vluht 

in diae kamer," was da geschriben, 

"und nimmer hin üz getriben. 
5825 zubt ist ein säeze erenkleit, 

wan ez diu Tugent selbe eneit 

weder ze lanc noch ze w!t. 

wan man da vor noch sit 

5803 Hin W, fehlt Z. kammern B. 4 tlan] Ja Z, naher m'. 
faa Z. 5 mir 1. m', vns 1. B, 6 lazz W. porte Z. 9 ge- 
temperirt B. 10 da fehlt B. hin in Z. 11 iglichen B. 
12 werc] recht Z. 13 Enen W, In ein BZ. gar gl. >»'. 
H nichts. 15 einer Z. der a. Z. 16 Den Z. k. so g. (Tm'. 

18 er atn] he en B, em W, er Z. lazzen wil WB. enwil Z. 

19 da] dar vor an m'. 20 hohen Z. enkan B. 31 k. fehü 
W. hiez m', dev hiez W. 23 daz w. Bm'Z, dici w. W. 

da fehlt WZ, verb. txm Vater. 24 hinnen Z, fehlt m*. vertr. 
m'. 25 s. fehlt m'. 26 tugende Z. selber B, selben W. 
28 der man vor Z. 
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820 V. d. Hoffen 579^&SS0. 

nie kleit sach s6 wol gestalt. 
5S80 er st junc oder alt, 

alfiö ifit ez geschaffen : 

leien unde pfaffen, 

dem keiser uad dem hirte, 

dem gaste und dem wirte, 
58SS rittern unde frouwen, 

derz an in wil scbouwen, 

den fliegt ez allen aampt wol: 

da von manz gerne tragen sei." 

Diu aehste kamer KiUBcbe hiez. 
5840 den man da äz und In liez, 

der muoae rehte kiiuche weeen. 

diz begund man an der porten lesen: 

"sit got die kiusch ze wäpen truoc, 

kiuBch unkiuBch zer helle bIuoc. 
5845 kiusche ist ein reiae art. 

Johannes was da mit bewart, 

wan im diu kiusche so gezam, 

daz er si für die e nam. 

der kiusch an allen dingen ist, 
5850 den lät man in in kurzer frist." 

Barmung ist diu sibende. 

"der zaller zit ist bibende 

mit vorbten gen den armen, 

so daz8 in erbarmen, 
5855 der sol in dise kamer gän: 

5839 geaach Z, aach nach v/o\ m'. 30 Es B. 32 Den L u. den 
Z. 33 hirten Z. 34 Den geaten u. den wirten Z. 36 Diti an 
m'. a, i.] an im Z, an nach wil W. mag B. 37 allea Bm'. 
sament Z. 38 Dar von B. geime manz m>. 40 da fehUm'. 
Tf u, in Z, in u. aus W. 41 muoz Wm'. 42 Daä £. mocht man 
Z. 43 Sint . . . kuscheit B. 44 Vnd auch sein heiligen gen?g 
W, Des istir folge reyn Tnd cli^ B. 45 Kuscheit S. 46 w.] wart 
WZ. 47 im por so Z. also B. 49 Swer m*. 50 in] ze m', 
fehlt BZ. 51 Erbarm. B, Erbermde Z. ist] hiez W. 53 ne 
allen Zeiten W, alle zit Bm'. 53 dem WZ, 54 im tTm*. 
55 kammem B. 
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diu wirt im wite öf getan," 

diu las man an der porten da: 

"der ander var anderawä." 

I>iu ahte hiez Endebaft. 
5860 der gap diu Tugent solhe kraft 

daz 81 diu riebe Stelde 

so ^ret mit gemcelde 

und ai so höhe zieret, 

so BUoze geflorieret, 
586Ö daz 81 üz andern kamein schein 

als rubin, der edel stein, 

üz anderm gesteine. 

an der kam er reine 

was geschriben oben an: 
5870 "swie gar volkomen ist ein man, 

iet er niht endebaft dar zuo, 

ob man im iht äf tuo 

die kamer? nein, man noch entnot; 

und geeb er eines küniges guot, 
5875 er kamt nimmer dar in, 

er lät hie sin kapfen sin." 

Die kamer beschout er gar, 

und nam des gemseldes war: 

da lac wird und ere an, 
5880 ez gescbach da vor nie keinem man. 

des vert ein lop e6 höbe enpor, 

ez loufet BUnder siege vor. 

er rösenkint der achcene, 



5857 Das lasse Z. porte Z. 58 Die andern vam m'. 59 ach- 
tend Z, aeche dev W. 63 so feUt W. geMieret Bm'. 64 Vnd 
so B. tax. Z. 66 steine B. 67 Schinet ^a alU, verb. von 
Vetter. 68 kammem B. 69 o. dar an B. 70 Toinfc. B. 
si der m. Z. 72 nicht m'Z. 73 k. nieman Hoben t. Z. noch 
fehlt B. 74 gab fehlt Z. er] ir B. 75 qweme B. da her 
in Wm'. 76 lest B. kaffea B. 77 Inäiale fehlt BZ. kam- 
mem B. erj der markis B. 80 gesacb W. chain W, keyn B. 
81 entpor B. 89 Er 2'. 83 Er] Das B. 
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der waltaiuger dcene 
5865 und der süezeti selten klanc, 

daz ie nach hügender fröude ranc, 

diz begund der markig gar hin I^en, 

als eich sin muot begunde r^en: 

wan als er reden begunde, 
5890 s6 gap er solhe stunde 

als in dem ougeet küeler wint, 

BÖ die liut in bitze sint. 

der luft balsamniEezic wart 

von ainer tugentlichen art; 
5895 ouch was von im tiuwer 

erde, wazzer, fiuwer, 

daz er in gap geselleschaft, 

von der natüre kraft.' 

Dö sprach der kiinic Däcün 
6900 'ey, waz mir leides hänt getan 

die gunerten kristen 

mit ir trügelisten I 

des enpfäht ir, her von Mayedßn, 

hiute von mir awachen lön, 
5905 und Änaatasius dar zuo.' 

ob er in iht leide tue? 

nein, er weizgot noch entet: 

ai frönten sich; sä ze stet 

dei heiige geist was mit in: 

5884 Der wald sin gedöne Z, Er wait der sineer done W, Des waldes 
svze ge doene m*. 85 blank Z. 86 Der ie B. n. tugenden 
vrewden W. drang B. Sfzzer dann der voglein sanch m'. 
87 gai- fehlt m'. hiii] an sich B. 88 munt beg. wegen B. 
89 Wanne he reden wolde ader beg. B. 91 august W, augusto 
B, ougsten Z, a?st m'. 92 Als m'. hitzig Z. 93 Die 1. B. 
94 -leicher m', guoUeicher W. 95 was nach im W. 96 E.] Luft 
W. 97 in gan sSlhe schaft m'. 98 feUt m'. naturen B. nnci 
98 Des chaisers antwuite rot W. 99 keiser BZ. 5900 Ej} En B. 

1 Tngeerten B, vneilen W. 2 trogenl. B. 3 von fehU W. 
meydon (anch 5732) m'. 4 vil sw. m'. 6 er] ir B. nicht Leide Z. 

7 nochen tet Z. 8 ströwten WB. sä] so W. da uff der st. B. 
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5910 die sfel die engel fuorten hin. 
Dö sprach der von Patastin 

'ez ist an in worden achin, 

hetre künic Däciän, 

daz diu urteil ist getan 
5915 über iuch: ir mügt niht wider komen. 

daz hän ich dar an wol vetnomeD, 

swaz ii gehceret und geeeht, 

daz ir dem niht nach jeht. 

ir gloubet an der aunne got: 
5920 daz ist ein loterlicher Spot. 

Apollo ist ein bceaewiht, 

an den sult ir gelouben niht. 

Dö wilen in der alten e 

der Juden künic Jöau^ 
5925 mit den Sarraztnen streit: 

ist iu daz, herre, iht geseit, 

waz got durch die Juden tet? 

er hiez die snnne sten enstet 

von äbeud eines tages lanc, 
5930 under ApoUeri danc, 

daz er daz nie moht erwern, 

noch die beiden da ernern. 

da bleip in der rehten zal 

drizic künige über al, 
5935 und dar zuo der houbetman, 

den ich iu wol genennen kan: 

rois Jäbin von Äzor, 

5910 fuorten um- die WZ. U Inüitüe fehlt B. 13 H. her k. t»*. 

keiser B. 14 diu] das B. ergan W, ergan. getan (!) B. 
16 wol nach ich m'. 17 höret W. hier endet m'. 18 dem] des 
BZ. 19 snnnen alle. 2Ü luterl. BZ, laTterleich W. 21 böser 
w. Z. 23 InUiale Z. Da hie vor in ß. 25 sarratztzinen B. 
% dir W. daz vor ibt Z. niht B. 28 svnneu Z. sl. in st. 
BZ. 30 Svnder A. Z, An uwers godis A. B. 32 heidan Z. 
da fMt B. 33 Initiale Z. 35 der] ir BZ. 36 Die i. £. in 
fehlt Z. nennen W, gennen B. 37 Inüiale B. Roys B, Lois 
Z. iabon WB. jabin vnd «ssor Z. 
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224 V. d. Hagen 5903-59*9. 

der vil selten ie da vor 

deheines gtrite wart sigelös: 
5940 den end er ilf dem wale kös. 

ich nenne iu eunderliche 

der drizic künicrlche, 

der herren da gelägen, 

mit töde jämere püägen. 
5945 Ton Jersalem der künic h€r 

leit von ende herzeedr. 

der künic von £brou lac tot, 

und ouch der künic von Jerimdt. 

da gelac der künic von Lacfais, 
5950 der bet bejaget manigen prie. 

da gelac der künic von Eglön. 

üz Jabine volc von Qäbaön 

die fünve vluben in ein loch: 

da zöch man ei her üz doch 
5955 und bieno ei gein dei sunne da, 

und verrüntee aber, anderswä 

gelac der kÜnic von Jörich6, 

und der künic von Mägedd. 

da gelac der kÜnic von Hai 
5960 und manic Sarrazin da bS. 

da gelac der künic von Böthel, 

der fuorte manigen helt snel. 

da beleip der künic von Lebnä, 

und der künic rieh von Ermä. 

5a40 Das Z. end feUt B. er fdUt Z. dem] der Z. lorkos 
B. 41 nennen B. endel. W. 42 koniee r. B. 44 tades iamer 
W. nach 44 Von den chvnigen wie wie (1) die erslagen wSrden 
W rot. 45 InüiaU fthü B. Jerusalem alle. 46 e.] tode Z. 
herzen s. WB. 47 ebom Z. 48 o. fehlt Z. von fehU B. 
jermol Z. 49 lag B immer. lakis B. 52 Üz] Und alle. Jv 
byns B, Jabeins W. i. flocli vnd G. Z. 53 fl(^n B. 55 smneD 
BZ. 56 verrfinles] füren si B. -s] si aUe. aber fehlt W. ani] 
sa Z. 57 Da (ge)l. alte. 58 Mayedo B, meido Z, maido W, reri. 
von Vetter. 59 Hay B, Hey W, har Z. 62 beide Z, degen W. 
63 {ge)lae WB. lebua ? WB. 6* der r. k. B, d. k. Z. Erm 
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». d. Hagen 5930—5967. «5' 

5965 da beleip der küoic von Gäzer, 

der von röre manic sper 

gein den Juden sancte. 

deB tödes s^i ouch krancte 

den werden künic von Thäbir. 
S970 ouch Bult ir gelouben mir 

daz jtemerlichen ende nam 

der werde künic von OdoUam. 

da gelac der künic von Gander, 

und der künic von Aber. 
5975 der künic von Zödee lac tot. 

von einer tjost leit ouch die not 

Bin veter, der künic ze Döret. 

die zwSne durch ir frouwen bet 

gelägen öf dem wale da, 
5980 und ouch der künic von Mäcidä. 

da beleip der künic von Mäddn, 

und ouch der künic von Särön. 

der künic von HSret ouch gelao, 

des richtuom da niht widerwac, 
5985 und fuort ouch manigen riter frech. 

da gelac der kÜnic von Avech. 

da beleip der künic von Atschach, . 

und ouch der künic von Tenach. 

ez enpfie durch Jäbin tödeB lön 
5990 der junge künic von Samerfin, 

des manic wip wart untrö, 

daz ez im ergienc also, 

oder Erina, Erioa W. 5965 (ge)lac WB. 66 von] var W. 
67 sante Z. 68 Des t. s. o.] Der tod in sere o. W, Der lod o. sere 
Z, Der tod en auch da B. 69 Ubir W. 71 -lieh Z. sin e. BZ. 

72 w.] verre W. edoUam Z, OJlBin oder Ollam W. 73 von 
fehU Z. gandier Z. 74 Ü. fehlt Z. auer Z. 75 k. fehU Z. 

sedes der B. 76 o.] be B. 77 vatter Z. ze] von W. 
doreth Z. 79 dem] der Z. 80 o. fehlt B. madcida Z, Hayeda B. 

Sl fehlt B. auch d. IT. 86pelaibIF. anech ITZ. 87(ge)lag 
B W. von fehh Z. aschach BZ. 89 Jabein W, Jabyn B. 90 j. 
fehlt Z. senneron B, zameron W, sabieron Z. 9t erginge B. 

RmiNBOTS OlOSQ. IG 
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V. d. Hagen 5^8-^983. 



ez wart ertretet öf dem wal 

der tnilte künic von Galgal. 
5995 da gelac der künic von Jachanaem: 

DQ endarf niemen fri^en wem 

wirs geachiehe denn im da. 

da gelac der künic von Täfuä. 

der künic von Tersä ouch gelac, 
6000 der sit niht mer fröuden päac.' 

Der markls sprach Bunder vär, 

'herre keiser, ist diz war, 

daz ich iu gesi^t hän?' 

dö sprach der künic Däciän 
6005 'iuwer rede mac wol war weaen. 

ich hän ez selbe ouch gelesen: 

ich hän daz selbe buoch hie. 

ich sag ab in wiez ergie, 

daz die künige gelägen: 
6010 eins glonben si dö päägen 

der minea got«Q was vil zom. 

als undr in wart ein kint gebom, 

so gäben sie ez sä zehant 

der wllsfelde an it bant, 
6015 diu solt ez wisen immer mgr; 

und versmähten die gote hßr. 

dem kindella si sprächen zuo 

"ob dir diu wilstelde tuo 



5993 waz W. dem] der Z. 95 Lachanaem B, iachanaraeo W. 

97 wierst B. geschähe im danne da Z. 98 tafiiia B, thasua 
Z. 99 thersa Z. nach 6000 Des Markeis antwflrt rot W. 
2 diz] das B, da Z. 4 keiser B. 5 wesen war Z. 6 selber S, 
selben W. gel. var Z. 1 Vnd h. Z. des selben Z. 8 hi 
fehlt Z. aber waA wie ez <üle. 10 Eioes alU. glaubeos B, 

dO feMt W. 11 minem gotte Z. IS wart tmO^ k. B. ein 
fmt Z 13 sä] so IT, da £. 14 wUe (weile) s. alle, band Z. 

15 wtsen] wesen B. 16 fOrsmachten Z, 17 Den B. chinde 
W, spr. sie B. 18 dir] din Z. wile (weile) s, WZ, wil vil s. 
Z. wol tuo W. 
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c d. Hagm 5984—6011. 

daz dir von ir gelinge, 

6020 din opfer da ir bringe, 
tuo aver si dir anders iht, 
80 bringe ir din opfer niht." 
Niht ander got si hSten, 
Ine die planeten: 

6025 die Bolden der wilsselde pflegen, 
und in Btegen unde wegen, 
dö die küoig ze stxite riten 
und die got mit opfer vermiten, 
dö hiez Apollo stille stän 

6030 die saune, unde niender g&n, 
daz si also loht« 
unz si des zlt dühte, 
daz die all den lip verlorn, 
die mit opfer s\ verkum: 

BOSS da b^^nd ez werden naht, 

und Bleich diu sunne nach ir aht 
umb daz nordenmer als h. 
dö reit der künic JösaS 
und wuoete bürge unde lant. 

6040 daz ist mir von der schrift bekant, 
daz ez von anders niht geachach.' 
Geor! ze dem künige sprach 
'opfert Jösue den goten, 
daz si hSten geboten 

6045 durch in der sunne stille stfin, 
und daz ez im bö sold ergän 



6019 So daz TT. ir wol g. Z. 20 du] thn B. ir] im W. 
n br. du ir Z. 23 Inüiale fehlt allen. Nich W. 34 Nicht 
wann S, Nun Z. 25 w(e)ile s. WZ, wile »nd salden B. 26 stei- 
gen W. M. in w. WB. 27 geritten Z. 28 m. ir o. mitten Z. 

30 svnnen Z. 31 rechte a. B. 32 Bis en des B. zite 
dnntte Z. 33 die] sie S. allen Z. 34 verbnra Z. 35 Sa 
bebeg. Z. wem W. 36 der a. nach siner a. Z. 37 das mer 
ooider als e Z. 39 wflrle W. 40 gesehrift Z. 41 von fehlt B, 

42 Georins Z. keiser B. 44 h. vorb. B. 45 sTnnen BZ. 
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c. d. Hoffet* 6013—6039 



mit sige, mit fröuden üf dem wal, 
und die beiden stiader zal 
beide eluoc unde stach, 

6050 und im niht leides gescbach?' 
Dd sprach der künic Däciän 
'nein, du wil icbz niht für hän, 
daz er den goten opfert Iht, 
wan er b^t ir künde niht: 

6055 awes der man niht weiz noch kan, 
des muotent in die got niht an. 
als täten sie ouch Jösue. 
der wisse niht Qmb unser 6: 
ein got er minte üz Israhel, 

6060 geheizen Emanuel. 

er gloubte an in einen, 

und m€r an debeinen. 

der half im noch enbalf im da : 

nibt touc sin helfe ouch anderawä. 

6065 na hän ich iu kunt getan 
umb der sunne stille stän 
und umb der Juden gesigen 
und der beiden underligen.' 
Dö sprach der mai^räf zebant 

6070 'mirst daz von närbeit bekant: 
sprechet, künic, swaz ir weit, 
ir dt zer belle geselt. 
ich geform iu nimmer m3re 
kein gütliche ere. 



6047 TTewde W. üf dem] vnd mit B. dem] der Z. 61 keiser 
B. 52 ich es B. 53 den fehU W. 56 man enweis Z. eokan 
BZ. 56 Das B. enm. in Z, mneden eme B. 57 laden B, 
taeten W. 58 enwuste B. Dem waz nicht cbvnd vra W. 
59 Einen Z. 60 Der was g. B. 63 m.] nicht m. Z, sust me B. 
63 en halff eme nach halff B. erstes im fehlt W. 64 t.] half 
Z. o. fehlt Z. 65 ich zweimal W. 66 snmen Z. 67 joden 
B. 68 umb der Z. 70 Mir ist alle, von] in B. worfa. Z. 
71 k.] herre B. 73 gefmmme B. 74 Zu dhainer goUeichen H^ 
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6075 Phäradnis bruoder, 

ir Bit der helle luoder, 
und dar zuo ix koukekpil; 
niht mer ich mit iu reden wil.' 
war umbe Bolt ichz laoge st^en? 

6080 Sit Kriate gebürte von den tagen 
BÖ wart nie märterser so gröz, 
der ie würde noch genöz 
Georjen von Palasttn. 
hie sol der rede ein ende Bin. 

6085 et wart gemartert eiben jär, 

als uns diu schrift e&gf. für w&r 
und ouch diu heiige kün^n, 
der keiser hiez in füeten hin, 
daz man im slüeg daz houbet abe. 

6090 'aller tugent orthabe,' 

mit reinem herzen so sprach er, 
'gewer mich, herre, des ich ger. 
vater, 8un, heiiger geist, 
bis miner bete volleiet; 

6095 der mich in nceten ruofe an 
und mich dirre marter man, 
daz im din helfe werde bekant.' 
diu gotes stimme sprach zehant 
'Geori, friunt, bis gewert 

6100 alles, des din herze gert.' 

Dö sprach der von Palastin 
'so 1ä dir, herre, bevolhen sin 
der mich enthoupten welle 



6075 Ir Sit Ph. B. 76 Vnd ouch der B. 77 gouckel B, göggel 
Z. 78 ich nach in Z, fehlt B. 79 ich es B. 80 Sinl Cristus 
B. den fehlt Z. 81 merteler B, marter Z. 82 noch ror w. 
B. sin gen. B. 83 Sente B. Georin W. 86 gschrid Z. 
87 keiserin B. 89 slnog W. 90 t. ein vrhabe Z. 94 Bist B, 
Sey W. 95 minen n. Z. rufil B. 96 d,] myner 3. 97 hiUF 
W, holffe B. 99 wis W, nu wies B. 6100 des] daz alU. 
heg. B. 2 h. fehlt W. enpf. Z. 3 Den der Z. enthanpen W, 
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V. d. Hagen 60i 

und soherm ia vor der helle; 
6105 nnd riht mir über Däciän 

nnde die im bi gestän, 

and lä dir bevolhen ein 

die vil liebea bnioder min.' 

hie mit enthoupte man in da. 
6110 d6 kom ein starkez fiuwer eä 

nnd verbrant den künic Däciän 

und die im wären undertän, 

alle gelicbe, 

arm unde riebe; 
6115 der liez ez einen nibt genesen : 

die Buln ze helle bän daz weaen. 
Der engel fürete Micba&l 

enp&enc des mai^räven sei, 

and manic engel liebtgevar: 
6120 die kömen mit Bange dar 

und fuorten in fröliche 

in daz bimeltlche. 

da wart fröude sunder zal, 

dö er kom in des biniels sal. 
6125 Hie Bol daz buocb ein ende bän. 

er ist stelle, der ez kan verstän. 

swer ez minnet, wizzet daz, 

im ergät ein dinc deste baz. 

des herzogu und der berzogin, 
6180 der beider tibter icb bie bin, 

ich von Dume Reinbot: 



6104 schirm Z. 5 rieh mir W. über fehlt Z. 6 im da W Zj 
bi eme g. B. 7 dir herre Z. 11 türbrande Z. keiser B. 
12 warden W. 13 Alle recht obir alle gliche B. 14 Er were 
arme oder r. B. 15 gensen W. 16 le] dacz W. 17 JnÄfafe 
WZ. michahel B. 20 k. all W. ges. B. 9S d, schone B. 
33 9.] an B. 24 Da chom er W. hymel W. 26 fOrgtan Z. 
27 Swes er m. Z. lieb hat B. 28 Im gelinget deata b. B. 
dinge Z. desler W. 31 Turne Z, Dam W, dorn B. 
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von himel richer herre got, 
du solt ir beider sampt pflegen, 
und gip in Abrafaämes s^n. 

6132 himelriche Z. nocA 34 Tnd den di dir getrawi 
du pist tngeat vnd trewen toI W. 
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Anmerkungen. 
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4 Herzog von Baiem wurde Otto der Erlauchte erst liSl: 
dies ergibt, wie längst erkaont ist, den terminus a quo für die Ab- 
fassung des Gedichts; terminus ad quem ist der Tod Ottos, l'2ö3. 

7 hoch edel] R. liebt solche asyndetische Adjektira, deren erstes 
meist flexionslos ist: ei« breit -wildes: hae 2972; reide gollvar sin 
Mr 3051 ; sin gtarktu uiUiu brtMt 3054; ein stare michel lade 3642; 
Mär liehtgemäl 4620; lida reide «ws *irt Mr 4757; sira Mär Hehler 
schtn 4791; bitter ungehiuttier 5151; die ztcin gesunt siechen 548; 
acharf aSeze 5496. 

8 heidej beide steht 5 mal, beiden 8 mat im Reim; doch kann 
Reinbot daneben sehr wohl das schwer reimbare Mde gebraucht 
haben. — aamptj a. 6S9f. 301 3 f. 

8 f. Daran anklingend Lamprecht Franz. 1025 ET. 1045 ff. 

U erde stark flektiert 7 mal, schwach nur 1118. 4853. Das 
Bedürfnis des Verses verlangt die starke 1252 (gegen ß| und macht 
sie wahrscheinlich 3920 (gegen BZ], 4054 (gegen B), 5126 (gegen B), 
Wo B allein die schwache Form bietet, war also sicherUch die starke 
zu wählen (13 mat). Die weitere Erwägung, daß die bequemere 
schwache Form so selten im Reim erscheint, sprach dafOr, auch 
sonst im Innern die starke Form durchzufahren, wobei man in allen 
12 Fällen (außer 3944, wo W teelde liest) die Autorität von W für 
sich hat, stets mit einer zweiten Hs. zur Seite, 1149 mit allen. 

14 — 16 Zur historischen Erklärung dieser Verse vgl. Anz. 14,146f. 

15 f. Vielleicht ursprünglich ein unreiner Reim pfUgent: gebent 
wie möglicherweise auch 761 f. hebt: erUwegt. — Über rätea pflegen 
Sommer zu Flore 4608. 

17 bildmr, nicht etwa Piur. von bilde. 

19 Nicht teisen, a. 3500. 4823. 5603. 

29 f. er ensunge unde sprmehe ad Dia noch genvoge icerdent 
fr6 P. 416,23. 

31 f. esn latzte in Shaftiw, n6t Siechtuom vancnüeee ode der tat 
Iw. 2933 f. 

34 ff. lanigräf van DSrngen Serman Tet mir das mar von im 
bekant W. 3,8; vgl W. 417,22; P. 997,16; vgl. Ludw. Kreuzf. 955f. 

39 diaa mcerea vxer ein vrhap F. 329, 29; er irt der rede ein 
urhap; Von einem munde er mir gap Die mälerie und den sin 
Lampr. Syon 56 ff. 
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936 AnmerkuDgen. 

41.48 auiaz er en fTamoys da von gesprack. Bin ich niht der 
icitze laz, Dax sage kA titttehen färbax P. 416, 28; Tgl. W. 76, %. 
52 f. Vgl. Gottes Zuk. 74 ff. 
54 gar (AdT.) 11 mal im Reim, gance nie, 9. Zs. 44, 3. 

59 1. daz ez ze Werde werde bekantf Aber man venoiBt ein 
da oder hie, vgl. 1558. 

60 ff. VoQ Italien bis zur Sardsee und von Ungarn bis Fmok- 
reicb, also wirklich Uhr alliu, UiOaehe lant. 

61 ne Breme: deme Kehr. 16566. 

63 Zu ergänzen als Subjekt 'das Gebiet', wie P. 761, 37 B»- 
gellani, Von Paris wnz an Wizaant. 

64 iV letze und ir heginnen W. 5, 3, 

65 f. Reinbot apokopierl das -e nach Kürze + (, s. Lachmann 
Kl. Sehr. 1. 170. 196; es reimen atate: sat (1), (ge}hete: Mtmüei, Siy*, 
Makmet, Doret (S), trü: gebüe (1), miU: lü (1), Tsehofrit: tvriHä 
{1389). got, spät: (Rein}bote, tote, geböte (16), gote: gebot, spol (7); 
dazu Tiell. auch tet: stete (7), Tgl. Lachmann a. a. 0. 1, 3^. 

66 Imoche] s. 69. 

67 FQr gich spricht P. 140, iäl ichn gihe.dira niht te rvome. 
71 herre TÖmt 1 Ttiai sat verre; Herren: verreniMl, s.Zs. 45,36. 

75 Vgl. W. 49, 12 ff. 

76 f. an — geruofet] Lachm. Kl. Sehr. 1, 231 f. 

77 geruofetj die achwache Form ist hier und 2413. 3733 so 
gut bezeug, daß sie zu belassen war; im Reim Terwendet Reinhat 
nur die bequeme Form rief (3U2. 21ü6|. 

78 si rangen niht van umbdentetP. 17,8 (V.)'; Tgl. W. 23, 14. 
80f. W.3,20; 2fll, 7; 314.3; P.96,S. 

87 lä im Reim s. zu 2061. 

91 Attis3imusJ W.34,a3; 454,22 u. Ö. 

93 riterschaflj wedei- riter, riOer noch riter erscheinen im 
Reim, aber die Metrik fordert die Terschleifbare Form 1S33. 

98 kriatiure, nicht -üre, s. zu 625. 

107 s. Zs. 33,91. 

110 Vgl. 3825. 

111— 113 'Der Maßslab für die Tugenden waren ihm die Christi. 
und er besaß alle christlichen Tugenden.' 

114 meszcBr bedeutet 'mensor, mensurator', Graff S,400. Der 
Vater riuip^to^ (Tgl. fcmpYÖ;) hatte also den passenden (nach ZwieF- 
zina in Anlehnung an die Namen Georg und Demetrias ge- 
EchaffenenJ Beinamen TiuijjiTpvn. Einen Bezug aufs Griechische hatte 
R.s lateinische Quelle auch 3458 f. 3465, wo der Name ApoUou Dach 
Pogalschers einleuchtender Vermutung wohl Ton äiti ^\iaa he^fr 

' So sind die schon von Vetter beigebrachten Parallelen aw 
Wolframs Werken bezeichnet 
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Anmerkungen. 237 

leitet ist; s. auch die Verdeutschung von epithalamica 1008 ff. Und 
sollte der Name von Georgs Schreiber, Sit&chart (3374. 4129), etwa 
Riehart zu schreiben und ab Versuch einer Verdeutschung des Namens 
Passekras, PasikraUs zu deuten sein, wie der Diener und Biogi'aph 
Georgs im Gallicanus heißt? Oder als Entstellung der Form Sicratea 
verschiedener lateinischer Fassungen, wie Zwierzina vermutet? — 
der Mezi!(er,yf'\^ Bhat, ist an sich nicht unrichtig, s. Grimm Gr. 4, -^92. 
115 f. zimierde het er sich betuegen: Des liez er junge riter 
pflegen W. 357, 7. 

124 Id St. H findet sich in sekilde 'scuto' 4963. 5369 (vgl. 
Zwierzina Beitr, 28, 439); m teolde 1449; in dulden (Verbum) 2521, 
und vielleicht auch in geherlde: ireride 1679. Dagegen sind, kaum 
durch Zufall, geschieden: bezalte, valte, alte, getealte 124. 3403 von 
tualde Csilvae'), balde 923; sowie mute, ith sehiUe 5799 von wilde, 
bUde 5615. Demnach war in neutralen Fällen fQr ahd. It die Tennis 
beizubehalten. 

125 Die Reime zwischen u und ou sind folgende: üf: touf 
hier und 1353. 3701. 4109. 4267. 5593. 5649; üfe: stroufe 1061; 
trübe: geloube 2747; tiäten: gelouben 2867. 2885; getr&wea: sehauicert 
787. 911; .-frouieen 4453; erhüwen: schtmaen 1511; :hiMV)en 2591. 
5767; davon getrennt bleibt das Subst. triuwe(n), sowie Adj. niutce, 
Infin. geraacen, 

lä8 Willdlmeg her durch ävenliur Noch Mute teäget manegen 
Itp W. 336, S. 

129 Wie nhd. 'kaum eine Hand breit vom Tode entfernt'. 

130 Vgl. 1836; dat halp hem dat he gems En. 4720. 7740. 

1 36 f. ich enhunde noch enmBhte Ob min tüaeiit wmren W. 66, 3. 

140 krach] Jänicke zu Biter. 11883. 

141 Vgl. Tit. 133, 1, — mile breit hier und 5056 nicht Kom- 
positum, vgl. ragte uiite 5354. 

144 f. Vgl. 427; getcaltic kleiner vogelUn Wart nie b6 vaste 
ein adelar Sam ai da wären maneger schar Parton. 15952. 

154 die rtnde er schaden Ihie P. 21, 18. 

155 schrei] nicht schri, s. zn 3731. — immer] vgl. 3717 und 
Lachm. ZU Jw, 894 (V.). — flä fl P. 80, 5; 284, 14f. (V.). 

159 ey(&) oft im W. 14,29; 38,2; 60,21 usw. 

161 haneken, s. Bech Germ. 35, 185. 

163 «icA 161 wurde von den Schreibern ßllschlich auf swingtn 
(st. auf banekende) bezogen und daher gem3£ dem jüngeren Sprach- 
gebrauch auch 163 eingeschwBrzt. 

165 die suln im heiles leünschen nü P. 293,25; weiter nb 
stehn die von V. verglichenen Stellen P. 108,28; 129,3; 224,7. 

166 htrte 4 mal, kein hart. 

173 f. wie vil ai sorgen dollen Und wazs ouch fretide erholten 
W. 7, 1 ; vgl. P. 583, 18. 
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23S AnmerkttngeD. 

175 SU« teert diu dvetUiure mich P. 59,4 (V.). — Auch eg st. 
fz page an, s. Lachmann zu Nib. 1^7,1; neben es: ist sU stellt 
auch es ist zU (was Zs. 38, 103 mit Unrecht bezweifelt wurde), s. P. 
701, 30, vgl. W. 209, 20; 244, 5 Laa. 

177 drin] weder drin noch drin noch drten ist ün Keime 
beiegi, s. Zs. 45, 77. Nom. Mask. dri 3 mal, Nom. Neulr. driu 4069. 

179 mwisten] Beimbelege für muos(l)e, miUa(t)e fehlen. 

189 eilend, so häufig die Form in späterer Zeit ist (s. z. B. Crane 
S338), ist im Tert fälschlich geschrieben, wie der Reim 4979f. beweist. 
— m ir eilen gehin P. 300, li;dateg mir wale worden »Hn En. 10519. 

185 Das echte ist wohl Eines sprach. 

193 ai d& tet sXner krefte mal P. 41, 16 (V.). 

197 f. Sin Up — Sin lipj solche rhetorische Wideiholungen 
sind ein Charaktmstikum des R.'schen Prunistils; rgl. 231. 339. 
243; 261—293 (fröude, fröuwenj; 378. 380; 397. 399; 595. 597; 
797. 810; 887—895 («eheidel}; 915—968 (fröude); 922. 924; 976 
—978; 1151. 1155; 12S3. 1235; 1692. 1693; 1786. 1789; 2190. 
2193; 2441—2449; 2619—2655 (kint); 2649. 2650; 3050. 305*; 
3537. 3538; 3596. 3597; 3617—3619; 3879—3884; 3946—3948; 
3954. 3955; 3977—3984; 400a 4002; 4035. 4031; 4481—4483; 
4773. 4774; 4896. 4901. 

200 Der Indik, wie 940. 

206 u. ö. her unde da] stammt aus W. 56, 16 usw. 

208 Über seinen Reichtum F. 561, 24 (V.). Über MarreA, 
Maroe s. Lachm. zu Nib. 355, 1 ; Marroch ist Reinbots Form, s. nocb 
2814. 4984. 5021. 

210 Vgl. P. 195, 10 sin höher muot kom in ein tal (V.). 

212 die sehellm tragen] rgl. 1416f. 'die Schellen an der RQstuog, 
amBeit2eug',s. Haupt zu Er. 7752f.; Einzel zu Alex. 5966; Bechstein 
zu Heinr. Trist. 4472; Anglia 4, 417; Homnann zu Floris 1527; Kant, 
Schera und Humor, S. 40; Roth. S31; Herb. 14506; Serv. 29181.; 
Wig. 235,12; Lanz. 362f.; Apoll. 18990; Crane 3108. 1480f.; Xllr. 
Alex. 18980. — Der Ausdruck ist bildheh wie ags. helmas heran. 

219 gSt im Heime 6 mal, gtat 3325, niemals die schwer reim- 
baren gibest, gibet; Itt 10 mal, er Uget: pfliget, teiget 3 mal; p/fis'. 
pßi niemals; vgl. Zs. 44,399. 

223 sol] die Reimformen dieses Verbums sind: ich sol (6), 
du 30lt (1), er sol (4). Indik. Rur., Konj., Prät., Infin. fehlen. 

230 dat wir weten vor war En. 8397, 

234 s. 332; Sommer zu Plore 3146. 

235 du wiU auch 1093, neben dw wü 538. 3516. 3780. 5119. 
— tV weit 2435. 4585. 5992. 6071; tV leellet niemals. 

241 Jane reden! atz durch deheinen haz Iw. 6139. 
243 der tewrn gehöret drUtc lant W. 52, 21 ; ea wcem geherd 
4riu lant F. 594, 7; vgl. Geo. 4453 und j. Tit. 86. — Über die recht 
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Echwachen Beziebangen des j, Tit. zam Georg vgl. BoriMng, j. Tit. 
SS. 8. 79. 

346 nie man] weder (njieman Doch (n)ieinen ist im Reim be- 
legt. — ende» zu P. 827,11. 

247 leoU et? 

248 mit «werten und mit gpam W. 61, 16; mit aper und mit 
turetie Iw. 3526. 

249 urbom ähnlich W. 6, 1. 

250 daz itort h&n, vgl. Somm.er zu Flore 1535. 
358 Unklar. 

259 Vgl. Tit. 44, 3f. — Die Freude der Natur bei Georgs Ge- 
hurt wird wohl in letzter Linie aus der Alexandersage stammen, s. 
Grimm Mylh. 3, XI. 

261 iv&t] Ober die Apokope beim schw. Prät. s. Metr. Unters, 
1 149. Es ist bemerkenswert, da£ der Dichter niemals mit -e reimt 
gerte, werte, scharte, heiearte, icrtte, drmte, wate, dräte, erwegte, 
tthamte, erlamte, aamte, tagte, klagte, klagte, verzagte, sagte, ströuie, 
frSute, enzunte. 

263 'ein sanfter Zephyr (dessen erquickende Wirkung R. auch 
5890ff. hervorheht) war den SchlSfem in der Nacht, in der Georg 
geieugt wurde, ein freudenbringender Bettgenosse,' — Oder Mit- 
fröude als Subj.? Über Armut udgi. als Bettgenossin Roethe zu 
Reinm. Ü 46, 5; P. 709, 30. 

266 wate Lachm. zu Iw. 1202. 

270 si begunde äolzen Uaen Tit. 36, 4 (V.). 

271 begunnen für hegenden wird 4220 (sprich l>egv,n«) durch 
das Metmm gefordert; üher die Reimformen s. zu 1587. 

274 = Trist. 5286. 

275f. ungemüete: blSete] Beinhot scheidet ingüete: behüete 584, 
gOete, dietnäete: blüete ('florebat') 2553. 4085. 5599, blüete ('flores'): 
diemäete 4077, gemäete: blüete ('flori'l 1873 von mwote: guole 319, 
bluote Csanguini'): dem vluote 1179, ruote ('virga'): dem bluote Cflo- 
ri'l; ebenso vUeten: hUeten 4595 von rvoten ('virgae'): widerrmMten, 
Muolen ('bluten') 3199. 4435. 

383 Kanne Iit worden an mir dünne P. 213, 15 (V.); want doe 
trat worden donne Tumätes helpe ende here En. 9194f. 

285 P. 64,20; 677,17 (V.}; vgl. 1526; Haupt zu Er. 2402. 

288 Sii^. St. Plur. des Prtldikatsverbums; vgl. 1488. 2687. 
4304. 4452. 4564f. 4734f. 4804. 4864f. 5047f. 5152. 5362fr. 5895. 
Wohl im Anschluß an Wolfram, vgl. P. 18,30f.; 19,6f.; 22,30f. 
35,15;85,5r.;104,3f.; 104, 17) 120,24; 227, 14f.; 234, 4f.; S34, 7f. 
305, 14f.i 344, 7f.; 346, 4 ff.; 352, 28 f.; 364,26; 376.10; 447,6: 
45&,21f.;569. 4f.; 653, 19; 668,4; 695, Sf.; 720,29; 757,2; 76S,9flf. 
763,30; 808,12; Tit 54,4; W.97,20; 174, ISf.; 362,3f.; 397, 7 f. 
Vgl.GrimmGr. 4, 196ff. 290f.;HauptzuEr.354;Lachm. zurKl. 656. 
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240 Anmerkungen. 

289 Gen. küinße neben dem Dat. hump 1995. 3753. 

297 Vgl. U15; wir gehellen beide in ein Iw. 7432; grMlm 
wir xwei in ein Iw. 7695. 

2d7f. Die rührenden Reime beiR. sind: Uwe: ävetUivre 635; 
schal; schal 1569; empfangen: umbevangen 691; enpfähen: nrnbe- 
uA/ien 1707; in: in 1779; umnn^iche: aUergunlOgltche 3311; hiael- 
rUhe: eHrtche 3337; vlüge: vlüge 3505; sigelds: verlds 5405. 

300 an der atunt steht 5 mal im Reim, an der stunde nicbt 
weniger als 14 mal. 

307 ich weit tvtile trat ir meinet £n. 9688. 

310f. Sommer zu Flore 3906. 

311 Widerholung der PrSpos. im zweiten Gliede st. und, wie 
805 von mceiz, von bluot; 933 in wäge, in iufte, in icalde; tWS 
üf heim, ob hamasch; 2985 mit schon, mü achln; rgl. 979 allt 
tnägde, alle degen; 3696 himels blicke, donera duz. — Auch Wörter 
ohne nähere Bestimmung lieht R. asyndetisch neben einander zu 
stellen, so zwei: 455. 1417. 2808. 2908 künigen, füraten; 2331 
keiaer, künige; 3348 künic, Ueehcf; 1335 knappen, achOtzen; 4«03 
riter, knappen; 2687 beiden, Juden; 2707 kameraa; juacherrel\»; 
467 trachen, lintwürme; 1519 aouma^, roa; 5047 glocken, kezsekeri; 
5046 Schilde, helme; 5369 blicke, Schilde; 4077 komes, ainea blä^; 
4086 Kin, hom; 5386 bluomen, loup; 5584 loup, tcürze; 537 sÜben, 
goldea vil; 3154 achiere, nädel; 4571 ateie, bürge vil; 5076 Zli«, 
lande» blöz; 842 vnfride, tirliuge Harke; 5709 lüter, klär; Inflni- 
tive: 1595 ezzen, trinken; drei Wörter neben einander: 677, 1115. 
1464. 3553. 3684. 3351. 3353. 4555. 4^3. 5117. 5152. 5271. 5537. 
5896; mehr als drei: 4313. Die Schreiber haben und wiederholt 
eingefflgt. — Das Asyndeton kann, wie Oberhaupt im Mhd., überall 
dort statthaben, wo die au^ezählten Regriflfe zu einem hSberea 
Gesamtbegriff zusammentreten (tcAcer«, «ädel 3154 ist = 'irdisdies 
Schneiderwerkzeug'; ezzen, trinken 1595 ^ 'Nahnmg'; beiden, jvden 
2687 = 'Ußchristen' usw.) oder Teilträger einer Gesamtbandlung 
sind (Schilde, helme klungen 5046; ietwederz, blicke, achilde erliAU 
daz gevüde 5369), Da somit immer ein einheitUcher BegrilT ge- 
dacht wird, kann das Prädikatsrerbnm auch im Sing, stehen. — 
bejaffen mit Schilde und oueh mit aper P. 472, 3. 

320 mü libe und mit guote Iw. 5143. 5514. 

332 mir ist ze acheiden von iu gäch P. 330, 16; Tgl. P. 19, 13. 

333 Über aich arbeiten s. Jänicke zu Biter. 1197. 

326 taelnj daneben er entaälet 3468. tieellen, Zeilen kommen 
nicht vor; s. Zs. 45, 43. 

331 krialän auch 1695. 3407, neben 6maligem kriitm. 

353 unz an den sibenden tac Iw. 6845. 

354 u. ö. herzestr z. B. P. 795, 27. 

363 gedagen noch 1459. 1933, s. Zs. 45, 40. 
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Anmerknngeii. S41 

367f. gein der herte, Mich jAmeH Hner verU P. 101, 23. 

381 f. die boech aeggen <me vor tnär Dat ai lien vollen aeven jdr 
En. 177 f. 

384 (end) mä sküden end met (den} speren En. 5546. 5931; 
Tgl. P. 115, 16; 440,4. 

387 te döde erelän En, 1030. 9770. 

388 kint diu noch muoter nie getruoe W. 136,30; die ie moe- 
der gedroech En. 11071. 

389 f. ad leirt ab er an strUe ein achär, Den tAiidai herUr 
nächgebür P. 66, 3f.; vgl. W. 46, 29, 

394. 938. 954 aolh tcunne ist niender imderw>ä Lampr. Syon 34, 
404 deme got der h-en gan En. 151S. 
406 Der Vera ist zu kura. 
411 genant, nicht genennet s. za 3414. 

418 nd aekt wA dort her reit Sina tdbeg hole Im. 3103; nu 
geht tcä . . . P, 381,11. 

423 Wirt Loya noch hivie entuiorM W. 365, 19; vgl. W. S94, 1. 

424 unerMrht W. 294, 2; P. 723,27 n. ö.; dem edeln riter 
tmervorht Iw. 6730. 

4i9f, die mit kiueche lember tcären Und lewen an der vrecheit 
P. 737,20. 

43ä eeharf nur hier im Reim. — den vianden aeharf Ludw. 
Krzf. 69; der friunde friunt, dm rinden scharf Reinfr, 12606. 

471 nüsliihä,Urre,Bl(Aä,8lach Ulr. Alex. 19529; vgl. 16695; 
H. Trist. 1806. 

473 ich pin iur scherm und ücer schilt P. 371, 2. 

478 Mwit ist die gebotene Steigerung gegenüber heiden 475. 

491 Die Präpos. zuo wird durch die Metrik gefordert vor den 
vokalisch anlautenden Personalpronomina tirw, im, sowie vor ein 
ander: 2997, 3131. 3134. 3203. 3S30. 4108. 5236. — Mit dem Ar- 
tikel fWX se CzuoJ häufig den ganzen Fußr 686. 951. 1057. 2202. 
2680. 2794. 2987. 3236. 3332. 3367. 3380. 3471. 3641 usw. Da- 
neben wird zer, zem, zen, zes auch einsilbig verwendet. 

508. 1376 hiot P. 675, 14 (V.); s. Bech Genn. 7,301. 

mei Nach 2512f. ist sie eine FranzCsin; 1322fr. klart sich 
das auf. 

519 geadtrit ist die echte Form, s. zu 3731. 

620. 728. nu teil ich dan niht langer spam P. 734, 4; vgl, W, 
43, 16; P, 272, 1 ; 783, 26. — Bei Reinhot ist weder langer noch 
lenger im Reira belegt. 

5S2f. V0. Kehr. 4793 daz mmre umohs ze R6me in die »tat,- 
EViedr. v. Schw. 5236; die (dat) märe leassen hegan En. 9252. 
12 77& 

527 al (WB) ist nicht echt, denn Reinbot gebraucht sonst, 
anfioT in der *inen Formel 2798. 3010. 3640. 5681, nur ieharO, oder 

RimOTB GlOBG. 1i 
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24S AnmeAnngeD. 

aä tehant (24 bexv. 4 mal); oI schwärzt B allein auch 5573 ein. — 
Daß »eslitnt, tä zta. im Geo. fehlt, hat schon Hanpt zu Er. 8076 
angemerkt; der Dichter gebraucht nur an der (an diaer, an der 
Mlben) ftunt (4), an der (in der, in der »elhen) stunde (14) und on 
diaen stunden (1). 

ms daz »t dir helfe tel erkanl W. 4, 6. 

539 riehe anch 1138. 3670, sowie 6114, daneben 6 mal rieh. 

530 Beiobot gebraucht fOr das unflektierte Adj. nur -lieh 
(5 mal), fOrs Adv. nur -Itehe (14 mal); flektiert minnedieher 5333; 
e. Zs. 45, 89. 93. 

534. 1306 üf noch abe, s. zu Walb. 138. 

536 BtmmschHn awatre P. 11, 16 (V.). — avxere] diese Form 
findet sieb üher im Beim, gwär nie. 

542 f. wir hän on» geniedet Or6ter arbeide Op den mere breide 
En. 514. 

543 strdxe} bei Reinbot starit fleküert, s. zu 673. 

550 'anderseits war Scblog mid Stich (für ihre Seele) ihr Leid' : 
daz fasae ich als vorausdeutend auf diu leide. 

551 Vielleicht ist das Relaüvum zu streichen, wie lOSO. 2890; 
vgl Grimm Gr. 4,317. «9; Ben. za Iw. 6347; Hahn zu Stricker 
13,32; zu Wolfd. D V lä3,3; zu Alph. 73,2; Tomanetz Relativ- 
Sätze 39; Roetbe zu Reinra. II 186,7; Kraus m D. Gedichte 6,83; 
K. Held, Verbum ohne pron. Subj. S. 98f. 

553. 5984 Sinen prie da niemen tmderKOC P. 18, 16. 

553 würde] hier und 4319 durch den Reim belegt; du wäre 
4353. Dadurch ist -e der 3. %g. des staitoi Prfit. erwiesen. 

554 jAmera bürde W. 79, 30. 

556 in atnea einea herten droech En. 13371. 

563 manee hundert rUer werder diet W. 66, 37. 

567 vele menich (meneger) moeder baren En. 315, 11963, 

570f. mit fröuden a la terre Der noklier nu hie aehrtte }. 
Tit 5563. 

574 f. wM her aJre räde E6a er eine aial da Bt den tnere 
gnoech nd Ew. 2676fr. 

578 ob im iht hunt wcBre Iw. 5938. 

579f. Ohergang von indirekter zu direkter Rede, wie so oft bei 
Wolfram, s. Jänicke De dicendi usn S. 39 sowie P. 30, 12ff.; 153,25[f.; 
BlB,S9ff.; 537,38ff.; 700. 37 ff.; 785,lff.; W. 38,3£f.; 102, 28 ff.; 
138,lff.usw. Direkt — indirekt — direkt: P. 769, 1 ff.; vgl. ferner 
Lachm. zu Nib. 715, 2; Diemer zu Gen. 107, 34; Hahn zu Lanz. 1268; 
Jänicke zu Staufenb. 133; Frommann zu Herb. 18063f. 18165; zu 
Biter. 1346 und Einl. dazu XXV; zu Virg. 259,1; zu Ortn. 503,3; 
Lichtenstein Ein!, xa Eilb. CLVH; Behaghel Einl. zur En. GXXVI; 
Roetbe EinL zu Reimn. 268; Köhn zu W. Mann I 98; Anz. 19, 57; 
Zs. f. d. ö. Gymn. 1894, 131. — Obergang von direkter zu indirekter 
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AnmerkuDgen. 343 

Rede ist viel seltener, vgl, Frommann zn Herb. 18165; Diemer zu 
Gen. 107,34; Zupjiza zu Virg. 259, 1; Walz za Garei 2578. 8017. 

581 Blne sprach: dem tceiz ich nHit P. 714, 10. 

687 der (wch daz ort niht künde tparn P. 204, 16. 

590 InqniÜose Rede wie so oft bei Wolfram, sei es im An- 
schlnß an die Rede eines anderen, wie P. 47, 23; 49, 20ff.; 50,21; 
S3,2I; 86,5ff.; 89,29; 90,17; 92,26; 94, 11 ff.; 97,7,25; 98, 19 ff.; 
123,7; 126,9; 128,11; 140,6; 143,7; 144,13; 149,11; 153,7; 
156,15 nsw.; oder nnvermittelt wie 22, 17; 32,29; 44,12; 56,28; 
80,5; 91,16; 121,5; 124,6 usw. 

593 'nun sagt es nns eher' (ob Ihr Eristen oder Heiden seid) ; 
sagen ohne ez wie Virgin. 838, 5. 

600 riter, daa «i getan Iw. 3637, 

606 S. Rackert zu W. Gast 6668. 

611 OTicAfn (W) aach Ulr. Wh. 34,31 La. 

613 Ut^er] ebenso 1074. 2664. «32; dagegen fordert das 
Melmni den im Reim 4942 beieugten Plur. kU^ 4751. Irrelevant 
ist die Schreibung 4746. 

617 A schuof in allen den gemach tw. 1780; end akoep hen 
allen her gemac En. 6361. 

621 Techcfreü noch 5001. 5487. 5524; daneben wohl Tschofrü 
1389; denn der Indib. ixrmeU in der durch ob eingeleiteten Frog% 
ist nicht wahrscheinlich, und noch weniger eine Form vtrmide mit 
Aosgleicb des grammatischen Wechsels neben ttnäermit (:»it} 4607. 

622 daz er s6 »chanez nie gesach Ben. ZU Iw. 1137; Boethe 
Reinm. 226,4. 

623 Nom. neben Ane wie W. 46, 15. 

625 Reinbot sprach ävenfitire (:tiure, fiwe 3 map, kriatiure 
(:gshiare 6 mal;,- aber natüre (■.sdre) 2210. 2571. 3447. 

626r. «wenn diu äventiure «mrde erliten F. 617, 19. 

629ff. Der Satz 629ff. als Obj. wie 5421 als Subj. 

630 fling der taanlichen krefte P. 678, 20. 

633 Olymput mon« Macedoniae nimium praeeelmts ila tU sub 
illo nwJ^e» eese dioutUur . . . Hie mons Macedoniam dividit a Thra- 
tia Isidor, Etym. 14,8; Tgl. Imago mundi, Migne 172, 129; V(m 
einem herg ist uns geseii Der tat Olgmpua genant Vnd von solcher 
hoch erehant Daz ea vogel noch man Von seiner hoch ersteigen 
ckan, IFan darauf der luft zu aller seit Solich -urawllung geit Daz 
darauf nyempt nicht mag leben. Dar ob begwtd die areh aweben: 
Vierzig daum eilen hoch Daz utazzer «6er daz alles zoeh. Mönch. 
Weltchr. Nr. 2782 f. 701«. 

636. 825 Mein a6 daz in swnnen vert P. 198, SO. 

656 der Franzoyse gelegenheü W. 335, 29. 

657f. ich hän auch i ron in vemomen SU ich s6 nähen nö 
bin komen P. 557, 19f. 
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344 Amnwkniigeti. 

660 in der mäze P. 33, 39. 

661 ob ich tu n& heseheide Iff. 9988. 
665 btreUen absolut wie ülr. Ales. 12748. 

665t. Knde mpfimgen in altÖ wol Als ein u>irt dm gast «oI 
Iw. 6475f. 

668 «1 sprae wie voeget sich dtit sd En. 12679. 

669 fUkh eim orse daz gerwncet vm P. 75,35; TgL W. 93,10; 
53,23; 88,21; xa Hadamar 11. 

673. 1516 streue stark flektiert. Ober beide Flexionsweisen 
Sommer zu Flore 2961. 

675 st fttren nocAt ende dach Ed. 8IU. 

682 hers leides H vergüten En. 3817. 19864. 19888. 

689 ff. Manche Umarmiuig wurde empfangen und mnannt (= 
'erwidert'). Zum rührendea Reim vgl, 1707f.. zu der elymologischen 
Figur ttmbevSlhen wart vnAecangen die Anm. zu 3506. Oder ist wart 
zuerst ala Kopula, dann (692) als AniUiar zu verstehen? wie W. 
42, 27 Franzoi/aer wären niune dS und icol ze sdten ein ander uri. 
— mäuieelich empfangen Und dicke -un^evangen P, 47, 29. 

693 des wartet an daz eilen min P. 281,8; Üb. Alex, 1610; 
P. 21,9; vgl. 3255. 

694 Der Bezug auf Veldeke (s. Anz. 9, 30f.) wol aus Wolfram, 
P. 292, 18; W. 76,24; idell. auch der auf Hartraann nach P. 143,21. 

698 ergie] gie nebst Eompositis ist 16 mal dnrch den Heim 
gesiehert, daher auch jn den 5 Fällen, wo es auf vie reimt (s. in 
4349 f.), anzunehmen; von sonstigen Präteritalformen sind belegt 
dv. hegienge: dK hienge 3737, er begienge 3 mal, si giengen 9 mal, 
Partiz. ergangen 1242 (kaum ergän, wie 4883 und 5914 einige Bss. 
überUefem, v^l. 5279, wo alle Hss. getan bieten); im Prfis. ist von 
gki und atin an gesicherten Reimformen belegt: Ind. er git 486, 
er s«f 10 mal, er gät 7 mal, er stät S mal, du gdst 5103, du stäit 
4415, ir mt 5345, ai stänt 1741. 4587, Eonj. ich sU 1875. 3695, 
er gi 769. 3884, er sti 2237, dazu ich OS; ez ergS 4631, anderseits 
er gä 5507, uiir underatän 489 (unsicher ob Eonj., da Reinbot nach 
»wie Öfter den Indik. des Verbmns setzt), si uriderslän föSl. 6105, 
Infin. gdn 18 mal, stän 24 mal. Von nentralen Bindungen seien 
erwähnt: Infln. stin: suiie wir beg^ 195, ich gSn: ich versUn 3223, 
daz ei teiderH&n: Inf. g&n 4541. — Im Versinnem sowie bei neu- 
tralen Bindungen wurde nach W geschrieben. 

699 Zwiegespräcb mit dem Leser wie 9857ff.; 4781 fE., wohl 
nach Hartmanns Vorbild. 

702 Über gotes besehBude Hahn zu Stricker 19, 233. 
705 äne siege laufen wie 5882. 
708 ^ P. 799, 3. 

710 des jdient ai dort, nu hart se auch hie W. 5, 14; die rtde 
lät sin, und hcertz och hie P. 401, 23. 
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712 üf Ugtn, vgl. 1158; Benecke m Iw. 1190. 
717£.793 (diu mbme) LSrt in fröude trüren Ir eüeze diu 
kan s(tren Ir liebe diu kan leiden Rein^. 16864ff. 

718 Vgl. Tit. 17, 3f. 

719 S. W. Grimm Kl. Sehr. 4, 68; zn Denlun. S. 353; Wilmanns 
za WalÜL 29, 12; Freid. 55, 13ff.; Lampr. Syon 3839f. 

734 Das Enjambement wie 3533. 

725 der Ww, do m, gmtte B, der junge Z; alles, wie es scheint, 
Vei-snche, den Vers anfzuMlen. Metrische Schwierigkeiten ei^eben 
sich ancb bei den Versen 3504 (Der heiser auch ndch in gie) nnd 
5327 (begund er under in brüten). Darf Oberall die Form inen ge- 
wagt werden? Der ft^este Beleg stammt aus dem 12. Jh., Braune 
Ahd. Gr. § 283 Anm. 1; vieUeicht, falls kein Schreibfehler, auch W. 
Gen. 26, 10; s. auch AI. Gr. S. 457f. 

728 und <mch, wie oft im Mhd. = "und zwar'; s. 1087. 

729 eta- ist die an die Luft angrenzende zweite Umhüllungs- 
schicht der Erde; s. z.B. Imago Mundi Migne 172,131 Sie nntndu» 
iindique coelo ut te»ta (sc. ort) circumdatur, eoelo tvro puru» aether 
tit album, aetheri turbidtta aer ut vitelhan, aeri terra ut pinguedinie 
gutta ineluditur, 

734 Zu Smile vgl Lachm. Kl. Sehr. 1, 167. 

736 he eprae, he volde et iemer klagen En. 305. 

737 «2 waa mtn tcille und ouck min eite P, 771, 6. 

741 gltevin P. 231, 18; 332,3; 443,24; 5<B,5; 531,7; 537,5 
(z. T. bei V.). 

742 Ontna, Tgl. Nugruna W. 76, 11? 

743f. der teart da vil ndcA im getrett. Sin ore durch manne 
bluot geweU Vf. 56, 13; Tgl. W. 436, 14. — Die Reimformen auf -en 
werden 3229 f. von allen Hss. geboten. 

748 mU jotmerlichem garte Ulr. Alex. 14410. 

750f. da- xende <lz nunapiUe Arne »chäekifabel iesllch velt W. 
151, 2f. (V.). 

7B0— 773 Ein bfibsches Beispiel für R.'a Kunst, grofie Perioden 
übeimehtlich zu gestalten, s. noch 2881—2893; 3969—3988; 4085 
— *094. 

759 eter: weter Mart. 10,57. 

761f. Über den Reim s. zu 15f. — Oder regt: entuiegtf Tgl. 
5887 f. Sonst mflSte enteuieben mit ^ angesetzt werden. 

763f., Tgl. 2379, 4483 susaz vildes anderm lüfte lebt Ez fliege 
od lowfe und daz swebt P. 470, 17 f. 

769 stete, nicht atat, denn für die obliquen Kasus ist nur 
ersteres im Beim beieugt 

774 Fast = P. 126, 30 (V.). ■ 

775 hdnj die Reimformen dieses Verbtuns sind: ich hdn 6 mal, 
du hdat 4415, er hdt Ib mal, vir hdn 5581, ir Mi 5245, ai hita 
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1741. 4587, Eonj. ich habt 3140, er hohe IW5. 4^7; Infin. Mn 
21 mal; Prat ich )\ät 4471; er hUe 3569. 4087; H hitm 5 mal, 
dazu «■ häten: täten 5583; s. Zs. 44, Ulf. Das Fehlen der Formen 



776f. umschriebener Im per. neben einfachem wie 2S8äf.; vgl, 
Lachm. zu Nifa. 442.5; Grimm Gr. 4, 85f.; Wihnamjs zu Walth. 
12, 21 ; Behaghel Ein!, zur En. XCI; Krans zu D. Ged. U 43f. 

777 hmhe an mir dht mrdekeU SOener Wülalm unde blip W. 
Ton W. 1075 f. 

781 geraten mit Iniin. für das IncboaÜTum, wie 4916; t^ 
Grimm Gr. 4, 96; häufig hei Boner, s. Docen in Schellings Allg. 
Zs. I; GÄ. Nr. 14,40. 217; Erlös. 3099. 3334. 3915. 4061. 4490. 
4775. 5261; Elis. 388. 441. 4fiä. 3206. 

783 »6 Sit ir hie und dort verlorn Friedr. von Schw. 1103. 

790f. Vgl. WiLnanns zu Waltb. 44, 14. — Reinbots Vorliebe 
(Qr SprichwBrter aejgt sich auch 2715. 3034. 4034ff. 4174. 

8<» Mnder heltne Tit. 50, 4. — Derselbe Reim (vgl. 5015. 5361) 
W. 330, 15 TL ö. bei Wolfram. 

807 Die schon durch den vierfachen Reim stigmatisierten Zo- 
satzzeilen in Z erklären sich dadurch, da& der Schreiber von 807 anf 
812 sprang, ans 812 einen notdürfUgeo Sinn gestaltete und dann 
den Fehler bemerkte und eine Zeile hinzudichtete, um den vierten 
Reimvera za beschaffen. Zu letzterem vgl. Frjodr, v. Schw. 131S 
Mein hertz hat getan ttiangen krach. 

808 Str. m^? s. 1764. 

812 daz »1 lelt and vngemaeh Iw. 3153; leit end ongemac En. 
1025. 12670. 

815 da trüren hdt gehütet Mart. 71,41. 

816 in sim herzen ktüae Reinfr. 1407. 

817 Von diesem Satz hängen ab 81Sf. sowie 820ff. 

820 Olvet war die Äuaspracbe, wie z.B. beiHesler, Nicod.2646. 
821. 5666 stäl in bayr. Denkmälern Zs. 35,424; Nib. 1943,3. 
828f. Ähnlich W. 119, 12fr. *J svtere sorge ich fiUre: Dia si 
mtn ors her getruoc DS hetez ungemach genuoe. 

832 ff. es mShtai starke veUe wagen Bar zw) die würze wd 
der aalt W. 37, 4; Vgl. Beinfr. 816. 

833 S. 1193. 5J47; owr berch end over dal En. 9242. 

834 (M twt v>irt daz u>ize sal Unt diu grüene tiigent val 
P. 489,9. 

839 leü ze liebe teaH verkSret Und ir fröude getn^et P. 459, 89; 
das begtMde im trüren m^en 815,28. 

844f. Diese Anrede an die Länder ist in biblischem Stil, vgl. 
2.B. Matth. 11,21; Luc. 10,13 u. Ö. (V.). 

845 fr mägtj Dicht fr mäget, s. Metr. Unters. § 1 78 ; ebenso 4884. 
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846 fröudebaire ist das Echte, s. 5966; auch umnderlxBre (2611. 
S678) hat 3234 den Schreibern Anstoß erregt; sonst noch ahOKKre 
£822. — Adjeküva auf -sam fehlen, tOsam 1667. 

856. 4222. 4405 aek «A arm imtmlic man P. 336, 28. 

859 der marcräve mit zome gpraeh W. 80, 16. 

877. 880 ndch m. verte 'wenn ich fortgezogen bin'. 

8T8fr. Der Sinn der Stelle ist: <ich glaube allerdings auch, 
daß es eher Kummer fOr dich gibt, als da& die von dir genannten 
Wnnder eintreten. Aber trotzdem will ich fortziehen: denn der 
Kammer nach meinem Abgai^ bleibt dir weder ms (wenn ich 
bleibe) noch »6 (wenn ich von dannen nebe) erspart, da ich ja 
doch anf alle Fälle sterben werde'. 

880 alrirgt W verU wesen frä P, 822, 22. 

88& Derselbe Beim Bari. 149, 21 ; Mart. 145, 51. 

890. 896 tcü daz kini v{>m Arne vaUr schtäl Wie aehiet der 
tater vonme kintt W. 443, 4f. 

891 tndgen schw. Ptar. (Z) schon Kehr. D. 528, 22 und im Reim 
Serv. (Zs. 5) 1783. 2M9. 3153. 

893 Reinbot reimt dünne, waiücÜHne, hrünne (Konj. Prät) unter- 
einander, sowie teünne (Subst) mit künne (Subst. und Eonj. Präs.). 
Anderseits, mit Schwanken wie bei Wolfi^m (s. Das sog. 3. Bficblein 
S. 125), vmnne: brurme (Subst) und »anne (Subst.), neben awme 
(Subst.): erhimne (Imper.). — Femer reimen 19 mal Hunde, mvmde, 
hmde (Eonj. Prät. 255), begunde unter sieb, gegenüber Smaligem 
abgründe, künde (Subst.). — Endlich flndet sich unter 12 Reim- 
paaren auf -^nge(nj kein einziger Eonj. Pr3t. — Reinbot hat also 
die Eonj. PrS.t, der starken Verba mit nd, nn, ng im Stammauslaut 
mit ü gesprochen, wie Gottfried und Wolfram. — Sonst ist noch der 
Infin. ffunnen (:ttnvereimnen) 4409 zu erwähnen, femer Dat. P!ur. 
flirten: hurten (Verbum) 1213 und Infln. rüsten; brüsten (Dat. 
Ptar.) 4239. 

897f, bruoder oder auresler Wis dttter morte tienter W. 292, 5 f. 

900 erbander] s. n. zu 3141 f. 

909 Vgl. 1. Kor. 2,9; lsai.64,4. 

935f. der eine und alle herzen aHit Vor im mac sich verbergen 
niht W. Ton W. 4509f. 

927 f. ich mein ze himel der etigel klanc Der ist süezer derme 
süezer sanc W. 31,19. 

931 Gemeint sind die Bewohner des unteren und des oberen 
Paradieses. 

933 leider strit Öfter bei R., s. P. 724, 5. 

941 der minne strie Weinh. lu Lampr. Syon 484. 

947f. S. 2759f. 

949 f. Gegen Z spricht 2660. 

956 f. u. ö. das Büd der tauigen Rose aus P. 188, lOff.; W. 195,4f. 
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957 der rnnne] Wolfram und Gottfried verwenden im Reim 
nur die Bchwttcbe Flexion. Hartmuin war die Existenz der Doppel- 
formen jedeafalls bekannt, denn es ist sicherlich kein Zufall, dai 
er nur einmal eine ohlique Form in den Reim setct, und das m 
Erec (auimen 7667>. — Bei Reinbot herracht Schwanken: die starb 
Flexion erweisen die Reime 957. 1840. 2297. 3391. 5142, die schwacla 
3864. 2882. Was das Geschlecht betrifit, so sichert die Stelle 3460:, 
wo die Sonne als 'Hntter' alles Feuers hezeichnet wird, das Feni- 
ninum; aber 4787 ist der Tater Georgs doch jedenfalls der atmnt. 
Was die Oberlieferang belrifEl, so bieten W und B stets das Fem. 
(außer tel3, wo die Vorlage von WBw awme wohl ab Genit. ab- 
h&ngig von planH gefaßt hat); w und Z flberliefem 5 mal gem^ 
sam das Maak., wobei Z ans der Rolle ßült 3SS3 imd 3969 (s. 3960); 
w 3864 (s. 2865); bloß Z bietet es 9 mal, darunter nachweislich 
falsch 3336 (wegen 3327). 3391. 3460 und 3463 (wegen 3461 und 
3464). 4488 (wegen 44«9); bloß w schreibt das Mask. gleichfalb 
9 mal, darunter sicherUch &lsch 3463—5 (wegen 3460f.). 4489 
(wegen 4488). 4548. Sämtliche Hss. bieten das Femin. 31 mal 
Unter diesen UmstBnden schien es geraten, die starke Femininfonn, 
da sie dem Dichter offenbar am gel&ufigsten war and Z und w 
wegen ihrer offenkundigen Fehler kein Vertranen verdienen, flberall 
einmsetien, außer 4787, wo besondere Grflnde für das Hask. sprechen 
(auch 2633. 5556. 5919, wo W gegen seine sonstige Gewohnheit die 
Form swin«! bietet). 

961 mUen] die zweisilbige Form wird nnr noch 3187. 2806 
gefordert; sonst (13 mal) genOgt suijt. 

966 ob si mocA mmne können pflegen P. 631, 30. 

979 degen also =^ "unr erheirateter Jüngling'. 

981 mir 'sonst', wie 4*51. 6062; 'weitere' 5642; langer' 3108. 

1001 f. dazz d'engel möhten Ätwm In den mUM kceren W. 
230, 37 f. — müezen, närolich 'sie beide, Christus und Maria'. 

1007 ff. die aungen epüaJamieä, Dax betiutet Mhiu brMiel 
Himmelf. (Zs. 8, 196) v. 974; mit »üezem minnttange (Daz aint epi- 
Ihalamicä), Mit den brütleichen Kart »ie da In das palat gteoni- 
Wieret Lampr. Syon 3308 ff. 

1037 äbreüe] über die verschiedenen Formen des Wortes im 
Reim s. (üerm. ö, 495, 

1038 des A goi iemer giret Iw. 6798. 

1043 = Kehr. 9084; hl im ist nifu amnügelich W. von W. 2969. 

1049 f. f. beidf torge ende lani, Ende gkat end geteant En, 
13571 f.; v0. En.8333f. 

1050 lieht gegUine, rUez golt, ImiU, v>Apm, ors,geKmUV.%^f. 
1053ff. Vgl. a. Heinr. 710ff.; Marl. 64,77£f. 

1065 S. Lachm. Kl. Sehr. 1, 170. 

1066 gä>Ue] Ben. zu Iw. 4070; Jänicke zu Biter. 7940. 
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1068f. benutzt von Ulr. von Eschenbach im W, tob Wenden 
and im Ernst D, s. Jahnice S. 30. 48 f. 55. 

1070 Mute freude, morgen leü F. 103,24; vgl. 548,8; Bari. 
115, 37 ff. 

1071fr. Hie, id est in hce mtmdo, est vohtptas multittidiiiem 
virorum ae mulierum speciosantm viäere, ind*tere vestes pretiosas, 
praeelara aediftcia eemere, duleem eantum, sermonem concinnum, 
Organa Igraa eUharas et talia audire, thgmiamata et alias diverH 
pigmenti spedes odorare, variis eptUis deliöiari, ilanda et mollia 
tractare, multam pecwniam et »ariam eupellectilem possidere; haec 
omnia Ulis infinite redundant Elucidarium Higne 173, 1171. 

1072 ez umre buhurt oder tana P. 242,5. 

1075 er woUe baneken den lip P. 678, 3. 

lOSOff. von dem tuot Salomdn erkant . . . Den mannen vnd 
den uAben "Mae sin werden hie nOa m6 Wan gr6z geschrl vnd ah 
oai Diz ist der teerte ictsir sin Vnd urirt ir darnach solich getein 
Martin. 44,101. 

1083 trf ist Konjektur Lachm.s zu Nib. 446, 3; vgl. das jüdisch- 
deutsdie Vaih geschrien'? Sonst kenne ich nur 6uA: ach ich arman 
unde (nel P. 331,2; 6ici, Beinaert, ö»4 ötoi Reinaert 1,2151; 6wi, 
iu!$ der n6t Bari. 34,21 ; Bartsch LD. 30, 84; oiaiS mir arme, oiu)i, 
oiteach Jol, 3502. — owS oui und och würde metrisch ganz gut 
passen (denn es ist eine lyrische Stelle, wo H. die Senkungen aus- 
zufallen trachtet): aber die Überlieferung führt nicht darauf und 
das Tokalspiel würde dadurch rerdunkelt. Jedesfalls beweist die 
Stelle, da£ der IMchter i (nicht eil schrieb. Sonstige Ausrufe des 
Schmerzes finden sich 808. 1764. 4949. 5278. — och (unt wi) Kehr. 
5029. 7098. 16591; Rol. 1388. 4553; Tnugd. 628; Marienl. (Zs. 10) 
30,34; Ulr. Ales. 19535. 27368; Pass. Hahn 209,37; Bibl. BÜder 
(Zs. 23, 347) T. 479; Kg. von Odenw. 2, 309; Seifr. Alei. Cod. 2954, 
25a 27. (ock noch ach); Grimm Gr. 3,295. 301; Lachm. Kl. Sehr. 
1,492. — Die Betrachtung über die Trauer erinnert sonat an W. 
280, 12£E. 

1087 'und zwar in KlagetQnen.' 

1088 heme aus metrischen Gründen; Tgl. Beitr. 22,340 T. 4, 
sowie Hai 229, 18. ' Im Beim ist weder der Gen. noch Dat. des 
Wortes belegt — 'welches hedachtsam ist'. Tgl. unverdäht 1754. 

1089 Vgl. 1309. diu strUes ruoder P. 364, 8; TgL Ulr. Ales. 
4675. 7462. 10032; Weinhold zu Syon 3283. 

1097f. Die hruoder kOnnen nur Demeter und Theodor sein, 
wegen aver 1448; somit mnä das Toriiergehende den Inhalt ihrer 
gemeinsamen Rede bilden. Ein eigentliches intpiit am Schlüsse einer 
längeren Rede P. 749, 14. 

1098 dö sprach üz einem munde P. 17, 15. 

1099 L. meerer st. wdrerf s. die Laa. zu 291. 2436. 
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350 Atunerknngen. 

1107 äer mac mkfui ««rf erg^nen W. 216.27; 193,6. 

1114 dat H opperden Herrn godm En. 6334. 

1134 da ixt owh tum rüem grtgzlUh »chal P. 273,9. 

1138 B. 3554. 5902; mü ainem zouberlUte Iw. 1284. 

1136 nu vergebe im lAne »chulde P. 425, 29. 

1140 gM sJ äiu iMle unt dirre tae P. 801, 10. 

1142 <r aller tat vor im zeeleif P. 15, 26. 

1144 er 'Dacian'. 

1145f. AU mil er vor mir tfeUn Und mich da mite ruete» Das 
ich . . . Iw.4487f. 

1146 und = 'oder*. 

1158 üfffeMt] a. zu 712. 

1163 der ie was behuot Vor solhem atrUes überlast P. 742,6; 
von etriiea Oberleste W. 391, 28; 438, 3{ der Heiden (viende) Überlaä 
W.39,3; 264,2; 405,3 (einiges bei V.J. 

1181 Sing, wie in gew&pent üf den huöf W. 429,11; P. 73,1. 

1183 temem: hemern Ulr. Ales. 19953; temeren: hemeren G. 
Zuk. 5994; getemere: kemere Ludw. Krzf. 4380. — Ober die Hessnag 
als kling. Ausgänge s. die Einl. Eap. 2, snb BZ — Ww. 

1190. 1192 auraz der doner ie ged6z Und al die pusünare . . . 
ezit dorfte niht mSr da krachen P. 567. 20. — undervluz] unäar- 
fluzzigemo remisso marmore, gurgite GraS 3, 753. Vielleicht ist der 
ZueammenstoS der einander begegnenden HeereastrOmuogen gemeint; 
hoe vero mare cum uagwe ad Oeeideniem cenerit, duae refluxiontt 
ibi faeit, quarum wna ad austrtim, alia ad »eptenirimtem vergä, 
laiera terrae aequentes Philosophia mondi Migne 172, 80. 

1193 alaö ungefOeger duz ÄU ob dd bere ande tal Zteaimt 
rizzen Über al Ulr. Alex. 19318; vgl. 13894. 

1199 noch alle die eine En. 11336. 

1204 ob sin äiem gcebe far Ale eines unlden trachen P. 
137, 19. 

1206 tütspü P. 341,6. 

1207 nie awert er doch durch heim gealuoc P. 421, 28. 
1208f. ^ P. 81,18f. 

1210 = P. 77,30 (V.). 

1212 dat viir ridderekepe plegen En. 8831.- 

1313f. her und dar gehurt Uf aeker und in mangem fürt 
W. 58, 9. 

1319 gebot legen] ein Ansdrack aus dem Spiel (1223 riterspS\, 
Tgl. Haupt zu £r. 876; SchCnbach WäB. 150, S2t.; mü der füit 
shiog ich maneg gebot ülr. W. 232, 1. 

1221 wo* ir da nider Kort gevalt P. 21, 24; TgL W. 79, 12. 

1223 kämpf Der niht lean tot aol gelten P. 322, 10. 

1226 f. ein herze daz von jUnae Ime donre geaahaen leeere Dm 
mäeten diaiu mwre W. 12, 16; er mSht erbarmen die halt Hnt Dti 
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toären gloüben äne, Juden heiden piMicäne W. 162, 28; Vgl. ülr. 
Alei. 10856. 14008. 16788, 18599. 

1S31 iemerj Lacbm. zu Iw. 894. 

1535 die ruorten hie die lide W. 378, 10. 

1536 er tcart -mit awerten slf ein smit, Vil fitcen ei- von keime 
sluoc P. 112,28; ApoU. 7435. 9313. 12578; Dir. Alex, 8137. 

1237 viAr et op eintn antböt Tuaktn twein starken smeden En. 
12 368 f. 

1242 der »trU was i6 ergangen Vf. 50, 10; Me was der strlt 
ergangen Iw. 3748. 

1243 dag beieeint etaliehs amU W. 336, 11. 

1247f. Eampf der £agel und Teufel um die abgescbiedene 
Seele, vgl. zu Denkm. IlL 

1258 Mttf Btän, Uta Mn Reinfr. 7459. 

1260fr. dax ein — dag ander wie P. 743, Iff.; En. 2638ff,; 
vgl. roumch ende frt En. 1875; riweeunäe wünne P. 465, 2; freude 
und «ins herzen ptn 508, 16 ; der hell was trüric unde fr6. Er 
frStite Mch das man im b&t Gröz ire: in twane dock ander n6t, 
Das was diu strenge minne P. 34, 30; vgl. 320, 1 ä. und bei Beinbot 
noch 548 sowie 5496 ff. 

1361 ah6 skiere ah ich den sege geurnn £n. 12722. 

1263 ntenieh man den lif verlda En. 8883. 

1264 = P. 111, 18; vgl. 91, 26; 250, 10 (Ggg); W. 354, 15; 
ende als Hask. wie 5940. 5971. 

1265f. Der Sinn ist: 'so hab ich den Sieg erlangt (daz tuot 
mir leol, 1260J und doch übermäßig gekämplt (tuot mir ti!i)\ 
Das Objekt eg darf, wie fiberall im Mhd., hier fehlen, da es nur 
auf den reinen VerbalhegrifT ankommt; vgl. ei tuot, si entuot; si 
«no« no«A entrane; dag idi ttio unde lä; nhd. 'so hab ich gewonnen 
nnd verloren' usw. Dasselbe gilt vom Subjekt ez: sw& enge wae, 
da wart wU; da eni«t ze heiz noch ze kalt; nhd. 'wie gewonnen, 
so zerronnen' udglm. Es liegt in der Natar der Sache, daß bei 
transitiven Verben der reine Verbalbegriff nur dann zur Geltung 
kommt, wenn sie im Gegensatz zu anderen gebraucht werden; da- 
her alle obigen Beispiele ein Dilemma enthalten; oder aber in der 
Antwort auf eine Frage: daher das ez fehlen kann in Fällen, wie: 
leriidl dazi ich entceiz; oder aach er mich? er ensach usw. Unter 
denselben Bedingungen genügt einfaches ne als Xegationspaitikel, 
a. zu V. 1391. — Oter houpt] W. Grimm Kl. Sehr. 4, 84; Uk. Alex. 
33017. 

1273 der atrit der tcas ungelegen Iw. 6720; vgl. Ben. z. St. 

1275 .> selbes (Plur.) Fdgr. 1, 144,21. 

1279 surfe rehte liep er ir H Iw. 2871. 

1285 -ff wird mit -k ohne Rückhalt gebunden (vgl. Beitr. 
28, 439; 30,393fr.). Es reimen also enehrae, tmae auf slac, mae; 
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abtroe anf loe; ebenso balc auf kale; wanc, hlane usw. anf lanc, 
tone usw.; gtare, eare auf bare usw.; werc auf gebtrc. — Für den 
Zusammenfall Toa -fwte und -njrt« findet sich kein Beleg (ertranete, 
etmete, tranete reimen nur untereinander^. — Ebenso fehlen Reime 
von -ffff-: -kk- {es reimt nnr rücke: brücke); sowie von Ic: Ih und 
-ff: -eh. 

Iä93 tt im PiHL der auf Dental endigenden schwachen VerM- 
stfimme ist auch nach Länge Ton einfachem t streng geschieden 
(Tgl. schon Beitr. 98,439; Zs. 44,86 Anm.]. Es reimen also unter- 
einander n^te: eH6üe 1S93. 4341 und v?uoae(n): huottefnj 1793. 
3797, denea 8 Reime auf -uole und 3 auf -twten gegenObersteheo. 

1297 ich enieeit viai dat meinet En. 4S70. 

1301 f. Mt mich sh-e ffetetzet Und hinderz ora gesetzet P. 507, 3; 
Tgl. 379,24. 

1306 <Ae gän mit Dat der Person Herb. 15255; Bari. 345, Sä; 
Ulr. Alei. 1312. S186. 

1309 jämera rmder P. 694, 13 (V.); vgl. 364, 8. 

1310f, mit rüme uiwre ein michel leagen Nach itn gefüerd 
dwch das: her Konr. Troj. 12588. 

1312 öMiA wacU er rüm da was gedranc W. 114, 2; an dir 
dicke erz machte dünne Und Htm ame gedrenge Und idt swenn erz 
tiant enge W. 40, 14 {V.); t0. P. 77, 28. 

1317 und vr&get in der mare Iw. 3623. 

1318 Antwort auf 1291. 

1326 der helt vermezze» En. 9595; P. 32, 10. 
1328f. Vgl. P. 768, 1 f.; dar ombe ong Menelaa» begat En. 
11695. 

1332 (da) wag hundert dd ze wer benani W. 32, 27. 

1333 gerech] Hahn zu Lanz. 1747; Sommer zu Flore 2231; 
Roth.2975;Parton. 10710; G.Zuk.(Visio) 475; Martin. 11,7; anderes 
in den Wbb. 

1335f. ridder ende gkutten He konde wale nuUen En. 9071f. 

1337 fünf hundert armbmst ode mir P. 569, 5; siben (flwni 
riter oder mir W. 142, 27. 

1338 bSr] Haupt zn Neidh. S. 225; Lachm. an Haupt S. ä99t.; 
zu Walth. 124, 13; Stejskal zu Had. 239. — Z denkt an blr, t^I. 
P. 564,30 jV.); Renout 628; Carel 439. 

1341 FQr das Prfit. von müezen fehlt es an Reimbelegen. 

1342 Vgl. P. 93, 13. 

1345 Oder getreten? 3. zu 743f. — j>Un noch zweimal, s. 
Zs. 45, 37. 

1346 s. 1388 und W. 394, 6. 

1356 Dieser Reim (wie das Fehlen von Bindungen mit -en) be- 
weist, Aa& Reinbot die 3. Plur. PrSs, Indik. mit -nt sprach; eioen 
weiteren Beweis ergibt die Stelle 161 ff., weil sonst viöfacher Reim 
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entstände, den R. nie hat; die 2. Ptnr. dagegen endigt auf -t, s. 307. 
503. 541. 1663. 1713. ä435. 3835. 4585. 5393. 6071. Aach reimen 
die beiden Endungen Die aiifdoender. 

1358 banierj 1383 in allen Hss. Fem.; daher auch hier und 
136S sowie 5499. 

1366 die dtne und 1605 die mine nach 1999. ^19. 

1378 tmn da Ute mane »per enxieei P. 79, i% 

1379 ruehd fehlt Grimm Gr. 1,933 und Nachtr. 
1384 Zu Wolfdietr. D. Vm 336, 3. 

1386 f. als durch die dicken müre Bricht der bickel W. 54, 30f.; 
vgl. Jfinicke zu Biter. 1063. 

1388 = P. 673,10; W. 77,20. Überhaupt liebt Wolfram 
dieses hoHä, s. P. 697,25; W. 373, 21; 379, 11; 430, 15; 430, 23 
und 3 mal 404, 3. 

1390 Solche mit ob eingeleitete Fr^en auch 1482. 3723f. 
5872. 5906. Reinbot konnte sie von Wolfram lernen (P. 23,11; 
78,22; 191,18; W. 24, 18; 100,2; 170,20; ohne o&P. 1, 26; 36,22; 
41,4; 45,2; 70,27; 74,2; 76,22; 80,12; 84,8; 87,25 usw.; W, 
31,1; 34,26; 98,10 usw.), aber auch ¥on Hartmann, s. Benecke zu 
Iw. 8121ff.; Haupt zu Er. 5386; vgl. auch zu Dfl, 2483. 

1391 noch entet] "noch nicht tat': erat später wurde er Georgs 
Freund. Dasselbe ruich 5873. 5907. Die Negationspartikel ne genQgt 
in diesen Fällen, weil das twm Stellvertreter des VoUverboms ist 

1397 Das Echte bleibt zu finden, denn durch . . . durch und 
tre 1395 und 1397 sind sehr bedenklich. 

1398 der unverzagt Sin verch durch uns ffap in den t6t Steer 
»ich vitiden läi durch in in n6t W. 31, 10; wo» das se ir verch für 
m hiOen 50, 17. 

1402 die] Haupt zu Er. 6943; Pfeiffer zu Bari. 255,15. 

1404 ze (W) ist echt, s. P. 63, 1& 

1431 eän nur hier, neben massenhaAem gd, 

1435 des enmach niwet sin En. 3606. 

1437 sin pi'ägnant wie 3704. 

1438 = En. 6945. 

1446 gol der moete üeh hewaren En. 8863. 

1452 f. uieert ir niht genesen, Des heten »ehaden elliu lant P. 
432,36; vgl. Lachm. zu Iw. 894. 

1457r. dorren: starren G. Zuk. 1849. 4141. 5388. 

1461 f. oueh was dA gereit Wol drter hande cleit Iw. 2191 f. 

1463 Vgl. 4072; de niet beter mochte sin En. 8331; ähnUch 
En. 1272. 1722. 5785. 7608. 9085. 12994; daz si niht beeger mShtm 
sjn P. 629, 15. 

1465 f. lachen: Dar üg hiez er im machen Wäpenroe und kw^ 
P. 14, 23f. 

1467f. Haupt zu Er. 1986. 
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1475f, «z 4»t feunder ob ich armer man Die richeä iu gesagm 
fawP.735,9; vgl. W.376,llff.; 133,90tf. Äoch 1928ff. gedenki 
R. seiner Armnt. 

1482 äane mart Jdmer niU vermüen P. 10, 13. 

1485 am twt div, äventivre ktad P. 734, 10. 

1489 dai st sich moeaten acheidm En. 11600. 

1495 Reinbot aprach hier und 1547. 1579. 2979 wol fernen; 
hinnen; sonst findet sich nur (tz und innat (.-brinnen) 4Slü, sowie 
da . . . inne 817. 4793. 

1495fr. Vgl. 1547f. 1579f. 3t79f. det bringe ich i»ch Kol innen 
Ah idi nu scheide hinnen P. 570, 33. — Ganz ebenso bittet Gawaa 
die Orgeluse, sein Inkognito za wahren, P. 620, 1 ff. 

1497 = W. 81, 11. 

1499 helet ball En. 2646. 3004. 3178. 5378 usw. 

1501 schirmelle meint wobi dasselbe Instroment wie echalmte, 
s. die La. Ton W, 

1503 tambürm, fioüieren P. 5U, 27; Tgl. W. 34, 6. 

1505f. te, nicht 6 ist im Reim anzusetzen, denn Reinbot trennt 
die Worter tchtene (Subst. und Adj.), daz g^cene, die deene, ich htetu 
(3) von Idne (Subst.), hröne, träne, fräne, achöne (Adv.), patr6ne (6); 
ebenso die Infinitive fueten und heten (4) von schälen: tlUen (Adj.) 4623. 

1507 f. pelt: da wog gealagm. manec gezell P. 16, S5f. — Auch 
K. sa^ stets gezelt, nicht zeit. 

1509 S. P. 669, 14; Oberhaupt schwebt diese Schildenmg (von 
2 an) R. hier vor. ~ raaU] Sommer zu Flore 6432. 

1513. 3267 »m ^^ch der fürele vAae P. 266, 20. 

1515 gel&z auch 5808, s. Zs. 44, 701 

1517 sie errüen »ie ze nMgtreben Rol. 7041, wozu Bartsch auf 
Zs. 7, 352, 10 verweist. — Bech, Za. f. d. Wortf. 1, 102 und Anm. 
faßt ze streben (katun mit Recht) = ze strebende. — Ist Georgs An- 
ordnung eine Torsicblsmafiregel? Vgl. Parton, 20868ff. 

1519 dar nach muos auch getrecket atn Akt ora mü ziitdUe 
P. 18, 30; dati her begunde onck trecken voH P. 357, 2; vgl. noch 
661,10; 799,20; W.l]5,4; 199,10; 225,29; 313,12; 321,24. 

1523 zogen Jänicke zu Biter. 7339. — fcW wie 3147; V. ver- 
gleicht P. 294, ä. 

1524 er bluom an mannes »chtene ¥. 39, 22; vgl 129, 13 (V.). 
— Genitiv abhängig vom Genitiv wie durch einer minne jämers I6n 
Bari. 263, 12; der Sünden Hankes awebel Lampr. S7on 3927. 

1526 gotea goldier Ludw. Krzf. 6605. 

1531 d& heten dise ouch etesicaz W. 73, 15; daz mvm An etBvmne 
unkuont W. 140, 22. 

1546 hähitf art P. 164, 15; 209, 13. 

1553f. vel nä eine mUe Warn gedagen h^re geteU An die vtse 
U dat neu En. 5310ff. 
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Anmerkungen. 955 

1565 'ein Stockwerk hoch', s. Keinz Glosaar za Helmbr. s. v. 

1557f. Von den verschiedenen Leina, die Oesterley in seinem 
Histor.-geographiachen Wörterbuch anfOIirt, dürfte am ehesten in Be- 
tracht kommen das im österreichischen Bezirk SchSrding gelegene, 
das ca. 1130 bezeugt ist, s. Urkundenbuch ob der Enns 1, 773. Da- 
neben findet sich ein lAna, lAnahc im bairischen Bezirk Würzburg, 
ca. 12O0, sowie 1340 bezeig, s. Urkundenbnch ob der Enns 1, 768f,; 
Monnm. Eberac. 1S4, 8f, — Noch weniger Sicherheit ist über Werd 
zu gewinnen: Oesterley verzeichnet a, a. 0. 17 Orte dieses Namens, 
darunter 7 bairische. — Auch wohin Reinbot seiner Sprache nach 
gebort, vermag ich nicht mit Sicherheit zu sagen. Zwierzina hat 
in seinen Mittelhochdeutschen Studien wiederholt (ganz besonders 
Zs. 44, 365, Tgl. auch Zs. 45, 26. 55) daraiif hingewiesen, wie nahe 
sich der Sprachgebrauch des Georg zu dem des Servatius SIs. 5 stellt. 
Allerdings sind auch Verschiedenheiten vorhanden : der Servatius 
bindet A«m mit enein, tnein, erschein, verswein (5 mal); er kennt 
'llth und -liehefn), s. Za. 45, 91; das Prät. mahu (= 'machte') 1353; 
er bindet die ei aus ege nur untereinander, nicht mit altem ei, a. 
Zs. 44,364; er gebraucht nd im Prät. emuniU 2971, leänder 3247; 
aber wohl It im achüte ['scnta') 3033; bindet umotU mit huote 3733 
and leitle mit antreite 2659; gebraucht die Konjunktive PrilL funde, 
twunffe, gunffe ohne Umlaut; sowie die Formen entirdle (Part, ver- 
«eU, neben Part, verea»), heie 633 und Konj. Aiefe 1891 ; ir /ndt 2613. 
2872 (für m. mäe 3294 1. veraehulte, Zwierzina) ; Prat. iceate 4 mal, 
tnahte und mähte (neben tnohte, s. Zs. 44, 306, Anm. 1), gencere, 
Sehriren und wir biren. Dat. genbze stark 165S, Plur. liAer (aber 
daneben Dat Plnr. liderii und sogar tcorter 1071, <Se Form alsw 
1228. sie (=ii') 2442, bindet f vor j/ mit S 1487. 2105. 3471 (2375? 
doch 9. S05), daneben engeine 1593, reimt die Prät der schwachen 
Verba mit -Öt, -Ste (Zs. 44, 364) und oberoaten auf kosten; apokopiert 
das -e in goU, hole usw. niemals (denn 1533 ist sicherlich verderbt, 
wie auch der singulare Reim it: 6t beweist), hält ■& und Ott aus- 
einander (s. die gekünstelte Bindung trüben: Iclüben 2431), scheint 
den Vokal vor ht zu kürzen (brähte, bedähte: amahte, achrahle 1995. 
3199, bedmhte: mähte 3199^, bindet hörte mit parte und efnerte mit 
h^rte (3175?) und hält auch sonst die Quantitäten nicht reinlich 
auseinander (s. Zs. 44, 12); freilich sind die Fälle relativ selten und 
nicht durchaus sicher: in Flander: lednder 3247 mag der fremde 
Same zur Erklärung dienen, sonst finde ich nvu- verwäxte: azte 3189 
(9. Haupts Zweifel in den Laa.); femer Üben: beliben 1999 (d. i. 
vielleicht M&wt, s. Denkm. XXX, n, i60f.); i>erzagten: wägten 637; 
gesehach: ndcA 3895; ttat: hat (doch s. die La.) 1257; endlich zwei- 
mal -an: -an (2169. 2457) : stünden den 21 Reimpaaren auf -an 
nicht bloß 2 auf -dn gegenüber, so dürfte man mit größerer Sicher- 
hrit Fehler der Oberüefening vermuten (zumal nnde man 2457 be- 
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256 Amuerkangen. 

denUich ist, weil vorlier nur von den Frauen die Rede war, I. »under 
mdnf dann 2169 etwa mari enehnnde: weinen er beffunde?); toq 
SOnEtigen Reimen ist noch -liehen; siechen 1685 und belibe: gibt 
1359 gegen Reinbots Gebraucli; auch kennt R. kein blide und bat 
mOeite nicht im Beim, — Nehen diesen Ahweichungen, die z. T. 
auch auf dem Ältersunteischied b«niben, bestehen aher überwiegende 
Übereinstjminnngeu, auf die zum grOfiten Teil schon ZwierziiiB, 
Hhd. Stud. passim, hingewiesen hat: so haben beide die Prfiterita 
t^, tältn, hHtfr), gie, Ue, en^ie, schrei, (vrjdz, rou, began neben 
begmide, rief, seltenes quam, sparten und zalfen mit RückumkDt, 
aber ge-, verselt (Serr. neben versalt), müete; ferner die Präseiis- 
formen lU, git, weiters glüm, glüet emsilbig, ebenso Uhtn; strönn 
(Tgl. ruan im Geo.), ebenso biien (im Serr. daneben bUtai), femer u 
in gewissen Foimen von kamen (Geo. er kuM, Serv. ich, du kum 
59. 3315; «r ibuntt lb%3.1bS6); du last (neb^Paiüx. vertan); botwen: 
getroMcenj beiden fehlt die Form niege(n) (im Serv. ist mHgen 197ä 
belegt); beide meiden ä;i (fj; gemeinsame Nominalformen: hSrri, 
Uehnäm, Dat. heimOete, Serr. 1625 wie Dat. diemüete Geo. 4078. 
4085, runst (mit t) Serr. 3132; Geo. 4036; Adj. swere und acharf; 
Adverb nwt, gar, stt neben sider, i»; eniben; Kegation nieht (im 
Serr. auch ze ni^ite). — Auch interessante Worte sind beiden Ge- 
dichten gemeinsam, so gebesten s. zu Geo. 1796; riden S. 954. 3901, 
G. 1134; i^fsge S. 3350, G. 3487; hrogm S. 641. 810, G. 3840; 
erkutmen S. S98, G. 2398; gebreek S. 3476, G. 5501; iHntspriU S. 
2302. 2844, G. 3719; (h-Jkücken S. 161. 1845. 3113. 3538, G. 4051; 
belochen S. 362, G. 3873; bekam S. 699, G. 4075; pflegen schwach 
flektiert S. 721, G. 2309, s. z. SU — Unter diesen Umständen wird 
man mit Zwierzina den Georg dort lokalisieren, wo der Serratins 
entstanden ist Daß dies Augsburg sei, hat Zwierzina schon Zs. 
44, 364f. in ErwSgung gezogen und hält es jetzt nach mündlicher 
Mitteilung fOr wahrscheinlicher als die Annahme, beide Gedichte 
gehorten nach der Oberp&lz. Vielleicht ergibt systematische Ver- 
gleichung aller Denkmäler, die U; ou reimen und dabei an.- dn, 
-fge: -Ige usw. trennen, noch mehr Sicherheit Von Wflrtem und 
Redewendungen, die wegen ihres antiquarischen oder dialektischen 
Charakters interessant sind, seien außer den bereits oben ge- 
nannten noch angemerkt: dar abe 4928; eich etibarn 713; gebert 
5139; sich erbmren 3008; gebot 'Bote' 2092. 4774; buole fifter; 
tischen 1669; freischen 1426; sunder gaten 5145; gäxl 4311; trU- 
gellen 5493; ägez 3533; behagen 3832; haspetspü 5803; hiefe 4063; 
hom blasen 3070; hOgelich 1228; hügende 4494. 5872; ze jagen 
kfnnen 1313; kände 3394. 3543; verläzen roe 1470; geleben 52G8; 
nlwt 3053; lOtten 3269; gemächid 1053; männidich 5305. 5314; 
genSzze s. zu 2335; geraten s. zu 781; ze gereche 1333; resch 5173; 
riech 3033; erserwen 4490; WMJergnldm 4608; Strien 1517; gtroufe 
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1063; 8üA entimebm 16i; entrOtf 4960; twehel ä071; ume 'so 
lu^e' (demonatr.) 1440; ervShten 3919. 5433; tcefftm 33S1; im« 
C= deheinen uis) 2316; zenre Öfter. 

1560 Str. j7«2eJ(? Gahmurets Zelt (P. 61, 9; 62, 19; 64, 15 V.) 
auch ApoUon. 3938fE.; ülr. Ales. 3388ff. — s. Haopt Zs. 13.384. 

1561 f. mtner tohlei- tocke Ist unnäch »6 gchmne: Da mü ich 
»i nHU hcene W. 33, 34. — tcart] lourden ist Fehler des Arche- 
typus: weil vorher ron mehreren Zelten die Bede war. Die Schreiber 
von W nnd Z, literarisch gebildet, stellten den Sing, murde (Konj. 
nach geumnne), bezw. wart her. Wollte man würde beiaasen, so 
müßte es bedeuten 'dürfte werden' (Futurum vom Standpunkt der 
Zeit Georgs aus); -vgl würde 878. 5008. Oder ein Konj. wie Lanz. 
mit. als6 gröz als ein hdr Gewanne es (der Spiegel) mmer eine» 
Icrac Weder durch wurf noch durch tlac. 

1570 man truoc txm golde (et was nikt glaa) Für »i mangen 
titMm gehAl P. 794, ä3. — Zu schäl, schäl vgl, Lachm. zu Nib. 1750, 3. 

1573 nw ir durch mich her sU kamen En. 5400. 

1586 = W. 59,30; vgl. P. 780, 14. 

1588 began hier und S818 neben begande 3150. 3764. 5364. 
5889. Der Plur. ist im Reim nicht belegt; a. zu 271 nnd Zs. 45, 29. 
— ma er mich vr&gen began Iw. 7614. 

1591 Ober en- beim Infinitiv s. Lachmann zu Iw. 1252; za 
Nib. 47,3; Wackemagel Fundgr. 1,374; JBnicbe zu Ortn. 2,4. 

1596 Vgl. 1(65. 3326. 4040; dise die tmd aber jene P. 682. 1. 

1600 minttelike si hen bat En. 906. 

1601 f. alle die et geroechten Die ^ne gnäde eoechten En. 
I2693f.; vgLEn. 1929f. 

1618f. Jeder der 60 Ritter hatte ein Rog (1461), und 70 Rosse 
waren mitgeführt worden (1527). 

1622 eU (Z) wird bestätigt durch 1644. — der anders niht wan 
glrUes gert P. 203, 28. 

1623 do hegunden st sich scheiden P. 806, 4. 

1624 t&seiü tüsent d. i. 'lausend mal tauaend', Ben, zu Iw. 649; 
Griesh. Pred. 1, 160. 

1631 eines morgens vroe: dar toe En. 4617f. 

1632 und bereue sich derzuo Iw. 4832; vgl. Iw. 4307. 
1640 = W. 88,25; vgl. 34. 10. 

lG45f. sus kam der werde jungelinc Geiiten an sinea vater rine 
Vi. 242, I; Ciamidi der Jungelinc Reü mitten in den rinc P. 317, 19f,; 
ein stolt jongelinc En. 3995. 11 976. 

1655 alU ist Subj., du Obj. 

1665 vor desen hiren allen En. 8551. 

1667 alsam(e): namj Reinbot apokopiert das -e nach Körze 
+ m in den Reimen: name: sam 2647, entneme: Ereulem 1965, wem«.- 
Jaekanaem 5995, ime: ntm 4647, drume (Dat.): ßrmamentum 767, 

BiniBOH QlOBQ. IT 



,11 by Google 



258 AnmerkuDgen. 

/Wim (Subst.): Jiaum 3633. 4519. 4717, kume; templum 3195; Dach 
n scheint es sich besser zu behaupten (bezw. war es leichter, G^en- 
reime mit -e zu finden), denn ich, er tnane wird mit ane (Adv.) ge- 
bunden 75. 3733. 3769. 5597. 6Ü95, nie mit han, man, getean, ie- 
gan, entran; und gchine, was TieUeicht auch nicht Zufall ist, gerade 
mit hine 3417, sieht mit sin, bin, in, -in. Anderseits reimen an uad 
hin auch oft auf Wörter ohne -e, sind also anceps, wie sonst (vgl. 
Zwierzioa Zs. 44, 65), Aus der Stellung im vorletzten Fuß des 
stumpfen Verses ist bei Reinbot nichts zu scfalieäen, da er hier be- 
schwerte Hebui^ zuläßt. — Nach Kfirze -{- l wird unbedenklich 
apokopiert. 

1674 niuieer] "nur'. — Oder 'neu'? nitme achüu z. B. P. 89S, 
20; 343,13; Parton. 13701. 15186. 

1676 Feirefte SchUd P. 741. 2il. (V.); W. 1S5, 28. 

1679f. «w«; geberlt H. Trist. 33. 

1681 deheinm iehcmem nie ge»aek Iw. 6439. 

1683 S. Haupt zu Er. 2314. 

1691f. dat rf vecMen moeten Te rossen oft te foeU En. 10327f. 

1695 di endorite et niemer bestän En. 11269. 

1696 jfcrwMn Adj. wie kristen 5737. 

1697 Zu sä hin (W) s. die Belege aus Jeroschin, Mhd. Wb. ä, 
2,4571', 

1700 rede tuen P. 416, 17. 
1704 teisantj W. Grimm Kl. Sehr. 3, 525. 
1707 f. die begundenn s^idne enpfähen Und äidce ttmbepähen 
W. 146, 15. 

1711 op mir diu seelde eol geschehen P.eSö, 29; Tgl. 624,27; 
W. 1,14. 

1712 owS das iueh min ouge siht P. 255, 3. 

1729 sibat in xiui zir süzen nider W. 291, 4. 

1730 sider auch 3490. 4606; sU 2024. 2133. 5828; sint fehlt, 
s. Zs. 45,96. 

1733f. ich wü tauen dir zwei rtchiu lant Diensßiche immer 
diner hant P. 750, 15; . . . lant Diende nner werden hont 737, I; 
vgl. 254,21; W. 262,17. 

1734 = P. 12S, 6. (ander) diner hant dienen ist fiechtsaus- 
dnick. Tgl. Beheim Wien. 199, 12. 

1736 Es föUt auf, daß sowohl hier als in dem ähnlichen Vers 
3822 die Cberiiefenmg gestOi-t ist. Vielleicht liegt in beiden Stellen 
das seltene umb daz in relativer Bedeutung zugrunde. Dann wäre 
3822 wan wnb das zu leseu; damit würde ein ähnlicher Gedanke 
gewonnen wie 2053. 

1743 Sinn? L. Ob (oder Doa) mich des iemen iroldt Kern? 

1747r. Ezech. l,26£f.; 10.1; Apok. 4,2f. (V.). 

I75J den ist = 'eum', nämlich Apollo. — Zui- La. von Z 
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(Partiz. bei bringen) vgl. Bech, Za. f. d. Wortf. 2,103 und Anm.; 
MS. 1,170a. — Über die Sehen, heidnische Götter auch nur zu 
nennen, s, Duval, Hiat. litt. 19,672t. 

1763 swaz im ze freuden ie geethach W. 60, 19. 

1769 80 u>äre ich des male wert Dat man mir akUt ende awert 
Name En. 4453 ff. 

1772 'Die Hss. scheinen mir nach Deel zu weisen' Zwierzinä. 

1774 loent an den jongUten dach £n. 13248. 

1784 end giene dd he den koninc vant En. 12877. 

1790 Vgl. 1888; ouil den da näeh ffeickiht P. 514, 10. 

1792 der xweher wie der drier 2606; der fünver 5142. 

1796 gäx^en] Zs. 8, HS.; Germ. 14, 417; HSB. 1869, % 305; 
Serr. 3821; nach Zwierzina auch Wetzel Marg. 151. 

1805 die op der borg lägen Ell. 9244. 

1829 dat in dem gemiure Niemen iriuie genegen Iw. 7310 T. 

1830 karakter P. 453, 15; 470, ä4 |V.). 

1839 Vgl. 4180; h^r, da ist ii6t ob alUr n^ P. 556, 16. 

lS46f. 'der Glanz duldet kein heidnisches Auge' (indem er 
die Heiden vertreibt und blendet): glagt personifiziert wie P. 71, 15 
sin glait die blicke niht termeit. 

1852 mü grdzer joye P. 610, 20; vgl. 21 7, 10. 

1853 = P. 136,27. 

1855 s) truogen alle hungere mal P. 191, 15. 

1856 mnder twAl, wie 2480. 4910. 5137. 5399; vgl. P. 162, 
28 u. ö.? 

1857 ntdben] s. Zs, 44,253. 271. 286; 45,413. 

1858 ze Mae hOien wie Biter. 13666. 

1874 blUete ist so unwahrscheinlich wie güete (gnolJ Bw: 1. 
früetef 

1882 nAch jehen 'beistimmen' wie 3576. 5918, Tgl. Laehm. zu 
Iw. 2986; Haupt zu Er. 8381. 

1906 (hetj sine not überwunden Iw. 3653. 

1907 f. dbezdä teaa, man gap gmuoe (:fHr si truoc) P. 697, 25; 
Vgl. 777, 30; man gaf hem alles des genoech En. 6204. 

1915 ir vater ist niulkhe tot Iw, 6022, 

1921 von splse guot geneie Viach und teüfprtete W. von W. 5622. 

1926 queekez fiur P. 71, 13 (V.). — Nom, fiuwer zweisilbig auch 
5152. 5896; Dat. fiure (7 mal]; Gen. fiures 3067. 

1927 lign alÜ P, S.'iO, llj 484, 17; 790, 7; 808, 13; W. 69, 12; 
375,24; 379, 25; 444,15 (meist bei V.). 

1928 wes spotte ick der getriumen dietf P. 487, 11. 

1933 Vgl. 1459; teil ich Hner Acheü nila gedagen P. 735, 14. 
1947 vreialtch getan P. 570, 1. 

1961 n^ ist ez gntMC billich Iw. 5244; der wirl sprach 'daz 
ist UUieh' Iw. 6842. 
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19^ Falscher Vokativ wie der Nom. Sal^tmi 4493; der Dat. 
Jfyum 4717; der Nonu Jemm 4519. Schon im 13. Jh. earäMe 
(Akb.: täte) Rh. Paulus HS; paradimtm Mem. 25; s. femer Äntiopin; 
SSmeien (Nominative) Bari, 251,15 (Laa.); Aehillem (Dat.: dem) Ulr. 
Alex. 1301. 1S465; Evloftmem 11814; mü Eulidonm (.-umien) 
15737; Archäoeram 27043 und ao auch oft im Versinnem; Mar- 
thtm (Dat.) Hone Anz. 2, 154; sant Thoma» (Nom.) Martin. 48, 105; 
JOkinttem (Nom.) Berl. Georg (bei Vetter, Einl.) 736. Auch hei 
franzOsisctaen Autoren ist dergleichen häufig. 

1971ff. Vgl. 3837ff. 5739ff.; die ganze Kontrastierung ist der 
Stelle Iw. 3350B. nachempfunden. 

1986 vmt: von diu? Iw. 5273. 

1988f. ah in der enge! KervMn Tr6aU W.65,8 (V.). 

1991 f. denkt an dine Mterdekeit, Ich Kein mol äaz dir uiare 
bereu W. 104, 7. 

1996 Die in den Text gesetzte La. von W ist die tieste und 
läßt sich durch Hinweis auf 3754 stützen; das echte bietet sie aber 
knum, denn die Präposition gegen fQllt — zum Unterschiede Ton 
andern mit kurzer Stammsilbe und vom Adv. enkegen, dA gegen, s. 
430. 716. 106-5. 1296. 3778 — sonst nur noch Einmal, 1096, den 
ganzen Fuß. 

2007 gieie vü der meie um brähte ie Fremder blvomen under- 
scheit Vf. 20, 6 (V.). 

20^4 Verse dieser Art sind vor und bei Veldeke bekanntlieb 
nicht selten (z. B. neiceder i nok »tt Echr. 308; teeder ig no^ sni 
En. 11539). Von ihm hat sie, mit bewußter kunslgemäßer Auswabl 
Harlmann (daz er i Mch aÜ Iw. 6438; meder da vor Ttoeh Ot 1138; 
ezn wart vordes ruieh slt 2439^, und von diesem Beinbot (die Bei- 
spiele s. Hetr. Unters. §§ 19. 31). 

2026 man tagte mir, diz sag auch ich P. 238, 8, 

2057 nifmm sit Ädämes 2« P. 773,28; vf^. P. 219, 16 (V.); 
W. 458, 17. 

2060 S. Wilmanns zu Walth. 16, 29 (V.). 

2061 nerlän] s. gelän Partiz. 2183; die sonstigen Beimformen 
dieses Verbums sind: rf« Ust (.-gast) 5103, er Idt (:g&t, Hat) 4969. 
5469, ir lät (.-hat) 1661, Infiii. län 26 mal, lä^en 1861, Imper. M 
1257, Prfit. ich He 2055, er lie 9 mal, ich liez 407, er lies 6 mal. 
er lieze 3111. — Im Versinnem gebraucht Reinbot fflr den Infinitiv 
nur lassen, nie län, 

2071 eine u>\ze tweheln P. 236, 29. 

2072 ^ En. 10998; P,.32,28; vgl. 697,11. 
2080 ein meien z\t W. 64, U. 

2088 juncvriMUie, daz ist iuuier ipot Iw. 7956. 

2092 gebot] 'Bote', s. 4774. 

3101 ntw] diese, nur hier belegte Form spricht tOi Kürze des 
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«M, wie du» 4695 fOr die dea du, s. Zwieizina Zs. 45, 70 Anm. 1 ; 
daher wurde anch im Versinnem stets nw, du gegchrieben. 

3106ff. ditetH dtn mett, dem den icin . . . Mdraz, sinSpel, 
cläret P. 809, 26tf.; TgL 239,1; 809,29; W. 177, Iff.; 265,10; 
274.27; 276,6; 448, 7. — Ober ainöpel s. Beitr. 2,78; Hahn za 
Lanz. 4421 nnd Nachtr. zu 6298. 

ä]09ft. Also wie der Gral. 

3111 erdenken mit Gen., Sommer zu Flore 7591. 

2113 hUm] s. zn 775. 

S13ir. die gecea mir beide goeden droit, Bat ich noch werde 
erlöst En. 10361; und <A dir ieman gebe untrÖet Dax ich nimmer 
werde erlöH W. 104, 19; vgl. 102, 29, 

2139 S. 2325; die vieln dem küneg an Anen fuoz W. 169, 11. 

3143 = 31^. 

2149 doelte dat wort IX^U sprac En. 2630. 

2150 beide gMHe wnde gesach Iw. 6739. 

2154 seMz Fem. wie hei Wolfram, W. 61,29; 65,3; 141,7. 

3158 deg . . . und Hn] wie 3220. 

2163 Vgl. 5705 uud Pfeiffer zu Wig. 8, li 

3171 eaie liege der sni P. 455, 35. 

3186 LatlnuB nam hen M der hant En. 1287$. 

2195, a. 532. 13iO. woa www fcA tprechm mtre P. 624, 30. 

2196?. Terramir MÜ manegem riehen künege hir WolU brin- 
gen tU die spräche Vf den aluol Mm Acht W. 450, 21 ; Tgl. 340, 4; 
396, 23 {V.). 

3203 kam] nnr hier und 5749 im Reim ; nie gu&men, qwe- 
«ie(n}; s. Zs. 44,87. Somit war im Innern, wo die betreffenden 
Formen bezeichnenderweise Aber 50 mal Zuflucht geftinden haben, 
stets k^mt, körnen, himie(n) zu schreiben. — Sonst erscheinen im 
Reim Inf. Präs. kotnen, Partiz. Präi körnen, 3. Plur. Konj. Prfts. st 
kamen 167; 3. Sing. Konj. Prfis. er kum 3195. 

2216 me] "irgendwie', Mhd. Wb. 3, 573b, 86; Lachm. zu 
Walth. 70, 14. 

3331 und der Lazarum bat <if eien P. 796, 2. 

3333 und mae eich der künec iemer schämen Iw. 3187. 

2235 alse ir sehe urale geaiet En. 4021. 8561. 

2235f. Nicht sehet; jehet, denn Beinbot synkopiert das e rüclc- 
haltlos. Tgl. nHU, wiht; aihet, ffihet, geschihet (14 mal). — Ebenso 
ist: man liset 3461. ~ hant: gemanet (1). — geweU (ParÜi.), weft 
CTultis*): helet (4); du u>iU, sehiU; beeilet, geeilet (6); valte: hexaUe 
(1); wüde: bilede 5615. — bam: (gejvaren (3); geberlde: vereide (1); 
hom, dorn, zom: g^oren, verloren (8). — vart, ort, wart: gesparet, 
scharet, beuraret (4); wert, «wert, vert (Adr.): fgejgeret, weret (6); 
Wirt: {verjbir^, awiret (7); Wiui, hört: bekoret, gurborel (3); zarten: 
bewareten (1); hundert: wunderet (2). 



,11 by Google 



369 Aniaerknngeii. 

9247 prUandeJ Sommer zn Flore 15*1 ; daneben gebraucht 
Reinbot priuiOt 3896. 

325» latintch vom Lande wie 4ä0. 

3366 gitoU» uAbes grttox F. 8, 11; 36,99. 

3267 = P, 266, 30; vgl. 1513. 

9268 f. dureh trip ffeatrUe ich niemer mSr P. 819,99; wer dd 
n4ck prUe icol rüe Und nach der mibe läne strite P. 388, 1 ; vgl. 
W. 86,95. 

3271 ndt ende arbeit En. 29*5. 

9273 ein räm von Späne Mch P. 400, 4; vgl. Hahn zu Lam. 
8879; HanplEQ Er. 2397; deatrier (CÜTw^m« Tonmoiement S. 7. 18. 

3S92 f. w jdhen dag er (Jeans) wm-e Ein grbxer zotAenere 
Apollon. 15013. 

9298 erkimne] Lachm. zu Wih. 3941, 4; Sommer zu Flore 4657. 

9304 durch iwr gebot 2950; P. 697, 19. 

3309 Die Hss. fOhren auf gchwaches pflegen. 

3329 es mir die »aide hegkert En, 8848. 

3330 wem 'mrestire', s. Germ. 5, 246. 
9332 oiei daz ich dich ie gegach F. 8, 38. 

9336 genüzzen] über schwaches gendze i. Mhd. Wb. s. v.; VJrg. 
936, 10; Schretel (Bemt) 11; Alex. (Beitr. 10) 981f. — Zur Küriung 
Tgl. gegchozzen; gendzen Virg. 912,8; gchdze: duzzen das. 44ß, 3; 
vgl. anch P.427,29f.; 809, 2If. Dieselbe Form kehrt bei R. wider 
2638. 3590. Daneben die alte Flexionsweise 3678. 4332. 6089. 

2337 tome geUrge unz an das mer W. 73, 13. 

3341 den zina von dnen landen P. 63, 30. 

3343 handen] daneben henden 5767; hende 3588. 3S79. 

2346 f. ieweder küntc üf in ahtoe S6 die tmide 1^ den anäiiz 
Vf. 77, 13f.; vgl. Parton. 14327; zu Biter. 12164. — 4f fehlt im 
ersten Glied wie Iw. 3925, 8. Lachm.s Anm. 

934« hie der stitA, dort der »lac W. 439, 92. 

2355f. Vgl.ApoUon,5767;Parlon.l80I0;Ulr.Alex.6881; 14550. 

3360 Vgl. 194f.; daz mir äbera» oder fruo Solch Aventiitn 
sliche zm P. 554, 6. 

3363 tite hie vor ginge nicht, da Reinbot sonst auf tet im 
Vei-sinnem stets eine Senkungssilbe folgen läßt, anfier 3864. 286S, 
wo die Pause die Senkung bildet: also sieber nicht tete gesprochen 
hat. In Senkung steht td 25f)0. 3073. 3228. 5276. 

2367f. du gedcehte: brcehte s. Genn. 15,157. 

S370 Erades, TgL Lachm. zur EL 483. 

3378 deg leinen muot Tgl. zu Wolfd. B. 486, 1; En. 6770. 

2388 des sin herz dicke arlcrachte W. 70,30; vgl. P. 192,7. 

9390. 5296 frouwe, rtft an twer gemach P. 784, 10; diu urirti« 
fttor an ir gemach P. 35,5. — gemach ist sonst 617. 860f. nur in 
Z Neutr., 5996 auch in B. 
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3397 doi-ch den unllen min En. 10855. 1S293. 

2398 i)in Mask. wie 1442. *661. 5520. — Über das Wort s. 
Zs. 45, 39. 

2417 de» morgens s6 der tac erechin (:hm) W. 71,3. 

3454 den man durch uns anz kriuze hienc P. 448, 13. 

2469f. »■ fuorte in selben mit der hant DA er der künegin 
kamem vant P. 800, 15. 

2472 H Bprach 'nü sol man schoween' Iw. 1796. 

3476 an inj 'an den hell'. 

S479 mangen pfelle lieht gemäl W. 33, 16. 

2482 tealhiaehe videln auch Apollon. 2200; G. Zok. 4670; uvl- 
hitche gigen ÄpoUon. 13177; w. rar das. 17840. 

2486ff, Jupiter die rei«e min Mir xe amldm hei erd/OU, JDaz 
mieh Hn helfe her hat bräht P. 763, 14; dan tcir ze vllhen immer 
hdn Utuem goten die in uns bräiUen Dax gi des ie gedähten P. 
21, 6; Tgl. P. 748, 16ff., En. 554f. und Geo. 3366ff. 

2493 daz wären jwncfrrmieen klär P. 232, 15. 

3494 sunäer vArJ ebenso 4778. 6001. An den letzteren Stellen 
scheint das Hetmm gestOrt. Wolfram hat neben sunder vär (P. 
146, 4) und äne vir (P. 613, 3; 699, 7; 716, 2) an atlefn) vär (P. 
352, 29; 431, 22; W. 132, 11 ; 293, 16). mnder (an) aUea vär würde 
an den letzten beiden Stellen das Hetmm bessern. Aber wober die 
gemeinsame Verderbnis! 

2495 d6 sieh OAtcän gefutm P. 550, 12. 

2500 Hsprach 'ir mugt uol wesen vr6' Iw. 1761; vgl Iw. 7541. 

2504 S. m 735. 

250SS. dax Ue der marcräve sander hau Stete näh« er (Renne- 
wart) U der känegin aas W. 312, 15. 

2510 ez endorft im ttiht tiersmähen P. 12, 10. 

3512 al nach der Franzoyser säen P. 313.8. 

2526 vier Ueht man vor ir dräfe truoe P. 34, 37. 

2529 und vräget in nusre Iw. 5937. 

2537 din herze sorge hat getemel Diu dir vü teOde uxxre P. 
441, 2S ; durch sinnetiehe Ure muoz ich diu tcild^t mir nu zam hie 
Hellen j. Tit. 53, 3 vgl. W. 171, 2. 

3544 omnia namqtie Ubi certo ordine diepostüsti Sib^Iina Ora- 
cula ed. Gallaeus S. 759. 

2555 = Laurin 311. 

2558 Vgl. 6078; P. 827, 12. — liUidJ wlnie bieten hier WB, 
3689 BZ, 3192 B, 5730 Z; sämtUche Hss. 866. 3665. 5070. 5683; 
leSnc (nicht liUzeJ) fordert das Metrum 3665; lUtzel in allen 207. 
4167. 4983. 51S0. ' Das Verhältnis der Wörter bedarf (sowie das 
zwischen dicke und oft) zusammenhängender Untersuchung. 

3561 IT. Quatttor modis facU Detts homi?ies. üno modo absque 
patre et matre sed de terra ut Adam; seeundo modo de solo viro 
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iit Evam; tertio modo de viro et femina vt quotidU 
ue^i qaarto modo de sola femina quod priDÜegitim Christo »oio 
reservatvm est Etueidarium Migne 17S, 1133; die Aiiregiuig, über 
die Tier Geburten zu sprechen, kommt woh! aus dem ParziTal: 
462— 467, bes. 465, 23ff.; vgl. G. Zuk. 1397ff.; Freid. 7,6ff.; seltener 
sind drei Geburten: Innocenz DI Migne 217, 3170.; Freid. 69,7 

3563 81/ daneben »ie, gleichfalls fOr 'eam' 4247; anders, weil 
nach Vetters Text, Zwierzina Zs. 44, 40 Amn. 2. Vielleicht ist ancb 
hier ein Reim sie; bi anzunehmen wie bi: hie 3175 (doch s. die 
Anm. z. St.); sonst sind folgende Formen des Pron. pers. bei Reinbol 
belegt: iät 4 mal, »tln oft, mir 10 mal, mich 11 mal, d\n oft, dir 
5 mal, dich 4 mal, er 6091, »in oft, im 4649, <n 6 mal und 1779f., 
leir 3 mal, um (Dat.) 336. 741, ir Cros') 4 mal, iw (Dat.) 4070, in 
(M) 3 mal; dazn dwc 4695, erhander 900, mirx 3141. — ReflexiTes 
»iA 2 mal. 

3566 er sOezer man M guoeler P. 374, 31. 

2587 = F. 464, 13. 

2594 Adamen] neben Adamen 3095. 

3605 rd und rt waren jedesfalls geschieden, wenn sich auch 
nur iHerde, geeierde (Subst.) 2605 und zierte, girierte (PrStt.) (oder 
ist dies zieret: geßorieretf) 5863 direkt gegenOberslehen. Wer weiB, 
wie leicht sich Reime von rd: rt einstellen, wenn die Sprache sie 
gestattet, wird es nicht fOr Znfall halten, daß Reinhot IS Reimpaare 
mit rt nnd 19 mit rd (darunter 6 mal Partiz. Korden und 2 mal 
du würde) gebraucht, ohne die beiden Laute ein einziges Hai zu 
vermischen. 

3633f. S. 3101. 

aeas FOi' aelpMr spricht 3544; zu s<eld«n kür (wB) vgl. P. 
688, 30. 

2633 dag man mir in den riehen Mere guote» hat g^)dm 
Iw. 7536. 

3636f. Vgl. BarL 99,34; 209,6; G. Zuk. 28; Ulr. Alei. 10113; 
Martin. 10,59; W. von W. 4513f. 

2649f. Vgl. 5081; weder ad u>iae 7U>eh sS elär Iw. 7264; he 
«jflg ligtich ende karc En. 1138. 

2653 das hint] über diese Art des bestimmten Artikels s. 
Grimm Gr. 4,410; ich teeiz den fUrsten, solte er daz lern, man 
lerU ein heren i den safer TiL 87, 3. 

2658 £f. benutzt von Uk. von Eschenbach im W. von Wenden, 
s. Jahnke S. 30 und Anm. sowie S. 48f. 

3668 du bis] daneben 3 mal d« bist; sonst sind vom Verbnm 
subst. im Reim folgende Formen belegt: Ind. ich 6tn (6), er i3t{\.\]. 
ir sU (3), st gint (14); Konj. idi st (3), d«. Hst (1), er si (11), er 
wese (1), toir rfn (1); Int. sin (57), iceaen (5, daneben 5 mal diu 
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tee«eri\; Prät, Ind. du wmre (1), er um» (16), ii ui&ren (5); Kouj. ich 
uicBre (2), er uKsre (31), si Mxeren (3); Partiz. gaoesm &). 
S686 vese] Stejskal zu Had. 186. 

2689 man] schon im 12. Jh. gerum: gatum Alex. D. 193,16. 
~ Vgl bei Reinbot Icldn 2890. 4552. 

2690 AdafM vräge ir reht getan P. 254, 30; ob ich der triuw 
irrehtuatu<mW.m,G; Tgl. P. 634, 5; 766,21; 826,21; W.385,1. 

2691 ad kh alre beste kan En. 8555. 

2692 der gehiet mU urlotOie dan Iw. 2957. 

2693 man hefte dem helde sän P. 35, 7. 

2696 Vgl. 1468. 1552 aon liehiem pfelle, hM ich sagen P. 
628, 18; mis Mrt ich sagen, Dan diu tiuwer temren P. 23, 2. 

2697 wnt wie »in bette gehiret teaa P. 794, 29; ein bäte wo 
gehh-et 44, 21. 

2698 SI bant in s6 daz Anfortaa Mit bezzerem tnillen nie ge- 
nas W. 99, 29. — Anfortas' Bett P. 342, 27ff. (V.). 

2699 dat i noch &int nehein man Nekeinen solfken geuran En. 
5669 f. 

2706 sie hiez si g&n ze guoter naht W. von W. 2280. 

2709f. dd daz geschach, si giengen teider: G&iB&n sich leite 
släfen nider P. 583, 29. 

2713 sparte, nicht sperrete, s. 5720. 5786. 

27l5f. suier gvoten boten sendet, Sinen, wumen er endet Iw. 
6065; Tgl. Mai 129, 40f. 

2719 Über die 72 (Wq, 22 oder 42 Namen Gottes s. Germ, 
ae, 203 ff. 

2730ff. In den ersten zwei Abteilnngen von Salzers Sinnbildern, 
die mir allein TOrliegen, sind die folgenden Bezeichnungen belegt: 
1) Daniels Stein S. 113 Anm. 7; 2) hg. Pfeib SS. 37. 92; 3) Thron 
Salomous S. 38 f.; 4} Gedeons Pell S. 40[.; 6} Hosis Staude S. 13; 
7) Weingarten des Herrn S. 3df.; 8) Aarons SUb S. 33f.; 9) lebendes 
Paradiesesholz S. 6; 10) Ezecbiels Pforte S. 26f.; 11) känegeg sal 
S. 37; 16] Hoi^enrot S. 23; 17) hamU für den Steigen tÖt S. 287; 
18) Taube S. 134f.; 19) Warte Ton Sion S. 285; 20) Balsam S. 143f.; 
die Obrigen dOrften sich in den beiden letzten Abteilungen finden, 
Dämlicb 5) überfließender QuelJ; 13) icenderia — 15) dtier känige 
Sterne; 31) tiur^ merz — 24) tremuntine. — Angeregt ist B, wohl 
durch Walthers Leich. 

2731 S. Lachm. zu Walth. 4, 32. 

2732 S. Schönbach Fred, zu 1,72,98; Linsenmayer, Gesch. d. 
d. Pred. SS. 185. 237; Lampr. Syon 743; Attribute der Maria auch 
G. Zuk. ISOäff. — tr6ne ist !at. Votat. wie Theodors 296; vgl. den 
Nom. voe&Us 1086. 

3755 S. 5604. 
2759 Vgl. 946ff. 
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3764 tial] Genit. Dach Genil. flexionslos wie der planäen sehin 
4476; der «wnns gol 5357; vgl. Zs. 13, 180 und Kraus zu D. Ged. 
XI 187. 

27raff. Eea - Aveo. a. Ulr. Alex. 10265. 

3773. 3959 min üf gh\der morgentieme Til. (Bartsch) 320, 2, 

3774 da iet hämU für gehouwen P. 813, 22 (V,). 

2781 h. t.J allgemeiner Ausdruck (ör eine große Zahl, Sommer 
zu Flore 7762. 

2782 daz mae vohpreehen nimmer mutU W. 319, 16. 
2784f. Vgl. W. 31, 13£f.; der engel ddn W. 17,2. 

3786 ffemerz Schade Niederrh. Ged. 169,6; und in der hintel 
wirf ze merze Lampr. Franz. 779. 

2787 S. Boethe zu Reinm. U 21, 6. 

2789 f. Vgl. Mai 60, 7 f. 

2798 dat wart süere (aM) geddn Ed. 6892. 8866. 930*. 

2812 »ie mer] 'nie bisher', wie 3114; En. 11049. 11067; Mai 
93,40; Virgin. 23,11. 

2818 nä lern ich des ich nie began W. 101, 16. 

2819 künigin und keiaerin von hier ah 8 mal, herzogin 2 mal, 
daneben künigin, keiserin 13 mal, Herzogin 2 mal, fürstin, utirtin, 
heidenin je Einmal; Tgl. Zs. 45,79; endlich küniginne 4 mal, Krie- 
cklmte 4327. 

2823 herre ich bin ez »under gpot Iw. 2613. 
2826 Über »ich genieten Frorara. zu Herb. 828. 
■ 2832 du mimten ursprine Tit 96, 1 ; vgl. Lachm. B. Sehr. 1, 199. 
3833 Grimm Athis S. 64. 

2842 >> kom ein forhtUeher sehric P. 103,27. 

2843 und gelbe küme geaaz Iw. 3672. 
2848 = Bari. 81, 38. 

3851 'Daß Du so in Dich gegangen bist', s. £raus zu D. Ged. 9, 53. 

2857, Tgl. 4781. gtwU ist Vokativ Sing., wie tid>e 4006, nn- 
richtig i. Grimm (nach Lachmann) E. Sehr. 1, 93; Ehriamann Germ. 
37, 107 f. — Die Anrede des Lesers an den Dichter {wofOr zahl- 
reiche Beispiele bei Singer, Festschr. f. Heinzel S. 418) hier wie 
sonst nach dem Muster Hartmanns, vgl. Er. 7106. 7493. 9168; Iw. 
2974. 7027. 

2858 Dume, s. 4783. 6131. Dafi so und nicht Dorne zu 
schreiben, lehrt abgesehen von allem andern schon der Umstand, 
daß der Name nicht im Reim erscheint. Nach einer Vermutong 
Schröders, Anz. 24, 317f., ist vielleicht der am Ostrande des Oden- 
walds gelegene alte Burgsitz des Dynastengeschlecfats von Durue ge- 
meint, so daß Reinhot ein MinisteriaJe dieses Geschlechts gewesen 
wäre. — Ein anderes Ditrne (jetzt Vorder- und HinterthOm, BA. 
Roding) wird bloß mit Namen genannt MG. SS. 15, 1159, 12; vgl. 
Oesterley, Histor.-geograph. Wörterbuch s. v. 
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9866 zirk, wirket, s. zu Wolfd. B 878, 2. 

2869 äi? man erwartet in (oder juö Z) wie 2887. 

3869 f. tU ist Dur im Prät. gebiiebeo, wo mitüe, hekante 3869 
von lande, prisande 2347 geschieden sind, and ranfen, tränten 5357 
von erstanden, landen, handen 1167. 2341; femer in den Fremd- 
wörtern oeciderüe, Oriente, presmte, elentente 490. 4323, 3895 (aber 
prisande s. 0.). Bemerkenswert ist kinden; enetnden 5537, vmden: 
erfunden 5126 und besonders winder: linder, dar hinder, der k. 
3075. 3989. 5365; Tgl. tcinder: linder Mai 52,1 f. 

2872 tmd weder gehörte noch enapraeh Iw. 1328. 

2875 bare (nicht verbare), vgl. 452. 1386. 5234. 53Ö0. 

2880 . . . den leu und athe in gerne M mir Mn Iw, 6704, 

2881 Die Konjektur Der Si. Wer deutet bereits Vetter in der 
Anm. z. St. an. 

2890 Relativsatz ebne Pronomen, s. zu 551. — den man noch 
malet für daz lamp, Und ouehz krUize in aine kldn, Den erbarme 
daz tä teart getdn P. 105, 22. 

2896 arke ist die Reimform, s. 2887, 

2898 ez geachach doch ime, und sage in wie Iw. 3036. 

2902 ms (Z) ist das echte, denn Georis reimt (ebenso wie 
Geori) stets auf LSnge; zadem wird sie auch 2856 aU genannt. 

2911f. si kMe al da se den ayirt vant P. 314, 13. 

2914 «l sprach 'gebent mirx botenbr6€ Iw. 2204. 

2916 dax er sie brähte üf daz zil Iw. 5420. 

2921 f. . . . alle Mä vrceltchem sehalU Iw. 3071f, 

2923 nu Mrel wie he't ane nienc En, 9528. 10823. 

2937 Die Abweichangeu der Hss. (im wB, in WZJ führen 
darauf, daß das Dat. Obj. von R. unausgedrückt blieb, wie 2814f. 

2938 dingm wie 3508. 

2943 'Das ist nicht mein Fall, hat keinen Bezug auf mich*, 
vgl. MF. 91,33. 

2947 der Ure ein bezzerz Reinm. von Zw. 61,3. 
3951 end wele es gerne ace stän En. 5345. 
2957 ez ist reht daz man st krtene Iw. 6463. 
3959 de der minnen hat gewalt En. 11373. 

2965 die mäzej Akkus, der Erstreckang wie ^i42, 

2966 aber menschen sin ea reiget Martin. 232, 92; vgl. Georg 
706 und reichet für des menschen ein; Lampr. Franz. 4808 ob ich 
nü vil seit der zeiehen, So kund ich ir doch nilU gereichen Anz ende. 
— dane (BwZ) für gedanc, Lachm. zu Iw. 1500; Wigal. 167,2; 
Apollon. 37. 

2972 hoc] Grimm zu Freid. 168, 27, 

2973 Daß daz nordenmer echt ist (nicht dar nider mer Z), da- 
fltr spricht 6037, sowie der Ausdruck ebentrahtecliehe, der nur Sinn 
bat, wenn von zwei Dingen die Rede ist. Dem Dichter scheint eine 
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ähnliche Anschanung Torznschweben, wie sie Petrus Comestor Hist. 
schol. Lib. Gen. c. Xm über die Lage des Paradieses hat: est eitdem 
loetu antotHistimKg longo terrae et mat-ie tractti a noMra habitabili 
zmta teeretu», ade« eläatu», ut tteque ad lunarem glöbum atUttgat; 
unde tt aquae dilttcii iUuc not* pervenemnt. Anders Isidor Etymol. 
in, 51 : Sol oriena per rnertdiem Her habet. Qiti postguam ad oc- 
eaatan penenerit et Oeeano se intinxerit, per incognüas stdi terra 
via» eadit et rumu ad orientein recurrit. 

2979 IMe Sibylle auch 3259. — FUgetarüs der heiden weh 
im geaime P. 454, 17. — Im 8. Bnch der Oracula (ed. Gttllaens, 
Amstelodami 1689, S. 749f.) rühmt die Sibylle ihre fihematQrlichen 
Kenntniase: wwi ego arenarum numeroe, menawnque, profundi 2W- 
lurtSTu« «üiM«, ten^oaaque tartara noti, Quot fuerint Iwminea, jMOf 
«fn(, qnot demde futurt; AttTVrum numeros, attrpee, frondegque gwt 
uequam ubw. Sie habe diese Kenntnisse Ton Gott empfangen, der 
die Stammen hOrt und weiß quantum leUu* a codi vertief dittet. 
Diese Stelle mag Veranlassung geboten haben, der Sibylle spezielle 
astronomische Kenntnisse unterzuschieben. 

2980 eint dinges man dd niht vergaz P. 230, 6. 
2996 . . . donkel gott En. 5437. 5464. 8623. 

3003f. dAbter dicke lüu schrei Owi unde hetd hei P. 407, 15; 
vgl, JOS, SO; 160,3; 496,23; 525,24. 

30O4fr. Die ganze VerQucbong wie die der Allexandrina 
4164ff. ist angeregt durch die der Gundrie, P. 316, Ift (V.). Auch 
bei Herbort 9783ff. schimpft eine vornehme Dame (Helena) sehr 
kräftig. 

3012 durch (W) ist vielleicht das echte, s. 3t61. 

3013 harte] das hat auch w hier (auch vU) und 3467 (vU) 
TOi^legen, denn w ersetzt karte sämtlicher Hss. gleichfalls durch 
vU 1673. 3203. Das vatle von W stammt aus dem vorhei^ehenden 
Vers. B endhch setxt hier gar ein und I3£t 2467 harte weg. Wäre 
hier und 2467 vaste das echte, so hatte w nicht geändert, das 4596 
«M( fflr B^e schreiht Zweifelhaft bleibt, ob 348 W singnlBrerwäae 
an vaste oder Z an harte AnstoB genommen hat. Ober das ähnliche 
Verhalten mancher Hartmannhss. s. Zs. 45, 356f. 

3013f. amt: samt Bari. 386,3. 39; Lampr. Syon 1558. 3057. 

3016 in also Uhem werde W. 453, 22. 

3023 verschert, vgl. P. 3,24; 141,4; 571,6. 

3025 Reinbot kennt nur in (7 mal), nicht tn; s. Zs. «, 75, 

3027 Weder legen noch l&zen scheint ein besonders passender 
Ausdruck. ^ vergift, vgl. 5694. 

3034 von ungeeellen wtrt der man vil dicke houbefsieeh Reüun. 
von Zw. 183, 4, a. Roethe z. St. 

3035f. Zum Gedanken vgl P. 315, 8f. 

3038 = P. 322, 6; v0. Iw. 3183. 
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3041 bSI 7 mal, stets mit I»rahil. MitMkil gebunden. 

3049 ich metTie, ein Ausdruck Wolframs, z.B. P. 743,29; W. 
60, S9; 379,1. 

3060 leai Urne ittr tohter Hehler gcMn W. 180, 8; Tgl. P. 
315, äOf. 

3051 VgL zu Wolfd. B 2, 3. i. 

3(@5 ir »üa eines haien genöz a. Heior. 1123. 

3056 & Heiszel zu Pil. 541. 

3062 lüsm man ^ne reise den u/isetcazsem dicke geUehe eiht 
Reinm. tob Zw. 185,6; Tgl. Roethe z. St. 

3065 WeU er nftmlicb unbeständig ist, vgl. Ls. 2,436, 117 tm- 
gttete diu ktm man unde tetp veig^i. 

3066f. 9w4 er mir vitueer teisen wil, Da endarf ich Tuht uran 
tiefe Wassers vütie suochen; Swä er mir leazzer «rfse*, da rinde idi 
tiures vü Bruder Wemher 51, 7, s. Schönbachs Anm, 

3070 MM ein hom QA. 18, 1035; vgl. auch die Todestrompete, 
Bari, tö, 3 ff.? 

3087 f. Vgl. Iw. 365 f. und Benricis Parallelen; Haupt zu Er. 
8361 ; P. 309, 8. 

3091 f. Ein zweiter gleitender Reim 5%lf. 

3103 S. 1359 u. ö. 

3110f. und bat mich daz ichz lieze P. 556,5. 

3115f. beeidet alsut «ire End sprekt em an atn Sre En. 
10685 f.; Tgl. auch Iw. 167. 

3137 minnelike st heu ane saeh En. 11560. 

3141 f. Derselbe Reim P.457, 25; Parton. 10697; H. Trist 2383; 
Martin. 44,49; Seifr. Ales. fol. 3a; Tgl. hir»; irt Bari. 256,19; 
mirs: ictVä Parton. 12108. 1S157; Ulr. Alex. 20369; c/iz; «te Parton. 
14579; «chim (^ schirm): mim Martin. 52,67; vgl. Lachm. EL 
Scbr. 1,91. — Seltener ist die Scbwächung erbander (:ander) 900, 
s. Lacbmann zu Iw. 2112. 54^; Sommer zu Flore 813; Zwierdna 
Za. 44,42; sinter (= sint dir): teinter Martin. 86, 37; Äuoto- f= 
huote ir): fitoter 53,54; selbst in in ergatten: vollen Serv. 1461; 
louchen: gebrouehen das. 3185; sowie ei in teaete: mtuse das. 1436. 
— Enklitisches er in vandei- (: Alexander, ander) H. Trist, 383. 
4tfö; Üb. Alex. 7355. 12351. 17499. 19491. S0895. 22977; An- 
hang 1411. 1751; Martin. 79,103; 78,83; 83,64; ranger (:langer) 
Parton. 10479; vergaszer (;ti>agzer} 'üb. AIej. 24021; .-mazzer 
(=mazer) 14149; bater (:tater, guter) 1863. 24479; Bari. 28,27; 
87,15; Martin. 36, 101 ; 42,105; 66,31; 75,99; hater ( : vater, g<aer) 
Ulr. Alex. 18275. 24469. 26155; Ludw. Krenaf. 2538; heiter (:heüer) 
Serr. 3117; hHer (.PHer) Martin. 33,93 sowie öfter im Serr.; pfia- 
ger (:mager) Ulr. Alex. 1319; z6her (:h<iher) Parton. 21513; er- 
»chraeUr (:karacter} H. Trist. 5fl87; lebter (:cepter) Martin. 35, 35; 
httoter (:t»uoter) 38, 52; harter (:marter) 41, 96; leider (:h6he- 
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tHÖater) Ludw. Kretiif. 1774; vgl. noch getages (.-taget) H. Trisl. 
3325; naggir = nae ir (:icaxxir) Martin. 58,61. 

314« = W, Iö7, 1; Tgl.P.4«a,22; En.46ü. 732 u. ö. ; Iw. 9963. 

3147f. Icnaben Heten sich hin cttr erhaben P. 18,33. 

3153 brün scharlachen tcol gesniten P. 168,9. 

3160 S. iäm. 4840; = En. 354, 13390. 

3166 Kaum zeigten man mit Z: Grimm Gr. 4,221; zu Dlm. 
33 G 124. Sandern si = mon, vgl. KOhn zu W. Mann 1,305; Zs. 
f. d. ö. Gymn. 1894, 138. 

316a er sprach 'lieber herre" Iw. 6835. 

3175f. bi: hie] zum Reim liefien sich vielleicht vergleichen die 
zahlreichen M, si und latein. A: hie bei J. Haupt Märterer S.44; 
Albers ülr. 1S98 Gregorii: hie; Ulr. Ales. Anhang 19 Ädonäl: ir; 
TgL Zwierzina Zs. 44, 401 Anm.; 45,70 Anm.; 45,419; vgl o. w 
2563. Doch ist mir Verderbnis des Archetypus wahrscheinlicher; l 
vielleicht . . . ndhen; une Das: iit an mir ichin worden hie (Aw. 
25, 56) mit Enjambement, das Reinbot auch sonst hat, vgl. WS. 
lläöf. 1436f. 1467f. I645f. 1674f. 3654r. 3806f. 4028f. 43Mf. 
4474f. 4740f. 5279f. 5996f, 

3198 Gegen Z spricht 3464. 

3200 sl hin, nemt? nach 2010. 

3213 dem der gräwe locke hat P. 162, 30. 

3214. 3219 getroc Lampr. Franz. 188. 

3216 magez mit iuieem hulden zun V. 402, 10. 

3227 gröz gedranc P. 275, 8; 648, 10; leart doe mekel gedranc 
Eq. 7383. 

3229f, Ulr. Alex, 21689; J.Grimm Kl, Schi-. 4, 310 Anm. 

3239 f. Son, hästü dat teale vomomen: sal . . . komm En. 36071. 

3243 mit maneger froKwe lieht gevar P. 310, 2. 

3245 da vürdert er in allen u4s Iw. 3047. 

3246 Dem Sinne nach wäre aucli enbdt (Z) mOgh'ch: dean von 
etibielen, sagen heizen, senden wird im Uhd. Öfter das PrSt. vä- 
wendet, wo wir im fJhd. das Präs. setzen. Die folgenden Beispide 
verdanke ich stud. R. Findeis, der sie einer Anregung Heinzeis fol- 
gend gesammelt hat: Sib. 690. 510. 713. 1132. 1138. 1139, 1157. 
1171. 1380. 1383. 1386. 1388. 1584. 1585; P. 633,23. 148,9; Wallh. 
12,9. 14; m. 14,4 (gegen 11,14); OUr. t,4,63; vgl. Geo. 3135. 
3137. 3141. 

3251f. Tarcön (AnchUesJ aweich doe stille En. 3729. 90(ß; 
da hene was sin uHlle, Des gestiAgde er stille En. 16291. 

3255 tohtei; uiaH anmich P. 373,27; des wart an (itflofit) 
mich W, 49, 26. 

3259 Die SibyUe als Prophelin Chrisü wie P. 465,23; vgl. ff. 
218,13; Kehr. 9612. Insbesondere das 8. Buch der Sibyllinisdien 
Orakel enthält viele Bezüge auf Christus. 
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3266 daz apgot stCrt das Metrum und kehrt 4 Zeilen später 
wieder; die Emendation er liegt also nahe. 

3S67 »iulej neben dem Akt. Mtl 3003. 3083; Dat «lU 3530. — 
Von den übrigen i-Femininis gebraucht Reiobot im Reim Doppel- 
formen bei hont (9): hende (S), kraft (8): kreße (2), kumß (2): 
kümfU {!), -Schaft (1): .»chefte (2), tlat (2): atet (7), wtH (1): vertt 
(3); nur die kfli'zeren Formen sind belegt bei arl>eit (3), gäntrt (I), 
Jiet (1), -h^, -keit (14), ßtgent: Uigent (4745f.), kunterfeü (2), mo^et 
(3964), naht (3), tid{ (5), geschafl (2), ^fscAAt (I), fn'sC (5), wdt (1). 
2U (10); nur die längeren bei blüete (2), diemüeie (2), s^entltn/ite (1), 
KwWe (1680), 

3269 lultej Prät. von imtn, Apolbn. 9572, vielleieht auch 
Wack. Fred. 83,36; Leyser Pred. 72,31; vgl. flZitrf-. 

3276 die attirke märe En. 11839. 

3286 en var] vgl. Lampr. Franz. 1340 an die var; 1856 des 
Iceiters vürvar 'VorOberfobren'. 

33a5f. 4679f. Ober den Reim s. Lachm. El.Schr. 1,167; Ehris- 
mann Beitr. 22,39ö; plange; lange Ülr. Ales. 13667. 

3312 allervirtegelich Grimm Gr. 3, 560; allertageUch Esod, Koss- 
mann 1011; ailerjcericHck Ottot. 25270; vgl. Zs. f. d. Phü. 27,33. 

3314 G«gen Z vgl. 2950. 

3316 Unsicher; 'opfert ihm, den sogar der gewaltige M. fOr 
ehrenvoll und preisenswert hält'; vgl. W. 36, 13 der was für höhen 
prig erhant. 

3322 ander» hier wie 3278 nach der Uehrzahl der Hss. 

3332 tMen] s. zu 775. 

3342. 4376 diu muosena niü ir phlihu hdn F. 34, 19; vgl. W. 
150, 26. 

3352 S. 5930 tmd Laa. 

3354 'Der läppe (s. Meßgebr. Zs. l, 975 v. 201. 303. 213) be- 

3363 Nicht ixire: tmire, denn Reinbot bindet rückhaltlos war 
(Prät.), gAar mit schare, dare (4); sper, er mit here, ich gere (3); 
tor, ifaittckodondaor, Anor mit enbore, hie (dd) vore (7), — Ebenso 
nach l. 

3364 Unsicher. 

3381 rede] 'Verantwortmig, Rechenschaft'? — Ober achwacbes 
Verben s. Zs. 45, 400 Anm. 

3382 Die Menschen als Luclfers und seiner Genossen Erben 
auch W. 308, Iff. 

3395 dAr piiUit der Satanai: altist heizaxn laue Husp. 22 (V.); 
Lueifem Iheti alten Rol. 4605. — hitzen s. Bartsch zu Erlös. 1849. 

3409 teeite (nicht ivHfse), vgl Zwierzina Beitr. 28, 435. — hirs: 
mir^ (mir ez) 3141. 

3411. 51.50 elementen Gen. Flur. Lachm. til. Sehr. 1, 121 ; Becb 
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Zs. 40,87; Bo«the zu Reiiun. 1, HO; Bari. 130, 1; oft bd H. von 

Neustadt. 

3414 ^eaekendtt] danebeQ gtackant 5194; aber nur genant (4), 
bdearU (24), erkant (3), gemant (7), gegant {% zetrani (1), ver»part &), 
erschalt iß), gezaU (7), gevalt (S); genät (1), übersät (1), geui6i (1), 
rerdrät (1); en^ri (I), iertrffiri (1), geströui (1), anderseits entecfcrf, 
etMeckel, verdecket, gelecket (je einmal), gelelzet (4), gegetzet (4, die 
Belege Zs. 45,44). «-ffrfzrf (I), jewcii (3), geseU (3), cerftert (1), be- 
schert 13). gewert (2330), ervivMet (3), erliuktet (1), mjflndrf (1), jw- 
fc»TOne( (1), geschcmet (1), — Von Präteritalformen kommen in Be- 
tracht: sarUe: hekafite (1), ranten: tränten (1), zarten (1), valte (1), 
«rldbe (1803. 6031), kündet (4049), tfüefe (4), blüete: müete (4091), 
Mxlt (361), teät: drät (3731), run^/rSu^ (2). 

3432 entnihlet P. 15, a7 ; 314, 29 (V.). 

34360. Singet- Festschrift tOr Heinzel S. 376 Anm. 1; quod 
angeli aetherea, daemones aerea, hominea (erreo eorpora habent labet 
duodecim quaestiomim Migne 172, 1183; animarum corpora sunt 
terregtria, dicente Scriptvra 'Formatit Deus hominem de limo terrae' 
(Gen. II) >. e. corpus homtnia . . . Corpora auiem angelicoitun spi- 
rituum «unt ignea . . . Et in pleriaque aanetorum icripturi» dicuntur 
daemone» per aera digeurrere Libellua octo quaeationum Higue 173, 
1188; TgL die Frage des Discipulus (das. 11S9): sed cum terra eü 
t'n/intum elemeTUiim et faex onmium elementorum, ignis vero sutn- 
ntum et purisstmum elementum, quid raUonis habet, quod creator 
Detu corpus no» de igne sed de terra sumpsit? 

3449f. niht: lieht] nur hier, sonst stets niht; niemals niet. 

3450ff. Vgl. 3478fF. Nur teilweise ähnlich bei Isidor Etymol. 
13, 9 Fulmina autem collisa nabila faciunt. Nam omnium rerum 
colligio ignem creat . . . Ex vento autem et igne fulmina in nuMbui 
fieri et imptdsu ventorum emitti; s. zu 348Gff. 

3458. 3465 S. zu 114. 

3460ff. Hie (sc. Zodiacus) in duodecim aequales partes per 
fiuxum aquae vi refert Macrobiug diviaus est, qwirwn unayuaeque 
dicitur Signum, quia eis signamus, in qua parte coeli sol Sit et alä 
planetae et qua exierint et ad quam debeant pertransire . . . cir- 
culvs quesn continent Zodiacus dicitur Philos. mundi Higne 172, 60. 

3467 als] vgl. P. 42, 28 gemälet als ein durchstochen man. 

3473f. der aiben planMen Waz die kreße häen P. 518, 7. 

3475 f. er 'rkande ouch ieglkhea art, Dar zuo der Sternen umbe- 
Part P. 518, 5, 

3483 «in solch wie 3159. 4839 (Laa.). 

3483ff. Sed et illud adverte, quod ad axem meridianum, ubi 
plttg est calorig, non mvlta datnr mibium consUpatto, nee oinindaM 
copia imbrium fuTidüur, ne morbus hahüantäfus generetur; humidat 
mim nvbes, si calore rapido coquaraur, aerem eorruptum et pesli- 
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fattnt redditnt Recognitiones S. dementia I. 8, c. 23 (Migne Patro- 
log. Gr. 1, 1382). 

3484 läppe 'Ärzneimitter? wie Apoll, 2759 (nach Leier s. v. 
«Wpp«) = 2752 (Singer). 

3484Cf. Die Kraft der Sonnenstrahlen, allea zu darchdringen, 
auch D. Texte 4, 12, 35 die dritte gäbe vrumt so vil Daz er icol vmrt 
dia^ek awaz er leü. Wer ain berk aller berge groz Und herter dorne 
ein anboe, Stci ganz, stei veste er mochte sin. Er u/er im als der 
sunnen sehin: Dar durch fuor er wid dar in Alt samfte als da 

3486 ff. Slrepiltis ergo wibium et ventorum est dmitruus. Ignis 
inde exeussjis est fulgur; giti ignis ideo gtiaeeunque tangü, penetrat, 
quia est subtilior nostro igne et magna ventorum m impellitta- Imago 
mnndi Migne 172,137; s. zu 3450ff. 

3487 Owcege] Grimm Gr. 2, 747; Seir. 3250. 
3490 »IM ... a;« gegen die Regel Beitr. 12, 49$fr. 

3492 ershfocinmÜdemtteerteAlsomitalseinvurichBAtb.QöOi. 

3497 VieUeicht Daz st. Der, vgl. 4365. 

3498 NämUch in der Hölle, weil ohne letzte Ölung plötzlich 
verstorhen. 

3502 MzOT mit doppeltem Akkus, wie 3577, vgl Ludw. Kreuzf. 
2787; Jeitteles Pred. 50,27; Grieshaber Fred. 2, 111. 

3506 vläge ervliegen wie wmbev&itn unü>evdhen 690ff.; strüe 
OrUen 3658; trü treten 10G5; fünde ervinden 5125. 

3510. 3572 >ö leist wir alle sin gebot P. 391, 30; TgL 246, 12. 

3514. 5970 daz du mäht wol gelouben mir P. 494, 2. 

3524 tcA . . . tuo] die Reimformen dieses Verbnms sind auBer 
diesem Konjunktiv: er tuot 3 mal, si tuoni 1356, er tw>6 mal, Imper. 
tao 794. 1884, Infln. twon S690, Prät. ich tet (.-stet) 1391, er tet 
(.-Oet) 6 mal (vgl. Zs. 44, 112), si täten (:hAten) 5583, Partiz. getan 
überaus häufig. 

3525 iOier al den rine P. 784, 1. 29. 

3526ff. Offenbar ein Rechtssymhoi, vgl. Behaim Wien. 48,7 
auch sprach imser herr zv Petra: Nim ge hin zu dem tcasaer, so 
Vtndett ain uisch, dem nym zestund Ain pfennig ausser seinem 
mwnd, Den da dem haiser «fett Fiir mich vnd dich soU gä>en; Tgl. 
anch Grimm Rechtsalt. ' S. 679f.? — Oder erfQllt Georg damit iro- 
nisch sein Versprechen, Apollo zu opfern? 

3527 f. «{ erwarf eine tträle, Ich enweä «4 H H nam En. 
10 8 13 f. 

3533 ägezj Roethe zu Eeinm. % 174. 

3541 mir denn zej "zu mehr als'! 

3547 umj urart ton leide sehameröt Iw. 7637. 

3549f. gekUU im Reim auf -eit ist ebenso unwahrscheinlich 
wie die La. von Z, das auch sonst unbequeme Reime beseitigt. 
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Denn Reinbot reimt im übrigen auf altes -eit nur: Präs. er seit 47. 
341, tr trtU 555. 631. 4033, sowie die Partizipia gestit (13 mal) und 
gdeü (15 mal); endlich PrSs. er reU Credet') 3365 und Partiz. über- 
reU (^berredef) 4165 (zu letzteren s. schon Benecke zu Iw. 319(f. 
Dagegen sind nur untereinander gebunden: traget (Partiz.): betaget 
(Prftt.) 1767, hetaga (PrSt.): mag^ 4339, taget (Prät): vmverzagd 
Ö307, gitjaget (Partiz.): verzaget (ParUz.) 3(B5, maget: taget (Pris.) 
943. 3587. ä657, maga: gesaget (Partiz.) 3963. 4843; auch würde 
die Schreibung wifxrzeit: teil 5307fT. unerlaubten vierfachen Reim 
ergeben; femer reimen unter sich die Pr&sentia er leget: er reget 
1037, er aeget: gelegt (Partiz.) 2063, erteegH (Prfit.): geleget (Partiz.) 
1217. S. Anz. S5, 56 und Zs. 44, 259. 359. 366. 

35S0 Die Schräber suchen die Verse, in denen ein langer Name 
die alleinige oder hauptsächliche Füllung bildet, aufzuschwellen, vgl 
516. 4318. 4640. 3830 (La.). 412. 454. 4868. 3858 nebst den Laa. 
Unangetastet sind gebheben die Verse 1322. 2860. 4462. 4862. 

3581 d6 Btwmt er üf ttnde sprach P. 376, 13. 

35S3f. Die Sethianer behaupteten in ihren Apokryphen, denen 
der Autor des Opus imperfectum folgt, bezügUch des Sternes der 
Magier: gteltam illam formam paeri crucem geetamtia expresaiaae, 
qui Magoe de Christo nato edocuerit, s. Gatlaeos in seiner Ausgabe 
der Sibyllina Oracula (Amstelodami 1689) S. 763 Anm. Darauf geht 
die Angabe Reinbots in letzter Linie wohl zurück. 

3587 Die Silben an on- wurden wohl Terschmolzen, s. die EinL 
Abschnitt II, snb 1) Gruppierung WZ — Bw, Anm. 

3591 Vgl. 2386. 5145. 

3616f. S. Grimm Gr. 4,764. 

3617 f. oici mir mines lieben tdbes! Otui dir dlnea Übe» Kehr. 
4813 f. 

3619f. Japitem dtnen got Mtioalu durch si vertieeen Vnt Se- 
eumdillen verkies^i P. 816, 6ff. 

3621 lean beteuernd wie 4306. 4341; Lachm. zu Iw. 670; 
Kehr. 9219. 

3637 gwaz er gebot (unde) oder bat En. 5589. 6881 ; P. 39, 8. 

3647 GeniL nach min Cdann) Lachm. zu Nib. 1952, i. — ich 
enhdn hie trdstes mir wa» dich W. 59, 7. 

3649 Der Vers ist autfallend schlecht gebaut; — oder Ober 
liefert? 1. Ze gehelfe? s. 5004. 

3656 f. Vgl. die Beichte des Vivianz W. 65, 32 Mrre und aheim 
ich wH Jehen; W. 67, 7 und der in siner bthCe jach. 

3660. 4172. 5545 triderMre] Sommer zu Flore 4735f. 

3665 stcie teenc ich des gein tw gen6z P. 787, 30. 

367t. 3678. 3684. 3693 Über Jcein Lachm. zu Iw. 1685. 

3683 oiei wer aol an dtner gtat Den laß na mit eperdrvmen 
kleiden Tit. 163 (Bartsch); vgl. j, Tit. 3854. 
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3687. 1350 daz maehte röt den s/rüenert uaseit P. 313, 36. 
3694 ich enruoche nu woz nttr geaiAiht P. 733, 7. 
3705 und ruoicet htnt: des wirt tw «^ P. 35, 11. 
3715r. gemaket mü li»ten Ed. 8339. 

3717 immer] Lachin. zu Iw. 894 (V.). 

3718 teie das: bette her und dar »teh gliee P, 567, 15. 

3719 w-tnteprtUJ B«itr. 31, 115 Anm.; 130. — Serpatüa di Hn< 
«Hwe haut lAeff dort her als aitt teindee praut Apolloa. 10770. 

37S5 ob gi . . . iht getretet werden megenf JA, für wdr W. 
394. 20ff. — BtbenJ auch 4357. 4547. 5851 durch den Reim bezeugt, 
wihrend W auben schreibt. 

3731 S. 1870, — schrei im Reim 1377. 1687. 3003, s. Zs. 45, 30. 
Das Partiz. lautet geschrit 1231. 

3734 «w räef oueh ich den selben ruof W. 69, 1; der selben 
bete ith fürbae man Durch dtne rmtoter W. 157, 35f. 

3740ff. Tisma» W. 68,26ff. 

3764 der Iren, diu . . . lU] der bekannte Singular: Grimm Gr. 
4,292; Lachm. zu Nib. 2S69,3; zu Iw. 8119; Haupt za Er. 4799f.; 
zu Wolfd. B 104,3; Anz. 22,53. 

3769f. S. 6095f. 

3771f. ein iesl\ch riter sl geteii Der siner helfe in angebt gtrt 
Daz er der niemer a>irt entwert W. 3, 12; Tgl. Iw. 4283 f. 

3773 CT. Die auffiUlige Unterbrechung der Rede des Engels 
ähnlich wie üb:. Alex. 3747. 23490. Unvermittelter Obergaiyr vom 
Helden auf den Dichter selbst P. 2S7, lOff. Direkte Anrede an den 
Helden (mit Übergang von im za du) P. 742,37fF.; 743, 14. 

3774 nü man ick iuth vil verre Iw. 6836; vgl. 4853. 8131. 
3776 si leden angest ende nU En. 4748. 

3781 f. S. 6129f. 

3783f. Auch P faßte die beiden Zeilen als Schlußworte des 
Engels; darumb so leid hie so will dir got sein reich geben. Das 
dazwischen stehende Gebet des Dicbters ist düs gebet 3770. 

3790f. dw dw hd ende und hm diu naht P. 376, 1; vgl. W. 
103,22; P. 196,2. 

3792 dal beneTnet mir skiere die macht En. 11094. 

3803 f. des morgens d6 der tac ^schein Der knappe balde wart 
mein P. 128, 13; vgl. En. 12980; Mai 6, S5f.; 81, 36f. 

3822 war umbe? ich solle i sprechen Waz ich wolde rechen 
W. 31, 1. 

3836 der was va-gezzen an der zit W. 165,3; des hat ver- 
geazen nü min Up P. 458, 12. 

3847 künec] über kOn^ — heiser in den Hss. s. Anz. 25, 49 f. 

3858f. Nabuchodonosor P. 103, 4ff. — Fl^eidms, der an ein 
kalp Bette als <* ez u^r sin got P. 454, 2. 

3860 S. Roethe zu Reinm. 2, 8, 3. 

18* 
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3863 ff. durch den der von dem tcorte wart. Daz tcort vä 
hrefteeUche vart Zer magde fuor (diuat immer maget) W, 31, 7; 
got igt mensch unt ^ne vater vort P. 797, 28. 

3870 da Eon Ave früfUic wort W. 62, 5; friOUie teil Dan . . . 
Jämer birt W. 67. 24. 

3875f. Vg). 4505r. himel und erde entiühiet. Diu dürren herzen 
fühtet Martin. 13, 104. 

3880 dar näek ei boume aaffent W. 309, 26. 

3895 = P. älO, 10; vgl. 788, 27. 

3902 hatrinc wild von Larhmann zu Nib. 557, 3 wohl fälschlich 
als herine angesetzt. 

3902ff. Als in den lüften gabtlön. Als scher in erde hat teesen, 
Satn der Salamander schön In fewre sich nert und anders nit mag 
genesen, Als sich der hering nert in aazzers fläete, Sus nert sich 
mein herz und zeuhet nar mit gedenke aus ir güete der Minne 
Falkner Str. 70 (Laber hrsg. von Schmeller S. 185). — Noch größer« 
Übereinstimmung des Inhalts zeigt Reinfr. S63915'. 

3905 der scher sich niuaan erde neH Freid. 109, 20 und dum. 
alia Canimalia) etiam ex terra orirentur atgue inde aumerent eamem 
ut talpa ReeogniL S. Gem. 1. 8, c. 25 {Migne Patrol. Gr. 1, 1384). 

3907 tiber gamäU&n Zh. 16,32,'if,; W. Grimm KL Sehr. 4, 79. 

3912 laufen und stAn sind termini technicj, ^1. Philosophift 
mtindi Migne 172,64: dicttnl quidam, quod est gvaedam pars in 
eiroulo umitgcuiusque (sc. planetamm], ad quam unaquaeque jwr- 
venerit. Sol facti eam etare tel retro ire; sed non dicunt quare. 
Nos dicimiis eas nunquam viäeri Stare. 

3917f. diner hahe und diner breite Diner tiefen antreiie 
W. 1,29. 

3919 (daz) noch kein gedanc belrahte Noch kein iin erfahte 
Martin. 52, 1; gepfahten Martin. 44, 90; ervahten Bech Zs. f. d. PhÜ. 
27, 32; der Sinn wie 5130ff. 5423, 

3920ff. Ähnlidi von der Erde als Mittelpunkt des Weltalls 
Imago mundi Higne 172, 122: (Terra est) centrum in media mundi 
ut punctus in medio cirouU aeqitaliter colloeatur et nullis fulcri« 
sed divina potentia gusletUatur. 

3930 gehertztes vaz 'ausgepichtes' Ruch v. g, Speise S, G. 

3946 Diese hübsche Äi-t, dise des rhythmischen Wechsels halber 
in den Auftakt zu stellen, hat der Dichter von Hailmann gelernt,. 
s. Iw. 6205. 

3962 Vgl. 1004. Aber R hat 3764 dieselbe Fügung aischlioh 
eingeführt, rerdient also auch hier kein unbedingtes Vertrauen. — 
L. vielleicht Swes 'wessen immer Begnadigung auf Dir beruht'? 
gn&äe hätte dann swes als Gen. object. neben sich: 'Gnade zu wem 
immer'; wie dwrch iuwer liebe 'aus Liehe zn Euch' Iw. 187; got 
dtn geloube ('Glaube zu Dir') traestet mich; vgl. noch stn minne und 
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des Wsen haz Albr. v. Halb. Bartsch za XXXII, 163; g{n ärd sog. 
2. Büchl. 1396; darch iumer gdber vriuntachap NJb. 1677; dureÄ 
einer kinde smerzen Engelh. 6357; angest minea libes MF. 196,28; 
aUtM roubt ir mmne mich Ulr. Frauend. 3. Büchl. 55; ferner Grimm 
Gr. 4, 723; Paul Mhd. Gr. § 250 (Vorschlag und Beispiele Heinzeis). 

3966 da prägnant, in heachwerter Hehung; 'auf Erden'. 

3972ff. S. Zs. 29, 230f.; 39, 309 Anm. 

3982 ChenOin reimt 1987. 3419, 5221 auf sichere Länge. 

3999 i H worde gd>orm En. 4007. 

4000. 4230 Oairn] für OalÜea der Hss., vgl. die Reime des 
Namens auf i, mS Erlös. 3716. 3799. 4230 u. Ö. Oberhaupt ist auf 
die Orthographie der Namen oft nichts zu gehen, da sie gegenüber 
der geltenden Aussprache besonders konservativ bleibt: Kunstenopet, 
Jertalem, pardis usw. werden sehr häufig gesprochen, aber fast nie 
(oder wenigstens fast nie in alter Zeit) geschrieben. — Anderseits 
ist bei der metrischen Behandlung der Eigennamen darauf zu achten, 
dafi Tiele Dichter die hebräisch -griechische Betonung auch bei ganz 
heimisch gewordenen Namen festhalten: am weitesten geht hierin 
vielleicht Hesler, der ungemein oft Jiaüs, Joseph usw. betont. Eine 
zusamitien fassende Untersachung fürs Mittelhochdeutsche, wie Lach- 
mann sie für Otfrid angestellt bat, wäre sehr zu wünschen. 

4000f. der ame kriune het d^i dorn Uf dem honpte meiner 
kröne W. 166, 2. 

4004 henken] S. 4241. 

4039 Überreden 'im Disputieren besiegen' wie 4165. 

4044fr. Zu diesem Gleichnis s. Parallelen bei Salzer, Sinnbilder 
S. 44 f. 

4049 »ieh enpfengen Grimm zu Freid. 100, 7. 

4051 quicken Antikr. D. 282,7; Lampr. Syon 4005. 

4057f. S. 4791 f.; 956f. 

4069 drill, nämUch 'Dinge', s. Grimm Gr. 4,1147; vgl. mit 
den vierm 3897. 

4085ff. Die lange Periode wurde von den Schreibern nicht 
verstanden, so wenig wie die t. 2881 ff. Der kinl 'der, der als Kind'; 
Tgl. aber das un ausgedrückte nhd. 'als' Zs. 48, 533. 

4091 vpiaaagej 'Prophezeiung*. 

4091 f. d6 Jtsum mennischeit Der tot am krinze müete Innen 
de» sin leben blüete Üx der gotlichen Bterke W. 219, 24. 

4103f. diemüet ie hdchmirt aherstreit P. 473, 4; Mehvart te 
seie unde viel 472, 17 (V.). 

4117 da] 'hier, auf Erden', wie 3966. ~ er hat hie 'rläen 
ffrßge not F. 426, 1. 

4135ff. S.W. 450,15fr. 

4136 dax man die aw>c almm ein vihe W. «0, 17. 

4141 «m«r<!;u»<;amas8tlraW. 34,5;54,19;256,5; vgl. 98, 37. 
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4144 ich enmaeh dich ntmter verklagen En. 8030. 

4148 ee tvat worden tcette Zwischen im und der fröude P. 
330, 18. 

4154 Vgl. 3333. 5633; oauii dat ich iuit ie gtMch En. 3070. 

4154ff. vergleicht Wackemagel, Die altd. Hss. S. 45 mit Martin. 
113b — 113b. Aber weder diese Doch die sonstigen von ihm beige- 
brachten Parallelen scheinen mir Abhängigkeit Hugos vod Reinbot 



4155f. dat ich ie tcart geboren Sint dat ich min Sre hän uer- 
torm En. 11397f.; vgl. En. 2040. 34*6, 

4158 und sprächen alle betunder Iw. 33S0. 

4166 M der rehien u^heit Iw. 6115. 

4168 zan nur hier; zant (Beilr. S9, 4S8) nie. ~ er ougte ir 
mengen wolfzan Martin. 58, 20; Tgl. Grimm zu Freid. 137, 23. 

4170 wahrend von Georg d^ luft balaemmcezee, und Erde 
(Wasser und Feuer) von ihm Kur« wurden 5893ff. 

4173 büerolf, s. Wihnanns Gr. 3, § 397; Roethe zn Reinm. i, 
303,5. 

4174f. S. Denkm. 3, 139 zu 27, 3, 35. 

4175 nroz iemen tet W. 45, 27. 

4177 diu mit beschneller Hebung; 'diese Rede', nämlich die 
des Wolfes. 

4179 un^J wie 5065; üz dtner umnden jämer tead P. 160, 26. 

4190f. hell^nrücke wie er wae deg ratet ein brücke a. Heinr. 
70; Tgl. P. 313, 14 ir mmre was ein brücke; Ober freude ex jämer 
truoe. — hellekrücke, wie W überliefert, gibt an sich guten Sinn: 
»ie ist ein hellekrücke Apollon. 4403; aber T. 4191 bangt dann in 
der Luft. 

4193 driaeet] s. trieua, verdeutscht durch triaxicurm bei Diefen- 
bach Nov. Gloss. 366; Äntidotum Tyriacum de corpore gerpentta con- 
flci dicitur Du Gange s. v. Tgriaca. Vielleicht ist Trieeg zu schreiben. 
— slangen zagti Kr. 1731; Grimm zu Freid. 171,27; WUmonns zu 
Walth. 30, 15; Ulr. Alex. 13547; du ttichesi als der iarant und der 
egedehaen zagel nsw. Parton. 17560?. 

4194 der heiden hagd W. 54, 24; vgl. P. 297, 11 (V.). 

4200 as|)ls/Barl. 118,32; Parton. 533; K. v. Wflrzb. Lied. 25,1; 
Strauch Zs. f. d. Phü. 30, 190f. Anm. 

4201 batUiseutJ 4975£f.; P. 481, 8(V.); Parton. 17556; Seifr. 
Alei. cod. Pal. 347, 111». 

4317 = P. 558,13; vgl. 701,8. 

4318 die kröne err von dem houbU brach W. 147, 16, 

4222 = W. 217,9. 

4223 daa ich ie leart gebom Iw. 4215; ouiei daz ich ie uiarl 
gdwm! Ottwi wie hän ich dick verlorn Iw. 1469 f.; vgl. In. 3963 ff. 

4231 der eoiäiermre Jtsw W. 357, 23. 
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4S44 dat aal ich noch geromeen An deten dagt hMe En. 
II 986 f. 

4349f. hienc; viene ist hier gesichert, da sonst vierfacher Reim 
entstände, den Reinbot nirgends anwendet. Sonst ist vie 8167, 
atphie 3S65 geeichert, und in fünf Fällen, wo es auf gie reimt 
(1565. 1683. S861. 2933. 5333), wahrscheinlich (a. zu 69S und Zs. 
45, 55). — Die übrigen im Reim belegten Formen der beiden Verba 
sind: Inf. empfähen, umi«-, gevAhen 9 mal, Mhen 1 mal, dti tushtst 
(.•■ntehest) 2357, Partiz, empfangen: umbevangen 691, .■ergangen 1341, 
2. Pers. Ind. Prät. du Kienge: du begienge 3737, 3. Fers. Konj. PräL 
' gevienge, empfienge 3 mal, Pliir. enpfiengen % mal. 

4357 dir sieh biegent alliu knie Ze himel und üf dtr erde hie 
Bis durch der helle kOndt Bari. l,35ff.; vgl. Roethe zu Reinm. 3, 
307, 5. — Hach PhU. 3, 10t (V.). 

4259 Vgl. 963. 

4260 Schlechter Notbehelf! 

4368 der toaf] so mit WZ. Wo der Begriff Taufsakrament, 
Taufwasser, Christentum, Christenheit' voriiegt, verwendet Reinbot 
das Hask. der touf: dafür bieten nur einzelne Hse., die im fol- 
genden in Klammem beigesetzt sind, bisweilen das Fem.: 126 (W). 
1354. 3703. 4110. 4368 (Bw). 4369 (B). 4389 (w). 4307 (B). 5180. 
5243 (w). 5617. 5633. Den Begiiff 'Ceremonie oderAit des Taufens' 
dagegen drückt der Dichter durch diu toufe aus: die Hss, überUefem 
das Femin, hier fast ausnahmslos, s. 3875. 2889 (B). 4311. — In 
Einern Fall endüch, wo beides möghch (4300), wurde mit der besseren 
Gruppe das Femin. gewählt. 

4270 doch mShte min wirf teerden rät W. 167, 13. 

4274 himilj s. Einl. Abschnitt D, sub Gruppierung BZ—Wvr: 
der gedachte Kontrast, der die beschwerte Hebung rechtfertigt, ist 
'wenn sie sie auch hier auf Erden hat'. 

4276 hob u^r ein P. 589, 99. 

4285 'obwohl es (dieser Ausspruch) des Teufels Verderben war'. 

4287 f. Diese Worte zielen augenscheinlich auf das mohamme- 
danische Weinverbot. In der Tat hat Mobammed auf seiner letzten 
Wallfiihrt eine Predigt gehalten, die er mit folgendem Eoransverse 
beschloß, 'der nach moselmännischer Tradition ihm eben geoffen- 
bart ward, als er noch auf seinem Kamele safi, und der letzte 
war, der ein Gebot oder Verbot enthielt": Ihr dürft nicht 
eaeen, vme nidU im Namen OoUes geschlachtet worden usw. (Weil, 
-Mohammed der Prophet, Stuttgart 1843, S. 313). Allerdings ent- 
halten diese letzten Worte nur Speisengebote, allein es ist begreiflich, 
daß sp&ter auch das altere (s. Weil S. 139f.) Weinverbot mitein- 
bezogen wurde, zumal auch jene Speisenvorschriften z. T. schon 
älteren Ursprungs sind (s. Weil Anm. Nr. 499). Einen Hinweis auf 
die Taufe mag man auch darin erblickt haben, dag der Prophet 
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in sdner Todeskrankheit, um ErleichteniDK gegen das Fieber zu ge- 
winnen, sicli zweimal Schlauche Wassers üt>ei' den Kopf gießen ließ 
(s. Weil SS. 323. 327). — Auch die andere Tradition über den Tod 
Uohanuneda — er sei von Schweinen zeiriasen worden — hängt 
mit einer muselmanni sehen Speisenvorschrift zusammen: die Moham- 
medaner dOrfen deshalb kein SchweineQeisch geniefien, s. Vita Hahu- 
meti, Higne 171. Näheres vielleicht in der Einleitung zu Ziirfeckis 
Ausgabe des Roman de Hahoraet (Oppeln 1887), die mir nicht za- 
gBnglich war. 

4322 Die La. teunder ließe sich durch Hinweis auf En. 240*f. 
stützen: man mach iemer märe Wonder von mir epreken; vgl. Iw. 
7743 von dem gt mundo- härten sagen; aber dln oder min will dazu 
nicht passen, und warum Z den Vers geändert hätte, bliebe unTer- 
ständlich. Zur EmendatioB kunter Tgl. valsdi 4337. 4334; sonst 
kunterfeit 3039. 3550. 

4331 ^as« auch 5543. 

4338 t'h-en end te mtnnm En. 3931. 

4339ff. dass ez den totif gememe Durch Jisttm, der ulhe truoc 
Ein hriuxe da man m an sluoc Mit drin nageln durch Hn vereh. 
3fln geloube stüend entiea-ch, Ob ich gelovbte do* der starp Und in 
dem tdde leben erwarp W. 107, 13ff. 

4341 Ober lean s. zu 3621. — Doch könnte man es hier auch 
als 'nämUch' fassen, fQr welche Bedeutui^ mich Heinzel auf Wig, 
8627 ; Reinfr. 8605 sowie auf ags. for ßon (Lawrence Jonrn. f. 
Germ. Phi!. 4, 463) verwies. 

4356 i6h sag tu icie en umb H sMt Iw. 6020. 

4362 Über absolutes tuon und län, das im Georg hanfig, s. 
Wackem. Fundgr. l,304f.; Roethe zu Reinm. 2, 101, 2. 

4363 viideratreherd] wie uriderMänt 4487; vgl. Philosophia 
raundi Migne 172,65: Generalis ergo aententia ontnium philo»opho~ 
rum est, firmamentum ab ortu ad oecasnm volvi, solem vero et alios' 
planetas contrario motu ab occasu ad ortum moneri, quod oslenditur 
oculis per sigriorum diepoaitionem. 

4371 und geloubet mir daz ich m» sage Iw. 7621. 
4384-88 = Kehr. 8896ff. 

4389 f. id% hän in jturzen stunden Einen rito" vmtden Iw. 
3687 f.; vgl. En. 5430. 

4400 OTtn siner grözen ungätdbe W. 456, 29. 

4401 P. 675, 18 %eaffen io g, uxiffem Gdg. 
4403 von arde ein küncc Mr P. 48, 5. 
4406 = En. 7672. 

4407f, hie sehen mtne genöze xuo: Diz latter ist uns gar ze 
fruo P. 415, 20; also eien rf (intne gode) dar toe En. 12278. 

4408 et es mir komm al te froe En. 10076; vgl. P. 340, 9. 

4409 tvoltj wie Kehr. 3930 des wolt in got gunnen; P. 435, IS 
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»in icolde got da rvoehen; ir weit = 'es beliebt Euch' P. 300, 24; 
435, li V. i. — dat mir den got hedde gegonnen Ed. äl94, vgl. 
En. 2810. 

4410 = P. 105, 7 ; vgl. 573, 23. 

4420 sihesl] Tgl. 187f. 

4436 miner ougm sehe P. 164, 13 (V.). 

4447 mjn fron wie bei Wolfram. 

t448 Vel.P.424,3ff.; 430.14ff.; 544,3. 13 (V.). 

4454 de» soU ir mir getrouteen En. 4502; des mach man mir 
vale getroween Ed. 12874. 

4464r. hdn ich dich durch den verlorn Den sin »dbe» hünne 
Kiene Uni tmprU an im begienc W. 219, 6; n« ich dich eal hän ver- 
loren En. 8168. 

4476fr. Ober die Planeten s. die Heinaner Katurlchre hrsg. 
von Wackeniagel; Ulr. Ales. 8379ff. 

4477 loufte mit B. s. 4543. — Auch 4541? 

4480. 82 Von der Sonne allein wird dies ausgesagt Philosophia 
mnndi Higne 172, 67f.: sie schafft im Harz die richtige Mischung 
der vier Elemente; ex hoc temperte pari terrae aperiunlur evaporat- 
que fumua kumidut qui per radices ariorum et herbarum scandens 
confert eis augmentum et eegetationem (Macrob.J. 

4483 f. sieasi wildes nnderm Ivfte lebet, Ez Hiege od loufe, uni 
daz lacebet P. 470, 17. 

4485 tHlsailde] Hahn zu Lanz. 1601. 

4487, vgl. 4363; s. Bech Zs. 40, 69. 

4489 lear hat diu arme sUe fivht P. 467, 4. 

4490 erserwet] das Simplex ist im Mhd. nicht selten; das Kom- 
positum Ahd. Gl. 1, 638, 49 ea^buerunt irservwS; elangutt irseri- 
teit usw. 1, 670, 13£f. — B hat dafilr enoirbü gelesen oder vorgefunden. 

4492f. Satwnua gelidttg Imago mundi Migne 172,139; haee 
Stella frigida et nociva dieitur esse Philosophia mnndi HigDe 172, 62. 

4494 hägende, ein den Schreibern unbequemes Wort, vgl. 5886. 
1228 nnd die Laa. 

4495f. Fenus calida et humida Stella Philosophia mundi Mlgne 
172, 63i Veniis . . . rotwtdua igneus Imago mundi Migne 172, 139. 

4507 si (die Planeten) warment unde kaldent W. 309, 24. — 
Auch hier kaUet: haltet? s. 5153f. 

4508 Indem sie trocken und warm ist. Sonst wird die Sonne 
ab Gegenstack zum Monde betrachtet: cum enim Itina frigida et 
humida sit, necesse fuit nt ei sol, qui est calidus et siectis vieinus 
esset, quatenus ex ealore solis frigiditas lunae et ex aiccitate hurni- 
ditas temper aretur, ne cum vicina easef terrae, eam distemperatam 
redderei Philosophia mnndi Migne 172,65. 

^18ff. Diese Interpunktion, weil es nicht wahrscheinlicb iBt, 
daß der Dichter meint, Apollo habe geboten, von Jesus abzulassen. 
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Ober den Nom. Jiewn s. zu 1965. Sonst kOnnte man Uia als Tor- 
ausnehmendes hto (zu Denkm. XXXVII 7, 1; LXXVin B 16; Zs. f. 
d. H. Gymn. 1896, 338) fassen und 4519 als Obj. zu lä. 

4528 ungehiure für -rre nie 3968; Tgl. verre = verrer iW. 

4S39f. derz fiitnamentvm an liez Unf die »äten planHen hiet 
Gein des himets enelkeit kriegen W. 316, 19. 

4543 Inj »gl. 3911. — der den stemen gab ir lauft W. 216,7. 

4566 her Iwein nemet die uingerlin Iw. 1202. 

4S6T Die durch die Metrik geforderte Emendation nach P. 
439, 22, welche Stelle Reinbot den Änla£ zur Ei'flndung des Uoün 
g^eben hat (s. auch 439, 12). 

4586.5291.6072 teirsin«u(dem ImnopY, ze dem IJ schaden 
dock vergelt W. 52,28; vergeh gein . .. P. 318, 12; 256.17; 397,30. 

4600 leent dal ai der mieaedMe ontgalt Der F&ri» dedt an 
Menam Boe he ri Meneläo nam En. 11692ir. 

4613f. S. zu Becht 357f. (WSB. 123); daz i»t ein Hp Ah iet 
ffuot mon und des guot tcip P. 740, 29. 

4616 Lachm. zu Walth. 7, 3 f. 

4621 a 382. 

*623f. bleich als die gelieen tdten Parton. 9700; Tgl. das. 1050*. 

4633ff. der daz awert in sinen munt Für treit atne urteiUiehen 
tage W. 303, 13. 

4638 iarmitngej die Hehrzahl der Hss. beTorzugt hier (wie 
5313. 5851) das der spateren Zeit geläufigere Kompositum mit er-. 

4«53 der engel aA vor im eerawant W. 49, 27. 

4655 hie viel H üf stnen vuoz Iw. 8130. 

4661 ptn] Mask., s. zu 2398. 

4667 dat he niemer akdnre mochte atn En. 10025. 

4683f. von der meide kom ein glaat Dan der heimlich und der 
gaat W. 155, 13. 

4693f. S. 619i . . . mare Wien da ergangen mere W. 106, 11; 
Tgl. Iw. 3073 f. 

4708 du gameat al min herzeatr W. 80, 17. 

4723f. Vgl. 4709f. aege: wege Ulr. Alex. 23031; aegen: pflegen 
Hartin. 100, 101; das Wort bat eben 1. Sonst ist bez. der e-Reime 
anzumerken, da£ wellen natOrlicb f hat, s. Kflle: hflle 6103, ir 
Mftt.- h§lt 3435, :gea^t 4585. 5291. 6071 ; ebenso awester, das auf 
vgster 897 reimt, und wgatett ('occidens'): g^ateniGS; femer t^: et^ 
7 mal und strenge geschieden von den hfiufigen gä>et, Munilet usw. 
— gewgrt 2330 ist Partiz. zu u^i-n ^t. waajan) s. zur St.; entgur^mt 
761 muß (auch weil sonst unerlaubter vierfacher Reim entstünde) 
g haben ivie ich utp-be 3381; sonst sind anzumerken jfner: tpter 
2635; Sben: atr^ien 1517; -.geliben 5267; unklar ist ejareH 4960 und 
anSgellen 5492. Sonst sind under wegen, pflegen, degen, ategen (Ver- 
bum), verlegen, ungewegen, eneegen (Partiz.), aegen Cder Segen*), 
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tcegen Cwfigen'), gewegen ('helfeD*), ilgen ('zersägen') ia 16 Reim- 
pBaren miteinander gebunden und strenge getrennt Ton den 6 Reim- 
paaren, die legen, regen ('regen'), wegen Cbewegen'), efikegen (4963), 
xegegen (5453) enthalten; ebenso sind veü ('campus'), gezelt ('Zelt'), 
gdt und das unklare entreit in 5 Reimpaaren von helt ('Held'), ge- 
ißelt Cgewafalf), geselt ('überliefert'), uielt ('ir wollt') in 7 Reimpaaren 
geschieden; und dieselbe Scheidung herrscht Tor r; s. Zs. 44, 278f. 

4731 . . . dax er gMt Iw. 7726; . . . aU A hem gtb&t En. 
10 908. 

4735 S, 1988. 

4737 liehnamen] einziger Reimbeleg. 

4749 m dähie er »cehe den meien P. 400, 10; Tgl. Parton. 8340; 
er lAu der schtBnste Über al daz lant: Da von er Mete aae genant 
Hai 57, 3 f. 

4758 schapel] Lachm. Kl Sehr. 1, 194. 

4761 f. juncfroicen da mitten kranc P. 4S3, 18; dd mitten H 
zeaamne ticanc Gürteln fiur smal und lanc P. 334, 7. 

476Sf. gürtel . . . Diu] Femin., zu Wolfd. B S7,4. 

4778 ob ir mirz saget dne vdr P. 699, 7; s. zu ä494. 

4793 Libiä state von haue brüet Ulr. Alex. 9789; vgl. Grimm 
AvenL S. 14. 

479Sf. die Berteneise ir löbes rU Wcenent nu Mch gegtdzen 
Mn P. 221, ä6 ; diu (Minne) stiel üf in ir krefte rfa P. 990, 30 (V.). 

4803fr. solh mit folgendem HauptsaU, wie ad 4986fr. 

4804 Sing, des Verhums, Tgl. zu ä88. 

4811 &sj einziger Beleg; öz nie, s. Zs. 44, 18. 

4814f. da truoc der junge Parziv&i Äne flOgel engeis ttUU P. 
308, 1. 

48S1 ddmn Eve früHHc tmrt W. 62, 5. 

4825 = En. 8311. 9515 (mit äne sL aunder); Tgl. En. 2792. 
5754. 8311. 9515, 11260; Geo. 5250. 5533. 

4829 Das Veralten des nu als Konjunktion (Haupt zu Kr. 228) 
zeigen die Laa. 

4«34 Vgl. 4120; daz muose et sin P. 312, 17. 

4838 er kfrte aidä ein bruoder eaz P. 323, 13. 

4853 f. schaff daz min kint lAendic werde Und getouß ouf der 
erde Härterer, Hjlsr. 164. — Übrigens wird üf dirre erden auch 
I rein phraseologisch gehraucht, Haupt zu Engelh. 43. 
I 4868ff. Gemftß der Abmachung SOlff. 

4873 er (WwZP*) ist ein (begreiflicher) Fehler, vgl. 4886. 4889f. 

4876 S. 5298. 
I 4885 des enmoiht nehHn rät weten En. 1963. 

4889 und nam des sine sieherheü Iw. 3777. 

4901 = P. 96, 30. 

4909 sutert tcol gemäl P. 229, 10. 
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384 Anmeriningen. 

4914 Die Hss. bezogen tlz P. auf buolen st. auf geecheiden. 

4992 linse] Flexion Griram m Freid. 122, 15. 
4934 der helet snd En. 2742. 7639. 

4926 dax er die schar mit hurte brach W. 46, 16 ; i si die 
Bckar durchbrächen W. 19, 13; t> schar dd durchbrechen W. 54, 15. 

4927 gein vehten diu gir verhabt P. 420, 24 (V.); der dem 
grimmen eederspü die gir verhabt W. 317, 6. 

4939 mange dmie Vf. 29, 4. 

4936 ich magez teol sprechen &ne guft P. 240, 29. 

4946 Oder ist hanier das echte, wie 5352? 

4947 r. da sich die p&nder wurren Unt diu ors ran sticken 
karren P. 69,11t. (V.). 

4960 Zur La. von B vgl. P. 544, 1 1 f. ws zinste man im blBemin 
neli: Dan was sin beste huöben gell; zu der von W ^1. ApoUon. 9394 
dö iluoc in in den ellenpogen ApoUonius der helt Das: er der fangen 
wart entvelt B (Daz im diu stange teart gevelt AJ. — entrdt bleibt 
ZU erklären. 

4982 dta he't lant moet iehalden £n. 4016. 

4990 Gäuiäns kumber slüege für P. 584, 2 (V.). 

4993 aspisj mit t, s. 4200. 

5000 Ggnot^r diu kurteise P. 651, 5. 

5008 S. Germ. 17, 49. — würde und die folgenden Konjunktive 
gehn auf die Zukunft: 'falls nämlich Dacian die Bi'Qder aus Palastin 
zu vertreiben suchen sollte'. Erst von v. 5020 ab wird ein bereits 
stattgefiindener Kampf geschildert. 

5009 unt da suiert äf helmen klangen P. 814, 30. 

5021 pon Marroch Akarin W. 73,19; 96,7; 236,19; 357, t; 
vgl. Tit. 40, 2. 

5024 uian munf von riter nie gelas ('vorlas') Der pflceg ad 
gamxer taerdekeit P. 315, 15; vgl. P. 234, 12. An beiden Stellen mit 
folgendem Relativsatz, wie auch hier Der den Vers bessern würde. 

5037 hamasehj die Ausrüstungsg^enstAnde im allgemeinen, 
vgl. Heinzd Über W.s Parz. (WSB. 130) S. 99; zu Orln. 479, 1 ; afrz. 
hamais. 

5035 die Schilde dürkel stechen P. 57, 26. 

5036 mohte man da skouupen £n. 12973. 

5038 = P. 106, 4. 

6040 d& Halzibürs her sieh samelierteW. A^,6; vgl. 362, 2 (V,). 

5044 ein ander ist anfAUig, denn die helde scheint sich aur 
auf die BrQder zn beziehen, zumal vor- und nachher von ihrer wer 
die Rede ist. Auch die Kürzung Hbs ist selir hart; vielleicht nach 
einem VorscUag von Sievers Des Hbes dandem hertenf 

5045ff. Schilde und Helme werden mit Glocken verglichen, 
die Dreinschlagenden mit Keßlem (die beru&mftBig großen Lärm 
machten nnd darob berüchtigt waren, s. DWb. s. v. 'Keszler' iind 
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Komposita). — Im 10. — 13. Jahrhundert sind besonders Freysing, 
Tegemsee, Niederaltaich, Salzburg, Chieinsee [vgl. Vers 1732] wegea 
ihres Glockengusses gerahmt' Voigt lu Tsengr. 7, 66. 

5050 he treu male die wärheU £n. 3506. 5061 usw. 

5056ff. Ä gl die schar dnrcMir&ehm W. 19, 13. 

5059 daz wir mit dirre möge iht abe De» strite» kamen wellen 
Iw. 7604. 

5079 ein« dinges ich iueh biten wil P. 310, 20. 

5088 nu mach ich woU apreken En. 10926. 

5096 gela»; Dat dar an gethretien tcas En. 10934. 

5108 grdten ende kleinen En. 8414. 

5117f. geiet: &ot herre, teie taol du vjeiet Iw. 1391 f. 

5122 du emphatisch in beschwerter Hebung. 

5138 uHn&l] En. 23170; urine Bari. 188,26. 

5139 geherc] Sommer zu Flore 2052; Bartsch zu S. Mcol. 34. 
5143 Die Sonne als teunne Ae% Jahres G. Zuk. 1009f. 

51fö gaie] Bartsch zu S. Nie. 61, 

5146 die Stangen aujanc der sarjant TJmbz houbet als ein sumer- 
latn W. 31 1, 28. 

5149 iemer fallen Oden En. 8705. 

5151 ist scharpf und ungehiure P. 557, 28. 

5157 minnest] Lachm. Kl. Sehr. 1, 169. 

515S Die 2. Sing. PrSs. endet hier und 1998. 2366 auf -sf, da- 
gegen 3668 auf -a. 

5167 hundert düsant her teas End viertieh düaotU dar tot 
En. 5016 f. 

5171 Die von Z gebotene Wortstellung ist richtig; vgl. z. B. 
P. 219, 13 einen hirren frägler mwre. 

5195 tracke] dies die Reimform, s. 1204. 

5206 A({ie dOrftezu streichen und ewrfe als Verbum zu fassen sein. 

5211 Näjnhch durch das 'Feuer (der Hölle)'; dem golt ich iueh 
geltche, Daz man liniert in der gluot P. 614, 12. 

5228 läz mich sBlhes hazzeg oi-i P. 220, 18. 

5229 hulden] 'huldigen'. 

5231 f. durch die grözen heilekeit Die got an dich hat geleit 
Lsmpr. Franz. 84 f. 

5234 ieslichea kraft sieh sfl perbarc W. 311,21. 

5357 got] für goteg, s. zu 2764. 

5260 auch ist ez leider eö gewant Im. 6610. 

5373 »ich rechen = 'Bflses tun', Tgl. Lachm. Kl. Sehr. 1, 193. 

5279 urteil Fem. wie 4883. 5914. 

5284 din fieisc end din gebeine En. 12041, vgl. 2497. — peine 
meint g(e)beine, vgl. auch Geo. 5107. 

5391 geaelt wie 4586. 6072. 

5293 den ist vielleicht zu streichen, vgl. 6103. 
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6301 f. fia gtwmt er &f und gie dan Mit vreuden als ein »celec 
tnon Iw. 9245f. 

5305 end U herbergen reit En. 11S97, Tgl. 13659. 

5308 morgen d6 ez tagte Iw. 3076. 

5309 er 'der Tag>, ans taget xa entnehmen, Tgl. d4 3001, das 
sich auf das in hAifroutce steckende h&g bezieht, und die Beitr. 
31,561 gegebene Literatur. 

5313 urol uTHb eirtai mitten tae Iw. 3364. 

53Uf. ich tcrene er harzaÜe pfiae P. 803, 9. 

5316 = En. 4059, t(^. 9731; Iw. 3875. — Von mügen sind 
bloß folgende Formen belegt: »cA mac (3 mal), er mae (8 mal), er 
mohte 5316. 

5335 si" sahn ein ander gerne P. 725, 13. 

5337 in] I. inenf s. zu 735, Oder Under in begunder br.f 
5339 Geisenfeld, ehemaliges Benediktiner-Nomienkloster an der 
unteren Dm, s.-ö. von Ingolstadt, gegründet 1037, s. Neumann, Orts- 
lexikoa des deutschen Reiches. — Das Interesse des Herzogs Otto 
an Geisenfeld bezeugt eine Urkunde t. J. 1349 Hon. Boic 14,254; 
Behmer, Witteisbacher Regesten, S. 33. 

5333f. svne minmclUh diu frowe mz P. 358, 30. 

5336 Vergleich zwischen dem (ofTenbar großen) Reichtum und 
dem muote wie 4986—90. 

5337 Vgl, 377; die rede läzen mir n« «(» W. 74,2. 

5347 mit zuht ai sprach W. 306, 2. 

5348 wunder und wunder, Tgl. 5501; gröz utjnder unde tcnn- 
dar L. Franz, 346; seMne frotee schöne L, Sjon 3983; ein vnd ein 
geumlt BarL 99,92; vü und du V.. Trist. 3581 (nnd Anm.); dicke 
unde dicke G. Zuk. 5394; Tgl. j. Tit 397. 307. 

h5bM.diehlidcevonden»uierte»'C'ndflu)erdazvonhelm^%»pranc 
Und manee ellenthafter »tcant, Die begunden verre gleiten F. 363, 3. 

5363 an den seihen stuiaden W. 50, 28. 

5365 d6 glaste ich als daz ieen S6 man dd von sOU riaen In 
der esse dos sinder Serv. (Zs. 5) 3509 ff. 

5368 wand ich entrouwe niet genesen En. 7713; s6 trüwe fijÄ 
harte leol geneset Iw. 6433. 

5377 'wenn ein Terltebtes Herz den Anblick hat, ist er freilich 
reizend: hier aber gab es nur Haß, daher war diu ansehomce nicht 
gttot', ist der Sinn; Tgl. 5496. 

5381 = W. 206, 21. 

5382 immer gein einre geiouften hant Was hundert da ze leer 
bmatU V<m rUerschaft . . . und von iogeziehteren W. 32, 97. 

5397 geneicte: wie schiere ich denne veicte P. 136, 20. 

5398 von st. vor, wie 3610? 

5401f. daz sjier was sitnder banier. Da mü er valie den degen 
fier P. 79, 3 f. 
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5404 doi Ut man aber andenu>& P. 393, 5. 

5405 oder beide »igOÖ» geligen Iw. 6966. 

5406 manigen »inen] s. Grimm Gr. 4, 488; P. 740, ä3. 

5408 den (der) ich genoemen niet enkan En. 11770. 5138; 
Tgl. En. 3329. 

5419 dannen nur hier, sonst stets (7 mal) dan, und 3 mal her 
dan; nie von dan; fdr Hunc' und 'quam' ist weder danne noch 
denne im Reim bele^ 

5432 man mac der tteme itiht eö vil Gekiesen durch die lüfte 
W. 16,18. — HemenJ die schwache Flexion hier und 4361. 4499, 
weil der Nom. Sing, gteme 4 mal im Reim hezengt ist. 

5424 derst da belegen cds6 vil Daz ex nienuin künde erahlen 
W. 256,3, 

5436 des mmz ich immer Jämers pflegen Vf. 51, 18. 
5428f. dd ztteten in die »ine enbor P. 381, 15. 
5431 rfoe es der m bürge wart W. 24, 35 (V.). 

5433 da was tnanheit gegen eilen kamen W. 87, Ifi. 
5441 Über die teOeate Sonumie zu Wolfd. A 2, 1; 421, 1. 
5441 f. al» in langer mlle ein malt Mit leillen nid^ vnsre ge- 

vaU nir. Ales. 14 025 f. (wo vielleicht gleichfaUs Mü alle zu lesen 
ist; anders Jellinek Beitr. 15,435). 

5450 = P. 74ä, 16; W. 8, 28; Tgl. P. 495, 28. 

5^2 ParziTals Schläge werden mit mangen würfen Tet^lichen 
P. 912,4; 197,20ff. 

5454 Nämlich diu ors; Tgl. P. 124, 8; ebenso sprengen P. 602, 4; 
rtrlcA«« W. 87, U; wenden P. 80, 12; stallen Mhd. Wh. 2, 2, 559 
Tieren tlh". Alex. 20149; gän Uzen H. Trist. 3116; Parton. 13852; 
vgl Grimm Gr. 4, 641 f. 

5456f. die sprtzen von der tjoate vlugen P. 739,6! TgL 37,26; 
dat die skeverea h6ge op flogen En. 1 1 939 ; die drwnizel fliegen gen 
der luft Ludw. Krzf. 5177. 

5459 f. dmi von »iner (joete hurt Blden <»-sen tcart enkurt 
P. 197,5. 

5462 der heiden leben» dA vergaz W. 24,29; dat he d6t vor 
hem lach End de» skirmens vergat En. 7862. 

5468 ditreh mibe gebot P. 164,28; Tgl. W. 78, 13; 266,27. 

5469ff. tPie »tu iu daz, fron minne P. 391,5; ebenso findet 
sich 585, 6fF. eine Anrede an die Minne. 

5473 Vgl. Flore 1204ff.; Trist. 13983. 

5478 ez erteant] wie ßi^ ha m teealle cetstM Beow. 891. 

5480 dal he dät viel an dat graa En. 9037. 

5481 kröne, nicht krönen (B), s. 13. 971. 4001. 
5485 doh wurde dez gote» her entworht W. 330, 14. 

5492 snSgellenJ jedes&lls miSverstanden Ton J&nicke zu Biter. 
10193; zurErklämngTgl. Zs. 6,290f.; Beilr. 21, 115. Schneeflocken 
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sind baniD gemeint: heltai und ge^ gumer würde eher fOr Lawinen 
sprechen. 

54!l6fr. 'der Anblick war beides zugleich, tiAarf und aüeze: 
das eine von den Bannern, das andere in HinbUck anf die Gel3hrdung 
durch den Tod'. Das Oxymoron wie 548 (geaunt -^ siechen) und 
1360 ftci unde mol, mit folgendem daz ein ~ daz anderj, Tgl. P. 
748, 26 vorhlUch süezer man; a. ta I260ff. — dax ein bleibt hier 
unansgedrQckt wie in den von Behaghel zur En. 1278 gesammelten 
Bebpielen. 

5500 d6 begunden aiw legen Von beider eil ir beider ma» 
Herb. 6348; vgl. das. 6495. 7413, 8814. 115*7. 

5504 = P. 105, 26; Ulr. Ales. 13607. 16633. 

5506 seht urie (hiiU Hf schocken vom) P. 181, 7; seht urie (des 
tneres ünde walgen üf und zetdl) W. 392, 6; vgl. 443, 6. 

5511f. et urär te Seggen te lanc We da. viel end tue da stae 
End tee da «In sper brac, We dA starf end tce da sloech En. 73S4ff.; 
a vtär te Seggen al te lanc Wi da genas endtce dd starf £n. il966f.; 
jenes der da Icege Unt disen der siges pfiage P, 544, 7 ; ««n jener 
der da nider lac Iw. 6780. 

5513f. Vgl. P. 699, 27 ff. 

5516 da von behabten H daz mal P. 307, 11. ~ iml als Hask. 
und Neutr. zu Wolfd. B 295, 2. 

5523 «iJ tuog durch dine werdekeü W. 351,9. 

5529 Sommer zu Flore 5417. 

5534 endehap ez wort gään P. 39, 9. 

5542 diU] zu Wolfd. VI 12, 3; Ulr. Alei. 18715. 18734. 

5553 turlcopel. Die da gefreut lägen P. 18, 18; Vgl. W. 38, 30. 

5554 Ein Lieblingsgedanke Wolframs, vgl. W. 15, 16( 35,22; 
29, 4i 81,18 n. 0. 

5K9f. Vgl. 1407. 5345. 5411. 

5567 des danete im sSre P. 773, 5. 

5581 Der Ausgang auf -n fOr die 1. Plur. Präs. ist hier und 
2546 gesichert. 

5588 f. sich schiäst zvoaamen mein hertz Friedr. TOn Schw. 3603. 

5598 Die 1. Sing. Präs. Ind. endet auf -e, s. 661. 1014. 1563. 
S375. 3495. 4122. 4135; dazu ich ger 2795; ick mane 75. 3734. 
5598; ich verlougen 3735. Aber natOilich ich Min, s. zu 775, und 
ich bin; ich g&n, stdn, ttuM sind in gesicherten Reimen nicht vertreten. 

5612 als maneger u>eiz an iu für w&r Iicer zU unl iuier jär 
P. 421, 4. — Flektiertes ir würde hier wie 5335. 5336 den Vers 
bessern. 

5622f. 6 teol mich daz ich ie gesach Des werden Gahmttretes 
kint P. 748, 14. 

5635 f. mü^en, blühen, sayen, -wtejen, drmjen kommen zweisübig 
im Reim nicht vor. — rwm fQr nioteen 3689; Wdn 3890. «52. 
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5639 f. de« ir leellet ofU gert, Ir wert es alU« geteert 
£n. 631 [. 

5642 mSrJ s. zo 981. 

5657 S. 5665; toe den mMe En. 13S3. S8U. 

5658 strälej über diese Form dea Gen. Plur. b. Lachm. zu 
Iw. 3366. 

5668 end »olde küme genesen En. 10889. 

5694 tergiftj s. zu 3037. 

5701 dat houvet he hem me sk>eeh En. 7651. 13606. 

5707 nOa ein här W. ä39, 11. 

5734 wellet] der einzige Fall, wo weit (das auch des Dichters 
Reimform ist) keine Senkung nach sich hat — Auch wir teeün ge- 
braucht Reinbot im Innern stets einsilbig, d. h. stets gefolgt von 
einer luKlem Senlmngssilbe, wie iueh, im», dir, tu, »ich, ge-. Daher 
V. 34 nicht teeüen. 

5748 ich sage tu mitter värhett Iw. 8048, TgL Iw. 8089; En. 
3593. 12 600. 

5751 der ist RelaÜTum, Tuffent Subjekt. Die Vorausstellung 
des Begriffes icunderbure wie so oft bei Wolfram (P. 40, 38; 73, 14; 
76,1; 83,38; 89,6; 116,15; 133,13; 143,31; 1^,29; 314,5; 
319, 34;333,35; 334,9; 353,30; 381,13; 286,33) 296,1; 301,5; 
408,1 usw.; W. 143,35). 

5751 er. DaE diese AlJegorie wohl ein spaterer Einschnb R.s ist, 
hat schon Vetter, Einl. S. CXIV Anm. vermutet. Er meint, da£ die 
Erzählung ursprOnglich von 5730 auf 5903 überging. Das ist in 
der Tat sehr wahrscheinhch, denn 5721—23 und 5899—902 sagen 
so ziemlich dasselbe; außerdem ist die Rede Dacians 5899ff. gänzlich 
unvermittelt, wenn die Erzählung von der Tugendbnrg vorhergeht; 
und endlich zeriSUt die ganze Partie von 5751—5898 in 10 durch 
den Inhalt gebotene und durch Initialen markierte Abschnitte, von 
denen je 3 die gleiche Verszahl aufweisen: 14. 33. 13. S. ik 18. 
12. 8. 18. 23. — Über solche allegorische TugendschlOsser s. Heinzel 
Zs. f. d. 0. Gjra. 1869, 587; Lemaire, Temple d'Honnenr et de Vertu 
Zs. f. rom. Phil. 19,1; Pauls Grundr. 3,1,433; Hnon Tomoiement 
S,92ff.; Rutebenf I^ voiedeParadis (Jubinal 3,34ff.}; ein anonymes 
pikardisches Gedicht (Jubinal, Anm. zu Ruteheuf 3,227ff.]; ein Ms. 
in London British Huseum Add. 21 173 Fol. iCi De geptem cameris 
(%eginning: Prima cantera est sancte uite nouitae', K&talog v. 3. 
1854—60, S. 334); über eine Tugendburg in Uk.s Alex. a. SeemOIler 
zu S. HalbL 7, 144. — DaB Reinbota Ti^ndburg im Gedichte von 
Haiund Beaflor nachgeahmt sei, wie Pfeiffer £inl. zu Hai p. XVII 
behauptet (s. auch Wackemagel LG. 1,313 und Anm.), kann ich 
nicht finden. 

5768f. op »i (die Burg) suochten elliu Ixer, Sine gteien für die 
selbtit n6t Ze drizec Jären niht ein brdt P. 336, 30 (V.); fiir allen 
BaiKBon GioBS. 10 



,11 by Google 



tturm fUht ein her Giefi «' ze drizec jären Op man ir teoUe eären 
P. 56*. 30; TgL U% 23; 658, 23. 

5782 = W. 303, 5. 

5783 Substantivierung wie bei luteijektionen : doz lanc otct 
Ulr. Älez. 10037; 14798; «on Aoojf U093; da iU ab frovdm gnuet 
Da der ach daz leirt (1. wit) gMrt Martin. 71,44; oder wie bei 
doz; ine ein daz, Grimm Gr. 3, 535. 

5797 'gienge selbst Indien (das Tolkreiche und entfemU^ in 
die Kammer': ein verzweifelter Notbehelf. Von Indien erzahlt der 
Presbyter Jobannes (ed. Zamcbe) cap. 46 (vgl. 51ff.): Für nee praedo 
imvenitur apud nog, nee adulator habet (bi ioenm m^ue m>aricia. — 
Eher aber erwartet man den Gedanken Veon er auch Indiens 
Schätze darum hit^Sbe' : der mirz M« ffabe alt sii haut d& (in /m- 
diA) P. 491, 15; vgl. 57S4fF. 5874. 

5806 porten] ob Reinbot das Wort hier und 5842. 5857 stark 
oder schwach flektierte, bleibt unsicher, da Reimbelege fOr die 
obliquen Easus fehlen. 

5819 U toerhen end U worden En. 19971. 

5894 Zur Partizipialkonstruktion vgl. Grimm Gr. 4, 13S. 

5830 he rt Jone ofte aU En. 11579. 

5844 sß Hn getritacin mennücheit Mit trüee» gein untrite* 
gfreit P. 465, 9; wunM mir ^xukt undervienc 810, 90; mü tenfU un- 
a«n/b von in ecMet 816,6; duri^ »imui« MwnuiM« m üfezgras voll 
W. 97, 26. 

5878 er nam de» palasea mar P. 666, 4. 

6882 Vgl. 705. 

5884 dem »int die Hngtxre holt Der ddn «d hdl erklinffet W. 
31,14; vgl.Zs. 13,384. 

5893 hahammazic P. 497, 17. 

5898 S. 2601. 

5900 «waz ir mir leides hänt getan Iw. 7479. 

5901 ir gunirten Sarrazin W. 58, 15. 
5910 = 5237. 

5915 daz ir« niU leider itwget Jcomen Iw. 7667; done mohte 
lia nAt leider körnen Iw. 2993. 

5916 ah ir wale hat i>emonien En. 5382. 
5930 under mtnen usw. dane Ben. zu Iw. 4645. 
6931 dat ich mich niet mochte erweren En. 11697. 
5939 daz er nimmer mir wart sigelAs W. 450, 5. 

5945 Diese Liste sicherlich nach dem Vorbilde von Wolflrams 
AuMhlungen, P. 770. 772; W. 74,3; 203,19; 254,27. — Die 
Namen der (36) dem Josae iinterlegenen Könige auch bei Boppe 
MSH. 2, 377 ff. 

5952 Zur Konjektur vgl. Jos. 10, 16er. 

5959 hm] gereimt wie SiaM (:H) Bari 57, 15; Zar^ (:b^ 
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ülr. Alex. 17073; AdonM: ie Ulr. Alex. Anh. 19; Edln (.-lektn) Ulr. 
Alex. 11221. TiagegmFkmn (.-zuiei) äii3.ibOG9. Auch die Namen 
auf -a%is, -mu werden meist auf -ua gereimt, s. z. B. Martin. 41, 73; 
BarL 245,21; 251,37; Ulr. Alex. 17977. 18035. 18213. 18367. 
18463. 18918. 1912). 22637; Lndw. Kraf. 73. 

5962 hell BZ ist das echte, s. 4924. 

5966 fr. iealieher «In »per tanete Da" im ze v&rt spranete 
W. 70, 19. 

5971 Hn 3'Uerlichtz ende nam W. 88, 11. 

5989 iödet I6n P. 106, 8 f. 

5996 vim npem tcaa grdz krachen da. Em dorftt nianen 
a-ägen leA P. 69, 17f.; des endarf nieman frOgen Ea. 9461. 

6014 Der Bezug auf die uiihaldt kommt in diese biblische 
Eraähluug wohl durch Jndicum 5, 19f.; venentni regn et puffnaverunt, 
pugnaverwit rege» Chanaan in Thanaeh, juxta aqua« Magedäo, et 
tarnen nihil tvleruni pugnante». De eaelo dimicatMm est contra eoa: 
etellae utanentea in ordine et eurm auo, adMrsus Staaram pugna- 

6049 toie H aloet^ end tcie lA stac En. 9051. 

6050 duz fu niht leides geechOd Iw. 1237. 

6058 Rehnbelege fOr daa Prflt. von teizzen fehlen, s. Zs. 45, 95f. 

6061 f. so geleimte ich gerne einen Und anders ddleinen IWd 
IQllf.; mn andere neheinen En. 9460; vgl. W, Ton W. 1176f 

6073 Vielleicht geterau iuckf und der folgende Vers nach W? 
wie 903. — formm (4486, 4624. 4636) zeigt sonst abweichende Be- 
dentung. 

6095 f. Viviang, der marter dtn Mag ietlMi riter manen gat, 
Suen» er sich selbe» liht in n6t W. 49, 12. 

6113f. . . . al gerne Arme ende rüce En. 9253f. 9361f. 

6115 dat ir mich lieta genesen Ed. 10729. 
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Verzeichnis der wichtigsten Antoreminiszenzen.' 

13. 3016. 4801. 20. 699. 2855. 2873. 4782. 6131. 23. 27. 
987. 1169. 2845. 3129. 5203. 5248. 610S. 32. 1223. 52. 3234. 

53. 1215, 1234. 1583. 4232. 56. 2520. 58. 2956. 60. 2269. 

73. 3774. 75. 5598. 76. 3733. 3770. 6096. 79. 6097. 
89. 6156. 91. 1380. 1871. 2550. 3818. 93. 2400. 3334. 98. 
3037. 99. 3006. 3406. 101. 703. 3103. 3397. 3819. 3867, 4803. 
6099. 103. 933. 3868. 4801. 5100. 105. 303. 386. 461. 633. 
1701. 3165. 106. 1463. 4073. 130. 640. 133. 643. 3608. 3834. 

126. 4289. 5179. 127. 3659. 130. 1836. 166. 1493. 
158. 294. 162. 1030. 166. 878. 4974. 172. 638. 180. 640. 
574. 1619. 181. 4893. 4900. 183. 643. 3703. 3679. 6231. 5523. 

188. 1064. 1069. 190. 560. 303. 232. 306. 376. 631. 843. 
1007. 1125. 1171. 1337. 4326. 5741. 207. 4983. 208. 2814. 
212. 1416. 213. 244. 214. 313. 317. 329. 231. 1407. 5345. 
5411. 5560. 222. 1408. 5346. 5559. 228. 866. 1628. 329. 
3617. 4742. 234. 332. 235. 538. 1093. 2296. 2632. 3191. 236. 
1094. 238. 330. 1022. 1260. 245. 3515. 246. 990. 4234. 247. 
1744. 264. 700. 266. 4148. 267. 1479. 271. 5835. 288. 
392. 904. 3984. 4054. 4806. 5224. 6124. 293. 3755. 295. 2051. 

309. 5666. 5570. 323. 2189. 3368. 333. 1497. 6079. 334. 
1498. 344. 2802. 362. 1474. 5320. 364. 464. 1460. 365. 
379. 373. 3805. 377. 5337. 378. 3671. 381. 6086. 384. 
1766. 393. 953. 394. 938. 954. 399. 4645. 6309. 405. 5474. 

410. 454. 421. 3616. 4225. 5517. 422. 5344. 6618. 433. 
458. 1143. 434. 1144. 444. 2534. 4934. 445. 6723. 6083. 
449. 1340. 2195. 2238. 2671. 450. 2190. 2244. 3249. 453. 2033. 
3817. 469. 6606. 474. 4196. 609. 1699. 2239. 2281. 3208. 

* IMeses Verzeichnis bildet einen Bqhelf fftr die kritische nnd 
metrische BeschSftigung mit dem Gedicht. Um es vollkommen 
brauchbar zu machen, mnS der Benutzer allerdings die auf die 
Grundzahl folgenden Zahlen unter Verweis auf die Grundzahl auf 
Zetteln verzeichnen; im Druck muäte mit Rücksicht auf die über- 
mäßige Anschwellung des Umfangs tod der Aufnahme aller rezi- 
proken Hinweise abgesehen werden. 
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Verzeichnis der wichtigsten Autoreminiszenzen. S93 

3309. 3673. 3599. 3847. 3993. 4997. 6067. 5109. 5249. 5661. 
5721. 5899. 6004. 6051. 510. 1105. 516. 1332. 2860. 3580. 3830. 
4318. 4462. 4640. 4862. 5220. 517. 2135. 2513. 521. 2423. 
525. 1455. 4831. 4951. 5057. 626. 1489. 1623. 535. 677. 
537. 919. 541. 2825. 542. 2826. 554. 4320. 559. 1299. 1363. 

679. 591, 2532. 4284. 580. 592. 595. 889. 3206. 4468. 600. 
1522. 1681. 1659. 3136. 613. 1051. 616. 1799. 2143. 2467. 3123. 
4116. 4663. 5116. 6303. 618. 2331. 619. 1317. 2203. 2529. 4281. 
6171. 6187. 6343. 620. 1689. 636. 825. 638. 4499. 648. 
«60. 2011. 3754. 654. 3300. 5578. 5614. 656. 672. 1167. 5306. 

662. 681. 664. 4743. 5443. 667. 2323. 4429. 5595. 668. 
1316. 684. 5002. 690. 1708. 710. 3026. 718. 1168. 749. 
3315. 4277. 5978. 756. 2380. 763. 4483. 764. 4484. 797. 810. 

808. 1764. 4949. 6378. 833. 5147. 837. 3083. 4649. 4759. 
4791. 849. 3336. 866. 5090. 5879. 866. 2328. 4322. 4405. 
S67. 3999. 4155. 4223. 858. 2213. 4334. 859. 1944. 3338. 6347. 

874. 2128. 882. 992. 911. 4454. 913. 3052. 933. 1003. 
1539. 2309. 3763. 936. 1091. 1886. 2414. 941. 2356. 944. 
2658. 945. 2757. 946. 2758. 947. 2759. 948. 3875. 949. 
2391. 2519. 4447. 952. 1974. 2656. 3838. 956. 4055. 969. 
3722. 963. 3720. 964. 2599. 969. 2803. 975. 4164. 4440. 

991. 1476. 994. 4291. 1004. 3660. 3764. 3962. 1011. 4047. 

1012. 2777. 2790. 3968. 1018. 3972. 1021. 1259. 1035. 
2114. 3174. 1049. 2853. 6039. 1055. 1596. 3326. 4040. 1067. 
3023. 5707. 1068. 2249. 1076. 2352. 1079, 5904. 1095. 1738. 
2411. 2828, 5698. 1098. 1448. 1550. 1976, 3298. 3562. 4458. 
4590. 5182. 1099. 2436. 1106. 2854, 1114. 3058. 6043. 
1119. 5317; 6120. 1122. 3020. 1123. 5934. 1128. 3554. 5903. 

1137. 5941. 1149. 5136. 1151. 1423. 2948. 4395. 1156. 
1424. 1170. 4833. 1176. 1603. 2327. 3073. 4571. 1188. 1251. 
3666. 4125. 5535. 6081. 1192. 2636. 1220. 5991. 1331. 6442. 

1237. 2346. 1244. 5547. 1256. 3906. ■ 1373. 2344. 1278. 
4296. 1283. 1698. 1285. 2798. 2876. 4553. 1289. 3279. 5573. 
5998. 1290. 1594. 3852. 4038. 1295. 1406. 5407. 1330. 1488. 
4574. 1332. 1469. 1343. 3498. 4117. 1344. 1360. 1346. 
1388. 1351. 4523. 1358. 2019. 5390. 1359. 1683. 5391. 
1360. 3406. 3865. 5392. 5671. 1368. 4669. 1377. 1688. 1381. 
4666. 1386. 3447, 1391. 5907. 1392. 4602. 5184. 1416. 
5813. 1425. 2316. 3303. 4475. 4809. 1429. 4982. 1430. 1738. 

1431. 4425. 1433. 6134. 1442. 2398. 1447. 1549. 1976. 
3297. 3561. 4457. 1459. 1933. 1468. 1652. 2696. 1478. 1797. 
2288. 1482. 3733. 1490. 3384. 1496. 1547. 1579. 2379. 
1496. 1548. 1580. 3380. 1500. 2191. 6322. 1513. 2267. 1516. 
5808. 1525. 5038. 1538. 1568. 1716. 4309. 6208. 5299. 6338. 

1542. 5378. 1578, 6238. 1687. 2533. 5301. 1690. 3118. 
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294 Verzeichnis der wichtigsten Aatoreminiszenzen. 

1504. 1903. 3189. S8Ö1. 4037. 4361. 4621. 4706. 4879. 5369. 5711. 
5737. 6069. 1611. 3659. 1616. 2013. 1622. 1644. 1643. 
1769. 1645. 3162. 1658. 2795. 5178. 6092. 1674(Z). 2447. 
1686. 3056. 1710. 2333. 2498. 4668. 1718. 5379. 1735. 1960. 
2986. 3986. 3467. 3821. 1736. 2986. 3468. 3822. 1745. 3583. 
4465. 5558. 1750. 2088. 2131. 2857. 3048. 3308. 4008. 4337. 4347, 

1768. 4229. 1776. 1918. 1777. 5410. 1778. 1802. 1784. 
2070. 2912. 3125. 5094. 1790. 1888. 1791. 2149. 2837, 3427. 
3539. 3747, 5607. 1800. 4430. 4654. 1801. 3801. 4693. 5647. 
1809. 3244. 1810. 2188. 2194. 4604. 5878. 1819. 1885. 2413. 
1821. 3337. 4771. 5277. 1822. 1849. 2939. 4153. 1829. 5368. 
1884. 4818. 1839. 8738. 1841. 5366. 1856. 3480. 4910. 6137. 
5399. 1873. 5687. 1875. 3696. 1876. 8696. 1879. 4674. 
4720. 4906. 1912. 3222, 1922. 5766. 1948. 6052, 1957, 3217. 
4998, 1964. 2693, 1969, 3841. 1973. 3837, 1976, 3247, 
1980. 5744. 1994. 3064, 5213, 5782. 1995. 3751. 1996. 3753. 

1997. 5101. 2008. 2072, 2024. 5828. 2030. 3243. 5318. 6119. 

2031. 3838. 2046. 2299, 2060, 2531. 2684. 4283. 2069. 
6093. 8099. 3741. 4747, 5163. 5269. 2141. 8218, 3302, 2373. 
2419. 3130. 3519. 2158, 2820. 2176. 6484. 2192. 5830. 
2232. 4738. 5244. 5472. 2240. 3600. 2242. 3057. 2250, 3518. 

2264. 8932. 2332. 4154. 5622. 2350. 6240. 2362. 2978. 
3867. 2372. 2815. 2386. 3591. 2390, 5296, 2397. 4899. 
2416. 2693. 3241. 5552. 2430. 4626, 2440. 3673. 2460. 4220. 

2464. 2904. 2481. 6339. 2484. 2511. 3643. 3810, 2486. 
3785. 2494. 4778. 3497. 3084. 2603. 2713. 3167, 3645, 
2524. 5302. 2530. 4282. 6172. 2540. 3586. 2548, 2675, 
2580. 4090. 8618. 4861. 2628. 3101. 2637. 3589, 3873. 
2650. 6081. 2659. 4394. 2666. 4380, 2668. 3902. 2679. 
2891, 2735. 3188. 2726. 2752. 2735. 3951. 2742. 3868. 
4446. 5709. 6037. 2773. 3959. 2798. 3010. 3640. 5681. 2808. 
2908, 2830. 2877. 2831. 5591. 2838. 3595. 2835. 5637, 
2836. 5638. 2847. 4413, 2864. 8883. 5141. 3867. 2885, 
2868, 2886. 2874. 2894, 2890. 6552, 2893. 4007. 5123. 5690. 

2898. 3862. 2950. 3314. 2953. 8137. 2959. 4512, 2964. 
8976. 2981. 4363. 2982. 4364. 2983. 4356. 3989. 3634. 
4630. 4718. 3005. 3049. 4739, 4786. 6911. 6101. 3086. 5794. 

3087. 3528. 6660, 3042, 6059. 3051. 4757. 3059. 4561. 

3063. 5781. 3074. 3310. 3107. 3553. 3113. 3415. 5522. 
3131. 3240. 3132. 5916. 3149. 5363. 3156, 4758. 3158. 
3292. 3159. 4839, 3160. 4502. 4840. 3168. 4250. 3170. 
4678. 3177. 5917. 3183, 3825, 3192, 5120, 3198. 3464. 
4362, 4518. 3204. 4878. 3228, 3786, 3233, 4749. 3235. 
3288. 3510. 3572. 3245. 3500. 4823. 5603. 3258, 4013. 3259. 
4391. 3260. 4084. 3266. 3541. 3876. 3995. 4848. 3883. 
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Terzeichnis der vichtigsten Autoreminiszenzen. S95 

5064. 3284. 6063. 3299. Ö3S6. 3306. 4660. 3317. 3626. 
4648. 3342. 4376. 3380. 6069. 3387. 3963. 3389. 3514. 
6970. 3393. 3544. 3399. 5205. 3400. 4636. 3420. 6222. 
3426. 3635. 6195. 3428. 4525. 3440. 4943. 3460. 3478. 4057. 

3480. 6026. 3605. 4814. 3547. 3687. 3576. 4913. 3588. 
3872. 3606. 4161. 3606. 4152. 3620. 4334. 3717. 4539. 
3728. 5013. S730. 6927. 3712. 4006. 3742. 3784. 3756. 
4914. 3769. 6096. 3781. 6102. 6107. 3787. 5052. 3804. 
5310. 3880. 4482. 3886. 4480. 3899. 3966. 3917. 5129. 
3918. 5130. 3922. 6135. 3983. 4804. 6223. 3991. 4105. 
^992. 4106. 6116. 4012. 4046. 4017. 4344. 4027. 5393. 
4101. 6239. 5913. 4140. 6201. 4171. 5065. 4245. 4625. 4688. 

4256. 5668. 4261. 4383. 4267. 6650. 4270. 5294. 4272. 
5084. 4276. 4370. 6238. 4279. 4817. 4288, 4368. 4290. 
6180. 4292. 4478. 4293. 4433. 4352. 6040. 6070. 4367. 
4470. 4392. 4538. 4399. 6691. 4426. 5133. 4467. 4537. 
4487. 4643. 4663. 5413. 5625. 4559. 5921. 4563. 4677. 4685. 
6071. 4586. 5291. 6072. 4629. 6090. 4642. 6136. 4694. 
5648. 4703. 4864. 4704. 4866. 4748. 5164. 4773. 6132. 
4775. 6117. 4825. 5250. 6633. 4827. 4838. 4828. 5264. 
4845. 5632. 4856. 6094. 4873. 4890. 4875. 5397. 4876. 
6298. 4833. 5914. ^24. 6962. 6001. 6487. 6030. 5266. 
6106. 6236. 5672. 5116. 5596. 5117. 6093. 5152. 6896. 
5237. 6910. 6408. 5936, 5415. 5585. 5426. 5944. 5428. 
6446. 6468. 5526. 5515. 6048, 5678, 6699. 5695. 6989. 
5696. 5717. 5791, 6856. 6806. 6867. 5947. 6975, 6983. 
5999. 6045, 6066. 
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Dnickfehler uod sonstige Versehen. 

Im Text ist zd lesen: 40 materje; 54 nw; 57 tr<iu>; 182 dl«n/ 
234 trüw; 338 gHn; 527. 614 SpaniolfesJ,- 636 gumw (nebst Andening 
der Ua.); 856f. 874. 879 du; 949 Ddvidii; 987 nw; 1254 ^aifuUeAn; 
1505 gegomen; 1514. 1740 n«; 1844 Mwrtt; 2140 irtÄ; 2142.'; 26S2 
mnne (aebst Änderung der Laa.); 2760 kein Komma; 2797 in; 3934 
dewte; 3194 j/Ä; 3332 täUn; 3922 p««; 4084 d«; 4363 Id(; 4603 
räcr; 4616 zetamen; 5569 Georjen (nebst Andemng der Laa.). 

In den Lesarten: 36 Ze Z; 74 zu streichen; 252 eetm^e 
wZ; 393 (st 392); 394 (sL 393); 587 gegpam Bw; 823 geh. acM 
Ww; 1089 Go tw pö I. Z; 1205 Hat wZ; 1266 gtrwtgen] geum- 
»1«» Z; 1417 woZ hinB, wolZ; 2006 uwrfc. Ww; 2591.92 fehlen Z; 
3963 kanig Z; 4994 getwinde wZ; 5219 ml«/ nun w. 

In den Anmerkungen: S. 264, Z. 17 t. o. ^Hottr. 
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Ifamen- und Sachregister. 

{Die kursiT gedrackten Ziffern beziehen sich auf den Text, die 
römischen auf die Einleitung, der Best aof die Anmerkangen.) 



_a_, ^, ^. I557f. «asf. 

AarSn 2753. 5600. 

abe, dar a. ]557f. 

Äter 5974. 

Abraham 6134. 

tArelU 1027. 

Adam 1286; -amen 2594 (s. z. St). 

S09€; -Arnes 2057. 2595. 2597. 
Adjektiv, schwaches im TokatiT 

S857. 
-offet, -eü 3549 f. 
Agex 1557 f. 3533. 
-ai im Reim 5959. 
Ä6ht 2198. 
Jktrtn 5021. 

AkkusatiT der Erstreckong 3965. 
al vor xehant, ssegtunt 597. 
Allegorie der Tngendburg 5751 ff. 
ulltrmmtAgUche 3319. 
AlUxander 2363. 
Allexanärtnd 516. 1322. 2860. 

3580. 3831. 4318. 4462. 4640. 

4862. 5220; ihre Heimat 5I6f. 
als Bedentnug LXII; Gehranch 

3467. 
'als' nhd. bleibt nnansgedrückt 

4085 ff. 
Ähiss^us91.402Ti.li.i'UmlS85. 
Anagramm XXVI. 
Anastaaiu» 5688. 5712. 5715. 

5905. 



Ane mit Nomin. 623, 
anke = anker 611. 
Anrede des Lesers an den Dichter 

2857. 
Antiochfe) 149. 5003. 
Apokope a. -e. 
Apollo 1230. 1955. 2297. 2310 

u. ö.; Apoll 1749. 3263. 3320. 

4209. 4409. 4515; -en 1736. 

1861. 1899 o. ö. ; -w 2949. 4525; 

Etymologie 114. 
arbeüen, »ich 333. 
arke, arehe 3896. 
Artikel, best. 3653; vor herre N. 

LIX. 
agph 4S00; Quantität der End- 
silbe 4993. 
Asyndeton 7. 311. 
Alsehaeh 5987. 
-aus im Reim 5959. 
Äeech 5986. 



äz, äz 4S11. 

iaw 5427. 5445. 5475. 5937. 



BaUhazar 6262. 



banier Genus 13E 
-bare Adj. 846. 



mbam, sieh 1557 f. 
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btde, beide 8. 

BeierlaiU 4, 

Beitm 55. 

hgr, Negation verstärkend 1338. 

bh- 'Reuse' 1338. 

bergen, ver- 2875. 

ffebere 1557. 5139. 

gebetten 1557(. 1796. 

Bkhel 5961. 

bl 3175 f. 

bibm ]557f. 

gebiU 1066. 

bilen, bitten 1557 f. 

bOerolf 4173. 

biz Bedeutung LXII. 

blide 1557 f. 

Blitz, seine Entstehung 3450fF. 

erbmren, sieh 1^7 1. 

gebot 'Bote' 3092. 1557 f. 

gäwt legen 1219. 

gebrech 1557 f. 

Bremen 61- 

Sresburc 63. 

bringen + Partizip. 1753. 

brogen 1557 f. 

bmeh Plur. 66. 

buoU 1557 f. 

Geburten, viererlei 3561 ff. 



gedagen 363. 

verd&U 'bedachtsam' 10S8. 

DäeiAn 497. 509. 1112 u. ö. 

dan, dannen 5419. 

DmMl, -en 1911; -ßlis 2730. 

(ge)dane 3966. 

danne + Genit. 3647. 

dmme(n), dan, deime 5419. 

Dal.-Objekt onansgedrOckt 3937. 

daz, düz LIX. 

degen 'unverheirateter Jüngling* 

979. 
Bemetriua 120. 186. 6i0; Dio- 

meter 302. 1025. 1099. 1161. 

1289; Dyometer729. 1169. 1421. 



erdenken + Genit. 3111. 

denne, danne 5419. 

dicke, oft 3558. 

dUe 5543. 

dtne, du 1366. 

dingen 2938. 

DU>aitiänm 454. 4868; Dyod. 
412. 

Diomeler a. Demetrim. 

direkte, indirekte Bede 579f. 

ditz, daz UX. 

Donner, EnlstehtiDg 3486 ff. 

Mra 5977. 

driaees 4193. 

drUn, drin 177. 

dH 2101. 

Dum, -e 2858. 4782. 6131; Na- 
mensform und Lage des Orts 
3858; Dom XXVIL 

Dümgen 34. 

DyoclUi&nug s. Dtoel. 

Dyometer s. Demetria». 

S Konj., nie beschwert LXVI. 

-e der 1. Sg. PrJs. Ind. 5598; der 
3. Sg. Prät. Indit 553; der 3. 
Sg. Prat Indik. von gedenken, 
bringen 3367 ; apokopiert nach 
Kürze + f», n, l, r 1667, 3363; 
nach KOne + t 65f.; tet 2363; 
im 9chw. PrftL 361; sH 3041; 
synkopiert nach kurzem Vokal 
in -au usw. 3335 f.; luln 961 ; 
ir mOfft 8töf.; ir wU %3bi trir 
welln 5734; y^wt Präp. 1996. 

-?-, -e-, -S- lB57f. 4723f. 

£bron 5947. 

-edst, -eU 3549 f. 

-ega, -eü 3549 f. 

Egl^ 5951. 

ein bexterz 2947. 

ein, daz ein unauagedrflckt 5496K 

f/nJeiseÄwi 1557 f. 

-eö, -oyrt, -^d, -tä^ 3549 f. 

elemmten Gen. PI. 3411. 
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aUmfd^ 182. 

Ellipse von 'das Gebiet' 63; von 

'Ding, Sache' 4069. 
Bmanuil 6060. 

-m Verbalendung e. Verbum. 
fttde Genus 1264. 
Endiän 5797. 
Enjambement m. 3175f. 
-efU Verbalendung s. Verbmn. 
^Mhalamicd 1007 fr. 
erdeFleäon 14; üf dirre e. pbxn- 

seologisch 4853 f. 
ErculesS370xind Ania.; -eml966. 
ErmA 5$64. 
M (ee) ist zU uigl. 175. 
Eatiunbaeh 41. 695. 
Her 729. 

-eue im Reim 5959. 
Äxl 27öfl; -Of» 5095. 
ez (t9) ist zU udgl. 175; «« als 

Obj. fehlt 13föf. 
£kw&ill J747; -:^ 9A5. Z157. 



-gs -k, :-ch 1285. 

O^hOh 5952. 

Gabrjd, -s 983. 

gadtt» 1555. 

Qalgai 5994. 

Gaim 4000. 4230. 4850; st. -d 

4000. 
ganUÜt&n 3907. 
Öomwri, -« 1560. 
9^ ^In Reimformen 698; aht g. 

+ Dat. der Person 1306; «feh 

6^iln 334. 
legan, hegwnde 1588. 
fiiMM&tr 5973. 
gar, gartet 54. 

^ote 5146; aund«r gaUn 1557f. 
Qaxer 5965. 
gOet 1557f. 
Gidttn, ~i« 2733. 



gegen, gein 1996. 

ffiti, gän Reimfarmen 698. 

CienitiT abhSngig von Genitiv 
1524; objekÜTer 3962; nach. 
ican, danne 3647; nach Geni- 
tiv ohne Flexion 2764. 5257. 

Gceorg s. Reinbot und Stil; Georgs 
Vater 114; Freude der Natur 
bei Georgs Geburt 259 ; zu ein- 
zelnen Versen in der Einleitung: 
V. 67 (LVIl); 340 (LDC A. 1); 
364 (LXI); 382 {XLVÜ); 1384 
(XLUI A.4); 1855 (LX); 2020 
(XLVÜ); 2360 (US); 2444 
(LVR Ä. 2); 2494 (LXIID; 
2796 (LXV); 3023 (XLVII); 
3670 <LXVI); 4448 (XLVU); 
4946 (UV); 4990 (UV); 5041 
(UI A. 3); 5091 (LVIUf.); 
6388 (LXVII). 

Geori Nom. IM. 385. 1701. 1719. 
2516; Vok. 7i. 1823. 2464. 
3005. 4739; Geori Nom. 156. 
460. 659. 1425. 1493. 1703. 
1725. 1739. 1799. 1833. 1884. 
1903. 2428. 2801. 4824. 5502. 
6042; Vok. 775, 1089. 1786. 
1789. 1990. 2333. 2834. 2845. 
3310. 3387. 3773. 6099; Geo- 
rim Dat. 445. 711; Georjen 
Gen. 1806. 3275. 6083; Dal. 
25. 29. 233. 242. 299. 525. 1934. 
2088. 3636. 3639. 5569. 5723; 
Akk. 1811. 1820. 2200. 5679; 
Geortn 5U4; GeorU Nom. 121. 
189. 315. 371. 641. 725. 2901; 
Vok. 559. 1299. 1363. 3499; im 
Reim stets mit L&nge der End- 
silbe 2902; OeoHtu Nom. 4532. 



-99- 



;-kk- 1 



gie(nc) 4249. 

OUelteU 5329 nnd Anm. 

gitt 219. 

gU S19. 

(ver}gift 3027. 5694. 
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Orieiä 305. 539. 573. 632. 1978. 

5742. 
Otrixo^t 1319. 
. Ontn» 225. 742 und Anm. 
iegwide, hegan 1588; begitnden, 

begunnm 271. 
ffürUl Genus 4762 f. 

haben ze hilte 1858. 

bthagm 1557 f. 

Mhm Reimformen 4249. 

Hdi 5959. 

hae 2972. 

-luüben, 'halp, Bedeutungsnnter- 
schied LXVI. 

Mmim LXI A. 1. 

h&n, Reimformen 775. 

handen, henden 2343. 

Haadschriftett des Georg: Dialekt 
TOn W IXff.; von B XXff.; 
Ton Z XXIV; TO0 w XXVIU; 
von b XXVIII i von m XXIX; 
von f XXIXf.; ra'XXXf.; ihr 
Verh&ltniaXXXlIff.; Charakte- 
ristik von B XXXIII ff. i von W 
XXXVniff.; von w XLf.; Zu- 
sammenfassung XLII; Chanik- 
terisUk tod Z XLUff.; Grup- 
pierung WBw— Z XL VI ff. ; 
WZ— Bw LHfT.; BZ— Ww 
LVff.: wZ-rt'B LXIVff.; Stel- 
lung dei- Fragmente und Pro- 
sen LXVIlIf.; Initialen LXX ff. 

hant, itnder eines h. diaun 1734. 

luerine, hlrinc 3902. 

hamaseh 'AuErOstung' 5027. 

hart, hertt 166. 

harte, vaate 3013. 

Hartmann und Reinbot s. R. 

haspelspil 1557f. 

Htinrieh 694. 

heizen + Nom. 114. 

Helena 4326; -am 4601. 

hellebrüeke 4190f. 

Mmim 1183. 



henden, hmiden 2342. 

Htret 5963. 

hirine, hwrine 3902. 

Serman 34. 

Berddes 4197. 

herre, hSrre 71. 

herU, hart 166, 

herze Flexion lOSS. 

hie^nc) 4249 f. 

hitfe 1557 f. 

Mmil 4274. LXI Ä. 1. 

himte(n) 1495. 

hing, hirs 3409. 

Mmm 3395. 

hom bläien nach etnas 15ä7f. 

houpt, 9ber 1265f. [30JO. 

hügeltch 1557f. 

hoffende 1557f. 4494. 

Hugo von Langenstein und Rein- 

bot 4154 fr. 
hiaidert t&sent als allgemeine Zahl 

2781. 

■4 : -U 2563. 3I75f. 

I > ei 1083. 

t-Fem. Doppelformen im Reim 

3267. 289. 769. 
JälAn 5475. 5937. 5989; -n* 5962. 
bejagen, tieh 310f. 
Jachantiem 5995. 
jehen, ndeh 1382. 
ieman, iemen 246. 
ietmr Bedeutung 1^. 1331. 3717. 
Jeremlaa 4381. 
Jirichi 5957. 
JMmdt 5948. 
Jenalem 5945. 
Jegsi 4265. 
Jkm Dat 1649. 3186; Akk. 1688; 

-um Nom. 4619 (s. zu 4518 S.); 

Dal. 4737. 5558; Akk. 1131. 

1745. 3378 n. 6. ; -«« Nom. 485. 

1230. 1783 u. Ö.; Gen. 4932. 

5589. 5698; Akk. 1377. 1725. 

1814. 2399; Vok. 1872. 2034. 
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ffu, i'iuth ndgl. LQ A. 4. 
immer %. iemer und nie mir. 
Imperativ, nmscbriebener, neben 

einfachem 776 f. 
-in, -An, -inne 2819. 
in ÄdT, 3025. 
Indien 5797. 

indirette, direkte Rede 579 f. 
inen = tef 725. 
Initialen LXXIE 
itiguit fehlt 590. 
-ifme, -in, -In 3819. 
inne(n) 1495. 
Johannes 1748. 
Jähel 6174. 5191. 
JÖBvi 5924. 6038. 6043. €057. 
ir flektiert? 5612. 
IsrahSl 3042. 4261. 4383. 6059; 

'le 3220. 
Uwage 1557f. 3487. 
JMtM 4205. 
Jupiter 2371. 
-iure, -(Ire in fremden WCrtern 



Js.i. 

-h!-g 1285. 

kam 2202. 

kimkr LXI A. 1. 

Cäpadädä 328. 376. 515. 844. 
1172. 1257. 1321. 1977. 3247; 
-diH 371. 505. 

Kasusformen, falsche, bei frem- 
den Worten und Namen 1965. 

kein 3671. 

leeiso; künec 8847. 

erkennen, sieh 2851. 

Centmm der Erde 3920?. 

ketzeUm-e bOföfT. 

■eh .- -g 1285. 

CheruHn 1988. 3420. 3983. 4735. 
5222; Länge der EndaUbe 3982. 

Kiemei 1722. 5045fr. 

-kk-:-gg- 1285. 



kidn, klAwen 2689. 563ef. 

kleider, kleU 613. 

iom, kam 2202. 

komen Beimformen 2202 ; ze ja- 
gen k. 1557 f. 

bdcom 1557 f. 

Krankheiten , ihre Entstehung 
3483 ff. 

krialiure 98. 635. 

Kriechen 386. 420. 547. 4601. 

Krieehinne 4327. 

KriH 487; s 383. 6080. 

kri^n, -en 331. 1696. 

kröne, Flexion 5481. 

Quantität von kamer, himel udgl. 
LXI A. 1. 

(er)qiiieken 1557f. 4051. 

kumft, kümfte 289, 

künde 1557 f. 

känec, keiaer 3847. 

erkunnen 1557f. 2298. 

Cunatenopl 205. 

kunter 4322. 

td im Reim 87. 2061. 

LaehU 5949. 

län, Reimformen 87. 2061; Uum 

unde län absolut 4362. 
langer, lenger 520. 
entlappen 3354. 
Lateinische Formen 2732, 
latiniseh, TOra Lande 3259. 
gel&i 1515. 
Lazurue, -um 2221. 
l&zen, Reimformen 87. 2061; mit 

doppeltem Akk. 3502. 
verldzen ors 1557 f. 
-Id- : -It- im Reim 124. 
gelOien einem 1557 f. 
L^nä 5963. 

legen,&fin. 1158;ffe6o(I. 1219. 
Leine 1557 und Anm. 
lenger, langer 520. 
-Ih : -Ic 1285. 
LSierün 5445. 5455. 
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l^, I» 219. ' 

-lieh SSO. 

-liehe Ady. 530. 

gelUhe XLEQ Ä. 3. 

liehnäme 4737. 

Unte, Flexion 49S3. 

Ut, liget 319. 

-k : -Ih 1385. 

bdoehm 1557 f. 

laufen, a3troiiom.TenDinus3912. 

-It- : -M- im Reim 134. 

LOdfer 3423; -rs 4186; durch 

die Luft fliegend 3436ff. 
Länä 4497. 
hwt 508. 

l&ppe 'Arznei' 3484. 
vhiat 1557 f, 
imten 1557f. 3269. 
mzel, wSnie S558. 
LgbantM 3489. 

MMÜn 5981. 

Mäged6 5958. 

mäge» schw. Pfnr. 891. 

Mahntet 2371. 3316. 4278; -U» 

1724;seine letzten Worte 4387f. 
Hai u.Beaflor undReinbot 5761 ff. 
Semaeh Genns 239U. 
Semäehid 1^7 f. 
Mäeidä 5980. 

man mit Plur. des Verbums 3166. 
manie + Possess. 5406. 
oiänmclleh 1557 f. 
Margarite, -en 4692. 
Maria 3045. 3943; -b 998. 6226; 

■ien 1648. 1688. 1872. 3703; 

-in 1130; Sinnbilder fOr AL 

2730fF. 
Marcellua 408. 
Marroeh 208. 4948. 5021; Ma- 

roch 3814; Ober -oeh und -oc 

SOS. 
MariHje 533. 

Martina und Reinbot 4154rr. 
MaaAmiän 413. 490. 4869. 



Mat/edön 5415. 5585. 5621. 569«. 

5717. 5732. 5903. 
Medizin, mittelalterliche 34S3ff. 
Mtnelä 1328. 
menige, venige 3305f. 
ttUr 6642; 'sonst, weitera, langer' 

(ge)merz 3786. 

Metrik: HOTvorhebnngsinnatarker 

Partikeln LDL; des ml LX; & 

Versfüllunf. 
MeUse 63. 
Mexg<er(e) 108. 114 und A,; -et 

5623. 
Micha(h)il 4735. 4775. 6117. 
MÜlin(e) 663. 844. 1973. 3837. 

4744. 5U4. 
vOne, die 1366. 
mimtest, daz 5157. 
Jfoyw» 2743. 2883. 2871. t4S7,- 

-m 2222. 
wüezm, Pr&t. 1341. 
mügert, Reimformen 5316. 

Mvmaa 224. 738. 2816. 5033. 
muoa{t)e 179. 

-n der I. Plur. Präs. 5581. 
NäbiuMdondgor 38S8. 
Entnahme 5309. 
Namen Gottes 72, 23 oder 43 n 

9719. 
Namensbetonung 4000. 
Namensformen, Terschied»ie631. 

3594; Adamen 3594; anl -ai, 

-(WS, -«tu im Reim 5959. 
genant, genermet 411. 
Naribön 37. 
natürt 626. 

NazarH 485. 1377 O. Ö. 
-nd- : -ni- 2869f. 
ne- beim Infln. 1591; fehlt 1265f. 

1391. 
genennet, genant 411. 
nieht, nikt 3449 f. 
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nie mir <nie bisher' 3812. 

genieten, wich 3826. 

nÜU, ttieht 3449 f. 

ntuiwr 'nur> 1674. 

noeh mit einfacher NegatioiiBpar- 

tikel 1391. 
Nominativ neben dn« GS3. 
non^mmer 3973. 
gen6z(e), Flexion 2335. 
genözze, Flexion 3336. 
-nt- : -nd- 2869 f. 
tU der 3. Plor. Prfis. Ind. 1356. 
nw, Konjunktion 4829. 
Nnmeralia, flektiert 179S. 
nuo, UM 2101. 

ö > ffi IBOBf. 

Objekt, Akk. diu or» fehlt 6464; 

ez fehlt 1365f.; O, fehlt bd 

tagen 593. 
OiJoJZom 5972. 

ocA, interjectio dolentis 1083. 
Oeeidente 491. 
OlflJvSt 820 und A. 
Olympus 633 und A. 
Oriente 492. 
ora, verl&xen 1657 f. ; garuoteel ora 

669; diu o. zu erg&nzea 5454. 
OUe, -en 45. 
0%((tce) 696. 
OH < «1 im Reim 126. 
op, dicke 2558. 
«tot, Interjektion 1083. 
Oxymoron 1260ff. 5496ff. 

2*aJastln 'PalSstina' passim; der 
F. 445. 1538. 1568. 1716. 2302. 
2373 u. 3. 

Paradies, oberes nnd unteres 931. 

Part« 4600. 

Partizip 5824; prSs. + brittgm 
1753. 

Periodenhau 750—773. 



ffcSrafl 4205; -6ni* 6075. 

Pildtea 4192. 

jAn, Genus 2398. 4661. 

piän 1345. 

Planeten 4476ff. 

Plural durch Sing, ersetzt 388. 
3764. 4804. 

porU 6806, 

PossessiTum s, Pronomen. 

Präposiüon fehlt im ersten Glied 
2346 f. 

Präsens s, Veifcum; durch PräL 
ersetz bei enliietm udgl. 324ti. 

Prftt, s. PrSsens nnd Verbam; 
schwaches P. mit -«- I29a 

prttente, prtsande 2247. 

Pronomen personale, Formen 725. 
2101. 3563. 5612; vor alU 
US.; geschwächt im Reim 
3141f.; PossesüTum + manie 
5406; diemttu, dlne, «<n« 1366; 
Poss. fOrRelat. im zweiten Glied 
2158; Relativnm fehlt 551. 
2890. 

Pfennig, Opfer eines solchen 
3526 fr. 

pflege» schwach flektiert 1557f. 



geraten mit Inf. fürs Inchoatirnm 
781. 1557 f. 

-rd- : -rt- 2606. 

■re .- -rre 4628. 

Rede unterbrochen 3773ff.; in- 
direkt — direkt und umgekehrt 
679f.; ohne Inqnit 590. 

rede 'Verantwortung' 3381. 

überreden 4039. 

Reim, rührender 397f.; unroner 
15f.; nie vierfach 807. 4723r.; 
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Schwächung im R. 31 41 f.; R.- 
formen im Geo. und Servatius 
(Za. 5) 1557 f. 

BembetaO. 699. 2858, 4782. 6131; 
B. — Beimbot XXIOI; R. und 
Hartmanu, Veldeke 694 und 
paasim; j. TiL S43; Mai 5751 ff. 
Hartina 4 1 54fF. ; UIt.toq Eschen- 
bach 1068. 3658ff. und passim: 
Wolfram 3004 ff. und passim; 
Armut des Dichters 1475f.; ß.s 
Georg: Ab&asungsEeit 4; in 
Augsburg entstanden? l%7f.; 
Wortschatz und Verglich mit 
der Sprache des Serr. (Zs. 5) 
das.; Quelle 114; Autoreminis- 
zenzen S. 393 ff. S. Dum, 
Georg, Stil. 

bereiten, absolut gebraucht 665- 

ffereeh 1333. 1557 f. 

rechen, »ieh 'BCses ton' 5373. 

Relativsatz ohne Pron. 551. 3890. 

Relativum s. Pronomen. 

entreUf 1557 f. 4960. 

regch 1557 f. 

ah:rthmus 3»46. 

rlden 1557 f. 

rück 1557 f. 

rtch{e) 539. 

Btn, -e 3. 

rUer, ritler 93. 

Bitschart 3274. il29; 114. 

ritt^ s. rber. 

Bomani 54il und Ä. 

■rre .- -re 4538. 

-rt- : -rd- 3605. 

rwM 1379. 

'Rückumlaut' 3414. 

nm»(t) 1557 f. 

ruoder, etrites r. 1089; jämers r. 
1309. 

ruon, ruoieen 3689. 5635f. 

ruofen, Flexion 77. 



-a, -H der 3. Sg. FtSs. 3I5S. 
»tl(n) 1431. 

sai)en ohne Obj. 593. ' 

Saineekar(e) 422. 458. 479.1318. 

5409 V. a. 
Sainecke 650. 5001. 5487. 
SalomSn 1080; -es 4769; -w 2732. 
-aam Adj. 846. 
Samerdn 5990. 
gampt 8. 
sdn, Bä 1431. 
Samwtn 378. 386 u.a.; -e 1200; 

-m 146. 5925. 6982. 
Satan, der 'alte' 3395. 
Satumö 4492 und A. 
SOaatiän 5674. 
»H 3041. 

selbe, ir selbes 1375. 
sein mit gein, ze und mit bloBem 

Dativ 4586. 
Servatius (Zs. 5) und Georg 1557 f. 

in Augsburg entstanden? das.; 

V. 3169. 2457 das. 
erseruien 4490. 
Seien 1723. 
H, sie 3563. 
»i = 'man' 3166. 
eiben, euben 3725. 
SibiÜA 3259; -e 734. 2979. 5020; 

Parallelen zum Geo. 734. 3544. 

3979. 3S59. 
sider, sint, gU 1730. 
sie, si 3563. 

SUbenveriust bei flflchtiger Aus- 
sprache 3587; Ln A.4. 
rirt (Verbum], Reimformen 2668; 

prägnant 1437. 
Singular st. Plur. 288. 3764. 4804. 
sinäpel 3106 ff. 
sint, sider, sit 1730. 
aU s.sint. 
schäl 1570. 

achapsl 4758. , 

aeharpf 433. 
beschaffen, gesch. UX Ä. X . 
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besehehen, geteh. Uf, 

aclullen, die, tragen 812. 

sehirmelle 1501. 

beaehöude, golee 70ä. 

aehßz, Fem. 3154. 

achrS, schrei 155. 3731. 

geschrirm 519, 3731. 

geschrU, Partii. 519. 

yMCÄrtuiren 519. 

Schmächong im Reim 900. 3U1 f, 

«langen zagä 4193. 

mtgellen I557f. 5493. 

Hni^«nl(2«n 1557 f. 

mMden, zeiamene 4616. 

80 Mn 1697. 

sol, Reimformen 338. 

wich, «n i. 3483. 

solt, du s. im Reim 32S, 

Sonne, astronomisch-meteorologi- 
sches 3484ff. 4480. 4508. 

Spanjen 523. 2273; rävU von Sp, 
2273. 

Spaniiata 365. 379. 

Spartiol 217. 329. 537; -es 614. 

sperren Prtlt 2713, 

sprechen, gespr. LXIf. 

Sprichwörter 790 f. 

-st, -s der 2. Sg. Präs. 2158, 

Stabe Plur. 1867. 

slahel, gm 831. 

s(4«, «Wrt, Reimformeu 698 ; astro- 
nomischer Terminus 3912. 

rfop, Plnr. 1857. 

^at, stete 769. 

ain, stän, Reimformen 698. 

widerstin, astron. Terminus 4363. 
4487. 

Stern der Magier 3583 f. 

eteme, Fiexioa 5423. 

st^, stat 769. 

Stil des Geo. : Technik der Reden 
579f. 590. 3773ff.; große Pe- 
rioden 750—773; Anrede de» 
Lesers an den Dichter 3857; 
Fragen mit ob 1390; rhetorische 
Kiheotb Ol OBS. 



WiederholungeQ 197 r. 5348; 
Oiymonin 1260ff. 6496ff.; fi- 
gura etymologica 689fr. 3506; 
Vorliebe für Sprichwörter 7fK)f.; 
Autoreminiszenzen S. 292 S. 
Blräle, Gen. Flur. 5658. 
Blräsie, Flexion 543. 673. 

r Str. 1517. 15571. 

astron. Terminus 



stroafe 1557 f. 

sttmde, an der, in der et. 300. 527. 

stunden, an digen at. 527. 

stttnt s. Stunde. 

suben, »ib«n 3736. 

Substantivierung 6783. 

sül. Formen LX A. 1. 3367. 

sul{e)n 961. 

sunder v&r 2494. 

Sunne ÜBB. 

sunne, Flexion und Genus 957. 

Superbiä 3350. 

ms 3490. 

Svarabhakti, hsl. XlXf. 

»war, siemre, Adj. 636. 

entmii^ien, sfch 761f. 1557t. 4723f. 

Synkope s. -e. 

Sgön 2779. 

-t der S. Plnr. Präs. 1356. 
timim s, timirn. 
Täfud 5998. 
timirn LXl A. 1. 1183. 
Tenach 5988. 
tfner 4723 f- 
termen 6073. 
TersA 5999. 
Tereigant 2185. 2370. 
Ift einsilbig 2363. 4733f. 
TAtJWr 5969. 

Theoddrus 119. 185. 639. 1173; 
-e 296. 
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treekm 1519. 1 

gOrOen, getrtit 743f. 

getroc 3äU. I 

IVoy« 1329. ieOO. 

Irüwen, getr. LXm. 

Taehofreü 621 und A. 5001. 5487. 
S534; -frit 1389. 

■tt- im schwachen Prät. 1293. 

Tugendburg 5751 ff. 

twm, Reimformen ä362. 3524; t. 
unde Id» absolut 4362; vor- 
ansnehmendes f. 4518ff. 

tüaenl tüsent 1624. 

tteälm, twellm, tuvln 326. 

tadiel 1557 r. 

tteeln s. twälen. 

Tifrol 61. 

u, Umlaut 893. 

iJ > «♦ im Reim 125. 

a! < «0 975r. 

Ulrichs Alei. und Reinbot 2658 Bf. ; 

Alex. V. 14025 zu 5441f. 
«mie Aw, Relativ 1736. 
Umlaut Ton 6 1505f.; w 893; wo 

375 f. 
und 'oder* 1146; und oueÄ 'und 

zwar' 728. 1087. 
unze, um daz LX; Redeutung 

von w. LXII; w. demonstrativ 

1557 f. 
MO > a« 975f. 
urinAl 5138. 
urteS, Genus 5279. 



vaate, harte 3013. 

radeHn 69t; von R. benutzt, 



beMlhen, mpfelhm LK. 
Feminina auf -i, Doppelformen 



venüfe, meiUge 3305 f. 

r^nua ii9B und Ä. 

Verba pura 5635 f. 

Verbum, Endungen: 1. Sg. Präs. 
Ind. 5598; 2. Sg. Präs. 5158; 
1. Plur. Präs. 5581 ; 2. Plur, 
Präs. 1356; 3. Plur. Pros. bd. 
1356; % Bg. des st. PräL 553; 
von gedet^cen, bringen 2367; 
Apokope im schw. Prfit. 261; 
Syniiope s, -e. 

Verschmelzung von gleichen Sil- 
ben 3587; LH A. 4. 

Versfüllung, schwache 2024. 3580. 

vege 2686. 

vie(ne) 4249. 

Figura etymologica 689 ff.; 3606. 

ftu(tee)r 1926. 

Vokativ mit schw. Adjekt.-Flesion 
2857. 

eol, tollen LXIf. 

volle, den vollen, envollen LV A, 1. 

formen 6073. 

Formen, lat. 3732. 

Fragen mit ob 1390. 

Franzoiser 2512. 

Fnmidgtn 1324. 

Fremde Wörter mit felschen Ka- 
susformen 1965. 

waijen 4179. 

vial, Genus ^16. 

leSlhüche videVn, gigen, r6r 2483. 

uran beteuernd 3621 ; ir. mit Genit. 
3647; 'nämUch' 4341. 

lear umbe rhetorisch 3822. 

ungeuiegen 1273. 

WeinverhKtt, mohammedanisches 
4287 f, 

teeäze, weize 3409. 

teellen, Formen 235. 5734; 'ge- 
ruhen, belieben' 4409. 

tcinie, liUeel 2558. 

K-grte» 1557t. 3381. 

Werde, ze 1558. 15571. 
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Namen- nnd Sachrefister. 



geiceten, gewett 743 f. 

tH, interjectio dolentis 1083. 

Wjderholüng der Präpos. im. 
zweiten Glied 311; emphatisch 
197 f. 5348. 

tciderkire 3660, 

icidemluz 1190. 

Kie 'irgendwie' 1557 f. 2216. 

leigant 1704. 

KÜ, du 235. 

Wilhalm 37. 42. 

vfügcelde 4485. 6014. 

unlt, du 335. 

u!inder 'Winter' 2869f. 

wintsprüt 1577 f. 3719. 

u>U, in allen 19. 

tpisse, tciate 6058. 

teiezen, Prät 60Ö8. 

Wolfram 41. 635; W. und Rein- 
bot 3004 ff. und pasaim. 



mort, daz tu. Mn ä50. 
WorUtellang : vHcfatiger Begriff 

voran 5751. 
würde 'dürfte werden' 1561 f. 



Zahlwörter flektiert: der drier 

usw. 1799. 
zanfy 4168. 
Zazamanc 15S0. 

mit dem Artikel Terschmolzen 



491; 






Z^dea 5975. 

zehant, alzeh., ad seh. 537. 

zelUn, zeln 326. 

(ge)zelt 1507f. 

ze^wnt 527. 

zeswe 1557 f. 

lAU 1402. 

zfrit, Zirkel 2866. 

^ZorfteciM SWS nnd Ä. 

zogen 1523. 

suo, «« 491. 

s,idif 'zwölf xxn. 
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Carl Wlnter's UalversItltsbncbbaDdlunt In Heidelberg. 

Alt- und Mittelenglische Texte 

(Old and Middle Engliih Texts). 

Uennegegeben tod 

L. Morsbach und F. Holthausen 

Prof. an der Dnlveraltfit oettlngSD Fror. >□ äei Uaivcrsltlit Kiel. 

I BchoD erscbieneD: 

Band I. Eavelok. Edited by F. Holihauien. 2.40 Mk., Leinwand- 
' band a Mk. 

> 2. Emare. Ed. by Dr. A. B. Gougfa. 1.20 Mk., Leinwand- 

band 1,80 Mk. 
» 3. ßeowulf nebst dem Finnsburg- Bruchstück. Heraus- 
i gegeben ron F. Holttaansen. I. Teil. Teste und 

Name Dverse ich nie. 2.20 Hk., Leiniraudband 
, 2.80 Mb. 

j > Sn. Beowtilf. II. Einleltnng, OloBsar niid Anmerkongen, 

\ Heransgegeben toh F. Holtliaaseo. 3.80 Hk,, 

I LelnTvandband S.20 Mk. 

> 4. Cynewulfa EUne. Ed. b; F. Holihansen. 2 Mk., Leinvand- 

band 2.60 Mk. 
In Torbereltnng beflndeu sleli: 
I Band 5. Andrta» u. d. Schicksale d. Aposiel. Hrsg. v. F. llolilauspi), 

I » 6. The Parlement of the 3 Agea. Hrsg. von L. Morsbach. 

1 , »7. King Eom. Hrfg. von L. Morehach, 

> 8. The AvoiBing of Arthure. Hrsg. tob K. Billbring. 

» y. The Story of Genesis. (M. K.) Ursg. von 1-'. Holihauseu. 

I » 10. The Pearl. Hrag. von F. Holibausrn. 

»11. Old and Middle Englisk Gharms. Hrsg. von J, Hoops. 

I > 12. Sir Amadas. Hrag. tod K. Bülbring, 

» 13. OkI and Nigktitigalc. Hrsg von L. Morsbaeh. 

» 14. Poema moraJe. Hrsg, von L, Morsbach. 

» 15. Gower'a Cotfessio Amatitis. Hrsg. von II. Spies. 

Dia alt- und mittelen Kllscbs Teile HinDiliinK soll vov a.km zuverlMssige und 
kritisch KBrelnigte Teile bringen, die den heuUB«« "läeensebaflllclien AnfotderUDgen 
eolspiecbeu. DU urBprOn gliche MuLdarl soll, weDn mSgliclt, liergeetcllt werden, doch 
. wird bei der VerschledeniirllKkelt der ÜbeilleferuDg und den d^i aus sieb ergebenden 
' besonderen Aufgaben nach keiner beatimmlen Noim verfthren wei-den. »erkrltlfche 
< Appatatlst auf diBHotweDdlgate beschränkt. Er enibgll nj/r Sinn Variante», während 
; dis faBDdsehriftl leben AbkHranngen Bowle die ortbogiiphlBCben und dtalekllscben 
, Abwelchnngen aowobl Inoerbalb dee Textes darcb Kuriivaruct sngtdtBtet, als aneti 
' in elDer beaoDder«n Llata übersichtlich zusammenffestelll werden. Die Einleitung 
: urleDllert in aller KUne über die ban da christliche Cberlieferung und den Plan der 
: Ausgabe, über Dialekt, Quellen. Zelt und Ort des Entatebena des Denkmals, sowie 
I aber etwaige vorbanden« Ausgaben und die bisherige Literatur. Die Anmerkungen 
I BoUen nur Teilfragea etörlern und die schwierigsten Stellen epracbllth und sacb- 
i Uch eTlIDlern, Das Glossar erklUrt bei mltlelengl. Teiten nur die selteneren Wötler, 
vor allem die, welche bei Stratmann-Bndley fehlen. Ein vollsiandtees Verzelehnta 
. der Eigennamen bildet den echtnU. 
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Carl Wlnter's Unlvgr«iat«buchhaMd liiiig In HeMelberg. 

Zeitschrift für hochdeutsche IHundarten. 

Herausgegeben von 

Otto Heilig und Pliltipp Lenz. 

Abgeschlossen in 6 JahrgSngen. 
Jeder Jahrgang 12 Hark. 
Das reiche Maleria), das in diesen Bfindeir streng wiSBenscbaftlicli 
bearbeitet niedergelegt ist, macht die Zeitschrift jedem, der sich mit dem 
Slu'liuni deutscher Sprache beschäftigt, unentbehrlich. 

Allemannische Gedichte 1 



Johann Peter Hebel 

auf Grundlage der Heimatsmundart des Dichters für Schule 

und Haus herausgegeben von Otto Heilig. 

8", fein in Leinwandband 1.20 Mk. 
Vorliegende Au- gäbe der allemanni sehen Gedichte Hebels ist der erste 
Versuch, das Werk eines deutschen Dialektdichters in eine wiasenschafc- 
liche phonetische Umi>chrift zu kleiden. Zur Grundlage der Darstellang 
ist die Sprechweise Hansens, des Heimatsortes des Dichters, genommen,', 
da Hebels Rede nach dpn Forschungpn des Frauenfelder Rektors Mejer 
Ulli 0. Behagheia die unverfälschte Mundart des Wiesentales, in der Gegend 
von Hausen, iat. Der Leser, uamentlich der Nicht -Alle manne oder Aus- 
länder, soll durch die Umschrift in den Stand gesetzt werden, die Gedichte, . 
der allemannischen Mundart entaprechend, korrekt zu lesen. Dies ist 
leider bei der Hebelscben Schreibung nicht gut möglieb. Weder Länge ; 
und Kürze noch Kärliuog der Laute sind dort genügend zum Ausdruck 
gekommen. — Eine Skizzieruog des Lautsfaodea der Hansener Mundajl, 
sowie eine Erklärung der angewandten Laulzeichen wird ebenfalls in der 
iünleitung gegeben. Den Schluß des Buches bilden Anmerkungen Über die, ' 
derzeitige Haueener Mundart, sowie ein Wörlerverzeichnis. — Die in An- 
betracht der hülschen Ausstattung sehr billige Ausgabe, die die bedeu- 
tendsten Gcdichie Hebels bringi, iat namentlich für die oberen Klassen,. 
höherer Lehransi allen, wo Hebel gelesen und vorgetragen werden soll, 
bestimmt. Auch der nicht phonetisch geschulte Gebildete dürfte sich leicht 
in den phonetischen Text einleben, da die gewählte Umschrift leicht . 
faßlich und sehr in die Augen springend ist und da überdies zu ihrer 
Unterstützung die Schreibung Hebels (nach An Behaghelscben Ausgabe) 
daneben gestellt ist. 
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